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Vor.bemerk u n gen 

Eines der ichtigsten, wenn nicht das wichtigste kommunalpoli 
tische Ereignis des Jahres war der am 6. Mai geschlossene Ver 
gleich zwischen der Stadt und der Bundesrepublik im Rechts 
streit um das Berger Feld. 

Aber auch sonst gab es viele besondere Ereignisse. Da wären 
zu nennen 

Am 21. Januar fand ie erste Musterung statt 

Am 10. Februar löste das Erscheinen der "Buerschen Morgenzeitung 
heftige Raktionen aus. 

Am 9. März urde der neue Kugelgasbehälter in Betrieb genommen. 

Am 16. April eilte Prof. Joseph Haas zur Erstaufführung seiner 
Oper "To ias underlich" in Gelsenkirchen. 

Am 23. Juni urde die wiederaufgebaute Pauluskirche in Bulmke 
eingeweiht. 

Am 5. Juli begingen die städtischen Grünanlagen ein Jubiläum. 

Am 13. August erfolgte der erste Snatenstich zum Bahnbau Essen 
Buer - Marl - Haltern. 

Am 9. September urde die erste Jugend-Verkehrsschule an der 
anner Straße eröffnet. . 

·4'!:~ .• .- ·.,~-;: ,- .1.,.· 
Am 30. Oktober urde eine Arbeitsge·ineinschaft Theaterneubau 

Lotterie geg „ndet. 

Am 20. November traten Mitglieder des Rates und der Verwaltung 
der Stadt eine fünftägige Studienfahrt nach Belgien an. 

Am 3. Dezember urde der Neubau der Gewerblichen Berufsschule 
~uer seiner Bestimmung übergeben. 

Im Inhaltsverzeichnis tauchte· zum ersten Male das Stichwort 
IIPreiserböhungen" auf. Es sollte auf absehbare Zeit nicht 
mehr versc winden. 

Bei auswärtigen Gesellschaften und Vereinigungen erfreute 
sieb die Stadt Gelsenkirchen als Tagungsort steigender Be 
liebtheit. 

Die Zahl der überörtlichen Tagungen betrug 

im Januar acht im Februar vier ' im März . sieben . ' im April, Mai una. Juni je vier 
im Juli . d.rei im August . keine . ' . 
im September: f·'nf im Oktober . drei . 
im ovember : eine ' im Dezember zwei . 

Dr. ilhelm Niemöller 
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V o r b e m e r k u n g e n 

Eines der ichtigsten, wenn nicht das wichtigste kommunalpoli 
tische Ereignis des Jahres war der am 6. Mai geschlossene Ver 
gleich zwischen der Stadt und der Bundesrepublik im Rechts 
streit um das Berger Feld. 

Aber auch sonst gab es viele besondere Ereignisse. Da wären 
zu nennen: 

Am 21. Januar fand die erste Musterung statt • 

Am 10. Februar löste das Erscheinen der "Buerschen Morgenzeitung 
heftige Raktionen aus. 

Am 9. März wurde der neue Kugelgasbehälter in Betrieb genommen. 

Am 16. April eilte Prof. Joseph Haas zur Erstaufführung seiner 
Oper "Tobias underlich" in Gelsenkirchen. 

Am 23. Juni urde die ~iederaufgebaute Pauluskircbe in Bulmke 
einge eiht. 

Am 5. Juli begingen die städtischen Grünanlagen ein Jubiläum. 

Am 13. August erfolgte der erste Spatenstich zum Bahnbau Essen 
Buer - rl - Haltern. 

Am 9. September urde die erste Jugend-Verkehrsschule an der 
anner Straße eröffnet. 

, ....... ! ... i ·6. -;.-, .. 1 ... 
Am 30. Oktober urde eine Ar bei tsge·meinschaft Theaterneubau 

Lotterie geg „n et. 

Am 20. November traten Mitglieder des Rates und der Verwaltung 
der Stadt eine fünftägige Studienfahrt nach Belgien an. 

Am 3. Dezember 1urde der eubau der Gewerblichen Berufsschule 
$uer seiner Bestimmung übergeben. 

Im Inhaltsverzeichnis tauchte· zum ersten Male das Stichwort 
"Preiserhöhungen" auf. Es sollte auf absehbare Zeit nicht 
mehr verschwinden. 

Bei auswärtigen Gesellschaften und Vereinigungen erfreute 
sieb die Stadt Gelsenkirchen als Tagungsort steigender Be 
liebtheit • 

Die Zahl der überörtlichen 

im Januar acht 
im März . ieben . 
im April, Mai und Juni 
im Juli . drei . 
im Se tember: fünf 
im ovember . eine . 

Tagungen betrug 
im Februar 

' je vie 
im August 

' im Oktober 

' im Dezember 

vier 

: keine 
: drei 

zwei • 

Dr. Wilhelm Niemöller 
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~eujahr, Dienstag, den 1. Januar 

Fritz st·11er, Vorsitzender des Ortsbundes Bismarck des Reichs 
bundes de Kriegs- und Zivilgeschädigten, Sozialrent~er und Hin 
terbliebenen, urde zum Landessozialrichter ernannt. Er war auch 
it lied des eisvorstandes und des sozialpolitischen Ausscbus 

ses des L desverbandes ordrhein- estfalen. 

-.- 
An iesem Ta e vollzo sich nach dem neuen Ordnungsbehördenge 
setz vom 16. Oktober 1956 ein andel in der Aufgabenzuweisung fü 
ie Ordnun~ äJnter, der einen endgültigen Strich z iscben den 

Aufgaben der Polizei un enen des Ordnungs esens zo • Es gab n 
meh eine Bauaufsicht , keine Baupolizei mehr, ebenso eine Ge 
un heit aufsieht un eine rktaufsicbt. Die Polizei blieb 
agegen zuständi für das Versammlungs-, S rengstoff-, Waffen 

un unitions e en. 

-.- 
tadtsteueramt er uchsen zusätzliche Arbeiten durch die 

eines neuen Ge erbes euertarifs, der vom 1. Januar 
an b tte. Er brachte für viele Ge erbe teuer flic tige 
eine teil eise erhebliche Ermäßigun der Ge erbesteuervoraus 
zablunge. Das te eramt mußte die Vorauszahlungen neu berech 
nen un neue Bescheide erteilen. 

-.- 
en 2. Januar 

rat Hans-Dieter trat seinen Dienst als ne 
Stäa.t. Ber 

-.- 
r 

Die Fi a" iegel- lei ung" in der Dickam stra e uf dem Hi- 
be nia-Gelän e nahm eine neue, 900 qm große moderne Pro uktio s 
halle für die er tellung von Damenoberbekleidun in Benutzung. 

-.- 
Das ohnungsamt er ta tverwaltun 
schule in das Venaltun s e äude am 

urde aus der Hohenzollern 
ac ens 1 tz verlegt. 

-.- 
Durch öffe tlic e Bekanntmachung an en Litfa säulen rief er 
Leiter els nkirc ene Kreis ebrer atzamtes , Dr. Be erunge 

auf. ie egann am 21. Januar un dauerte 
c einen mußten alle ebrpflicbti en, ie 

September 1937 geboren aren. 

-.- 



- 3 

Weil zwei Schüler im Alter von 6 und 10 Jahren rauchten, ver 
ursachten sie den Brand einer Scheune am Bahnhof Zoo und da 
durch einen Schaden von 25 000 DM. Da der zum Löschen benutzte 
Hydrant zwischen den Schienen der Straßenbahngleise lag, mußte 
der Straßenbahnverkehr in der Bismarckstraße für eine volle 
Stunde unterbrochen werden. 

-.- 
Donnerstag, den 3. Januar 

Ihre diamantene Hochzeit feierten die Eheleute August und Au 
guste Holmann in Buer, Velsenstraße 1. Das Jubelpaar wohnte seit 
1910 in Buer; der Jubilar war seit 1932 Knappschaftsinvalide. 
Von den Kindern des Paares lebten nur noch zwei. 

-.- 
In seiner Bilanz für den Monat Dezember 1956 vermerkte das 
Arbeitsamt Gelsenkirchen die Vermittlung von 86 Ungarn-Flücht 
lingen in den Bergbau und von 9 Ungarinnen als Hausgehilfin 
nen. Reporter Hasso olf vom Westdeutschen Rundfunk be 
suchte den Unterricht von 17 Ungarnflüchtlingen im Schulungs 
raum der Bergberufsschule der Zeche Consolidation, um ein In 
terview für die Sendung "Zwischen Rhein und Weser" aufzu 
nehmen. Der Deutsch-Unterricht lief jetzt seit einem Monat mit 
zwei Stunden täglich. Eine Kommission sollte am Schluß des Un 
terrichts entscheiden, ob ein Untertage-Einsatz verantwortet werden könne. 

-.- 
Der an der Vestischen Musikschule in Buer wirkende Musiklehrer 
Erich Miedza urde als Nachfolger für Prof. Emil Kemper zum 
Bezirkschorleiter von ssen gewählt. Er stand damit an der 
Spitze einer seit 25 Jahren bestehenden Chorgemeinschaft von 
15 Gemischten Chören. 

-.- 
Freitag, den 4. Januar 

Im Alter von 72 Jahren starb Stadtoberamtmann i.R. Wilhelm 
Holthöfer. Erb tte viele Jahre lang das Städt. Fürsorgeamt 
geleitet und war mehrere Jahrzehnte Presbyter der Evangeli 
schen Kirchengemeinde Neustadt gewesen. 

-.- 
Ober einem sechsgeschossigen Neubau eines Verwaltungsgebäudes 
der Eisen & etall AG, Am Ahlmannshof, wurde der Richtkranz aufgezogen. 

-.- 
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Im Kunstkabinett Cafe Funke an der Bochumer Straße stellte der 
Essener Maler Jo Pieper aus. 

- .- 
Das Städt. Sportamt zeigte in 15 Ortsteilen den Farbtonfilm 
"Platz der Jugend", der die geistig-seelische und körperliche 
Erziehung des jungen Menschen in den Sportschulen darstellte. 
Im Beiprogramm lief ein Farbfilm vom Yellowstone ational Park. 

-.- 
Samstag, den 5. Januar 

In einer Orgelvesper in der Evangelischen Altstadtkirche spiel 
te Karl-Heinz Gra entin auf dem Orgelpositiv Orgel erke alter 
eister. Außerdem erklangen Bläserkanzonen, gespielt von den Blä 

sern der Gelsenkirchener Kantorei. 

-.- 
Sonntag, den 6. Januar 

Die Evangelische Kirchengemeinde Ückendorf hatte auf ihrem Mis~ 
sionsfest den Besuch von drei Missionsschwestern aus Nias, die 
Missionsschwester Ranna Blindow, die Sch ester des Ückendorfer 
Pfarrers, mitgebracht hatte. Höhepunkt des Nachmittags war ein 
ausführlicher Bericht von Schwester Ranna Blindow über ihre Ar 
beit in Indonesien. 

-.- 
Präses D. Wilm führte in Bielefeld die von der Landessynode neu 
gewählten Mitglieder der Kirchenleitung der Evangelischen Kir 
chen von estfalen in ihr Amt ein. Zu den nebenamtlichen, auf 
acht Jah~e gewählten Mitgliedern gehörte auch Frau Dr. illem 
sen, die Direktorin der Evangelischen Sozialschule in Gelsen 
kirchen. 

-.- 
Der Ortsverband Euer- itte der "Falken" veranstaltete eine Ju 
gendwoche mit einer abwechslungsreichen Folge, die insgesam~ 
elf Veranstaltungen (Vorträge, Filme, Diskussionen, Schauspiele, 
einen Quiz-Abend und ein Kabarett) vorsah. Oberbürgermeister 
Geritzmann ürdigte die Bedeutung der Jugenderziehung. In der 
Morgenfeier, die die Woche eröffnete, sprach Jugendsekretär Heinz 
Lichtenfeld (Münster). Den Abschluß bildete eine Morgenfeier 
mit dem Präsidenten der Deutschen Friedensgesellschaft , Dr., Dr. 
Fritz Wenzel, der über das Thema : "Nie wieder Krieg!" sprach. 

-.- 
Am Dreikönigstag veranstaltete Kantor Tipp mit dem Kirchenchor 
von St. Ludgerus, Buer, ein Weihnachtssingen • Höhepunkt der Chor- 
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darbietungen waren die Motetten "Ebre sei Dir, Gott, gesungen" 
und "Lobet den Herren, alle Heiden" von J.S. Bach. Kator Tipp 
steuerte Orgelmusik von Buxtehude, Franck und Widor bei. 

-.- 
Der MGV Germania-Harmon~ sang in einem Konzert neben anderen 
Chorwerken als Uraufführung die eigens für dieses Konzert kom 
ponierte "Historie von Jägern und Hasen" von Gerhard F. Weble. 
Mitwirkende waren Willi Einacker (Tenor), Bruno Spiegel (Flö 
te), das Streichquartett der Folkwangschule, Essen, und Kapell 
meister Karl Rarichs am Flügel. 

-.- 
Mit einer Narrensitzung eröffnete die Karnevals-Gesellschaft 
"Buerscber ind" die Karneval-Saison in Buer. 

-.- 
Der FC Schalke 04 holte sich bei Westfalia Herne eine 0:2-Nie 
derlage. Durch einen 1:0-Sieg über den TSV Marl-Hüls rück 
te die STV Horst vom 4. auf den 1. Tabellenplatz. - Die SG 
Eintracht siegte auf eigenem Platz über den SV Rheydt mit 
4: 0 Toren. 

-.- 
Im Hallenb~d an der Husemannstraße startete der Schwimmclub 
Delphin mit einem Sieg ins neue Jahr: Er gewann einen Club- 
kampf gegen SSF Bonn und estfalen Dortmund. Der Schwimm- 
club Gelsenkirchen 04 scbnitt erfolgreich bei einer Schwimmver 
anstaltung von Hellas, Wanne-Eickel, ab. 

-.- 
Montag, den 7. Januar 

Apotbeker Jakob Skamel übernahm die Reh-Anotheke in Buer-Beck 
bausen, Horster Str. 261. 

-.- 
In den Milchgeschäften der Stadt war jetzt außer offener Milcb, 
Trinkmilcb in Flaschen und Vorzugsmilcb auch "Markenmilch" er 
hältlich, sogenannte "A-Milch". Sie batte einen Fettgehalt von 
3,5 Prozent (normale Milcb: 3 Prozent), kostete 68 Pfennig 
je Liter und wurde in Halbliterflaschen mit Gold.kapseln ver 
kauft. Sie durfte nur von solchen landwirtschaftlichen Betrie 
ben geliefert werden, deren Viehbestand und Personal vom Kreis 
tierarzt bezw. vom Gesundbeitsamt besonders überwacht wurden. 

-.- 
Der Platz vor der neuen Evangeliscben Altstadtkircbe wurde zu ei 
nem Großbauplatz. Die Straßenbauarbeiten waren der Auftakt 
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Verbreiterung und neuen Linienführung der Ebertstraße bis zum 
Theaterneubau. Damit sollte endlich ein verkehrstechnisch und 
städtebaulich großer Engpaß in der Innenstadt beseitigt wer 
den. An der Mündung der Ahstraße sollte die Ebertstraße eine 
Fahrbahnbreite von 18 m erhalten und in glatter Linienführung 
am Hans-Sachs-Haus vorbei bis zur Florastraße geführt werden. 
Einige kleinere Gebäude in der Nähe der Kirche mußten der Spitz- 
backe zum O fer fallen. 

-.- 
Auf dem Heinrichplatz in Bulmke wurde mit den Abbrucharbeiten 
am Bunker, der während des Krieges als Befehlsstand gedient 
hatte, begonnen. Es war der Auftakt zu einer großzügigen Umge 
staltung des Platzes. 

-.- 
Das Städt. Jugendamt richtete ein Jugendbuchsparen ein. Angeregt 
durch die Jugendbuchwoche im Jahre 1956 (s.S. 54 des Cbronik 
bandes 1956) mit ihrer Umtauschaktion, wurden fünf Umtausch 
stellen für die neue Aktion eingerichtet: das Jugendamt im 
Dreikronenbaus , die Bücherei des CVJM-Heimes in Buer, die Ka 
tholische Pfarrbücherei in Bismarck, das Städt. Jugendheim in 
Horst und die Gewerkschaftsbücherei in Scbolven. Jedes Kind, 
das sieb an der neuen Aktion beteiligte, erhielt eine "Buchspar 
karte". Für das Ausleihen von Büchern und Heften mußten 10 Pfg. 
gezahlt werden. Davon waren fünf für die Anschaffung neuer Bü 
cher und Hefte bestimmt, während die anderen 5 Pfg. in einer 
Marke in die "Sparkarte" geklebt wurde. Die voll geklebte Karte 
wurde in zahlreichen Büchereien als Zahlungsmittel im Werte von 
3.- DM beim Kauf eines Jugendbuches entgegengenommen. 

-.- 
Die Jugendleiter des Fußballkreises Gelsenkirchen/Gladbeck 
hielten eine Arbeitstagung ab. Dabei wurde u.a. mitgeteilt, 
daß der Deutsche Fußballbund 20 Kreise zur Einrichtung eines 
"Staatsbürgerlichen Seminars" verpflichtet habe. Dazu gehöre 
auch der Kreis Gelsenkirchen/Gladbeck. In diesem Seminar mit 
sieben Doppelstunden sollten namhafte Redner über die Aufgaben 
des Staats und seiner Bürger sprechen. Der erste Abend sollte 
am 5. Februar in der Gaststätte ellhausen, König-Wilhelm-Stra 
ße 49, stattfinden. Als Referenten waren u.a. vorgesehen: 
Sportarzt Dr. Freute , Städt. Jugendpfleger Gelbaar, Bürgermei 
ster Trapp und Stadtverordneter Müller (s.S. 37 dieses Bandes). 

-.- 
In seiner ersten Sitzung im neuen Jahr gab der Haupt- und Finanz 
ausschuß der neuen Badeanstalt in Buer den Namen "Hallenbad 
Buer" • Weitere Vorschläge hatten "Stadtbad Gelsenkirchen- 
l3~er" , "Nordbad" , "Maelo-Bad" und Masovia-Bad" (zur Doku.men 
tierung der Verbundenheit mit dem deutschen Osten angesichts 
der Tatsache, daß besonders viele Masuren in Gelsenkirchen 
eine neue Heimat gefunden hatten) gelautet. 
Stadtrat Lange berichtete über die vorjährige Stadtranderho 
.lBPS, die dank der vorbildlichen Arbeit des Jugendamtes viel 
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Anerkennung gefunden habe. Zu den 600 Kindern, die in den großen 
Schulferien täglich zum nördlichen tadtrand hinausgefahren wor 
den waren, batten weitere 600 für jeweils drei Wochen in Jugend- 
herbergen untergebracht werden können. 
Der Haupt- und Finanzausschuß genehmigte den Plan zur Errichtung 
eines fünfstöckigen Verwaltun~sgebäudes der Firma F. Küppers 
buscb & Söhne AG auf dem Grundstück Küppersbuschstraße 16, wobei 
die Verbindung zwischen dem neuen Gebäude und der Hauptverwal 
tung auf der gegenüberliegenden Straßenseite durch eine Fußgän 
gerbrücke geschaffen werden sollte. Der Ausschuß stimmte auch 
dem Bau der Volksschule Bergmannsglückstraße in Rassel nördlich 
des Katharinenwäldchens gegenüber dem Sportplatz mit zwölf Klas 
sen in drei Geschossen nebst einer Turnhalle zu. Für die Schule 
Resser Mark II wurden als künstlerischer Schmuck drei andbilder 
"Vögel" , "Fische" und "Tiere des Waldes" nach einem Entwurf des 
Gelsenkircbener Malers Kurt Janitzki gutgeheißen. 
Der Haupt- und Finanzausschuß stimmte dann der Bereitstellung 
von städtischem Gelände z iscben der Emscher- und der Balken 
straße für die Errichtung von Werksanlagen der Kohle-Öl-Chemie 
GmbH zu. 
Der Ausscbu wählte einen ehrenamtlichen Beisitzer für die Mu- 
sterungskammer und zwei ehrenamtliche Beisitzer für die Prü::- 
fungskammer der Kriegsdienstverweigerer. 

-.- 
Das 5. Stät. Sinfoniekonzert brachte unter der Leitung von Ri 
chard Heime folgendes Programm: "Wassermusik" von G.Fr.Händel 
und die große C-Dur-Sinfonie von Fr. Schubert. Dazwischen sang, 
begeistert gefeiert, Erika Kötb , Koloratursängerin der Münche 
ner Staatso er , ozarts "L'amero" aus "Il re pastore" , die 
Arie der Zerbinetta aus der "Ariadne auf axos" von Richard 
Strauß und als Zugabe die Zerlinen-Arie aus Mozarts "Don Gio- 
vanni" • 

-.- 
Dienstag, den 8. Januar 

Die Städt. Berufsfeuerwehr baute , um die Zahl der böswilligen 
Alarmierungen einzuschränken, in verschiedenen Feuermeldern 
ver teckte Rasselwecker ein • Diese alarmierten bei einer Betä 
tigung des Melders die Passanten, die nun beobachten konnten, 
ob sieb der Alarmierer etwa schnell ieder entfernen wollte. 
Die gleic zeitig herbeigerufene Funkstreife sollte den Tätern 
dann schnell auf die Spur kommen. 

-.- 
Die baldige planerische Erschließung und die städtebauliche Nut 
zung des Berger Feldes wurde mit großer Eindringlichkeit in einer 
Pressekonferenz erörtert, zu der der Aufsichtsratsvorsitzende 
der Gelsenkirchener Gemeinnützigen ohnungsbaugesellschaft, 
Stadtverordneter Pelz, eingeladen hatte. Technischer Direktor 
Schulten von der GG un Stadtrat Flöttmann erläuterten im 
einzelnen die bestehenden Pläne , während Stadtdirektor Meese 
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das juristische Problem der Projekte erörterte. Sie sahen ei 
nen städtebaulichen cbwerpunkt, mit Einzelhandelsgeschäften, 
Schule, ircbe und Grünflächen vor. Fertiggestellt hatte ie 
GG seit 1953 in der südlichen Darler Heide 176 Eigenheime mit 
224 ohnungen für Belegschaftsmitglieder der Zeche Graf Bis 
marck. Damit urden 6 ba bebaut. eitere 16 ha sollten jetzt 
durch den Bau von 1 000 Wobnun en erschlossen werden. Verbaut 
wurden bis jetzt 6,3 Mill.TI ; weitere 18 bis 20 ill.DM soll 
ten noch erforderlich sein. Viergescbossige Bauten an der Gel 
senkirchener Straße sollten Alt-Gelsenkirchen und Buer näher 
zusammenführen. Voraussetzun für alle diese Pläne ar, daß die 
noch bestehen en Baubeschränkungen fortfielen. 

-.- 
ittwoch, den 9. Januar 

Die Vor itzenden der Besch erdeausschüsse für den Lastenaus 
gleich in ordrhein- estfalen traten im Hotel "Zur Post" in 
Buer zu einem zweitägigen Gedan enaustausch zusammen. Daran 
nahmen auch ertreter der Bezirksregierungen Münster, Köln, 
Arnsberg, Düsseldorf und Detmold teil. Die Gäste besichtigten 
auch die erksanlagen der HOA in Gelsenkirchen ("Gelsen 
d.raht"). 

-.- 
Die Hau tvereini n~ des Ambulanten e erbes und der Schau 
steller Deutschlands 1. Vorsitzender: Peter Biermann , Gel 
senkirchen) hielt in den Tagen vom 9. bis 12. Januar ihren 
Ordentlichen Bundestag in Gelsenkirchen ab. Die Post verwen 
dete während dieser Zeit einen Sonderstempel, der ein "Riesen 
rad als ahrzeicben des Berufsstandes zeigte. Es ar eine rei 
ne Arbeitstagung, in deren Verlauf Ministerial irektor Dr. 
Rother und inisterialdirigent Dr. Brietsch Referate hielten. 
Den Abschluß bildete eine öffentliche Kundgebung im Hans-Sachs 
Haus. Peter iermann ur e erneut zum 1. Vorsitzenden gewählt. 
Hauptge chäftsführer Dr. iediek hielt in der Abscblußkundge 
bung ein Referat, in dem er noch einmal alle Probleme un For 
derun en zusammenfaßte, die die itglieder in diesen Tagen be- 
egt hatten. Anschließend fand die feierliche eihe einer Fah 

ne der Gelsenkirchener Schausteller statt. Ihr schloß sieb ein 
glanzvoller Variete-Abend an: Arran eur der Belustigungen war 
Verkebrsdirektor Dr. Zabel (Gelsenkirchen). Bei einem Empfang 
durch die Stadt überreichte Oberbürgermeister Geritzmann dem 
1. Bundesvorsitzenden Biermann un zwanzig Mitgliedern des Bei 
rats der Hauptvereinigung das Gelsenkirchener-Bucb "Gelsenkir 
chen - Abbild einer großen Stadt". 

-.- 
Auf Einladun des Städt. Volksbildungs erks gab Dr. Jason 
Zucker (Essen) eine Deutung des Menschen und des Geistes 
Nord-A rikas. 

-.- 
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lO. Januar 

Die Unterstützunasabteilung es Fürsorgeamtes der Stadtver 
waltung urde in das Verwaltungsgebäude am Macbens latz ver- 
legt. 

-.- 
Das ast irtsehe aar Josef 
ße 27 as ä tehaus" 
un esc mackvoll ein 

a rath eröffnete im Hause Ac erstra 
Es verfügte über fünf modern 
Zweibettzimmer. 

-.- 
Der Verkehr bericht der Polizei über as Jahr 1956 zählte 73 
Verkehrstote auf (1955: 64) • ei insgesamt 4 059 Verkehrs 
unfällen aren 1 89 enschen leicht un 78 schwer verletzt 
or en ; da aren 129 eni e als im Vorjahre. Der Kraftfahr 

zeu bestan ar mn 20,6 Prozent auf rund 20 000 gestiegen: da- 
zu ka en noch run 15 0 0 one s. 

-.- 
In der e erblichen Unte ric tsanstalt in der Franz-Bielefeld- 
tra e nahm Direktor Dr. Peißker einen neuen Schulungsraum für 

die Le rlinge es le trohan erks in enutzung. Er ar mit 
z hlreicben Ele t ogeräten für den praktischen Unterricht ausge 
stattet, für deren Installation Lehrlinge unter der Leitung von 
Obermei er Imberg Ge erbelebrer Peutrine i re Freizei~ ge- 
o fe t hatten. Schaltanlagen, Transformat·ren ~n namos wa- 
ren teil eise als Gesellen tücke auf den Zecbe Consoliuation, 
Dablbuscb un Rbeinelbe ent tanden und der Schule zur Verfügung 
gestellt orden. 

-.- 
Anlä lieh ihres ilberjubiläums im Dienste der Heilarmee 
zeic nete der Ko eur der Deutsc en Heilsarmee, Landesleiter 
oods ( erlin) , die jorin Hed~ig alwitzki , Ju en sekre 
arin von ordrhein- estfalen , mit der Ebrensnange aus. Sie 
ar mit 15 Jahren zur Heilsarmee gekommen un 1932 zum Offi 

zier be ördert orden. Sie hatte ihren Dienstsitz im Heim der 
Heilsarmee an der Florastraße. 

-.- 
In einer Feierstun ein den Hirth-Bet ieben an der Arminstraße 
zeichneten die technischen ufsichtsbeamten Di 1 Ing.Sander 
und Bröcke von der Bauberufsgenossenschaft up er al sieben 
um ie Unfallver „tung verdiente Gelsenkirchener Ran erker 
mit eine Gelde c enk und eine Ehrenurkunde aus. Die also 
Gee rten gehören den Baufirmen Stallmann , Stecker & Roggel 
und Scb einer an. Der 75 J hre alte urerpolier Stratmann 
ar seit 60 Jahren am Bau beschäftigt und hatte alle seine 
uten ohne nennens erten Unfall hoch gebracht. 

-.- 
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Die SuarRemeinschaft uhr-Mitte der Volksbanken führte im 
olpinghaus Rotthausen ihre 60. Gewinnauslosung durch. Zwei 

Gewinne fielen nach Horst. 

-.- 
Das Städt. Ju~endamt zeigte in einer Jugendfilmstunde den ame 
rikanischen Film 'Grausame Richter". 

-.- 
Die "Tribüne" des Städt. Volksbil uns erks brachte als Erst 
lesung nun singen sie wieder" Versuch eines Requiems 1945) 
von x Frisch. 

-.- 
Unter dem otto "Der Mensch an der Grenze" las· in der Verei 
nigung evangelischer Akademiker Prof. Lic. Becker aus erken 
von Hemmin ay , Gr ene Le Fort. 

-.- 
Freitag, den 11. Januar 

In dem jetzt vorgelegten Jahresbericht über das Jahr 1956 
setzte sich die Industrie- und Handels ammer ünster u.a. auch 
für die Einrichtung eines Hubschrauber-Landeplatzes auf dem 
Berger Feld ein. 'Hof ent ä.ch " , so hieß es in dem Bericht , 
"erden die Ei entumsverbältnisse an diesem Gelände bald so 
eit geklärt ein, aß auch dieser Frage mit achdruck näher ge 

treten erden kann. Das äre sehr zu begrüßen un vollzöge 
ich auf rein ziviler Basis ohne Inans ruchnabme größerer Flä 

chen. Eine Zone entlang der Autobahn dürfte hierfür genügen. 

-.- 
Das Gast irtsehepaar Hans Jansen eröffnete im Hause Schalker 
Straße 173 die aststätte "Industriehof". Sie verfügte auch 
über ne n Fremdenzimmer. Au er den Gasträumen mit Platz für 
120 Besucher besaß sie auch eine Imbißstube • Feinkost war 
die Spezialität. 

-.- 
Die Städt. Bühnen br chten als Erstaufführung das Schausiel 
"Schinderhannes" von Carl Zuclana er heraus. Die S ielleitung 
hatte Lu ig Sch artz. 

-.- 

-.- 
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amstau, den 12. Januar 

Im Verkehrshof Ruhrgebiet fand eine Tagung sämtlicher Ge 
werbelehrer-Vereine im Bezirk Emscher-Lippe~ statt. Oberregie 
rungsrat Goebels vom Bundes irtscbaftsministerium hielt ein 
Referat über das Thema" irtschaft und Berufssc ule'. 

-.- 
Werke moderner Orgelme·ster spielte Karl-Heinz Gra entin in 
einer Or elves er in der Evan eliscben Altstadtkirche. Hanne 
lore Reinert Sopr n und Heyno attenstedt Bariton sangen 
die eh-Kantate "Acb Gott, wie manches Herzeleid". 

-.- 
Sonntag, en 13. Januar 

Ihr 90. Lebensjah vollen ete it e inna Ollesch in le , 
Friedenstr. 8. Von ihren 10 indern lebten noch vier. Mit 
ihnen grat lierten z ei Enkel. 

-.- 
[it einer atinee führten die Städt. Bühnen z ei Ballette auf: 
'Der önigsreiher11 von Boris Pa andopulo und eine fünfsätzige 
Suite von Bela Barto • Der jugoslawische Komponist Papandapulo 
wohnte der Aufführung in der Schauburg Buer bei. Die musikali 
sche Leitung hatte Dr. Ljubomir Romansky, die Einstudierung be 
sorgte die Ballettmei te in Betty Merc • 

-.- 
Im 2. Stät. Or elkonzert spielte Franz ött er, Organist er 
Kat o ischen Props eikirche , erke von Buxtehude, J.S. Bach, 
Claude 'Aquin , Jea anglais und Flor Peeters. 

-.- 

ein 

de von Oberstadt irektor H„lsmann ste- 
He ler gab unter der Leitung von alter Führer ein 
Han - ach -Haus , as in erster Linie Chorwerken 

a t ewi et ar. Den ~ittelpunkt des rogramrns bil 
Distlers "örike-Liederbuch , das der Männerchor 

zur it irkun ver flicbtete "ssener inge reis" ge- 
estalteten. 

-.- 
Eine neue Fil - attun le ten uie Gelsenkirchener Filmfreunde 
im Union-Theater kennen: den nern-Dokumentarfilm. ie 
sahen eine vollst„ndi e Aufführ ng von ozarts "on iovanni" 
in alzbur unter der Leitung von ilhelm Fur wängler, enige 
onate vor dem To e de erübmten iri enten (1954) aufge 

nommen. 

-.- 



- 12 - 

Mopedfahrer in Erle gründeten einen Moped-Club. Er sollte Kurse 
zur Erlangung des Moped-Führerscheines veranstalten, um den Er 
ler Fahrern en langen eg nach Alt-Gelsenkirchen zu ers aren. 
Der neue Club begann seine Tätigkeit mit 30 Mitgliedern. 

-.- 
In der Glückaufkampfbahn ar der FC Schalke 04 im Kampf gegen 
Borussia Dortmund einem ieg sehr nahe , doch endete der Kampf 
schließlich unentschieden (3:3). - Eine 0:1-Nie erlage gegen 
Dortmund 95 arf die STV Horst auf den 3. Tabellenplatz zu 
rück. - Die Tabelle spitze errang Bayer Leverkusen, das die 
G Eintracht mit 5:1 Toren schlug. 

-.- 
Im" iss- rlies- ennen" auf der Trabrennbahn , benannt nach de 
besten we tdeutschen tute es Jahrganges 1949, siegte "Blücher' 
vor "Raubautz' und "Pförtner". An diesem Tage wurde eine neue 
etthalle mi Restaurationsbetrieb, die durch Ölheizung erwärmt 
urde, in Benutzung genommen. 

-.- 
ontag, den 14. Januar 

Ihr 90. Lebensjahr vollen ete it e Theo ora Heinken , iehagen 
12. it ihren vier indern gratulierten vierzehn Enkel und 
sechs Urenkel. - Am gleichen Tage eging auch it e Amalie 
Nischik, ronprinzenstraße 7 , ihren 90. Geburtstag. Sie war 
194 von Ortelsburg nach Gelsenkirc en gezogen • it den noch 
leben en vier Ki ern - von ach - gratulierten z ölf Enkel 
un neun Urenkel. 

-.- 
In de St. Urbanuskirche in Buer urde die im riege schwer 
beschädigte Heinzungsanla e jetzt durch eine neue Luftbeizung 
mit ··1feuerung ersetzt. 

-.- 
Das kleine, z eistöckige Fach erkhaus vor dem siebenstöckigen 
Hochhaus mit Eigentumsetagen (Gelsenkircbener Ge einnützige 
ohnungsbau esell chaft) am Bahnhof Buer- ord urde jetzt 

abgerissen. 

-.- 
An er Droste-Hüls off-Schule in Buer begann eine reliöse 
chul ocbe. Sie urde in enger Zusammenarbei it er Schul 

leitung und den Religionslehrern von den Beauftragten beider 
großen Konfessi nen gestaltet : Für die evangelische irche von 
estfalen von Pastor Dr. Basse , f„ die Katholi c e irche on 

Pastor Häb. Auf atholischer Seite in es abei um eine Ver 
tiefun un neuerung e Christenstan es un seine geistige 
Grundlegun , auf evan eli eher eite um die Klars ellung der 



- 13 - 

Begriffe "Ordnung" und "Bindungslosig eit". An die Diskussio 
nen schlo sen sieb persönliche Ges räche an. Es war eine Mis 
sion urcb Information und Orientierung, ie sie im vergange 
nen Jabr im ax-Planck-Gymnasium durchgeführt worden war (s.S. 
267 des Chronikbandes 1956) • 

-.- 
Von diesem Montag an aren die Friseurbetriebe in der Sta t 
jeden ontag geschlossen. Das gab den eistern die öglich 
keit, ibren Angestellten en gewünschten freien Tag zu ge äh 
ren und ie Bestimmungen des neuen Ladenschlußgesetzes einzu 
halten. Die Öffnungszeiten waren nunmehr: dienstags bis frei 
tags von 8 bis 18,30 Uhr, samstags von 8 bis 18 Ubr. 

-.- 
Auf einem früheren Haldengelän e der Zeche Hollan übergab 
Bergwerksdirektor Töniges eine zentrale Lehrwerkstätte der 
cbacbtanlagen Holland und heinelbe-Alma im Beisein von Ver 

tretern der Gelsenkirchene und attenscheider Schulen, des 
Arbeitsa tes un der er sleitung ihrer Bestimmung. 

-.- 
In der Beraberufsscbule der Zeche Consolidation bestanden 28 
Haueran ärte der Consolida ion-Scbac tanlagen und 71 von 
Unser ritz ihre Hauerprüfung. Gutes Fachwissen sicherte ihnen 
den Hauerbrief. 

-.- 
In einer Flugblatt- tion unte ·strich ie Orts altung Gelsen 
kirchen der IG etall ihre olidarität mit den nunmehr in der 
12. ocbe streikenden [etallarbeitern in chles ia-Holstein. 
20 000 D urden den treikenden als Unterstützung zugeleitet. 

-.- 
Otto Hü ler, Solocelli t des Städt. Orchesters, un sein Sohn 
Kurt-Otto ( lavier) gaben einen Cello-Abend in der Vestiscben 
usi schule in Buer mit dem Cello onzert von Haydn un der 

A-Dur-Sonate von Beethoven. urt-Otto Hübler pielte die Sym 
honischen Etu en von Robert Scbumann. 

-.- 
Ein ifersucb sdrama sielte sich im Hause Hügelstra e 44 
in er ä e der Rosenhügel- iedlung ab: Der 35 Jahre alte Ger 
hard Gukel tö et ie von im e cbie ene 31 Jahre alte An 
tonie res - sie a seit eihnacbten 956 Viiederverheira 
tet - urc mehre e esserstiche ins Herz. Der Täter stellte 
sieb der Polizei. 

-.- 
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Dienstag, en 15. Januar 

Der kriegszerstörte Flügel der Hohenzollernschule urde ge 
sprengt. Der andere, nur teil eise beschädigte und wiederauf 
gebaute Flügel , der bis Ende des Jahres 1956 das Städt. oh 
nungsamt beherbergt hatte, brauchte nicht abgerissen zu werden. 

-.- 
Die Stadtwerke führten in der Gesamtstadt eine Erhebung über 
die Ausstattung der Verbraucher mit Gas und Elektrogeräten 
durc. Sie ab einen guten Einblick in den Stand des derzei 
tigen ohnun skomforts. Ge enüber der letzten Erhebung im Ju 
ni 1955 (s.S.189 des Chronikbandes 1955), bei er 36 185 
Haushaltungen befra t orden aren, waren es jetzt 39 976 mit 
Stromgeräten versorgte Haushaltungen in Gelsenkirchen-Buer und 
Polsum un gegenüber 89 077 im Juni 1955 jetzt 100 589 mit 
Gasge äten versorgte Haushaltungen in der Gesamtstadt. ar beim 
Strom vor allem der Zugan an ~lektro-Herden und -heizöfen 
so ie Elektrowasserheizer beson ers beachtlich (rund 60 Pro 
zent Zunahme), so aren es beim Gas die Gas asserheizer und 
die Gasra -Heizun en. Die verschie enen Werbea tionen der 
Stadt erke hatten also einen schönen Erfolg gehabt. 

-.- 
Die beinelbe Bergbau AG r·hrte für ie Bergle te der Schacht 
anlagen Alma und ordste nein neues System der Lohnzahlung 
ein. Die Bergleute erhielten neue Lohnabschlagskarten, auf derer 
Innenseite eine ziffernbla tartige Einteilung mit den Zahlen 
von 1 bis 24 an ebracht war. Jeder Bergmann erhielt eine be 
stimmte Kennzahl, die er vor der Lohnzahlung auf der Karte ein 
stellen mußte. Die Beamten zahlten erst nach Prüfung ieser 
Zahl den Abscbla aus. er eine Karte mit falscher Zeigerein 
stellung vorwies, erhielt seinen Abschlag erst nach genauer Prü 
fung im Anschluß an die allgemeine Lohnzahlung. Durch dieses 
"Geheimsystem" sollen die Bergleute vor Betrug gesichert 
er en. 

-.- 
Dr. Hans-Joachim Riecke (Düsseldorf) hielt auf Einladung des 
Städt. Volksbildungs erks einen Lichtbildervortrag über Paris , 
Versailles und Chartres. 

-.- 
Im Apollo-Theater in Alt-Gelsenkirchen fand eine Arbeits- un 
Filmaus abl-Tagung des estdeutscben Schulfilms statt. Die 
sie anschließende Diskussion der Filma war im erksgasthaus 
er Eisen erke. 

-.- 
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i ttwoch, 

Abbruchsarbeiter begannen auf dem Gelände zwischen dem KV-Thea 
ter und er Hölscherstraße in Buer mit dem Abbruch des alten 
z ei töc i en Gebäudes als Auftakt zum Neubau des Verwaltunas 
gebäudes er Vestiscbe Gruune er Industrie- und Han elskarnmer 
Münster. 

-.- 
Im Hygiene-In titut fand ie 3. Tagung der Arbei sgemeinscbaft 
"Luftbyaiene" statt. Außer den Mitg iedern konnt Prof.Dr. ü 
stenber mehrere Vertreter der Lan esregierungen als Gäste be 
grüßen. Dr. Portbeine s racb über ie Verunreinigung der Luft 
durch en motorisierten Straßenverkehr, Dr. Hoffmann über ie 
bisher durcbgefü rten Messungen , deren Auswertungen fast im 
mer zur Er ittl ng des" cbmutzverbreiters" geführt hätten. Es 
urden zahlreiche rfahrungen ausgetauscht. Man war allgemein 

der Ansicht, daß zunäcb t e·ne ut fundierte wissenschaftliche 
Grundla e eschaffen er en müsse, bevor Gesetze oder Verordnun 
gen egen die zunehmende Luftverse mutzung erlassen erden 
könnten. eben den bisher behandeltBn Fragen ollte man auch 
er Unter cbung der "Dunstglocke' über dem Ruhrgebiet näber- 

treten. 

-.- 
Das Städt. Jugendamt führte im Goldbergbaus in Buer einen offenen 
Jugendtanzabend mit mo ernen Gesellschaftstänzen urch. 

-.- 
Das Grzab a-Quartett in Buer gab im Hotel- estaurant eller 
einen Hausmusikabend mit Streichquartetten von Ha dn, Scbumann 
und cbubert. 

-.- 
Donnerstag, en l7. Januar 

Ein lötzlicber Kälte- inbruch machte rund 1 900 aurer, Putzer, 
Dach ecker und Hilfsa bei ter arbeitslos. 

-.- 
Auf einem Kulturaben des Bundes vertriebener Deutsche im Lieb 
frauenstift racb der Bundeskulturreferent der Lan smannschaft 
eichsel - arthe , Dr. ritz ei elt, u ertal, über die ge 

scbic tlicbe un kulturelle Auf abe des Osten. 

-.- 

un 
christliche 
Afrika). 

Dr. H.Kloppen 
irche im Auf- 

-.- 



- 16 - 

Im Rahmen der Jugend-Tribüne des Stät. Volksbil ungswerks 
sielte im Grillo-Gymnasium die Jugendspielgru pe unter der 
Leitung von rika Kaufmann die Komödie "Diener zweier Herren" 
von Carlo Goldoni, während zur gleichen Zeit im [ax-Planck 
Gymnasium die pielgruppe unter Leitung von Stu ienrat Herr 
mann und onre tor ßmann ein inderkonzert mit 0rffschen 
Instrumenten gab. 

-.- 
Freitag, den 18. Januar 

Ihr 90. Le ensjahr vollendete itwe [aria Viissing, iehagen 
124. Sie o nte seit 1900 in Gelsenkirchen • Ihrer Ehe urden 
sechs Töchter geschenkt. 

-.- 
Im Hause 
Besitzer 

eberstraße öffneten die "Poststuben" ihre Pforten • 
ar er Inhaber der benachbarten Drogerie Viefhaus. 

-.- 
Am Eu.ersehen arkt urde der Richtkranz über dem großen Bau 
block an der Ecke De-la-Chevallerie-Straße aufgezogen. Bauher 
rin ar die Familie Ep mann. Der von der "Gagfab" (Gemein 
nützi e AG für An estellten-Heimstätten) betraute Baublock 
umfaßte 118 ohnun en. 

-.- 
In einer Sonderveranstaltung des Städt. Volksbildungs erks hielt 
Albert Stadthagen (Berlin) einen Ex erimentalvortrag über 
"eltraumkälte u d onnenglut". 

- .- 
Aus der Evanaeli eben Altsta t-Kircbe urde am Spätnachmittag 
ein großer Kerzenleuchter mit sechsfüßigem Sockel au Bronze 
gestohlen. r hatte ein eicht von 12 kg; sein ert betrug 
300 D. 

Samstag, den 19. Januar 

Der "Gelsenkirchener Anzeiger' ent arf seinen Lesern ein Bil 
es ~rtsteils Schalke und seiner Ent ic lung, des irtscbafts 
ioniers riedrich illo und er eutigen Probleme ("Glück- 

au - ehr nke " un Gymnas i.um ) • 

-.- 
Die" estdeutscbe Allgemeine Zeitun II ollte aus zuverlässi 
er uelle erfahren haben, daß der neue Großmarkt nun doch en 
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gültig an den Rand des G„terbahnhofes in Alt-Gelsenkirchen 
verlegt erden sollte. Zufahrtsmöglichkeiten bestünden dort 
von der Dessauer- und von der Ückendorfer Straße her. Zur Her 
richtung des Großmarkts sollte der südliche Teil der Ladestra e 
aufgehoben erden, damit dort die [arkthalle errichtet werden 
könnte. Bis zum Herbst sollte diese Halle stehen. 

-.- 
Frau Elisabeth Ograbeck eröffnete im Hause Brinkgartenstraße 
9 eine neue Gaststätte , die "Germania-Bierstuben" • - Im Hause 
Horster Straße 4 (Caf~ Halbeisen) ieß sich Dr. Albrecht 
Eickmann als Facharzt für Hals-, Nasen- und Ohrenkrankheiten nieder. 

-.- 
Rechtsanwalt und otar Dr. Zech, Hamm, reichte dem Oberlandesge 
richt als Vertreter der Bundesrepublik im Prozeß um das Berger 
Feld seine Gegenschrift zu der Berufungsbegründung der Rechts 
anwälte Dr. Heimann Hegemann ( Vertreter der tadt Gelsen 
kirchen ) ein. 

-.- 
Der Bund Gelsenkircbener ünstler bestätigte in seiner Gene 
ralversammlung den alten Vorstand in seinen Ämtern: 1. Vorsit 
zender Richard Heime , 2. Vorsitzen er Kurt Janitzki, Geschäfts 
führer Ha~s Baas. Für das Jahr 1957 urde die Gründung eines 
Kunstverein~ beschlo sen , er in einem Zusammen irken mit dem 
Künstlerbund arbeiten sollte. 

-.- 
Die Essener Stein oblenbergwer e hielten für ihre Zechen Conso 
lidation und Hugo im Hans- acbs-Haus ihre Jubilarfeier ab. 
Unter den ästen, ie Arbeitsire or Ci an begrüßte, aren Ober 
b„ germeister Geritzmann und er 1. Vorsitzende der IG Berg- 
bau, Gutermutb • In einer längeren Ans rache ging Bergwerksdi 
rektor alter Ten e~mann auf Son erproble~e des Bergbaues 
ein. ach der Auszeicbnun der Jubilare rollte ein ausgezeich 
netes Unterhal~un ~prograrnm ab, an dem die Ber kapelle der Ze 
c e Hugo ID: _die Manner esangvereine Consolidation und Unser Fritz bete1l1 t ren. 

-.- 
Aus .Anlaß der Rückkehr des Saar ebietes in die Bundesre ublik 
am 1. Januar l957 ver nstaltete der Ort verband Gelsenkirchen 
de Deutsc en Saarbundes eine Kund ebung im Saale c ermann. 
Redner ar der?• Bln:desvorsitzende Alfred Daum ( öln). Der MG 
Germania-Harmonie, Bismarck, a in Liedern einen ansurechenden musikalisehen Raben. 

-.- 
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-.- 
Mit einer Prunksitzung im Schloß Hort eröffnete der Fest 
ausschuß roß-Gelsenkirchener Karneval nun aucb offiziell 
die Karnevals-Saison. Mit dieser Sitzung war ie Entscheidung 
im Karnevallieder- ettbewerb verbunden, zu dem 40 Lieder einge 
sandt worden waren. Erster Preisträger wurde Hans-Ru olf Tbiel 
mit seinem Schlager "Wir fördern Freude" • 

-.- 
Das Essener Schwur ericht verurteilte nacb mehrtägiger Ver 
handlun en 36 Jahre alten Maurer Bernh rd Teschendorf 
eaen Totschlags zu acbt Jahren Zuchtbaus und erkannte ihm für 

die gleiche Zeit die bürgerlichen Ehrenrechte ab. Das Gericht 
billigte ibm den 51,2 zu, doch verneinte es zugleich das 
Vorliegen mildernder Umstände. Teschendorf hatte am 21. Au 
gust 1955 nach einem feuchtfröhlichen Richtfest in Euer eine 
13 Jahre alte Schülerin mit einem Ziegelstein erbarmungslos 
zusammengeschlagen, so daß das Mädchen nach acht Tagen im 
Krankenhaus gestorben war (s.S. 305 dieses Ban es). 

-.- 
Sonntag, den 20. Januar 

In der St.Hippolytus-Kirche in Horst führte Dechant Dördelmann 
als Nachfolger des am 16. August 1956 (s.S. 243 des Chronikban 
des 1956) estorbenen Propstes Wenker Pfarrer Wilhelm Beckmann 
in sein neues Amt ein. Dem Festhochamt schloß sich ein offizi 
eller Em fang im St. Agnes-Stift an, o die zahlreichen Gratu 
lanten Gelegenheit fanden, ihre Glückwünsche auszusprechen. 
Für den Rat der Stadt tat das Bürgermeister Trapp, für die 
Stadtvenaltun Stadtdirektor Mease. 

-.- 
Erzbischof Dr. Jae er, Paderborn, verlieh den Titel "Geist 
licher Rat" an Dechant Propst Riekes von der Propstei-Pfarr 
gemeinde in Alt-Gelsenkirc en und an Pfarrer Schieferecke 
von der Pfarrgemeinde ariä Himmelfahrt in Rotthausen. 

-.- 
Die Gewinnerin des 1. Preises im Preisausschreiben des Rabatt 
snarvereins "Emscherland" ar eine Frau. Auf der Bü ne des 
Hans-Sachs-Hauses nahm sie als Preis den Kraftfahrzeugbrief 
für einen 'Lloy LP 600" entgegen. Fräulein Elisabeth Hermann 
aus der Ücbtingstraße 90 ar mit 1 471 110 DM dem Jahresumsatz 
des Vereins von 1 71 185 D m nächsten ekommen. Den Betei 
li ten r ie Aufgabe gestellt gewesen, anhand der für längere 
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ZeiträUJile veröffentlichten Umsätze an Rabattmarken bis zum 30. 
eptember 1956 den vermuteten Umsatz für 1956 anzugeben. Anlaß 

zu diesem Preisausschreiben ar as Silberjubiläum des Vereins 
(s.S. 205 des Chronikban es 1956). Es gab noch 20 Hauptgewinne 
(Kühlschränke, Fahrräder, Radioapparate usw.), 500 Gutscheine 
im erte von je 10.- DM un ieselbe Zahl im erte von je 5.- DM. 
Mitglieder der Städt. Bühnen sorgten für ein ansprechendes musika 
lisches Programm. 

-.- 
Die GeneralversammlunR der TV Horst stand im Zeichen eines 
starken Vertrauens zum Vor tand, der mit Bürgermeister Tran an 
der Spitze einstimmig wiedergewählt wurde. Stellvertretender 
Vorsitzender un juristischer Beirat war Stadtrat Bill. 

-.- 
Der Gelsenkirchener Filmclub zeigte im "Fileck" den Farbfilm 
"Der Kaiser und die Nachtigall" des Prager Puppenspielstudios 
nach dem „rchen von Christian Andersen. 

-.- 
Im Grille-Gymnasium gastierte das "Studio Düsseldorf" mit Pa 
trick H il tons "Gaslicht". Von den Städt. Bühnen Gelsenkirchen 
wirkten in den männlic en Rollen mit: Willy Fligge, der das 
Siel inszeniert hatte, und illi Rubrmann. 

-.- 
Durch eine 3:4-Niederlage gegen den VfL Bochum sah der FC Schal 
ke 04 seine Hoffnungen auf einen der aussichtsvollen Vorderplät 
ze in der Tabelle schinden: er rutschte auf den 7. Platz ab. 
Dagegen errang die TV Horst über Bayer Leverkusen einen 2:0- 
Sieg, ährend die G Eintracht in Tattenschei gegen atten 
scheid 09 unentschieden (1:1) spielten. 

-.- 
ontag, en 21. Januar 

Das" elsenkircbener Amtsblatt" veröffentlichte die am 7. Mai 
1956 vom Rat der Sta t beschlossene Benutzungs- und Gebühren 
ordnung für Schulräume der Stadt Gelsenkirchen. Der Regierungs- 
räsident hatte sie am 18. Juli 1956 genehmigt. 

-.- 
Das Texti haus cbauerte an er Bahnhofstraße setzte einen To 
talausverkauf wegen Aufgabe des Geschäftes an. Das Gebäude soll 
te anschließend ab erissen erden, um einem großen eubau der 
Firma C.& A. Brenningsmeyer Platz zu machen. 

-.- 
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Die Gelsenberg Benzin AG begann mit dem Bau einer Pipeline 
von Wesel nach Horst in einer Länge von 47 km und einem Durch 
messer von 400 mm. Die Leitung sollte dem Transport von Rohöl 
dienen, das mit Schiffstankern von Rotterdam nach Wesel gebracht 
wurde. 

-.- 
Im Bezirk des Kreiswehrersatzamtes Gelsenkirchen, zu dem auch 
die Städte Bottrop und Gladbeck gehörten, begannen die Muste 
rungen, in Gelsenkirchen im Gebäude Ahstraße 17. In den anderen 
beiden Städten waren besondere Musterungslokale hergerichtet 
worden. Gemustert wurden rund 1 200 Wehrpflichtige, die im 3. 
Quartal 1937 geboren waren. er für tauglich befunden wurde, 
konnte zwischen dem 1. und 15. April mit seiner Einberufung rech 
nen. Die Musterungen dauerten bis zum 26. Februar. 

-.- 
In einer Pressekonferenz gab Polizeipräsident Bielig einen Be 
richt über die Tätigkeit der Polizei im Jahre 1956. Im Schwer 
punkt lag dabei die Umstellung des Fußstreifendienstes auf den 
motorisierten Wachdienst. Dafür mußten aus den vorher bestehen 
den 15 Polizeirevieren und zwei Revierzweigstellen elf neue 
große Polizeireviere gebildet werden. Die Verkehrspolizei er 
stattete rund 900 Anzeigen wegen Verkehrsvergehens, 9 128 Über 
tretungsanzeigen und 42 874 gebührenpflichtige Verwarnungen. 
Wegen Trunkenheit am Steuer wurden 910 Personen (1955 : 528) 
Blutproben entnommen. Die Zahl der Verkehrsunfälle erhöhte sich 
von 3 932 (1955) auf 4 125 • Die Zahl der Verkehrstoten nahm 
um 9 auf 73 Tote zu. Hier lag Gelsenkirchen über dem Landes- 
durch chnitt. 

-.- 
Im Haupt- un Finanzausschuß berichtete die Verwaltung über 
die geplante Einbeziehung der KleingartenanlaRe Horst-Sü in 
den Grünring um die Rennbahn. Sie sollte im kommenden Jahre ver 
wirklicht werden. Oberbürgermeister Geritzmann regte an, nach 
einer Möglichkeit zu sucben, dem Reiterverein Gelsenkirchen ein 
Gelände zur Ausübung des ~eiters orts zu beschaffen. Die Verwal 
tung wurde ermächtigt, die Belohnungen für die Ergreifung von 
Grün-Frevlern auf 200.- DM je Fall zu erhöhen, nachdem in Nach 
barstädten mit höheren Belohnungen gute Erfahrungen gemacht 
worden waren • 
Der Haupt- und Finanzausschuß beschloß folgende neue Straßen 
namen : " llinghorst" (Vi a Ldge bä.e t nördlich der Emscher) für 
eine neue Straße in Beckbausen zwischen Balken- und Theodor-Otte 
Straße, "BeckJnannsweg" für eine neue Straße parallel zur Bal 
kenstraße , "Küblingsweg" für eine neue Straße in Erle , "Tie 
mannsweg" für eine neue, von der Heistraße abzweigende Straße, 
die letzteren rei Straßen nach Markgenossen der ehemaligen Ber- 
ger Mark benannt. 
Die Namen folgender Straßen sollten gelöscht werden, weil sie 
in der Ortlichkeit nicht mehr vorhanden waren: Am Schacht 
(Schalke) , Altboff-Siedlung (Bulmke/Hüllen) , Alte Kolonie 
(Horst) , Brauergasse (Schalke) , Eckeresse (Hesse) , Flug- 
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platz (Erle) , Freytagstraße (Bulmke/Hüllen) , Kesselkolonie 
(Bulm.ke/Hüllen) , ircbplatz (Altstadt), Klosestraße (Bismarck), 
Lutbenburg (Ückendor·f J, Teilstraße (Buer-Mi tte), tom Hövel 
(Horst), Von Oerdingen-Straße (Feldmark), Wassergasse (Schalke) 
und iese (Altstadt;. 
Zur Verbesserung der Kennzeichnung der politischen Stadtgrenzen 
sollten an etwa 30 Punkten Ortshinweisschilder in Form des Stadt 
wa pens mit dem darübergesetzten Namen "Gelsenkirchen" aufge 
stellt und die unzureichende Beschilderung der Zufahrtsstraßen 
zu den rho~ungszielen im Stadtgebiet, insbesondere Ruhr-Zoo, 
Scbloß Berge und Horster Rennbahn, verbessert werden. 
Unter den vom Haupt- und Finanzausschuß vergebenen Arbeiten 
befanden sieb u.a. der Abbruch der Ruine der früheren evangeli 
schen Kirche in Hüllen und des Bunker-Fundaments in der Feldmark 
straße neben der ehemaligen Feuerwache. 

-.- 
~in Abend des Städt. Volksbildungswerks war der unsterziebung 
durch den Film gewidmet. Er galt dem erk des französischen 
Malers Maurice Utrillo. Der Film wurde dabei als bistoriscbes 
Dokument v e rv andt. 

-.- 
Das Presbyterium der Evangelischen Kirchengemeinde Bismarck 
bescbloß, der nach dem Kriege wiederaufgebauten Kirche in Bis 
marck- est den Namen "Gna enkirche" zu geben. 

-.- 
Di~ns~ag, uen 22. Januar 

J..m Alter von 72 Jahren staro im Krankenhaus Bad eichenball 
an den FoJ..~en eines Schlaganfalls Claire aldoff. ~ie war am 
21. Oktober 1884 als Tocn~er ues Gastwirts Wilhelm ortmann im 
Hause Müh~ens~raße geboren worden und war dort mit fünfzehn 
Gesch istern aufgewachsen. Nach ihrem Durchbruch zum Kabarett 
hatte sie den Künstlernamen "Claire aldoff" angenommen. Ihr 
hatte ganz Berlin zu Füßen gelegen, bis sie sich mit ihrem Cou- 
plet 

"Rechts Lametta, links Lametta 
Un der Bauch wird imma fetta. 
In de Lüfte is a Meesta - 
Hermann heeßt a" 

den Unwillen er Nazis zugezogen hatte, die diese Verse als auf 
d.en Luftm ::c chall Hermann Göring gemünzt auffaßten. Den Jahren 
unermeßlicher Popularität aren nach dem Ende des z eiten Welt 
krieges Jahre bitterster Not gefolgt, die ihre Geburtsstadt Gel 
senkirchen zu lindern versucht hatte. Oberbürgermeister Geritz 
mann hatte der ünstlerin im Jahre 1955 ein Geldgeschenk gemacht 
und ihr zusammen mit einer Grubenlampe überbracht. s.S. 244 
des Chronikbandes 1955). Ihr Wunsch, vor ihrem Tode nocb einmal 
ihr Vaterhaus sehen zu können, war nicht in Erfüllung gegangen 
(s.S. 24 ieses Bandes). 

-.- 
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Dr. Adelgundis Jaegerschmidt vom Kloster St. Lioba in Freiburg 
i.Br. hielt auf Einladung des Städt. Volksbildungs erks einen 
Lichtbildervortrag über die römische atakombenmalerei. 

--- 
Mitt ocb2 den 23. Januar 

Kaufmann Kemper installierte in seinem Selbstbedienungsge 
schäft in der Siedlung Eppmannshof eine Maschine zum Gemüse 
schneiden und schälen. Die Kundinnen konnten hier vor ihren 
Augen ge aschenes, geschnitt nes, geschältes und kochfertig 
gemachtes Gemüse kaufen. 

-.- 
Stadtrat Hoffmann führte im Konferenzsaal der Berufsschule an 
der Brinkgartenstraße in Buer den neuen Leiter der Gewerbli 
chen Berufsschule Buer, Direktor Dr. Klüppelberg, als Nachfol 
ger von Direktor Brasche (s.S. 387 des Chronikbandes 1956) 
jetzt offiziell in sein Amt ein. Glückwünsche überbrachten 
Superintendent luge, Dechant Püntmann, Direktor Dr. filller 
für die Berufsschuldirektoren, Stadtverordneter Pfeil, Ge 
schäftsführer Confer (Kreishand erkerschaft) und im Auf 
trage des Lehrerkollegiums - Ge erbeoberlehrer Richter. 

-.- 
Chemie erkmeister und Technische Angestellte im Bereich des 
Stadtteils Buer gründeten im Goldberghaus einen erkmeister 
ausschuß innerhalb der Verwaltungsstelle der IG Chemie, 
Papier, Keramik. 

-.- 
Die Bundesbahndirektion Essen beschloß, den Güterbahnhof 
Gelsenkirchen-Bismarck zum 1. April aufzulösen. In den Kreisen 
der Gelsenkirchener irtschaft stieß dieser Plan auf sehr 
energischen iderstando 

-.- 
Die im Herbst 1956 in Essen gegründete"Union der Deutschen 
itte" hielt im Schloß ihre erste öffentliche Versammlung in 

Horst ab. Landesverbands-Geschäftsführer Dr. Johannes Schmidt 
(Bonn) zeigte in einem Referat die öt und Sorgen des Mittel 
standes auf; hier hätten bisher alle Parteien versagt. 

-.- 
·t einem ·tt och-Konzert eröffneten 

ihr Jahresprogramm. Dabei spielte das Berliner 
Raritäten von K. Kreutzer, Chopin. Boccberini, 
Bartol y, Paganini, Liszt und Glinka. 

-.- 
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Die Rundfunkreporter Kurt Brumme und Werner Labriga vom est 
deutscben Rundfunk nahmen ein Interview mit Fritz Szepan und 
Berni Kledt vom FC Schalke 04 über das Tbema''Bundesli a" auf. 
Es wurde am 2 • Januar im UKW West gesendet. 

-.- 
Innerhalb der Deutschen Mannschaftsmeisterschaft in der Leicht 
athletik - Altersklasse III (40 bis 45 Jahre) - wurde eine 
Mannschaft des Polizeisportvereins Gelsenkirchen (Oberse 
kretär Karl Wagner, Polizeiobermeister Gerhard Grosser, Po 
lizeimeister Bruno Moskel und Polizeimeister Hans Söns 
Deutscher Mannschaftsmeister. 

Donnerstag, den 24. Januar 

Die Geschäftsstelle Gelsenkirchen des Verbandes Gaststätten 
um.Hotelgewerbe teilte mit, daß die Heraufsetzung der Spiri 
tuoseneinkaufpreise durch zahlreiche Brennereien dazu gezwun- 
gen habe, die Preise für Korn, Doppelkorn, Wacholder und alkohol 
freie Getränke um 5 Pfennig, die für die hochwertigen Spirituo 
sen um 10 Pfennig heraufzusetzen. Mit dieser Erhöhung sollten 
37 Prozent Lohnerhöhung, 50 Prozent Steigerung der allgemei- 
na1 Unkosten und 21 Prozent Steigerung der Einstandspreise der 
Spirituosen aufgefangen werden. 

-.- 
Auf einen im Fernsehen verbreiteten Aufruf des Deutschen Ro 
ten Kreuzes, für die Ungarn-Flüchtlinge "Zivilisations-Beu 
tel" mit Handtuch, Zahnbürste, Zahnpasta, Kamm, Nähzeug, Ta 
schentuch, Körperpflegemittel usw. zur Verfügung zu stellen, 
gingen beim DRK-Kreisverband Gelsenkirchen am nächsten Tage be 
reits 50 Beutel für Frauen und 60 für Männer ein. 

-.- 
Über den Fortschritt der Bauarbeiten für den Theater-Neubau 
infortmierte sich der Bauausscbuß. Vor den Mitgliedern des Aus 
schusses und der Bühnenleitung erläuterte Stadtrat Flöttmann 
an einem großen Modell die künftige Form des Theaters. 

-.- 
Auf Einladung der Katholischen Arbeiter-Bewe un erläuterte 
der Bundestagsabgeordnete Bernhard inkelheide CDU) im Invali 
denwerk der KAB im Kolpinghause Rottbausen die Rentenreform, 
d:ie der Deutsche Bundestag vor wenigen Tagen beschlossen 
hatte. 

-.- 
Mit einem Faltboot ins Land der Troubadoure führte Dr. Walter 
Teich, Hamburg, in einem Lichtbildervortrag des Städt. Volks- 
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bild ungs erks seine Zuschauer auf einer "Rhone-Fahrt zum 
Mittelmeer'. 

-.- 
In einer Sitzung des Vorstandes des Stadtverbandes für Leibes 
übungen teilte Vorsitzender Bergermann u.a. mit, das Projekt 
des Jugendheimes für die Gelsenkircbener Sportjugend, für 
das der Fußball- und Leichtathletikverband Westfalen 50 000 DM 
bereitstellen wollte, werde noch einmal von allen zuständigen 
Stellen besprochen. Der Sportausschuß des Rates der Stadt werde 
in Kürze das Jugend.beim der Stadt Herne besichtigen und dabei 
auch Einblick in den Vertrag der Stadt Herne mit dem Fußball- 
verband nehmen. 

-.- 
Bei den Städtischen Bühnen gaben die Geschwister Hedi und Margot 
Höpfner ein Tanz-Gastspiel auf ihrer Abschiedstournee durch 
Deutschland. Sie wollten nunmehr in ihrer Wahlheimat Hamburg 
nur noch Tanzunterricht geben und sich der Choreographie für 
Theater und Film widmen. 

-.- 
Freitag, den 25. Januar 

Die Stadtverwaltung ließ zu der auf dem Ostfriedhof in Mün 
chen stattfindenden Beisetzung der in Bad Reichenhall gestor 
beren Claire aldoff (s.S. 21 dieses Bandes) einen repräsen 
tativen Kranz nebst Schleife mit der Inschrift "Letzter Gruß 
der Heimatstadt Gelsenkirchen" übermitteln. 

-.- 
An der Ecke Marken- und Schloßstraße in Horst begann die 
Schließung einer größeren Baulücke im Zuge des Stadtkern 
wiederaufbaues mit einem obn- und Geschäftshäuser-Komplex, 
den ein Hochbaus mit sieben Geschossen überragen sollte. Die 
St aßenecke blieb in einer Tiefe von 10 mal 15 m unbebaut, 
um die Siebt der Verkehrsteilnehmer nicht einzuengen. 

-.- 
Die Evangelische Bahnhofsmission legte einen Bericht über 
ihre Arbeit im Jahre 1956 vor. Danach hatte sie l 218 Männer 
und 2 347 Frauen betreut, sich um 116 Jugendliebe und 243 
Kinder gekümmert, 284 Kranken und Blinden geholfen, sieben 
Ausreißer versorgt, ferner sechs Strafentlassene, 855 Ost 
zonenbesucher und 63 Umsiedler. Sie half bei 80 Transporten 
und leistete 3 157 mal Hilfe am Zug. 

-.- 
Im Auftrage des Kreisverbandes der Europa-Union reisten der 
1. Vorsitzende, Direktor Dr. Wodrich, und Verkehrsdirektor 
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Dr. Zabel von der Stadtverwaltung nacb Frankreich, um in 
Valenciennes und Amiens Kontakte aufzunehmen, mit dem Ziel 
einer engeren Partnerschaft zwischen einer dieser beiden 
Städte und Gelsenkirchen. Der Anfang sollte mit einem Schüler 
austausch zwischen Höheren Schulen in Gelsenkirchen und Va 
lenciennes gemacht werden. 

-.- 
Die IG Bau, Steine, Erden veranstaltet eine Urabstimmung 
über die Annahme oder Ablehnung eines neuen Vertrags erkes 
mit den Arbeitgeberverbänden. Die neue Vereinbarung enthielt 
höhere Löhne, zusätzliche Alters- und Invalidenunterstützung 
und die 45-Stunden- oche vom 1. April an. Die Urabstimmung 
dauerte bis zum 2. Februar. 

--- 
Die Ortsgruppe Gelsenkirchen des Verbandes Deutsche Frauen 
kultur hörte einen Vortrag der Dichterin Maria Kahle über 
die kulturelle Bedeutung des Ostens. 

-.- 
DerArchitekt des Gelsenkirchener Theater-Neubaues, Dipl. 
Ing. Werner Ruhnau, hielt im "Haus der Technik" in Essen 
einen Lichtbildervortrag über die Gestaltung und die Aufgaben 
des Gelsenkirchener Hauses. Zur Frage der bildenden Kunst am 
Bau führte er u.a. dabei aus, ein Theater solle nicht einem 
Architekten, sondern im ureigensten Sinne der Kunst dienen. 
Bildende Künstler müßten daher von Anfang an mit irken, sie 
dürften nicht zu Dekorateuren des fertigen Bau erks degradiert 
werden. 

-.- 
Das KV-Tbeater in Buer stellte anläßlicb der Erstaufführung 
des Filmes "Die Mädel vom Im.menbof" die beiden Hauptdarsteller, 
Heidi Brühl und Mathias Fuchs, persönlich dem Publikum vor. 

-.- 
Samstag, den 26. Januar 

Der" Gelsenkirchner Anzeiger" setzte seine Ortsteil-Artikel 
serie (s.s. 16 dieses Bandes) mit einem Bericht über Bulmke 
un Hüllen fort. Dabei wurde eingehend dargestellt, ie die 
Eisenwerke Gelsenkirchen die große Klammer zwischen diesen 
beiden Ortsteilen darstellten. 

-.- 
Konditormeister Heinrich Bürmann eröffnete im Hause Bochu 
mer Straße 126 ein Restaurant mit Konditorei und Cafe. 

-.- 
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Oberbürgermeister Geritzmann überreichte Urkunden über die 
Übernahme der Ehren atenschaft durch den Bundes räsidenten 
für das 7. Kind ic ael der Ehe eute Ka b, Trinenkamp 4, 
für das 7. Kind Jürgen der Eheleute Büteröwe, Drosselgasse 11, 
für das 8. Kind Cbristel der Eheleute Mrozek, Grimmstraße 22, 
und für das 11. Kind Marianne der Eheleute Schenk, Koppel- 
straße 9. 

-.- 
In einer Or~elvesper in der Evangelischen Altstadtkirche 
spielte Kar -Heinz Grapentin kleinere Orgelwerke von Bach, 
die auf der dreiregistrigen Kleinorgel der Kirche dargestellt 
bar aren. 

-.- 
Die Städt. Bühnen brachten als Erstaufführung die Operette 
"Königin der acht" von illi Meisel heraus. Die Inszenierung 
besorgte als Gastregisseur Fritz Zehrer, die musikalische 
Leitung hatte Julius Asbeck. Der Komponist ohnte der Premiere 
bei. 

-.- 
Im Rahmen der Sendung "Gradus ad parnassum" des est sang 
zum ersten Male eine junge Horsterin im Rundfink. Es ar Irm 
gard robel, die zur Klavierbegleitung von ilhelm Petersen 
Lieder von Max Reger vortrug. 

-.- 
Im Entschei ungs ampf um die Spitze bei den Mannschaftsmei 
sterschaften der Gelsenkircbener Turnvereine an den Geräten 
z iscben den beiden einzigen bisher noch ungeschlagenen Rie 
gen des TC Gelsenkirchen 74 un des TV estfalia Buer siegte 
die letztere Mann chaft. In der Einzel ertung siegte Günter 
Lyß (TC 74) über Baltscbinat ( estfalia Buer). 

-.- 
Sonntag, den 27. Januar 

Städt. Kunstart Dr. La cb eröffnete im Heimatmuseum Buer 
eine Ausstellung mit erken Gelsenkircbner Künstler aus dem 
Kunstbesitz der Stadt. 

-.- 
Mit einer Taubenau stellung und einer Jubilarebrung beging der 
Reisetaubenzüchterverein "Heimkehr", Buer-Süd, sein Silber 
Jubiläum. 

-.- 
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In der Generalversammlung des Tennisclubs Buer teilte der 
Vorsitzende Dr. Spickernagel u.a. mit, daß die Umgebung der 
Platzanlage bei Haus Berge weiter ausgebaut werden solle. 
Sie solle im Zuge der städtischen Planung den südöstlichen 
Abschluß der Grünanlagen um Schloß Berge bilden. Zu den Spiel 
plätzen solle eine neue Zufahrt geschaffen und ein Parkplatz 
für 30 agen eingerichtet werden. Es werde auch möglich wer 
den, zwei weitere Plätze anzulegen, so daß der Club dann im 
ganzen neun Tennisplätze haben werde. 

-.- 
Auf der Trabrennbahn stand im Mittelpunkt der "Preis vom Nie 
derrhein" (2 100 m). Sieger wurde "Urbino" vor "Komagne", 
"Nettrun" und "Raubautz". 

-.- 
An diesem Sonntag ging es im Gelsenkirchener Fußball um Pokal 
Ehren in der Hauptrunde des estfälischen Fußballverbandes. 
Die STV Horst warf dabei mit einem 1:0-Sieg die SG Eintracht 
aus dem Rennen. - Der FC Schalke 04 verlor in Wuppertal 
gegen den Wuppertaler SV mit 0:2 Toren. 

-.- 
Montag, den 28. Januar 

Erstmalig setzte die Bundesbahn bei dem D-Zug 121 Köln - Gel 
senkirchen - Hannover - Bad Harzburg anstelle der bisher üb 
lichen Dampflokomotiven ihre neue Diesel-Lokomotive mit zwei 
1 000-PS-Dieselmotoren (Baureihe V 200) ein. Die in sattem 
Rostrot ~ehaltene Lokomotive wurde auf dem Hauptbahnhof nach 
Gebühr bestaunt. Sie besaß ein bedeutend stärkeres Anzugs 
vermögen als ihre mit Dampf betriebenen Schwestern und ver 
kürzte dadurch erheblich die Fahrzeit. 

-.- 
Der Rat der Stadt setzte die Wabl des 1. Stellvertreters des 
Oberbürgermeisters abermals von der Tagesordnung ab, nachdem 
die Fraktion der SPD an der Wahl eines Stadtverordneten aus 
Buer, die Fraktion der CDU an dem von ihr vorgeschlagenen 
Stadtverordneten Schmitt festgehalten hatten. 
Der Rat der Stadt genehmigte dann eine Reihe von Dringlich 
keitsentscheidungen des Haupt- und Finanzausschusses, die alle 
die Wahl von Ausschußmitgliedern betrafen. 
Der Rat der Stadt stimmte dem Jahresabschluß der Stadtwerke 
für das Wirtschaftsjahr 1955 zu. Die Bilanz schloß mit 
28 167 566,83 DM, die Erfolgsrechnung mit 18 063 702,98 DM 
ab. Der Ge inn in Höbe von 187 648,91 DM sollte dem Rücklage 
kapital zugeführt werden. Der Werksleitung wurde einstimmig 
Entlastung erteilt. 
Der Rat der Stadt genehmigte Ausnahmen zum Leitplan in zwei 
Fällen: Der Essener Steinkohlenbergwerke AG für die Errich 
tung einer Bergbauberufsscbule mit Turnhalle südlich des Sport 
platzes am Trinenkamp, der Bergwerksgesellschaft Hibernia AG 
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für die Errichtung eines Gasometers an der Fel bauser Straße, 
Ecke Reubekampstraße, in Scholven. 
Folgende Wege urden eingezogen: Der eg von der Brennen 
kampstraße bis zur Zechenbabn, der eg vom Klei eg bis zum 
Holzbach, die "Straße Am Nordfriedhof" von der Pa iker Stra 
ße zur Dorstener Straße. Eingeleitet urden Wegeeinziehungs 
verfahren für den Grünweg zwischen der Straße 'Am Südfriedhof" 
und der Markenstraße in Horst und für einen Teil der Luthen- 
burgstraße. 
Oberbürgermeister Geritzmann teilte mit, daß für die eibnacbts- 
beibilfe für Evakuierte, die der Rat der Stadt am 3. Dezember 
1956 beschlossen hatte, in 982 Fällen 22 230 D ausgezahlt or 
den seien. Selten habe eine Maßnahme der Stadt einen solchen 
Anklang gefunden, wie Hunderte von Dankschreiben be iesen hät- 
ten. 
In der nichtöffentlichen Sitzung beschloß der Rat der Stadt, 
für ein Darlehen der Stadt-Sparkasse in Höbe von 350 000 DM 
zum iederaufbau des Evangelischen Krankenhauses die Zinsen 
in Höbe von 7 Prozent jährlich zu übernehmen, unter Berücksich 
tigung einer Jabrestilgung in Höbe von 35 000 D. Dafür mußte 
sich die Evangelische Kirchengemeinde Gelsenkirchen als die 
Trägerin des Krankenhauses verpflichten, eine psychiatrische 
Abteilung mit mindestens 15 Betten, darunter mindestens die 
Hälfte für unruhige Patienten, und eine neurologische Abtei 
lung in beliebiger Größe einzurichten. Die psychiatrische Ab 
teilung sollte - selbst in Notfällen - nur im Einvernehmen 
mit dem Stät. Gesundheitsamt für andere Zwecke ve endet er 
den. Die Leitung der bteilung sollte einem anerkannten Fach 
arzt für Psychiatrie und Neurologie übertragen erden. Fer 
ner beschloß der Rat der Stadt, die den konfessionellen Kran 
kenhäusern in Gelsenkirchen gewährten Darlehen in Höbe von 
insgesamt 200 000 DM in Zuschüsse u.mzu andeln. 
Der Rat der Stadt billigte schließlich noch grundsätzlich die 
Bereitstellung von Gelän e für die Kohle-öl-Chemie GmbH am 
Verkehrshof Ruhrgebiet. Die Stadt mußte allerdings dieses Ge 
lände, darunter auch den Verkehrshof, selbst erst erwerben, 
um es dann der Gesellschaft zur Verfügung stellen zu können 
(s.s. 125 des Chronikbandes 1955 und 102 des Chronikbandes 
1956). 

-.- 
Im Beisein zahlreicher Ehrengäste eröffnete Dechant Dördelmann 
im ·chaelsbaus in Bu.er ein Soziales Seminar für das Dekanat 
Buer-Süd und das Dekanat Bu.er-Nord. Zum Leiter des Instituts 
hatte der Bischof von Münster den Vikar Sche~per ernannt; 
Geschäftsführer ar Bernhard Jörgens (Rassel). Die Kapelle 
August Nagel leitete die Veranstaltung mit festlic er usik 
ein. Den röffnung vortrag hielt Dr. Beckel. Dann stellte De 
chant Dördelmann das Seminar unter die Schirmherrschaft des 
Hl. Josef, des Schutzpatrons der Arbeiter und Familien. Die Glück 
wünsche der Stadt überbrachte Oberbürgermeister Geritzmann. 

-.- 
Ein Städt. Sonderkonzert brachte folgendes Programm· Konzert 
für Klavier, Streichorchester und Trompete von Dimitri Scbosta- 
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kowitscb (Solisten: Kapellmeister Theo Mölicb und Solo 
trompeter Hans Krebs vom Städt. Orchester) und den Zyklus 
"Mein Vaterland" von Friedrich Smetana. Die Leitung Hatte 
Städt. Musikdirektor Richard Heime. 

-.- 
Dienstag, den 29. Januar 

Dechant Dördelmann übergab im Gebäude des Pfarrsaales der 
Katholischen Pfarrgemeinde St. Laurentius (Horst) ein Mädchen 
~ an die arianische Congregation und an die vier Gruppen 
der weiblichen Pfarrjugend. 

-.- 
Die Generalversammlung des Bezirksverbandes Gelsenkirchen 
Wattenseheid der Evangelischen Arbeiterbewegung (EAB) be 
schloß,die Patenschaft für die Gestaltung und Finanzierung 
des EAB-Erholungsheimes in uppertal-Gennebrecht zu über- 
nehmen. Das Heim sollte den Namen von Ludwig Fischer, dem Grün 
der der Evangelischen Arbeitervereine, tragen. Im laufenden Jahre 
sollten innerhalb des Bezirksverbandes zehn Jugendgruppen ge 
gründet werden. 

-.- 
In der Vereinigung katholischer Akademiker hielt Prof. Dr. 
Karl Peters (Münster) ein Referat über das Thema "Für und 
wider die Todesstrafe". 

-.- 
Mittwoch, den 30. Januar 

Die Firma BEFAG, Mechanische Kleiderfabrik Hans Hermann, 
Wilhelminenstraße 127, beantragte die Eröffnung des Ver 
gleichsverfahrens zur Abwendung des Konkurses. 

-.- 
In der Generalversammlung der Christlichen Gewerkschaft (Orts 
stelle Horst) teilte der 1. Bezirksvorsitzende Günter Vol±mer 
(Gelsenkirchen) mit, daß nach der Eingliederung des Saargebie- 
tes in die Bundesrepublik Deutschland die "Christliebe Gewerk 
schaft Deutschlands" (CGD) die Ab nderung ihres amens in "Christ 
licher Gewerkschaftsbund" (CGB) beschlossen habe. Der Mitglieder 
bestand habe sieb im abgelaufenen Jahre um das Dreifache erhöht. 

-.- 
Die .Angestellten-Vertreter in der Ge erkschaft Öffentliche 
Dienste, Transport und Verkehr (ÖTV) nahmen eine Kreisdele 
giertenversammlung des Bereiches Gelsenkirchen-Gladbeck-Bot 
trop zum .Anlaß, ihrem Un illen über die Verzögerungen beim 
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beim Abscbluß eines Angestellten-Tarifvertrages Luft zu macben. 
Sie fanden dabei die Unterstützung der Beamten- und Arbeiter 
vertreter, eil aucb sie meinten, daß der öffentliche Arbeitge 
ber mit seinen Bediensteten so nicbt umgehen könne. Die Ver 
handlungen über diesen Tarifvertrag liefen bereits seit 1951. 

-.- 
Auf Einladung des Volksbildungswerks hielt olfgang 
Fritzsche, up ertal, einen Lichtbildervortrag über Süd 
England und ales. 

-.- 
In einer Orgelvesper stellte Prof. Auler ( itten) die neue 
Orgel der Evangelischen Kirche Heßler der Gemeinde vor. Er 
spielte dabei erke von J.S. Bach? Muffat und Siegfried Re 
da (früher in Rottbausen Organist). 

-.- 
Donnerstag, den 31. Januar 

Die Zeche Nordstern nahm für ihren Lan absatz an der Wall 
straße eine asphaltierte Auffahrt in Benutzung. Sie ersetzte 
den bisherigen, sehr ausgefahrenen eg, so daß der ziemlich 
rege Verkehr zwischen Horst und Alt-Gelsenkirchen über die 
allstraße durch diese [aßnabme esentlicb entstört urde. 

-.- 
Die "Tribüne' des Stät. Volksbildungs erks brachte als Erst 
lesung die Tragödie "Arete" von Ernst Bacmeister. Einen Ein 
führungsvortrag hielt Friedrich • Schmuck, Bochum. 

-.- 
In einer Prunksitzung des Festausschusses Groß-Gelsenkirchener 
Karneval fand die Kür des Prinzenpaares von "Tausendfeuer' 
1956f57 statt. Es aren S.Tollität Prinz Albin I. und Ihre 
Lieb ichkeit Ruth II. Beide stammten aus Horst. 

-.- 
Unter ungewöbnlich star er Anteilnahme der Gläubiger fand 
eine e ste Gläubigerversammlung im Konkursverfahren über das 
Vermögen der Firma "Merkur-Möbel" statt. Außenständen von rund 
200 000 D standen Gläubigerforderungen von 645 000 D gegen 
über. it einer Beendigung des Verfahrens ar vor Ablauf von 
drei Jahren kaum zu rechnen. 

-.- 
Vor der Jugendstrafkammer Essen begann der Mordprozess gegen 
den 17 Jahre alten Dieter Quaißer, er im Juli 1956 den In 
validen Richard Spieß in seiner ohnung erschlagen batte 
(s.s. 216 des Chronikbandes 1956 un s. 36 dieses Bandes) • 

-.- 
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Freitag, den 1. Februar 

"Turnvater" ilhelm Hohmann1 1. Vorsitzender des Turnerbundes 
Beckbausen, blickte auf 50 Jabre Tätigkeit auf der Zeche Hugo 
und auf 50 Jahre aktives Turnen zurück. 

--- 
Der Ruhr-Zoo gab bekannt, daß die Gesamtbesucherzahl im Jahre 
1956 608 047 betragen habe. Die Monate Mai bis September hatten 
dabei 87 Prozent dieser Zahl ergeben, obwohl der Sommerregel 
recht verregnet war. 60 000 Besucher waren mit der Bundesbahn 
gekommen. 

-.- 
Die Zahl der Verkehrsunfälle im Januar betrug 290 (im Dezem 
ber: 349), die Zahl der dabei getöteten in beiden Monaten drei, 
dagegen ging die Zahl der Leichtverletzten von 127 auf 91, die 
der Schwerverletzten von 54 auf 51 zurück. 

-.- 
Das Städt. Sportamt zeigte in elf Ortsteilen unter dem Motto 
"Sport-Filmpalette" mehrere Filme über verschiedene Sportarten, 
so u.a. Olympische Reiterspiele in Stockholm, Europa-Meister 
schaften im Kunstturen und Fußballspiel England-Deutschland 
in London. 

-.- 
In einem Filmkundelehrgang des Städt. Jugendamtes sprach Rektor 
Max Kubenka über die Frage: "ie leite ich eine Filmdiskussion 
für Jugendliebe?" 

-.- 
Auf Einladung des Städt. Volksbildungswerks hielt Dr. Ernst Klüp 
pelberg einen Lichtbildervortrag über "Jugoslawien zwischen Ori 
ent und Okzident". 

-.- 
Der Schauspieler Johannes Riemann, der zwischen beiden Weltkriegen 
zur Elite des deutschen Films und der deutschen Bühnen zählte, 
weilte als Gast im KV-Theater Buer, wo er der Uraufführung 
des Filmes "Jede Nacht in einem anderen Bett" bei ohnte, in dem 
er in einer kleinen Rolle mitwirkte. 

-.- 
Ein Ber~ann, der auf der Zeche Nordstern durch einen Unfall das 
recbtein verloren hatte, aber als Schwerbeschädigter mit einer 
Unfallrente von 242.- DM von der Zeche weiterbeschäftigt worden 
war, zuletzt seit März 1954 im sogenannten "Krümper-System" über 
Tage (z ei Rentenempfänger auf einem Arbeitsplatz, so daß jeder 
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Kurzarbeit verrichtete), hatte die Zeche auf Zahlung von 360.- 
DM Verdienstausfall, verursacht durch die Einführung dieser Kurz 
arbeit, verklagt. äbrend die beiden Vorinstanzen die Klage 
abgewiesen hatten, verurteilte jetzt das Bundesarbeitsgericht die 
Zeche zur Zahlung des Verdienstausfalles. Um mehr Schwerbeschä 
digte zu beschäftigen, als die Pflichtquote auferlege, sei zwar 
die Einführung des "Krümper-Systems zulässig, Voraussetzung 
sei dabei aber, daß das nicht dahin führe, daß der Schwerbe 
schädigte aus seiner Erwerbstätigkeit ein ibm zustehendes Mindest 
einkommen nicht erreiche. 

-.- 
Samstag, den 2. Februar 

Das "Gelsenkirchener Amtsblatt" veröffentlichte den Jahresab 
schluß 1955 der Garantiekasse Gelsenkirchen GmbH. Sie legte darin 
über Bürgschaften und Gewährleistungsbeträge in Höhe von insge 
samt 1 204 500.- DM Rechenschaft ab. Dem Verlust des Vorjahres 
in Höhe von 1 429,76 DM stand jetzt ein Gewinn von 461,34 D ge 
genüber. 

-.- 
Der "Gelsenkirchener Anzeiger" schilderte auf seinem Gang durch 
die Ortsteile der Stadt den Ortsteil Bismarck, auf dessen zwei 
großen Zechen (Graf Bismarck und Consolidation) 6 000 Menschen 
arbeiteten (s.S. 16 und 25 dieses Bandes). - Unter der Über 
schrift "Grudnherr verpflanzt Siedlung" berichtete die Zeitung 
über die ersten Ansiedlungen in der Resser Mark vor hundert Jah 
ren. 

-.- 
Die Verwaltungsstelle Alt-Gelsenkirchen der Kreishandwerkerschaft 
verlegte ihre Dienststelle aus der Von-der-Recke-Straße in den 
Neubau an der Gabelsbergerstraße. - Das Reformhaus Beba am 
Markt in Euer nahm sein umgebautes Geschäftslokal in Benutzung. 

-.- 
Das Fernsehen war das "Hobby" von itwe Marianne Ebert, Dessauer 
straße 52, die jetzt ihr 90. Lebensjahr vollendete. Sie hatte 
über 50 Jahre in Erle gewohnt und verbrachte jetzt ihren Lebens 
abend bei einer Enkelin. 

-.- 
In moderne Räume mit einer vergrößerten Werkstatt zog Goldschmie 
demeister Rudolf Sauer von der Bochumer Straße in das Haus Huse 
mannstraße 37 um. Im Jahre 1924 hatte er in der Rubrstraße seine 
erste Werkstatt eröffnet. 

-.- 
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In einer Orgelvesper in der Evangelischen Altstadt-Kirche spiel 
te der Duisburger Organist Heinrich Reichardt Orgelwerke von 
Georg Böhm. Außerdem erklang ein geistliches Konzert für zwei 
Soprane (Elisabeth Behse-Stamm und Annelise Holstein) von Johann 
Philipp Krieger. 

-.- 
In einer Gemeinschaftsveranstaltung z iscben der Pyrmonter Karne 
valsgesellschaft und der "GROKA", Euer, in Bad Pyrmont bob Hans 
Rudolf Thiel, Buer, sein neues Karnevalslied "In Bad Pyrmont, da 
bleibste von nicbts verschont" aus der Taufe. 

-.- 
Bei einem Brand in einer Großbäckerei am Festweg in Ückendorf 
verbrannten rund 400 Zentner Brot. 

-.- 
Sonntag, den 3. Februar 

Sein 90. Lebensjahr vollendete Berginvalide Johann Marmulla in 
Buer, Brennackerstraße 24. 

-.- 
Superintendent Kluge führte im Hauptgottesdienst der Evan6eli 
schen Kirchengemeinde Buer-Middelich im Saale des Evangelisch 
Lutherischen Gebetsvereins - die Gemeinde besaß noch kein eige 
nes Gotteshaus - den neuen Pfarrer, Pastor Hartmut Wichmann, 
in sein neues Amt ein, nachdem er bereits seit über einem Jahre 
in der Gemeinde gewirkt hatte, In einer sieb anschließenden Ge 
meindefeier in Schloß Berge versprachen Vertreter der Stadt, der 
Gemeinde nach Kräften bei der Erfüllung ihres Wunsches nach ei 
ner eigenen Kirche zu helfen. 

-.- 
In einer Belegschaftsversammlung der Scholven Chemie AG teilte 
Betriebsratsvorsitzender Waliczek u.a. mit, daß im Januar im erk 
die 2 000 000. t Rohöl durchgesetzt worden sei. Aus diesem Grun 
de habe die Direktion zusaätzlich zu der laufenden Produktions 
prämie (30.- DM je Belegscbaftmitglied und Monat) eine einma 
lige Produktionssonderprämie in Höhe von 10 000.- DM ausgeschüt 
tet. 

-.- 
Der Stadtverband der Kleingärtner hielt unter dem Vorsitz von 
Johann Hicking seine Jahreshauptversammlung ab, an der die Ver 
treter von 16 angeschlossenen Vereinen teilnahmen. Nach der Er 
ledigung der Regularien wurde mitgeteilt, daß sich die Stadtver 
waltung in der Kleingartenanlage Buer-Hugo an der Grothusstraße 
jetzt für eine Laube mit einem abgeflachten Spitzdach entschieden 
habe, da weder Spitz- noch Flachdach-Lauben gestattet waren. 

-.- 
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In der Generalversammlung des Turvereins Horst-Emscher 1892 
legte Rechtsanwalt Heinrich Urselmann, der 25 Jahre an seiner 
Spitze gestanden hatte, aus Gesundheitsrücksichten und egen be 
ruflicher Überlastung sein .Amt nieder. Zu seinem Nachfolger wähl 
te die Versammlung den bisherigen 2. Vorsitzenden Fred Röthig. 
Mit dem scheidenden Vorsitzenden und seinem Vater hatten seit 47 
Jahren Urselmanns an der Spitze des Vereins gestandeno 

-.- 
Der FC Schalke 04 spielte vor 30 000 Zuschauern in der Glückauf 
Kampfbahn gegen Rot- eiß Essen unentschieden (2:2). - Die STV 
Horst unterlag in Bottrop gegen den VfB mit 0:1 Toren, die SG 
Eintracht in Marl-Hüls mit 1:3 Toren. 

-.- 
Montag, den 4. Februar 

Ihr diamantenes Ehejubiläum feierten Adam und ilhelmine Smo 
lan, Ludwig-Richter-Straße 1. Das Jubelpaar wohnte seit 1889 
in Gelsenkirchen, wo der Jubilar 39 Jahre lang auf der Zeche Hi 
bernia tätig gewesen war. Der Ehe waren sieben Kinder geschenkt 
worden. 

-.- 
Das siädt. Gartenbauamt begann mit Erweiterungsarbeiten für den 
Berger Schloßpark nach Süden. Im Anschluß an den "Englischen Gar 
ten" urden zur Heistadt bin ege gezogen und Bäume und Sträu 
cher gepflanzt. Der alte Bauernhof der Familie Brinkmann, den die 
Stadt angekauft hatte, sollte in den Park mit einbezogen werden. 
Von der Heistraße aus wurde ein Eingang in diesen neuen Teildes 
Scbloßparks geschaffen. 

-.- 
Gegenüber dem Hans-Sachs-Haus begann der Abbruch des Hauses Ecke 
Ebert- und Von-Oven-Straße mit dem Zigarrengeschäft König im 
Erdgeschoß. Das Haus mußte der Verbreiterung der Ebertstraße 
weichen. Nach~em die anderen Geschäftslokale schon früher geräumt 
worden waren, erhielt als letztes das Zigarrengeschäft König ein 
neues Lokal in einem eubau hinter der Evangelischen Altstadt 
kirche. 

-.- 
Das Werk der Gelsenkirchen der Hüttenwerk Oberhausen AG (HOAG) 
nahm eine neue Knüppelschere in Betrieb. Direktor Dr. Bode von 
"Gelsendraht" führte sie einigen Gästen aus dem Oberhausener 
Stammwerk an diesem Tage vor. 

-.- 
106 Betonsockel sollten die Dampfrohrleitung tragen, die von 
der Kokerei Consolidation zu den Anlagen der BV Aral am Stadt- 
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bafen gezogen wurde. Die Rohre hatten einen Durchmesser von 
250 mm. 

-.- 
Der örtliche Vorstand der IG Bau1 Steine Erden teilte mit, daß 
die Urabstimmung über einen neuen Tarifvertrag (s.S. 25 dieses 
Bandes), der eine vom 1. Januar 1958 an gültige Altersversorgung 
vorsah, eine überwältigende Mehrheit für dieses Vertragswerk 
ergeben habe. 

-.- 
Der Haupt- und Finanzausschuß genehmigte eine neue Honorarord 
nung für die Dozenten des Städt. Volksbildungswerks. 
Der Ausschuß beauftragte die Verwaltung, die Planung eines Kin 
dergartens in der Schaffrathsiedlung möglichst bald vorzunehmen, 
sowie für einen städtischen Kindergarten in der Euerer Straße 
in Horst, der durch eine neue Planung angeschnitten wurde, einen 
neuen Kindergarten zu errichten. 
Der Haupt- und Finanzausschuß erkannte die Dringlichkeit des~ 
bäues der Städt. Frauenbildungsanstalt an; nötigenfalls sei der 
Bau einer Volksschule oder die geplante Erweiterung der Comenius 
schule zurückzustellen. 
Stadtrat Flöttmann gab eine Darstellung der Kostenentwicklung 
beim Bau des Stadttheaters. Sie war nach einer Aufstellung der 
Architektengruppe von 10,8 Mill. DM durch Maßnahmen, die zunächst 
nicht vorauszusehen waren, und durch die Steigerung des Bauko 
stenindexes bis zum 31. Dezember 1956 auf 13,7 Mill. DM anpewach 
sen. Es bestand Einmütigkeit darüber, daß eine Stillegung des 
Baues nicht in Frage komme. Jetzt komme alles darauf an, den Bau 
so schnell wie möglich voranzutreiben. Die Sprecher aller Fraktio 
nen stimmten darin überein, auch nicht etwa die Studienbühne 
einzusparen. Stadtverordnete Kisse regte die Bildung einer 
Theaterbaukommission als Bindeglied zwischen dem Rat der Stadt, 
der Verwaltung und der Bauleitung an. Die Vorsitzende des Kultur 
ausschusses, Stadtverordnete Frau Nettebeck, erklärte, das Werk 
müsse ohne Dramatisierung irgendwelcher Schwierigkeiten nunmehr 
zügig vollendet werden. Oberstadtdirektor Hülsmann schlug vor, 
einen besonderen ständigen Prüfer für den Theaterbau einzuset 
zen. Das Ergebnis der eingebenden Aussprache war der einstimmige 
Beschluß - bei einer Enthaltung - , über die vertraglich fest 
gesetzte Summe von 10,8 Mill. DM plus 15 Prozent Indexsteigerung 
bis zum 31. Dezember 1956, gleich 12 467 DM hinaus die für unvor 
hergesehene und unabweisbare Maßnahmen not endige Summe von 
1 233 000 DM zusätzlich bereitzustelleno Auch die Vorschläge, 
einen ständigen Prüfer zu· bestellen und eine Theaterbaukomissi 
on zu bilden, wurden gutgeheißen. 
Stadtkämmerer Dr. König legte dem Haupt- und Finanzausschuß den 
Entwurf eines II. Nachtragshausbaltsplanes für das Rechnungsjahr 
1956 vor. Er brachte im ordentlichen Haushalt eine- Erhöhung von 
129 301 000 DM auf 138 783 600 DM. Der außerordentliche Haus 
haltsplan konnte dagegen von bisher 44 280 300 D auf 
34 827 900 DM gesenkt werden. Der Nachtrag verfolgte das Ziel, 
möglichst hohe Anteilsbeträge des ordentlichen an den außerordent 
liebten Haushalt als Ersatz für Darlehen bereitzustellen und den 
Haushalt 1957 nach Möglichkeit zu entlasten. Der Haupt- und Fi- 
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nanzausschuß stimmte dem Entwurf bei Stimmenthaltung der CDU 
mitglieder zu. Er nahm ferner einen Antrag Pelz (SPD) an, für 
die Trägergesellschaft des neuen evangelischen Krankenhauses in 
Buer (anstelle des Frankestiftes) 200 000 DM, für den nicht 
zweckgebundenen sozialen Wohnungsbau 500 000 D, für die Gelsen 
kircbener Gemeinnützige Wohnungsbaugesellschaft 100 000 DM un 
für eine Kinderverkehrsschule 50 000 DM bereitzustellen, und z a 
unter Streichung entsprechender Beträge beim Bau von Obdachlosen 
unterkünften. 

-.- 
Das Programm des 6. Städt. SinfÖniekonzerts brachte folgende Wer 
ke: Sinfonie "Der Morgen" von Josef Haydn, Capriccio für Kla 
vier und Orchester von Igor Strawinsky, Sinfonische Variatio 
nen für Klavier und Orchester von C~sar Franck und die Aserbaid 
schanische Rhapsodie "Schur" von Feder Amiro • Die Solistin 
war Monique Raas. Der UKW West nahm den Konzertabend auf Band au 

-.- 
Dienstag, den 5. Februar 

Im Alter von 67 Jahren starb Stadtamtsmann i.R. Oskar Lattka. Er 
war viele Jahre lang an leitende Stelle im Fürsorgedezernat be 
schäftigt gewesen. 

-.- 
Der in Gelsenkirchen beheimatete "Wachdienst· Rhein-Ruhr" legte 
einen Bericht über seine Tätigkeit im Jahre 1956 vor. Daraus 
ging hervor, daß die 15 Wachmänner der Gesellschaft 25 Einbrü 
che verhütet, 16 mal Diebesgut sicher estellt und 70 Diebstähle 
vereitelt hatten. 78 unverschlossene Ladentüren wurden vorgefun 
den, 62 offen gebliebene Garagen, 212 offen gebliebene Werk 
statt- und Lagertüren. Den Fassadenkletterern hatten sieb 186 
unverschlossene Fenster angeboteno Auch die Festnahme des Mör 
ders Dieter Quaisser (s.S. 216 des Cbronikbandes 1956 und s. 30 
dieses Bandes) war der Aufmerksamkeit eines achmannes zu ver 
danken. 

-.- 
Die Ortsvereinigung Buer der im vorigen Jahre gegründeten 
"Union der Deutschen Mitte" hielt ihre erste öffentliche 
Versammlung ab. Kreisbandwerksmeister van Suntum hielt 
ein Referat über Ziele und Aussiebten der politischen 
Lage. 

--- 
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Zwei Sonderveranstaltungen des Städt. Volksbildungswerks in Alt 
Gelsenkirchen und Buer mit dem "Seeteufel" Graf Luckner fand 
jedesmal ausverkaufte Häuser. 

-.- 
Am ersten Abend des Staatsbür erlichen Seminars des Deutschen 
Fußballbundes in Gelsenkirchen s.S. dieses Bandes sprach 
in Anwesenheit des Sportreferenten der Stadtverwaltung, Ernst 
Sandleben, und des 1. Vorsitzenden des Fußballkreises Gelsen 
kirchen/Gladbeck, Bernhard Röder, Adolf Severing ( itten) 
über die Aufgaben dieses Instituts. Er bezeichnete dabei die 
Ausübung des Sports als die erste Stufe der staatsbürgerlichen 
Erziehung. 

-.- 
Mittwoch, den 6. Februar 

Johann Seppelfricke, mit seinen Brüdern Wilhelm, Alois, Heinrich 
und Otto Gründer der Firma Gebr. Seppelfricke, feierte zusammen 
mit seinem 65. GebU3:tstag sein goldenes Arbeitsjubiläum. Bei 
einem Empfang und einer Feierstunde in den Zoo-Terrassen mit 
Jubilarehrung wurde seiner Verdienste um das Werk gebührend 
gedachto Die Glückwü~sche der Stadt sprach Oberbürgermeister 
Geritzmann aus, die der Wirtschaft Geschäftsführer Dr. Jägers 
berg von der Vestischen Gruppe der Industrie- und Handelskammer. 
Bankdirektor Bruno Schaefer (Deutsche Bank) ließ als Vorsitzen 
der des Aufsichtsrats der Firma deren wirtschaftliche Entwick 
lung am Ohr der Gäste vorüberziehen. 

-.- 
Witwe Wellbausen beging ihr goldenes Jubiläum als Gastwirtin 
in der Gaststätte "Im Krug zum grünen Kranze", Bismarckstraße 
146. 

-.- 
In einer Arbeitsta des Unterbezirks Buer der Katholischen 
Arbeiterbewegung KAB rief Diözesanpräses Wöste zur verstär - 
ten Bildung von Betriebsgruppen auf. Die Zukunft Deutschlands 
entscheide sieb nicht in Bonn oder Düsseldorf, sondern in den 
Betrieben. 

-.- 
Eine Versammlung der Schulpflegschaft der Pestalozzi-Hilfsscbule 
an der Stolzestraße in der eustadt übte scharfe Kritik an den 
schulischen Verhältnissen dieses Systems, das für insgesamt zwölf 
Schulen zuständig war, aber noch zweiscbichtigen Unterricht hat 
te. Aucb die baulichen Mängel, die Zustände der Toiletten und 
des Schulhofes wurden kritisiert. In Vertretung des Oberbürgermei 
sters nahm Bürgermeister Trapp an der Versammlung teil, zu der 
auch Vertreter des Schulamtes, des Jugendamtes, der Geistlich 
keit und der Betriebe eingeladen worden waren. Letztere berich- 
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teten durch eg über gute Erfahrungen mit den Schülern. Die end 
liche Beseitigung der gerügten Mängel wurde mit Nachdruck ver 
langt. 

-.- 
Donnerstag, den 7. Februar 

Das Städt. Jugendamt zeigte den Film "Der zerbrochene Krug". Die 
sieb anschließende Diskussion leitete Rektor Max Kubenka. 

-.- 
Im Städt. Volksbildungswerk zeigte Hermann Rossmann aus Crails 
heim den Farbfilm von einer Reise nach Italien, ins Land der 
Sehnsucht. 

-.- 
Der Gelsenkirchener Filmclub wählte in seiner Jahresversammlung 
den bisherigen 1. Vorsitzenden Dr. Kranefeld erneut zum Vorsit 
zenden. Die Versammlung beschloß, außer der üblichen Sonntagsreihe 
einmal im Monat eine Werktagsauffübrung probe eise einzuführen. 
Nach der Versammlung lief der Film 'Stadt der Illusionen" mit 
dem erregenden Hintergrund der Ateliers von Holly ood. 

-.- 
Im KV-Tbeater in Buer gastierte mit einem Berliner Ensemble 
Viktor de Ko a in der Titelrolle von Jean Anouils Komödie 
"Ornifle". 

-.- 
Freitag, den 8. Februar 

Zur Prüfung der örtlichen Möglichkeiten für die Errichtung ei- 
nes Sozialgerichts in Gelsenkirchen eilten er Chefpräsident des 
Landessozialgerichts in Essen, Prof. Dr. Röhrbein und Senatsprä 
sident Dr. Ru isch in Gelsenkirchen. Sie besprachen mit Oberstadt 
direktor Hülsmann, Stadtverwaltungsdirektor Falk und Verkehrs 
direktor Dr. Zabel die Fragen der Unterbringungsmöglichkeit des 
Sozialgericbts, für das etwa 60 Räume mit zusammen et a 1 500 
qm Fläche als erforderlich angesehen wurden. Oberstadtdirektor 
Hülsmann hob dabei erneut die Bereitschaft der Stadt hervor, die 
notwendigen Räume bereitzustellen. Die Zuständigkeit des kommen 
den Sozialgerichts sollte sich mit dem Versorgungsamtsbezirk 
decken, voraussichtlich also auch Recklinghausen Stadt und 
Land, Gladbec , Bottrop, Wanne-Eickel, Herne, Bochum und atten 
scheid mit umfassen. Die Forderung der Errichtung eines So 
zialgerichts in Gelsenkirchen hatte der Rat der Stadt bereits 
in seiner Sitzung am 23. Mai 1955) (s.s. 160 des Chronikbandes 
1955) erhoben. 

-.- 
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In einer Pressekonferenz über den Theaterneubau teilte Archi 
tekt Ruhnau u.a. mit, daß bei den Fundamentierungsarbeiten eine 
sogenannte Tiefgründung habe vorgenommen werden müssen, weil 
der feste Mergel erst in 9 m Tiefe erreicht werden konnte. Die 
dazu notwendigen Tiefspundwände hätten erhebliche zusätzliche 
Kosten verursacht. Stadtrat Flöttmann wies darauf hin, daß zu der 
Steigerung der Materialpreise am 1. April noch höhere Löhne und 
eine Arbeitszeitverkürzung in der Bauwirtschaft hinzukämen. Ein 
großer Teil des Materials könne aber auf Grund von Sicherheits 
übereignungsverträgen zum alten Preis abberufen werden. Den in 
die Debatte geworfenen Gedanken einer Streichung des "Kleinen Hau 
~" erklärte Stadtrat Hoffmann für unmöglich; er wurde auch 
von allen anderen Diskussionsrednern abgelehnt. Generalintendant 
Deharde teilte mit, daß im Auftrage des Kulturausschusses eine 
Rentabilitätsrechnung für das neue Haus aufgestellt werde. An eine 
Vermehrung des Ensembles werde nicht gedacht. Man erfuhr auch, 
daß eine schon vor Jahren angeregte Theater-Lotterie noch in 
diesem Jahre verwirklicht werden und daß auch der "Verein der 
Freunde und Förderer des Theaters" zu neuem Leben erweckt wer- 
den sollte. Außer den bereits genannten riahmen noch Chefdramaturg 
Dr. Meyer, die Stadtverordneten Kerl (FDP) und Pelz (SPD), 
Städt. Oberbaurat Scheel, Stadt Baurat Breuer und Presseamtslei 
ter Dr. Niemöller an der Besprechung teil, die Verkehrsdirektor 
Dr. Zabel leitete. 

-.- 
Die Vereinigung evangelischer Akademiker setzte die Erörterung 
des Freiheitsproblems mit einem Referat von Dipl. Volkswirt Mar 
tin Donath (Kar Lsz-uhe ) über das Thema: "Freiheit und Gebundenheit 
im Wirtschafts.Leben" fort. 

-.- 
Samstag, den 9. Februar 

Unter der Überschrift: "So stößt man Freunde vor den Kopf: 
50 000 DM abgelehnt" warf die "Eu.ersehe Volkszeitung" die Frage 
auf: "Warum wird an der Lohmühle in Buer kein Jugendbaus gebaut?" 
Die Zeitung nahm scharf gegen die Verzögerung in der Entschei 
dung über die Annahme eines Zuschusses des Westfälischen Fuß 
ball- und Leichtathletikverbandes in Höbe von 50 000 DM zum 
Bau eines Jugendsportheim.es seitens der Stadt Stellung. 

-.- 
Der "Gelsenkirchener Anzeiger" setzte seine Ortsteil-Artikelrei 
he mit einem Aufsatz über Ückendorf fort, das vor 100 Jahren 
Keimzelle der Gelsenkircbener Bergwerks AG gewesen war. Als 
Schwerpunkte wurden jetzt die Anlagen der Rheinelbe Bergbau AG 
und der Gußstablwerke bezeichnet. 

-.- 
Oberbürgermeister Robert Geritzmann feierte seinen 65. Geburts 
tag. Aus diesem Anlaß brachte das Deutsche Fernsehen Ausscbnit- 
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te aus dem von Hans Rotterdam gedrehten Stadtfilm 1965, vor allem 
die Teile, in denen der starke Aufbauwille der Stadt zum Ausdruck 
kam. 

-.- 
Über aktuelle Sorgen der Post in Buer besprach sich der Aus 
schuß des Handels und Handwerks für Verkehrsfragen mit dem Lei 
ter des Postamtes in Buer, Postamtmann Baron. Dabei wurden beson 
ders die Verzögerungen in der Zustellung der Briefpost und der 
Wunsch nach mehr Schließfächern und Telefonanschlüssen erörtert. 
Neue Schließfächer konnte es erst nach einem Umbau des Buerschen 
Postamtes geben, dagegen war eine Vergrößerung des Wählamtes Euer 
möglich. Sie war in der nächsten Zukunft um 800 Einheiten ge 
plant. 

-.- 
Die Bergwerksgesellschaft Hibernia beschloß, die Jahreskapazität 
der Scholven Chemie AG von 750 000 auf 2 000 000 t auszubauen. 
Dadurch fiel eine Jahresproduktion von rund 800 000 t schwerem 
Heizöl an. Für den Ausbau war ein Kostenaufwand von rund 100 Mill. 
DM erforderlich, die u.a. ·durch eine Erhöhung des Aktienkapitals 
von 40 Mill. auf 80 Mill. DM beschafft werden sollten, zum Teil 
auch von der Hibernia selbst. 

-.- 
Arbeiterbewe eine 

zwei ägige n orma ions agung mit dem ema "Kollektive oder 
freie Ordnung?" • .An ihr nahmen auch Vertreter der Katholischen 
Kaufmännischen Vereine, der Katholischen Arbeiterbewegung, des 
Katholischen Lehrerverbandes, des Christlichen Vereins junger 
Männer und der Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft teil. 
Referate hielten Ernst Turmann (Düsseldorf) über das Thema "Der 
sowjetische Kurs und Deutschland", Hugues Sim~on, Korrespondent 
französischer Zeitungen in Düsseldorf, über das Thema "Die 
französische Geschichte und die geistigen Ideen des letzten 
Jahrhunderts" und der Russe Gleb Rahr von der Exilrussiscben 
Agentur für die Presse (Frankfurt/Main) über "Die Entwicklung 
der innerpolitischen Situation in der Sowjetunion. Den Referaten 
schlossen sieb Diskussionen an, die am zweiten Tage mit einem 
Podiumsgespräch ihren Höhepunkt fanden. 

-.- 
In einer Orgelvesper in der Evangelischen Altstadtkirche spiel 
te Karl-Heinz Grapentin Orgelwerke fast vergessener Meister des 
18. Jahrhunderts. Die Familie Eichenauer (Bismarck) bot Musik 
auf alten Instrumenten (Fiedeln und Gamben). 

-.- 
Sonntag, den 10. Februar 

In Weseke bei Borken, wohfun sie im Kriege evakuiert worden waren, 
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feierten die Eheleute Johann und Rosa ülleneisen aus Horst- üd 
ihre diamantene Hochzeit. Der Jubilar hatte von 1888 bis 1934 
auf der Zeche Nordstern gearbeitet, die letzten 36 Jahre als 
Fördermaschinist. Der 'he waren dreizehn Kinder geschenkt wor 
den. Mit den noch lebenden fünf Söhnen und sechs Töchtern gra 
tulierten achtzehn Enkel und zwei Urenkel. 

-.- 
ajor Thomas, ein englische vangelist und Leiter des am Iri 

schen Meer gelegenen Internationalen Christlichen Jugendzentrum 
chloß Capernwray, sprach im Evangelischen Gemeindehaus Euer- 

• itte zu einer großen Zuhörerschaft von Jugend und Erwachsenen. 

-.- 
tadtrat Hoffmann eröffnete die Städtische Kunstsammlung, die 
tädt. Kunstwart Dro Bernd Lasch im umgebauten ]useumsbau,Hor 

ster traße 7 in Euer, mit künstlerischem Geschmack und sicherem 
Urteil auf einem kleinen Bestand von Gemälden, Graphiken und la 
stiken, der nach 1945 noch vorhanden gewesen war, in sieben Jah 
ren bei geschickter und sparsamer Anwendung der zur Verfügung 
stehenden itteln planvoll und mit glücklicher Hand aufgebaut 
hatte. Der Eröffnung wohnten zahlreiche Ehrengäste, unter ihnen 
auch die Vorsitzende des. Kulturausschusses, die tadtverordnete 
Frau Nettebeck, bei. Das Museumshaus war in allen drei Geschos 
sen zweckentsprechend, licht, würdig und intim eingerichtet. Im 
rdgeschoß, das den Impressionisten vorbehalten war, fanden sich 

u.a. lerke von Liebermann, Slevogt, Corinth und französischen 
Impressionisten. Die beiden Obergeschosse waren den Erwerbungen 
moderner Richtung vorbehalten; hier herrschten Aquarelle und 
Druckgrafiken - eine finaziell begründete Notwendigkeit - vor. 
Die abstrakte Kunst war nur mit einigen wenigen Blättern ver 
treten. ine wertvolle rgänzung bildeten lastiken von Käthe 
Kollwitz, Barlach, Pankok und Rene intenis. - ie nGelsenkir 
chener Blätter" würdigten in ihrer zweiten :Eebruar-Ausgabe aus 
Anlaß der ~useums- röffnung den erdegang des 'tädt. Kunstwarts 
Dr. Lasch, des ohnes einer üsseldorfer aler- ~amilie. 

-.- 
In chloß Berge fand eine Bundestagung des Bundes deutscher an 
gestellter Drogisten statt. Sie war verbunden mit dem estfäli 
schen Drogistentag des Verbandes vestfalen-Lippe. Referate hiel 
ten Verbandspräsident Richard Gentzsch und der Bundesvorsitzen 
de Hans linkel. Sie wehrten sich vor allem gegen das" arenmono 
pol der Apotheken". Oberbürgermeister Geritzmann gab den Gästen 
einen Empfang. 

-.- 
In der Jahreshauptversammlung der Verwaltungsstelle Gelsenkir 
chen IG Holz sprach Bezirksleiter Bruno isenburger über die 
Arbeitszeitverkürzung als eine menschliche Forderung. Erbe 
gründete sie damit, daß die sogenannten" anagerkrankheiten" 
zu Volkskrankheiten geworden seien und daß das Invaliditäts- 

~alter immer mehr absinke und jetzt vielfach bereits bei 54 Jah 
ren liege. 

-.- 
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Die Städt. Bühnen brachten als rstaufführung "1utter Courage 
und ihre Kinder" von Bertolt Brecht, eine Chronik des Dreißig 
jährigen Krieges", heraus. Die Inszenierung lag in den Händen 
von Oberspielleiter Dr. Jost ahmen. 

-.- 
In einem asino-Konzert spielte der berühmte grichische Cellist 
leftherios Papastravo, ein chüler von Pablo asals, von rof. 

Otto Graef (Frankfurt/f ain) am lügel begleitet, \✓erke von Vi 
valdi, Boccherini, Brahms, ebussy und Schumann. 

-.- 
Der FC chalke 04 schlug in önchengladbach die dortige Borussia 
mit 3:1 Toren. Die STV Horst besiegte im ürstenbergstadion 
den Rheydter ·v ebenfalls mit 3:1 Toren. Damit rückten die Hor 
ster wieder auf den 2. Tabellenplatz. 

-.- 
er "Preis der Zechen" war das Hauptereignis auf der Trabrenn 

bahn. 'ieger in dem über 1 900 m gehenden Rennen war "Dialog" 
vor "Komagne" und 11 am". 

-.- 
ontag, den 11. Februar 

ie irma loolworth eröffnete an der Bahnhofstraße den 1. Bau 
abschnitt ihres modernen rweiterungsbaues mit 450 qm Verkaufs 
fläche. Das bisherige Verkaufsgebäude sollte durch einen Umbau 
mit dem neuen vereinigt werden. 

-.- 
Vo bis vor kurzem Angestellten-Häuser am Brößweg gestanden hat 
ten, traf die Zeche Hugo jetzt Vorbereitungen zum Abteufen eines 
neuen chachtes. Dieser Schacht Hugo 8, der einen Durchmesser 
von 7 m haben sollte, sollte eine Teufe von 1 000 m erreichen. 
leichzeitig war eine Ausweitung der Tagesanlagen notwendig, 

vor allem der Neubau einer Kohlenwäsche und eines Zechenbahn 
hofes. 

-.- 
Die 'par- und Darlehenskasse Euer mußte ihre vor einem Jahre in 
Beckhausen errichtete ~iliale, da sie dem stark gestiegenen Be 
trieb rä~mlich nicht mehr gewachsen war, in größere äume ver 
legen. ie wurden im Hause der Baustoffhandlung 'chmelzer, Hor 
ster Straße 338, gefunden und zweckvoll und schön umgestaltet. 

-.- 
regen der hohen Beteiligung im abgelaufenen Prämiensparjahr - 
etwa 38 000 Sparer im onat - mußte die fällige .onatsauslo 
sung von der Jahresauslosung getrennt werden. Die 4. Jahresaus- 
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losung im rämiensparen führte die tadt-,parkasse jetzt im 
Hans- achs-Haus durch. Dabei wurde die 1 '.l.ill .-D - renze der 
ausgeschütteten rämien überschritten. Das bedeutete, daß rund 
11 Iiill .DIV im Prämiensparen angespart worden waren. usgelost 
wurden 4 899 Prämien in einer Gesamthöhe von 69 350 ]1, darun 
ter 36 auptgewinne zu 1 000 D. ie immer gab es ein hübsches 
Unterhaltungsprogramm, in dem u.a. Angele Durand, villi Höhne 
und Inge Bussard vom taatstheater Bremen mitwirkten. Unter den 
hrengästen waren berbürgermeister Geritzmann, Bürgermeister 
ubart und tadtdirektor Schlüter von' esterholt, Amtsdirektor 

Dr. Karutz von arl, Stadtdirektor Tueese und olizeipräsident 
Bielig. 

-.- 
er Bürgerverein Beckhausen wählte den Dipl.Ing. lilhelm Alings 

in seiner Generalversammlung einstimmig zum neuen Vorsitzenden. 
ueine wichtigste itteilung war, daß für den neuen Sportplatz 
in Beckhausen 200 000 DM und für die Schaffung von Bürgerstei 
gen an der Flurstraße 80 000 ~. in den neuen städtischen Haus 
haltsplan eingesetzt werden sollten. reishandwerksmeister van 
untum wies auf die Dringlichkeit der 0chaffung von Lehrerwoh 

nungen hin. Herausgestellt wurde die otwendigkeit des Ausbaues 
der Euerer traße und der traße Obererle und auf die Anlegung 
einer elektrischen Beleuchtung in der Totenhalle des Friedhofs; 
der städtische Gärtner mußte bis jetzt dort bei Kerzenlicht tä 
tig sein. 

-.- 
Unter dem otto "Versunkene Städte und Kulturen' sprach Dr. 
Albrecht Beckh aus München auf Einladung des Städt. Volks 
bildungswerks über Unterwasserforschung und rchäologie 
(mit Lichtbildern). 

-.- 
Eine lauderstunde über moderne chönheitspflege hielt die 
Filmschauspielerin Olga Tschechowa im Hans- achs-Haus ab. ~ür 
die Frauen gab es dabei mancherlei nützliche 1ips. 

-.- 
Am 2. Abend des taatsbürgerleichen eminars des eutschen uß 
ballbundes (s •• 6 und 37 dieses Bandes) hielt Verbandssport 
lehrer etmar Cramer aus Duisburg ein eferat über das Thema 
"Sport als Ursprung des taates0• 

-.- 
Dienstag, den 12. Februar 

ie Büromaschinen- irma Höfer in Buer eröffnete eine rivatschu 
le mi~ Kursen in aschinenschreiben und tenographie. ~achleh 
rer Kupers erteilte den Unterricht in äumen der Kreishandwer 
kerschaf~ an der aelostraße. Es standen 40 fabrikneue, moder 
ne chreibmaschinen zur Verfügung. 

-.- 
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Die Hauptversammlung des chalker Bürgervereins erneuerte 
die orderung nach einem Gymnasium im Ortsteil chalke. 

-.- 
Vor dem ssener ericht begann 44 Jah- 
re alten Arbeiter Paul Jablonski aus 16. 
Juli 1955 nach einem inbruchsversuch in der Leithestraße auf 
der lucht im Rheinelbe- ark den euerwehrmann latte erschos 
~ hatte (s .• 214 des Chronikbandes 1955). Durch einen auf 
d r lucht weggeworfenen Kamm hatte die Kriminalpolizei de. 
Täter ermitteln können. Den Vorsitz führte Landgerichtsdirek 
tor r. Kowalski, ahlverteidiger ~ar echtsanwalt Dr. Hopf. 

-o- 
ittwoch, en 13. 'ebruar 

Im Hause Bismarckstraße 202, cke hlmannshof, eröffnete die 
tat- parkasse neue .äume für ihre auptzweigstelle Bismarck. 
ie war bis jetzt nicht sehr vorteilhaft im ause Bismarckstra 

ße 175 untergebracht gewesen. ie neue Kassenhalle zierte ein 
" andteppich0 in· 1 mit Figuren des gewerblichen Lebens, ge 
staltet von rof. ranz arten (Künstlersiedlung Halfmannshof). 

-.- 
Bauingenieur /olkowski-in Buer, begeisterter 
vervollkommnete seine uendestation durch die rrichtung 
20 m hohen ntennenmastes, des ersten in Buer. 

-.- 
as ,tädt. esundheitsamt stellte viele älle von apageien 
ankheit fest. n Verfolg der daraufhin einsetzenden ktion 

mußten in Gelsenkirchener Tierhandlungen etwa 100 ellensitti 
che getötet werden. 

-.- 
Auf inladung des rtsverbandes Gelsenkirchen er Gewerkschaft 
rziehun und issenschaft sprach der räsident der französi- 

sc en Sektion des Internationalen Kultur- und ustauschzentrums, 
~eorges Creciano, aris, vor der Gelsenkirchener Lehrerschaft 
uber das Thema" ie sychologie der ranzosen und die tlanti 
sche emeinschaft - wie steht der ~ranzose zur uropäischen 
Gemeinschaft?" 

-.- 
Die ·n Horst in der ähe der as wirtschaft üffer als ber 
gangslösung gebaute umpanlage - bis der vor acht Tagen bego - 
nene Bau eines neuen Vorfluters der mschergenossenschaft fer 
tiggestellt sein würd - versa te bei einem starken egenguß. 
ie olgen waren Kellerüberflutungen im Bereiche de iarken-, 
chloß-, rabbe-, chlangenwall- und Industriestraße. ie reu- 
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zung Industrie- und Grabbestraße wurde durch eine' ee" be 
trächtlichen Ausmaßes für den Verkehr lange Zeit blockiert. 
elbst im Horster Norden kam es zu Ub er echwemmungen , so daß 

die Kanalisationsdeckel hochgedrückt wurden. Die Ursache des 
ersagens der umpe wurde darin gefunden, daß die Auffangro 

ste durch die in den Abwässern befindlichen egenstände ver 
stopft worden waren. 

-.- 
Ein vintergewitter mit olkenbruch setzte auch die traßen in 
Heßler, Schalke und Bismarck unter hohe asserfluten. Autos 
mußten halten, weil trotz der cheibenwischer keine klare icht 
mehr bestand. Baugruben versanken im ~ asser. Auch die Autobahn 
in Höhe der elsenkirchener traße stand auf einer Länge von 
80 m 30 cm hoch unter asser. 

-.- 
Donnerstag, den 14. ebruar 

Aus Angaben der "Kirchenzeitung für das rzbistum Kölntt ging 
hervor, daß in das neue uhrbistum Essen, das 251 farreien mit 
rund 1,35 1illionen Seelen umfassen sollte, 16 Gelsenkirchener 
farreien mit einbezogen werden sollten, die bis jetzt zum rz 

bistum Paderborn gehörten. 

-.- 
Der Kindergarten der Zeche raf Bismarck in der Breiten Straße 
~~ E:le, der 3. Kindergarten der Zeche, blickte auf ein fünfzig 
:,ahri es Bestehen zurück. Er war mit wesentlicher Unterstützung 
von Frau ellinghoff aus ~ülheim/Ruhr, der attin des rritglie 
des des ersten Grubenvorstandes der Zeche, Hermann .ellinghoff, 
erbaut worden. In einer eierstunde ergriffen rbeitsdirektor 
Claßen und Pfarrer cholten als Bezirksleiter der Katholischen 

·chwesternschaft das ort .• 

-.- 
Für ihren Einsatz während der rubenkatastrophe auf der Zeche 
Dahlbusch am 2. August 1955 zeichnete Oberbergrat Dr. Bestel 
vom Bergamt Essen II achtzehn Belegschaftsmitglieder der Ze 
chen Dahlbusch, Consolidation und heinelbe mit dem Gruben 
wehr-~hrenzeichen aus. 

-.- 
ie ~onatsauslosun im ramiens aren fand - in disem Jahre ge 

~rennt von der Jahresauslosung s .• 42/43 dieses Bandes) - 
in der assenhalle der parkasse in Buer statt. An der uslo 
sung nahmen 42 440 Lose teil. 5 065 Gewinne wurden gezogen, 
darunter acht Tausender, Die esamtgewinnsumme b trug 25 808 D • 

-.- 
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Die Jahreshauptversammlung des Luftsportclub elsenkirchen 
ließ in den Ausführungen des 1. Vorsitzenden Hubert ogge er 
kennen, daß der Club eine Zusammenarbeit it der egelflugver 
einigung elsenkirchen anstrebte mit dem Ziel eines Zusa en 
schlusses in absehbarer Zeit. Die Jugendgruppe zählte jetzt 
43 itglieder. ls besondere reignisse des vergangene lug 
jahres ?Urden ein Höhenflug von 2 000 m von 4 1/2 tunden au 
er, ein Zielflug nach Oerlinghausen und ein 125-lan- lug nach 
Holland herausgestellt. 

-.- 
Im "Haus der Jugend" zeigte das tädt. Jugendamt den ilm 
"'chicksalswend ' (Bismarcks Entlassung). inen abschließenden 
Vortrag dazu hielt Dr. iland, ssen; er leitete auch die Aus 
sprache. 

-.- 
Auf Einladung des tädt. Volksbildungswerks sprach Universi 
tätsprofessor r. essels über ie gegenwartige {irtschafts 
lage in der Bundesrepublik. 

-.- 
In einer cranstaltung der "Tribüne" tädt. Volksbild ngs- 
werks las 'rika aufmann die o le" er kleine rinz11 von 
ntoine de aint- xupery. Die musikalische Untermalung besorg 

te das aßbender- treichtrio. 

-.- 
rauenkultur sprach 

über die nfänge der 

-.- 
as chalker Gymnasium mußte einen usika end mangels einer ei 

genen Aula im G illo-Gymnasium abhalten. Das rogramm brachte 
Vokal- und Instrumentalmusik unter der Leitung von tudienrat 
ugen Klein. 

-.- 
Die Veröffentlichung eines teckbriefes in den rtszeitun en 
führte zur Verhaftung des von mehreren Staatsanwaltschaften 
seit längerer Zeit gesuc te Kohlenb trü ers erner Gelbs in 
einer Buerschen Gaststätte. r hatte auf der traße als Berg 
mann ersonen angesprochen, ihnen die ief rung von Kohlen 
ver prochen und einen Vorschu kassiert, ohne später ohlen 
zu liefern. 

-.- 
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bandes), zu 15 Jahren Zuchthaus. er tödliche chuß hatte sich 
während eines Handgemenges ohn sein Zutun gelöst; e r e t den __ 
dritten chuß hatte er vorsätzlich und mit dem illen, zu to 
ten, abgegeben, doch verfehlte er sein Ziel. Der taatsanwalt 
hatte lebenslängliches Zuchthaus beantragt (s •• 24 des Chro 
nikbandes 1958). 

-.- 
reitag, den 15. ebruar 

-.- 
Das Kunstkabinett Cafe Funke zeigte Zeichnungen und erke in 
ischtechnik des Gelsenkirchener alers Fritz Dvorak. 

-.- 
it dem " elphi"- asinospiel, einer Abart d e's oulette, eröff 

neten nach Anmeldung eim tädt. rdnungsamt wieder zwei piel- 
asinos ihre forten. Der Höchstgewinn betrug das Z anzig ache 

des insatzes. Ein Gutachten eines ro so~ er Technischen 
Hochschule Berlin und ein Gerichtsurteil hatten den Geschick 
lichkeitscharakter des 8piels bestätigt. Kriminalpolizei und 
Ordnungsamt forderten ein Gutachten der hysikalisch-Techni 
schen Bundesanstalt an. 

-.- 
amstag, den 16, Februar 

uf seinem Gang durch Gelsenkirchens rtsteile widmete der "Gel 
senkirchener Anzeiger" auch em Ortsteil Heßler und der nt 
wicklung der Zeche ✓ilhelmine Victoria einen besonderen rti 
kel unter der berschrift "Viele grüne leckchen durchsetzen 
tadtkarte". 

-.- 
Um den asten des Leiters der ·tadtbücherei als tädt. Biblio 
theksdirektor und achfolger von alther ehrenpfennig waren 
bei der Stadtverwaltung 30 Be erbungen eingegangen. 

-.- 
ie reishandwerkerschaft in lt- elsenkirchen eröffnet jetzt 

auch offiziell ihr neues "Haus des Handwerks" in der abelsber- 
erstraße, nachdem es schon einige Tage vorher von der esch„fts- 

s~elle und der Innungskrankenkasse b zogen orden war. Aus 
diesem Anlaß widmete der ''Gelsenki chener nzeiger" de 'H 
werk - irtschaftsfaktor von Bedeu eine fünf eiten ~um~f~a-s- 
sende Sonderbeilage. 

-.- 
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Im eubau Heistraße 95 eröffnete das Gastwirtsehepaar Hendrix 
eine neue Gaststätte "Zur Heistadt" mit rund 90 lätzen. 

-.- 
Der Ortsclub Gelsenkirchen des AC feierte im Hans-Sachs-Haus 
sein traditionelles großes finterfest. 

-.- 
35 ~ itglieder des Bundes deutscher Berufskraftfahrer fuhren 
unter der Führung von Hans Löser (Gelsenkirchen) zu Besuch zu 
ihren französischen Kameraden, den 11 outiers". ie erwiderten 
damit deren Besuch in Gelsenkirchen unter Führung ihres rasi 
denten Graf de Saulieu im vorigen Jahre (s .• 107 des Chronik 
bandes 1956). 

-.- 
Af!- der J~uglingspflegeschule, die der Kinderklinik des 1~.-~ed 
w1g-Hosp1tals in esse angeschlossen war, bestanden elf chu 
lerinnen die Abschlußprüfung unter dem Vorsitz von edizinal 
direktor Dr. Johnen von der egierung ünster, von ihnen fünf 
mit dem Prädikat 11 sehr gut". 

-.- 
Der Beirat des Landesverbandes Nordrhein-\ estfalen des eut 
schen ängerbundes tagte an zwei Tagen auf chloß Berge. 

-.- 
Die tädt. Bühnen brachten als weitere Erstaufführung das 'chau 
spiel "Hinter verschlossenen Türen" von Jean aul atre heraus. 
ie pielleitung hatte Friedrich Kalander. 

-.- 
In einer elischen ltstadtkirche spiel- 
te Ilse ütter Duisburg-Beek Orgelwerke von Bach, Böhm und 
Buxtehude. Das Blockflöten- uartett der Gelsenkirchener Kanto 
rei )s •• 18 dieses Bandes) spielte vierstimmig eisterwerke 
aus dem 15. Jahrhundert. 

-.- 
Sonntag, den 17. Februar 

rei gewerkschaftliche Veranstaltungen fanden am ·onntag vormit 
tag statt: Im Goldberghaus führte die IG Chemie ihre Jahreshaupt 
V?rsammlt_mg durch, in der Gaststätte der I etall trafen sich 
die Betriebsräte der IG Bau, Steine, rden und in einer Konfe 
renz_der Vertrauensleute, Betriebsräte und Betriebsratskandida 
ten im Hans-Sachs-Haus hielt der Leiter der echtsabteilung des 
?eutschen Gewerkschaftsbundes, ~duard Bovensiepen, ein Referat 
uber neue vege in der Schulung er Betriebsräte. Der Vorsitzen- 
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de des Ortsausschusses der ewerkschaften, Hubert 'charley, 
mahnte zur gewerkschaftlichen ~inheit. 

-.- 
Der Bezirksverband der Kolpingfamilien des Dekanats Gelsenkir 
chen hielt eine Schulungstagung ab. Berufsschuldirektor Jakob 
ams aus Lohne in ldenburg hielt ein Referat über das Thema 

"Kolpingdienst in Volk und taat". Diözesanpräses Claes ( a 
derborn) sprach über den reiheitskampf in Ungarn. 

-.- 
Der ilmclub Gelsenkirchen zeigte die Filmkomödie II apoleon ist 
an allem schuld" mit Curt Goetz und Paul Henkels in den Haupt- 
rollen. 

-.- 
Vor 13 000 Zuschauern spielte der FC Schalke 04 in der lückauf 
Kampfbahn gegen den eidericher V unentschieden (1:1); das 
ckenverhältnis betrug 13:1 für chalke! Die TV Horst ver- 

lor in Hamborn gegen Hamborn 07 mit 1:2 Toren, die G ~intracht 
gewann in Dortmund gegen Dortmund 95 mit 2:1 Toren. 

-.- 
Im Lotto gewann der Bergmann Hans Ludwig, Albenhausenstraße 15, 
284 000 1. Zur richtigen Ausfüllung des ippzettels hatte das 
jüngste Kind Geburtstag und lter beigesteuert, das älteste und 
die ltern ihr Alter. Damit hatten sie fünf ichtige und die 
richtige Zusatzzahl erraten. 

-.- 
Montag, den 18. Februar 

ine Tiefbaufirma begann in der trickerstraße in Horst mit den 
Vorbereitungsarbeiten zur Verlegung eines neuen Vorfluters. Der 
unter der Industrie- und trickerstraße bis zum Pumpwerk der 
mschergenossenschaft an der Blumenstraße in einer Tiefe von 

8 m verlaufende Hauptvorfluter sollte gegen eine neue ohrlei 
tung mit einem Durchmesser von 1 ,80 m ausgetauscht werden. 

-.- 
'duperintendent Kluge eröffnete in der vangelischen Kirchengemein 
A!t cha~ke-?st eine ktion des vangelischen Volksmissionarischen 
teres mit einem Kirchen-,agen unter der Bezeichnung "Kirche un 
ch wegs". er Kirchen-lagen besuchte im Anschluß daran die Kir- 

engemeinden Uckendorf, esse, esser ark und Rassel. 

-.- 
In einer ga t·· schuß d nz agigen Sitzung, in der der Haupt- und Finanzaus- 

en Haushaltsplan für das Rechnungsjahr 1957 in erster 
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Lesung behandelte, hielt der neue Stadtkämmerer, r. König, 
seine erste tatsrede, in der er auf die Grenzen der finanziel 
len Leistungsfähigkeit der Stadt hinwies und sich gegen eine 
Reduzierung der innahmeansätze aussprach. berstadtdirektor 
Hülsmann gab lediglich eine kurze Einführung in den 156- ill- 

-Haushalt und behielt sich eine eingehende Stellungnahme für 
die dritte Lesung im at der tadt vor. Sehr lebhafte Debatten 
gab es bei der Beratung der Zuschüsse für Fürsorgeheime und 
Kinderspielplätze sowie über die städtischen Zuschüsse in der 
Jugendfürsorge und für die konfessionellen Kindergärten, wobei 
sich 1tadtkämmerer Dr. König im Interesse des Haushaltsaus 
gleichs gegen höhere Ansätze wandte. 
Den Haupt- und Finanzausschuß lag· ferner ein Gutachten von rof. 
r. Feuchtin er über die Verkehrs lanun am Rathaus Euer (s.s. 

218 des Chronikbandes 1955 vor. Die von der Bauverwaltung als 
günstig bezeichnete Lösung enthielt als hervorstechendstes erk 
mal die Schaffung einer ellipsenförmigen estaltung der Kreu 
zung Gelsenkirchener Straße 7 Vom- tein- traße / Vinckestraße, 
wobei die Straßenbahn über einen ittelstreifen der Vom- tein 
Straße in die Turmstraße geleitet werden sollte. Der Haupt- und 
inanzausschuß beauftragte die Verwaltung, auf der Grundlage 

dieser Lösung einen Bebauungsplan für das in rage kommende Ge 
biet als Vorläufer für einen demnächst offen zu legenden Durch 
führungsplan aufzustellen. 
Der Haupt- und Finanzausschuß beschloß im ~invernehmen mit dem 
chulrat, den Lehrerkollegien und den chulpflegschaften den 

neuen chulsystemen an der Albert- chweitzer- traße die Namen 
"Evangelische chule osenhügel" und "Katholische Schule osen 
hügeltt zu geben. Der Haupt- und inanzausschuß beschloß ferner, 
die vangelische Fincke- 'chule zu teilen in die chule Fincke- 
chule I mit dem chulgebäude Eeldhauser 1traße 185 a und in 

die Fincke- chule II mit dem chulgebäude Bülsestraße. er us 
schuß stimmte auch den Bauplänen der Evangelischen Kreissynode 
Gelsenkirchen für den Bau eines Landschulheimes in {illingen 
im Sauerland zu. 
Der Haupt- und Finanzausschuß beschloß eine euaufteilung der 
ürsorgebezirke und -reviere. s wurden in nlehnung an die 

'tadtbezirkseinteilung 18 Fürsorgebezirke mit zusammen 284 e 
vieren geschaffen. Die Stellen der Bezirksvorsteher, ihrer 
~ellvertreter und der Fürsorgepfleger wurden nach dem derzei 

tigen tärkeverhältnis der Fraktionen im at der Stadt wie folgt 
verteilt: ie S D benannte je elf Vorsteher und Stellvertreter 
sowie 173 fleger, die CDU: je sechs Vorsteher und tellvertre 
ter und 95 Pfleger und die FD: je einen orsteher und tell 
vertreter und 16 fleger. 

-.- 
Der "T b au en Erpresser", der am 22. Juli 1956 mit drei Sportflug- 
;:~gen, fünf Funkstreifenwagen und einem großen Pulk von rivat 
C rz~ugen überführt worden war (s.S. 214, 218, 220 und 221 des 

_hrtontikbandes 1956), wurde vom chöffengericht Gelsenkirchen 
Je z abgeurteilt. Der Kraftfahrer Johann chonhoff wurde we 
ge~ sc~we~en Diebstahls und versuchter Erpressung zu acht o 
~~ en efangnis verurteilt. Die Strafe wurde zur Bewährung 
is zum Jahre 1961 ausgesetzt. 

-.- 
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ienstag, den 19. Februar 

Bischof Dr. ichael Keller, Iünster, besuchte das Dekanat Buer- 
üd, um sich in den Pfarreien des Dekanatsbereiches von der in 

neren und äußeren Tätigkeit seit seinem letzten Besuch i Okto 
ber 1950 zu überzeugen. s war zugleich sein letzter Besuch vor 
der bernahme des Dekanats in das im ntstehen begriffene uhr 
Bistum ssen. Der Bischof besichtigte nach mpfang durch De 
chant Dördelmann u.a. den indergarten, die ütterschule und 
den Pfaarsaal der t. Laurentius-Pfarrgemeinde, anschließend 
das Kinderheim im ·t. Agnes- tift der farrgemeinde t. Hippo 
lytus, die wiederaufgebaute farrkirche Liebfrauen in Beckhau 
sen, das Jugendheim t. Ludgeri, die Pfarrei t. Barbara in 
Erle und die et. Clemens-Kapelle in Sutum. Dabei interessierte 
sich der Bischof auch lebhaft für die Bemühungen der tadt, das 
Ber er eld zivilen Zwecken zu erhalten und es nicht zu einem 
liegerhorst der Bundeswehr erden zu lassen. In einer astoral 

konferenz am achmittag wurden überwiegend seelsorgerliche ra- 
gen behande t. 

-.- 
ie ozentenvereinigung des tädt. Volksbildungswerks, die jetzt 

f'ünf J re bestand, bestätigte die beiden orsi tzenden Amtsge 
richtsrat ysk und ozent rieger für weiter zw i Jahre in ih 
ren Ämtern. Der besondere unsch, der in der eneralversammlung 
geäußert wurde, war der Bau eines eigenen Volksbildungsheimes. 

-.- 
Die Katholische Pfarrei rbanus in Buer erörterte eine Anre 
gung von ropst Lange, den i Kriege den Bomben zum Opfer gefal 
lenen Turmhelm der Kirche wieder aufzubauen. in Beschluß wurde 
indessen noch nicht gefaßt. 

-.- 
~ ittwoch den 20. Februar 

In einer rbeitstagung der ewerkschaft issen 
schaft, Ortsverband Buer des Allgemeinen Lehrervereins, hielt 
der Vorsitzende, ealschullehr-r eya, ein eferat über das 
Thema "Die lirtschaft als Bildungsgut der chule von heute". 

-.- 
Der tadtverband für Leibesübungen hielt seine Jahreshau tver 
sammlung ab, an der als Gäste tadtrat Lange und mehrere tadt 
v rordnete teilnahmen. Stadtverordneter üller berichtete über 
d"e städtischen Planungen auf dem ebiet des ports; sie se·en 
durch die schlechten ]inanzverhältnisse der tadt beeinträch 
ti t worden. Der 1. Vorsitzende Heinz Bergermann wurde einstim 
mig wiedergewählt. ber das roblem des S ortiu endheimes, für 
das der Fußball- und Leicht thletikverband estfale 50 000 
zur Verfügung stellen wollte, wurde lange Z it diskutiert, oh 
ne daß dabei neue Gedanken zum Zuge kamen. 

-.- 
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In der Generalversammlung der olping-Familie Euer-Zentral teil 
te räses Kaplan ahmhoff mit, daß die Baupläne für ein neues 
Kolpinghaus an der Hagenstraße genehmigt seien. Es sollte ein 
vierstöckiger /ohnblock mit Gastwirtschaft und einem aal für 
120 ersonen im rdgeschoß und zehn Wohnungen mit drei bis 
vier Zimmern errichtet werden. Eine ohnung sollte für durch 
reisende Handwerksgesellen und eine für den Hauswirt bestimmt 
sein. Die Bausumme sollte 30 000 betragen. 

-.- 
Der Haupt- und Finanzausschuß beendete in einer wiederum ganz 
tägigen itzung die erste Lesung des Haushaltsplanes für das 
echnungjahr 1957. Von tunde zu Stunde schwoll dabei die ·um 

me der 1ehrbewilligungen an, so daß tadtkämmerer Dr. König am 
Abend ausrechnete, daß die von den tadtverordneten andmann 
(CDU) und Kerl (FD) beantragte Gewerbesteuersenkung einen ehl- 
betrag von 500 000 DM und die enkung der Lohnsummensteuer sogar 
einen solchen von 2,2 l ill. verursachen würde. tadtverordne 
ter Glasner ( PD) bezeichnete den Haushaltsplan als "Känguruh- 
tat": it leerem Beutel könne man keine großen prünge machen. 

Besonders hart war das Ringen um den Zuschuß für die konfessio 
nellen Krankenhäuser. Zusätzlich zu den im ntwurf bereits ste 
henden 200 000 DM für das ranke- tift Buer beantragte tadt 
verordneter charley ( 'PD) einen Zuschuß von 332 000 D ein 
schließlich der Isolierbetten, tadtverordneter isse (CDU) 
einen Zuschuß von insgesamt 530 000 D 1. 'in ei terer Schwer 
punkt der Beratung war die flege der Leibesübungen, wobei der 
usbau des Jahn- tadions und der Bau der Sportanlage Beckhausen 

beschlossen wurden, der Straßenbau und der Bau von Obdachlosen 
unterkünften. Hierzu wurde mitgeteilt, daß zur Zeit noch 613 
Privatwohnungen für etwa 5 000 obdachlose Personenbeschlag 
nahmt seien; in weiterer 535 Fällen sei die zulässige inwei 
sungsfrist abgelaufen. Die Beschlußfassung über die meisten an 
deren nträge wurde bis zur zweiten Lesung verschoben, ebenso 
die Abstimmung über den Stellenplan, über den über eine tun 
de diskutiert word n war. 

-.- 
In einer edenkstunde des Städt. Volksbildungswerks zum 70. e- 
burtstag des Dichters sprach lse Betz von der olkwang- 
schule ssen über Kurt Kluge seinen oman 11Der Herr ortüm". 

-.- 
onnerstag, den 21. ebruar 

urz vor Vollendung seines 71. Lebensjahres starb tadtoberin 
spektor i .• Franz /indhorst. Er war bis 1951, wo er in den Ru 
hestand getreten war, beim chulamt tätig gewesen. Besondere 
Verdienste hatte er sich als Leiter der tädt. Beamtenkranken 
kasse, als resbyter der Evangelischen Kirchengemeinde ltstadt 
und in der 1itarbeit in der vangelischen Bahnhofsmission erwor 
ben, die seine Gattin seit Jahren leitete, soNie im Aufsichts 
rat des Gemeinnützigen Bauvereins Gelsenkirchen. 

-.- 
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usikdirektor illi Kirschbaum, Chorleiter des 1GV O rohsinn" 
in Horst, beging sein silbernes Chorleiterjubiläum. 

-.- 
Die Zeche Nordstern nahm einen zweiten Hochleistungskessel mit 
11 chmelztrichterfeuerung" in Betrieb. r war für eine ampflei 
stung von normal 64 t und eine Höchstleistung von 80 t in der 
tunde bemessen. Die Heizgase wurden durch einen 80 m hohen 
chornsteine ins Freie geführt. Das peisewasser wurde durch 

Basenaustauscher aufbereitet. 

-.- 
Im Hause Florastraße 126 eröffnete das astwirtsehepaar Karl 
cheibe den"Glückauf-Hof". r besaß neue, moderne äume und 

ein Clubzimmer für 30 Personen. 

-.- 
Das an der Feldhauser traße in dem umgebauten aal auerbrey 
eingerichtete Lichtspieltheater O egina" in cholven eröffnete 
als erstes Kino dieses Ortsteiles seine Arbeit mit dem Farbfilm 
"Der Bettelstudent" (nach der gleichnamigen Operette von lVlil 
löcker). Der von Kino-Architekt Baldenbach umgebaute aal be- 
saß 427 itzplätze vor einer Cinemascope- and. 

-.- 
Auf dem fertiggestellten Rohbau des Neubauflü els der tadt 
werke an der "Wiese" wurde in Gegenwart von Stadtrat Bill, 
tädt. Baurat Breuer, einigen tadtverordnet n und Vertretern 

der Baufirmen der ichtkranz hochgezogen. Der Bau war am 4. 
ai 1956 begonnen worden und sollte voraussichtlich 775 000 D 

kosten. r umfaßte 6 100 cbm umbauten Raum u.n sollte im rd 
geschoß Verkaufsräume und Büros aufnehmen, im 1. bis 4. Oberge 
schoß je 21 Büroräume. 

-.- 
An zwei benden spielte die _p_i~e_l_s_c_h_a_r ~__.;.~---~-~~-- 
in Buer vor chülern, ltern und Freunden 
ste Lustspiel in deutscher prache, 11Herr 
Andreas Gryphius. Die pielleitung hatte 
Fischer. 

-.- 
Der westfälische Heimatdichter und -sänger Tönne·vormann aus 
1ünster hielt auf Einladung des tädt. Volksbildungswerks einen 
Vortrag über "zeitnahes Volkstum'' mit Liedern zur Laute. 

-.- 
Vor dem. ssener chwurgericht begann der rozeß gegen den 24 Jah 
re alten Bergmann Berthold reuss, der am 15. ebruar 1956 den 61 
Jahre alten Invaliden Johann Kraska in dessen ohnung mit einer 
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Fußbank niedergeschlagen hatte, um sich sein Bargeld in Höhe 
von 8 000 DM anzueignen. An den erlittenen Verletzungen war Kras 
ka kurz darauf gestorben. Der Täter hatte einige Tage darauf ver 
haftet werden können (s.S. 46 und 48 des Chronikbandes 1956). 

-.- 
Freitag, den 22. Februar 

Karl Hirschfeld von der Sporthochschule Köln sprach im Städt. 
Volksbildungswerk über lesen und Lehre des Yoga. 

-.- 
Samstag, den 23. Februar 

Die "Buersche Volkszeitung" gedachte des Tages, an dem vor 45 
Jahren der damalige Syndikus der Kreisausschußverwaltung Reck 
linghausen, Dr. Karl ussel, fast einstimmig zum ersten Bürger 
meister der jungen Stadt Buer gewählt worden war, mit einem 
ausführlichen Rückblick auf das irken dieses annes. 

-.- 
ein Gang durch die Gelsenkirchener Ortsteile führte den "Gel 

senkirchener Anzeiger" auch durch die Feldmark, die als ein in 
Rekordzeit gewachsenes modernes Wohngebiet geschildert wurde, 
dem Schalke, Rotthausen und Heßler enschen und Fläche "geopfert" 
hätten. 

-.- 
Ihre diamantene Hochzeit feierten die Eheleute Gustav und Johan 
na /ahl, Hülsmannstraße 24. Das Jubelpaar hatte sich bei der 
chutztruppe im ehemaligen Deutsch-Südwest-Afrika kennen gelernt. 

Es wohnte seit 1955 bei seinem Schwiegersohn in Gelsenkirchen. 
Zu seinem hrentage gratulierten sechs Kinder und 21 nkel. 

-.- 
as Gastwirtsehepaar einrich Lipps eröffnete an der cke Lange 

marck- und Boniverstraße in der eldmark eine neu erbaute Gast 
stätte, das "Feldmark- ck". Das Haus war Eigentum der Katholi- 
schen farrgemeinde St. Antonius. Im ause Hauptstraße 66 
eröffnete Josef üller ein neues Tapetengeschäft. Die Dro- 
gerie Olbrich eröffnete im Hauptbahnhof einen ilialbetrieb. 
Die Geschäftszeiten für den Reiseverkehr waren täglich - auch 
an Sonntagen - von 7 bis 22 Uhr. 

-.- 
Im Verkehrshof Ruhrgebiet fand eine zweitägige Bezirksleiterta 
gung des Landesverbandes Westfalen der Kriegsblinden statt. Die 
rbeitsbesprechungen dienten der Vorbereitung des ordentlichen 

Verbandstages, der am 15. ärz im Hans-Sachs-Haus stattfinden 
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sollte. In dem umfangreichen Beratungsprogramm nahm das Thema 
"Berufsfürsorge" einen bevorzugten Platz ein. 

-.- 
Die Annette-von-Droste-Hülshoff-Schule in Buer veranstaltete ein 
Schulkonzert, in dem das selten zu hörende "Reisebuch aus den 
österreichischen Alpen", ein Zyklus von 20 Liedern von Ernst 
Krenek, erklang, gesungen von Dr. udi Timper (Tenor), Essen.· 
Die Begleitung am Flügel hatte rivatdozent Hans-Joachim Vetter 
von der usikhochschule Köln; er hielt auch einen einführenden 
Vortrag. 

-.- 
In der Orgelvesper in der vangelischen Altstadtkirche spielte 
Karl-Heinz Grapentin einen Teil der kleinen Choralvorspiele von 
J.S. Bach aus dessen "Orgelmesse". Hans Raas ( elsenkirchen) 
bot eine uite für Cello allein von Bach. 

-.- 
Unter der Devise "Kikeriki ahoi!" startete die Künstlersied 
lung Halfmannshof ihr .a~nevalsfest im "Glückauf-Keller". Direk 
tor Langrehr, der "Kapitan" des Freundeskreises, gab dazu den 
"tartschuß11• Dann ging es mit Volldampf voraus!, abgefeuert 
durch den Halfmannshof-Boogie von Hans-Rudolf Thiel, ins Reich 
des Frohsinns und der Narretei. 

-.- 
Auf dem 4. Fest der festdeutschen Sportpresse in-der Dortmunder 
estfalenhalle stand auf dem rogramm u.a. ein Hallenfupball 

spiel est gegen Süd. In der est- annschaft war der FC Schalke 
04 mit Fritz Szepan, Ernst Kuzorra, Herbert Burdenski, Kal 
witzki und ppenhoff vertreten. Das Spiel der ltinternatio 
nalen endete unentschieden (1:1). 

-.- 
onntag, den 24. Februar 

Im Alter von 88 Jahren starb Oberst a.D. Paul Flaskamp. Er hat 
te am Afrika-Feldzug in den Jahren 1903 bis 1906 und an beiden 
eltkriegen teilgenommen. 

-.- 
Als erster Geistlicher im Bereiche der ~vangelischen Kirche von 
iestfalen ließ sich der 30 Jahre alte Pfarrer Gert Leipski mit 
enehmigung der Kirchenleitung auf der Zeche ordstern in Horst 

als Gedingeachlepper anlegen. Er wohnte in der vangelischen 
Kirchengemeinde Gladbeck-Brauck und wurde an diesem Sonntag 
in der dortigen Kirche ordiniert. 

-.- 
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In der Feldmark weihte Propst und Dechant Riekes den großen Kom 
plex des "Antonius-Hauses". Prälat Regens vilmsen übermittelte 
die Segenswünsche des Erzbischofs von Paderborn und stellte die 
ses große ehrzweckhaus als ittelpunkt und Heimat der Gemeinde 
heraus. Oberbürgermeister Geritzmann überbrachte die Glückwün 
sche der Stadt. veitere Ansprachen hielten farrer iasser (Rott 
hausen), Pfarrer Kohle (Schalke), während farrer Vormweg allen 
herzlich dankte. Das Haus beherbergte unter seinem Dach Kinder 
garten, Koch- und ähschule, Versammlungsräume, Tagungssaal, 
Gaststätte und lohnungen für die Gemeindeschwester. 

-.- 
Der estdeutsche Traberzucht- und Rennverein schuf eine Neuerung: 
die "Deutschland- ennen". Dabei handelte es sich um hoch dotier 
te ennen, die regelmäßig wiederkehren sollten, wie bisher schon 
der "Große Osterpreis" und der "Große ieihnachtspreisn. 17 sol 
cher ennen waren zunächst vorgesehen, angefangen mit dem" reis 
von Nordrhein- estfalen" am 3. ärz. 

-.- 
Der chalke 04 siegte in Essen-Dellbrück gegen die dortigen 
Preußen mit 3:1 Toren. In Gelsenkirchen schlug die TV 
Horst attenscheid 04 mit 3:0 Toren, während die SG Eintracht 
gegen Hamborn 07 unentschieden (0:0) spielte. 

-.- 
Im Basketball errang das Grillo-Gymnasium im ndspiel gegen die 
Realschule für Jungen die Schulmeisterschaft der Stadt. 

-.- 
ontag, den 25. Februar 

Nach Abschluß der Vermessungsarbeiten begannen auf dem "Härings 
feld" in Erle die ersten Ausschachtungsarbeiten als Auftakt zu 
einer großzügigen Besiedlung dieses Geländes. ine 25 m breite 
Straße - sie erhielt später den Namen " mil-Zimmermann-Allee" - 
sollte die Cranger Straße in Höhe der iddelicher Straße mit 
der Bundesautobahn verbinden. 

-.- 
egen Umbaues begann das öbelhaus Hermann Petschulat, Alter 
art 13, einen großen Räumungsverkauf. 

-.- 
Der Rat der Stadt verabschiedete einen II. achtragshaushalts 
plan für das Rechnu.ngs~abr 1956. r schloß im ordentlichen Haus 
haltsplan mit 138 963 00 D statt bisher 129 301 000 D, im 
außerordentlichen Haushaltsplan mit 39 991 400 D statt bisher 
44 280 300 D ab. Der Rat der Stadt genehmigte ferner die 
Jahresrechnung 1955 und erteilte dem Oberstadtdirektor vorbe- 
haltlos und einstimmig ntlastung. 
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Der Rat der Stadt beschloß eine Änderun des Durchführun s lans 
r. 31 (Gebiet Bahnhof-, Kolping- und Husemannstraße. Diese n 

derung sollte durch eine Ausweitung der sogenannten "Glaspassage" 
und eine chwenkung der Von-der- ecke-Straße in ichtu.ng auf die 
Husemannstraße hin eine bessere Belieferung der Geschäfte an der 
Bahnhofstraße von deren Rückfront her ermöglichen. Ferner war ein 
roßer ark latz mit einer unterirdischen Ebene vor esehen. Ein 

wendungen gegen die Durchführungspläne Nr. 24 eldmark und r. 
36 ('·ckendorfer latz) wurden zurückgewiesen. Förmlich festge 
stellt wurden die Durchführungspläne Nr. 19 ( arler Heide) und 
r. 27 (Horst-Süd). 

Der at der Stadt beschloß, die Städt. inder linik wegen ber 
lastung des Oberstadtdirektors aus dem Hauptdezernat herauszu 
nehmen und sie als tadtamt 54 in das Sozialdezernat einzuglie 
dern. ie war bisher ein Anhängsel des tädt. Gesundheitsamtes 
gewesen. 
Der at der Stadt nahm schließlich mit Befriedigung davon ennt- 
nis, daß die Städte Bottrop und ladbeck die inbeziehung in den 
Bereich des olizeipräsidiums Gelsenkirchen anstrebten, und be 
dauerte, daß sein in der außerordentlichen öffentlichen Sitzung 
am 19. Oktober 1953 gefaßter Beschluß (s •• 275 des Chronikban 
des 1953) vom Ministerpräsidenten bisher nicht berücksichtigt 
worden sei. ur eine Lösung, die die Gebiete dieser drei Städte 
zu einem olizeipräsidialbezirk zusammenfasse, würde den Belan 
gen der Bevölkerung und ihres polizeilichen Schutzes entspre 
chen. Der at der Stadt bat daher den inisterpräsidenten und 
den L dtag erneut, den Präsidial ezirk Gelsenkirchen baldigst 
auf die Gebiete der Städte Gladbeck und Bottrop auszudehnen. 
Dieser Beschluß wurde ohne weitere ussprache einstimmig gefaßt. 

-.- 
Im 2. tädt. Kammerkonzert verband Franzpeter Goebels ( ülheim/ 
uhr) mit der iedergabe alter und moderner laviermusik eine 

Vorf„hrung der verschiedenen Konstruktionsformen des Klaviers 
in den letzten 250 Jahren: Cembalo, Hammerflügel, moderner on 
zertflügel. s erklangen , erke von J oh. achelbel, J. S. Bach, 
Josef Haydn, \ .A. !Ozart, L.van eethoven, ranz Liszt, Dist- 
ler, artinu und Pepping. 

-.- 
In der Vortragsreihe" unsterziehung durch den ilm" veranstal 
tete das tädt. Volksbildungswerk einen weiteren bend. Dr. Eva 
J •• chmidt sprach über das roblem "Inspirator und uftrag 
geber" und über die Frage des rimitiven. Diskussionspartner 
war der Gelsenkirchener aler Kurt Janitzki. 

-.- 
Die Vestische usikschule stellte drei junge achwuchskünstler 
vor: aria Friesenhausen (Sopran), Verner indemann (Bariton) 
und 1rich Niedza (Klavier). Das rogramm brachte Lieder von 
chubert und Brahms, Duette von Cornelius und vorak und den 

Eichendorff-Lieder-Zyklus von obert chumann. 

-.- 
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Das Düsseldorfer abarett "Das Kom(m)ödchen11 servierte bei ei 
nem Gastspiel im Hans-Sachs-Haus sein neues rogramm n anne et 
circenses" ("Kleine Brötchen - große piele") mit einer Fülle 
von meisterhaft dargebotenen "Bosheiten". 

-.- 
In den Essener Camera-Lichtspielen erlebte der abendfüllende 
Farb-Dokumentarfilm" erkstätte für 'uropa" seine Uraufführung. 
Der roduktionsstab der Olympia-Filmgesellschaft hatte seiner 
zeit seine Zelte auch für einige ochen in Buer aufgeschlagen 
(s. ·• 175 des Chronikbandes 1956). Außer der ettungsaktion 
mit der "Dahlbusch-Rettungsbombe" brachte der Film keine wei 
teren otive aus Gelsenkirchen. 

-.- 
Der Gelsenkirchener SPD-Landtagsabgeordnete Hans Rübenstrunk 
wur e einstimmig in den Vorstand der SPD Landtagsfraktion ge 
wählt. Er gehörte außerdem dem Landtagspräsidium als Schrift 
führer an und hatte sich in seiner Fraktion für Fragen der inne 
ren Verwaltung und der Verwaltungsvereinfachung spezialisiert. 

-.- 
Das chwurgericht ssen verurteilte den 24 Jahre alten Berthold 
reuss (s.S. 46 und 48 des Chronikbandes 1956 und • 53/54 die 

ses Bandes) wegen ordes in Tateinheit mit besonders schwerem 
Raub zu lebenslangem Zuchthaus und erkannte ihm die bürgerli 
chen hrenrechte für immer ab. Der Täter hatte mit den 8 000 
geraubten Geldes Karneval gefeiert und war zwei Tage nach dem 
ord in einem Hotel in Buer, iO er mit einer Bardame abgestie 

gen war, verhaftet worden. ls er abgeführt wurde, gab er sei 
ner jungen ]rau im Gerichtssaal den Trauring zurück. 

-.- 
Dienstag, den 26. ebruar 

In der Zeit vom 21. Januar bis zum 26. Februar ur en im Bezirk 
des Kreiswehrersatzamtes Gelsenkirchen 1 200 ehrpflichtige ge 
mustert. Von ihnen wurden 822 für militärtauglich befunden. 1- 
lerdings konnte nur etwa knapp die Hälfte eingezogen werden, 
weil es in den Kasernen noch an latz mangelte. ie ersten Ein 
berufungsscheine wur en zum 1. April herausgeschickt. 

-.- 
Der Haupt- und Finanzausschuß nahm die zweite Lesung des Haus 
haltsplanes für das echnungsjahr 1957 vor, nachdem nach den Be- 
schlüssen der ersten Lesung ein Fehlbetrag von 563 100 ent- 
standen war. In der zweiten Lesung wurden die ittel für die n 
lage von Kinderspielplätzen von 100 000 auf 200 000 D erhöht:-- 
ür den eubau eines rauenwohnheimes wurden 190 000 D bereit 

gestellt, für den Bau von Obdachlosenünterkünften 500 000 , 
für eihilfen an die konfessionellen ankenhäuser der tadt zur 
bdeckung des Nachholbedarfs zusätzlich 232 000 • Der nsatz 
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bei den Zuschüssen zur Errichtung privater Kindergärten wurden 
von 50 000 auf 130 000 Dr erhöht. Durch diese Beschlüsse ergab 
sich ein Fehlbetrag von 753 000 D, der zunächst nicht gedeckt 
werden konnte. Über die öglichkeiten dazu sollten die Fraktio 
nen vor der dritten Lesung am 11. ärz beraten. 

-.- 
Die Städt. Bühnen brachten die deutsche Erstaufführun des Tanz 
Dramas "Die Herrin von Atlantis" 11 'Atlantide" des :B'ranzosen 
Henri Tomasi heraus. Die Uraufführung hatte 1954 in ühlhausen 
im Elsaß stattgefunden, nachdem die Pariser Oper sie abgelehnt 
hatte. Der Komponist hatte den Proben in Gelsenkirchen beige 
wohnt; auch an der rstaufführung teilzunehmen, verhinderte ihn 
eine Dirigentenv~rpflichtung an der Brüsseler Oper. Das Text 
buch stammte von dem Franzosen Pierre Benoit. ür die Titelrolle 
war die holländische Tänzerin iet Palar verpflichtet worden. 
Die Inszenierung besorgte Generalintendant Deharde. Die musikali- i 
sehe Leitung hatte Dr. Ljubomir Romansky. Für die Choreographie 
war die Ballettmeisterin Betty erck verantwortlich. ach der 
Premiere gab die Stadt den mitwirkenden Künstlern einen mpfang, 
an dem auch der französische Generalkonsul Duflos (Düsseldorf) 
teilnahm. 

-.- 
In Herne zeigte die Bergwerksgesellschaft Hibernia erstmalig 
den in ihrem uftrage gedrehten ]'arbfilm "Besuch im Ruhrgebiet'! 
Er gab in fast eineinhalb Stunden einen Uberblick über die zahl 
reichen sozialen Einrichtungen der Gesellschaft für ihre rund 
45 000 Arbeitnehmer. Bei der engen Verbindung, die zwischen der 
Hibernia und Gelsenkirchen bestand, war es selbstverständlich, 
daß auch die Zeche ilhelmine Victoria und die historische 
Bergmannssiedlung Klapheckenhof, eine Kolonie aus der Gründer 
zeit der Zeche in Gelsenkirchen, in dem ilm die gebührende 
Berücksichtigung fanden. 

-.- 
In einem feierlichen Staatsakt in Düsseldorf wurden die Ratifi 
kationsurkunden zu einem Staatsvertrag zwischen dem atikan und 
dem Land Nordrhein- estfalen über die rrichtung eines uhrbis 
tums in ssen ausgetauscht. Der Apostolische Nuntius in der Bun 
desrepublik, Erzbischof Aloysius .uench, und inisterpräsident 
Steinhoff hatten die Urkunden unterzeichnet. Zu dem neuen uhr 
bistum zählten auch die katholischen farrgemeinden Gelsen- 
kirchens. 

-.- 
ittwoch, den 27. Februar 

In der über 75 Jahre alten Geschichte der "Buerschen Zeitung" 
begann ein neuer bschnitt; sie nahm mit der usgabe vom 27. 
Februar eine neue zweiunddreißigseitige Rotationsmaschine in 
etrieb. s war die dritte Rotation seit Bestehen der Zeitung. 
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ach ihrem iedererscheinen im Jahre 1949 war die Zeitung bis 
jetzt im Lohndruck bei der Firma J. Bauer K •• in ecklinghau 
sen gedruckt worden, die auch die ''Recklinghäuser Zeitung her 
ausgab. ine gleich große aschine hatte der Verlag der 1tBuer 
schen Zeitung" bei der Stillegung der Zeitung im zweiten elt 
krieg durch die nationalsozialistischen achthaber abgeben müs 
sen. Die Zeitung würdigte nunmehr den Druck auf eigener ota 
tion in einer mehrseitig bebilderten eilage. 

-.- 
er frühere Kaufmännische irektor der Zeche Graf Bismarck, 

Bergwerksdirektor • riedrich, starb im 1 er von 74 Jahren. 
Er war am 1. Januar 1910 in die Dienste der eutschen Erdöl A 
getreten und war 1912 zum orstandsmitglied eine Tochterge 
sellschaft, der Deutschen ineralöl , ernann worden, für die 
er während des ersten eltkrieges rdölinteressen in ümänien 
ahrgenommen hatte. Von 1924 bis zum Ende des Zweiten eltkrie 

ges hatte er die Geschicke der Zeche Graf Bis arc als Kauf 
männischer irektor geleitet. 

-.- 
Unter dem Vorsitz von Stadtrat Bill als atastrophen- achbear 
beiter trafen sich die 'insatzleiter des atastrophenschutzes 
und die Vertreter aller interessierten Stellen auf inladung 
des egierungspräsidenten auf chloß Berge zu einer lanbespre 
chung. ie berieten über die bisher getroffenen aßnahm.en, wo 
bei sich m cherlei Anregungen für den rnstfall ergaben Unter 
schieden urden dabei Abwehr- und ingriffsdienste. ie bwehr 
dienste waren gegen Gefahren un ochwasser-, turm- und Brana 
katastrophen sowie auf große nglücksfälle gerichtet. Von den 
vier bestehenden ingriffsdiensten übernahm d r Bergungsdienst 
die ettung bedrohter enschen und von bedrohtem Vieh sowie die 
icherstellung gefährdeter Güter, der irtschaftsdienst die Ver 

sorgung und Unterbringung ieser enschen un Tiere und der in 
satz- und bwehrkräfte sowie die Unterstellung der geborgenen 
üter i uffang ebiet. em e undheitsdienst fiel die sanitäre 

Betreuung der verletzten Personen, der im Katastrophenge iet zu 
rückbleibenden ersonen und der insatzkräfte zu. ür die Auf 
rechterhaltung der icherheit und Ordnung hatte schließlich der 
icherheitsdienst zu sorgen. inen besonderen un t der ages 

ordnung bildete der ochwasserschutz für den dtteil Horst. 
·ber die dafür getroffenen verschiedenen a nahmen berichtete 
tädt. Baurat Kisse vom Tief auamt. Teilnehmer der Besprechung 

waren außer Vertretern der tadtverwaltung olizeipräsident 
Bielig mit einem größeren Stab, Vertreter der mschergenossen- 
sch ft, der Stadtwerke, der ost und des oten uzes. 

-.- 
er Unterbezirk Gelsenkirchen der rbeiter ohlfahrt hielt ück 

schau auf die i Jahre 1956 geleistete rbeit. orsitzender 
ickel konnt dabei feststellen, daß auf allen ebieten der ür 

sorge tätige Hilfe geleistet worden war. o konnten 350 inder 
in einen dreiwöchigen rholungsaufenthalt geschickt werde , 70 
inder in eine Kur. 890 Care- akete wur en an edürftige ami- 
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lien verteilt. Im Rahmen der Jugendfürsorge wurden 2 592 ber 
prüfungen durchgeführt. 

-.- 
Vor der Vereinigung katholischer Akademiker sprach Prof.Dr. al 
ter Rest aus ünster über "Das Un ehagen an unseren chulen" 
(Versetzungspraxis, "Blaue Briefe" und anderes). Der Vortrag 
erregte Aufsehen (s.S. 67 dieses Bandes). 

-.- 
ine Konferenz des tadtverbandes Buer der atholischen rbei 

terbewegung hörte im Rahmen einer sozialen Schulung ein eferat 
von Arbeitersekretär und Bundestagsabgeordneten Wullenhaupt 
über die besonderen Aufgaben des Christen in der Politik. 

-.- 
it seinem neuen Pianisten, Kapellmeister Theo ölich, stellte 

sich das Faßbender-Trio in einem onzert vor, dessen rogramm 
die "Kakadu-Variationen" von Beethoven, das - oll-Trio von 
obert chumann und das - oll-Trio von Tschaikowsky umfaßte. 

-.- 
Der Polizeia~ss?hu~ ~e~ Land~ages befaßte sich mit der Umgruppie 
rung von ol1ze1pras1d1albez1rken. In erster Linie handelte es 
sich dabei um die Zuteilung von Bottrop und Gladbeck zum Präsi 
dialbezirk Gelsenkirchen. Nach längerer ussprache wurde be 
schlossen, daß sich der Landtag unmittelbar nach den Haushalts 
beratungen mit diesem Problem beschäftigen sollte. 

-.- 
Volksbildungsdienst führte in der Bücherstube ssen 

traße eine usstellung mit erken des Gelsen- 
urt Janitzki urch. 

-.- 
Donnerstag, den 28. Februar 

Der Verkehrsminister leitete einen Antrag der traßenverkehrs 
genossenechaft \lestfalen-Lippe auf Genehmigung eines Hubschrau 
berlandeplatzes auf dem Verkehrshof Ruhrgebiet befürwortend an 
den Bundesverkehrsminister weiter. Zwischen der Genossenschaft 
und der Stadtverwaltung hatten mehrfach positiv verlaufene Ver- 
handlungen stattgefunden. 

-.- 
In der "Tribüne" des Städt. ol sbildungswerks lasen eter n 
dreas, rika aufmann und Gerhard emus die beiden ersten Teile 
"hakespeare Tod" und "Dante und Beatrice" der Trilogie "Tita 
nen" von Hermann Rossmann. 

-.- 
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rei tag, den 1 • härz 

Der Verlag A. Kirchhoff-Bauer in Recklinghausen, in dessen 
Druckerei J. Bauer KG bis zum 26. Februar auch die "Buersche 
Zeitung" gedruckt worden war (s.S. 59 dieses Bandes), kam im 
Stadtteil Buer mit einer neuen Zeitung heraus, der 'Buerschen 
orgenzeitung". Im Untertitel bezeichnete sie sich als "Heimat 

blatt für Euer, Horst und Umgebung" und als unabhängig und über 
parteilich. Der Verlag hatte eine Geschäftsstelle und edaktion 
im Hause arienstraße 13 eingerichtet. In einem "Offenen Brief" 
an die Leser wies Chefredakteur Hermann Kirchhoff auf den "neu 
en und doch altvertrauten Charakter" der Zeitung hin, die mit 
derselben Schrift wie die "Buersche Zeitung" und mit einigen 
in dieser Zeitung erschienenen regelmäßigen Rubriken wie "Onkel 
ax", "Der Sozialberater", das Horoskop und die ochenendbeilage 

"Sonntag im Revier" herauskam. Diese Beilagen erschienen jetzt 
natürlich nicht mehr in der "Buerschen Zeitung". it einem gro 
ßen Preisausschreiben mit reisen im erte von 3 000 D und mit 
einem reis von je 15.- D für je vier Leser, die sich auf einem 
in der {ochenendausgabe veröffentlichten Foto wiedererkannten, 
ging der Verlag auf Leserfang aus. Für den Lokalteil war Redak 
teur Tötter verantwortlich. it Luftballons und Bonbons machten 
die Kraftwagen des Verlages und der edaktion eine Propaganda- 
fahrt. 
uf das rscheinen der "Buerschen orgenzeitung" reagierte die 

"Buersche Zeitung" mit dem auch in den folgenden usgaben wieder 
holten Hinweis an auffallender Stelle im Lokalteil: "Lassen Sie 
sich nicht täuschen! Seit 75 Jahren ist die "Buersche Zeitung" 
das führende Heimatblatt mit der größten Auflage und dem größ 
ten Anzeigenteil im Verbreitungsgebiet Buer - Horst - esterholt - 
Bertlich - Polsum". 

-.- 
Zusammen mit einem halbseitigen Luftbild vom Berger Se~ ver 
öffentlichte der "Gelsenkirchener nzeiger0 unter der berschrift 
"Grünes Juwel im erzen der Stadt der Zechen und Essen" einen 
Jubiläumsartikel zum fünfundzwanzigjährigen estehen der Berger 
nlagen mit einer childerung der ntstehungsgeschichte dieser 

herrlichen rholungsstätte. 

-.- 
Im Alter von 84 Jahren starb tadtarchitekt i •• Heinrich Auf 
der Heide. r hatte neben seiner beruflichen Tätigkeit fast drei 
Jahrzehnte lang den Evangelischen Jungmännerverein 'chalke- est 
geleitet. 

-.- 
In seinem Lagebericht über den onat Februar stellte das rbeits 
amt Gelsenkirchen fest, daß Ende Februar nur noch 051 rbeits 
lose statt 10 778 ~nde ebruar 195 vorhanden waren. - -.- 
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ach vollständiger Renovierung der Gaststättenräume übernahm 
das Gastwirtsehepaar illy Krämer das Hotel Kläsener in Erle, 
Darler Heide 30, von seiner Besitzerin, Frau m. Kläsener. 
eu eröffnet wurde am Rathausplatz in Euer das eisebüro Ger 

ling (Ferienreisen, Bahn-, Bus- und Flugreisen). 

-.- 
Die Horster chrebergartenanlage wurde in den Horster Grüngürtel 
(Johannastraße - Schloßpark - Rennbahngelände - Schrebergärten) 
einbezogen. Die Stadt stellte im Städt. Gartenbauamt einen Gar 
tenbaufachmann aus Leverkusen ein, der die Umgestaltung der 
chrebergärten verantwortlich leitete. Die der Umgestaltung zum 

Opfer fallenden Gärten wurden von einer Fachkommission abge 
schätzt, ie die Entschädigungsbeträge festsetzte. 

-.- 
In der Ortsgruppe des Vereins Deutscher Ingenieure sprach • 
Baldie, Generalvertreter der Französischen taatsbahnen in 
Deutschland, über die chnellfahrten der französischen Eisen- 
bahnen im Jahre 1955. 

-.- 
Unter sechs Erler Volksschulen errang die Konrad-Schule einen 
vom 'rler 'pielverein gestifteten anderpokal im chulfußball 
mit 15:5 Punkten vor der chule "m Görtzhof" (14:6 unkte). 

-.- 
Vor der Großen Essener Strafkammer hatten sich zwei Angeklagte 
aus Horst wegen Kohlenschiebungen zu verantworten. Ihnen wurde 
vorgeworfen, durch die Vorlage efälschter iegekarten Kohlen 
käufer veranlaßt zu haben, mehr Kohlen zu bezahlen als tatsäch 
lich geliefert worden waren. Durch diese "Luft-Kohle' waren die 
Käufer um 150 000 D geschädigt worden. 

-.- 
amstag, den 2. ärz 

ie "Buersche Volkszeitung" begann in ihren lochenendausgaben 
einer rtikel- erie über die Buersche Industrie. Der erste r 
tikel war dem Bergbau gewidmet, der 7 iill.t Kohlen im Jahre 
förderte und 28 000 enschen rbeit und Brot gab. Das Schwerge 
wicht des elsenkirchener Bergbaues lag nördlich der mscher; 
dort lagen auch die größten Kohlenvorräte. - Die "Buersche 
Zeitung" veröffentlichte ein halbseitiges Luftbild, das das 
erzstück von Buer, die "alte reiheit Buer", umfaßte. 

-.- 
Der Gang durch die Gelsenkirchener Stadtteile führte den "Gel 
senkirchener Anzeiger" jetzt auch durch die Innenstadt von Alt 
Gelsenkirchen, wozu auch die eustadt gehörte. Sie ließ die e- 
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schichte dieses Ortsteils vom Kirchdorf bis zum Geschäftszen 
trum an ihren Lesern vorüberziehen. Sorgenkind in diesem Bal 
lungszentrum war der Verkehr. 

-.- 
Erzbischof Dr. Lorenz Jaeger nahm die Altarweihe in der wieder 
aufgebauten farrkirche 1. amilie in Bulmke vor. Es war das 
letzte otteshaus der Erzdiözese, das nach seiner Zerstörung im 
Kriege wiederhergestellt worden war. Die jetzt gepachtete klei 
ne Orgel sollte später durch ein großes Instrument ersetzt werden. 

-.- 
Die "Zeugen Jehovas" weihten im Hause Knappenstraße 30 a einen 
neuen "Königreichssaal' ein. Der Leiter des deutschen Zweiges 
der Neuen-Velt-Gesellschaft, Konrad ranke ( iesbaden), sprach 
über das Thema "Krieg vom Himmel bringt der Erde Frieden!" 

-.- 
Zusammen mit den Oberbürgermeistern ieswandt (Essen), Keuning 
(Dortmund) und Peschnita (Siegen) flog Oberbürgermeister Geritz 
mann auf Einladung der Deutschland-Abteilung des britischen 
Außenministeriums zu einem achttägigen Besuch nach England. Die 
eiseleitung hatte der Leiter der" rücke" in Dortmund, Josef 
almsley, übernommen. Außer London besuchte er auch die Gelsen 

kirchener Patenstadt Newcastle. Gleich am ersten Tage hatten die 
Oberbürgermeister ein längeres Gespräch über die englische om 
munalpolitik und trafen im arlament mit mehreren konservativen 
und Labour-Abgeordneten zusammen. Am 6. ärz waren sie Gast des 
Oberbürgermeisters von York. Von dort ging es nach Leeds, der 
großen Industriestadt in der Grafschaft Yorkshire. 

-.- 
In der Orgelvesper in der vangelischen ltstadtkirche spielte 
]'riedrich Grünke, der seit 1949 in der Evangelischen Kirchenge 
meinde· ckendorf wirkte, Orgelwerke von J •• alther. 

-.- 
Im Gelsenkirchener:Kohlenschieber- rozeß (s.vorige eite) ver 
urteilte die Große Essener Strafkammer den ohlengroßhändler 
Wilhelm P. aus Horst wegen Betruges, Urkundenfälschung und ak- 
tiver Bestechung zu 20 Monaten Gefängnis und 7 500 Geldstra- 
fe. Rudolf P. aus Horst erhielt wegen der gleichen traftaten 
vier 1onate Gefängnis mit Bewährungsfrist. Das Gericht billigte 
beiden Angeklagten mildernde Umstände zu. 

-.- 
Sonntag, den 3. ärz 

Anläßlich des Jugendsonntages veranstalteten die vangelischen 
Jugendkreise im Bereiche der Kirchengemeinde chalke auf dem 
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Hof des Gemeindehauses ein lustiges ettkochen um den reis des 
"Goldenen Kochlöffels0• Vorsitzende des Preisrichterkollegiums 
war Frau farrer Keienburg. Auf Grund ihrer größeren Geschick 
lichkeit wurde den Pfadfindern der Sieg zuerkannt; das ssen 
aller Gruppen war gleich schmackhaft. 

-.- 
Das neben dem vangelischen Gemeindehaus auf dem" osenhügel" 
fertiggestellte Jugendheim wurde feierlich eingeweiht. s soll 
te nicht nur den kirchlichen Verbänden zur Verfügung stehen, 
sondern auch anderen Verbänden als Unterkunft ienen. Das neue 
Heim enthielt zwei Gruppenräume, einen Bastel- und einen Tisch 
tennisraum und ein Beratungszimmer für die Gemeindesch ester. 

-o- 
Die atholische farrgemeinde t. Hippolytus in Horst nahm ei 
ne Lautsprecheranlage in ihrer weiträumigen irche mit sechs 
zehn Lautsprechern und ikrophonen am ltar, auf der anzel 
und auf der Orgelempore in Benutzung. 

-.- 
Die Bochum-Gelsenkirchener Straßenbahngesellschaft setzte auf 
der Omnibuslinie 83 nach Heßler und orst pro eweise zweistök 
kige große Omnibusse ein. 

-.- 
ach einem "Schlüsselzug0 vom latz vor dem Arbeitsamt durch die 

Altstadt und die Bahnhofstraße übergab Bürgermeister Trapp vor 
dem "Haus der parkasse" auf dem eumarkt vor einer jubelnden 
enschenmenge den tadtschlüssel an das rinzenpaar Albin I. 

und uth II. Anschließend gaben die "Tollitäten" einen mpfang 
im Hans- achs-Haus. 

-.- 
Die Bläsergruppe der Gelsenkirchener antorei veranstaltete 
ein onzert im vangelischen Jugendheim Rotthausen. Das ro 
gramm zeigte die Entwicklung der Bläsermusik vom Jahre 1200 
bis zur •egenwart. 

-.- 
usikfreunde gründeten in Erle einen Akkordeon-Club unter dem 
amen "Orion-Orchester". Orchesterleiter war usiklehrer Gertz. 

-.- 
Der FO Schalke 04 schlug in der Glückauf-Kampfbahn vor 25 000 
Zuschauern den sV uppertal mit 5:0 Toren. em piel wohnte auch 
Bundestrainer Sepp Herberger bei. Die TV Horst spielte ge 
gen arathon Remscheid unentschieden (0:0), ährend die G in- 
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tracht gegen VfB Bottrop mit 0:2 Toren verlor. 

-.- 
Auf der Trabrennbahn errang im" reis von ordrhein- estfalen" 
Karl illar mit der Stute" ühlentochter" seinen 900. Sieg. 
Die lätze belegten "Sam" und n·estfalenjunge". 

-.- 
ontag, den 4. ärz 

it einem fast ganzseitigen dreispaltigen Artikel antwortete 
die "Buersche Zeitung" auf das "Täuschungsmanöver'~ mi ~ dem a: 
men "Buerschen, das sie darin sah, daß die" ecklinghauser Zei 
tung" mit unfairen ethoden versuchte, die Buerschen Zeitungs 
leser irrezuführen, um durch achahmung des Titelkopfes den 
indruck zu erwecken, die "Buersche orgenzeitung" sei die 

"Buersche". Im Laufe der sieben Jahre währenden Zusammenarbeit 
mit der II ecklinghäuser Zeitung" habe die" uersche Zeitung" 
weit über eine halbe illion D für Druckkosten und nteil an 
den allgemeinen edaktionskosten gezahlt. us Verärgerung über 
das ihr durch die Anschaffung einer eigenen otation ei der 
"Buerschen Zeitung" verloren gegangene gute Geschäft versuche 
der Recklinghäuser Verlag jetzt, durch das Herausbringen der 
"Buerschen orgenzeitung" dem alten Geschäftspartner den inneren 
Aufbau zu erschweren und seine Stellung zu unterhöhlen. - Der 
Artikel bemängelte auch ein Grußwort von berbürgermeister Ge 
ri tzmann und Oberstadtdirektor Hülsmann für die "Buersche IY ... or 
zei tu.ng.11 Darin sei u.a. der atz enthalten gewesen: "··· kommt 
nach Buer nicht nach einem spontanen Entschl ß, sondern nach 
langer, wohl abgewogener verlegerischer lanung'. Die Zeitung 
fragte, woher die beiden Herren von dieser lanung wohl gewußt 
hätten, und vermutete, daß sie einfach einen vom ecklinghäuser 
Verlag vorgelegten ~ntwurf ohne längere rüf ng unterschrieben 
hätten. ie seien damit der ecklinghäuser irma genau so auf 
den Leim gegangen wie diese glaube, die Buerschen Leser und die 
gesamte „ffentlichkeit auf den rm nehmen zu können. 

-.- 
Das Lederwarenhaus Hans appert in uer, ochstraße 1 a, begann 
in der Breddestraße mit dem Abbruch der angekauften Häuser r. 
12 und 14. Auf deren Gelände sollten drei fünfgeschossige ohn 
häuser mit 24 ohnungen, Geschäftslokalen und üros sowie einer 
Gaststätte entstehen. 

-.- 
P.ie Zec~e ordstern begann für Belegschafts~itglieder auf d~m 

osenhugel11 nördlich der aunusstraße und im nschluß an die 
ersten Bauabschnitte der ordstern- iedlungsgemeinschaft mit 
dem Bau von weiteren 38 Siedlungshäuschen mit inliegerwo un 
gen. 

-.- 
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Die Zeche Holland heinelbe- lma nahm eine kip-Förderung (Ge 
fäßförderung in Betrieb, die mit einer automatischen Anlage des 
inbringen des Bergversatzes von der 10. 'ohle nach löz "Karl" 

mit einer Leistung von rund 100 cbm je tunde bewältigte. Die 
Fördergeschwindigkeit lag bei 4 min der ekunde. 

-.- 
Auf der Zeche Dahlbusch wurden die Leichen von 17 Bergleuten ge 
borgen, die nach der schweren Grubenkatastrophe am 3. August 1955 
nicht hatten geborgen werden können. Die Bergungsarbeiten wurden 
unter der Aufsicht des Leiters der Hauptstelle für das Gruben 
rettungswesen, Carl von Hoff, durchgeführt. Die Beer igungen 
fanden auf dem 1hrenfriedhof in otthausen statt. 

-.- 
ie tadtwerke nahmen zwei neue Spezialfahrzeuge zum Lampen 

putzen in Betrieb. Es handelte sich um eine Sonderkonstruktion, 
die es erlaubte, die Arbeitsbühne hydraulisch auszufahren. 

-.- 
Ein augbagger begann im Stadthafen mit einer Begradigung der 
Hafensohle. Die Arbeiten waren durch Bergsenkungen notwendig 
geworden und sollten das afenbecken wieder der Kanalhöhe im 
Rhein-Herne-Kanal anpassen. Das ausgesaugte rdreich wurde an 
Stellen, wo Vertiefungen aufgetreten waren, wieder angeschüttet. 

-.- 
In einer Veranstaltung der Opal- trumpfwerke im Hans-Sachs-Haus 
wurde das 19 Jahre alte annequin Iris Dönninghaus zur" iss 
Gelsenkirchen 1957" gewählt. Die Bewerberinnen mußten sich in 
drei Durchgängen dem Publikum vorstellen: im bendkleid, in 
modischen horts und ullovern und - nur die drei schönsten - 
im einteiligen Badeanzug. 

-.- 
Dienstag, den 5. ärz 

Im Alter von 79 Jahren starb aufmann Julius Blumbach. r ge 
hörte zur alten Garde der Gelsenkirchener Kaufmannschaft. Von 
ihm hatte einst die tadt das Grundstück zum Bau des "Drei 
Kronen-Hauses" hinter dem Hans- achs-Haus erworben (s.S. 174 
und 192 des Chronikbandes 1949). 

-.- 
In der Ortspresse nahm Oberstudiendirektor ülsermann vom ax- 
lanck-Gymnasium in Buer zu einem Vortrag mit dem Thema "Das 

Unbeha~en an unseren chulen" von Prof.Dr. Rest (s.S. 61 dieses 
Bandes) tellung. ~r versuchte dabei, das "Unbehagen" auf ein 
gerechtes aß zurückzuführen. r gab den angel an äu.men, Leh 
rern und Geld, die großen Unterschiede in den Schulsystemen der 
Länder, die fehlende klare Konzeption in der zeitgemäßen Gestal- 
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tung der Höheren Schulen und die heutige Haltung der Jugend zu, 
wandte sich aber mit 'ntschiedenheit gegen uneinsichtige Eltern, 
die die Grenze in der Veranlagung ihrer Kinder nicht erkennen 
wollten. 

-.- 
Im Casino der isenwerke hielten die Eisenwerke Gelsenkirchen 
und die Gußstahlwerke Gelsenkirchen unmittelbar hintereinander 
ihre Hauptversammlungen ab. Bei beiden Unternehmungen schloß 
die Gewinn- und Verlustrechnung ohne ~rgebnis ab. Die Zahl der 
Belegschaftsmitglieder war bei den isenwerken von 5 676 auf 
5 566 gesunken, beim Gußstahlwerk dagegen um 14 Prozent auf 
2 000 gestiegen. Hier war auch der Umsatz um 38 Prozent gestie 
gen. Die Aufsichtsratswahlen hatten folgendes rgebnis: isen 
werke: 1. Vorsitzender Dr.h.c. Heinrich Dinkelbach (Düssel 
dorf), 1. tellvertreter inister a.D. ugust Halbfell: ferner 
gehörte dem neuen Aufsichtsrat der Ortsausschußvorsitzende des 
DGB, Hubert Scharley an. Gußstahlwerk: 1. Vorsitzender Dr.h.c. 
Heinrich Dinkelbach, 1. Stellvertreter Oberbürgermeister Robert 
Geritzmann; ferner gehörte diesem ufsichtsrat Hüttendirektor 
Dr. ans Hölbe (Eisenwerke) an. 

-.- 
Beim traditionellen urstsammeln zur Karnevalszeit, dem "Blie 
senjagen", fuhren die "Bliesenjäger" in diesem Jahre erstmalig 
n~cht mit einem tagen zu den einzelnen Bauernhöfen, sondern mit 
einem Auto. Die "~trecke" überbot die aller voraufgegangenen 
Jahre. 

-.- 
littwoch2 den 6. ärz 

farrer August Donner beging in der vangelischen irchengemein 
de esse sein silbernes mtsjubiläum in der Gemeinde. 

-.- 
In steigender Zahl wechselten die ehe aus dem esterholter ald 
in den Zentralfriedhof Buer hinüber und richteten hier an neuen 
Pflanzen und frischen Kränzen großen Schaden an. In den letzten 
Tagen wurden etwa zwanzig gezählt, die die Stacheldrahtzäune und 
andere Schutzmaßnahmen des Garten- und Friedhofsamtes überwin 
den konnten. 

-.- 
Das _pielcasino im Park-Hotel in Euer, in dem das "Delphi- piel" 
9esp~elt wurde, stellte freiwillig seinen Spielbetrieb ein, 
in einem Casino in der rminstraße in Alt-Gelsenkirchen ging 
das gleiche Spiel jedoch weiter. 

-.- 
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In der Hauptstadt Accra an der afrikanischen Goldküste wurde - 
so berichtete die "Buersche Zeitung" - feierlich der neue 
Staat hana proklamiert. Unter den Ehrengästen aus aller ~elt 
befanden sich auch Bundesvertriebenenminister Oberländer und 
der König deutscher Abstammung Arthur Sewonu aus dem benachbar 
ten französischen Protektoratsteil Togos. ~r war jetzt 37 Jahre 
und ein Sohn des schwarzen Königssprosses Adjalla und der Bu 
eranerin osa akes, die er früher als achtportier in einem 
iesbadener Hotel kennen gelernt hatte, wo sie als Köchin ar 

beitete. Nach iesbaden war er im ersten \ el tkrieg verschlagen 
worden, als ihm der Rückweg von amburg, wohin ihn sein Vater 
in eine kaufmännische Lehre geschickt hatte, in die Heimat ab 
geschnitten worden war. Rosa war mit jetzt bald 70 Jahren 
Königin- utter in Togo. 

-.- 
Donnerstag, den 7. ärz 

itwe Katharina Dworak in Buer, Devesestraße 35, wurde 90 Jahre 
ill• Sie wohnte seit 1923 in Gelsenkirchen. 

-.- 
Auf der Grünfläche zwischen der Nienkamp- und der Johannstraße 
in Scholven begannen die Planierungsarbeiten für den ersten gro 
ßen Kinderspielplatz der Hibernia in diesem Ortsteil. Ein Ver 
kaufsstand und ein Transformatorenhäuschen mußten dem Projekt 
weichen. 

-.- 
Auf Einladung des Städt. Volksbildungswerks hielt der lamburger 
Theologe rof •• Dr. elmut Thielicke ein Referat über das The 
ma 0Die gesellschaftliche Bedrohung der ]reiheit". 

-.- 
Die Kreistage Rees und Dinslaken stimmten der Gründung einer 
"Rhein-Lippe-Hafen esel-Dinslaken GmbH" zu. Sie sollte im ün 
dungsgebiet der Lippe und des Lippeseitenkanals einen Industrie 
und Umschlagshafen bauen und betreiben. Die Gelsenberg Benzin AG 
w~llt~ hier einen "lumschlagshafen als Auagangspunkt für eine 
Pipeline nach Gelsenkirchen einrichten. 

-.- 
In einem weiteren :E'lutlichtspiel in der Glückauf-Kampfbahn 
spielte der FC Schalke 04 gegen den mehrfachen polnischen Fuß 
ballmeister UCH Bismarckhütte, ebenfalls eine Knappenelf ruhm 
reicher Tradition. Das Spiel endete mit einem 2:0-Sieg für 
Schalke. 

-.- 
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Freitag, den 8. 1ärz 

Berginvalide Johann 0ppenkowski, Heßlerstraße 157, vollendete 
sein 90. Lebensjahr; er hatte von 1899 bis 1933 auf den Zechen 
ilhelmine Victoria und Consolidation gearbeitet. Von seinen 

sechs Kindern lebten noch vier. it ihnen gratulierten acht 
Enkel und vier Urenkel. 

-.- 
~ein silbernes Geschäftsjubiläum beging das oto-Haus Howahl 
in Horst, Essener Straße 64. 

-.- 
Die Landesregierung verfügte für die Stadt Gelsenkirchen eine 
weitere Zuweisung von 1 000 ersonen: Zuwanderer aus der Sow 
jetischen Besatzungszone, den südosteuropäischen Staaten und 
der Sowjetunion. (Zugewiesen wurden im Laufe des Jahres 1957 
jedoch nur 376 Personen). 

-.- 
Für d~e ----------~ ........ ------_,.;. übergab Direktor erold das Sparkassen 
haus Uckendorf, Bochumer traße 109, mit seiner neuen Haupt 
zweigstelle dem Publikum. Die neue Zweigstelle war auf dem Ge 
lände des früheren Kirchplatzes der Katholischen Hl. Kreuz-Kir 
che errichtet. Die Spareinlagen in dieser Zweigstelle waren in 
zwischen auf 6, 4 7 ~:i.ill .D gestiegen. Außer der Sparkasse beher 
bergte das neue Gebäude noch eine rztpraxis und vier· ohnun 
gen. Die lückwünsche des ates der Stadt und der Bürgerschaft 
übermittelte Stadtrat Bill. 

-.- 
Im Auftrage der Katholischen farrgemeinde t. Antonius in der 
eldmark erbaute Architekt Jürgensen das neue Lichtspieltheater 

"Die urbel" an der oniverstraße, selbstverständlich mit Breit 
leinwand und Cinemascope-Anlage. s eröffnete jetzt seinen Be 
trieb mit dem Film II ie Trapp- 1amilie" mit uth Leuwerik. 

-.- 
Das estfalenkaufhaus präsentierte seine wesentlich vergrößerte 
Lebensmittelhalle, die jetzt rund 1 000 qm umfaßte. Den ittel 
punkt bildete eine 10 m lange Kühltheke für Delikatessen aller 
Art. 

-.- 
Auf der Kölner Hausrats- und isenwarenmesse zeigte die Firma F. 
Küppersbusch & öhne G als euheit einen Gaskochstellen-Grill, 
der Glühhitze unmittelbar auf das Fleisch strahlte. Das Gerät 
war zum Grillen, .. berbacken, Toasten und Gratinieren zu ver 
wenden. 

-.- 
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Ein Oberprimaner des ax-Planck-Gymna~iums, der im Krank~nhaus 
Bergmannsheil einen Sportunfall ausheilte, legte dort seine 
eifeprüfung ab. Im Einverständnis ~it ~em rankenha~s und dem 

behandelnden Arzt nahm ihm Oberstudiendirektor Dr. ulsermann 
zusammen mit dem Biologielehrer die Prüfung ab. 

-.- 
Im Städt. Volksbildungswerk hielt edizinalrat Dr. Bernha~d no 
che, Düsseldorf, einen Vortrag über das Thema "Ungarn - achter 
des Abendlandes". -:,r zeigte dazu eigene Farbdias. 

-.- 
Polizeipräsident Bielig verbot auf Grund des Versammlungsg~set 
zes eine öffentliche Versammlung der Deutschen eichspartei. Ge 
gen den vorgesehenen Redner, den Landesvorsitzenden der DR, 
Rudolf Krüger, schwebten fünf Verfahren, weil er den ational 
sozialismus verherrlicht und inrichtungen und Symbole der Bun 
desrepublik verunglimpft haben sollte. Die olizei nahm an, daß 
er auch in Gelsenkirchen in dieser Form gegen die esetze ver 
stoßen würde. 

-.- 
Samstag, den 9. ärz 

Volkstümliche Bezeichnungen in der rtsgeographie von Buer ver 
öffentlichte die "Buersche orgenzeitung". o werde der Scheide 
weg so genannt, weil er die Grenze zwischen ladbeck und Buer 
bilde, auch"Oder-Neiße-Linie" genannt, die Schwedenstraße "Soll 
erfüllt-Straße", weil hier größtenteils Zechensteiger wohnten. 
Dieser treifzug wurde mit einem guten Dutzend weiterer Beispie 
le fortgesetzt. 
In der gleichen Ausgabe teilte die Zeitung in einer elbstanzei 
ge mit: "ie" uersche orgenzeitung0 erscheint täglich in ei 
ner uflage von 10 000 xemplaren11• - m gleichen Tage starte 
te sie auch einen eisedienst. 
Die "Buersche Volkszeitung" berichtete in einem großen bebilder 
ten Artikel unter der llb e r schr-Lf t "Von der ohle zum rdöl" 
über die ntwicklung der eiden großen chemischen erke nörd 
lich der Ei:ischer: Gelsenberg Benzin AG Und cholven Chemie G. 
In der gleichen usgabe war ein über eine halbe Seite reichen 
des ]'oto (Luftaufnahme) vom Bezirk um das athaus Euer vorhan 
den. Der"Gelsenkirchener nzeiger" veröffentlichte einen Brief 
des ~ngarn-Flüchtlings Bela zojna, der mit einer Gruppe von 
18 bis 20 Jahre alten Ungarn im ohnheim der Zeche Consolidation 

-un~ergebracht war. Der junge ergmann hatte von seiner österrei 
chisch~n .utter die deutsche Sprache erlernt und bedankte sich 
nun bei vielen Gelsenkirchenern für ihre Hilfsbereitschaft. 

-.- 
Die Stadtwerke nahmen den Hochdruck-Kugelgasbehälter an der ver 
längerten Berger Allee in Betrieb. Die Bauarbeiten dazu hatten 
im Oktober 1955 (s.s. 205 und 288 des Chronikbandes 1955) begon- 
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nen. Der Behälter wurde während der schwachen Abend- und Jacht 
stunden aus der uhrgasleitung gefüllt, um die Tagesspitzen ab 
decken zu können. r hatte einen geometrischen Inhalt von 5 000 
cbm. a die Gasspeicherung aber unter einem Druck von 8 atü er 
folgte, betrug das ]assungsvermögen 40 900 Betriebskubikmete~. 
Bei diesem Behälter war auch eine neue bergabestation und eine 
Abgabestation für die Gesamtstadt errichtet worden, so daß die 
alte Station abgebrochen werden konnte. Die Regler in der neuen 
Station wurden über zwei 2,5 lan lange Fernmelde- und Fernsteu 
erungskabel vom erk Schalke der Stadtwerke aus bedient. Zusam 
men mit einer neuen Hochdruck- .. bernahmestation für die Ortsteile 
Bulmke und Hüllen und einer neuen Niederdruckregleranlage an 
der Konradstraße verfügten die Stadtwerke jetzt insgesamt sieben 
Gasüber - und 23 Bezirks-Druckregler- nlagen. 

-.- 
Die Kreisgruppe Gelsenkirchen des Deutschen Siedlerbundes hielt 
ihre Hauptversammlung ab. Bürgermeister Trapp überbrachte die 
Grüße des Rates der Stadt. r mußte eine ganze Reihe von ün 
schen mit nach Hause nehmen: Bessere Beleuchtung in den Sied 
lungen "Am fildgatter" und" arienhof", Aufsicht für die Grün 
anlagen in der esser ark, Heckenschnitt an der Straße "Im 
Emscherbruch11• 

-.- 
Aus Anlaß der 250. iederkehr des Todestages von Dietrich Bux 
tehude (9. ai 1707) spielte Karlheinz Grapentin in einer Orgel 
vesper in der vangelischen ltstadtkirche Orgelwerke des ei 
sters. Helga Linke, Ursula Schröder und Heyno Kattenste t san 
gen die olo-Kantate "Cantate Domino" für zwei oprane und Baß. 

-.- 
uf einer Arbeitsbesprechung der westfälischen ogelkundler in 
ünster zeigte ektor Clemens Söding (Buer) seine neuesten arb 

fotos aus der Vogelwelt und sprach dazu über Verhaltensweisen, 
Brutbiologie und ahrungsaufnahme einiger westfälischer Vogel 
arten. 

-.- 
in asserrohrbruch in der ckendorfer Straße - ein 800-mm- ohr 

war g~borsten - legte für den ganzen Sonntag die 1 asserversor 
gung in mehreren umliegenden traßen lahm. 

-.- 
Sonntag, den 10. ärz 

Der hrenobermeister der Bäckerinnung, Fritz rwe, in hrle, 
Cranger Straße 350, wurde 92 Jahre alt. Er war itbegründer 
d~r Innung und der Innungskrankenkasse gewesen. Seine große 
Liebe war der Chorgesang im 1GV "Heideblümchen" noch bis vor 
kurzem gewesen. 

-.- 
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In Bad Honnef am Rhein starb elix Oberborbeck, Ehrenchorleiter 
des GV Horst 1873, im lter von 84 Jahren. r war von 1921 bis 
1929 musikalischer Leiter des Chores gewesen und hatte oft als 
ertungsrichter bei ertungssingen fungiert. Er war Träger des 

päpstlichen Ordens " ro eccesia et Pontifice''. 

-.- 
In der Gnadenkirche der Kirchengemeinde Bismarck- 
lest vollzog uperintendent luge die eihe der neuen Orgel, 
die die Firma mil ammer (Hannover) nach der Disposition des 
Dozenten für Kirchenmusik an der Hessischen Landeskirchenmusik 
schule in chlüchtern, farrer E.K. ößler, erbaut hatte. m 
Nachmittag fand eine Orgelfeierstunde statt, in der Konrad Vop 
pel (Duisburg) Orgelwerke alter und moderner eister spielte. 
er ingek.reis unter Leitung von Johann icheneuer trug zur us 

gestaltung der Feierstunde bei. 

-.- 
In der vangelischen Kirche Erle fand eine irchenmusik mit 
irchenmusikdirektor Arno Schönstedt an der Orgel und der van 

gelischen inggemeinde unter der Leitung von antor ilhel 
Fischer statt. Den liturgischen ienst nach der esperordnung 
des Sonntags Invocavit tat Pfarrer Karg. 

-.- 
In der_Resser ark wurde eine Gruppe "E'vrußelische rbeiterju 
gend" innerhalb des Evangelischen Arbeitervereins gegründet. 
Bezirkspräses Pfarrer Favre würdigte die Ziele der Evangelischen 
Arbeiterbewegung. 

-.- 
Anläßlich des Jugendsonntages veranstaltete der Stamm "Johann 
Gerhard Orchen" der Deutschen fadfinderjugend im aale der Er 
löser-Kirche an der Blumendelle einen Elternnachmittag in Ver 
bindung mit einer Ausstellung von odellen von ahrten und 
Lagern. 

-.- 
Sozialminister Heinrich Hemsath übergab vor einem stattlichen 
Kreis geladener Gäste das neue "]'alken"-Jugendheim an der Düp 
p~lstraße in Euer seiner Bestimmung. eitere Ansprachen hielten 
Burgermeister Trapp, tadtrat Lange, Stadtverordneter Urban und 
Stadtbaurat Kutschera als rbauer des Heimes. Der inister stif 
tete eine Jugendbücherei, tadtrat Lange ein auf dem Halfmanns 
h~f von eister Heinz Klein und dem aler engelken geschaffenes 
Gastebuch. Festliche usik, dargeboten vom Collegicum musicu.m 
unter ~er Leitung von Richard Heime, umrahmte die ~nsprachen. 
D~s Heim besaß einen großen Saal, mehrere ruppenraume, Bastel 
raume_für die Jungen, einen kleinen ebsaal für die ädchen, 
Lesezimmer und Hausmeisterwohnung. 

-.- 
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Vor Kindern in Horst und in der esser ark spielte Heinrich 
aria enneborg auf Einladung der Stadtbücherei das uppen 

spiel 11Die faule Liese". 

-.- 
In der Jahreshauptversammlung des Kreisverbandes Gelsenkirchen 
des Verbandes der Heimkehrer teilte der 1. Vorsitzende, Studien 
rat Dr. Röttger, mit, daß das ohnungsamt im vergangenen Jahre 
129 ohnungen an pätheimkehrer vergeben habe, doch lägen noch 
356 Dringlichkeitsanträge auf Zuteilung einer rohnung vor. Der 
Versammlung wohnte auch der hrenvorsitzende des Landesverban 
des, Josef eichmann, bei. 

-.- 
In einer Versammlung der chulpflegschaft der ealschule für 
Jungen in Alt-Gelsenkirchen berichtete Direktor Groß über den 
geplanten eubau der Schule anhand eines odells (Architekt: 
Otto rinz, Gelsenkirchen). Als Besonderheiten erwähnte er die 
Unterbringung einer etterstation und einer ~reilichtklasse 
auf dem Dach des Gebäudes. ine überdachte ausenhalle konnte 
bei schlechtem etter benutzt werden. Die Aula mit der Schul 
verwaltung und die Turnhalle nebst Lehrschwimmbecken sollten 
in der Nähe des Hauptbaues liegen. In der alten Schule waren_ 
24 Klassen sehr unbefriedigend in 17 Räumen untergebracht, die 
sich in schlechtem Zustande befanden· der Unterricht mußte dop- 
pelschichtig erteilt werden. ' 

-.- 
In Stuttgart schlug der ]C Schalke 04 vor 10 000 Zuschauern den 
dortigen VfB mit 6:2 Toren. Die SG intracht gewann auf ei 
genem latz gegen arathon Remscheid mit 3:0 Toren. - Die TV 
Horst gewann ein ]'reundschaftsspiel gegen Resse 08 mit 2: 1 To 
ren. - Vor rund 1 000 Zuschauern holte sich die Jugend des 
C chalke 04 mit einem 4:1- ieg über ETu Bismarck den Grup 

pensieg und sicherte sich damit die Teilnahme an der reismei 
sterschaft. 

-.- 
In der Handball-Landesliga gelang der ST orst der große urf: 
du~ch ei~en 6:1-Erfolg in ecklinghausen-Ost holte sie sich den 
eistertitel. uf den nächsten Plätzen folgten weitere Gelsen 

kirchener annschaften: TV Heßler und FC chalke 04. 

-.- 
Die Schachmeisterschaft von Gelsenkirchen erran~ nach abwechse 
lungsreichem Verlauf der Spiele arquardt (Euer) mit 1/2 unkt 
Vorsprung. it einem unkt Abstand folgte Koch (Union). 

-.- 
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ontag1 den 11 • färz 

Der Erler Drogist Hans Stork, Vorsitzender des estfälischen 
Amateur-Box-Verbandes und Ehrenvorsitzender des Boxclubs Erle, 
berichtete in der "Buerschen orgenzeitung" über die Fahrtei 
ner Gelsenkirchener Boxstaffel nach Irland. In Dublin waren sie 
vom Bürgermeister empfangen worden. Der offizielle ampf gegen 
Irlands ationalmannschaft ging allerdings verloren. 

-.- 
Der "Gelsenkirchener Anzeiger" veröffentlichte eine sechssei 
tige Beilage mit Bildern über das neue Ruhr-Bistum ssen. 

-.- 
Die Gelsenkirchener Bäckereien erhöhten die Brotpreise. Das am 
meisten gekaufte 2 1/2- fund-Brot kostete statt 0,95 l jetzt 
1 .- • Die Brötchen wurden um einen Pfennig teurer und koste 
ten jetzt 7 Pfg., die ilchbrötchen 8 fg. 

-.- 
Arbeiter der Stadtverwaltung begannen damit, die von der Stadt 
zum Bau des neuen Versorgungsamtes Gelsenkirchen parallel zum 
Hans-Sachs-Haus an der Ebertstraße zur Verfügung gestellten 
Grundflächen baureif zu machen. Darunter fiel auch der bbruch 
der alten Pferdeställe des Bergwerksunternehmers Bischoff ("Pfer 
de-Bischoff11) (s.s. 117 des Chronikbandes 1952 und • 195 des 
Chronikbandes 1954). 

-.- 
rbeiter des Städt. Garten- und Friedhofsamtes pflanzten auf dem 
arktplatz in Horst-Süd, der vor einiger Zeit schon durch eine 

"Steinerne arktfrau" einen künstlerischen chmuck erhalten 
hatte (s •• 219 des Chronikbandes 1956), jetzt 25 Ahornbäume. 

-.- 
In der ECA- iedlung auf dem" osenhügel" begann die Anlegung ei 
ner großzügigen Drainage, um endlich die Keller trocken zu be 
k?mm.en, die bis jetzt bei jedem größeren egenfall mehrere Zen 
timeter unter asser gestanden hatten. Für diese Arbeiten rech 
nete man mit einer Bauzeit von acht roonaten. Dann sollte eine 
großz~gige Umgestaltung der Freifläche an der 'cke Otto-Hue- 
und Lutzenkampstraße beginnen. 

-.- 
Die Vestische traßenbahn begann damit, alle Triebwagen mit 
Nebel- und Bremslichtern auszurüsten, ein Beitrag zur Sicher 
heit des Linienverkehrs. 

-.- 
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Sieben Tausender von insgesamt 4 216 Gewinnen wurden in der 
rämiensparauslosung der Stadt-Sparkasse in dem "Haus der Spar- 

kasse" gezogen. Die Gewinnsumme betrug 21 481 • 35 380 rä- 
miensparer nahmen an der Verlosung teil. 

-.- 
Der Rat der Stadt verabschiedete den aushaltsplan für das Rech 
nungsjahr 1957 nebst Haushaltssatzung und Stellenplan mit 29 
gegen 21 Stimmen. Am Schluß der allgemeinen ussprache und der 
Einzelberatung hatte der Rat folgende Anträge der CDU- 'raktion 
abgelehnt: 260 000 D für die Errichtung privater Kindergärten, 
400 000 D zum Bau von Obdachlosenunterkünften, Senkung der 
ewerbe- und Lohnsummensteuer sowie ufhebung der Getränkesteu 

er. Auch folgende Anträge der DP- raktion aren abgelehnt wor 
den: Erhöhung des Einnahmeansatzes bei der Versorgungssteuer um 
500 000 D auf 1 850 000 n~, Steuersenkung (wie die CU- raktion) 
ed~zierung der Verstärkungsmittel für ersonalkosten von 3 auf 

2 ill. , ationalisierung des ohnungsamtes mit dem Ziel der 
Einsparung von 100 000 D Personalkosten und Streichung der it 
tel für den Anbau ans Hans- achs-Haus. ach einer halbstündigen 
Unterbrechung der itzung legte Kämmerer Dr. König folgenden 
Vorschla zur Deckun des ehlbetra es aus der 2. Lesung in Höhe 
von 753 00 D s.S. 59 dieses Bandes vor: 

inanzierung des Baues der Schule Bergmannsglückstraße 
mit 400 000 D aus ücklagen 400 000 D 
Bntnahme aus den mit 3 ill. angesetzten Ver 
stärkungsmitteln für Personalkosten 

'ntnahme aus den allgemeinen Verstärkungs 
mitteln 

350 000 D 

3 600 
753 600 

Der neue Haushaltsplan war nunmehr ausgeglichen und schloß im 
ordentlichen Haushaltsplan mit 138 693 300 ab, im außeror 
dentlichen Haushaltsplan mit 27 113 600 • Die Grundsteuer be 
trug 250 rozent, die Gewerbesteuer 245 rozent, die Lohnsummen 
steuer 1 130 rozent. Die im außerordentlichen Haushalt veran 
schlagten Darlehen sollten für folgende Zwecke verwandt werden: 

Landschulheime 1 000 000 D 
Berufsschulen 1 160 000 D 
tadttheater 300 000 D 

Pflegeheim Buer 1 300 000 D 
.E'rauenwohnheim 1 90 000 D 
Kinderklinik 1 178 500 D 
Sportmehrzweckhalle 500 000 D 
euordnu.ng und Umlegung 2 800 000 D 

Obdachlosenunterkünfte 500 000 D 
Kleingärten 11 5 000 
traßenbau 2 000 000 D 

~lankreuzung König-/ilhelm-Straße 300 000 D 
Stadtentwässerung 1 000 000 D 
ark- und Gartenanlagen 100 000 

Badeanstalt Buer 722 800 D 
arlehen an die Stadtwerke 5 046 700 

Grunderwerb 2 000 000 

20 213 000 
Der at der tadt nahm dann die euwahl der teuerausschüsse 
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für die ahlperiode 1957/63 bei den ]inanzämtern Gelsenkirchen- 
erd und - üd und die Neuwahl des Ausgleichsausschüsse beim Aus 

gleichsamt der Stadt vor und beschloß einstimmig die Aufstellung 
des Durchführungsplanes r. 45 für das Gebiet ]eldhofsweg/ ott 
hauser traße. Der Feldhofsweg sollte aufgehoben werden, weil 
das Grundstück r. 2/4 zur rweiterung des Institutsgebäudes 
des ygieneinstituts gebraucht wurde. Das elände zwischen dem 
neuen Institutsgebäude und der otthauser traße sollte platz 
artig ausgebaut werden. ~it den igentümern der betroffenen 
Grundstücke waren Verhandlungen bereits aufgenommen worden. 

X 

In nichtöffentlicher Sitzung stimmte der Rat der tadt der !l.!!!::, 
wandlung von Darlehen zur örderung von Jugendheimen in Höhe 
von insgesamt 250 000 D in Zuschüsse zu. Die Darlehen waren 
den "Naturfreunden", dem GB-"Haus der offenen Tür", den" al 
ken", dem Verein Jugendheime, der Evangelischen Kirchengemeinde 
Hüllen und der atholischen farrgemeinde t. Laurentius, Horst, 
gegeben worden. 
Oberbürgermeister Geritzmann teilte mit, daß der Verteidigungs 
ausschuß des Bundestages beschlossen habe, eine Gesamtplanung 
von Kasernenbauten und· bungsplätzen aufzustellen. ach ihrem 
Vorliegen wolle man erwägen, ob das „bungsfeld auf dem Berger 
Feld nicht an eine andere Stelle verlegt wer en könne und damit 
das Berger Feld freigegeben werden könne. Der at der Stadt 
lehnte dann einen von der Bundesvermögensstelle in Bochum ge 
machten Vergleichsvorschlag einstimmig ab, weil er auf einen 
von __ der Stadt gemachten Vorschlag der nur vergleichsweisen und 
vorubergehenden und nur unter dem Vorbehalt des Ergebnisses 
ier parlamentarischen Verhandlungen zu erfolgenden Nutzung des 

R
erhger Feldes nicht eingehe und die Stadt damit auf den reinen 
ec tsweg dränge. 

-.- 
Das!• tädt. infoniekonzert brachte die Gelsenkirchener rst 
auff~hrung der "]1antaisies Symphoniques" von Bohuslav Iar t ä nu , 
d~s Cellok~nzert von Anton Dvorak (Solist: ndre acarra, a 
r1.s) und die "Bilder einer Ausstellung" von oussorgsky in der 
Obrc~esterfassung von Ravel. Die Leitung hatte als Gast Dr. Lju- 
om1.r omansky. 

-.- 
~ie Ortsgruppe des Verbandes Deutsche Frauenkultur hörte einen 

1~r~rag von Helmut Kluge (Essen) über das Thema "Das irusische 
er Erziehung und die Künste im Lehrplan der Schulen". 

-.- 
Dienstag, den 12. ärz 

?er Kultusminister erkannte mit ,irkung vom 1. pril 1957 die 
1 erksberufsschule der Eisenwerke Gelsenkirchen G als Private 
Ersat~schule an. Dadurch hatte die Schule in Zukunft Anspruch 
auf die zur Durchführung ihrer Aufgaben erforderlichen öffent- 
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liehen Zuschüsse. Die Stellung der Lehrkräfte und die estaltung 
des Lehrplanes entsprachen der einer vergleichbaren öffentlichen 
Schule. 

-.- 
it einer Fülle von Eindrücken kehrte Oberbür ermeister Geritz 

mann von seiner Englandreise zurück (s.S. 4 dieses Bandes . 
Uber seine Eindrücke berichtete er ausführlich in einer Presse 
konferenz. r schloß seine Ausführungen mit der eststellung: 
"Alles im allem finde ich die deutschen Verhältnisse besser!" 
in Ergebnis der Reise war: Das Verhältnis zur Patenstadt ew 

castle sollte wieder enger werden. 

-.- 
Der Schützenkreis Gelsenkirchen hielt seine Kreistagung ab. Da 
bei teilte der 1. Vorsitzende alter Holz mit, daß dem ~chützen 
kreis jetzt 15 Vereine mit 3038 itgliedern und 627 aktiven 
Schützen angehörten. Der Schützenkreis seinerseits war itglied 
des tadtverbandes für Leibesübungen. Der Vorsitzende wurde ein 
stimmig wiedergewählt und die esterholter Schützengilde, der 
Bürgerschützenverein Scholven (gegründet 1857) und die Polizei 
schießabteilung neu aufgenommen. 

-.- 
Vor dem" rbeitskreis ittelstand" der CU sprach Bundestagsab 
geordneter Oetzel über den Kampf des ittelstandes mit der tech 
nischen ntwicklung. Dabei forderte er die rrichtung eines 
ittelstands-Instituts in Nordrhein- estfalen. 

-.- 
Auf der Jahreshau tversammlun uro a-Union (Kreisverband 
Gelsenkirchen konnte der ersitzende Dr. odrich die erfreuli 
che eststellung treffen, daß die itgliederzahl sich im Laufe 
des letzten Jahres verdoppelt habe und jetzt rund 300 betrage. 
Nach rledigung der Regularien hielt Dr. uthenberg (Bonn) ein 
R~ferat über die veränderte weltpolitische Lage nach den Ereig 
nissen vom Oktober 1956. 

-.- 
Aus Anlaß der 50. iederkehr des des Liederdich- 
ters aul Gerhardt 12. März 1 07 vangelischen 
Altstadtkirche eine Gedenkstunde statt, in der Pfarrer in~en 
thai auf die Bedeutung des Dichters hinwies. er Schwestern 
chor des va~gelischen Krankenhauses sang Lieder von aul Ger 
hardt, Heyno Kattenstedt Lieder aus dem" chemellischen Gesang 
buch" von J.S.Bach, ebenfalls mit Texten von aul Gerhardt. 

-.- 
~essere Leistungen als in den vergangenen Jahren brachte das 
chwimmfest der Volksschulen von Groß-Gelsenkirchen im Hallen- 
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bad an der Husemannstraße. Die beste Leistung gab es in der 
Kraulstaffel der Unterstufe für Jungen: die Staffel der artin 
Luther- chule schwamm mit 1:11 ,7 inuten einen Gelsenkirchener 
achkriegsrekord. 750 ... ädel und Jungen nahmen an den , ettkämp 

fen teil. Schulrat Köster nahm die Siegerehrung vor. 

-.- 
ittwoch, den 13. ]ärz 

Die"~ estdeutsche Allgemeine Zeitung11 gab in einem längeren Ar 
tikel unter der „berschrift "Hubschrauber haben es eilig!" an 
läßlich einer Generalprobe der Hubschrauber-Verbindung Dortmund - 
Duisburg - Brüssel - Paris der Hoffnung Ausdruck, daß im näch 
sten Jahre zur eltausstellung in Brüssel für die aschinen der 
Belgischen Fluggesellschaft" abena" auch der Landeplatz Gelsen 
chen auf dem Gelände des Verkehrshofes uhrgebiet zur Verfügung 
stehen werde. 1in Vertreter der Zeitung hatte an dem Probeflug, 
der von Dortmund in 3 1/2 Stunden nach Paris geführt hatte, 
teilgenommen. 

-.- 
Sein 90. Lebensjahr vollendete Oskar Dannenberg, Florastraße 166. 
Der Jubilar, der seit 1946 in Gelsenkirchen wohnte, war seit 72 
Jahren erblindet. Er war zunächst als kaufmännischer Angestell 
ter, später als Klavierbauer und -stimmer tätig gewesen. 

-.- 
Im Alter von 77 Jahren starb Stadtverordneter olizeidirektor 
i.R. Kivelip. r hatte mehr als zehn Jahre dem Rat der Stadt 
angehört. r war als itglied oder Vorsitzender zahlreicher 
Ausschüsse einer der aktivsten Kommunalpolitiker gewesen. e 
sentlich gefördert hatte er den Ausbau der Bekleidungsindustrie 
und die Arbeit der Gelsenkirchener Gemeinnützigen {ohnungsbau 
gesellschaft. 

-.- 
Die tädt. Berufsfeuerwehr führte eine erhebliche Vereinfachung 
ihrer Alarmierung ein: Aus allen Stadtteilen konnte die ehr 
bei Feuer, Unfall oder zu dringenden Hilfeleistungen über den 
Notruf 112 alarmiert werden. 

-.- 
In einer Pressekonferenz nahm Obermeister Hilkenbach von der 
Bäckerinnung zur Frage der Brotpreiserhöhung ~ellung (s.s. ·75 
dieses Bandes). Die gegenwärtige Notlage des Backerhandwerks 
habe ~ie Preiserhöhung ausgelöst. Viele Betriebe seien nicht 
mehr in der Lage, die gesteigerten Geschäftsunkosten aufzufan 
gen. In drei Jahren sei der Preis nicht mehr erhöht worden, dage 
g~n die Tariflöhne zwei mal gestiegen. Ebenso hätten die Preise 
fur Briketts, Bäckereimaschinen, ehl und Hefe erheblich angezo- 
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gen. Die Lage sei aber in Gelsenkirchen noch verhältnismäßig 
günstig: Hier koste ein Drei-Pfund-Brot 1,20 D, in uppertal 
dagegen 1,40 • 

-.- 
Das tädt. Jugendamt zeigte an zwei Tagen den Film "Die acht 
begann am :Iorgen" • 

-.- 
Die Deutsche Jugendkraft (DJK) Gelsenkirchen hielt ihren Kreis 
tag ab. Kreispräses Pfarrer Kohle sprach über die Stellung der 
DJK im port. An der Versammlung nahmen 200 Delegierte teil. 
Die Berichte der Fachwarte zeugten von guten Leistungen in vie-· 
len portarten. Pfarrer Kohle wurde mit der silbernen Ehrenna 
del des Verbandes ausgezeichnet. 

-.- 
In einer Versammlung der Schulpflegschaft der beiden ährfeld 
Schulen in Rassel wurde über den Lehrermangel bewegliche Klage 
geführt. Seit Jahren hatte sich die chulpflegschaft auch um 
ein Telefon für die Schule, um eine Rasenfläche für den Turn 
und Spielbetrieb und um Gelände für einen Schulgarten bemüht, 
bis jetzt ohne rfolg. Versammlungsteilnehmer mißbilligten be 
sonders die Art, wie die zuständigen Stellen der Stadtverwal 
tung die ünsche und Anträge behandelt, zum Teil sogar igno- 
riert hätten. 

-.- 
Vor der Arbeitsgemeinschaft junger Unternehmer sprach Oberspiel 
leiter Rudolf Schenkl von den Städt. Bühnen über das Thema "Die 
Kleidung als usdruck des enschen und seiner Zeit". 

-.- 
In der Schauburg Buer brachten die tädt. Bühnen als rstauf 
führung das Lustspiel "Arm wie eine Kirchenmaus" heraus. Der 
Text stammte von dem in Amerika lebenden Ungarn Ladislas Fodor; 
die usik dazu hatte Ludwig Schmidseder geschrieben. Die Insze 
nierung besorgte anfred Heikaus, die musikalische Leitung hat- 
te Heinz Scheffler. 

-.- 
as 4. Flutlichtspiel des FC Schalke 04 in der Glückauf-Kampf 

bahn löste wegen seiner lokalen Bedeutung besondere Spannung 
aus; Gegner war eine Kombination zwischen der T Horst und 
der SG Eintracht. Die Schalker siegten vor 8 000 Zuschauern 
überlegen mit 5:1 Toren. 

-.- 



- 81 - 

Donnerstag, den 14. ärz 

Die irma Schweisfurth in Herten eröffnete im Hause Cranger 
Straße 271 in Erle im Neubau der tadt-Sparkasse eine moderne 
Fleischerei. s war ihre 42. iliale. 

-.- 
Um bei der großen gesundheitlichen Bedeutung des Flugstaubes 
für die tadtbevölkerung möglichst genaue Feststellungen tref 
fen zu können, stellte die Stadtverwaltung einen eigenen Staub 
zähler auf dem Dach des Hans- achs-Hauses auf. Er trat zu den 
]lugstaub-~eßstationen hinzu, die bereits im Jahre 1955 auf Ver 
anlassung des Instituts für asser-, Boden- und Lufthygiene in 
Berlin - Dahlem in Gelsenkirchen eingerichtet worden waren. Sie 
standen auf dem parkassen-Gebäude in Buer und auf dem Gelände 
der isenwerke Gelsenkirchen. Die Staubniederschläge wurden 
in der eise ausgewertet, daß der zur Zeit der taubniederschla 
gung herrschende ind zu den einzelnen eßergebnissen in Bezie 
hung gesetzt wurde. Aus der Verteilung der tärke des Staubfal 
les über die indrose konnte ermittelt werden, wo sich bedeut 
same taubquellen in der Umgebung der eßstationen befanden. 

-.- 
Vor Hörern des tädt. Volksbildungswerks sprach ·useumsdirektor 
r. Bechtthold vom Ruhrland-1useum in Essen über "Das Leben der 

heimischen Landschaft" (Tier- und Pflanzenwelt). 

-.- 
Freitag, den 15. ärz 

Um seiner tellung als "Haus der freien Schau• noch mehr gerecht 
werden zu können, gestaltete das öbelhaus Rosing an der Schal 
ker traße sein rdgeschoß neu und liess einen Teil, der sonst 
üblichen Schaufenster fallen. Dadurch konnte es den Betrachtern 
einen ungehinderten Blick in die wohnfertig dekorierten Innen- 
räume geben. 

-.- 
Der Verkehrsverband "Industriebezirk" und die Industrie- und 
Handelskammer Essen richteten einen dringenden Appell an die 
Landtagsabgeordneten des Bezirks, sich für eine gleichzeitige 
lektrifizierung der Köln- indener und der Bergisch~ är~ischen 

Linien einzusetzen. Auf die Nachteile des Zauderns in dieser n 
gelegenheit wies der erband hin und bat um die Bereitstellung 
der nötigen ittel möglichst noch im Haushaltsplan 1957. 

-.- 
Die junge christlich-demokratische rbeitnehmerschaft in den 
Sozialausschüssen des Bezirks Industriegebiet hielt über das 
ochenende eine seminaristische Tagung ab. Referate hielten 

Bundestagsabgeordneter Kramming über das Thema "Sozialpolitik 
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im Deutschen Bundestag", der Bundesbeauftragte der Jungen Christ 
lichen Arbeitnehmerschaft, illi Vogler (Bochum), über das Thema 
"Die Stellung der Gewerkschaft und der Gesellschaft von heute", 
ater Gallixtus iemer vom atholischen Sozialinstitut der Erz 
iözese Paderborn über das Thema 'Liberalismus - Sozialismus - 

und der uftrag der christlichen Arbeitnehmer in der Gesell 
schaft und ihren Teilbereichen' • Zum Abschluß sprach der Bun 
destagsabgeordnete ~heodor Terriete (Bocholt) über" eitere 
chritte zur Sozialreform". 

-.- 
twa 400 chaulustige sammelten sich an, als ein 19 Jahre alter 
ann, der angetrunken war, auf das Dach eines auses kletterte 

und von dort jeden, der sich nähern wollte, mit einer abgerisse 
nen Radio-Antenne bedrohte. Polizei und euerwehr urde alar 
miert. Als dem letterer plötzlich fünf euerwehrmänner gegen 
überstanden, "ergab" er sich freiwillig. 

-.- 
Zwei Zigeuner überfielen am frühen orgen einen 27 und einen 
70 Jahre alten ann, die mit der Aufstellung von arktständen 
auf dem auptmarkt beschäftigt waren. ie fuhren mit einem er 
sonenwagen vor und warfen die bereits aufgestellten isenböcke 
um, schlugen dann mit einem Hammer auf die beiden änner ein 
und flüchteten unter Zurücklassung eines Teppichs und einer 
Tischdecke. 

-.- 
er 14. Zivilsenat des Oberlandesgerichts in amm hob den Be 

schluß der 4. Zivilkammer des Landgerichts ssen über die est 
setzung des Streitwertes im rozeß der Bundesrepubli gegen die 
tadt Gelsenkirchen um das Berger Feld auf und wies das Landge 

richt an, anderweitig zu entscheiden, wobei gleichzeitig auch 
über die Kosten der Besch erde zu befinden sei. 

-.- 
Samstag, den 16. ärz 

Die "Buersche Volkszeitung" widmete eine ganze eite, darunter 
ein halbseitiges oto (Luftbildaufnahme), der uerschen Beklei- 
ungsindustrie am ordring und ihrem Aufsch ung nach dem Krie 

ge. - Der "Gelsenkirchener nzeiger" nahm die ertigstellu.ng 
des neuen mtsgerichtsgebäudes im Rohbau zum Anlaß, die ~ünf 
undsiebzigjährige Geschichte des Gel~enkirchener Am~sgerichts 
vom eumarkt bis zur Overweg~traße eingehend zu schild~rn._Der 
bebilderte Artikel trug die berschrift n er erste Gefangnis- 
insasse war ein Gelsenkirchener". 

-.- 
ine Geschichte des rler inderchores veröffentlichten die 

"Gelsenkirchener Blätter in ihrem zweiten ärz-Heft, und zwar 
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aus Anlaß des zehnjährigen Bestehens des Chores. r hatte in 
zwischen in vielen Ländern Berühmtheit erlangt. 

-.- 
Im Verlag • Kohlhammer, tuttgart, erschien eine 154 eiten um 
fassende Arbeit von Dr.jur.habil. ]ranz Ronneberger mit dem Ti 
tel "Verwaltung des uhrgebiets als Integrationsproblem". In ihr 
wurde der hoffnungslose irrwarr auf dem Gebiete der Verwaltung 
des taates, der Gemeinden, der irtschaft, der Berufsstände, 
der arteien und Kirchen, des Verkehrs und der öffentlichen u 
blizistik an den Pranger gestellt. Gleichzeitig wurden die ög 
lichkeiten zur Verbesserung dieses Zustandes erörtert. Die 
11 /estdeutsche Allgemeine Zeitung", in deren edaktionsstab der 
Verfasser tätig war, veröffentlichte eine ausführliche Bespre 
chung der Arbeit unter der dreispaltigen ··berschrift "Verwal 
tungswust hemmt Bürgerinteressen". 

-.- 
Obermeister i •• Heinrich unkenbeck beging seinen 90. Geburts 
~ Er hatte es vom Dreherlehrling bis zum Obermeister bei 
"unscheid" (Gußstahlwerk Gelsenkirchen) gebracht und in dieser 
Eigenschaft im Jahre 1931 sein goldenes Berufsjubiläum gefeiert. 
in Jahr vor dem Tode seiner Frau hatte er mit ihr noch die 

diamantene Hochzeit im Jahre 1952 feiern können. 

-.- 
m arkt in Erle eröffneten die Buchhandlung und Leihbücherei 
rnst Höpfner und das Textilhaus Liebscher ihre forten. 
ach vollständigem Umbau eröffnete das Gastwirtsehepaar Heinz 
eumann wieder die Gaststätte Haßmann an der cke Bismarck 

und Biokernstraße. 

-.- 
Unter sehr starker eteiligung wurde Stadtverordneter olizei 
direktor i •• ivelip auf dem otthauser Friedhof zu Grabe getra 
gen. An der Spitze des Trauerzuges marschierte eine Hu.nderschaft 
der chutzpolizei. Unter den rauernden sah man zahlreiche Ver 
treter des ates der Stadt und der Verwaltung, olizeipräsident 
Bielig und den orsitzenden des DGB-Ortsausschusses scharley. 
An der offenen Gruft sprachen berbürgermeister Geritzmann, 
olizeipräsident Bielig, Betriebsratsvorsitzender Keller, 
tadtverordneter Glasner, Vertreter des Innenministeriums, der 
olizeigewerkschaft und des Polizeibeirats. Der olizeigesang- 

verein sang Trauerweisen. 

-.- 
as Städt. Ordnungsamt schloß die in der Stadt bestehenden Spiel 

casinos, in denen die Kartenspiele "Triumph" und" pollo" ge 
spielt wurden, weil diese als Glücksspiele anzusehen seien. s 
handelte sich um fünf Casinos in lt-Gelsenkirchen. 

-.- 
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Oberbürgermeister Geritzmann überreichte Ehrenpatenschaftsur 
kunden des Bundespräsidenten an die Eheleute Rolf und Irmgard 
Klock, Kerkhofsweg 60 in Buer, für ihr siebtes Kind Carmen 
Astrid und den Eheleuten Franz und Ursula tark, Husemann 
straße 67, für ihr siebtes Kind Elke Brigitte. 

-.- 
Die Arbeitsgemeinschaft der Landsmannschaften für den reis Gel 
senkirchen trat zu einer zweitägigen Veranstaltung unter dem 
otto "Ostdeutsche Kultur in ort und Bild" zusammen. 

-.- 
n einem zweitägigen Landesverbandsta der Krie sblinden im 

Hans- achs-Haus nahmen rund 00 riegsblinde teil. Den Höhe 
punkt bildete eine eierstunde am Sonntag morgen, in der u.a. 
Oberbürgermeister Geritzmann als chirmherr der Veranstaltung, 
der Direktor des Landschaftsverbandes estfalen, Dr. Köchling, 
Bundesvorsitzender Dr. Ludwig und egierungsdirektor Dr. Kras 
ney das ort ergriffen. Dem eigentlichen Verbandstag ging ein 
Festakt vorauf, der von Franz öttger mit Orgelmusik verschönt 
wurde. 

-.- 
ie IG etall führte an zwei Tagen im DGB-Jugendheim an der Ga 

belsbergerstraße eine Bezirksjugendkonferenz durch. 

-.- 
Im telierhaus der ünstlersiedlung Halfmannshof fand die west 
deutsche rstaufführung der Maler-Komödie "Petra und das odell" 
des Düsseldorfer Journalisten Hans Schaarwächter unter der piel- 
leitung von illi Fligge statt. 

-.- 
Das treichtrio von rof. Toni Faßbender gestaltete zusammen 
mit der Flötistin Valerie Noack einen bend der Katholischen 
Arbeiterbe egung unter dem otto "Galante lötenmusik des Ro- 
ko ko'"; 

-.- 
Hilde Austermühle, die bis zum Ende des zweiten eltkrieges Or 
ganistin der Evangelischen Altstadtgemeinde g~wesen w~ und . 
jetzt in gleicher Eigenschaft in Rotthausen wirkte, spielte in_ 
einer Orgelvesper der Altstadtkirche Or~elwerke von rescob~ldi. 
Die Evangelische Singgemeinde Erle bereiche:te unte~ der Lei 
tung von Kantor ilhelm Fischer den Abend mit Chorsatzen von 
ichael rätorius und Johann Kugelmann. 

-.- 
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onntag, den 17. ärz 

Ihr 90. Lebensjahr vollendete itwe Louise chnettka, ohwinkel 
straße 84. ie wohnte seit 1891 in Gelsenkirchen und hatte 1917 
ihren ann verloren. rei öhne und drei öchter gratulierten 

-der Altersjubilarin. 

-.- 
ährend er on.firmationsfeier in der 

grü~dlich renovierten irche in esse 
des 1956) erklang erstmalig die _n~e~u~e---~ ....... 
ster und 1 200 Pfeifen. 

einiger Zeit 
des Chronikban 

ie besaß 21 Regi- 

-.- 
er irchenvorstand der t. Lu geri- farrgemeinde beschloß den 

'inbau einer Lautsprecheranlage in der Kirche und eine gründ 
liche Umgestaltung des Kirchenschiffes durch eine helle und 
freundlichere andbemalung, ie dem neuzeitlichen Geschmacke pfin 
den entsprach. inige bauliche eränderungen sollten dem Zweck 
dienen, die Gemeinde stärker an der essehandlung teilnehmen zu 
lassen. ür die usführung der rbeiten wurde ein Jahr angesetzt. 

-.- 
Im Heimatmuseum Buer eröffnete Städt. Kunstart Dr. Lasch eine 
usstellung mit französischen lakaten. 

-.- 
ie ahres elegiertenkonferenz des Unterbezir s elsenkirchen 

der wählte des Landtagsabgeordneten übenstrunk, Leiter der 
Geschäftsstelle des Rates der Stadt bei der tadtverwaltung, zum 
1. ersitzenden, olizeipräsident Bielig zum 2. Vorsitzenden. 
berbürger eister Geritzmann brachte ie große orge der D um 

die Zukunft des erger Feldes zur Sprache. ··ber ie Betrie sgrup 
penarbeit referierte Stadtverordneter Schro etzki, tadtverordne 
ter eez über die rbeitsgemeinschaft sozialistischer rzieher. 

-.- 
38 Jubilare, unter ihnen fünf "goldene', ehrte die riseurinnung 
·n einer groß aufgezogenen Veranstaltung, die zugleich der Feier 
es achtzigjährigen Bestehens galt. Der Gelsenkirchener inder 

chor wirkte unter der Leitung von rnold erkelbach mit. 

-.- 
n seiner Generalversammlung stellte der ieterschutzverein Buer 

drei orderungen • tärkste örderung des sozia en ohnungs aues, 
icherung eines volkswirtschaftl·ch gerechten und sozial vertret 

baren ietpreis s und ausreichenden staatlichen chutz des Hei 
mes gegen illkürmaßnahmen. Landesverbandsgeschä tsführer ie 
nand ( iegen) kritisierte den eferentenentwur eines· ieter 
schutzgesetzes aus dem Jahre 1956, den er einen 'Versuchsballon' 
nannte. Der erein zählte rund 1 500 itglieder. 

-.- 
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Der Gelsenkirchener Filmclub zeigte im "Film- 'ck" den deutschen 
achkriegsfilm "1eg ohne Umkehr". 

-.- 
In einem Casino-Konzert sang ie Altistin Ingeborg Ziersch von 
den tädt. Bühnen Gelsenkirchen unter dem otto "Kunstlieder 
jenseits der Grenzen" Lieder finnischer, englischer, ungari 
scher und tschechischer Komponisten. Am Flügel begleitete Richard 
Heime. 

-.- 
Aus Anlaß seines zehnjährigen Bestehens gab der rler Kinderchor 
ein estkonzert in der Schauburg Buer, an dem als Ehrengast der 
befreundete belgische Chor "Les Colibris" teilnahm. Der Erler 
Chor sang als Uraufführung Hans iltbergers (Gladbeck) Kantate 
"Lob des Bergmanns" und das dem Chor gewidmete "Straßenjungen 
lied" von Dr. arl-Otto chauerte. Organist ranz öttger 
lockerte die Vortragsfolge durch zwei Orgelwerke angenehm auf. 
Der Protektor des Chores, Arbeitsdirektor Claßen, konnte zahl 
reiche hrengäste begrüßen, an ihrer Spitze Bürgermeister Trapp, 
den Bundesschatzmeister des Deutschen Sängerbundes, Herrn Busch 
kühler, den Sängerkreisvorsitzenden Josef eida, die Vorsitzen 
de es ulturausschusses, Frau ettebeck, sowie die Komponisten 
Hans iltberger und Dr. Schauerte. Dem Konzert schloß sich am 
Tage darauf ein estabend im Schützenhaus Holz an. 

-.- 
ie reunde der Zupfmusik hatten an diesem onntag die uswahl 
zischen zwei Programmen: eine vokale Auflockerung im onzert 
es Gelsenkirchener andolinen- rchesters 1923 "aldfreunde" 

durch den Jugendchor attenscheid-Günnigfeld, oder durch die 
opranistin Herta Steinbeck und den Zitherspieler Hans Krasser 

aus Langendreer bei der andolinen-Konzert-Gesellschaft Gelsen- 
kirchen ( r.a-Ko-Ge). 

-.- 
rei Busse brachten über hundert Gelsenkirchener chülerlotsen, 

die zu Ostern aus der Schule entlassen werden sollten, zu einer 
Besichtigung der ordwerke nach Köln. Schulrat Köster und Ge 
schäftsführer Hundertmark von der Verkehrswacht Gelsenkirchen, 
die ihnen diese Fahrt zur Belohnung zugedacht hatte, sprachen 
ihren herzlichen Dank für ihre Tätigkeit aus. 

-.- 
Bürgermeister Trapp übergab beim Delegiertentag des, est~ä~i 
schen Schützenbundes in Hagen das Bundesbanner des .estfalisc~en 
~chützenbundes, as sich seit dem chützentag 1956 in elsenkir 
chen befunden hatte, an den Oberbürgermeister von Hagen. 

-.- 



- 87 - 

Auf der Trabrennbahn siegte im" reis der deutschen Länder" 
(2 400 m) "ettinors Tochter" vor "Dr. Heinrich" und"' rue 
Love" • 

-.- 
it dem rühjahrswaldlauf begann die Leichtathletik-Saison. 

Trotz egen una.schlamm traten etwa 300 Läufer in 16 lters 
klassen zum tart an. Besonders gut schnitt im Gesamtresultat 
der C chalke 04 ab. Sein Läufer Vogt gewann das auptrennen 
über 5 000 m vor seinem Vereinskameraden esterhove und dem 
Gladbecker ,olfram. 

-.- 
Vor 10 000 Zuschauern schlug der FC Schalke 04 die Alemannia 
Aachen mit 7:2 Toren. Das Spiel Rot-Veiß Oberhausen gegen 
TV Horst wurde beim Stande von 2:1 für berhausen abgebrochen, 

weil ein latzregen in der ause den Platz völlig aufgeweicht 
hatte. - Die G Eintracht und der ammer V trennten sich 
unentschieden (2:2). 

-.- 
Bei Abschluß der annschaftsmeisterschaften der Gelsenkirchener 
Turnvereine verwies Kijewski vom Tv Uckendorf den Deutschen 
Juniorenmeister Günter Lyß vom TC 74 in der Einzelwertung mit 
nur 0,10 unkten Unterschied auf den 2. latz. Bei den in 
ünster durchgeführten Gaumeisterschaften siegte argret 'chmidt 

vom TV estfalia Buer im ehrkampf bei starker Konkurrenz und 
errang damit den Titel Gaumeisterin 1957. 

-.- 
ontag, den 18. ärz 

egenüber dem Stadtbad an der usemannstraße wurde mit dem b 
bruch der dort noch stehenden Trümmerhäuser begonnen. n ihrer 
telle sollten neue Wohn- und eschäftshäuser entstehen. 

-.- 
er Ortsjugendausschuß des eutschen ewerkschaftsbundes ~ielt 

seine Jahresdelegiertenkonferenz ab. Die Gewerksc~aften ~ähl 
ten in elsenkirchen jetzt etwas mehr als 11 000 Juge~d~iche 
itglieder unter 21 Jahren, die in 50 Jugendgruppen tat1g waren. 

Kurt ~chmitz wurde anstelle des bisher tätigen illi Tibert 
zum Jugen sekretär gewählt. 

-.- 
er aupt- und inanzausschuß beschloß die u stellung von Orts 

hinweisschildern an verschiedenen, mit dem erkehrsverein abge 
sprochenen tellen an der tadtgrenze, eine riefstempel- erbung 
beim ostamt I, eine iapositiv-rerbung in den ali-Li?htspielen 
in sieben uhrgebiets- tädten, eine euherausgabe der im Jahre 
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1953 geschaffenen rospekt-Tasche mit drei neuen Faltblättern, 
erbung auf ild ostkarten sowie Beteiligung an einem neuen Bild- 

band" estfalen" des Landschaftsverbandes estfalen. Den 
Termin für das ommerfest auf 8chloß Berge setzte der usschuß 
auf den 6./7. Juli fest. 
Die Verwaltung berichtete über die bwicklung der eihnachts- 
beihilfe 1956. anach hatte das städt. ]ürsorgeamt insgesamt 
625 032 gezahlt, von denen das Land 182 552,50 erstatte- 
te. Aus den penden des Deutschen ohlenbergbaus in Höhe von 
45 120 D konnte die Stadt zwei Gutscheine im er~e von je 7. 
D an die überwiegende Zahl der hilfsbedürftigen Haushaltungen 
abgeben. 
Der aupt- und inanzausschuß billigte, nachdem der Sportaus- 
schuß das DB-Jugendheim in Herne besichtigt hatte, den Abschluß 
eines ertrages it dem Fußball- und Leichtathletikverband est 
falen über die rrichtung eines Sportjugendheimes in Gelsenkir 
chen. Baupläne und Finanzierungsplan sollten sobald wie möglich 
vorgelegt werden. 
Der Haupt- und inanzausschuß bildete aus itgliedern des Bauaus- 
schusses eine Theaterbaukommission, der auch die Vorsitzende des 
Kulturausschusses, ~rau Nettebeck, angehören sollte. 
Der Haupt- und Finanzausschuß beschloß die Herstellung eines 
Turnplatzes an der Schule Resser ark II, die 'rrichtung einer 
Trauerhalle auf dem Hauptfriedhof in Buer, eine Umgestaltung 
des Einganges zur chauburg Buer und die ufstellung von innen 
beleuchteten egweisern an einer eihe von traßen. r genehmig 
te die aupläne zur rrichtung eines viergeschossigen Verwal 
tungsgebäudes der estischen Gruppe der Industrie- und Handels 
kammer am Buerschen Rathausplatz, zum Neubau eines erwaltungs 
gebäudes der llgemeinen Ortskrankenkasse an der Vattmannstraße 
und zum eubau eines Verwaltungsgebäudes für das Bergamt an der 
cke Lohmühlen- und Kibitzstraße in Buer. 

-.- 
In einer Versammlung des Katholischen ehrer- und Lehrerinnen- 
...,... Gelsenkirchen sprach onrektor oers (Horst) über die 
wachsenden Anforderungen an die ntlaßschüler und die öglich 
keiten zur inrichtung eines neunten Schuljahres. r trat dabei 
für den inneren usbau der olksschule vom 5. Schµljahr an durch 
ufgliederung nach Begabungs- und Interessenrichtungen in einen 

theoretischen und einen praktischen Zug ein. In der urchführung 
des Unterrichts müsse der Lehrer vom reinen" ~ront-Unterricht" 
mit der usrichtung aller Kinder zum ult hin abkommen. 

-.- 
In neun Ortsteilen zeigte das tädt. 8portamt unter dem Titel 
"port.film- lakette, II. Teil" ~ilme von Leichta~hletik-_öhe 
punkten 1956, 25 Jahre ürburgring und vom ndspiel um die Deut 
sche Fußballmeisterschaft 1956 (Borussia Dortmund/Karlsruher~). 

-.- 
Auf einem resbyter- üsttag des irchenkreises elsenkirchen 
sprach uperintendent luge über rfahrungen mit der neuen res 
byter- ahlordnung vom 24. Oktober 1946. Es gab eine sehr lebhaf 
te Aussprache, als deren Ergebnis farrer Becker (Horst) beauf- 
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tragt wurde, mit einigen beson ers interessierten resbytern und 
farrern ie ragen weiter durchzusprechen und auf dem nächsten 
üsttag im Juli über die dabei gewonnenen Erkenntnisse zu be- 

richten. 

-.- 
uf einem estabend im Schützenhaus Holz aus nlaß seines zehn 

jährigen Bestehens verlieh der rler Kinderchor Schulrat Dohr 
mann, in dessen Bezirk die meisten Kinder zur chule gingen, 
die hrennadel. eitere Ehrungen wurden dem Vertreter der Bri 
tish Broadcasting Corporation (BBC) London, r. ~anny Cornell, 
der 1usiklehrerin Frau Gogolla für ihre jahrelange musikpädago 
gische itarbeit und Rektor eters zuteil. (Dem Buerschen Kom 
ponisten ranz Bludau, der im.Laufe von 40 Jahren 60 Kinderlie 
der geschaffen hatte, wurde die hrennadel am Krankenbett im 
rankestift später zusammmen mit einem •tändchen des Chores 

überreicht). er befreundete gemischte Chor" rohsinn" brachte 
dem rler Kinderchor ein •tändchen unter der Leitung von ·usik- 
direktor Heinz Roesberg. 

-.- 
Im Gladbecker Hallenbad fand ein tädtevergleichskampf der Gel 
senkirchener und ladbecker Volksschulen im chwimmen statt. 
ie Gelsenkirchener Schulen siegten in der Gesamtwertung mit 

383 unkten. 

-.- 
Dienstag, den 19. ärz 

'einen 90. eburtstag feierte der Invalide Gottlieb illich, 
irchstraße 52. r wohnte seit 1900 in Gelsenkirchen und war bis 

1931 als anführer auf den Eisenwerken tätig gewesen. Der 
Buersche echtsanwalt und otar arl eese blickte auf 25 Jahre 
echtsanwaltpraxis in Buer zurück. 

-.- 
as tädt. Veterinäramt begann mit Rinderschutzimpfungen im 
tadtbezirk Scholven, um das dortige Vieh vor der Einschleppung 

der in den Nachbarstädten herrschenden aul- und Klauenseuche 
zu schützen. 

-.- 
ittwoch, den 20. ärz 

In der Kirche aria Himmelfahrt weihte ervitenpater Hugo, der 
farrer dieses Gotteshauses, in einer feierlichen bendandacht 

einen neuen Josefs-Altar. ine von Karl Sehreiter in uer und 
chmitz- ohenschütz in der Künstlersiedlung Halfmannshof ge 

schaffene Keramik zeigte Josef im Kreise seiner amilie in 
azareth. 

-.- 
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Berufsschuldirektor Gebh eröffnete in der inzelhandelsberufsschu; 
le in Buer eine Ausstellung von Jungen- und J.ädchenarbeiten, mit 
deren nfertigung sie ihre reizeit sinnvoll gestaltet hatten. 
Die besten Arbeiten wurden von einer Jury mit Preisen ausgezeich 
nete. ie nregung zu diesen Arbeiten hatte ein Jugendwettbewerb 
im Rahmen des Landesjugendplanes im Oktober 1956 gegeben. 

-.- 
Das Blumenhaus Hostadt in der Von-Oven-Straße richtete den er 
sten Blumen-Automaten in Gelsenkirchen ein. In zweimal sechs Fä 
chern barg er verschiedene Blumen in Cellophan-Tüten, die durch 
etwas asser frisch gehalten wurden. Auch apier zum Verpacken 
er Blumen lag dabei. 

-.- 
In einer Versammlung des Katholischen aufmännischen Vereins 
Horst teilte Dechant Dördelmann mit, daß entsprechend einer ei 
sung von apst ius II. im inblick auf das neue uhrbistum 
ein atholiken-Ausschuß für die Gesamtstadt elsenkirchen mit 
sieben Fachausschüssen gebildet worden sei und seine Tätigkeit 
aufgenommen habe. 

-.- 
11 o singt der Cowboy!" Das erläuterte einer stattlichen Hörer 
schaft des Städt. Volksbildungswerks rof. ans erx, Ahrwei 
ler, mit ausgewählten Schallplatten. 

-.- 
In otterdam schiffte sich auf der II ssen" der cholvener is 
sionspater erbert üper zur eise nach Indonesien ein, um dort 
als issionar tätig zu sein. 

-.- 
Ein Großbrand im rille- unke hielt die Städt. Berufsfeuer- 
wehr mehrere Stunden lang im insatz. twa 60 cbm ··1 hatten in 
einem sogenannten uarto- altwalzgerüst Feuer gefangen, das ei 
nen ungeheuren ualm entwickelte, so daß die ehrmänner nur we 
nige eter Sicht hatten und mit auerstoffgeräten arbeiten muß 
ten. Bei der Bekämpfung des euers verbrauchten sie 800 Liter 
chaumlöschmittel. Die Brandursache war ein Kurzschluß. 

-.- 
Donnerstag, den 21. ärz 

In oltau starb, am gleichen Tage wie seine Gattin, ta tbaurat 
i. 1J.ajor der Landwehr Ernst andelstaedt, im lter von 88 Jah- 
ren. Die inäscherung fand in Celle statt, die Beisetzung auf 
dem Gelsenkirchener ltstadt- riedhof. 

-o- 
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Das tädt. rdnungsamt ließ dem n elphi"-Spielcasino in der Ar 
minstraße eine chließungsverfügung zugehen. ie stützte sich 
auf ein utachten, das" elphi" als verbotenes Glücksspiel be- 
zeichnet hatte.· 

-.- 
er leischerverband estfalen-Lippe hielt seine Jahreshauptver 

sammlung auf chloß Berge ab. 210 Delegierte erörterten unter 
dem orsitz von Landesinnungsmeister Schmittgen (Dortmund) die 
von den landwirtschaftlichen enossenschaften angeregte Verle 
gung der chlachtvieh- arkttage auf 1ittwoch. an beurteilte 
diesen Vorschlag allgemein ungünstig. Unter den Gästen sah man 
hrenlandesinnungsmeister late, K.reisveterinärrat r. Glieten 

berg, eishandwerksmeister van untum sowie den neuen Ober- 
meister teffen. 

-.- 
uf inladung der Gelsenkirchener S sprach Bundestagsabgeord 

neter ritz rler in einer öffentlichen Versammlung im Hans- 
achs-Haus über das Thema" icherheit für alle !" r for erte 

dabei soziale icherheit, icherheit es rbeitsplatzes, i 
cherheit für issenschaft und technischen ortschritt und 
äußere icherheit. rler polemisierte stark gegen die "falschen 
ege des denauer-Regimes". 

-.- 
ine rbeitstagung der Christlich-sozialen ollegenschaft im 

Deutschen Gewerkschaftsbund sprach sich nach einem eferat von 
Travinski ( agen) gegen die "gleitende rbeitswoche" aus. 

-.- 
es Städt. olksbildungswerks fand die rlesung 

des neuesten chauspiels von erbert aier II ero ias tanzt 
noch!" urch Hermann Bauermeister und 'rika aufmann statt. 
ine 'inführung gab Dozent Kurt imon. 

-.- 
'rei tag I den 22. irärz 

n umgebauten Kellerräumen richtete das extilha s ogge an er 
ahnhofstraße als erstes in estdeutschland eine 

11
Basement"- b 

teilung ein, in der der undschaft interessante, aktuelle 
1

faren 
posten zu äußerst günstigen reisen angeboten wurden. as or 
timent ar sehr reichhaltig, enthielt aber keine amschposten. 
er äufer hatte irekten Zugang zur are. s gab nur abgerun- 

dete reise; Kassenzettel entfielen. 

-.- 

-.- 



- 92 - 

Bei einem Besuch des irektors der Technischen ochschule otter 
am un von Vertretern der Sparbank otterdam mit irektor Dr. 
lüppel?erg von der Berufssc~ul~ Buer bei der tadt- parkasse 

wurde ein Besuch von 35 hollandischen erufsschülern in elsen 
kirchen vereinbart. ie wollten diese eise mit ihren pargro 
schen bezahlen und sollten drei Tage (15. bis 17. Juni) bei 
deutschen 'reunden in Gelsenkirchen wohnen. 

-.- 
n einem bendgottesdienst führte Superintendent Kluge Pastor 

Friedhelm Kleinitz als neuen farrer der vangelischen irchen 
ge eine Bulmke in sein mt ein. In einer sich anschließenden 
emeindefeier im indergarten sprachen ihm Landeskirchenrat Dr. 
edeke, uperintendent Kluge, farrer Dr. eltze, rau irek 

torin illemsen von der Sozialschule und die Vertreter der zahl- 
reichen emeindegruppen ihre lückwünsche aus. 

-.- 
amstag, en 23. ärz 

ach der Chemie widmete die "Buersche Volkszeitung" einen wei 
teren rtikel über die Buersche irtschaft em Glas. ie war 
zu esuch in der Vestischen ashütte, in.der lasbläser aus 
allen Teilen Deutschlands rzeugnisse für Industrie und Haus 
halt herstellten. "Heimische rodukte in aller felt geschätzt" 
lautete die Artikel--·berschrift. 

-.- 
berbürgermeister eritzmann ehrte im Beisein von Stadtrat Lange, 
portreferent andleben und olizeiobermeister de Hair als port 

betreuer seiner Kameraden die erfolgreichsten itglieder der 
annschaft es olizeisportvereins elsenkirchen, die innerhalb 

der Deutschen annschaftsmeisterschaften bei starker Konkurrenz 
aus dem ganzen Bundesgebiet den itel erobert hatten (s.S. 23 
dieses Bandes). r überreichte bersekretär arl \ agner, oli 
zeiobermeister Gerhard Grosser und den Polizei eistern Bruno 
oskei und Hans öns ein Buch über die Olympischen interspiele 

1956 mit einer idmung der tadt und dem ·tadtwappen. 

-.- 
n der vangelischen ozialschule, Auf Böhlingshof, bestanden 

25 Frauen und 14 änner die staatliche rüfung als ohlfahrts 
pfleger und -pflegerinnen. Zehn junge ürsorgerinnen und Für 
sorger legten auch das xamen als vangelische Gemeindehelfer 
bezw. -helferinnen ab. Die Schule bestand jetzt 30 Jahre und 
gehörte der vangelischen rauenhilfe. 

-.- 
19 Jungen und 7 ädchen legten vor der rüfungskommission im 
Hans- achs-Haus in sechsstündiger Arbeit ihre rüfung als Blumen- 
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bindergehilfen ab. Verbandsvorsitzender ermann Graumann (Gel 
senkirchen) verabschiedete sie. Unter den rüflingen waren 12 
aus Gelsenkirchen, 5 aus Recklinghausen, 4 aus Bottrop, 3 aus 
Gladbeck und je einer aus arl und Dorsten. 

-.- 
er ängerkreis Gelsenkirchen, der jetzt 41 ännerchöre, 2 Frau 

enchöre, 2 Gemischte und 2 Kinderchöre mit 5 470 ,.i tgliedern 
zählte, von ihnen 1 932 aktive 'änger, hielt seine Jahreshaupt 
versammlung ab. Der 1. Vorsitzende Josef eida, der dieses Amt 
jetzt 25 Jahre inne hatte, wurde einstimmig wiedergewählt. Aus 
dem Jahresbericht ergab sich, daß die Chöre des Kreises im Jah 
re 1956 insgesamt 38 Konzerte veranstaltet hatten. 

-.- 
Im ittelpunkt der Orgelvesper in der 'vangelischen Altstadtkir 
che standen erke von Hugo Distler. Karlheinz rapentin gab ei 
nige roben aus seinen "30 Spielstücken für die Kleinorgel". 
Die Bläsergruppe der Gelsenkirchener Kantorei bereicherte das 
rogramm mit Stücken des Italieners Gabrieli. 

-.- 
Sonntag, den 24. ärz 

In der St. Urbanus- irche in Buer feierte Franz-Josef Surmann, 
ein ohn des Buerschen ealschuldirektors, der am 16 •• ärz im 
Dom zu Tuünster zum Priester geweiht worden war, seine rimiz 
in der Heimatkirche. 

-.- 
er ieterverein in Alt-Gelsenkirchen hielt seine Jahreshaupt 

versammlung ab. Der Verein besaß in 14 Bezirken, davon einer 
in Buer und zwei in orst, jetzt 2 318 itglieder (im Vorjahre 
2 212). Landesverbandsgeschäftsführer ienand ( iegen) nahm 
kritisch zum ntwurf des 1ieterschutzgesetzes und zur Lockerung 
der ohnungszwangswirtschaft tellung. 

-.- 
Die tädt. B„hnen brachten als rstaufführung das lyrische Dra 
ma" anon Lescaut" von Giacomo uccini heraus. Die Inszenierung 
besorgte udolf ~chenkl, die musikalische Leitung hatte Theo 
iö Lf.o h , 

-.- 
as tädt. Volksbildungswerk führte eine asserburgen- ahrt ins 
ünsterland durch. Sie führte zu den asserschlössern Kappenberg, 
ordkirchen, Lüdinghausen, estwinkel, Itlingen, Drensteinfurt, 

Haus Berge und Haus Lüttinghof. ie Leitung hatte 'tudienrat 

Brüsehaber. 

-.- 



- 94 - 

Fr~u l~re Lewerth blickte auf eine .fii,nfundzwanzigjährige ätig 
keit beim westdeutschen Traberzucht- und Rennverein zurück, bei 
dem sie als führende itarbeiterin in der Verwaltungsstelle tä- 
tig war. 

-.- 
In ünster errang der FC Schalke 04 einen 4:1- ieg über die dor- 
tigen reußen. Die STV Horst fertigte den VfB peldorf mit 
10:2 Toren ab, dagegen spielte die SG Eintracht unentschieden 
(1:1) gegen die SpVg Herten. 

-.- 
Die Horster Fußballjugend hörte im Jugendraum des ürstenberg 
tadions den Jugendobmann des lestdeutschen ~ußballverbandes, 
r. älter (Hagen). Er veranstaltete mit ihnen ein Quiz-Turnier 

über ußballfragen. Die Gewinner erhielten ein paar Fußballschu 
he, die STV-Jugendabteilung einen Fußball als Geschenk. 

-.- 
Beim Gau-Turntag in ünster überreichte der 2. Vorsitzende des 
estfälischen Turnerbundes, rof. Brüggemann, dem ~hrenvorsit 

zenden des Turnvereins Horst-Emscher 1892, echtsanwalt und~ o 
tar Heinrich Urselmann (s •• 34 dieses Bandes), den Ehrenbrief 
des estfälischen Turnerbundes, die höchste von ihm zu vergeben- 
de uszeichnung. ie Erlerin Klara Jung wurde wegen ihrer 
Verdienste als Turnwartin des TV rle 10 und als fuä elwartin 
im Leichtathletikkreis Gelsenkirchen/Gladbeck mit der 'hrennadel 
ausgezeichnet. Der Turnertag wählte Josef Brell vom Turnerbund 
Beckhausen zum Schwimmwart. r war fast 40 Jahre lang aktiv im 

'chwimmsport tätig gewesen. 

-.- 
ontag, den 25. ärz 

tadtwerke begannen mit dem 3. Bauabschnitt des Neubaues in 
ulvanystraße. r sollte im ganzen 4 350 cbm Raum umfassen. 

Kellergeschoß sollte zu Garagen ausgebaut werden. 

-.- 
In einem Konzert der Vestischen usikschule spielten Hans-Chri 
stian Siegert (Düsseldorf) und Karl Riebe Violinsonaten von 
Leclair, Saint- aens und Debussy. 

-.- 
ienstag, den 26. ~ärz 

ach fast fünfundvierzigjähriger Lehrtätigkeit verabschiedete 
Schulrat chulte- attler den ektor mil alzner von der Hippo- 
lytusschule I. r trat am 31. in den uhestand. 

-.- 
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Prominente Vertreter des Galoppsports, unter ihnen der Geschäfts 
führer des irektoriums für Vollblutzucht und -rennen, Charles 
de Beaulieu, statteten der Trabrennbahn einen Besuch ab, um sich 
über die dortigen neuzeitlichen technischen inrichtungen zu in 
formieren und ihre Verwendbarkeit für ein Galopprennen zu prüfen. 

-.- 
Die Laienspielschar des tädt. Volksbildungswerks spielte unter 
der Leitung von Intendant Hermann Bauermeister das Schauspiel 
11Der Bettler unter der Treppe" von Bernt von Heiseler. 

-.- 
ittwoch, den 27. ärz 

Beim Abbruch des chalker Gymnasiums förderten die Bagger eine 
Blechkapsel mit der Grundsteinlegungsurkunde vom 30. April 1909 
zutage. Zeitungen und Dokumente - die 11\ estdeutsche Allgemeine 
Zeitung" veröffentlichte sie in ihrer Ausgabe vom 29. [ärz - 
waren noch gut erhalten. 

-.- 
ämtliche inrichtungsgegenstände des Landwirts Karl Imbusch, 

Bußmannstraße 14 a, wurden öffentlich meistbietend versteigert. 
Damit wurde der chlußstrich unter eine über 500 Jahre alte 
Tradition des 'ppmannshofes gesetzt, weil die Entwicklung der 
Industrie, insbesondere der ibernia, es erforderte. Zu der 
Versteigerung waren zahlreiche Bauern aus der engeren und wei 
teren mgebung erschienen. Der Bergwerksgesellschaft Hibernia 
gehörte bereits der Hof Stoffer~. Dieser Bauer hatte dafür ein 
Gut im Rheinland eingetauscht. brig blieben jetzt nur noch die 
Gebäude des Bauern Teltrop. 

-.- 

-----.w..--w...~KAB;:;.:;;=--'- hielt Diözesansekretär Bundestagsabgeordneter 
Bernhard inkelheide ein eferat über die ufgaben der KAB als 
gesellschaftlich tragende chicht, wobei er sich vor allem mit 
dem chutz der Familie befaßte. 

des Stadtverbandes der atholischen Arbeiter- 

-.- 
e des Verbandes Deutsche rauenkultur s rach 

räulein Carlier Paz-La über das Thema : 11 ie arbeiten die 
Frauen in Frankreich für die deutsch-französische Verständi- 
gung ?11 

-.- 



- 96 - 

Donnerstag, den 28. ärz 

Ihren 90. Geburtstag feierten itwe · arie Kositzki, Goorshof 8, 
und ranz Schössler, Karolinenstraße 21. 

-.- 
Die Konditoren-Innung beendete die Gesellenprüfung. ünfzehn 
Jungen und ädchen bestanden sie, von ihnen neun mit "sehr 
gut". Die Gesellenstücke wurden im Cafe Schwarz an der Bochu- 
mer Straße ausgestellt. 

-.- 
Die Verkehrswacht Gelsenkirchen hielt ihre Jahreshauptversamm 
lung ab. ach Erledigung der Regularien hielt Dr.med. Reh einen 
Lichtbildervortrag über die Bedeutung der Blutgruppenformel für 
die Verkehrsteilnehmer, während echtsanwalt Ochs (Gelsenkir 
chen) aktuelle Fragen des Straßenverkehrsrechts behandelte. 53 
Kraftfahrerinnen und -fahrer wurden für unfallfreies Fahren 
über längere Zeiträume hinweg ausgezeichnet; dreizehn erhiel 
ten die Auszei·chnung in Gold, 29 in Silber und 11 in Bronze. 
ie Versammlung beschloß, am 30. ai wiederum eine Verkehrssi 

cherheitswoche zu veranstalten. Ihr sollte eine Tagung über Ver 
kehrsfragen für alle Lehrpersonen der Stadt voraufgehen. Der 
Vorstand mit Dr. Droescher an der Spitze wurde wiedergewählt. 

-.- 
er Tierschutzverein wählte in seiner Jahreshauptversammlung 

den Tiefbauunternehmer aul Jaeger zu seinem neuen Vorsitzen 
den. Dem Jahresbericht war zu entnehmen, daß eine Stahlblech 
Baracke zur ufnahme des Tierunfallwagens und 40 stabile Hun- 
dehütten neu beschafft werden konnten. 

-.- 
Das Landesverwaltungsgericht bestätigte die echtmäßigkeit 
der chließungsverfügung des Städt. Ordnungsamtes für das"~ 
phi11-Casino (s.S. 91 dieses Bandes). Sie war nunmehr sofort 
vollziehbar. 

-.- 
]reitag, den 29. ärz 

rinnerungen aus dem alten Buer grub die "Buersche orgenzei 
tung" mit der Darstellung der Postzustellung in Buer im Jahre 
1857 durch den zwergenhaften Postboten "Döresken" Norpoth aus, 
der unter dem damaligen Amtmann Felix Hölscher tätig gewesen 
war. 

-.- 
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An die Stelle des gestorbenen Stadtverordneten Hans ivelip 
berief Oberstadtdirektor Hülsmann als ahlleiter Frau Grete 
Haferkamp aus orst, eidwall 115, als neue Stadtverordnete 
der SPD in den at der Stadt. 

-.- 
Vor dem Standesamt in Gelsenkirchen wurde erstmalig ein unga 
risches 'lüchtlingspaar getraut: Der 22 Jahre alte Bergmann 
Jenö Horwarth und die 17 Jahre alte Julianna ölöp. ie wohn 
ten im ohnheim der Zeche Dahlbusch an der chternbergstraße. 

-.- 
Der Aufsichtsrat der ochum-Gelsenkirchener traßenbahnen G 
beschloß, die bisherigen Tarife mit, irkung vom 5. pril an 
zu erhöhen. Der bisherige 'ahrpreis von 25 fg. sollte dann 30 
fg. betragen; die ]'ahrpreise für die übrigen Strecken wurden 

um 10 fg. heraufgesetzt. uch die reise für ,'ochen- und o 
na tskarten wurden angehoben. ie 'ahrt von Alt- elsenkirchen 
nach Buer kostete nunmehr 45 fg. Bei der esellschaft 
traf das erste aar eines neuen elenktriebwagens ein, der vom 
olksmund 11Tatzelwurm" getauft wurde. Durch diesen Zuwachs war 

die Gesellschaft in der La6e, ihren Fahrzeugpark (1955: 166 
Triebwagen und 71 Anhänger) zu vergrößern, ie ausgedienten Ve 
teranen auszuscheiden und den Eahrgästen ein größeres latzan 
gebot zu machen. reißig der neuen agen waren bestellt; monat- 
lich sollten zwei oder drei geliefert werden. 

-.- 
Im Buerschen I ädchen-Gymnasium verabschiedete 'rau berstudien 
dire torin Gummert den in den uhestand tretenden Verwaltungs 
berstudienrat Lindemann in einer schön ausgestalteten ]'eier- 

stunde. Im bendgymnasium verabschiedete Oberschulrat Dr. 
luxen den bisherigen Leiter, Oberstudiendirektor Dr. ans 

Kramer. r hatte diese chule seinerzeit aufgebaut und trat 
nunmehr ebenfalls in den uhestand. sei achfolger wurde ber- 
stu ienrat Behrens. In den uhestand traten auch Verwal- 
tungs-Oberstudienrat rhard vom Schalker Gymnasium und Berufs 
schullehrer .ilhelm Binroth, er bekannte Gelsenkirchener aler, 
sämtlich wegen rreichens der ltersgrenze. 

-.- 
Bei der Zeche ismarck legten 176 Lehrlinge ihre Knappen- 
prüfung bezw. Gesellenprüfung als chlosser, 'lektriker, chmie 
de und chreiner ab. Eine gemütliche 'eier vereinigte die neuen 
Gesellen und Knappen im Schützenhaus Holz. 

-.- 
ine englische tudienko ission, die auf 'inladung des ußen 

ministeriums in ordrhein- estfalen weilte, besuchte die auf 
männische Unterrichtsanstalt, ie erkschule und die Lehrwerk 
stätten der ~isenwerke un besichtigte die nlagen der LOG. 

-.- 
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In der Vereini un elischer kademiker hielt Oberstudien- 
direktor Holbein Iserlohn ein Referat über das Thema "Das 
reiheitsproblem in der modernen irtschaft". 

-.- 
it einem erlesenen chauspielensemble gastierte illy Birgel 

im KV-.heater in Buer mit dem Schauspiel "Der Frauenarzt" von 
Hans Rehfisch. 

-.- 
Das Städt. Sportamt zeigte einen Farbfilmbericht von den Olympi 
schen pielen 1956 in elbourne in Australien. ommentator war 
Heinz aegerlein. 

-.- 
·amstag, den 30. ärz 

Dem tahlbau war ein weiterer Artikel der "Buerschen Volkszei 
tung" über die uersche irtschaft gewidmet. r schilderte die 
ntwicklung des isenwerks önig, dessen onteure auch in fer- 

nen Ländern tätig waren. Die "Buersche Zeitung"zog Bilanz 
im Konkurrenzkrieg mit der" uerschen 1orgenzeitung11

• Bis zu 
diesem Tage seien nur 130 Abbestellungen mehr als in onaten 
mit normalen Bedingungen eingegangen. Daraus ergebe sich, aß 
die Leser sich klar zu ihrer alten Heimatzeitung bekannt hätten, 
die jetzt eine uflage von rund 13 000 xemplaren aufweise. 

-.- 
....... --~------J_u_b_i_l_a_··_u~m beging die etzgerei Herbert Cub, Grille- 

-.- 
us dem chuldienst schieden wegen Erreichens der ltersgrenze 

aus: ektor Faul Lohr, Buer, ie ~tudienräte eter och und 
Christoph Becker vom \:tax- lanck-Gymnasium sowie die Volksschul 
lehrer Theodor eyer und Heinrich Többens. - Im oli~eipräsi 
dium verabschiedete olizeipräsident Bielig zusammen mit neun 
weiteren Beamten, die in den uhestand traten, den Leiter der 
Verkehrspolizei in Groß-Gelsenkirchen, Hauptkommissar Fritz 
össer. 

-.- 
In der Gewerblichen Unterrichtsanstalt stellten sechzig chrei 
nerlehrlinge ihre Gesellenstücke aus, eine Sch~u, die weit über 
dem Durchschnitt der letzten Jahre stand und viele nteressen- 
ten anlockte. 

-.- 
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ie Städt. Bühnen brachten eine euinszenierung der bäuerlichen 
Groteske "Der verkaufte roßvater" von nton amik heraus. ie 
Inszenierung besorgte ichard 1rdmann, der auch die itelrolle 
spielte und an diesem Tage sein goldenes Bühnenjubiläum beging. 
ach der ufführung konnte er die Ehrungen des Generalintendan 

ten und des Oberstadtdirektors entgegennehmen. illi Ruhrmann 
als Obmann überreichte ihm die mit Eichenlaub geschmückte gol 
dene adel der Deutschen Bühnengenossenschaft. 

-.- 
In der Or elves er in der Evan elischen 
rof. folfgang Auler fitten Orgelwerke 

Blockflötenquartett der Gelsenkirchener 
polyphone 'ätze aus der enaissancezeit. 

-.- 
In einer Jubilarehrung der heinelbe Bergbau G im Bssener Saal 
bau wurden auch zahlreiche Jubilare aus Gelsenkirchen mit 50, 
40 und 25 Dienstjahren geehrt. Die Ehrung nahm Generaldirektor 
Kirchberg vor. nsprachen hielten ferner Bergwerksdirektor ink 
haus, Oberbergrat Dr. Bestel, Betriebsrat Dikus, der Vorsitzende 
der IG Bergbau, Heinrich Gutermuth und berbürgermeister ies- 
wand t ( :issen). 

-.- 
Das 5. Flutlichtspiel des FC ·chalke 04 führte den 1. C ürn 
berg in die Glückauf-Kampfbahn. Es war das 22. piel dieser 
beiden annschaften und endete mit einem sensationellen 6:0 für 
die chalker lf. nter den 30 000 Zuschauern war auch Bundes- 
trainer Sepp Herberger. 

-.- 
Auf einer Kunstturnveranstaltung im tädt. aalbau Recklinghau 
sen, bei der die besten Turner des Gaues ünsterland sich in 
einem ettkampf "Jung gegen lt" maßen (die cheide war das 25. 
Lebensjahr), jubelten 700 Zuschauer den besten Turnern des 
bends, Günter Lyß vom TC 74 Gelsenkirchen und orst Baltschinat 

vom TV Buer, begeistert zu. 

-.- 
Sonntag, den 31. ärz 

itwe aria inter vollendete im Städt. ltersheim in der Feld 
mark ihr 90. Lebensjahr. zwei nkel und zwei Urenkel gratulier- 

ten ihr. 

-.- 
er 1auptgeschäftsführer der estischen Gruppe der Industrie- 

und Handelskammer ünster in Buer, Hans toppenbrink, trat 
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in den uhestand. Er war am 11. ovember 1920 in den ienst der 
Kammer getreten und hatte sich vor allem Verkehrsproblemenge 
widmet und u.a. an der Gründung des Verkehrsverbandes "Industrie 
gebiet" maßgeblichen Anteil genommen. ein besonderes Anliegen 
war später die Pflege der deutsch-niederländischen Beziehungen 
gewesen. Die iederländische Handelskammer für Deutschland hatte 
ihn aus Anlaß ihres fünfzigjährigen Bestehens mit der goldenen 
hrenrnedaille ausgezeichnet. Der Kammerpräsident bestellte 

den bisherigen Geschäftsführer Dr. Jägersberg zum neuen Leiter 
der Vestischen Gruppe. Hans Stoppenbrink behielt einstweilen 
noch die Betreuung des Kammerneubaues in Buer bei. ·' 

-.- 
Nach einem Gottesdienst in der Katholischen farrkirche St. Bar 
bara in Erle hielt der Bezirksverband Gelsenkirchen/ laö.beck der 
a tholischen Arbeiterbewegung in der " ligger-Stiftung" seinen 
rühjahrsbezirkstag ab. Diözesanpräses öste sprach über das 

'rhema n ·onntag muß onntag bleiben ! ". eligion ins Leben zu 
tragen, sei ein rfordernis unserer Zeit. Die Aussprache wand 
te sich vor allem der Betriebsgruppenarbeit und der Zusammen 
arbeit mit der Christlichen Gewerkschaft Deutschlands (CGD) 
und dem christlichen Teil des Deutschen Ge erkschaftsbundes zu. 

-.- 
Im Saale der Heilsarmee berichtete issionsoffizier Johann Na 
pierski über seine issionstätigkeit in eru, Chile und Boli- 
vien. 

-.- 
ür den ganzen Sommer eröffnete im Ruhr-Zoo lfons eingands 

seine große frika-Schau mit rund 1 500 Ausstellungsstücken 
(Kultische Geräte, Haushaltungsgegenstände, usikinstrumente, 
affen, Jagdtrophäen, Tierpräparate usw.). 

-.- 
Der GV Sängerbund/ elodia hatte zu seinem rühjahrskonzert 
den Frauenchor Rotthausen zu Gast. Das Programm mit durchweg 
zeitgenössischen Komponisten brachte u.a. die Erstaufführung 
des Chorwerkes II wigkeit" des Chorleiters illi Giesen. 

-.- 
Den Frühjahrspreis der Amateure, das Hauptrennen auf der Trab 
rennbahn, gewann "~ui vive" vor" ühlentochter". 

-.- 
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ontag, den 1. pril 

ie auernschule an der Dorstener Straße in berscholven, eine 
einklassige Volksschule, beging ihr fünfundsechzigjähriges Be 
stehen und ihr ehemaliger Rektor ichelhaus sein goldenes rts 
jubiläum. Durch seinen achfolger, Rektor surmann, farrer all 
meyer und viele ehemalige chüler erfuhr er mancherlei 'hrungen. ~ 
~rubensteiger Felix Balz beging mit 64 Jahren sein goldenes Be- 
rufsjubiläum auf Zeche Holland. r hatte mit 4 Jahren als Berge 
klauber angefangen. - Die Firma olf ortshagen, aiserstraße 
33, Lebensmittel und pirituosen, feierte ihr goldenes Jubiläum. - 
e·n Silberjubiläum bei der Firma Heinrich Preute, Bahnhofstraße, 

beging bteilungsleiter 'rich Himmerich. 

-.- 
ach einer ministeriellen Verordnung durften äc er und 

toren ihren rzeugnissen keine chemischen Zusätze mehr hinzuf .. _ 
gen. anches Backwerk änderte von diesem Tage an seine Farbe. 

-.- 
ür die isen- und tahlarbeiter Gelsenkirchens wurde die r 

beitszeit neu geregelt und die 45- tunden- oche eingeführt. 
Die gleiche Regelung galt auch für die Stukkate re. 

-.- 
Für die Bergleute der Zechen Consolid Hugo trat eine 
neue Form der Mietzahlung in Kraft: Die iete konnte nur noch 
bei der Stadt-~parkasse und i ren Zweigstellen bezahlt werden. 
Die Über 1eisungen erfolgten gebührenfrei. In rage kamen rund 
5 000 ieter in werkseigenen oder angemieteten. ohnungen. 

-.- 
Immer noch ahnten 557 obdachlose Familien mit 1 449 ersonen 
in privaten ohnräumen, in ie sie nach Vollstreckung des äu 
mungsurteils durch den erichtsvollzieher wegen angels an b 
dachlosenunterkünften 1ieder eingewiesen werden mußten. it der 
rrichtung von {eiteren 240 Obdachlosenunterk:ünften auf einem 
rundstück, das die ssener teinkohlenbergwerke G der tadt 

am rockskamp zur erfügung ge tellt hatte, wurde an diese Ta 
ge begonnen, nachdem erst im or·ahre 518 Obdachlosenunterkünf- 
te erstellt worden 1aren. 

-.- 
ie Kinderpflegeschule der Städt. Kinderklinik fand sehr regen 

Zuspruch. n den ersten Lehrgang, der jetzt anlief, wurden aus 
einer größeren Zahl von· ewerberinnen 16 junge .ä chen aufge 
nommen. ie usbil ung dauerte rei Jahre. 

-.- 
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chwere Bergschäden waren der Grund, warum der alte austräter 
Hof am ierhöfeweg in Resse, der seit 1827 i Besitz der Familie 
w'ar, der pitzhacke zum Opfer fallen mußte. 

-.- 
iefbauarbeiter begannen im reibad rimberg mit der nlage von 

Zuschauerrängen. Sie sollten der Veranstaltung von chwimmwett- 
kä.mpfen dienen. 

-.- 
In der chauburg Buer wurden 210 neue andwerksgesellen aus dem 
Bereich der Kreishandwerkerschaft Buer freigesprochen. Die Fest 
ansprache hielt Berufsschuldirektor r. lüppelberg. hrengäste 
waren tadtverordneter nke als Vertreter des Oberbürgermeisters, 
tadtoberinspektor Büscher als ertreter des berstadtdirektors, 
reislehrlingswart feil, farrer r. eidenstücker von der 
vangelischen und Kaplan Betteray von der atholischen Kirche 

sowie parkassendirektor Lücker. Obermeister aul ilken- 
bach von der Bäckerinnung in lt- elsenkirchen sprach 16 Lehr- 
linge und 29 erkäuferinnen frei. In jedem Gesellenbrief be 
fand sich zur Freude der Prüflinge ein von er tadt-Sparkasse 
gestifteter Gutschein über 5.- • eun rüflinge hatten beson 
ders gute Leistungen aufzuweisen. ie Gesangabteilung der In 
nung verschönte die eier mit hormusik. 

-.- 
er aupt- und Finanzausschuß stimmte einer Anregung der Chemi 

schen ferke Hüls und der Industrie- und Handelskammer ünster 
zu, in den hemischen erken üls für die er sangehörigen einen 
Chemiemeisterlehrgang einzurichten, der unter der Leitung des Di 
rektors der Gewerblichen Unterrichtsanstalt durch Lehrkräfte die 
ser nstalt nebenamtlich durchgeführt werden sollte. Die hemi 
schen ierke übernahmen Fahrtkosten und Honorar. 
er aupt- und inanzausschuß stimmte der ufstellung von lasti 
~ an folgenden unkten des ta tgebietes zu: in "Zwergesel", 
geschaffen von Hubert ietsch von der Künstlersiedlung Halfmanns 
hof, am Kinderspielplatz am neuen Teil des ta tgartens, ein 
1 torchreiher" von hilipp arth auf der asenfläche am üdufer 
es Stadtgartenteiches. Er genehmigte auch die anläßlich des 
usbaues des assergartens im ta tgarten geplante neue ege 

führung mit der Verbindung Holbeinstraße-Stadtgartenrundweg und 
Dahliengarten-Grünweg öllmannsfeld. Der Ausschuß erklärte sich 
schließlich auch damit einverstanden, zur usstellung auf der 
nächsten Bundesgartenschau odelle des Grünzuges ta tgarten - 
ienhausenbusch und des Buerschen Grüngürtels anfertigen zu 

lassen. 
er aupt- und inanzausschuß stimmte der iederholung des Bl - 

menschmuckwettbewerbs im Jahre 1957 zu. 
er Haupt- und Finanzausschuß genehmigte den emesterplan des 
tädt. · olksbildun swerks und entsandte ertreter des ates und 

der Verwaltung für drei Tage zum Internationalen emeindetag i 
Den aag im Juni 1957. 
er Haup·t- und inanzausschuß wählte en 35 Jahre alten Biblio- 

theksrat r. Jürgen Bieringer- yssen aus ssen einstimmig zum 
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Bibliotheksdirektor der Sta tbücherei und damit zum achfolger 
des Städt. Bibliotheksdirektors alter iehrenpfennig. 'r hatte 
seit dem 1. Januar 1955 die Essener tadtbibliothek geleitet. 
Der Haupt- und Finanzausschuß beschloß, einer nregung der Do 
zentenvereinigung des tädt. olksbildungswerks zu folgen und 
ein Preisausschreiben unter dem otto: n as verdanke ich dem 
Volksbil ungswerk ?n ·· durchzuführen. Es wurden Buchpreise im 
erte von 100.-, 75.- und 50.- ausgesetzt. er Jury gehörten 

die Vorsitzende des Kulturausschusses, rau ettebeck, die tadt 
verordneten Lübbert und Kill, Volkshochschuldirektor Dr. ndreas 
und drei itglieder der Dozentenvereinigung an. 

-.- 
Im 8. infoniekonzert dirigierte ichard Heime folgende 
erke: infonie für ,treichorchester und Trompete von Arthur 

Honegger, Introduktion und Rondo capriccioso für Violine und 
rchester von aint-Saens, iolinkonzert D- ur von ~ozart (So 

list: rthur Grumiaux, Paris) und 4. Sinfonie von Robert chu- 
mann. 

-.- 
In der Vestischen usikschule trat der am estdeutschen undfunk 
in Köln wirkende eiger und Bratscher eter Janssen als Lehrer 
für diese Instrumente ein. 

-.- 
In einer Besprechung mit maßgebenden Vertretern des ·ports wur 
de der " u Resser ark 1957" gegründet. Zum orsi tzenden wurde 
ta tverordneter üller gewählt. Der neue Verein wollte neben 

dem eräteturnen vor allem Leichtethletik und alle Rasenspiele 
außer Fußball pflegen. 

-.- 
Im" eutschen Haus" in Buer wurde einen arine-Jugendn gegründet. 
hr Ziel war die rweckung und Hebung des Interesses an der See 

fahrt und ihrer Tradition und die Ausbildung im See- und ·vasser 
sport. Zehn Jugendliche traten der Gruppe bei. 

-.- 
ienstag, den 2. pril 

ührende ersönlichkeiten der Gelsenkirchener Industrie, der 
irtschaft und der tadtverwaltung schlossen sich mit Vertre 

tern anderer tädte zum "Deutschen rbeitsring für Lärmbekämp 
fung" zusammen. Der DAL setzte sich zum Ziel, durch theoreti 
sche rörterungen und praktische rbeit gegen die Tyrannei des 
ärms anzukämpfen. 

-.- 
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ittwoch, den 3. April 

Im 80. Lebensjahr starb Rektor i •• ,ilhelm üller. ~r war der 
erste evangelische Lehrer in Resse gewesen und hatte 1898 die 
evangelische chule in Resse mit 28 Kindern begonnen. Sie war 
unter seiner Leitung zu einer ammutschule von 22 Klassen und 
1 400 chülern angewachsen. er vangelischen Kirchengemeinde 
esse hatte er Jahrzehnte lang als resbyter und eifriger 'ör- 

derer des gemeinlichen Lebens gedient. Im Alter von 59 Jah- 
ren starb Kürschnermeister lfred 1ortmann, Kirchstraße 6. 

-.- 
Die Alte potheke an der Hochstraße in Buer bestand an diesem 
age 150 Jahre. Der Buersche Heimatkundler ektor Jürgens würdig 

te im ersten April-Heft der "Gelsenkirchener Blätter" eingehend 
ihre eschichte; auch alle Ortszeitungen gedachten des Jubiläums. 
Der jetzige Besitzer, Apotheker Erich Daniel, war am Jubiläums 
tage genau 30 Jahre in dieser potheke tätig: von 1927 bis 1934 
als ngestellter, von 1934 bis 1950 als ächter und seit dieser 
Zeit als ~igentümer. tädt. edizinalrat r. Zillessen beglück- 
rünschte potheker aniel im uftrage des Oberstadtdirektors. 
Die" äste- nflation" an diesem Tage war groß. 

-.~ 
berstadt irektor ülsmann wurde in den Landesvorstand des 
tädtetages ordrhein- estfalen gewählt. Außer ihm gehörten die 

sem kommunalen Spitzenverband aus Gelsenkirchen noch an: tadt 
rat Lange dem ozialausschuß, Verkehrsdirektor Dr. Zabel dem 
resseausschuß, tadt irektor eese dem irtschafts- und Ver- 

kehrsausschuß und tadtrat Hoffmann dem Kulturausschuß. 

-.- 
ür die Bergwerksgesellschaft Hibernia eröffnete Bergassessor 
iegisch in der usbildungsabteilung der chachtanlage Berg 

mannsglück eine anderausstellung" it Büchern und mit Bildern 
leben!". Die ]1ühru.ng durch die usstellung übernahm Herr Röhr 
danz, der Kultursachverständige der Hibernia. 

-.- 
ie arler Baugesellschaft mbH gab ihre bsicht bekannt, 

auf einem Gelände an der öhrenstraße in Heßler 49 igenheime 
(ohne inliegerwohnung) zu errichten. 

-.- 
Der 1. Kreisbundvorsitzende arl-Heinz 'erner ( elsenkirchen) 
zeichnete den 1. Vorsitzenden des Ortsbundes Horst, Bäckermei 
ster ilhelm Geenen, und den 1. Vorsitzenden des Ortsbundes 
Buer I, tadtober~nspektor ilhelm ichberg, mit der goldenen 
hrennadel des Reichsbundes der riegs- und Zivilbeschädigten, 
ozialrentner und Hinterbliebenen aus. 

-.- 
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Dr. Hoffmann, der Leiter der Abteilung Lufthygiene beim Hygiene 
Institut, hielt in Bochum einen Vortrag über die auch- und 'taub- 
plage im uhrrevier. 

-.- 
illionen Fernseher erlebten am Abend zu Beginn der "Tagesschau" 

eine erstaunliche Taktlosigkeit. Bei einer eportage über ge 
schmackbildende Versuche in einer Bochumer Schule sprach der Re 
porter, ohne daß dazu ein unmittelbarer Anlaß gegeben gewesen 
wäre„ vom "Gelsenkirchener Barock" als usterbeispiel kitschiger 
rzeugnisse. 

-.- 
onnerstag, den 4. April 

Die" {estfälische undschau" stellte den neuen Leiter der tadt 
bücherei, r. Bieringer-Eyssen, in einem biographischen rtikel 
nebst Bild ihren Lesern vor und gab dabei aus einem Interview 
mit ihm Gedanken über die Zukunftsaufgaben des Büchereiwesens in 
Gelsenkirchen wieder. 

-.- 
berbürgermeister Geritzmann überreichte den heleuten Bergmann 
aul cholz, Auguststraße 69, die hrenpatenschaftsurkunde des 
undespräsidenten für ihr siebtes Kind ~'1arion. 

-.- 
An einem zweiten Versuchsprogramm der 1ontan-Union im ohnungs 
bau für ergarbeiter waren in Gelsenkirchen 225 ·ohnungen der 
Zechengruppe Hibernia in Buer und der heinelbe in Leithe betei 
ligt. Handelte es sich beim ersten Programm vor zwei Jahren (s. 
s. 16 des Chronikbandes 1955) um einen reisvergleich, so ging 
es jetzt um die nwendung von Baunormen, die erwendung von 
Stahl beim zwei- und dreigeschossigen ohnungsbau und die Ver 
wendung von inbauschränken. ür die Beheizung wurden Block 
heizwerke vorgesehen. 

-.- 
Auf dem Trümmergrundstück ssener Straße 18 in Horst, auf dem 
die Gaststätte Steinrötter gestanden hatte, die nach dem Bomben 
krieg aber nicht wieder aufgebaut worden war, begannen Abbruch 
arbeiten, um diese im Volksmund "Horster chandfleck" genannte 
uine zu beseitigen. Der Horster Käufmann Heinz agner-Emden 

wollte hier ein sechsstöckiges ohn- und Geschäftshaus errichten. 

-.- 
Auf einer ressekonferenz teilte Städt. Gartenbaurat Gey mit, daß 
ehe auf dem Zentralfriedhof in Buer im vergangenen inter trotz 

aller Bemühungen des Friedhofsamtes an 48 räber Verwüstungen an 
gerichtet hätten, mit einem Sachschaden von rund 1 000 D. 

-.- 
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Auf einer Kreiskonferenz des erbandes der ~iegsopfer, auf der 
elf Gelsenkirchener Ortsgruppen vertreten waren, gab der 2. 
reisvorsitzende Heinz Sturhahn einen· berblick über die kürz 

lich vom Bundestag verabschiedete entenreform. ls nregung für 
die Bildung von Betriebssportgemeinschaften stiftete die onfe 
renz einen Pokal. 

-.- 
it dem rler Kinderchor machte die Deutsche ramrnophon-Gesell 

schaft in den Räumen des Gelsenkirchener onservatoriums im Jun 
gengymnasium in Buer challplattenaufnahmen. 

-.- 
uf einem Informationsabend der CU mit ertretern der ~eist 

lichkeit und der konfessionellen Organisationen wurden aktuelle 
politische Tagesfragen erörtert. tadtverordnete gaben echen 
schaft über die rbeit im ate der tadt. ritisiert wurde die 
Zuschuß olitik der Stadt für die konfessionellen inder ärten 
für vier städtische Kindergarten 125 000 , für 52 private 

nur 50 000 ). Landtagsabgeordnete rau ettebeck berichtete 
über die wichtigsten rbeiten des Landtages. ie teilte dabei 
u.a. mit, daß sie im Landtag den Bau einer taatlichen Inge.ieur 
schule in Gelsenkirchen dringend gefordert habe. instimmig stell 
te sich die ersammlung hinter Geistl. Rat farrer Schieferecke 
( otthausen), der in einer ntschließung verlangte, daß der ....2.=, 
man II eine 99 Bräute" auf die Liste der jugen gefährdenden 'chrif 
ten gesetzt werde. 

-.- 

-.- 

-.- 

uppen- 

ine starke ebeldecke auf der utobahn verursachte zwischen den 
uffahrten Bottrop und Recklinghausen 41 schwere Zusammenstöße. 

Die utowracks verstopften eide ahrbahnen. ie ~euerwehr muß 
te die ahrzeugtrümmer mit Kran- und Lösch agen trennen. s gab 
zwei chwer- und mehrere Leichtverletzte. er achschaden be 
trug über 50 000 • 

reitag, den 5. pril 

ie Bundesbahndirektion ssen gab ihre Absicht bekannt, die 
Kreuzungen der Buerer und Horst-Gladbecker traße mit der un 
desbahnlinie Gelsenkirchen-Bismarck - Horst- ord zu ändern, wo 
bei die leise im Bereiche der Euerer traße um 5 m gesenkt und 
im Bereiche der Horst-Gladbecker ~tra~e um 1,40 m gehoben wer 
den sollten. uch eine entsprechen e Anderung der bei en ege 
übergänge war vorgesehen: ein bergang an er sogenannten 
ckertbahn (Buerer ·traße) und eine Unterführung am üterbahn 

hof Horst- ord ( orst-Gladbecker traße). 

-o- 
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Der Leiter der okumenten- bteilung, • eymarie, und die Bib 
liothekarin, 1me. 1. Ledivelee, von der ,uropäischen emeinschaft 
für Kohle und tahl ( ohe Behörde in Luxemburg) besichtigten 
das ikrofilmgerät der tadtver altung. as Gerät, das alle bei 
einer öffentlichen Verwaltung vorkommenden verschiedenartigen 
Unterlagen vom ormat I 1 bis I 6 auf einem 35 mm oder 
16 mm breiten ilm aufnehmen konnte, fand viel Anerkennung. ie 
Hohe Behörde wollte ihre Bibliothek nach em elsenkirchener 
uster mit einer solchen nlage ausstatten. Zur Zeit wurde in 

Gelsenkirchen die abgelegte inwohnerkartei des inwohnermelde 
amtes (annähernd 1 ,5 illionen Karten) verfilmt und dadurch 
eine aumersparnis von fast 99 rozent erreicht. Zu einer wei 
teren Besichtigung hatte sich bereits der Bundesrechnun shof 
angesagt. 

-.- 
er erbeleiter der Sta t- parkasse, ans-Lothar Bran t, besuch 

te als 1itglied der uropa-Union auf ,inladung der O C (Organisa1 

tion for ~uropean _conimic Corporation), des uropäischen irt 
schaftsrates, die Länder der RP ( uropean ecovery rogram), 
des uropäischen Hilfsprogramms, raris und die dortigen inrich 
tungen der uropa-Union. 

-.- 
ernsehreporter statteten dem acht 1onate alten orilla- aby 

im uhr-Zoo, der kleinen "Oka", einen Besuch ab. ie stellten 
das kleine Affenkind am 8. pril im ernsehen vor. 

-.- 
Fünf Beamte und ein Angestellter der tadtverwaltung hatten sich 
mit einer Kla e e en die ülti keit der etriebsratswahl vom 
24. bis 26. pril 19 an das Landesverwaltun sgericht gewandt, 
weil die ahl als Gemeinschaftswahl durchgeführt worden war. 
as ericht entschied jetzt, daß die damals in den Betriebsrat 

berufenen drei Beamten und sechs Angestellte nicht rechtmäßig 
gewählt seien. Der Betriebsrat habe also ein Jahr lang unrecht 
mäßig amtiert. er ertreter des Detriebsrates hatte ohne r 
folg ie Zuständigkeit des erichtes bestr·tten. 

-.- 
·amstag, den 6. pril 

In einem" leinen usiker- orträt" stellte dernGelsenkirchener 
nzeiger" Karl iebe, en egründer der asino-Konzerte, seinen 

Lesern vor. ie Zeitung gedachte auch in einem längeren r- 
tikel des Beginns zum Bau des auptposta tes vor 50 Jahren. 

-o- 
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Im Alter von fast 71 Jahren starb der Inhaber der Gelsenkirche 
ner Rahmen- und Bilderfabrik Carl Turowski, uhrstraße 18. 

-.- 
In der OrgelvesEer der vangelischen ltstadtkirche konnten die 
Besucher erstmalig das neue Cembalo hören, dessen Anschaffung 
sie durch ihre Kollekten ermöglicht hatten. rno chwertmann 
(Euer) spielte darauf erke von Bach und achelbel. Außerdem 
erklang eine Triosonate von Corelli, gespielt von elma znera 
und Hans-Joachim Niemöller (Violine). en chorischen Beitrag 
zum rogramm leistete der ingekreis Bismarck unter der Leitung 
von Johannes ichenauer. 

-.- 
onntag, den 7. April 

ternförmig von allen katholischen Kirchen des Stadtgebietes 
zur ropsteikirche führte der traditionelle Sühnegang der än 
~ der Katholischen rbeiterbewegung. 

-.- 
Vor den rund 70 Delegierten der 87 000 Gewerkschaftsmitglieder 
in Gelsenkirchen teilte Ortsausschußvorsitzender Hubert char 
ley in der Delegiertenkonferenz des DB- rtsausschusses u.a. 
mit, daß das Tanklager der BV ral am tadthafen so erweitert 
werden solle, daß das verk "Orange" verlegt werden müsse. Die 
onferenz erhob erneut die Forderung nach einem 'ozialgericht 

für elsenkirchen und nach ückführung des Gewerbeaufsichtsam 
tes nach Gelsenkirchen. ersitzender Scharley bekundete das be 
sondere Interesse der Gewerkschaft am Jeubau des tadttheaters, 
da man der rbeitnebmerschaft bei einer längeren Freizeit auch 
"programmatisch etwas bieten" müsse. leichzeitig erhob er die 
Forderung nach einem eigenen Haus für das Städt. Volksbildungs 
werk. ie Zusammenarbeit des DGB mit dem olksbildungswerk in 
der chulungsarbeit sei in den vergangenen zwei Jahren sehr 
erfreulich gewesen. 

-.- 
Die Baugewerkeninnung nahm in einer Versammlung scharf gegen 
jede Art von chwarzarbeit Stellung. eschäftsführer Dr. Kraume 
gab eine llb er-s Lch t über das neue Tarifwerk der Deutschen Bau 
wirtschaft. Anstelle des aus gesundheitlichen Gründen zurücktre 
tenden Obermeisters Osterhoff, der dieses Amt fast zwölf Jahre 
geführt hatte, wurde August Becker zum neuen Obermeister gewählt. 

-.- 
Der Kreisverband der Rassegeflügelzüchter mit sechzehn ange 
schlossenen Vereinen setzte sich in seiner Jahresversammlung 
für den endlichen Bau einer ehrzweckhalle ein, um eine Unter 
kunft für Geflügelschauen und andere Veranstaltungen zu habeno 

-.- 
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Der Gelsenkirchener Filmclub zeigte den ]'ilm II anfan, der Husar I i 

eine französisch-italienische Gemeinschaftsproduktion. 

-.- 
Der usikverein sang in ungekürzter assung Bachs "mat 
thäus- assion" unter der Leitung von :,ugen lein. Solisten wa 
ren: erda Lammers, Berlin (Sopran), Lore ischer, ünchen 
(Alt), Helmut Krebs, Berlin (Tenor), Bruno üller, Stutt~art 
(Baß, Christusworte) und rich enk, Hamburg (Baß, Arien). s 
spielte das tädt. Orchester. 

-.- 
er C chalke 04 schlug in der lückauf-Kampfbahn vor 35 000 

Zuschauern den V Sodingen mit 1:0 Toren. Die T Horst. 
verlor gegen die SpVg 1erten mit 0:3 Toren, während die SG in 
tracht gegen den VfB ~peldorf mit 2:1 Toren siegreich blieb. 

-.- 
Auf der Trabrennbahn gewann" anga" den rühjahrspreis der tu 
ten. s war ihr 19. ieg in ununterbrochener Folge, der 36. 
ieg ihrer Laufbahn. 

-.- 
Der olizeisportverein sicherte sich im Handball durch einen 
18:2-Erfolg ü er den TV Borken die eisterschaft in der Kreis 
klasse und damit den Aufstieg in die HandballT andesliga. 

-.- 
ie Bundesjugendwinterspiele in Gelsenkirchen, an denen 2 401 
chülerinnen und chüler teilnahmen -. fast 100 rezent mehr 

als im Vorjahre wurden in der Turnhalle des rillo-Gymna- 
siums abgeschlossen. Insgesamt wurden 1 130 iegerurkunden und 
324 hrenurkunden ausgegeben. 

-o- 
Die rühjahrsvollversammlung der eisevere1n1gung Buer beschloß, 
in diesem Jahre zwei Seeflüge durchzuführen, den ersten am 13. 
Juli von almö (613 km), den zweiten von Jöngköping in üd 
schweden (800 km). 

-.- 
l ontag1 den 8. April 

In einem Anbauflügel des neuen ·parkassen- ochhauses in rle 
eröffneten die Firma Tapeten-·panka eine 1eppich-Abteilung und 
die irma trumpf- agazin ein pezialgeschäft. 

-.- 
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Das tädt. Tiefbauamt gab die Arbeiten zum Bau einer Jugend-Ver 
kehrsschule an der ~anner ·traße in uftrag. 

-.- 
ie Theaterbaukommission überzeugte sich von dem ortschritt 

der rbeiten am Theaterneubau. Dazu waren auch berstadtdirek 
tor Hülsmann, Generalintendant Deharde, tadtrat Hoffmann und 
die ersitzende des ulturausschusses, Frau ettebeck, erschie 
nen. Anschließend fand eine Sitzung statt, die über den 'insatz 
von Künstlern am Theaterneubau beriet. 

-.- 
Die tadtsparkasse nahm eine ünzzählmaschine in Betrieb. Sie 
zählte 1ünzen von 1 fg bis 5 D, wickelte sie oder füllte sie 
in äckchen. Falsche ünzen wurden aussortiert. 

-.- 
~in pezialunternehmen aus Beckhausen begann mit den rbeiten 
zur inbeziehung der chrebergartenanlage südlich der Horster 
ennbahn in den orster Grüngürtel. er neuen egeführung muß 

ten 21 Gartenlauben weichen, doch brauchte der größere Teil 
bloß umgesetzt zu werden. 

-.- 
Die ost setzte den Funkmeßdienst zur Bekämpfung von Fernsehstö 
rungen ein. Nicht störungsfrei arbeitende U {-Rundfunk- mpfän 
ger verursachten auf en ildschirmen höchst unangenehme moiree 
förmige treifenmuster. Der Funkmeßdienst sollte die ~törer fest 
stellen und zur Abstellung der törungsursache anhalten. 

-.- 
er Kreisverband Gelsenkirchen/Bottrop/Gladbeck des Gaststätten 

und otelgewerbes führte eine ragebogenerhebung über die wirt 
schaftliche Lage der itgliedsbetriebe durch (Betriebskosten, 
arenarten, eschäftigtenzahl, Flaschenbierumsatz, Jahresumsatz, 

Zimmer- und Bettenzahl und Jahresdurchschnittsbelegung). 

-.- 
Zwis?hen der hein-Lippe- afen GmbH in vesel und der Gelsenberg 
enzi~ AG wurde der ertrag zur Verlegung einer ipeline von 

der Lippe- ündung nach Horst unterzeichnet (s •• 69 dieses Ban 
des). Die __ Inbetriebnahme war für den Herbst vorgesehen. Die 47 
km lange lleitung sollte jährlich 6 ill.t ohöl befördern. 

-.- 
ienstag, den 9. April 

Im erlag elix ost in Buer erschien der 8. Band des vom Gelsen 
kirchener Heimatbund herausgegebenen ammelwerkes "Gelsenkirchen 
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in alter und neuer Zeit". r war im besonderen dem Ortsteil 
ckendorf gewidmet. 

-.- 
in freudenreiches iedersehe feierte die Familie Todzy, il 

helminenstraße 140: ach zwölfjähriger Trennung fand sich die 
ganze amilie wieder zusammen, nachdem Frau Todzy mit ihren , 
beiden Töchtern die usreisegenehmigung aus dem unter polnischer 
Verwaltung stehenden ostpreußischen ebiet erhalten hatte. 

-.- 
achdem das letzte "Delphi"-Casino in elsen~irchen.gesc~lossen 

worden war (s.S. 91 und 96 dieses Bandes), ließen sich die Ver 
anstalter etwas Neues einfallen: das "Jokarlette". s unter 
schied sich von dem verbotenen piel nur dadurch, daß auf dem 
Tableau und im Kessel die Zahlen durch •pielkarten ersetzt wa 
ren. 'insätze und Gewinnchancen blieben die gleichen ( s. ·• 11 2 
und 127 dieses Bandes). 

-o- 
Das Kreiswehrersatzamt verschickte itteilungen an die im Januar 
gemusterten ehrpflichtigen, die bis jetzt noch nicht einberufen 
wo~den.waren. ie wurden auf unbestimmte Zeit zurückgestellt, 
weil die Kasernenräume für die instellung nicht ausreichten. 
Unter den Zurückgestellten befanden sich alle gemusterten erg 
leute. 

-.- 
ie Aral beschloß die ufnahme einer 30- ill- .- nleihe zum 

weiteren usbau der ank- und mschlaganlage am 
wurde, wie es im Anleihe- rospekt hieß, ein zentrales ·tapel 
und roßumschlagslager gebaut, das in der Endstufe latz für 
160 000 cbm ankraum aufweisen sollte. ie Zuführung von Benzin, 
Benzol und ieselkraftstoff erfolgte durch ohrleitungen von 
der Gelsenberg Benzin und der cholven Chemie • In den La- 
gern konnten daraus ischungen aller rt hergestellt werden. 
Außerdem waren Tank- und Umschlagstellen für chmierstoffe vor 
gesehen. as Lager verfügte über eine asserfront von 500 m. 
as erk besaß 300 eigene und angemietete isenbahnkesselwagen 

und rund 200 traßentank- und sonstige ahrzeuge. Für den Trans 
port auf dem asserwege wurden in großem Umfange Tankschiffe 
gechartert. 

-.- 
ine im uhr-Zoo abgehaltene Konferenz mit r. Chausette, dem 
ahrplanreferenten der Bundesbahn irektion ssen, erkehrsdi 

rektor Dr. Zabel und Zoo-Direktor Glene inkel legte eine er 
dichtung des onderzugsverkehrs aus den achbarstädten zum 
uhr-Zoo fest. 

-.- 
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Auf inladung des Katholischen eutschen rauenbundes spielte 
das Dortmunder Kleine Theater in der icarda-Huch-Schule das Le 
gendenspiel "Der ]'ischbecker andteppich" von anfred Hausmann. 

-.- 
Fünfzehn Ortsgruppen von undevereinen schlossen sich zu einer 
Arbeitsgemeinschaft für Deutsche 'chäferhunde zusammen. Sie er 
strebte eine einheitliche usrichtung in der Zucht und eine 
stärkere lerbung für den Hundesport. 

-.- 
]'.li t twoch, den 1 0. April 

as tädt. rdnungsamt stellte dem Spielcasino, in dem "Jokar 
lette" gespielt wurde, die chließungsverfügung zu, da es sich 
um ein Glücksspiel handele (s.S. 127 dieses Bandes). 

-.- 
Bergschäden waren die rsache, daß das aus arkenstraße 49 in 
Horst in eine solche Schieflage geriet, daß es mit dicken Bal 
ken abgestützt werden mußte. 

-.- 
4 162 Prämien mit einer Gesamtsumme von 21 326 D wurden in der 
assenhalle der Stadt- parkasse in Euer beim rämiensparen un 

ter 34 635 Sparern ausgelost, darunter sieben Tausender. amit 
erhöhte sich die Geamtsumme der bis jetzt ausgeschütteten rä 
mien auf über 1 ill. , darunter 387 Tausender und drei Prä 
mien zu 5 000 DM. 

-.- 
Im Laufe eines ichtfestes der Gemeinnützigen Baugenossenschaft 
" ohnungsbau" für drei viergeschossige Häuser _a_n...,...d_e_r __ ---=-_ 
~traße in Rassel für Angehörige der Scholven Chemie G, 
ierte und lüchtlinge teilte Propst Lange mit, daß die atholi 
sche farrgemeinde St. Urbanus Buer in den letzten Jahren hun 
dert Familien durch Bereitstellen von rundstücken zu familien 
gerecht~n ohnungen verholfen habe. Auch die jetzt errichteten 
neue~ Hauser mit 18 ohnungen ständen wie die vorher geb~uten 
1~ igenheime mit 36 ohnungen an der Hechelstraße auf kirch 
lichem Gelände. 

-.- 
Die in Gelsenkirchen tagende Große Tarifkommission der IG e 
tall für ordrhein-Westfalen lehnte den ertragsentwurf der 
rbeitgeber, der die Einführung der 42- tunden- oche vom 1. Fe 

bruar 1958 an vorsah, ab, da sie die rage des Lohnausgleichs 
noch nicht für genügend geklärt hielt. 

-.- 
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Die Generalversammlung der Vereinigten Kaufmannschaft Euer wähl 
te anstelle des krankheitshalber zurückgetretenen 1. ersitzen 
den Richard Meese den bisherigen 2. Vorsitzenden Hugo Tiemann. 
Dipl.Volkswirt Diebäcker von der Vestischen Gruppe der Industrie 
und Handelskamm.er machte mit den Richtlinien der bei den Kammern 
eingerichteten Einigungsämter bekannt, die dem unlauteren ett 
bewerb begegnen sollten. auptgeschäftsführer Dr. ohenschwert 
( ünster) sprach über aktuelle Anliegen des Einzelhandels. 

-.- 
ber das aktuelle Thema u·· 1 im Zeitgeschehen" sprach auf Ein 

ladung der "E SO" Dr.von füller in 'chloß Berge. or dem Hinter 
grund der uez- rise befaßte er sich mit den wirtschaftlichen 
olgerungen für die Zukunft. icht die ·· 1-Gesellschaften mach 

ten Politik, sondern sie würden wegen ihrer weltweiten Interes 
sen gar schnell zum Objekt der Politik. 

-.- 
Die Kreisgruppe Gelsenkirchen im Deutschen Jagdschutzverband 
hielt ihre Hauptversammlung im Forsthaus pecht in Bottrop un 
ter dem Vorsitz von Bergwerksdirektor i.R. Grotowsky ab. ie 
itgliederzahl betrug jetzt 480. Die Versammlung wandte sich 

scharf gegen fahrlässige Abschußüberschreitungen. r. ranke 
von der 'orschungsstelle für Jagdkunde in Bonn hielt einen 
~
1ilmvortrag über "Jagdbares \ ild im oor- und Heiderevier". 

-.- 
ie errenschneiderinnung sprach zwölf weibliche und zwei männ 

liche Lehrlinge frei. bermeister indoffer benutzte die Gelegen 
heit, über die hebende Bedeutung der aßkleidung und über die 
Zukunftsaussichten des Handwerks zu sprechen. ie eranstaltun 
gen der einzelnen Innungen traten in diesem Jahre an die telle 
der sonst gemeinsam im Hans-Sachs- aus vorgenommenen Freispre 
chung. Der große aal stand jetzt wegen der Theateraufführungen 
nicht zur Verfügung. 

-.- 
Auf einem Hörerabend des Katholischen taatsbürgerlichen Insti 
~' auf dem 102 Hörer feierlich verabschiedet wurden, hielt 
der frühere Gelsenkirchener und jetzige ugsburger Generalinten 
dant Hans eißner ein eferat über das Thema "Die wirkende Kraft 
von Kunst und eligion". 

-.- 
Das 6. Flutlichtspiel in der Glückauf- ampfbahn bestri~t der C 
chalke 04 gegen die holländische rofi- annschaft ~ortuna Ge 

leen, der sechs Nationalspieler angehörten. as piel endete 
mit einem 4:2- ieg der chalker Elf. 

-.- 
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Donnerstag, den 11. pril 

In Briefen an den estdeutschen Rundfunk und an Realschuldirek 
tor Kroggel von der Realschule Bochum-Linden protestierten der 
Einzelhandelsverband elsenkirchen und Verkehrsdirektor Dr. Za 
bel von der tadtverwaltung gegen die Bezeichnung 11Gelsenkir 
chener Baroc~•. Der irektor hatte in einer ernsehreportage 
zur Bezeichnung von kitschigen öbelformen und -verzierungen 
in einem "geschmackbildenden Unterricht" für seine Schüler 
dieses ort verwandt, und das ernsehen hatte den Ausdruck kri 
tiklos übernommen (s •• 105 dieses Bandes). 

-.- 
m "Tag des Baumes" pflanzten im Beisein von Vertretern der 
tadt und von Schulkindern Bürgermeister Trapp auf einem Rasen 

stück an der Bramkampstraße in Bismarck einen jungen Baum. 

-.- 
it einem festlichen röffnungsabend begann der Ortsausschuß 

des Deutschen Gewerkschaftsbundes eine einwöchige Jugend-Aktion 
unter dem otto :"Du bist nicht allein!". 120 Jugendliche gaben 
mit Laienspiel, Volksmusik und olkstanz Proben aus ihrer rei 
zeittätigkeit. Am folgenden Tag hielt Dr. Ulrich Lohmar (Biele 
.feld) ein eferat über das Thema "Jugend heute - taatsbürger 
von morg~n". Lehrer, Richter, Jugendpfleger, usbildungs- und 
Jugendleiter waren die Zuhörer. Am 13. pril .fand sich die Ju 
gend zu einem Tanzabend zusammen, dem am Tage darauf ein Kon 
zert mit moderner usik folgte. Am 15. April gab der Film 'Ge 
fängnis ohne itter" den Ansatzpunkt für eine von Dr. iland 
vom estdeutschen Schulfilm geleiteten Diskussion über das ro 
blem "Jugend und Film". Den Ausklang bildete eine Veranstaltung 
in der Obermedizinalrat Dr.Dr. chröder (Köln) über das Thema ' 
"Gesundheit der Jugend am Arbeitsplatz" sprach. s kam anschlie 
ßend zu einem fruchtbaren Gespräch zwischen Gewerkschaftlern, 
irtschaftsvertretern und Vertretern der Gewerbeaufsicht über 

praktischen Jugendschutz. 

-.- 
Freitag, den 12. April 

Der Arbeitskreis ordrhein- estfalen der achgruppe Lebensmit 
telchemie in der Gesellschaft deutscher Chemiker hielt in Gel 
senkirchen seine 13. Sitzung unter dem Vorsitz von Chemiedirek 
tor Dr. trohecker (Gelsenkirchen) ab. Die eferate befaßten 
sich mit ragen aus der täglichen raxis. 

-.- 
uf dem arktplatz in Buer bot die Traber-Renz-Truppe vier Tage 

lang waghalsige Attraktionen auf dem rahtseil. 

-.- 
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Die Gelsenberg Benzin AG gab gemeinsam mit der obil il G 
bei der Vulkanwerft in Bremen zwei Turbinen-Tanker von je 
47 800 t Tragfähigkeit zur icherstellung einer ständigen Öl 
zufuhr in Auftrag (s •• 234 des Chronikbandes 1961). 

-.- 
amstag, den 13. April 

"ier und Brot ersetzten früher die esoldung der Lehrkräfte" 
lautete die „bersc.hrift über einem Artikel im "Gelsenkirchener 
nzeiger", der die 550 Jahre alte Geschichte der elsenkirche 

ner chulen schilderte, die von der farrschule zur Volksschu 
le führte. - Die "Buersche Volkszeitung" setzte ihre rtikel 
serie über die irtschaft Buers mit einem bebilderten ufsatz 
über die ahrungs- und Genußmittelindustrie fort. 

-.- 
Die heleute Julius und ilhelmine Christowzik, Arndtstraße 24, 
feierten ihre diamantene Hochzeit. ie wohnten seit 50 Jahren 
in Buer. Von ihren acht Kindern lebten noch sechs. 

-.- 
Be:gwerksdirektor Vilhelm Tengelmann vollzog den ersten Spaten 
stich zum neuen Schacht Hugo VIII neben der alten chachtanla 
ge Hugo II am Brößweg. Der neue Schacht sollte 1 100 m tief 
w~rd~n und in drei Jahren fertig sein. us ihm sollten arbeits 
tag~ich 10 000 t Kohlen gefördert werden. Der erste Kübel soll 
te im Se~tember gezogen werden. Dem feierlichen Akt des ersten 
~atenstichs wohnten u.a. Eergwerksdirektor Hoevels, Bergwerks 

dir~ktor ügel! Arbeitsdirektor Cigan, rof. ahne von der geo 
logischen Abteilung der testfälischen Berggewerkschaftskasse, 
Vertreter des Betriebsrates und der Verwaltung der Zechengrup 
pe Hugo bei. 

-.- 
In ~m~digem ahmen beging die ' elsenkirchen ihr goldenes 
Jubilaum. 'ie zählte jetzt 92 itglieder; der Jahresumsat~ hat 
te 1956 6,5 1ill.D betragen. inem offiziellen mpfang im 
. KA-Gebäude an der renzstraße folgte eine estversammlung 
im Hans- achs-Haus, in der ufsichtsratsvorsitzender rnst Bü 
cher, der eschäftsführer aguse und Verbandsdirektor Dr. König 
(Hamburg) nsprachen hielten, und am Ab~nd ein Unterhaltungs- 
estprogramm. 

-.- 
ie Brenner im neuen Zweigbetrieb der D LOG in esel wurden ge 

zündet. In etwa vier lochen konnte das erste Glas gezogen wer 
den. an rechnete mit einer Jahresproduktion von 7 .ill qm. 

-.- 
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In einer öffentlichen Kundgebung der neuen Ortsgruppe Horst der 
Kriegsdienstverweigerer sprach der Vorsitzende des deutschen 
Zweiges, Bundestagsabgeordneter farrer D.Dr. Fritz enzel über 
das Thema "Gilt noch das 5. Gebot?" 

-.- 
~ine Gemeindeversammlung der vangelischen irchengemeinde Beck 
hausen bejahte die ihr von Superintendent Kluge vorgelegte ra 
ge, ob sich in Anbetracht der starken und immer noch steigen 
den Vergrößerung, die eine ausreichende kirchliche Betreuung 
des Gemeindebezirks von der Kirchengemeinde Buer aus nicht mehr 
gewährleiste, von dieser abtrenne und selbständig werden wolle. 
Der entsprechende Beschluß wurde an die Kirchenleitung in Biele 
feld weitergeleitet. 

-.- 
In der Orgelvesper in der vangelischen ltstadtkirche sang die 
vangelische Singgemeinde rle unter der Leitung von Kantor Fi 

scher die iatthäus- assion von Heinrich Schütz in der ursprüng 
lichen a-cappella-Fassung. Die olisten waren dem Chor entnommen. 

-.- 
Der C~efdir~gent ~er tädt. Bühnen, r. Ljubomir omansky, lei 
tete ~n Pa:is zwei Konzerte der Frankfurter ingakademie und 
des infonieorchesters von a io aris mit der atthäus- assion 
von J.S. Bach.und dem issa solemnis von Beethoven. Beide Kon 
zerte wurden im französischen undfunk übertragen. 

-.- 
onntag, den 14. April 

uperintendent Kluge we·hte die neue von der Firma alcker & 
0, erb~ute Orgel in der vangelisch~n irche cholven. Gespielt 

wur~e sie ers~mals von Kantor 'ischer, rle. Das erk besaß elf 
eg~ster, zwei 1anuale und 300 feifen. Der Kirchenausbau war 

damit vollendet. Viel Interesse fand immer wieder die irchen 
tür mit dem Bronce- elief vom bendmahl. Entwurf und usführung 
stammten von dem l aler Hellwig in Haßlinghausen. 

-.- 
In einem achmittagsgottesdienst führte uperintendent Kluge in 
der Evangelischen ltstadtkirche astor Hahne als ·ynodalpfar 
r~r für evangelische Unterweisung an Berufs- und achschulen 
ein. farrer Hahne war von der Evangelischen Freikirche, in der 
er viele Jahre in Gelsenkirchen tätig ge esen war, in die Lan 
deskirche übernommen worden. 'ine achfeier vereinigte im Ge 
meindehaus t. Georg einen größeren Kreis, der dem neuen Kreis 
pfarrer seine Glück- und Segenswünsche aussprach, unter ihnen 
auch die Leiter der Berufs- und Berufsfachschulen. 

-.- 
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In der Katholischen Pfarrkirche Herz Jesu in üllen weihte far 
rer tahlschmidt die~' von der Firma Speith in Rietberg er 
baute Orgel. Kirchenmusikdirektor Heinrich Graefenstein, Orga 
nist am Soester Dom, ließ das erk zum ersten ale erklingen. 
ie estansprache über die Orgel als 'ymbol für die Vielfalt und 
inheit in der Gemeinde hielt Vikar r. einholz. In der St. 

Clemens- apelle in utum wurde die erste Glocke geweiht, dami_t_ 
sie am Osterfest erstmals geläutet wer en könnte. ie war gewis 
sermaßen ein Vorläufer des immer dringender werdenden Kirchbaues. 
Bei der ständig wachsenden Gemeinde waren alle drei Sontagsmes- 
sen ständig überfüllt. 

-.- 
In den meisten Katholischen farrkirchen fand vor dem Hochamt 
die eihe der" alme" (Buxbaumzweige) statt. Fast überall schloß 
sich der eihe die sogenannte" alm- rozession" an; zum ersten 
ale fand sie auch in der t.-Clemens- farrgemeinde in utum 

statt. Die t. Hippolytus- farrgemeinde in Horst hielt die" alm 
leihe" nicht in der irche, sondern nach Jahrzehnten erstmalig 
~ieder am historischen Kreuz an der 'cke Buerer traße/Turfstraße 

-.- 
In einer Versammlung der Ortsgruppe des Verbandes deutscher ol 
daten sprach regattenkapitän a.D. eßler über die" ürnberger 
Prozesse" die die orderung nach ahrheit und erechtigkeit 

h . ' wac riefen. 

-.- 
Von der Uraufführung seines Oratoriums "Die eligen' in assel 
ka~ Joseph aas nach Gelsenkirchen zum o. Casino- onzert, das 
se~nbem kammermusikalischen Schaffen gewidmet war. r wirKte hier 
se_ st als ianist mit und wohnte zwei ~age später der remiere 
seiner Oper "Tobias underlich" durch die tädt. Bühnen bei. Das 
rog:amm des Casino-Konzerts umfaßte das treichquartett (op.50), 

gespielt vom Folkwang- uartett und die Liederzyklen" esänge 
an Gott" und "Ku~kuckslieder",'gesungen von äthe ~öller- ieper 
mann, der 1. lyrischen opranistin in der ölner Oper. erner 
erklang,_von Kar~ Riebe am Klavier begleitet, die Hornsonat~ 
( ert eifert, Dusseldor.f) und" in Kränzlein Bagatellen" fur 
Oboe (Hans Peters, tädt. Orchester) und lavier. 
us nlaß des Jubiläums richtete Oberstadtdirektor Hülsmann an 

~en Veranstalter arl iebe ein Glückwunschschreiben, in dem er t~ für sein Eintreten für die ammermusik in Gelsenkirchen herz 
~chen Dank aussprach und der Hoffnung usdruck gab, daß die Ca 

fino-Konzerte auch weiterhin ein wertvoller Beitrag zum usik 
eben der tadt Gelsenkirchen sein möchten. 

Ab~nd brachte der GV Sängerbund- elodia unter der Leitung 
V?n h~li Giesen rof. Haas auf der ]'rei treppe d~s ar kh o te Ls 
~in Standehen das mit seinem ebenso berühmten wie schwierigen 
hor ' teh auf, ordwind!" begann (s .• 142 dieses Bandes). 

-.- 
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In der vangelischen Kirche Euer- itte führte der Kirchenchor 
unter der Leitung von Arno Schwertmann die ~atthäus-Passion von 
Heinrich Schütz auf. olisten waren ugo tein (Tenor) und Hel- 
mut Waleczek (Baß). In der van elischen Kirche „ckendorf 
fand eine Aufführung der Johannespassion von Heinrich chütz 
statt. Außer dem Kirchenchor unter der Leitung von riedrich 
Grünke wirkten treicher des tädt. Orchesters mit. Außer der 
assion erklangen noch zwei Lieder aus dem" chmellischen Ge 

sangbuch" und die :,-Dur-Violin-Sonate von Bach ( alter chwarz- 
burger). 

-.- 
Der FC Schalke 04 gewann in Hamburg ein Freundschaftsspiel ge 
gen den Tabellen- 1rsten des ordens, den HSV, vor 25 000 Zu 
schauern mit 3:1 Toren. 

-.- 
er Horster Rennverein hielt unter dem orsitz von Dr. chlichte 

( teinhagen) im chloß Horst seine ordentliche itgliederver 
sammlung ab. ie beschloß, noch im Laufe dieses Jahres auf der 
Bahn 20 neue Tagesboxen bauen zu lassen, um den schon lange be 
s~ehenden angel an tallungen zu beseitigen. Geschäftsführer 
Kutemann teilte mit, daß sich der Totalisatorumsatz im Jahre 
1956 im Vergleich zum Vorjahre um 5,4 rozent gesteigert habe. 
Beklagt wurde die urchbrechung des ettmonopols durch Fußball 
toto und Zahlenlotto, die den Verein in eine schwierige wirt 
schaftliche Lage gebracht habe. 

-.- 
ontag2 den 15. AEril 

it vergrößerten äumen stellte sich das .1.öbelhaus etschulat 
am Alten arkt vor. Durch die inbeziehung eines angrenzenaen 
La~enlokals waren die usstellungsmöglichkeiten beträchtlich er 
weitert worden. 

-.- 
In den Rentenzahlstellen der Postämter elsenkirchen und Euer 
~errschte schon frühmorgens beträchtlicher Andrang: An diesem 
I~ge wurden im ganzen 2 ill.D Rent~nna~hzahlung~n aus~ezahlt. 

9 
Alt-Gelsenkirchen bewegten sich die inzelbetrage zwischen 

und 1 160 .i: , in Buer zwischen 41 und 1 200 D • 

-.- 
im uhr~Zoo traf ein drei Jahre alter lußpferdbulle ein. r 
atte ein Gewicht von 18 Zentnern. 

-.- 
eben der t. Ida- irche in der Resser ark begann der Bauei 

nes neuen Kindergartens der Katholischen farrgemeinde, der an 
die telle der behelfsmäßigen Kindergarten-Baracke treten 
sollte. 

-.- 
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ie Vestische traßenbahn erhöhte ihre 'ahrpreistarife. Der nie 
drigste Fahrpreis betrug jetzt 30 fg.; die Zwischentarife von 
35, 45 usw. fg. fielen weg. Die Linie 10 verkehrte von eckling 
hausen jetzt über Euer durchgehend bis sterfeld. 

-.- 
Der at der tadt wählte - nach mehrfachen erfolglosen Bemühun 
gen - jetzt doch den tadtverordneten chmitt (C ) mit 29 ge 
gen 12 timmen bei 7 nthaltungen zum 1. ~tellvertreter des 
berbürgermeisters. . 

Der Rat der tadt beschloß eine Anderung der" nweisung zur r- 
hebung von Anliegerbeiträgen" vom 27. ärz 1953. Sie betraf be 
baute ohngrundstücke an unfertigen traßen sowie die traßen 
baukosten bei Abweichungen vom Baustufenplan und die für pro 
jektierte traßen. 
ufgestellt wurde bei einigen nthaltungen der urchführungs 

Elan r. 44 für das Gebiet Hüllen, nachdem die Stadtverordneten 
über die darin vorgesehene Anschneidung des Bulmker tadtgartens 
durch die neue Trasse der Florastraße lange diskutiert hatten. 
F?rmlich festgestellt wurde der urchführungsplan r. 24 für 
die eldmark. 
Zur ngelegenheit Berger Feld teil~e tadtrat Bill mit, daß das 
Oberlandesgericht Hamm Termin für den echtsstreit mit der Bun 
desrepublik auf den 8. ~ai angesetzt habe. Inzwischen sei in zä 
hen V~rhandlungen ein Vergleichsvorschlag erarbeitet worden, des 
~en E~nzelheiten er aber nur in nichtöffentlicher 'itzung mittei 
Ven konne. Dazu bemerkte berbürgermeister Geritzmann, daß die 
dertreter der undesregierung im Verteidigungsausschuß des Bun 
dest~ges erklärt hätten, daß außer den Kasernen auch ein Teil 
es Ubu~gsfeldes beansprucht werde, das auch für die übrigen Ka 

sernen im uhrgebiet zur Verfügung stehen solle. er Verteidi 
g~ngsausschuß habe schließlich beschlossen, daß die egierung 
~ine Gesamtplanung der Kasernen und ·bungsstätten im ganzen Bun 
hesgebiet V?rlegen solle (s •• 77 dieses Bandes). Der Ausschuß 
a~e dann_die öglichkeit, eventuell einen usgleich zu schaffen. 
e
1
11 es sich in der auptsache um Grundstücksangelegenheiten han 

__ e te,_beschloß der at der tadt einstimmig, die erhandlungen 
uber diesen unkt in nichtöffentlicher itzung fortzusetzen. 

X 

~n der_nichtöffentlichen itzung erläuterte tadtrat Bill das 
e~ leichsan ebot der Bundesvermö ensstelle Bochum ( egierungs 

ra Hartleben. anach sollte die Stadt das rbbaugelände auf 
dem Berger Feld für längstens 15 Jahre an den Bund zurückgeben, 
~o~ddem ~achtgelände etwa 35 ha für äußerstensfalls 10 Jahre, 
ei e lachen für militärische utzung, also auch für andere als 
lugzwecke. Die tadt sollte die osten des Rechtsstreit über 

~ehmen, die Bundesrepublik würde auf jegliche Schadensersatzfor 
er~ng verzichten. Das erfahren vor dem berlandesgericht Hamm 

~~ .. ~e zum Ruhen kommen. berbürgermeister Geritzmann berichte- 
_ut er den ortgang der parlamentarischen Verhandlungen; ~in 

w~i erer Termin stehe am s. ai an. er at der tadt erklarte 
sie~ nach eingehender rörterung grundsätzlich mit dem Ver 
~le~chsvorschlag einverstanden, doch sollten die bis zum rozeß 
hegidnln verbleibenden drei ochen dazu benu~zt w~rden, um __ im yer- 
an ungswege durch die Herren eese und Bill ein noch gunsti- 

geres rgebnis zu erreichen. 

-.- 
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Dienstag, den 16. pril 

ie "Gelsenkirchener Blätter" brachten in ihrer zweiten pril 
Ausgabe einen edenkartikel zu dem Tage, an dem vor 25 Jahren 
(17. April 1932) der damalige Oberbürgermeister achens gestor 
ben war, den sie als den chöpfer der roßstadt elsenkirchen 
bezeichneten. Auch die II iestdeutsche Allgemeine Zeitung" ge- 
dachte in ihrer Ausgabe vom 18. pril dieses armes. 

-.- 
it 80 Jahren starb das älteste itglied der Gelsenkirchener 
riseurinnung, hilipp feifer. ~r hatte früher neben der Haar 

pflege noch Baderdienste getan, Blutegel gesetzt und Kunden ge- 
schröpft. 

-.- 
I Hause ckendorfer traße 102, cke ..... 'löz onnenschein·, eröff 
nete das hepaar infried elle nach gründlicher enovierung 
die aststätte 11Schüfflerheide1t wieder unter em neuen amen 
11 aus Hellen • 

-.- 
aumchirur~ Alexander Volgger aus ünchen (s. ·• 234 des Chronik 

bandes 195 ) "operierte die alte Buersche inde an der 'cke 
esse- und Goldbergstraße, um sie noch für einige Jahrzehnte 

am Leben zu erhalten. Vor einigen onaten hatten Jungen euer 
in einer Höhlung des Baumes angelegt. 

-.- 
ber dem Umbau des Operationsgebäudes des rankenhauses erg 

mannsheil in Euer wurde der .ichtkranz aufgezogen. ie mit dem 
mbau erhofften Verbesserungen für euverletzte und stationäre 
atienten waren von einem lanungsstab mit Chefarzt Dr. olf 

nach den neuesten 'rkenntnissen auf medizinischem Gebiet erar- 
beitet worden. 

-.- 

am rbeitsplatz". esprächspartner waren unter der Lei~ung von 
B-Jugendsekretär Borm Bundestagsabgeordneter Lange ( ), Be 

rufsschuldirektor Dr. eißker, Kreishan werksmeister Debus, Aus 
ildungsleiter alter, Dr. agner vom rbeitgeberv~rban, H~rr 
eyer vom Gewerbeaufsichtsamt, Berufsberater Jakobi und udi 
ickels von der IG Bergbau. auptreferent war bermedizinalrat 
r.Dr. chneider, Köln. 

veranstaltete in der aststätte der IG 
räch über das Thema" esundheit der Ju end 

-.- 
In der bis auf den letzten latz besetzten Gaststätte Düsing in 
Horst protestierten viele Horster gegen ie geplanten grundle 
genden Veränderungen durch künftige Baumaßnahmen der Bundesbahn 



- 121 - 

im Zu e der Buerer und der Horst-Gladbecker 'traße (s •• 106 die 
ses Bandes, durch die eine Reihe von Geschäftsleuten in ihren 
wirtschaftlichen Interessen erheblich betroffen würden. an war 
sich darin einig, daß man die beiden genannten Straßen nicht zu 
" ackgassen" degradieren, sondern sie in ihrer ganzen Breite er 
halten solle. uch Vertreter des St. Josefs-Hospitals und der 
Katholischen farrgemeinde ·t. Hippolytus wandten sich energisch 
gegen die neue traßenführung. 

-.- 
Der estdeutsche Traberzucht- und ennverein wählte in seiner 
Hauptversammlung tadtdirektor Theo eese zum achfolger von 
Dr. Josef ulte zu seinem 1. Vorsitzenden, Dr. Pulte zum Bei- 
sitzer; 2. Vorsitzender blieb ilhelm Geldbach. 

-.- 
Die tädt. Bühnen brachten als 'rstaufführung in Anwesenheit 
des omponisten, der am Vorabend einen ~inführungsvortrag in 
sein erk gehalten hatte, die Volksoper 11Tobias · underlich" von 
Joseph Haas heraus. Die pielleitung hatte Rudolf Schenkl, die 
musikalische Leitung Städt. usikdirektor ichard Heime. Der 
78 Jahre alte chöpfer der Oper bedankte sich persönlich für 
den sehr herzlichen Beifall, den das remierenpublikum seinem 
erk spendete. 

-.- 
fuittwoch, den 17. April 

Der rtsverband deutscher Tonkünstler und ~usiklehrer beschloß, 
das Unterrichtshonorar um 10 rozent zu erhöhen. Es stieg dem- 
gemäß von 15.- ~ auf 16.50 D monatlich. 

-.- 
Im ahmen der Casino- onzerte hielt erhard Krause (Hamburg), 
Chefredakteur der "Signale für die musikalische f:ll t'.', einen 
Vortrag über das II usikland Ungarn" mit lattenbeispielen von 
weniger bekannten erken von Bartok und Kodaly. 

-.- 
Im Fernsehen mit Gerhart Hauptmanns Traumdicht1;1ng_"Hanneles 
Himmelfahrt" spielte die Bueranerin uth Gros:ii eine der aui:t 
r ollen. ·ber das Theater in Flensburg hatte sie nach Theater 
und Gesangsunterricht beim Rundfunk und Fernsehen schnell Kar- 

riere gemacht. 

-.- 
Donnerstag, den 18. pril 

ine elegiertenkonferenz des Unterbezirks elsenkirchen der 
stellte Oberbürgermeister Robert Geritzmann erneut als 
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anditat für die am 15. eptember stattfindende Bundestagswahl 
im Vahlkreis 99 auf. 

-.- 
arfreitag, den 19. pril 

In der vangelischen ltstadtkirche sang die elsenkirchener 
antorei unter der Leitung von arl-Heinz Grapentin die Johan- 

nes- assion von J. ·.Bach.Solisten waren: Irmgard koberne 
( opran), Leonore Stierwaldt (Alt), artin Hüneke (Tenor), Jan 
van der hee (Bariton), Heyno Kattenstedt (Baß), Ilse Hornung 
( embalo), enate toltenberg ( ambe), Klaus-{olfgang .iemöller 
( ontinuo- ello), rof. olfgang Auler (Orgel). en rchester 
part spielte das treichorchester der elsenkirchener Kantorei, 
unterstützt von ·tudierenden der olkwangschule. 

-.- 
Das tädt. olksbildungswerk startete eine viertägige tudien 
fahrt zu den deutschen Domen von Limburg/Lahn, ainz, orms und 
peyer. Auch chloß chwetzingen und Heidelberg wurden besucht. 
tudienleiter war tädt. unstwart r. Lasch. 

-.- 
er 1 "Harmonie" Rotthausen gab ein onzert im van~elischen 

Jugendheim. itwirkende waren ilhelm egarrek (Tenor) und a- 
pellmeister Hans- artin Knyn am 'lügel. 

-.- 
Als uftakt seiner Osterreise nach Berlin siegte der FC chalke 
04 im oststadion vor 15 000 Zuschauern über nion 06 mit 3:1 
Toren. 

-.- 
amstag, den 20. pril 

In der Orgelvesper in der vangelischen lt?tadtkir?he spielte 
arl-Heinz rapentin Improvisationen über die ~elodien V?n 
assions-Chorälen. Die vangelische Laienspielgruppe (Leitung 

Joachim enisch) bot das assionsspiel" edro, der den Judas 
spielt" • 

-.- 
stersonntag, den 21. April 
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rung der 11 stergeschichte nach den 'vangelien" von ax Driesch 
ner durch die Kirchenchöre esse und esser ark statt. itwir 
kende waren Arno chwertmann (Orgel), Irene Köhler (Cembalo) 
illi Bu ttler ( O on tinuo-C ello) , 1ilma iysk ( Sopran) , rnst ' 

Zollondz (Tenor) und erner Hitz (Baß). 

-.- 
Auf dem ildenbruchplatz wurde die Oster-Kirmes eröffnet. Sie 
dauerte bis zum 5. 1ai und vereinigte etwa 50 Schausteller. 
rstmalig für elsenkirchen waren ein Hippodrom, die "Rollen 

den Tonnen", die erpentinenbahn "veltenbummler" und ein Heli- 
copter-Karrussell. 

-.- 
ie rbeitsgemeinschaft Gelsenkirchener adsportvereine veran 

staltete ein Internationales traßenrennen" und um die Zeche 
Bergmannsglück". Viele Tausend Zuschauer sahen eine erstklassige 
Bese-tzung. Im Hauptrennen siegte der deutsche pi tzenfahrer l ar 
pe vor Jost und einigen favorisierten ngländern und Holländern. 

-.- 
uf der Trabrennbahn behauptete sich im" roßen Osterpreis" 

(2 500 m) der avori t "Laboune" gegen "Luberto" und" förtner". 

-.- 
r.it dem offiziellen Anfliegen eröffnete die egelflugvereinigung 
elsenkirchen in den Borkenbergen das neue lugjahr mit einem 

Doppelsitzer, einem insitzer und einem chulgleiter. Dabei er 
füllte lfred Dors, der Bruder des vor einigen Jahren tödlich 
verunglückten rich Dors (s.S. 125 des bronikbandes 1953), mit 
einem Flug nach indhoven die Bedingungen für das internationa 
le silberne Leistungsabzeichen. Er erhielt als dritter Gelsen 
kirchener diese segelflugsportliche Auszeichnung. 

-.- 
stermontag, den 22. April 

Der V Rotthausen 1889 gab ein Frühlingskonzert unter dem ot 
to "Heia, der frische ai !". ie Leitung hatte Kurt aria Lie 
be, itwirkender war das Zupforchester "Bergeshöh". 

-.- 
er FC Schalke 04 schlug auf seiner Berlin- ahrt vor 10 000 Zu- 

schauern Tennis-Borussia mit 8:1 Toren. Die T Horst unter- 
lag in einem eisterschaftsspiel gegen ot- eiß ber~ausen mit 
2:4 Toren, die G intracht in einem reundschaftsspiel gegen 
den B elm mit 1:3 Toren. 

-q- 



- 124 - 

Dienstag, den 23. April 

egen ihrer Verdienste in der eelsorge verlieh rzbischof Dr. 
Lorenz Jaeger ( aderborn) den farrern ohn ( 1. amilie Bulmke), 
aufhold (Dreifaltigkeit Bismarck) und ·teinau (Liebfrauen eu- 

stadt) den Titel Geistlicher at. 

Die KolpingfA.II1ilie Gelsenkirchen-Zentral begann mit dem Bauei 
nes neuen Kolpinghauses an der Husemannstraße gegenüber der jet 
zigen Hausruine, nachdem es endlich gelungen war, für die vier 
zehn Familien, die in den alten, zum bbruch bestimmten Häusern 
wohnten, eine andere Unterkunft zu finden. Die Firma Bielefeld 
begann nunmehr mit dem Ausheben der Baugrube. 

-.- 
Die elsenberg Benzin begann mit dem Abbruch des 'ckhauses 
Johanna-/Koststraße in Horst, in dem bis dahin die iliale der 

HAG untergebracht war, um auf diesem Grundstück vor dem erks 
eingang eine schöne Grünfläche anzulegen. ür die konsumfiliale 
war inzwischen neben der Grünfläche a der oststraße ein neues 
Gebäude errichtet worden. 

-.- 
In der esser ark begannen die Bauarbeiten zur Anlegung eines 
Kindergartens auf dem Freigelände zwischen den Häusern der on 
tan-Union und den südlich davon geleg nen erkswohnungen, mit 
Tummelfläche, andkasten, Kletter- und Hangelgeräten sowie ei 
ner ollschuhbahn. eben der urnballe im chulviertel wurde 
ein kleiner portplatz angelegt, um reiübungen und eldspiel 
treiben zu können. 'chließlich wurde unweit des Kindergartens 
der t. Ida- farrgemeinde im aldstück des Kirchgeländes mit 
dem Bau eines weiteren Kindergartens begonnen. 

-.- 
Der aupt- und inanzausschuß empfahl dem at der tadt, zur Her 
beiführung einer bereinstimmung zwischen den Stromtarifen für 
die Gesamtstadt einige„ derungen für den trom~arif ~es St~dt 
teils Euer zu beschließen: rmäßigung der Arbeitspreise beim 
Haushaltstarif und beim Landwirtschaftstarif von 6 auf 5 Pfg. 
je k h sowie 'enkung des monatlichen Grundpreises beim Lan~wirt- 
schaftstarif auf 2,40 für die ersten 3 ha und 0,06 DM fur 
jeden weiteren Viertelhektar. 
achdem die Theaterbaukommission die Baustelle besichtigt hatte, 

hatte sie für·die künstlerische Ausgestaltung des Theaterneubau 
es vorgeschlagen, die beiden 'eitenwände über dem ichtraucherfo 
yer, die Foyerwände des Zuschauerraumes, die ußenwän e des Kas 
sengebäudes, die üdwand des Studios und_den Platz vor de~ T~ea 
ter künstlerisch auszugestalten. Gelsenkirchener und auswartige 
Künstlergruppen sollten zur inreichung von ntwürfen aufgefor 
dert werden, wobei 'bereinstimmung darüber bestand, auf ~xperi- 
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mente zugunsten einer bestimmten Akzentuierung des aumes durch 
eine künstlerische Gestaltung zu verzichten, die auch in späte 
ren Jahren noch als wertvoll und ansprechend angesehen werden 
konnte. Der Haupt- und Finanzausschuß schloß sich nach eingehen 
der ussprache diesem Vorschlag an und bestimmte folgendes reis 
gericht: als Fachpreisrichter: rof. Buchartz ( ssen), Herrn 
Uhlmann (Berlin), Dr. oh ( r.unchen), rchitekt Dipl.Ing. uhnau, 
tädt. Kunstwart Dr. Lasch und tadtrat löttmann, als achpreis 

richter: die Vorsitzenden des Kultur- und des Bauausschusses, 
die tadtverordneten rau .ettebeck und elz, Oberstadtdirektor 
Hülsmann, tadtrat Hoffmann und eneralintendant eharde. Zu 
lettbewerbsentwürfen sollten außer einer elsenkirchener Gruppe 
auch noch zwei auswärtige Gruppen aufgefordert werden. 

-.- 
Der Vorstand der TV Horst stimmte der ründung einer Box-Abtei 
lung zu. 'ie sollte den seit einem Jahr brach liegenden Boxsport 
in Horst neu beleben, nachdem die entsprechenden Bemühungen des 
Boxclubs 11Blau-/eiß" nicht zu einem Erfolg geführt hatten. 

-.- 
~ittwoch, den 24. pril 

ie 'heleute Friedrich und araa Kentziorra, Am Schlagbaum in 
rle, feierten ihre diamantene Hochzeit. Beide stammten aus 

Ostpreußen, hatten sich aber erst in Euer kennen gelernt. Von 
neun Kindern lebten noch drei; mit ihnen gratulierten vier En- 
kel und ein Urenkel. 

-.- 
in junges Lama erblickte im uhr-Zoo das Licht der elt. Nach 

fünf tunden konnte es schon auf den Beinen stehen. 

-.- 
uf chloß Berge fand eine Tagung des nterausschusses " art 

schaftsbera tung" im Landesausschuß für landwirtschaftliche For 
schung beim inisterium für rnährung, Landwirtschaft und or- 
sten statt. 

-.- 
ie annschaften der Landesliga im estfälischen chützenbund 

ermittelten ihren eister. it vier Hundertstel Ringen Vor- 
sprung in der inzelwertung errangen die portschützen 
den eistertitel vor ortmund-Körne. er Verein war erst 
im Jahre 1953 gegründet worden. 

-.- 
uf dem utobahnstück zwischen den Auffahrten Buer und ladbeck 
ssen begannen auf eine Länge von 6 km große eparaturarbeiten. 
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it einem Kostenaufwand von rund 3 ill. , dem insatz von 185 
Arbeitern und modernsten aschinen sollte dieses Streckenstück 
in 90 Tagen mit etonspritzen gründlich repariert werden. Ursa 
che der chäden waren vor allem Bergsenkungen. 

-.- 
onnerstag, den 25. pril 

zwei neue Verträge: Einen Stromlieferungsvertrag für den 
Stadtteil Buer, onach vom 1. Januar 1957 an anstelle der Verei 
nigten 'lektrizitätswerke estfalen (V ) das R den ·tadtwer 
ken den benötigten trom lieferte. erner einen achtragsver 
trag zum Hauptvertrag vom 30. ezember 1949 über die otromver 
sorgung von lt-Gelsenkirchen und Horst (s •• 252 und 271 des 
Chronikbandes 1949). r trat rückwirkend vom 1. Juli 1954 an in 
raft und hatte eine· derung der achtzahlung und der Kündi- 

gungsfrist zum Inhalt. Da die üdgrenze des -Versorgungsge- 
bietes zwischen Alt-Gelsenkirchen und attenscheid, das von den 
V / beliefert wurde, nicht mit der tadtgrenze übereinstimmte, 
wurden zur eseitigung dieses Zustandes die restlichen Anlagen 
auf attenscheider Gebiet an die abgetreten und gleichzei 
tig V -Anlagen in llc kend or-f übernommen. 

schloß mit dem heinisch-\ estfälischen lektrizitäts- 

-.- 
ine 60 Jahre alte entnerin, die von 107.- 1 ente im onat le 

ben mußte, hatte in der Gewinnliste des rämiensparens einen 
1 000- -Gewinn auf ihr Los übersehen. In letzter ~inute konnten 
ngestellte der Stadt- parkasse nach mühsamem uchen die par 

karte mit dem Losabschnitt unter 30 000 anderen finden, ehe sie 
bei der nächsten Ziehung am 10. ai verfiel. Zwei ngestellte 
überbrachten der glückstrahlenden Frau, die vor einer· oche ih 
ren ann verloren hatte, die reudenbotschaft und den Tausender. 

-.- 
uf dem neuen Gewerkschaftshaus an der cke Overweg- und Feld 

markstraße wurde der ichtkranz aufgezogen. atthias Te~horst, 
Vertreter der DGB-Vermögensverwaltung als Bauherr! bezeichnete 
das neue Haus als "ein innbild des gewerkschaftlichen t~ebens 
nach Friede, reiheit und sozialer Gerechtigkeit". h~engast~ 
waren Ortsausschußvorsitzender Hubert 'charley, Oberburgermei 
ster eritzmann, tadtrat löttmann und die Leiter der im_Or;s 
ausschuß vertretenen Gewerkschaften. Der neue Bau sollte 1

~ ~rd 
geschoß eine Gaststätte aufnehmen, in den Obergescho?sen Bure 
räume für die Gewerkschaften, Hausmeister-_und Gastwirt?wohnung. 
Die läne des eubaues entwarf der Gelsenkirchener Architekt 
Ludwig chwickert ( s. ·• 182 und 343 des Chronikbandes 1956) • 

-"- 

In der rtsgruppe des Verbandes eutsche ~rauenkultur sprach 
r.med. Gerhard Lehrmann (Düsseldorf) über "Erziehungsfragen 

in den eifejahren". 

-.- 
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as Städt. Volksbildungswerk eröffnete sein ommersemester mit 
einer festlichen Veranstaltung im Hans-Sachs-Haus. Den Festvor 
trag hielt Graf Coudenhove-Kalergie, der unermüdliche Vorkämpfer 
für den eltfrieden, über das Thema "Vom ewigen Krieg zum gros 
sen Frieden". Zwei otetten von Joseph Haas, gesungen vom ~GV 
Heßler unter der Leitung von usikdirektor alter ührer, bil 
deten den musikalischen ahmen der röffnungsveranstaltung. 

-.- 
Der Gelsenkirchener uppenspieler enneborg leitete eine 
Internationale uppenspielwoche auf dem Herzberg bei arau in 
der Schweiz, innerhalb deren er auch ast des chweizer Fernse 
hens war, wo er "Dr. austs Leben und Höllenfahrt" in einer ei- 
genen Bearbeitung zeigte. 

-.- 
Im Kunstkabinett Cafe unke stellte der ssener Maler ritz 
udert aus. 

-.- 
as Landesverwaltungsgericht wies den ntrag auf ussetzung der 
chließungsverfügung des Ordnungsamtes zurück und schloß sich 

der Ansicht dieses Amtes an, daß "Jokarlette" ein lücksspiel 
sei. Das letzte Spielcasino in der Stadt in der rminstraße muß 
te nunmehr seine Pforten schließen (s.S. 112 dieses Bandes). 

-.- 
Freitag, den 26. April 

ie Kaufmännische itzer zog in den Neubau 
Auto- torck an der cke Kirch- und ingstraße um. ·ie war die 
älteste rivatschule Gelsenkirchens. Zu den Kursen für Sekre 
tärinnen und tenotypistinnen kam jetzt als euheit die Ausbil- 
dung im Fernschreiben hinzu. 

-.- 
Landesfinanzminister 
Gelsenkirchen, wo er 
der F teilnahm. 

weilte für einige tunden in 
des Bezirksvorstandes Ruhr 

-.- 
28 Familien mußten ihre ohnungen in der ellmannsbachstraße 
räumen, bis prengmeister Koch den Blindgänger einer Fünf- 
zentner-Bombe entschärft hatte. 

-.- 
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·amstag, den 27. April 

Die "Buersche Volkszeitung" widmete einen langen Artikel dem 
Ortsteil Hassel und seinem Aufstieg zur Industriegemeinde. Sie 
zählte jetzt über 18 000 inwohner. Ihr Geschick war unlösbar 
mit der 'chachtanlage Bergmannsglück verbunden. Ihr orgenkind 
war die olsumer Straße, die auf dem Abschnitt von der Gaststät 
te Grümer bis zum Dorfeingang olsum eng und höchst gefährlich 
war. Aus nlaß des D-Farteitages estliches estfalen 
veröffentlichte die" estfälische undschau" Zahlen und Daten 
zur __ achkriegsentwicklung Gelsenkirchens unter der dreispal ti 
gen Uberschrift PD bestimmt und lenkt das Geschick der Tau- 
sendfeuerstadt !" 

-.- 
Beigeordneter iegler als Vertreter der ·tadt und die Direktoren 
chäfer und tempel von der "Rhenania llgemeine Speditions AG" 

unterzeichneten vor 25 Jahren den Gesellschaftsvertrag zur Grün- 
ung der "Gelsenkirchener afenbetriebsgesellschaft mbH." Die 

"Gelsenk.irchener Blätter" würdigten diese Tatsache in einem aus 
führlichen rtikel im ersten Juni- eft, ebenso die meisten rts- 
zeitungen. 

-o- 
en ersten Abiturienten er irtschaftsoberschule, sechzehn 
chülern und sieben chülerinnen~ händigte Direktor Dr. ~üller 

in einer kleinen Feierstunde die eifezeugnisse aus. 

-.- 
Der Gelsenkirchener Verkehrsverein unternahm seine erste Fahrt 
in diesem Jahre ins aufstrebende arl, wo die Teilnehmer in 
der "Insel", dem Volksbildungsheim der tadt, einen or~ra~ 
über die Entwicklung hörten. Besichtigungen von ehenswurdig 
keiten, eine tadtrundfahrt und eine affeetafel in der Loe 
mühle schlossen den esuch ab. Auf der ückfahrt machte in 
lesterholt der Vorsitzende des dortigen Heimatvereins, Dr. 
eitmer, mit der eschichte von Schloß und Freiheit testerholt 

bekannt. 

-.- 
in der elischen Altstadtkirche spielten 

Götz upe, Buer Violine, und Brigitte iechel, Freibu:g (Or 
gel), erke von ·amuel cheidt, Johann Jakob alther, Biber, 
Bach, Distler und Hermann chroeder (geb. 1904), rofessor an 
der Kölner usikhochschule. 

-.- 
er Zweitligist TV Horst empfing im_ ürstenbergstadion den 

Oberligisten ortuna Düsseldorf zu einem okalspiel. ie Hor- 
ster unterlagen mit 0:2 Toren. 

-.- 
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Zehntausende trafen sich am "Luftigen" am Berger ee zu einem 
großen Frühlings-Feuerwerk. 

-.- 
onntag, den 28. pril 

ie vangelische irchengemeinde Hüllen weihte ihr neues Jugend 
freizeitheim an der Vandalenstraße mit einem Festgottesdienst 
ein, den uperintendent Kluge hielt. Der Jugendsingekreis trug 
dabei die Oster-Kantate von ax rieschner vor. - In der ~van 
gelischen Kreuzkirche in chalke- est verabschiedete die Gemein 
de den bisherigen Synodalvikar astor Gürke, der seit nde des 
Jahres 1955 in der Kreissynode tätig gewesen war. r übernahm 

1'~de ·ai für. sechs Jahre einen pfarramtlichen ienst in Buenos 
ires. Die 'vangelische irchengemeinde Resser ark, bis- 

her ein Bezirk der uttergemeinde esse, nahm eine Befragung 
der Gemeindeglieder über die Verselbständigung der emeinde vor. 
In einer von uperintendent luge geleiteten Versammlung in n 
wesenhei t der farrer onner und Hassenpflug von • esse, farrer 
Favre, esser ark, und irchmeister ~ enger entschieden sich al 
~e nwesenden für die elbständigkeit des emeindebezirks, der 
Jetzt etwa 4 000 eelen zählte (62,5 rezent der Bevölkerung der 
esser ark). er uttergemeinde esse wurde für ihre jahrelange 

selbstlose Hilfe herzlicher ank ausgesprochen. ~un hatten die 
Kirchenleitung und die staatlichen Behörden das fort. 

-.- 
In der Katholischen Liebfrauen-Kirche in Beckhausen weihte ap 
lan Barenborg das neue Banner einer kürzlich gegründeten rts 
gruppe der hristlichen rbeiterjugend (C J). 

-.- 
m \ ochenende fand im Hans-Sachs-Haus ein Bezirksparteitag der 

S für das 1estliche estfalen statt, an dem rund 500 Delegierte 
teilnahmen. Im ~ittelpunkt des ersten Tages stand eine große po 
litische ede des arteivorsitzenden rich llenhauer, während 
am onntag inisterpräsident Fritz ·teinhoff über die läne der 
Landesregierung sprach. er arteitag wählte den alten V?rstand 
für z~ei Jahre wieder: inisterpräsident teinhoff, rw~n ~ elke 
und Bürgermeister Heiland ( ar l.. 1rich Ollenhau~r trug_ sich 
auch in das II oldene Buch" der tadt ein. Oberburgermeister Ge 
ritzmann überreichte ihm die tadtplakette und die tadt-Mono 
graphie "Gelsenkirchen - Abbild einer großen tadt

11
• 

-.- 
uf der tahlstraße der eutschen Industrie-.esse Hannover 1957 

waren Gelsenkirchener irmen mit großen standen vertreten 
Die isenwerke zeigten einen wasserspeienden_ ohrbru-:111e~, große 
Gußteile für chiffsdieselmaschinen und Turbinen sowie im tr~ng 
gußverfahren hergestellte raugußstücke. ie ~ßstahlwerke zeig 
ten pezialzahnräder bis zu 5 m ur?hmesser.~ einen 39 00~ kg 
schweren Unterholm für eine hydraulische Krumpelpresse fur 1 000 



- 130 - 

t ruckkraft, die irma F. Küppersbusch •öhne G ~lektroherde 
mit Leuchtringschaltung, Kochapparate, Hochleistungsbrenner und 
als eine sensationelle eukonstruktion einen Formtrockner der 
Gußformen rasch und zuverlässig trocknete und ihre Temper~tur 
minderte. ie Vestische Glashütte zeigte Kelch- und irt 
schaftsgläser aller rt, sowie Gläser für Industrie und Technik.- 
ie uldager •'lektrolyse GmbH zeigte an odellen /asseraufberei 

tungsanlagen, die eber lückauf-.ydraulik GmbH ertite für den 
Bergbau. 

-.- 
In einem 'chulungsabend der Bezirksgruppe Gelsenkirchen der 
Ev~ngeli sehen rbei terbewegung ( ' B) sprach der Leiter der r- 
e1 tsgemeinschaft demokratiscner Kreise, r. Günther, 'ssen, über 

die politische und wirtschaftliche age nach dem ersten und zwei 
ten eltkrieg. farrer rolmann (Buer) hielt ein eferat über die 
rage, warum ein Christ sich mit der olitik beschäftigen müsse. 

-.- 
it 394 Teilnehmern aller ltersklassen fand der ehrkampftag 

des eichtathletikkreises elsenkirchen/Gladbeck im Fürstenberg 
·tadion in Horst eine unerwartetBBeteiligung, doch ließen die 
infolge der Trockenheit der letzten\ ochen hart und staubig ge 
wordenen Bahnen keine guten Zeiten bei den Laufwettbewerben zu. 

-.- 
usgerichtet vom Athletik- portverein II eutsche 'iche" fanden 

in der ranziskusschule in Horst die Kreismeisterschaften der 
chwerathleten statt, an denen sich 70. inger und Gewichtheber 

aus neun Vereinen beteiligten. Den Löwenanteil der iege holten 
sich der K V Bochum 98 und der V rkenschwick, während die 
thleten der "Deutschen iche" in zwei ntscheidungen zweite 

wurden. 

-o- 

uf den chießständen der esser portschützen wurde der zweite 
Bundes-Vereinsfernwettkampf des Deutschen .. chützenbundes ~usge 
tragen, zu dem der esser erein acht chutzen stellte. it 
2782 ingen lag das rgebnis der esser ~annschaft um 140 inge 
höher als im Vorjahre. 

-.- 
Der Luftsportclub Gelsenkirchen taufte in den Borkenbergen zwe~ 
neue Segelflugzeuge auf die ramen "Kurt Brunk" und ~~i anfred Gei 
ling", Die nsprache hielt der 2. Vorsitzende Dr. Durrfeld. Den 
Taufakt vollzog Frau roß, die Gattin des irektors der Gelsen- 

berg Benzin G. 

-.- 
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er FC chalke 04 verlor in Köln vor 60 000 Zuschauern gegen 
den 1. FC Köln mit 2:4 Toren. - In einem reundschaftsspiel 
schlug die G intracht die pVg Röhlinghausen mit 7:4 Toren. 

-.- 
ür die rund 25 000 Tauben der Gelsenkirchener Brieftaubenlieb 

habervereine begann die eisesaison mit der Generalprobe wiede 
rum auf der ord-Ost- oute. Der erste uflaß erfolgte in ünster. 

-.- 
1ontag, den 29. pril 

Bundestagsabgeordneter Karl ienand ( ) sprach auf Einladung 
des tädt. Volksbildungswerks über das Thema 11Deutsche inheit - 
deutsches chicksaln. r eröffnete damit eine Vortragsreihe mit 
dem Thema "Unser unteilbares eutschland". 

-.- 
Dienstag, den 30. pril 

Im lter von noch nicht 55 Jahren starb edakteur Gerhard Kill, 
tadtverordneter in der raktion der , an den Folgen eines 

Herzschlages. r war seit 1948 ununterbrochen itglied des Kul 
turausschusses des ats der tadt und des Ausschusses für irt 
schaftsförderung sowie des echnungsprüfungsausschusses und von 
1949 bis 1956 ~itglied des Zooausschusses gewesen. Er war auch 
der chriftleiter der "Gelsenkirchener Blätter11

• 

-.- 
Im Hause Cranger ·traße 343 in rle eröffnete die neue ast 
stätte" ic sn ihren Betrieb. Das astwirtsehepaar ferner 
und Gisela retschmann eröffnete im Hause König-tilhelm- 'traße 
35 eine neue Gaststätte. 

-.- 
Die Firma Hülpert & o., Volkswagen-Generalvertretun9, am lil 
denbruchplatz übergab ein neues Gefolgschaftshaus seiner Be 
stimmung. s enthielt einen großen Belegschaftsraum, usch- 
räume und Umkleidezimmer. 

-.- 
Bundespräsident rof. Theodor Heuss verlieh zwaunzit·g An.bmge

5t
e~l 

ten und Arbeitern, die 50 Jahre und länger bei n erne en_im 
Bereiche der Vestischen Gruppe tätig ~aren, das Bundesve

rd
ien

5t
- 

kreuz. 

-.- 
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flittwoch, den 1. l\ai 

Die "Buersche Morgenzeitung" weckte rinnerungen an den jetzt 
175 Jahre alten Bauernkotten Klaas-Kortmann in Resse, Oemken- 
straße 36.. Die "Gelsenkirchener Blätter" brachten in ihrer 
ersten l ai-Ausgabe einen Gedenkartikel an den Tag, an dem vor 
50 Jahren Friedrich Küppersbusch gestorben war (29. pril)-;--cier 
sich vom Handwerksmeister zum Großindustriellen emporgearbeitet 
hatte. Die usgabe Euer der n estdeutschen llgemeinen Zei 
tung" erinnerte sich an den Tag, an dem vor 50 Jahren am 1. ai 
1907 die Bahnhaltestelle Horst- mscher - üd festlich eröffnet 
worden war. Der Bahnhof zählte jetzt zu den primitivsten im gan 
zen Bundesgebiet. Die "Horster Zeitung" gedachte dieses Jubilä 
ums ausführlich in ihrer Ausgabe vom 7. ai. 

-.- 
Ihr 'ilberjubiläum beging die etzgerei Alfred Loos, ersen 
bruch 21. Am gleichen Tage beging das 'hepaar seine Silber- 
hochzeit. 

-.- 
er 1. ·ai, der eiertag aller chaffenden, brachte drei Kundge 

bungen des eutschen ewerkschaftsbundes, Ortsausschuß Gelsen 
kirchen. trahlender ·onnenschein schuf ie rechte esttagsstim 
mung. Rund 7 500 1enschen beteiligten sich in Alt- elsenkirchen 
am Demonstrationszug zum Hauptmarkt, wo Ortsausschußvorsitzen 
der Hubert charley die Teilnehmer, unter ihnen auch Oberbürger 
meister Geritzmann und olizeipräsident Bielig, begrüßte. du 
ard Bovensiepen vom DGB-Landesvorstand hielt die estansprache. 
In Euer sprach mil Schrumpf vom Hauptvorstand der I Bergbau, 
auf der ennbahn in Horst Klaus' edel vom Bundesvorstand des 
DGB. Es fand wiederum eine große agenfahrt statt, an der sich 
20 lagen beteiligten. Der Ortsausschuß des DGB, die Deutsche 
Angestelltengewerkschaft und die Christliche Gewerk~chaftsbe~e 
gung traten mit ai- ufrufen hervor, in denen die iederverei 
nigung, Festigung und usbau der emokratie und christl~che 
emeinsamkeit gefordert wurden. m Vorabend hatte die~ 

tholische farrgemeinde otthausen erst alig eine erksandacht 
am rbeitsplatz abgehalten. der Verladerampe der D ~OG_war 
ein ltar aufgebaut worden vor dem sich zahlreiche Glaubige 
sowie Banner-Abordnungen k~tholischer Vereine versa~elt hatten. 
Berglehrlinge trugen ihre · erkzeuge zum „ 1 t~r, wo s~e nach der 

dacht geweiht wurden. ie redigt hielt ikar chutzmann. 

-.- 
Bei der Bochum- elsenkirchener ·traßenbahn traten e~höhte Fahr 
preise in Kraft (s •• 97 dieses Bandes). Der B~rtar~f wurd~ um 
5 bezw. 10 fg. erhöht. Um den ortsans~ssigen ahrgast~n fur 
Kurzstrecken auch weiter einen Fahrpreis von 25_ fg. bieten.zu 
können wurde ein 'ahrscheinheft für 1 ~is 2 Teilstrecken einge- 
führt;' es enthielt fünf Scheine zum re~se von 1 • 25. .. ben 
falls ein Fahrscheinheft für 3 bis 4 Teilstrecken mit funf Fahr- 
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scheinen zum reise von 2.- Di. Die reise für onatskarten in 
allen tufen wurden um 2.- D~ angehoben auf 17.- bezw. 32.-D., 
je nach Teilstreckenzahl, die etzkarten um 3.-D1 auf 35--D~. 
Für die Schnell-Linien wurde ein Zuschlag von 0.10 erhoben. 

-.- 
eneraldirektor Queck von der Vestischen Straßenbahn, der er 23 

Jahre vorgestanden hatte, trat in den uhestand. ein achfolger 
war artmann. 

-.- 
Bundespräsident rof. Heuss zeichnete je zwei Belegschaftsmit 
glieder der Zechen Hugo und Bergmannsglück für fünfzigjährige 
treue Dienste mit dem Bundesverdienstkreuz aus. Oberbergrat 
chennen überreichte ihnen die uszeich__-r1ung im Verwal tungsge 

bäude der Bergwerksdirektion Hibernia in Bergmannsglück. 

-.- 
Auf der Trabrennbahn wurde das ennen um den 11 „uhr- o ka.L'' gelau 
fen, das frühere "Heinrich-Rohde-Gedächtnis- ennen". iegerin 
war " erit a" vor 11 Organa" und "Bi bamu s" • 

-.- 
In der Frühe des 1. ]1ai ereignete sich im {erk der Scholven Che 
mie AG eine xplosion, bei der mmoniakdämpfe frei rvurden. Von 
vier rbeitern, die sich Gasvergiftungen zuzogen, starben zwei 
auf dem ege ins Krankenhaus. 

-.- 
Donnerstag, den 2. ai 

er Innenminister gab einen rlaß über die Umgliederung der 
0
- 

lizeinräsidialbezirke bekannt, in dem es u.a. hieß: "Die ra~e 
ist bei den Beratungen des Haushaltsplanes 1957 im Aussch~ß fur 
innere erwaltung angesprochen worden. Der uss?huß beabsich- .. 
tigt, alle mit der eugliederung der olizeibezirke_ zusammenhan- 
genden Fragen demnächst gleichzeitig zu behandeln. ~er den. 
unsch der Sta t Gelsenkirchen auf 'inbezi?hun~ der Stadtb~zir 

ke Bottrop und Gladbeck in aie Kreispolizeibehorde Gelsenkirchen 
wird erst nach bschluß der Vorarbeiten und __ na?h Beratung ~:r 
Vorschläge des Innenministers im Ausschuß fur innere erwa ung 

entschieden". 

-.- 
Die Zeche Consolidation erhielt die enebmigung zur rrichtung 
einer t t ubungsanlage am remdbergeturm de~ 'chacht~nlage 
3/4/9. n s ~ie zeche Bergmannsglück erhielt die Genebmigung 
zum Neubau eines 60 000 cbm fassenden asometers für die Koke- 
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rei cholven. Der neue Gasometer sollte einen Durchmesser von 
4?. m und eine Höhe von 60 m erhalten. s war ein Trockengasbe 
halter von besonde~s moderner ~onstruktion. Der erste große Ga 
someter der Kokerei war am Beginn des zweiten\ eltkrieges durch 
einen Bombenvolltreffer vernichtet worden. 

-.- 
tädt. Kunstwart Dr. Lasch erwarb für das Heimatmuseum Buer rei 

alte, sehr gut erhaltene Landkarten, eine aus Paris, zwei aus 
Venedig, gezeichnet um 1700. uf den kolorierten Karten erschie 
nen die Ortsnamen in holländischer chreibweise, darunter auch 
Buer und seine nähere Umgebung. 

-.- 
Realschullehrer Otto Kroggel (Bochum), der am 3. pril im Fern 
sehen vom 11Gelsenkirchener Barock" als Kitsch in der Tuöbelindu 
strie gesprochen hatte (s.S. 105 und 114 ieses Bandes), ent 
schuldigte sich bei der tadtverwaltung \egen dieser' ~ntglei 
sung" und erklärte, daß er damit auf keinen Fall die tadt Gel 
senkirchen irgendwie habe schädigen wollen. r stehe jetzt auf 
dem tandpunkt, daß dieser usdruck überhaupt versch1inden sol- 
le, und werde alles dazu tun, daß er aussterbe. 

-.- 
Von 8 auf 5 ging die Zahl der Verkehrstoten im A ril gegenüber 
dem Vormonat zurück. s gab 320 399 Verkehrsunfälle mit 71 
(91) chwer- und 133 (119) Leichtverletzten 

-.- 
Vor der Großen ssener Strafkammer hatte sich der 23 Jahre alte 
Hilfsarbeiter tto reis aus Gelsenkirchen zu verant orten. r 
hatte am 25. Juni vorigen Jahres ein hepaar aus eßler brutal 
niedergeschlagen (s.S. 185 as Chronikbandes 1956) un~ dasselbe 
auch in ,eiteren Fällen in Buer, ssen und Bochum verubt as 
Gericht schloß sich dem Gutachten eines sychologen an und be 
schloß die Unterbringung des Täters in einer Hei~- und _fle~e 
anstalt, da er nicht zurechnungsfähig sei, aber Jederzeit wie- 
der e alttätig werden könne. 

-.- 
Freitag, den 3. ai 

D
. G t t ä t t G.. · der Kaiserstraße beging ihr goldenes 
ie as s a e orsmeier an .. b · ] ler und An 

Jubiläum. - Sein goldenes Beruf~ju?ilaum eging a - - 
streichermeister aul Kundrus, Leipziger traße 

1 
• 

-.- 
ach Otto Tibulski, alter Zwickhofer und Berni Klodt ging jetzt 

auch der chalker pieler erner K.retschmann unter die Gastwir 
te. r eröffnete eine neue Gaststätte im Hause önig- ilhelm- 

traße 35. 
-.- 
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Die annesmann-Wohnungsbaugesellschaft mbH. teilte ihre Absicht 
mit, auf dem Gelände am Zoo-Bahnhof östlich der Hafenbahn 30 
ohnhäuser mit 196 Wohnungen zu errichten. 

-.- 
In der Tuilchversorgung Gelsenkirchens wur en probeweise die 
"Perga-Packungen" eingeführt, Kunststoffbehälter, die 1/2 1 Fla 
schenmilch faßten, einen Aufschlag von 2 Pfg. kosteten, dafür 
aber hygienisch einwandfrei waren. Sie wurden nach Gebrauch weg 
geworfen. Das Spülen der Glasflaschen, das oft Reste hinter- 
ließ, fiel fort. 

-.- 
Oberbergrat Dr. Bestel überreichte auf Schloß Berge zehn "golde 
nen" rbeitsjubilaren von heimischen und auswärtigen Zechenge 
sellschaften das ihnen verliehene Bundesverdienstkreuz. 

-.- 
Die Städt. Bühnen brachten als Erstaufführung das Schauspiel 
"Herrenhaus" von Thomas volfe heraus. Die ~pielleitung hatte 
Dr. Jost Dahmen. 

-.- 
Auf· inladung des Städt. Volksbildungswerks sprach rof.Dr. 
Trimborn, Bonn, über die rben des Inka-Reiches. 

-.- 
Die katholische Jugend Gelsenkirchens empfing das Licht der . 
Lichter-Stafette von Altenberg an der tadtgrenze attensche~d. 
Zu der in großer Zahl versammelten Jugend sprach der ~elsenkir 
chener Dekanats-Jugendseelsorger Vikar iegard. Das Licht wu:de 
von Staffelläufern zur Georgs-Kirche getragen, von der.aus ein 
Sternlauf in die fünfzehn katholischen Kirchen Gelsenkirchens 
begann. 

-.- 
Samstag, den 4. Mai 

Die "Buersche Volkszeitung" widmete bei ih:em Gang du:c~ diebe 
Buerschen Stadtbezirke dem Ortsteil Erle e1.nen_g~z~~1.i~r~~en 
bilderten Rückblick, der die En~wicklung vom ~ins h~rderte 
Idyll zu einem vom Bergbau gepragten Stadtbez~rk sc ' 
aber auch von früheren Rittern und Räubern, eine~ raschen_ Auf- 
stieg in wenigen Jahrzehnten und vom starken Bevolkerungsan- 
teil der Ostpreußen handelte. 

-.- 
Im Hause Pothmannstraße 4 eröffnete das Gastwirtsehepaar Hans 
und Toni ic.hmann die Gaststätte "Hülsmann-Krug". 

-.- 
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Auf dem Buerschen Zentralfriedhof wurde unter Teilnahme fast 
aller Stadtverordneten Gerhard Kill beigesetzt. Oberbürgermei 
ster Geritzmann hielt die Gedenkansprache. Ferner sprachen am 
Grabe Chefredakteur Poller von der "Vestfälischen Rundschau" 
und edakteur Leo Hamp für die Ortspresse. 

-.- 
Ingrid Ott (Alt) aus Stuttgart sang in der Orgelvesper in der 
Evangelischen Altstadtkirche die Solo-Kantate "Gott soll allein 
mein Herze haben" von J.S. Bach. Karlheinz Grapentin spielte 
Orgelwerke von Heinrich Scheidemann (1596 - 1663). 

-.- 
Der ierkschor der Zeche Graf Bismarck gab unter der Leitung von 
August vernitz sein zweites öffentliches Konzert. Solist war 
Konzertmeister Brand aus v uppertal mit Violin-Soli von ozart, 
Paganini und anderen; am Flügel: Fred Schnaubelt (Herten). 

-.- 
Sonntag, den 5. Mai 

Der erste Mai- onntag warf eine große Ladung Schnee auf die 
Stadt, doch dauerte der verspätete Winterzauber nur einige 
~tunden, dann hatte die Sonne wieder gesiegt. 

-.- 
Der Bund vertriebener Deutscher forderte in seiner Kreishaupt 
versammlung einen stimmberechtigten Vertreter ~m Kultur~usschuß 
des Rates der Stadt. Es sei außerdem an der Zeit, daß sich Gel 
senkirchen mit rund 70 000 Vertriebenen und als Patenstadt Al 
lensteins mit dem Gedanken vertraut mache, ein "Ostdeutsches 
Haus0 für die Vertriebenen zu bauen, wie es in Düsseldorf be- 
reits geschehe. 

-.- 
Die Interessen emeinschaft der ]'riseurinnun en Buer Bottro , 
Gladbeck und Dorsten veranstaltete im Kolpinghaus Horst ein . 
chaufrisieren, an dem die Besten aus diesen vier Innungen ~eil 

nahmen, und das nicht nur den Fachhandwerker auf den Plan r~ef, 
sondern auch in der Bevölkerung ein lebhaftes Echo f~nd. F.ri 
seure und Friseusen arbeiteten auf einem mit 24 Arbeitsplatzen 

versehenen Laufsteg. 

-.- 
Der Gelsenkirchener Filmclub zeigte den amerikanischen Kriminal 

film "Frau ohne Gewissen". 

-.- 



- 137 - 

Der Ruderverein Gelsenkirchen führte d~n"Tag des Rudersports" 
durch, einen Sonntag der erbung mit einer freien Besichtigung 
des Bootshauses. 

-.- 
Der_FC Schalke 04 spielte in Essen gegen Schwarz-Weiß unent 
schieden (1:!). - Die SG Eintracht schaffte einen 3:1-Sieg 
g~gen Rot- eiß Oberhausen, die STV Horst schlug Erkenschwick 
m7t 2:0 To~en •. - it einem 1:1 im ückspiel beim BV Rentfort 
sicherte sich die Schalker Ju end ungeschlagen die eisterschaft~ 

-.- 
Die Gelsenkirchener Turnerinnen führten in der Turnhalle in 
Beckhausen ihre Mannschaftsmeisterschaften durch. Den ander 
preis errang TC 74 vor TuS III und TV Erle. Beste in der Ein- 
zelwertung wurde Doris Schoone (TC 74). 

-.- 
Ein ialdlauf- taffel tag führte "Rund um den Berger See", aus 
gerichtet vom FC Schalke 04. 

-.- 
Montag, den 6. Mai 

Ein bbruchunternehmen begann mit dem Abbruch der uine der 
Evangelischen Kirche Hüllen, die der Bombenkrieg übrig gelas- 
sen hatte. 

-.- 
Zwischen der Bundesrepublik Deutschland (vertreten durch 
den Bundesfinanzminister, dieser vertreten durch den Ober 
finanzpräsidenten in ünster, dieser vertreten durch den 
Leiter der Bundesvermögensstelle Bochum, Regierungsrat Hart 
leben) und der Stadt Gelsenkirchen (vertreten durch Stadt 
direktor Meese und Stadtrat Flöttmann) wurde in der Angele 
genheit Berger Feld und den darüber beschlossenen Erbbau~ 
re~hts- und Pachtverträgen zur Beendigung des_ echtsstrei~es 
zwischen der Bundesrepublik und der Stadt sowie zur Erledi 
gung des Antrages der Stadt auf parlamentarische n~sch~idung 
im Verteidigungsausschuß ein Vergleich über die zukünftige 
utzung des Flugplatzes geschloss~n. Dan~ch ~berg~b die Stadt 

das Erbbaurechtsgelände nebst Gebauden fur die Zeit vo~ 20 
Jahren an die Bundesfinanzverwaltung, von dem Pachtgelande 
(etwa 92 ha) 35 ha im Anschluß an das Erbbaurechtsge~änd~ ~n 
die Bundesrepublik. Dieses Gelände sollte vom Bund fur mili 
tärische Zwecke also auch für andere als Flugzwecke, genutzt 
werden können. Die Stadt bat die Bundesrepublik, für die Zu 
kunft laufend zu prüfen, ob nicht bereits zu einem früheren 
Zeitpunkt größere Teile des Geländes zurückgegeben werden 
können. Die Stadt übernahm die Kosten des echtsstreites. 
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Der Bund verzichtete auf Schadensersatzforderungen, die sich 
aus der Vorenthaltung der Nutzung des Geländes für die Zeit 
vom Januar 1955 b~s zum Tage der Rückgabe ergeben könnten. 
Dem Oberlandesgericht Hamm als Berufungsinstanz in dem an 
stehenden Prozeß sollte von den Vertretern der beiden Par- 
teien entsprechende Mitteilung gemacht werden. 

X 

Diesem außergerichtlichen Vergleich1 durch den der Rechtsstreit 
um das Ber er Feld end ülti bei ele t wurde stimmte der Haut 
und Finanzausschuß einstimmig zu. Oberbürgermeister Geritzmann 
gab seiner Freude darüber Ausdruck, daß dieses Ergebnis dank 
der vorbildlichen Zusammenarbeit aller Fraktionen des Rates und 
der Stadtverwaltung erreicht werden konnte. Er dankte allen 
daran Beteiligten für ihre tatkräftige itarbeit und stellte in 
Aussicht, daß Rat und Verwaltung weiterhin bemüht bleiben wür 
den, auch den restlichen Teil des Berger Feldes wieder in städti- 

schen Besitz zu bringen. Stadtrat Flöttmann gab dann einen ausführlichen Bericht über den 
Stand der städtischen Großbauten im Hoch- und Tiefbau sowie über 
private Bauvorhaben im Raume Hauptbahnhof - Stadtwerke. 

-.- 
Die Bundesbahn nahm eine Blinklichtanla e am Bahnüber an der 
liesmannstraße auf der Strecke Bismarck-Schalke in Betrieb. Der 
sich nähernde Zug schaltete das Blinklicht automatisch ein. Die 
Schranken und das kleine Schrankenwärterhäuschen wurden demon- 

tiert. 

-.- 
Das Städt. Gesundheitsamt begann eine Impfaktion gegen die Kin 
derlähmung, von der rund 12 000 Kinder der Jahrgänge 1954 und 
1955 erfaßt wurden. Die Schutzimpfung wurde in drei E~appen 
durchgeführt und sollte gegen die beiden häufigsten Virus-Typen 

"Brunhilde" und "Leon" schützen. 

-.- 
Im Auftrage des Städt. Volksbildungswerks begann der Buersch? 
Lehrer Brock eine Vortragsreihe mit neun Abenden unter dem Ti 
tel" und um den Goldberg", in der er versuchte, das_Leben der 
Gegenwart aus der lokalen Vergangenheit herau~ deutlich zu ma 
chen und so ein Stück Heimatgeschichte lebendig werden zu lassen, 

-.- 
Das rogramm des 2· Städt. Sinfoniekonz?r~s wies ~olgende· ?rke 
auf: L' scension" (Himmelfahrt) von 01ivier ~essiaen, Klavier 
konzert Nr 1 und Chor-Phantasie von Beethoven. Den Chor stell 
te der tädt. usikverein, Solist am Flü~el war D?tlev Kraus. 
Die Leitung hatte städt. usikdirektor Richard Heime, 

-.- 
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Die Stadtwerke luden zu einem unterhaltsamen Abend ins Evangeli 
sche Jugendheim Rotthausen ein. Im Mittelpunkt stand ein Männer- 
ettkochen mit der Paarung Bühne gegen Presse: Otto Heppenhei 

mer und Jürgen von Manger auf der einen, zwei Redakteure der 
Ortspresse auf der anderen Seite. Die Jury bildeten Hausfrauen. 
Die resse siegte mit lmappem Vorsprung. itglieder der Städt. 
Bühnen sorgten für eine gute musikalische Unterhaltung. Die Ver 
anstaltung wurde am 21. ai im Kolpinghaus Horst wiederholt. 

-.- 
Dienstag, den 7. Mai 

In einer Kabinettssitzung in Münster ernannte die Landesregie 
rung den 54 Jahre alten Rechtsanwalt und Notar Dr. Bernhard 
Reismann zum neuen Re ierun s räsidenten des Re ierun sbezirks 
ünster und achfolger von Regierungspräsident Hackethal, der 

a~ 31. Dezember 1956 in den Ruhestand getreten war. Dr. Reis 
mann war 1933 letzter Fraktionsvorsitzender der Zerlrumsfraktion 
in ünster bis zur Auflösung der Stadtvertretung durch die Na- 
zis gewesen. 

-.- 
In der Hauptversammlung des Haus- und Grundbesitzervereins Ho:st 
setzte sich der Vorsitzende Strickling für langfristige und zins 
verbilligte Darlehen zur Bekämpfung des Verfalls des Althausbe 
sitzes ein. Die Versammlung wünschte, daß die Euerer Straße und 
die Buer-Gladbecker Straße als Einfallstraßen für Horst bei der 
Änderung der bisher schienengleichen Kreuzungen (s.S. 106 die 
ses Bandes) in ihrer vollen Breite erhalten blieben. 

-.- 
Das Städt. Jugendamt zeigte in Alt-Gelsenkirchen und Buer den 
Film "Vivat Zapata !" 

-.- 
In einem Dichterabend des Städt. Volksbildungswerks las derbe 
liebte Dichter Eugen Roth ( ünchen) aus eigenen erken. 

-.- 
Die Städt. Bühnen brachten als Erstaufführung das ~chau~piel. 

11
Die tödliche"Lüge" von Gerd Oelschlegel heraus. Die Spiellei- 

tung hatte villy Fligge. 

-.- 
ittwoch, den 8. Mai 

Oberstadtdirektor Hülsmann als Kreiswahlle~ter beri~f anS
t
elle 

des gestorbenen Stadtverordneten Gerhard Kill den nachS
t
en, auf 
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der Reserveliste der SPD stehenden Bewerber, Herrn mil Kal 
nischke, Goldbergstraße 90 a, in den Rat der Stadt. 

-.- 
Im Alter von 86 Jahren starb Studienrat i.R. Dr. Otto Brügmann. 

-.- 
40 000 Zuschauer sahen den FC Schalke 04 
gen den FC Florenz. Die Organisation der 
len von auswärts kommenden Autobusse und 
einer starken Belastungsprobe ausgesetzt. 
terlag mit 2:3 Toren. 

-.- 

im Flutlichtspiel ge 
Unterbringung der vie 
ersonenkraftwagen war 
Die Schlaker Elf un- 

Donnerstag, den g. Mai 

Die AG für Chemische Industrie in Schalke gab bekannt, daß sie 
die im Jahre 1873 errichtete und im Kriege zerstörte Schwefel- 
säurefabrik wiederaufbauen wolle. 

-.- 
Der Wiederaufbau des bombenzerstörten Nordflügels der Evangeli 
schen Grimm-Schule in Horst wurde abgeschlossen. Rund ein Jahr 
lang waren Bauhandwerker damit beschäftigt gewesen, dem Gebäu 
de zur Schmalhorststraße hin das "verlorene Gesicht" wiederzu 
geben. Im Hochparterre war jetzt außer einem Rektor- und einem 
Lehrerzimmer als neugeschaffene Einrichtung ein Elternsprech 
zimmer untergebracht. ährend diese Zimmer schon benutzt wurden, 
mußte die Inneneinrichtung der Aula noch einige ochen auf sich 
warten lassen. Früher hatte das Gebäude das Horster Realprogym 
nasium beherbergt. Auch die wiederaufgebaute Schule stellte nur 
eine Übergangslösung für ein größeres Volksschulgebäude dar. 

-.- 
In einer Versanunlung des Bürgervereins Hassel machte Stadtrat 
Flöttmann eingehende Ausführungen über die Streckenführung der 
geplanten Bundesbahnlinie Buer-Nord - Marl - Haltern. Der Bau 
solle noch in diesem Jahre in Angriff genommen werden, wobei 
aber "Glückauf-Schranken" bei der Kreuzung mit verkehrsreichen 
Straßen durch plankreuzungsfreie Brückenbauwerke vermieden w~r 
den sollten. Unabhängig vom Bau dieser neuen Strecke wolle die 
Bundesbahn die Bahnhöfe Buer-Nord und Buer-Süd miteinander ver 
binden. eiter teilte Stadtrat Flöttmann mit, daß die Zeche Hi 
bernia noch in disem Jahre den Raum "Am Spinnstuhl" mit 106 
ohnungen bebauen lassen wolle. Eingeplant s~ien eine neue ka 

tholische Kirche, Schule und Kindergarten. Die Versammlung for 
derte für die Erteilung der Lebensbescheinigungen für Invaliden 
einen'städtischen Beamten in die Außenstadtteile zu entsenden, 
statt - veranlaßt durch den Abbau von eldeste~!.!fil. - Tausende 
von I~aliden zu zwingen, den weiten eg in die noch verblie- 
benen Meldestellen zu machen. 

-.- 
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Der tädt. ~usikverein bielt seine Generalversammlung ab. Die 
Vorstandswahlen ergaben kaum Veränderungen. Vorsitzende blie 
ben in der Abteilung Alt-Gelsenkirchen Gewerbeoberlehrer Racine 
in der ~btei~ung Buer Herr Blömeke, musikalischer Leiter: Eu-' 
gen Kle~n. Die Za~l ~er Ak~ive~ war gestiegen. Neu eingeführt 
wurde eine halbstundige Stimmbildung vor jeder Probenstunde. Für 
das Konzertjahr 1957/58 wurde die Aufführung folgender erke be 
schlossen: Requiem von Mozart, Psalmen-Sinfonie von Strawinsky 
Neunte Sinfonie von Beethoven und H- oll- esse von Bach. ' 

-.- 
In einem 1. ommerkonzert des Städt. Volksbildun swerks auf 
Schloß Berge sang Hedel Lesch, Gelsenkirchen Sopran, unter dem 
otto "Jahresreigen" Lieder von Schubert, Schumann, Brahms und 

.tolf. 

-.- 
Freitag, den 10. Mai 

~rstmalig fuhren aus Gelsenkirc~en Be7gar~ei~er unter dem 'tich 
wort "Gesundheitsvorsorge" zu einer vierwochigen Kur in neue 
Heime der Ruhrknappschaft. Sie wollte den gesunden Bergleuten 
untertage-eine Ausgleichsbetätigung und rholung von harter Ar 
beit verschaffen und damit die Gesundheit und Arbeitsfähigkeit 
verlängern helfen. Als erstes dieser neuen Heime nahm das Heim 
"Haus Hundseck" im chwarzwald Gäste auf. An dem tart dieses 
neuen eges der Gesundheitsvorsorge hatte der Gelsenkirchener 
Knappschaftsarzt Dr.W. Schauwecker maßgeblichen nteil. 

-.- 
An der 4. rämiensparauslosung in diesem Jahre im "Haus der Spar 
kasse" am Neumarkt nahmen 34 118 Sparer teil. 4 096 Ge inne mit 
einer Gesamtsumme von 21 077 UTu wurden gezogen, darunter sieben 

Tausender. 
-.- 

'rziehung und\ issenschaft diskutierte mit Ver 
tretern der lirtschaft und der Lehrverbände über das Für un.d 
lider einer Fünf-Tage- chulwoche. an hielt bessere chulraume, 
niedrigere Klassenfrequenzen und mehr Lehr~äfte f.ür dringend 
erforderlich, da die Gefahr bestehe, daß die Verkürzung der 
chulzeit auf Kosten der inder gehe, wobei auf di~ ver~ehrten 

Gefahren eines freien ochenendes für die Kinder hingewiesen 

wurde. 
-.- 

In einem tädt. Kammermusikabend spielte das Smetana- uartett 
treichquartette von Beethoven, Janatzek und metana. 

-.- 



- 142 - 

Samstag, den 11. Mai 

Einen weiteren Stadtteil-Artikel widmete die "Buersche Volkszei 
tung" der Resser Mark, der aldsiedlung für Bergleute und jüng 
stem Ortsteil Buers. 

-.- 
Chorleiter Villi Giesen erhielt von rof. Joseph Haas eine or 
trät-Aufnahme mit einem Schreiben, in dem es u.a. hieß : "Das 
überraschende Ständchen das mir der rGV Sängerbund-Melodia mit 
der vollendeten und mit;eißenden ~iedergabe meines "Steh auf!" 
Chores 1:lllter Ihrer schwungvollen Stabführung am 1~. Ap~il in 
Gelsenkirchen dargebracht hat, klingt heute noch 1~ meinem_He: 
zen nach. Ich danke Ihnen und dem Sängerbund-Melodia aufs innig 
ste für die große Ehrung die mir widerfahren ist. ie werde ich 
zeitlebens in froher ri~nerung behalten." (s.S. 117 dieses Ban 
des). 

-.- 
Aus allen Teilen des DJK-Bezirks nRuhr" - er umfaßte die Kreise 
Gelsenkirchen, Bochum, anne-Herne und Emscher-Lippe - kamen_ 
gut 30~_Delegierte zum diesjährigen Verbandstag nach Ge~senki: 
chen •.. E~nem Begrüßungsabend am Donnerstag folgte am Freitag ei 
ne_ Pr~sides-Tagung, eingeleitet durch eine Pontifikalmesse von 
\ eihbischof Dr. Franz Hengsbach. Am Samstagvormittag war_im 
großen Saal des Hans-Sachs-Hauses die Plenarsitzun mit einem 
R~ferat von Verbandssportwart Heinz ahle Gelsenkirchen) über 
die Jugend- und Schülerarbeit der Deutschen Jugendkraft und ei 
nem Re~erat -yon Bundestagsabgeordneten , ullenhaupt (Gelsenkir 
chen) uber die grundsätzliche Haltung der Deutschen Jugendkraft. 
A~ Abend war eine festliche Kundgebung mit der Festrede v?n Erz 
biscr:iof Dr. Lorenz Jaeger über das Thema "Jugendkraft - Dienst 
an Kirche und Volk". Der Erzbischof wandte sich dabei vor allem 
gege~ eine Verabsol~tierung des Sports und gegen den "S~ar-Kult". 
Darbietungen des Stadt. Orchesters und verschiedener Chore um 
rahmten die Ansprachen. Zu hren des rzbischofs gab die tadt 
einen Empfang, bei dem sich Erzbischof Dr.-Jaeger mit dem Satz 
"Der treuen Arbeiterschaft Gelsenkirchens Gottes reichsten Se 
gen!" in das Goldene Buch der Stadt eintrug. Bürgermeister 
Scbmitt, Ehrenvorsitzender des Kreisverbandes Gelsenkirchen der 
DJK, überreichte Dr. Jaeger als Andenken das Gelsenkirchener 
Stadtwappen. Am Sonntag war in der Propsteikirche eine Gemein 
schaftsmesse für die Delegierten mit rälat Graf Guido del 
estri. Die Predigt hielt Domkapitular Dr. Friedrich ( ünster). 

-.- 
elischen ltstadtkirche sang Els 

beth Behse-Stamm Gelsenkirchen zwei Geistliche Konzerte von 
Heinrich Schütz. Siegfried Nußdorfer steuerte altß ,usik für 
Posaune und Karlheinz Grapentin Orgelstücke von Johann achel 
bel bei. 

-.- 
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Auf der Königswiese in Euer wurde die ai-Kirmes eröffnet. ie 
dauerte bis zum 19.] ai:-- 

-.- 
Sonntag, den 12. ai 

In der St. Hippolytus-Pfarrkirche in Horst wurde eine Kollekte 
zur Schaffung einer Gedächtnistafel für Ehrenbürger rapst en 
ker eingesammelt. Gedacht war dabei an eine Broncetafel, die 
zwischen den Gedenktafeln für die Gefallenen der beiden Velt 
kriege angebracht werden sollte. Dazu war eine Umgestaltung der 
Kapelle erforderlich. Die Erinnerungsworte, die der Propst 
selbst verfaßte, sollten ebenfalls auf einer Broncetafel fest 
gehalten werden. 

-.- 
Das Programm des Casino-Konzerts brachte zwei elodramen: "Nach 
tigall" von rinterni tz und "Enoch Ar den" von Richard trauß. Re 
zitator war Kurt Winkler, sein Partner am Flügel Karl Riebe. 

-.- 
Der GV Harmonie Rassel widmete sein Mai-Konzert der Klassik. 
Das Grzabka~ uartett (Buer) spielte Sätze aus Streichquartetten 
von Haydn, r10zart und Beethoven. - In der Schalker"Eintracht" 
gab der Männerchor der HOAG zusammen mit dem erksorchester ein 
Frühjahrskonzert, bei dem auch der MGV Phoenix, attenscheid 
mitwirkte. - Der ~GV Glückauf Ückendorf veranstaltete ein' 
volkstümliches Konzert zusammen mit der andolinen-Konzertge 
sellschaft Gelsenkirchen ( a-Ko-Ge). 

-.- 
Rheinische Kirchen des ittelalters besuchten die Teilnehmer 
einer Studienfahrt des Städt. Volksbildungswerks: die Doppel 
kirche von Schwarzrheindorf, das Bonner ünster und den uiri 
nus-Dom in Neuß. Studienleiter war Städt. unstwart Dr. Lasch. 

-.- 
Auf der Konditoren-Fachmesse in Düsseldorf errangen in der Lei 
stungsschau die Gelsenkirchener Konditorenmeister Buschmann und 
Nase zwei der dort vergebenen sechzehn Goldmedaillen. 

-.- 
In der "Eintracht" in Schalke fand ein Städtekampf im Gewicht 
heben Gelsenkirchen gegen Kopenhagen sta~t. Er endete.mit einem 
5:2-Sieg für die änner der "Deutschen Eiche" Gelsenkirchen. 

-.- 
Bei den Kreismeisterschaften des Schützenkreises Gelsenkirchen 
wurden die Resser Sportschützen mit ihrer annschaft I reis- 
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meister in der Klasse A mit 550 Ringen, vor Horst (549 Ringe), 
Buer 1769 (548Ringe) und Resse II (544 Ringe). 

-.- 
Die Rennbahn am Horster Schloß, das "Grunewald des Westens", 
stand im Zeichen des"Henckel-Rennens" (1 600 m, 25 000 D ), der 
klassischen Prüfung für das Derby. Sieger war "Orsini", der vom 
tart bis zum Ziel führte, mit drei Längen vor "Utrillo" und 

Tuenes". Unter den Ehrengästen auf der 1. Tribüne sah man den 
1inister für Bundesangelegenheiten iemsen und Innenminister 
eyer. 

-.- 
Vor 15 000 Zuschauern schlug der FU chalke 04 Fortuna Düssel- 
dorf mit 2:1 Toren. Die STV Horst unterlag in einem Freund- 
schaftsspiel gegen Spfr. Gladbeck mit 1:4 Toren. 

-.- 
Montag, den 13. ai 

Im Alter von 53 Jahren starb der Chef der Straßen- und Tiefbau 
firma Beiboks, Pflastermeister Heinrich Beiboks. 

-.- 
Ein Pionier des Taubensports, Emil Rohmann, Darler Heide 27, 
feierte sein goldenes Jubiläum als Brieftaubenzüchter. 

-.- 
In einem Brief an Oberbürgermeister Geritzmann führte der Ein 
zelhandelsverband Beschwerde darüber, daß bei den Anfang Januar 
begonnenen Arbeiten zur Verbreiterung der bertstraße, für die 
eine Frist von hundert Tagen festgesetzt worden sei, noch kein 
nde abzusehen sei. Der Brief schloß mit der Bitte, die rbei 

ten nunmehr zügig zu nde zu führen, widrigenfalls die entstan 
denen Geschäftsschäden der tadt gegenüber geltend gemacht wer 
den müßten. 

-.- 
Der frühere Löschteich vor der Ostseite der St. Laurentius- ir 
che in Horst-Süd wurde eingeebnet. Gärtner begannen jetzt mit 
der insaat für einen Rasenteppich. 

-.- 
Der elbstwählfernsprechverkehr von Gelsenkirchen wurde auf die 
tädte Bielefeld, Hannover, Hamburg und Frankfurt/ ain und 

zahlreiche weitere kleinere Orte ausgedehnt. 

-o- 
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Die ersten 40 Siedlerstellen der Selbsthilfesiedlung von Berg 
leuten der Zeche heinelbe/Alma in Uckendorf gingen durch die 
11 uflassung" von der Trägergesellschaft, der heinisch-tvestfäli 
schen Yohnstätten AG, in den Besitz der iedler über. Zu diesem 
feierlichen kt waren Richter des Amtsgerichts in den "Glückauf 
Keller" gekommen. Der Auflassung wohnten auch Bergassessor Töni 
ges und Arbeitsdirektor Kirchberg bei. nschließend gab es eine 
frohe Feierstunde. 

-.- 
Eine Sitzung des Kreisverbandesvorstandes der Gewerkschaft r 
ziehung und issenschaft beschäftigte sich mit der Förderung 
des Lehrerwohnungsbaues im Stadtgebiet, für den es jedoch an 
Grundstücken fehlte. 

-.- 
In der Vortragsreihe "Unser unteilbares Deutschland" des tädt. 
Volksbildungswerks sprach Prof.Dr. Adolf Kindermann, Direktor 
des riesterseminars Königstein, über das Thema "Bolschewis 
mus - 'rsatzreligion". 

-.- 
Ein 70 Jahre alter Knappschaftsinvalide gewann im Lotto mit den 
Zahlen 15, 17, 21, 24, 31 und 40 einen der drei Hauptgewinne in 
Höhe von 500 000 DI, den höchsten Lotterie-, Toto- oder Lotto 
gewinn, der bisher einem Gelsenkirchener zugefallen war. 

-.- 
Kurz nach O Uhr platzte in der Erdölkamm.er VI im Werk der chol 
ven Chemie AG ein Schauglas. Das entströmende Gas- und Flüssig 
keitsgemisch geriet in Brand und entzündete eine Leitung mit 
Wasserstoff, die explodierte und den Brand weitertrug. Die erks 
feuerwehren der Scholven Chemie G und benachbarter Zechen setz 
ten zehn lasser- und drei chaumrohre ein, um den Brand zu lö 
schen und die Umgebung zu kühlen. Der angerichtete chaden war 
groß, doch konnte die roduktion nach drei Tagen wieder voll 
aufgenommen werden. henschen kamen nicht zu Schaden. 

-.- 
Dienstag, den 14. hai 

Im lter von 73 Jahren starb nach langer, schwerer Krankheit 
der 'PD-Stadtverordnete Peter cherer. r hatte von 1945 bis 
1956 ununterbrochen dem at der Stadt angehört, dem er in zahl 
reichen Ausschüssen seine ganze Kraft zur Verfügung gestellt 
hatte. 

-.- 
Oberbürgermeister Geritzmann eröffnete eine usstellung mit Ar 
beiten kriegsblinder eber. Vertreter der irchen, des rbeits- 
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amts, der Stadtdparkasse, des Versorgungsamts und der Gewerk 
schaften nahmen an der röffnungsfeier teil. Die ausgestellten 
Arbeiten konnten gekauft oder bestellt werden. 

-.- 
In einer Versammlung der Gelsenkirchener Gewerkschaftsjugend 
sprach Oberbürgermeister Geritzmann über die Entwürfe und An 
derungsvorschläge zum Jugendschutzgesetz und stellte sich dann 
einer regen Diskussion. 

-.- 
Im Städt. Volksbildungswerk sprach Dr.H.D. Diesselhoff über das 
Inka-Land eru. 

-.- 
ittwoch, den 15. J.ai 

Der Belgische Generalkonsul Fasset ( üsseldorf) überreichte bei 
einem Empfang beim Belgischen Konsul in Gelsenkirchen, Karl 
Holstein, Direktor bei der DELOG, einigen Herren der Stadtver 
tret~ng und d~r Stad~verwaltung uszeichnungen, die ihnen die 
Belgische Regierung in nerkennung ihrer Verdienste um die Ge 
staltung der "Belgischen Kulturtage" in Gelsenkirchen im Jahre 
1956 verliehen hatte. Oberbürgermeister eritzmann erhielt den 
Orden eines Kommandeurs der Krone, Oberstadt irektor Hülsmann 
den Offiziersorden des Leopold-Ordens, ta trat Hoffmann, tädt. 
Kunstwart Dr. Lasch und Städt. usikdirektor Heime den itter- 
orden des Leopold-Ordens. 

-.- 
Für hervorragende Verdienste um Verband und Verein zeichnete 
der hilatelistenverband den langjährigen 1. Vorsitzenden und 
jetzigen hrenvorsitzenden des Vereins der Briefmarkensammler 
Gelsenkirchens, Hermann Köster, mit der Verbands-1\.1.edaille aus. 

-.- 
Im Kunstkabinett Cafe Funke stellte Heinz 1lies aus Düren Ge 
mälde und Zeichnungen aus. 

-.- 
er Kirchenvorstand der Katholischen farrgemeinde St. Tuichael 

entschied sich für den Entwurf des Kölner rchite~ten Xarl Brand 
zum Bau der geplanten Kirche an der Flachsstraße in Rassel. 

-.- 
Der Kaninchenzuchtverein Feldmark beging sein goldenes Jubiläum. 
Zu den Gründern gehörte auch Oberbürgermeister Geritzmann. 

-.- 
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Beim Fußballamateur-Länderspiel Schottland/Deutschland in Glas 
gow setzte DFB-Trainer Georg Gawliczek den jungen Eintracht 

ieler Heinz Horni als Linksaußen ein. Das Spiel endete un 
entschieden 1: 1 • 

-.- 
Donnerstag, den 16. ai 

Im 2. I ai-Heft widmeten die 0Gelsenkirchener Blätter" einen län 
geren rtikel der 'ntwicklung des~ etallwerks ebrüder eppel 
fricke" unter der Uberschrift "Pürif Brüder schufen Großunter 
nehmen". 

-.- 
m Neubau der Kundenkreditbank an der abelsbergerstraße wurde 

in luftiger Höhe ein erüstkorb zum ~ensterputzen montiert. Die 
se ondel konnte horizontal und vertikal gesteuert werden zum 
Putzen der großen ]'enster, die nicht geöffnet werden konnten. 

-.- 
m Alten arkt stellte ein Tabakwarenhändler den ersten spre 

chenden Zigarettenautomat in Gelsenkirchen auf. r sagte nach 
der Entnahme der are: "Danke schön!" 

-.- 
Die Ortsgruppe des Verbandes Deutsche Frauenkultur hörte ein 
leferat von Dipl.Volkswirtin Beate Grütter über Haushalten und 
paren. Außerdem wurde ein Kurzfilm "Der Bargeldhamsterer" und 

ein Film über Hans Hass mit dem Ti tel " benteuer im ... oten ireer 1 

gezeigt. 

-.- 
Im 2. ommerkonzert des Volksbildungswerks auf Schloß 
Berge spielten vor überfülltem aal rof •• Ledinsky (Violine) 
und H. Puderbach (Klavier) Violinsonaten von Beethoven, chu 
mann, des tschechischen Komponisten Zdenko Fibich (1850 bis 
1900), aratate und aganini sowie die Bach-Chaconne für Vio 
line allein. 

-.- 
Freitag, en 17. ai 

ber den eubau von 45, ohnungen der Scholven Chemie G an ei 
ner neuen Straße zwischen Tauben- und Driburger Straße in Bülse, 
parallel zur Feldhauser Straße, wurde der .ichtkranz aufgezogen. 

-.- 
Im Gefolgschaftsheim der Gußstahlwerke fand eine Bezirkstagung 
der Formermeister estfalens statt. ingeschlossen waren Besich- 
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tigungen im Gußstahlwerk, bei den isenwerken, der Firma Gehr. 
Seppelfricke, für die Damen eine Stadtrundfahrt, ein Zoo-Besuch 
und ein Besuch bei einer Bekleidungsfirma. Die Tagung und die 

_Besichtigungen dienten einem Erfahrungsaustausch über techni 
sche Arbeitsfragen bei Stahl- und Grauguß. 

-.- 
Die tädt. Bühnen brachten eine euinszenierung de~ Operette 
"Das Land des Lächelns" von Franz Lehar heraus. Die musikali 
sche Leitung hatte Julius Asbeck, die pielleitung Peter aß 
mann. 

-.- 
Samstag, den 18. ai 

Das "Gelsenkirchener Amtsblatt" veröffentlichte die II. Nach 
tragshaushaltssatzung für das echnungsjahr 1956, die der Rat 
der Stadt am 25. Februar 1957 verabschiedet hatte. Die Auf 
sichtsbehörde in h1ünster hatte sie unter dem 12. pril 1956 ge- 
nehmigt. Die "Buersche Volkszeitung" widmete bei ihrem 
Rundgang durch die Ortsteile einen rtikel dem Ortsteil esse, 
der neben einem Bergbauzentrum der Zeche wald/König Ludwig 
auch noch viel Landwirtschaft beherbergte. 

-.- 
Die ·t. Laurentius-Pfarrgemeinde in Horst-Süd machte eine all 
fahrt nach chönstatt, die um 5 Uhr früh mit einer ilgermesse 
in der Kirche begann. 

-.- 
Der Unterbezirk Gelsenkirchen der S D nahm von dem 'tadtverord 
net&n Peter Scherer Abschied, der auf dem Ortsfriedhof beige 
setzt wurde •• Tisch als ~reund des Verstorbenen, Oberbürger 
meister Geritzmann, Stadtverordneter Pelz und weitere Vertreter 
der S D und der Gewerkschaft Öffentliche Dienste, Transport und 
Verkehr zeichneten ein Bild vom schaffensreichen Leben des Ver 
storbenen. Gesangverein und Kapelle der Bochum-Gelsenkirchener 
·traßenbahn umrahmten die nsprachen mit würdiger usik. 

-.- 
... i t einem Kinderfest übergab die Siedlungsgesellschaft "Neue 
Heimat" ihren in der Resser 1ark erbauten Kinderspielplatz im 
Beisein von tadtrat Lange und Stadtverordneten Urban de Kin- 
dern der 'iedlung. 

-.- 
Der Verkehrsverein unternahm seine 2. Heimatfahrt in diesem Jah 
re nach Kaiserswerth und Schloß Benrath. Die Führung hatte 
•tädt. Kunstwart Dr. Lasch. 

-.- 
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Die im Ruhr-Lippe-Gau zusammengefaßten Gebirgstrachtenerhaltungs 
vereine feierten als Gäste des Bayern-Vereins "J.n Treue fest ·! 11 

in Erle ihr zweitägiges Gaufest. 25 Vereine nahmen am Sonntag 
mit 20 Fahnen und vier Kapellen am Festzug teil. 

-.- 
Auf einem Ehrenabend des GV "Germania-Harmonie" Bismarck zeich 
nete Sängerkreisvorsitzender J. i/eida den Lehrer 'falter Pfeif 
fer, der zu den pätheimkehrern zählte (s.S. 309 des Chronikban 
des 1955), für seine vierzigjährige Chorleitertätigkeit mit der 
goldenen_ Ehrennadel aus. ◄1inige änger erhielten für fünfund 
zwanzigjährige treue Sängerschaft die silberne hrennadel. 

-.- 
Dem Gedenken an die 250. ·iederkehr des Todestages von ietrich 
Buxtehude (9. Mai 1707) widmete die Orgelvesper in der vangeli 
schen Altstadtkirche zwei Solo-Kantaten des eisters, gesungen 
von Erna Zimmerling, Sopran (Remscheid). Karlheinz Grapentin 
spielte Choralvorspiele auf dem Orgelpositiv. 

-.- 
Bei einem taffellauf" und um den Berger ee", an dem 240 Läu 
ferinnen und Läufer in fünf Klassen teilnahmen, siegte in der 
Hauptklasse die taffel des ]'U Schalke 04 vor der des VfL Bochum. 

-.- 
Sonntag, den 19. Mai 

Zum Kantate- onntag fanden in mehreren Evangelischen Kirchenge 
meinden musikalische Veranstaltungen statt. In Buer- itte san 
gen Chor und Solisten und auch die Gemeinde aul- erhardt-Lie- 
der. In Hüllen wurde eine Oster-Kantate aufgeführt. 
In Resse bot Kantor udolph eine Paul-Gerhardt-]eierstunde. 
In cholven erklang, von Karlheinz Grapentin gespielt, zum er 
sten lfiale die neue Jalcker-Orgel in einer Feierstunde. 

-.- 
Der Bezirksverein Buer des Ringes ehemaliger Bergsc~Uler spal 
tete sich in seiner Hauptversammlung. Dem 1951 gegrundeten Be 
zirksverein gehörten 540 itglieder an. Da für gesellige Veran 
staltungen dieser großen Zahl von it~lie~ern_und ihren Frauen 
kein aal groß genug war, gründet~n die_ itglieder d~r Ze?hen 
Rheinbaben, oltke und öller-uchachte in Gladbeck eine eigene 
Gladbecker Bezirksgruppe. 

-.- 
In einer Kundgebung der atholischen Arbeiterbewegung ( B) Rott 
hausen forderte Bundesfamilienminister uermeling in einem Refe 
rat über das Thema "Unsere christliche Verantwortung für olk 
und Staat11 ein verbessertes Kindergeld, das schon für jedes zwei- 



- 150 - 

te Kind gezahlt werden solle oder wenigstens den itwen und 
iitwern bei mehr als zwei Kindern. 

-.- 
as ännerguartett Buer veranstaltete in einem Festzelt an der 

Linnefant- ampfbahn ein Konzert unter Teilnahme zahlreicher aus 
wärtiger und Gelsenkirchener Chöre: Beethovenchor Buer, änner 
quartett Bülse, angeslust Sutum, armonie Rassel, eideblümchen 

'rle, Buer 1898 und ]rohsinn Horst. Zwanzig Sänger gehörten 40 
Jahre dem Verein an. ~ängerkreisvorsi tzender J. 1

, eida zeichnete 
sie ebenso aus wie er dem ältesten aktiven änger und itgrün 
der, Heinrich Pamp, die hrennadel des Deutschen ängerbundes 
überreichte. 

-.- 
Unter Teilnahme von Leichtathleten aus den Kreisen elsenkirchen, 
Hagen und Brambauer führte der DJK- reis Emscher-Lippe auf dem 
portplatz Beckhausen sein Kreissportfest durch, das leider zum 

Teil dem egen zum Opfer fiel. Den iettkämpfen war ein Gottes 
dienst in der Pfarrkirche von Liebfrauen voraufgegangen. 

-.- 
Trotz egens führte der mschertaler utomobil- und Aotorradclub 
in Horst als Auftakt zur Sportsaison eine Fuchsjagd durch, an 
der sich vierzehn Personenkraftwagen und otorräder beteiligten. 
Volkswagenfahrer Heinz Beckmann konnte nach 75 inuten den 
11 uchs" in seinem "Bau" aufstöbern. 

-.- 
Die Fechtermannschaft des Turnvereins Horst wurde bei den Aus 
scheidungskämpfen im estfälischen Fechterbund im Herren-Flo 
rettfechten Gruzpenmeister mit 115 Treffern vor TC Herne (119) 
und VfL Bochum 121 Treffer). 

-.- 
Der Turnerbund Beckhausen eröffnete nach gründlicher Renovie 
rung sein Schwimmbad bei chacht Hugo III wieder. 

-.- 
uf dem /ildenbruchplatz fand ein Internationales ollerturnier 

s~att, bei dem allerlei knifflige_Aufgaben gestellt w~re~. ~ur_ 
iegerehrung traf man sich nach einer tadtrundfahrt im Gluck 

auf-Keller". 

-.- 
Im ittelpunkt der Rennen.~~f ~er T;abrennbahn stand der "Glück 
auf- reis" das erste ZweiJahrigen-Zuchtrennen des Jahres mit 
6 000 • 'ieger wurde 11Austro" vor II ilo" und "Großfürst". 

-.- 
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Der C 
1 

~halke 04 spielte ~n Duisburg gegen den dortigen SV 
l.U_lent~cnieden (2:2). -. Die STV Horst besiegte Union refeld 
mit 1.0 Toren, die SG Eintracht Düren 99 mit J:1 Toren. 

-.- 
1\ on tag, den 20. Tu ai 

Die heleute Johann und ilhelmine onka, Zehntenstraße 10 in 
r~e, feie:ten ihre diamantene Hochzeit. Das Jubelpaar wohnte 

seit 1891 in Gelsenkirchen, wo der Jubilar 37 Jahre auf der Ze 
che Gr~f Bismarck tätig gewesen war, Von zehn Kindern lebten 
noch sieben. it ihnen gratulierten zehn nkel und neun Urenkel. 

-.- 
~f dem Hibernia-Gelände begannen Bagger mit dem usschachten 

einer Baugrube für einen rweiterungsbau der äschefabrik chlü 
ter __ & Co: Die riesige Halde wurde Zug um Zug abgetragen, um das 
Gelande im Laufe der Jahre gewerblich nutzen zu können. 

-.- 
as n chiller- äldchen" an der Granger traße zwischen rle 

und Hermann-Löns-Straße erhielt ein neues Gesicht, nachdem seit 
15 Jahren hier keine pflegende Hand mehr gewirkt hatte ... ber 
ständige Bäume wurden beseitigt, ebenso eine ungepflegte Ligu 
sterhecke, der Unterwuchs durch Neupflanzungen ergänzt. Die 
Freiflächen erhielten eine neue Graseinsaat. 

-.- 
Zum bschluß eines auerlehr an es der Schachtanla e Rheinelbe 
lma überreichte Bergassessor Töniges 50 rüflingen den Hauer 

brief, Damit hatten in diesem Jahre 96 Haueranwärter die rü 
fung bestanden; 90 rozent von ihnen waren Neubergleute._Insge 
samt erhielten seit Kriegsende 919 Bergleute den Hauerbrief. 

-.- 
Eine Bele schaftsversammlun der Stadtverwaltun faßte einstim 
mig Beschlüsse über eine neue ahlordnung zum Betriebsrat. In 
dieser Vorabstimmung über die Gemeinschafts- ode: Gruppe~wahl 
wurde zwingend festgelegt, daß jeder ahl~erechti~te soviele 
Kandidaten ankreuzen mußte, als Betriebsrate zu wahlen waren 

(s.S. 107 dieses Bandes). 

-.- 
Der aupt- und Finanzausschuß beschloß, den Schwerbeschädigten 
ein~ Befreiung von der Verg~ügungs:3teuer bei .. den Kino-Eintritts 
prei sen zu gewähren wenn diese bei rstauffuhrungstheatern 
0,75 D und bei achaufführungstheatern 0,65 i nicht überstie 
gen. er Ausschuß beschloß ferner, an zehn Punkten i Land 
~eis ecklinghausen und an zwei unkten ~m tadtkreis eck 
linghausen /egweiserschilder nach Gelsenkirchen aufzustellen. 

-.- 
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Der tadtverband für Leibesübungen führte eine"Feierstunde des 
Sports" durch, an deren Ausgestaltung das chülerorchester des 
ax- lanck-Gymnasiums und der Beethoven-Chor mitwirkten. Die 
estansprache hielt der 1. Vorsitzende des estdeutschen uß 

ballverbandes, Konrad Schmedeshagen. er 1. Vorsitzende des 
tadtverbandes, Heinz Bergermann, nahm die hrung der eister 

a~s den vergangenen Jahren und die 'hrung verdienter portler vo 
1e trugen sich in das vom Stadtverband für diesen Zweck neu ge 

schaffene "Ehrenbuch des Sports" ein. Die goldene hrennadel des 
·tadtverbanaes erhielten: Karl Goetsch (TC 74), Hans Balke (TB 
Beckhausen), {alter ggemann ( chwimmen), Bernhard öder ( uß 
ball), Albert ielpers (T Heßler) und /illy Lüdtke ( "Deut 
sche 'iche"), ferner zahlreiche portler die silberne 

1

hrenna 
del. 'hrengäste waren Bürgermeister Trapp, tadtrat Lange, ·port- 
referant Sandleben und chulrat chulte- attler. 

-.- 
m 3. bend der Volksbildungswerk-Vortragsreihe" nser unteil 

bares Deutschland sprach r. üller-Gangloff, Direktor der van 
gelischen kademie Berlin, über das Thema "Ist Deutschland wirk- 
lich unteilbar ?11 

-.- 
ienstag, den 21. ai 

ie" estdeutsche llgemeine Zeitung" veröffentlichte ein Inter 
view mit dem Präsidenten der Bundesbahndirektion ssen, Herrmann, 
in dem dieser erklärte, daß die lektrifizierung der Köln- inde 
ner trecke wahrscheinlich erst im Jahre 1960 durchgeführt wer 
den könne. Die trecke ssen-Buer- arl-Haltern solle zunächst 
eingleisig gebaut werden; Geldmangel verhindere eine raschere 
rschließung des nördlichen Raumes. 

-.- 
Auf chloß Berge tagten die Landesgeschäftsführer des Bundesver 
bandes des Deutschen Textil- inzelhandels und des Deutschen 
chuh- inzelhandels zu einem einungsaustausch über 'infuhr-, 

fettbewerbs- und Berufsausbildungsfragen. rstmalig nahmen 
auch Vertreter des Saargebietes teil. 

-.- 
ittwoch, den 22. ai 

er eispolizeirat wählte anstelle des gestorbenen Vorsitzen 
den, olizeidirektor i.R. ivelip, den ta tverordneten der P 
dolf Dietermann zum vorsitzenden und den ta tverordneten u- 

bert charley ( D) zu seinem tellvertreter. 

-.- 
iner der größten und mo ernsten Schulbauten der 
ealschule Jollenpad in Buer, hatte .ichtfest. 

tat, die~ 
ie umfaßte 18 
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Klassenräume und zahlreiche ebenräume. ]ür die 876 chüler der 
nstalt war der Raum in der alten Schule längst zu klein gewor 

den. Stadtrat :E'löttmann gedachte in einer Ansprache des Todes 
von Dipl.Ing. Ernst Feistle (Euer), der den ~ntwurf für den Bau 
ai:igefertigt hatte, und der im Jahre 1956 plötzlich gestorben war. 
~n Freund von ihm, der ssener Dipl.Ing. Neu.meister, hatte dann 

die Arbeiten fortgeführt. Die Baukosten sollten 2 530 000 D be 
tragen. Der Richtfestschmaus fand im "Haus Bülse" statt. 

-.- 
ie V?lksbank Gelsenkirchen hielt ihre Generalversammlung ab. 

Bankdirektor prick gab Erläuterungen zu den wichtigsten Bilanz 
posten. Der Geschäftsbericht für 1956 verzeichnete eine 'rhöhung 
der Bilanzsumme von 7 auf 8,5 1ill.D. er Litgliederbestand be 
trug am 31. ezember 1956: 982 mit 1480 nteilen. Die Versamm 
lung beschloß eine Dividende von 6 rezent. lach rledigung des 
geschäftlichen Teiles hielt Dipl.Volkswirt r. Fleischer einen 
Vortrag über das Thema" as gesamtdeutsche chicksal und unsere 

Aufgabe". 

-.- 
25 i lom ärtner, ~ itglieder der ektion uhrgebiet des Ver 
eins deutscher Diplomgärtner, besuchten unter der ]ührung des 
~tädt. artenbaurats Gey und Amtmann Jahnke den Buerschen Grün 
gürtel und den uhr-Zoo, wo man auch die läne der Grünanlagen 
in Alt-Gelsenkirchen studierte. 

-.- 
In der "Tribüne" des Städt, Volksbil un swerks lasen Dr. ndreas 
und rika Kaufmann in Anwesenheit des utors die omödie "Irren 
ist göttlich" von Oscar Herbert feiffer als Urlesung. 

-.- 
in 'chreckensschrei alarmierte die assanten der Bahnhofstraße, 

als bei bbrucharbeiten an der "Kaufhalle" sich mürbes ,auer 
werk in größeren Brocken löste und das assadengerüst beiseite 
drückte, wobei ein Arbeiter mit einem uß ~nter das.fallende . 
auerwerk geriet. Seine Kameraden konnten ihn befreien, ehe die 

sofort alarmierte Feuerwehr eintraf. 

-.- 
onner stag, den 21• ] ai 

rau gnes Frenk, Hammerschmidtstraße 38, fei~rte ihren ~O. G~ 
burt tag. Sie hatte Jahrzehnte lang an der p~tze der _vangeli 
schen Frauenhilfe Bulmke-,itte gestanden ~nd in der Zeit des 
~irchenkampfes zur Bekennenden Kirche gehort. 

-.- 
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as ianohaus ohl a Co. (Inhaber: Johannes Tesch) bisher an 
der auptstraße gegenüber dem Hauptmarkt bezog neu; und größere 
eschäftsräume in zwei ~tagen im Hause v~berstraße 19. 

-.- 
ie Stadt- parkasse übergab in einer Pressekonferenz den Jahres 

bericht 1956 der ffentlichkeit. us ihm ging hervor, daß die 
Bilanzsumme 300] ill.D überschritten hatte. Der Gesamtumsatz 
betrug bei 8,5 ill. Umsatzposten und 218 559 undenkonten 
6,823 illd.D]. 24 469 neue parer konnten gewonnen werden. ie 
Gesamteinlagen beliefen sich auf 226,5 'ill.D, davon 143 1ill. 

parkonten. 22 000 vohnungen konnten aus eigenen itteln fi 
nanziert werden, wobei über die langfristigen Darlehen voll ver 
fügt wurde, dagegen konnten Kleindarlehen noch jederzeit gewährt 
werden. Der eingewinn betrug 1 ,5 ~ill.D. 

-.- 
as asser~erk für das nördliche westfälische Kohlenrevier in 

Gelsenkirchen hielt seine auptversammlung ab. Vorstandsvorsit 
zender DipLing. Kellermann gab einen berblick über das ufga 
bengebiet der Gesellschaft und wies auf die .otwendigkeit der 
Vertiefung des Haltener tausees hin.·rm Jahre 1956 seien 6,7 
~ill. investiert worden. Wegen der kühlen' itterung und wegen 
der Übernahme der lasserversorgung für einen Teil des Essener 
tadtgebietes durch die tadt Essen selbst wies der Jahresbe 

richt über das 70. Geschäftsjahr 1956 einen geringen ückgang 
in der Tasserabgabe von 208,63 ill. auf 208,6 ill. cbm auf. 
us dem Reingewinn von 4,5 ill.D wurde eine Dividende von 

10 rezent ausgeschüttet. 

-.- 
er neu gebildete Katholiken- usschuß für die Gesamtstadt trat 

unter dem Vorsitz von echtsanwalt Antoni im ichaelhaus in 
Buer zu einer Vollversammlung zusammen, um die orbereitungen 
für die Bundestagswahl im eptember zu treffen. Dem or~tand 
gehörten noch an: tadtverordneter Volmer (Alt-Gelsenkirchen), 
err ·urmann (Buer) und die Dechanten der drei Dekanate. Cle 

mens Hugenroth hielt ein ausführliches ~ferat zum Thema ".....k 
tion 57". Der Geschäftsführer des atholikenaussc~usses, ~tadt- 
verordneter Reuter teilte mit daß in den farreien bereits 
20 ktionskreise g;bildet word;n seien, acht stünden noch aus. 

-.- 
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Freitag, den 24. ai 

as "Gelsenkirchener Amtsbl~tt" ver~ffentlichte die atzung 
der ta~t- parkasse Gelsenkirchen, Sparkasse des Zweckverbandes 
Gelsenkirchen-B~er, 1arl und esterholt, die der Verbandsaus 
schuß am 23. ai 1956 beschlossen und die egierung in ünster 
am 16. ebruar 1957 genehmigt hatte. 

-.- 
ie Verbegemeinschaft Buer- itte erörterte in ihrer Generalver 

sa~lung unter der Leitung des 1. Vorsitzenden, Kaufmann Karl 
'veiser, aßnahmen zur verstarkten, eihnachtswerbung unter der 
V?raussetzung verstärkter itarbeit und entsprechender finan 
zieller Beteiligung der angeschlossenen 130 Firmen der Innen 
stadt. eben einer verstärkten Lichtwerbung sollte auch eine 
vermehrte Inseratenwerbung erfolgen. 

-.- 
katholischer kademiker hielt rof. Hilck 

geistigen Bedingtheiten der 
und est. 

-.- 
In seiner eser" übertrug der U 
est eine große rbeits emeinschaft Lufth - 

giene mit Oberstadtdirektor Hülsmann, Städt, edizinaldirektor 
Dr. rütter, r, Hoffmann vom Hygiene-Institut und dem Direk 
tor des iedlungsverbandes uhrkohlenbezirk, Sturm egel, unter 
dem Titel 11 s liegt was in der Luft!" Oberstadtdirektor Hüls 
mann wies dabei auch auf die Bereitwilligkeit der Industrie 
hin, mit zur Luftverbesserung in den uhrgebietsstädten beizu- 
tragen. ie Leitung der endung hatte /alter 'rasmy, 

-.- 
Der 4, bend der Vortragsreihe 11Unser unteilbares Deutschland" 
im tädt, olksbildungswerk brachte ein efer~t_von _rof,Dr. 
rnst chütte, linisterialdirigent im Kultusministeri~ vo~ 
ordrhein-lestfalen, über das Thema "Ideen und Ideologien in 

Ost und est". 

-G- 

Die "Buersche Volkszeitung" schilderte bei_ihr~m Gang durch die 
tadtbezirke den Ortsteil Beckhausen als die ieg~ des Berg-. 

baues im Buerschen Raum, ,it seinen rund 11 000 _inwohnern sei 
Beckhausen dennoch II tiefkind unter den ta tbezirken. 

Samstag, den 25. ai 

-.- 
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Ihren 90. Geburtstag feierte Frau 
acker 8. 

mma ettlenbusch, Im Lind- 

-.- 
Im Hause 1ittelstraße 32 eröffnete das Gastwirtsehepaar orbert 
Luminski die aststätte" rler Krönchen". 

-.- 
Vor etwa tausend Horster chulkindern gab der Bielefelder in 
derc~or unter der Leitung von 'riedrich Oberschelp vor seinem 
Gemeinschaftskonzert mit dem GV 'ssen- arnap in Horst ein klei 
n~s onzert. abei brach das provisorisch vor dem orster Kol 
pingha~s aufgebaute odium unter der Last des Gewichts zusammen. 
Zum Gluck gab es nur )rellungen und einige chrammen, aber kei- 
ne ernsthaften Verletzungen. 

-.- 
onntag, den 26. iai 

Bei einem ~issionsfest der Evan elischen Kirchen emeinde chal 
ke sprachen in der otkirche in Schalke-Ost Pfarrer Dr. Verwie 
be von der Batak-Kirche auf umatra und in der Kreuzkirche in 
chalke- est everend Li aus orea. 

-.- 
In Buer fand, einen Tag nach dem ·t. Urbanus-Tag, am bend wie 
derum die Urbanus- rozession statt. Die rhebung zur Propstei 
kirche hatte auch ein neues farrsie el notwendig gemacht, das 
Goldschmiedemeister Kuhn Buer mit trefflicher unst geschnit 
ten hatte. s zeigte St. Urban mit Bischofstab und eintrauben 

(Schutzpatron der rüchte). 

-.- 
ls eine der ersten katholischen tandesorganisationen tat die 

Christliche rbeiterjugend ( J) den entscheidenden chritt über 
das ekanat hinaus zum Bistum: die 14 in der Stadt bestehenden 
C J- bteilungen schlossen sich wegen der bevorstehenden Einbe 
ziehung Gelsenkirchens in das neue uhrbistum nach einer Gemein 
s~haftsmesse in der ropsteikirche in Anwesenheit der Dechante~ 
Dordelmann und iekes, des ebietskaplans von Paderborn und wei- 
terer führender CAJ- itglieder zu einem tadtverband zusammen. 
ationalkaplan ngerhausen sprach über das Thema "Jungarbeiter 

aller Länder, vereinigt die /elt!", Bundestag~abgeordne~er ul 
lenhaupt über die ufgabe der Arbeiterjuge~d in Gelsenkirchen. 
In einer konstituierenden Sitzung am achmittag wurde folgender 
orstand geiählt: tadtbezirksleiter lfred Bettinger (Ho~st), 

Stadtbezirkssekretär und gleic~zeitiß stellvertretender Leiter 
ar -Josef Helbig (Alt-Gelsenkirchen). 

-.- 
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n diesem Sonntag, dem "Tag des Liedes", warben 47 Chöre der 
tat auf geeigneten lätzen, in Krankenhäusern und Altershei- 

men für das deutsche Lied. 

-.- 
Im oldberghaus hielt der Bezirk ... uhrgebiet des erbandes Deut 
scher guarien- und Terrarienliebhaber seinen iesjährigen Be 
zirkstag ab, auf dem 70 Vereine des Reviers vertreten waren. 's 
gab interessante ]'achvorträge und einen Besuch im uhr-Zoo. 

-.- 
e: ~angelische 1eister- und Gesellenverein. otthausen beging 

s~in oldenes Jubiläum mit einer bendfeierstunde am Samstag, 
~inem Festgottesdienst (Predigt: farrer Büchsel) und einem 
estz)ug am o~ntag. Verbandsvorsitzender Karl Jendis (Gelsenkir 

c~en ehrte vier Vereinsmitglieder mit er goldenen adel, 25 
nu t der silbernen. er .1. 11Harmonie" otthausen und das ahl- 
busch- rchester sorgten für gute Unterhaltung. 

-.- 
er )2ie~leuteverein 11..,inigkeit" otthausen errang bei einem 

Internationalen 'pielleute ettstreit in Castrop- auxel in der 
A- lasse im Festzug den tadtpreis und im Bühnenspiel den 1. 
reis. 

-.- 
.... ine elegiertenkonferenz der IG wetall endete mit der nnahme 
von zvei 'ntschließungen: Die eine forderte die o:tzah~ung 
des Lohnes im Krankheitsfalle, die andere stellte sich hinter 
eine ntschließung von achtzehn rofessoren gegen die atomare 
ufrüstung und gegen die ortführung von tombombenversuchen. 

-.- 
'inen Höhepunkt im Gelsenkirchener ußball bildete das Lokal 
derby zwischen der TV orst und der SG ~intracht im 'üdpark- 
stadion. Das Spiel endete unentschieden ( 0: 0) • Der l!'C Schal- 
ke 04 trug in Unna ein reundschaftsspiel geg~n e~~er ~remen 
aus, das er mit J:1 Toren gewann. ur?h einen ieg ub~r den 
fB elsenkirchen wurde estfalia Buer eister der 1. Kreis- 

klasse. 
-.- 

Der Leichtathletik-Kreisverband Gelsenkirche~ hi~lt seinen_ 
Kreistag in Gladbeck ab. 40 'ußball- und drei ~eichtathletik 
vereine entsandten Vertreter. s wurde mitgeteilt, daß_de~ Ba~ 
beginn für das Sportjugendheim bisher an_ ompetenzschwierigk~i 
ten zwischen der tadtverwaltung Gelsenkirchen un~ dem estfa 
liscben ußball- und Leichtathletikve:band gesch~itert sei, so 
daß der Baubeginn in diesem Jahre zweifelhaft sei. Aus port- 
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groschen im vergangenen Jahr aus_96 e~einen 71 000 D einge 
kommen. Der Vorstand mit dem Kreisvorsitzenden Räder an der 

'pitze wurde wiedergewählt. 

-.- 
om 23. bis 26. ai fanden in der Gaststätte Brecklinghaus 
üppersbuschstraße, die eutschen Billardmeisterscbaften i~ 

Cadre 35/2 (1. Klasse) statt. Sieger war der vuppertaler Blä 
ser vor dem Gelsenkirchener Grond. Der Billardclub ~eldmark 
hatte das viertägige Turnier ausgerichtet. Oberbürgermeister 
Geritzmann überreichte dem neuen Deutschen Billardmeisterei- 
ne rubenlampe. 

-.- 
Bei einem in uaarbrücken durchgeführten Lehrgang der Turnerbe 
l~gte Günter Lyß (TC 74 Gelsenkirchen) bei den usscheidungs 
kampfen den 1. latz. Er sicherte sich damit die Teilnahme an 
der Deutschen .eisterschaft der Junioren. 

-.- 
as \ ochenende ergab bei 33 erkehrsunfällen fünf Tote: zwei 

auf der 'rdbrüggenstraße, wo ein Kraftfahrer nebst Beifahrer 
vor den Draht einer vom starken 4ind herabgerissenen Lichtlei 
tung geprallt war, und drei auf der Autobahn, wo sich drei 
Lastzüge und zwei ersonenkraftwagen zusammengeschoben hatten. 

-.- 
.ontag, den 27. Mai 

,ohnungsamt wurde aus dem Verwaltungsgebäude am ~a 
wieder in die Hohenzollernschule an der mmastraße 

-.- 
Oberstudienrat r. Heinrich chnee vom ax- lanck-Gymnasium, der 
sich durch sein dreibändiges erk "Die Hochfinanz und der moder 
ne taat" einen amen als istoriker gemacht hatte, wurde zur 
itgestaltung des "Handbuches der deuts?hen ~eschichte"_be:u 
en, gleichzeitig zum itarbeiter der Historischen Kommission 

der Bayerischen Akademiß der issenschaften. 

-.- 
In einer ressekonferenz würdigte Direktor cherkamp das ilber- 
'ubiläum der elsenkirchener afenbetri7bs es~llschaft. Der 
Stadthafen hatte aus diesem nlaß f estlichen„F laggen~chnn~ck an 
gelegt (s •• 128 dieses Bandes). Der afen nah7rte sich Jet~t 
einem Jahresumsatz von 1,5 ill.t. orgen bereiteten erhebli- 

che Bergschäden. 

-.- 
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Das ost~t B~ ri~htete eine neue ·chließfachanlage · die 
mit ~62 Fachern dreimal so groß war wie die bereits vo~~~~dene. 
Die in der chalter~alle ~orhandenen tehpulte wurden durch ei 
nen großen runden Tisch mit zehn 'chreibhockern ersetzt. 

-.- 
Arbeiter begannen mit dem Abbruch der Ruine der ehemaligen Jahn 
schule an der larkenstraße in Horst, die in den zwölf Jahren 
ihres traurigen Daseins schon erheblich oos angesetzt hatte. 

-.- 
Da~ heinisch- estfälische Elektrizitätswerk begann mit umfang 
r~i/hen Umschaltungen des Versorgungsnetzes von 220/127 Volt auf 
~8~ 220 olt. Damit wurde ein Projekt beendet, das schon vor dem 
KrJ.ege begonnen worden war, und das nunmehr in drei bis fünf 
Jahren in der Gesamtstadt zu nde geführt werden sollte. s be 
zweckte die Versorgung der um ein Vielfaches gestiegenen Zahl 
der bnehmer mit einwandfreier Spannung. 

-.- 
Im_10. tädt. infoniekonzert spielte der englische ianist 
Clifford Curzon das Es-Dur-Klavierkonzert von Beethoven. Richard 
~ime ~irigierte außerdem die aydn-Variationen von Brahms und 

die Enigma-Variationen von dward 'lgar. 

-.- 
Dienstag, den 28. ai 

Im lter von 75 Jahren starb der langjährige Prokurist des as 
serwerks für das nördliche westfälische ohlenrevier in Gelsen 
kirchen, August specJanann. 58 Jahre, davon 30 a.n_leitender 
telle, war er bis 1954 bei der Gesellschaft tatig gewesen. 

-.- 
ie Heimatvertriebenen- irtschaft von ordrhein- estfalen hielt 

im ans-Sachs-Haus ihre 10. Jahresversammlung ab. Die Tagung 
fiel zusammen mit dem zehnjährigen Bestehen der Gelsen~irchener 
Bekleidungsindustrie. ~in ertreter des Verban~e~ erk~arte, d~ß 
die tadt Gelsenkirchen in der nsiedlung von ~luchtlingsbetrie 
ben ein Vorbild für viele tädte des Landes sei. In Arbeitskrei 
sen behandelten hervorragende Fachleute teuer-, ~edit- und 
echtsfragen aus der Sicht der '( ertr~ebenen. __ In e;,ner Festve: 

sammlung sprach rof.Dr. eraphim ( unster) uber ~st- und mit 
teldeutsche artschaftsfragen früher und heute" unc rof .nr . 
eißer über das Thema" rfolgreiche ingliederung - wohlvorbe- 

rei tete Rückkehr". 

In einer 
rof. Hans 

onderveranstaltung des tädt. olksbildungswerk hielt 
chomburgk (Berlin) einen Lichtbildervortrag über 

-.- 
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das Thema 11Zehnmal durch Afrika". Er zeigte Fotos von 
und Tieren vom Kap bis zum Äquator. 

enschen 

-.- 
In der Vereinigung evangelischer kademiker behandelte rof • 

. Lange das Freiheitsproblem vom Standpunkt des Juristen und 
Kriminalwissenschaftlers. 

-.- 
ie iesjährige Verkehrssicherheitswoche wurde mit einer Ar 

beitstagung der gesamten Lehrerschaft Gelsenkirchens eröffnet. 
An den folgenden Tagen gab es eine ropagandafahrt zur lut 
spende~-Aktion des Roten Kreuzes, Die Verkehrspolizei zeigte 
nach inbruch der Dunkelheit auf geeigneten lätzen der tadt 
V~rkehrsfilme. Heinrich aria Denneberg spielte für die Jugend 
ein erkehrs-Kasperlespiel. Der ADAC führte einen Geschicklich 
kei tswettbewerb durch und das 1rechnische ilf swerk veranstal- 
tete eine große 'insatzübung. 

-Q- 

Bundespostminister rnst Lemmer sprach am 5, Abend der Vortrags 
reihe" nser unteilbares eutschland0 im tädt. Volksbil ungs- 
werk über die auptstadt Berlin. 

-.- 
ie urhyt.hmie-Künstlergruppe des Goetheanums in Dornach 

·chweiz gab erstmalig ein Gastspiel in Gelsenkirchen im 
einer kulturellen Jugendveranstaltung. as rogramm bot 
aus dem "Kleinen rinz" von aint- "xupery und Humoresken 

Christian orgenstern. 

in der 
ahmen 
zenen 
von 

-.- 
Der TJ ünchen 1860 trat ·in der Glückauf- ampfbahn in der Y!2J;::. 
runde um den eutschen Flutlichtpokal zum ückspiel gegen den 

chalke 04 an. Die chalker lf siegte mit 6:0 Toren, 

-.- 
onnerstag, den 30. 

Die Uhrmacherinnung für uer, Horst, esterholt, Gla~beck u~d 
Bottrop und die Bäckerinnung Buer-Horst- esterholt hielten ihre 
auptversammlungen ab. Uhrmacher- bermeiste~_!' e~se stellte aus 
esundheitsgründen sein mt zur Ve~fügung: u:. ihn wu

rd
e wald 

Bünde, Rassel, zum Obermeister gewahlt, ie a~ker e:naru:iten 
die eister Holkotte und ernhard Lackmann zu hren=.tgli~dern 
der Innung, In beiden Versammlungen erstattete Geschaftsfuhrer 

Confer den Geschäftsgericht. 

-.- 
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rof. mil ueiler (Berlin), einer der bekanntesten deutschen 
Bratscher, spielte in einer Kirchenmusik in der van elischen 
Kirche Buer-.itte zusammen mit valter Tetzlaff Düsseldorf 
Orgel, die 11 'echs onaten aus dem Leben Jesu" für Bratsche ~nd 
Orgel von H.J. ranz von Biber (1644 - 1704). Zwischen den ein 
zelnen Instrumentalsätzen sang der irchenchor unter der Lei 
tung von Arno Schwertmann assionslieder. 

-.- 
uf der Trabrennbahn starteten beim II roßen Preis der tadt 

Gelsenkirchen" (2 000 m) 21 Pferde der besten Klasse. Sieger 
wurde " aa t je" vor "1v al voli o" und "bargi tta" • 

-.- 
reitag, den 31. ai 

uf inladung des Städt. Volksbildungswerks sprach,d~r S~hul 
dezernent der tad t ]'rankfurt/ ain, rof. r. Theo Glaß, uber 
die ~uchtgefahren als roblem der Volksgesundheit. 

-.- 
In der ingstraße entstand nachts ein ,'asserrohrbruch, der 
Loch von 4 mal 3 min der ahrbahn verursachte. . 
2 000 Fernsprechleitungen in 'itleidenschaft, so daß die 
einige Tage mit der Reparatur zu tun hatte. 

-.- 
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amstag, den 1. Juni 

ie " uersche rnrgenzei tung" veröffentlichte ein rei saus schrei 
ben ür die Jugend. Es verhieß 30 Jungen und .ädchen einen fünf 
tagigen kostenlosen ufenthalt in Berlin. Die 'ieger sollten 
durch einen ufsatz-Wettbewerb ermittelt werden. Zugelassen 
waren chüler und Schülerinnen von 14 bis 16 Jahren. - Im 
üden Industrie, im orden ckerland mit der starksten Land 

wirtschaft des ·tadtgebietes, so stellte die "Buersche Volks 
zeitung" den rtsteil cholven dar; sie veröffentlichte dazu 
fünf typische ;\otos. Der 0Gelsenkirchener nzeiger" gedach- 
te in einem längeren rtikel des hundertjährigen ubiläums der 
Zeche ordstern, die die ntwicklung der alten reiheit Horst 
maßgebend beeinflußt hatte. 

-.- 
ie Besatzungsmacht gab, nach 'rstellung von rsatzbauten im 
aume ulfen, die vom Verteidigungslastenamt Gelsenkirchen zu 

betreuen waren, die letzten in Gelsenkirchen noch beschla nahm 
ten ebäude frei. 's handelte sich um 1 eubauten in der 
Jch eidnitzer Straße, um 4 weitere in der eistraße, die särnt 
lich im Bundesei entum standen, und um ein infamilienhaus im 
rivateigentum in der essestraße. 

-.- 
In einer 
te der Kammermusikkreis 
chardt) das 
konzert in - ur von 
einz rapentin. 

ltstadtkirche spiel 
antor Heinrich ei- 

von J •• Bach und das rgel 
en rgelpart spielte Karl- 

-.- 
ie riminalpolizei verhaftete den 25 Jahr~ a~ten Bergarbeiter 
ünter K., seinen 33 Jahre alten Bruder Heinri?h und dessen 
chwager Josef • (42 Jahre), alle aus Gelsenkl.rche~ stamme

nd
• 

ie waren durch zahlreiche ~nbrüche in onsum escha te als . 
11 

onsumschreck des uhrgebietes" berüchtigt gewo~den. uch zwei 
eschäftsleute aus elsenkirchen wurden wegen dringe

nd
en Ver- 

dachts der ehlerei festgenommen. 

-.- 
it zehn erkehrstoten hatte der ,ai in elsenkirchen ie dun 

kelste Unfallbilanz seit ahren. UCh ie Za~l derBVerkehr) sun- 

f
.. . . r i 1 ( 8 • 1 3 1 es e s an es er- 
alle ar im Vergleich zum P • ~ d 2s7 leichten und den 

heblich gestiegen; sie betrug 460• Bhei enun 205 Leichtverletz- 

173 h 
·· 1 b s 101 c wer- sc weren nfal en gä e · triert worden. 

te. Im ai waren nur 341 erletzte reis 

-.- 
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Sonntag, den 2. Juni 

_ie h~leute Josef und_Ida Lehnart, trankenstraße , feierten 
ihre diamantene ochzeit. as Jubelpaar wohnte seit 1892 i 
Gelsen~r?hen, wo der Jubilar bis 1930 auf der Zeche raf ~is 
m~rck tatig g~we~en war, yon_den zehn in ern lebten noch zwei 
oh~e und zwei ochter. it ihnen gratulierten neun nkel und 

zwei Urenkel. 

-.- 
it dem 'o:rmnerfahrplan 1957 wurde Gelsenkirchen durch das Zug 

paar 3/ 4 " rnrkur" ( tuttgart - öln - amburg) mit der üh 
rung über ssen - Gelsenkirchen Hbf. - ,ünster statt bis dahin 
über ortmund - Hamm in das innerdeutsche ~-~etz einbezo en. 
Der D-Zug 208/207 Dortmund - Gelsenkirchen - Basel wurde bis In 
terlaken verlangert und führte Kurswagen nach ailand, in der 
Hauptreisezeit auch nach urin, Der Verkehr nach erlin wurde 
durch ein neu eingelegtes -Zug- aar 1011/1012 verbessert. ~i 
ne be~sere erbindung nach itteldeutschland schuf das ebenfalls 
n~u eingelegte 'ages-Zugpaar 135/136 önchengladbach - Gelsen 
kirchen - resden mit einem 'ntlastungszugpaar an den hohen 
esttagen. ine wesentliche Bereicherung war auch die neue il 

zugverbindung 554 ]ünster - ortmund - elsenkirchen - Köln - 
Trier - aarbrücken. Jetzt ganzjährig gefahren und beschleunigt 
wur e der D 311/312 " aris - kan inavien - xpreß 

1
• 

it dem ahrplanwechsel setzte die Bundesbahn auf der elektri 
fizierten 'trecke zwischen Hamm und Düsseldorf (Bergisch-,är 
kische trecke, noch nicht dagegen - zum rroßen Bedauern in 
elsenkirchen auf der Köln-! indener Linie~ 18 lektrotriebwagen 

erstmali im lanmäßi en verkehr ein, •ie ermöglichten bedeu- 

tend kürzere ahrzeiten. 
uf einem estakt in Düsseldorf aus nlaß dieser ersten offizi 

e~len ahrt eines lektrozuges über die ergisch- ärkische Li 
n~e sagte inisterpräsident teinhoff u:a• , "~ben aller freu 
di~en Zustimmung werden sich sehr bald in den ~a?h~ten ochen 
timmen regen, die fragen, für wann die lektri i~wung __ der 

Köln- indener Linie vorgesehen sei, Diese berechtigten unsche 
werden uns noch manche uß zu knacken geben, denn die rage der 
Finanzierung dieser ufgabe ist noch keines~egs ge~öst, er 
Landtag wird sich mit diese roblem intensiv auseinanderse~zen 
müssen, denn wir dürfen auch die enschen in den anderen Teilen 
des Landes, die nicht an dem schmalen Band von H~ nac~ Rema 
gen liegen, nicht auf en ut, immerleinstag vertrosten • 

-.- 
In einem großen Zelt auf der önigswiese in Buer,_das tausend 
ersonen faßte, begann hvangelist Hermann H? em~ im Au~tra~e 

der vangelisch-Freikirchlichen Gemeinen eine ~vangelisation, 

die 17 bendveranstaltungen umfaßte. 

-.- 
einem farrfamilienabend der 
ichael, assel, hielt rchitekt 
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über den an der Flachsstraße ~eplanten irchbau für Rassel-Süd. 
Die neue Kirche sollte 3?0 latze haben, aus Klinkern gebaut 
werden und einen vom S~hiff ~bg~setzt~n, 35 m hohen Turm bekom 
men. farrer r. Kerstiens kündigte die Gründung eines Kirch- 
bauvereins an. 

-.- 
Im eimatmuseum in Buer eröffnete tädt. Kunstwart Dr. Lasch 
eine ~ädt. Kunstausstellung mit raphiken von li arc Chagall, 
ianessier und ouault sowie einigen Bauhaus-1appen. 

-.- 
as ~ergbau-Jugenddorf eßler zeigte im Zusammenhang mit dem 

" iusischen Tag 1957" eine Ausstellung mit Zeichnungen, otos, 
1odellen von lugzeugen und Schiffen sowie ein mit großer Ge 
duld ge?as~eltes Zechenmodell. Die Jury verlieh drei ~onderprei 
se, zwei fur besonders hervorragende Arbeiten, einen für den 
Chor ~es Jugenddorfes. Ferner gab es 14 erste, 15 zweite und 
15 dritte reise. 

-.- 
ie par- und arlehenskasse Buer, die größte Raiffeisen-Kasse 

~es ~undesgebietes, hielt ihre Generalversammlung ab. Direktor 
chmitz legte die Bilanz und die Jahresrechnung vor, er esamt 

umsatz im Jahre 1956 hatte 600 •ill.D1 betragen, der Gesamtbe 
tr~~ der usleihungen 8,8 ,ill. •. Die Spareinlagen hatten um 
2 1ill. 1 zugenommen. Die Versammlung genehmigte den Jahresab 
schluß und beschloß eine ividende von 5 rozent. Der ufsichts 
ratsvorsitzende, aufmann eter Kerstholt, sprach dem Kaufmann 
Theodor chulte-,iddelich den ank der asse für seine vorbild 
l~c~e fünfundzwanzigjährige Tätigkeit im Vorsta,nd ~us. taats 
minister a •• eters Direktor des Verbandes landlicher enos 
senschaften, sprach Über wirtschaftliche und geldpolitische 
Tagesfragen, irektor Dr. Schütz von der Zentralkasse ünster 

über onjunkturfragen. 

-.- 
,it_einem estzug und einem ettstreit von 25 Spie~ma~~szüg~n 
b~g~ng der 'pielmannszug "Einigkeit" otthausen sein silberJu 
bilaum. itwirkende in einem am Bahnhof aufgebauten großen Zelt 
waren die apelle der Bochum-Gelsenkirchener traßenba.b.n und 

der V otthausen 1889. 

-.- 
Im letzten Casino-Konzert vor der ommerpause sang im überfüll 
ten aal der berühmte Tenor elmut Krebs, von Karl ~ebe_am 
lügel begleitet ein sommerlich-heiteres rogramm mit Liedern 

von ozart, , olf; Richard Strauß ( 11 ämerspiegel" nach Texten 
von Alfred err) und von ihm selbst ("Kleine hilosophie nach 

ilhelm Busch") . 
-.- 
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ie Leichtathleten führten im :E'ürstenbergstadion in Horst mit 
465 Teilnehmern ihre Kreismeisterschaften durch. Der ~c 'chal 
ke 04 war der erfolgreichste Verein. erausragender printer 
war Karuhn vom TV Horst- mscher, er über 100 und 400 min 
11 ,O bezw. 50,2 ekunden siegte. 

-.- 
ie ur~hführung der Vorrunde der Großen edenspiele durch den 

Gelsenkirchener Tennisclub wurde durch den am 30. lai durch ei 
n~n Herzschlag plötzlich herbeigeführten Tod des itgliedes 
ipl. aufmann Hans Deppermann, Inhaber der Brotfabrik Johann 

Jung, überschattet. Er trug die silberne hrennadel des Clubs. 
uf den lätzen im tadtgarten rangen Tennissportler aus Berlin, 

'chleswig- olstein, estfalen und Hessen um die ~iegespalme. 
er westfälischen Vertretung mit ihrem annschaftsführer Her 

~ann Kerl (Gelsenkirchen) gelang es, nach einem rfolg von 7:2 
uber Hessen mit 6:3 den 'ieg über Berlin zu erringen. 

-.- 
ie T Horst unterlag in üren gegen üren 99 mit 3:7 Toren, 
agegen schlug die G intracht Union ·refeld mit 4:3 Toren. 
it einem 2:1- ieg über VfB Lünen wurde die Jugend des 'C ·chal 

ke 04 Industriemeister. ls solcher nahm sie an den weiteren 
ampfen um die 1estfalenmeisterschaft teil. 

-.- 
urch einen ieg der olizei Gelsenkirchen i~ ückspiel ~eg~n 
J plerbeck mit 14:9 erreichte die Gelsenkirc~ener Polizei- 

mannschaft den ufstieg in die Handball-Landesliga. 

-.- 
rrontag, den 3. Juni 

ie chauburg Buer vollendete den Ausbau der 'ingangs-1a~s~ge. 
ie ront brauchte jetzt keine Verunstaltungen durch_ a_~ e_ 

mehr zu erfahren da die Titel der gespielten Filme Jewei s in 
Leuchtschrift üb~r dem ingang angezeigt wurden° 

-.- 
Die cholven begann dem Haupteingang gegen~ber des 

·erks an der orstener Straße mit umfangreichen Arbe~ten zur 
nlage von großen "Tankgärten" zur Lagerung von Benzin, 

-.- 
b h hm eine neue mnibus- 

Die Bochum-Gelsenkirchener straßen ~ n ~a h f in Betrieb. In 
linie 93 nauptbahnhof - Feldmark - ]:an en ° · halbstündlicher 
den Hauptverkehrszeiten ~er~ehrten die agen in 
•olge, in der übrigen Zeit im tundenverkehr, 

-.- 
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wurde aus der ädchenrealschule in das Ver 
achensplatz verlegt. 

-.- 
Im aupt- und 'inanzausschuß legte die Verwaltung einen lan 
zur Beseiti un der lankreuzungen an der uerer und der Hort 
Gladb~ck~r ·traße vor. 'ie war durch den Bau der Turfstraße s 
und die infolge von Bergsenkungen notwendig gewordene Absenkung 
der" ckert-Bahn° ausgelöst worden. ach dem lan sollte eine 
9 m breite Brücke über die ckert-Bahn und an der orst- lad 
becker traße eine ußgänger-Unterführung angelegt werden. Der 
Lastkraftwagenverkehr sollte über die Turfstraße geführt ~er- 
den. ie erwaltung legte ferner einen Bebauungsplan für das ebiet 
zwischen Vom- tein- traße Breddestraße oldber - und Turm- 
straße vor. lan war darauf abgestellt, den aus dem üden 
über die ranger traße und die Berger llee kommenden Verkehr 
so abzufangen, daß ein Durchgangsverkehr vermieden wurde. Die 
von Schalke und von 'rle kommende traßenbahn sollte durch die 
urmstraße gelegt werden. 
er Haupt- und inanzausschuß gen€hmigte beide läne und beauf- 

tragte die Verwaltung mit der ufstellung von entsprechenden 
urchführungsplänen, ebenso für das ebiet zwischen Berger 1- 

lee und Heistraße. Hier sah der Bebauungsplan die Errichtung 
von 1190 {ohnungen, dazu eine 'chule, zwei Kirchen, Ladenlokale 
und die öglichkeit zur 'rrichtung zweier pielplätze und eines 

aalbaues vor. er aupt- und inanzausschuß billigte den usbauplan für die 
'lorastraße zwischen tern und Hohenzollernstraße mit arkstrei 
fen an beiden eiten und beauftragte den Verkehrsexperten rof. 
Dr. euchtinger mit der Ausarbeitung eines Gutachtens für die 
eu estaltun der Verkehrsführun am achens latz. 
er Haupt- und Finanzausschuß faßte folgenden Beschluß über die 

Unterstützung neu _g_egründeter portvereine: "Die Stad~ e:hebt 
von neu gegründeten portvereinen für dte Benutzung ~tadtischer 

'porteinrichtungen auf Antrag und nach Ube]'.'prüfung_ein Jah]'.' . 
lang keine Benutzungsgebühr, um die sportliche Breitenarbeit in 
der tadt zu fördern. ie Vergünstigung erhalten n~ portver 
eine, die dem ta tverband für Leibesübungen angehoren." 

-.- 
Auf inladung des tädt. olksbildungswerks ~prach_P]'.'of. r._ 
eni er von der Universität Göttingen über die politische Bil- 

dung unserer Jugend. 

-.- 

Die rtsgruppe elsenkirchen im verban Deutsche 'rauenkultur 
hielt ihre Generalversammlung ab. ie vorsitzende,_ "rau ai:nmann, 
erstattete den Jahresbericht; der Vorstand wurde wi~ ergewahlt, 
Die erhandlungen wurden von einem gehaltvollen Lien- rogramm 

ienstag, den 4. Juni 
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( edel Lesch ( opran) und Il ine kleine 1odenschau von ~au se etry, Klavier) umrahmt. 
Oberpfalz fand allgemeinen ~!~!n~~absch aus Kleystern in der 

-.- 

11

~~ r~taufführung spielten die Städt. Bühnen das ~chauspiel 
c;,17r s11;1d noch einmal davongekommen" von Thornton ilder. Die 
~p1elle1tung hatte Günther Fleckenstein. 

-.- 
er dialektische aterialismus war das Thema, über das rof. 

Dr. Hans Lutz von der Sozialakademie in Dortmund im tädt. 
olksbildungs1erk sprach. 

-.- 
ie 'hristliche Buer zeigte im KV-Theater das 
chauspiel "Der Arbeiterpriester" von elmut chwarz, Drama 

t~rg am iener Burgtheater, in einer ufführung der "Jungen 

Buhne" , emscheid. 

-.- 
ittwoch, den 5. Juni 

ie __ Anwohner des ,einrichplatzes in Bulmke führten Beschwerde 
daruber, daß durch die rrichtung eines siebenstöckigen Hoch 
hauses mit ankstelle und dreißig Garagen das Gesamtbild des 
l~tzes grundlegend verändert und den indern die pielmöglich 

keit genommen wurde. ie ·tadt hätte statt dessen den latz zu 

einer Grünanlage umbauen sollen. 

-.- 
Die U'eispolizeibehörde Gelsenkirchen wurde mit der urchfüh 
rung der diesjährigen Bezirksausscheidun s rüfun für oljzei-, 
chutz- und ährtenhunde beauftragt. ie fand in Oberscholven 

und in der Linnefant-Kampfbahn statt und dauerte zwei Tage. 
Teilnehmer waren die besten sieben Polizeihunde des egierungs 
b zirks. ie mußten vierzig "bungen absolvieren. Die Gelsenkir 
chener olizeihundestaffel stellte mit 

II 
sbach" und "Axel" den 

2. und 3. · i eg er • 
-.- 

Innerhalb der lutlichtpokalrunde spielte der C chalke 04 ge- 
gen den rankfurt. ie appenelf siegte mit 4:3 Toren. 

-.- 

as 'tädt. Vol sbildungswerk veranstaltete in 'chloß Berge einen 

onnerstag, den 6. Juni 
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uartett- bend. Das Or~leb- uartett aus erlin spielte 
quartette von Haydn, Jurg Baur und Dvorak sowie eine 
lia des englischen Komponisten Humphrey ;arle, 

-.- 

treich 
assacag- 

Dem ublikum der "Jugend-Tribüne" des Städt. olksbildungswerks 
führte ektor 'ßmann die Orff-'pielgruppe der Johannesschule II 
vor, während sich vor den indern der Höheren Schulen das von 

·tudienrat errmann geleitete chulorchester des ax-Flanck- 
ymnasiums produzierte. 

-.- 
reitag, den 7. Juni 

eine diamantene Hochzeit feierte das hepaar Hermann und Augu 
ste rix, Halfmannsweg 14, Der Jubilar war 26 Jahre als Schlos 
ser in der Glückauf-Brauerei tätig gewesen, !lit vier indern 
gratulierten fünf 'nkel und ein Urenkel. 

-.- 
n drei Tagen führte die Stadtverwaltung eine Vorabstimmung zur 

Betriebsratswahl durch, Dabei sprachen sich von den Beamten 245 
für die Gemeinschaftswahl, 421 für die ruppenwahl aus, von den 
Angestellten 528 für die emeinschaftswahl, 517 für die Grup 
penwahl, von den Arbeitern 781 für die Gemeinschaftswahl, 215 

für die Gruppenwahlo 
-.- 

ergwerksdirektor r, Spindler ehrte in der erksfürsorge Berg 
mannsglück fünf Bergleute der Zeche mit vierzigjähriger und 
sieben mit fünfundzwanzigjähriger ienstzeit, Sie erhielten 
ein Geldgeschenk und ein ild der Zeche, ie "silbernen" Jubi- 

lare die traditionelle Jubiläums-Uhr. 

Der uhr-Zoo bereicherte seinen Bestand um zwei weitere chim 
pansen und ein Paar seltene aiga-Antilopen, 

-.- 

-.- 
ie Technische Hochschule Berlin-Charlottenburg verlieh dem Vor 

sitzenden des teinkohlenbergbauvereins und des U~ternehmens~ 
verbandes Ruhrbergbau, Bergassessor a,D,_ lfred yi~elma~! ~ 
nerkennung seiner hohen erdienste um_die technisc e n wie - 

lung im teinkohlenbergbau die ürde eines Dr=Ing. ehrenhalber. 
er also Ausgezeichnete war geborener Gelsenkirchener, 

-.- 
Odesta Kle1

·n u,urde in ihrer ohnung im 
Die 82 Jahre alte vitwe n 1 · he1

·nelbestraße 22 a mit einem Knebe im 

achgeschoß des Hauses 
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lll_ld und an Händen un~ :E'üßen efessel t auf dem Bett lie end er 
stickt aufgefu~den~ D~e r~minalpolizei setzte eine Belohnung 
von 3 000 fur die rgreifung des oder der Täter aus (s s 
369 dieses Bandes). • • 

-.- 
amstag, den 8. Juni 

ie 11Buersche Volkszeitung" ließ ihren Blick vom Urbanus-Kirch 
turm über die Buersche Innenstadt schweifen und setzte damit 
ihre tadtbezirks-Berichte fort. 

-.- 
Innenminister Biernat führte den neuen Regieru.ngs2räsidenten, 
Dr. Bernhard eismann, feierlich in sein neues Amt ein. 

-.- 
ie elsenkirchener Sopranistin edel Lesch sang in der rgel 

ves2er der vangelischen Altstadtkirche die Arie" ein gläubi 
ges Herze, frohlocke, sing scherze" aus der fingst- antate 
von J. ·• Bach, eine Arie aus Händels 11 ~essias" und ein Lied 
aus dem 

II 
chmellischen Gesangbuch". arlheinz Grapentin spiel- 

te Orgel-Improvisationen über fingst- horäle. 

-.- 
ie 'T Horst empfing im ürstenberg-Stadion ot-,eiß ssen. 
as Spiel endete mit einer 1:6- iederlage für die orster 'lf. 

-.- 
Pfingst-0onntag, den g. Juni 

en bisherigen farrverweser, ikar 'berhard Lange, führte . 
rapst und echant Riekes in der Kirche ·t~ lbert~s .a9nus ~m 

" eisen" als ersten farrer dieser neuen farrgemeinde in sein 
t ein (s •• 311 des Chronikbandes 1956). 

-.- 
1· 236 Infanterie- ivi- 

Gelsenkirchener Angehörige der ehema ~grn t .im Rhrenhain von 
sion machten eine Jdrt nach YEern un eg en din artigen 
angemarck in dem die deutschen Gefallenen au~ f ·· ' · · h l tzte uhestatte ge un en 
ampfen im ersten el ~krieg i re . fe . hrift 11 ie seid ihr 

hatten, einen ranz mit der chlei eninsc 

vergessen!" nieder. 
-.- 

uf der reilichtbühne 
die Oper n ie Tu acht des 

attenscheid spielten die 
chicksals" von er i • 

tädt. Bühnen 

-.- 
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In einem bundesoffenen Tischtennisturnier in Hasforth am .ain 
errangen ie fünf Teilnehmer der ersehrtensportgemeinschaft 
elsenkirchen vier von den sechs zu erringenden Pokalen: einen 

annschaftssieg, je einen im Doppel und einen im 'inzelspiel. 

-.- 
ie 1. ~ettkampfmannschaft der ärmer und die Jugendmannschaft 

der Leichtathletik- bteilung des C chalke 04 folgten einer 
inladung zu einem reundschaftskampf in Berlin- ankow. Bei 

einem gleichzeitig im ominicus-Stadion in 'Vest-Berlin statt 
findenden nationalen Jugend- und Junioren-Treffen gingen lilma 
abert ( lestfalen-~ eisterin 1956 im 'eitsprung), im eitsprung 

und im Speerwerfen, rigitte Lücking im eitsprung und im 100- 
m-Lauf an den ~tart. 

-.- 
fingst- ontag, den 10. Juni 

Der eiterverein Gelsenkirchen fand auf dem ollehof in utum 
eine neue Heimat. Auf der großen iese wurde eine eitbahn von 
20 x 40 m eingerichtet, in der eitlehrer Kullik seines rotes 
waltete. 

-.- 
Rund 1 000 Gäste, überwiegend Züchter und ihre ngehörigen, 
aus ganz ordrhein- estfalen belebten die Ausflugs- aststätte 
"Bauer Becks" in Beckhausen, wo sich die Buchfinken-Liebhaber 
im Bunde der ,aldvogelpfleger (Sitz: ssen) zum alljahrlichen 
Bundessingen eingefunden hatten. ie Veranstaltung hatte der 
er ein ":.B'röhliche Sänger", Buer, ausgerichtet. orgestell t wur 

den 344 Buchfinken in der Hauptklasse und 69 in der chönheits 
klasse. er ausrichtende Verein belegte den 5. Platz in der 
auptklasse mit 202 Gesängen. 

-.- 
Der uhr-Zoo hatte an den beiden fingsttagen einen ekordbe 
such von über 50 000 esuchern. 

-.- 
Auf der Trabrennbahn mußte erst das Zielfoto klären, daß im 
"Rheinland- reis11 ( 12 000 D ) " en t a" das ennen denkbar knapp 
vor "Tannhäuser" gewann. 

-.- 
Bei einem internationalen Fußballturnier von Turu Düsseldorf, 
das mit dem achwuchs von zahlreichen Landesmeistern aus em 
usland hervorragend besetzt war, belegte der chalke o4 

den 1. latz durch einen 3:1-Sieg über olen. 

-.- 
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ienstag, den 11. Juni 

einen 90. Geburtstag beging Christian alewski, Breilstraße 22. 

-.- 
uf der chachtanlage ergmannsglück wurde die 4. ·~hle in 900 m 

Tiefe in Benutzung genommen. Der erste blu.rnengesc~uckte agen 
verließ kurz nach g Uhr den ~örderkorb. Bergwerksdirektor r. 
Spindler erklärte, die 4. 'ohle sei der Lebensnerv für den kom 
menden Verbundsschacht olsum/v esterholt. 

-.- 
An der sc ks arken- und 8chloßstraße in Horst begann der Gel 
senkirchener Architekt Karl-Heinz Lange mit dem Bau eines großen 
eschäftshauses "Stern- aufhaus". as ~rdgeschoß sollte ein La 

denlokal mit 600 qm erhalten, das eine Oberhausener ~irma in 
Kaufhallen-Art einrichten wollte, ie vier bergeschosse sech 
zehn ohnungen, vollelektrisch un mit Zentralheizung. tatt 
die Last des Hauses auf die Außenwände und eine tragende it 
telwand zu verteilen, wurde der Bau in" 'chotten-Bauweise" 
hochgezogen und in einzelne "Zellen" unterteilt, die ergbau 
senkungen besser auffangen konnten. 

-.- 
Vor der 'vangelischen 1arkus-Kirche in Rassel trafen zwei vom 
Bochumer Verein gegossene Glocken ein. Zu ihrer Begrüßung läu 
tete die bereits früher egossene Glocke einen villkommen vom 
hohen Turm. ie beiden neuen locken sollten am 30. Juni ge 
weiht werden. 

-.- 
Die Teilnehmer an der Jahreshauptversammlung des 
~ erfreute der bek~nnte Bu~rsche Ornithologe lemens 'öding 
mit der iedergabe seiner schonsten otos aus der heimischen 
Vogelwelt. In seinen wertvollen rläuterungen bezeichnete er 
das unter aturschutz gestellte" eipe attn im uerschen ·tadt 
wald als das schönste aturschutzgebiet estfalens. 

-.- 
Im Hauptbahnhof wurde dem neuen Deutschen Juniorenmeister im 
Boxen, Jürgen Dorloff vom Boxclub 'chalke, von seinen Clubka 
meraden ein begeisterter mpfang bereitet. Sportreferent and 
leben, der Vorsitzende des Westfälischen Amateur- oxverbandes 
Stork ( rle), und der 2. orsitzende des ·tadtverbandes für L;i 
besübungen, Förster, sprachen ihm herzliche lückwünsche aus. 
eine Clubkameraden hingen ihm einen goldenen Lorbeerkranz um 

die 'chultern. Dorloff hatte bei den eutschen Juniorenmeister 
schaften der mateur?oxer in Bremerhayen im Halbschwergewicht 
die ndrunde gegen ~iezorrek ( 1erkste1n) gewonnen. 

-.- 
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füittwoch, den 12. Juni 

Die II estfälische undschau" veröffentlichte unter der ber 
schrift II einer hat mehr paß am Biber-Hobby" einen ericht 
über den letzten Biber-Züchter in assel, Heinrich inge. r 
war der einzige, der von einer großen Zahl von Biber- armern 
übrig geblieben war. Früher hatte ein utria-Fell 130 1 er 
bracht, jetzt nur noch 30.- DM. 

-.- 
chloß Horst, von dem bekanntlich nur noch der" ienerflügel" 

~teht, feierte seinen 400. Geburtstag. .d tte Juni 1 557 w:1rde 
im Auftrage des üttger von Horst, ,arschall und Droste im Vest 
ecklinghausen, der Grundstein zum iederaufbau der einstigen, 

wahrscheinlich durch eine :B"'euersbrunst vernichteten vasserburg 
gelegt; das Bauwerk wurde aber erst nach 21 Jahren bezugsfertig. 

-.- 
Zu einem vier Tage dauernden Internationalen Gemeindekongreß 
fuhren Oberbürgermeister Geritzmann und die Fraktionsleiter 
lasner ( B ) , andmann ( DU) und erl ( 1D ) nach Den aag. 

-.- 
4 119 Ge1inne, darunter sieben Tausender, wurden in der 5. dies 
jährigen Prämienspar-Auslosung in der tadtsparkasse Buer ausge 
lost. ie Gesamt-Gewinnsumme betrug 21 655 D. Im ganzen befan 
den sich 34 308 Lose in der Trommel. Die Tanzmusikbesetzung der 
Kapelle }agel spielte zur Unterhaltung auf. 

-.- 
Vor einem aufgeschlossenen Kreis christlicher rbeitnehmer der 
cholven Chemie G sprach der Bundestagsabgeordnete illeke, 
arl, über die großen Probleme unserer Tage. 

-.- 
Die rbeits emeinschaft ·un er Unternehmer bei der Industrie 
und Handelskammer Vestische Gruppe schloß ihr Jahresprogramm 
mit einem Konzertabend auf 'chloß Berge ab. Das Gelsenkirchener 
aßbender-Trio spielte zusammen mit dem boer 'gbert ütsch aus 

Köln\ erke von Johann Christian Bach, arl tamitz und .A. 
0
_ 

zart. Oberspielleiter udolf Schenkl las zu den einzelnen Dar 
bietungen aus Joseph veinhebers "Kammermusik". 

-.- 
Im {ans-Sachs- aus gastierte das aus dem undfunk bekannte 
Kabarett " ie kleinen :B'ische" aus München. 

-.- 
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ie Polizeisportler des Landespolizeibezirks ünster suchten im 
Jahn- tadion in leichtathletischen ehr- und ~inzelkämpfen den 
"unbek~nnten. portler" .: Unter den 150 Teilnehmern schafften je 
zehn die Bedingungen fur das goldene bezw. silberne ehrkampf 
abzeichen des estdeutschen Leichtathletikverbandes, darunter 
fünf goldene und sieben silberne allein aus elsenkirchen. In 
der Klasse der "Er s t Li.ng e" imponierte der Gelsenkirchener oli 
zeioberwachtmeister Heinrich Evertz mit einer iegerzeit von 
2: 13,8 1inuten über 800 m. 

-o- 
Zu einem weiteren 'lutlichtspiel in der lückauf- ampfbahn ge 
gen den FC Schalke 04 trat der ungarische ußballmeister Vasas 
Budapest an. Die Knappen- lf siegte mit 4:3 Toren. 

-.- 
Donnerstag, den 13. Juni 

Im Alter von 72 Jahren starb der 'ilmkaufmann {illy Sprenger, 
ein ann, der an der ~ntwicklung ilmes und der Gelsenkir- 
chener Lichtspieltheater größten Anteil gehabt hatte. r galt 
über die renzen der Stadt hinaus als ein ionier der ilmar 
beit. 'r hatte mit dem Apollo-Theater an der ahnhofstraße das 
erste als Lichtspieltheater errichtete aus Deutschlands gebaut, 
hatte 1917 das Industrie-Theater und 1935 das 0chauburg-1heater 
erworben und hatte 1956 das neue egina-Theater eröffnet. Hatte 
er 1929 den ersten Tonfilm nach Gelsenkirchen gebracht, so war 
er es auch gewesen, der die erste Cinemascope- reitleinwand vor 
stellte. r war Träger der Centfox-Ehrenplakette. 

-.- 
ie 

ersten 
der Strecke ecklinghausen 
traßenbahnwagen ein. 

-.- 
und 80 Gelsenkirchener Lehrer und Lehrerinnen traten eine vom 

Kreisverband der ewerkschaft 1rziehung und issensch~ft 0:gani 
sierte ahrt nach aris an die vier Tage dauerte. eiseleiter 
war .ektor eise. Auß;r mannigfachen esichtigungen gab es 
auch einen mpfang in der Deutschen Botschaft. 

-.- 
Als Veranstaltung des tädt. Volksbildungswerks fan in Schloß 
erge ein Akkordeon-Konzert statt. 

-.- 
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Freitag, den 14. Juni 

er hrenbürger der St~dt,_Oberbürgermeister i .• Carl von e 
delsta~dt, vollen~ete in iedermarsbe~g im auerland sein 93. 
LebensJahr. Aus diesem Anlaß sandten ihm Bürgermeister ~chmitt 
und Oberstadtdirektor Hülsmann einen Blumenstrauß und ein Glück- 
wunschtelegramm. 

-.- 
er Bahnhofs-Gastwirt der tation Buer- ord, athias Sartoris, 

feierte sein silbernes Jubiläum bei der Bundesbahn. Er hatte 
bis 1936 auf dem Bahnhof ssen-Kray- üd gewirkt. 

-.- 
A~s dem Heimkehrerlager Friedland kommend, traf lbert Trzeschan 
ein Bruder des rler Tiefbauunternehmers H. Trzeschan, nach fünf· 
~ehnjähriger Abwesenheit wieder in der Heimat ein. 'r war 1942 
im Zuge der inderlandverschickung als Zehnjähriger nach Ost 
preußen evakuiert und dort nach dem 'inmarsch der Russen von 
den nachrückenden olen festgehalten worden. 

-.- 
"]'ür Abrüstung gegen atomare affen ! 11 war das Thema, über 
das rof.Dr. ranz Rauhut (1ürzburg) von der Internationale der 
Kriegsdienstgegener in einer öffentlichen Kundgebung auf dem 
Hauptmarkt sprach, die die aturfreunde, die Falken und die drei 
Ortsgruppen der Kriegsdienstverweigerer veranstalteten. 

-.- 
Auf dem chürenkamp fand eine Fußballbegegnung im Rahmen des 
IC - Turniers (internationale katholische Sportorgan~sation) 

zwischen einer uswahl- lf der österreichischen portunion ge 
gen eine Auswahl-Elf des DJ -Zentralverbandes statt. ie äste 

siegten mit 3:1 Toren. 

-.- 
ie nach dem oder den Mördern der ,odesta Klein (s.S. 

168 1 9 dieses Bandes erfuhr eine dramatische ,endUng durch 
die Auffindung eines Testaments, das di~ rmordete zw~r se~b~t 
unterzeichnet, aber nicht selbst geschrieben hatte. i~ Krimi 
nalpolizei nahm an, daß der örder dieses okument urunittelbar 
vor der scheußlichen Tat geschrieben hatte, denn es trug das 

atum vom 6. Juni 1957. 

-.- 
Samstag, den 15. Juni 

ie Zeche ordstern weihte ein neues Berglehrlinrsheim in dem 
viergeschossigen Teil des Horster olpinghausesVereinsstraße 
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1~ a) ein. ie ersten Berglehrlinge aus Lippstadt und au d 
Lf'e L bezogen das Haus. 's besaß 19 tohn- und chlafräum! z~~ 

Unterbringung von 40 Jungen. Bei der Einrichtung des Heimes 
hatte die Zeche an nichts gespart. 

-.- 
Lied~r a1;1-s dem "Schemellischen Gesangbuch" von J •• Bach stan 
den im ittelpunkt einer Orgelvesper in de~ Altstadt Kirche, ge 
sungen von Ursula chröder, Sopran. Karlheinz Grapentin spielte 
rgelwerke von Bach. 

-.- 
A1;1-s Anlaß seines goldenen Jubiläums eröffnete der Ballspielver 
ein Bu~r 07 auf dem Sportplatz Löchterheide eine Sportwerbewo 
che, die bis zum 22. Juni dauerte. An jedem Tag stand eine an 
dere Sportart im ~ittelpunkt. Außerdem wurde ein Kunstturn- 
ettkampf zwischen TV "Jahn" (Oelde) und TV II lestfalia" (Buer) 

ausgetragen. Das Rote Kreuz zeigte eine große chauübung. 

-.- 
In einem ]1reundschaftsspiel verlor der STV Horst in Sterkrade 
gegen terkrade 06/07 mit 1:2 Toren. 

-.- 
ei dem in der onauhalle in Ulm durchgeführten Ersten Junioren 
unstturn-Länderkampf Deutschland/Schweiz trug Günter Lyß vom 

Gelsenkirchener TC 74 zum ersten ~ale den Bundesadler auf seinem 
Turnhemd. Er wurde mit 56,00 unkten Vierter hinter den Deutschen 
Lothar Lohmann (57,50 P.) und hilipp Fürst (56,85 P.) sowie dem 

'chweizer alter schmitter (56,70 P.). 

-o- 
as von dem Gelsenkirchener u ens ieler H •• Dennebor ge 

schriebene ,inderbuch "Das Eselchen risella" erschien in dem 
amerikanischen erlag cKay unter dem Titel 

11
Gr~sella, ~he Don 

kay". Die erste Auflage war innerhalb kurzer Zeit vergriffen. 

-.- 

Bei herrlichem Sonnenschein legte Diözesanprä~es löste nach vor 
aufgegangenem Gottesdienst in der Herz-Jesu-Kirche an de~ Lan 
gen traße in Resse den Grundstein zu einer neuen katholischen 
irche die den amen II t. Hedwigs-Kirche" erhalten s?llte. Der 

feierliche kt erfolgte im Rahmen der Fünfzig-Jahr- eier des 
atholischen Knappen- und rbeitervereins st. B~rbara, ~es~e. 

Im Anschluß daran zog ein Festzug durch R~ss~, in dem die ~h 
nen und Banner vieler heimischer und auswartiger Brudervereine 

wehten. 

1onntag, den 16. Juni 

-.- 
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Die diesjährige Bez~rks- ele iertenta atholischen r 
te~bewe ~n Gelsenkirchen attenscheid faßte nach einem Tätig 
ke1t~ber1cht des Bezirkssekretärs ullenhaupt ( dB) eine ~nt 
schli?ßung zur Bundestagswahl, in der sie sich hinter das ort 
von Bischof Keller {1·1ünster) und hinter die Losung der Gemein 
s~haf~ katholischer fuänner Deutschlands stellte: ",it Adenauer 
fur icherheit, rieden und reiheit !" 

-.- 
Kurt Simon, Dozent für kulturelle Bergmannsbetreuung, nahm an 
einer Studienfahrt des rbeitskreises der großstädtischen Volks 
hochschulen nach ien und Linz teil. er Schwerpunkt lag bei 
Besichtigungen österreichischer Volkshochschuleinrichtungen. 

-.- 
er Großvaterverein n erde alt !" 07 aus der Gelsenkirchener 

Altstadt beging sein goldenes Jubiläum in der chalker "'in 
tracht" unter Teilnahme von elf Großväter- und vier Großmütter- 
vereinen. 

-.- 
~ine itzewelle mit 30 rad im Schatten trieb Tausende in die 

'reibäder der tadt und in die Fluten des hein-Herne- anals, 

-.- 
er Gelsenld.rchener uderverein richtete die bundesoffene 7. 

Gelsenkirchener Ruderregatta aus, zu der sich 45 Vereine mit 
67 Booten und über 800 uderern zu 46 ennen gemeldet hatten. 
Der elsenkirchener uderverein errang zwei iege und einige 

gute lätze. 
-.- 

Auf der Trabrennbahn wurde der "Preis der Vierjährigen" (10 000 
) zum ersten ale als klassische rüfung gelaufen, Sieger 

wurde "Hanneken" vor " aatje" und " uskateller" • 

-.- 
Zum ersten ale gelang Gelsenkirchen bei der Vestischen Indu 
strie- taffel der große urf, Sieger in der esamtwertung zu 
werden. Dem Verteidiger des anderpreises, Gladbeck, war kaum 

eine Chance geblieben. 

-.- 
Die -Jugend- annschaft des FC schalke 04 errang durch einen 
2:1-'ieg über portfreunde iegen die eilnahme am ndspiel, 

-.- 
Bei den 1estfälischen ehrkampfmeisterschaften im Jahn- tadion 
in Hamm gewann R, 1naßkamP vom :B'C schalke 04 den Zehnkampf 
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der Junioren mit 5 193 
(Iserlohn). 

unkten unangefochten vor Hammerschmidt 

-.- 
Bei den /estfalenmeisterschaften der Gewichtheber in Herd k 
g!lang_es dem Athletik-Sportverein "Deutsche Eiche" Gelse~~i: 
~-en nicht, den anderpokal der Stadt Gelsenkirchen zu vertei 
tig1en,_doch ste~lte der Verein zwei estfalenmeister: im ~it- 
e gewicht und im Schwergewicht. 

-.- 
Montag, den 17. Juni 

21:ffil "Tag der J?eutscI1en inheit" versahen auch in Gelsenkirchen 
viele Bürger ihre Hauser mit Flaggenschmuck; ebenso waren alle 
behördlichen Dienstgebäude beflaggt. 

-.- 
er Verkehrsverein machte eine weitere eimatfahrt als olland 

fa~rt nach rnheim. ach einer Stadtrundfahrt besuchten die 
Teilnehmer das ~reilichtmuseum und den ationalpark "De oge 
Veluwe" mit dem Jagdschloß St. Hubertus. Die Christliche 
,ul~urgemeinde Buer unternahm eine 'ifel-Fahrt zum Kloster 
Steinfeld mit einem Besuch der Grabstätte des Seligen Hermann 
Josef und zum Kloster ~arienwald. 

-.- 
ie eissynode Gelsenkirchen tagte im 'vangelischen Jugendheim 
ott~ausen. Im Mittelpunkt der Tagung stand das hema 

II 

irche 
und Außere J ission". Nach einem Gottesdienst, in dem farrer 
Büchsel ( otthausen) über den issionsbefehl (~atth.28,16-20) 
predigte, erstattete Superintendent Kluge einen Bericht über 
die wichtigsten Ereignisse im Kirchenkreis. Daraus war zu ent 
nehmen, daß es zur Betreuung von 241 800 eelen 58 farrstel 
len gab. Zum Hauptthema wurden drei Referate gehalten: farrer 
J_ eichsner (Bismarck) sprach über "Die Mission in einer verän 
derten Welt", Vikarin wodrich über "Die Kritik der jungen Kir 
chen an der ission" und Pfarrer Dr. Keienburg (Schalke) über 
"reue Lebensformen der jungen Kirchen". zur atomaren Aufrüstung 
gab die Kreissynode eine 'rklärung ab, in der es u.a. hieß: 
" ir ermahnen die Prediger, ihr ächteramt wahrzunehmen und bit 
ten die emeindeglieder, das erste Gebot neu zu lernen und in 
der Bitte um den Frieden immer treuer zu werden". In der rage 
einer Teilung des Kirchenkreises Gelsenkirchen, di~ schon die 
vorjährige Kreissynode beschäftigt hatte, set~te ie Versa~ 
lung einen Ausschuß aus zwei Pfarrern und drei resbytern ein. 
Er wurde beauftragt und bevol~mäch~igt, U~terlagen f~r die Be~ 
urteilung der vor- und achteile einer Teilung des Kirchenkrei 
ses zu beschaffen und dem Kreissynodalvorstand zur weiteren 

eranlassung vorzulegen. 
-.- 
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I~ ahmen Internationaler Kirchenmusiktage des Allg · Lä enver e än · ~ ·· t . emeinen äci- s in uns er wurde ein neues roprium mit dem lateini- 
schen Text von Alfred Berghorn (Buer) von aria Hirsch (Sopran) 
un dem Komponisten am ]'lügel uraufgeführt. 

-.- 
Auf der 
rennen" 

ennbahn in Horst wurde das O rnst-Iammann-Gedächtnis 
(2 400 m, 10 000 a) für Dreijährige gelaufen. 

-.- 
~ine zweitägige leichtathletische Veranstaltung der eutschen 
ugendkraf~ Gelsenkirchen gegen auswärtige Konkurrenz aus Bo 

chum? Hattingen, Brambauer, Gütersloh, leidenau, Hamm und {an 
ne- ickel hatte einen guten sportlichen 'rfolg. 

-.- 
... i t einem 3: 0-Sieg schaltete in rankfurt der ]'C chalke 04 den 
V rankfurt aus der lutlichtrunde aus. 

-.- 
Dienstag, den 18. Juni 

Im lter von 76 Jahren starb Studienrat i •• Josef hilipps. 
r war von 1906 bis 1934 an der Oberrealschule tätig gewesen, 

nebenberuflich aber auch viele Jahre als usikreferent der 
" el senkirchener Allgemeinen Zeitung" • · 

-o- 
nappschaftsinvalide riedrich Krause, Bromberger Straße 69, 

vollendete sein 20. Lebensjahr. Er war 26 Jahre auf der Zeche 
Dahlbusch als Bergmann tätig gewesen. 

-o- 
Aus der ädchenrealschule am achensplatz wurden die letzten 
städtischen Dienststellen in das erwaltungsgebäude am achens 
platz verlegt: die Büros von Stadtrat Hoffma~, Schulra~ Kö~ 
ster und das Städt. Volksbildungswerks sowie die Kass~ fur die 
'tädt. Konzerte und das ·tädt. Volksbilaungswerk. Damit stand 
das ebäude jetzt voll wieder für schulische Zwecke zur Verfü 
gung. rmöglicht wurde der Umzug durch die V~rlegung der Abtei 
lung ,iedergutmachung aus dem Verwaltungsgebaude am achens- 

platz in das Gebäude Ahstraße 22. 

Der Verband der heinisch- estfälischen Zeitungsverleger hielt 

eine Tagung auf schloß Berge ab. 

-.- 

-o- 
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In_der Vortragsreihe des Städt. v teilbares Deutschland" sprach daso~!!~il~ung~wer~s "Unser un- 
I~dus~rie- und andelskammer, Direktor dialmitglied der Berliner 
die irtschaft Berlins im gespaltenen D!~{~~~f!nJ~lther, über 

-o- 
Auf dem \lisabethplatz in Alt-Gelsenkirchen sprach an dr · T 
gen vor ein p bl'k ei a- füllt em u i um! d~s den Platz bis zum letzten Eckchen 
'e· eküder a~s Vol~smissionar bekannte Jesuitenpater Leppich. 

_ine ~nen ]ormulierungen fesselten die Zuhörer stark und 

rissen sie mit. 

-.- 
Mittwoch, den 19. Juni 

-:~u An~a Vog~er,_Vandalenstraße 71, vollendete ihr 90. Lebens 
¾· ~• Die Jub~larin wohnte seit 1918 in Gelsenkirchen. Drei 
in er gratulierten ihr zu ihrem 'hrentage. 

-.- 
D~s Blumenhaus Adolf ilp, Bismarckstraße 269, feierte sein 
silbernes Geschäftsjubiläum. 

-.- 
Aus der Alliierten Haftanstalt in erl wurde als erster der drei 
letzten Insassen der aus Lübeck stammende Schlachter Hans 1- 
schewski entlassen. br fand bei seinem ohn in Horst, arken 
straße 32, eine neue Heimat. Olschewski war als ehemaliger s - 
ann zwölf Jahre in erl, ehe er jetzt von den Alliierten be 

?nadigt wurde. Sie hatten ihm nach Kriegsende ißhandlungen der 
ihm anvertrauten enschen vorgeworfen und ihn zu lebenslängli- 

chem Zuchthaus verurteilt gehabt. 

-.- 
er Haupt- und Finanzausschuß nahm von einem ·chreiben des~ 

neralintendanten Gustav Deharde Ke"nntnis, in dem er seinen 
ienstvertrag mit der stadt zum 31. Juli 1958 kündigte. Der Aus- 

schuß billigte den Spielplan der Städt. Bü~en für die Spie~zeit 
1957/58. Der eneralintendant legte auch einen irtschaftslich 
keitsbericht über die Abstechertätigkeit der stä~t. Bühnen vor. 
anach waren die auswärtigen Gastspiele von 304 in den onaten 

'eptember bis ~ärz 1955/56 auf 261 in den gleichen ho~aten des 
'fieljahres 1956/57 eingeschränkt worden. as_hatte e~ne Ver 
minderung der innahmen um 18 9 Prozent und eine Verminderung 
der Ausgaben um 12, 3 Prozent ;ur l!'olge gehabt. l!'ür die Spiel 
zeit 1957/58 war eine weitere Verminderung der bstecher um rund 
20 Prozent auf insgesamt 200 vorgesehen. Der aupt- und Finanzausschuß genehmigte ferner ei~e n~u~ Preis- 
o~dnung für die ~tädtischen onzerte, die eine geringfugige Er- 

hohung der Eintrittspreise vorsah. 
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Der H~upt-:- und l!'inanzausschuß e::örterte eingehend die Sperrzei 
t~n fur die Bahnhofstraße und eine dazu vorliegende ingabe des 
'7nzelhandelsverbandes, die die Aufhebung des Parkverbots und 
die Zulassung des Durchgangsverkehrs beantragte. Der usschuß 
beschloß, die Sperrzeiten für die Anlieger und Lieferanten von 
15 bis 19 Uhr (bisher: 13 bis 15 Uhr) und 19 bis 11 Uhr zu be 
schr~n~en,_im übrigen aber im Hinblick auf die derzeitige rege 
Bautatigkeit in der Bahnhofstraße die ~ntscheidung über den 
Durchgangsverkehr um ein Jahr zurückzustellen, jedoch dafür zu 
sorgen, daß Arzten in Ausübung ihres Berufes die urchfahrt je- 

derzeit möglich war. er Haupt- und Finanzausschuß beschloß folgende Straßenbenennun- 
gen : ür zwei neue Straßen in ·· ckendorf südlich der Eicken 
scheid tstraße: "Frobeniusstraße" (nach dem Völkerkundler Leo 
'robenius) und " /egenerstraße" (nach dem Geophysiker und Polar 
forscher Alfred ✓egener), für eine traße in Heßler, von der 
L1;l11dwehrstraße abzweigend: "Landwehrhof", für eine Str1;-ße in 
B:1;sma::ck, von der /alpurgisstraße abzweigend: "alpurgishof", 
fur eine Verbindungsstraße zwischen Beckerad- und Horster tra 
ße in Buer" astor-Franke- traße" (in 1ürdigung der Verdienste 
V?n farrer ranke), für sechs neue traßen in Bismarck in einer 
iedlung der .annesmann- ohnungsbau mb'. östlich der Iafenbahn 

am Bahnhof Zoo : 11Pommernstraße", 11Rügenstraße", ";;;tettiner 
traße", "Greifswalder traße", "Kolberger traße" und " ösli- 

ner traße" . Der aupt- und inanzausschuß bewilligte eine überplanmäßige 
Ausgabe in Höhe von 78 500 D, für rozeß- und Gerichtskosten 
im rozeß um das Berger 'eld, da die dafür im Hau~haltsplan 
bereitgestellten 1ittel in öhe von 9 000 um diesen Betrag 
überschritten wurden. • • · · Vor der itzung hatte der Haupt- und Fi~anzau~schu~ l!ll.t ,itgli~- 
dern der Verwaltung die wichtigsten elande~tucke in Augen~?hein 
genommen, die für eine vorgeschlagene Grenzanderung ge&en aie 
tadt Gladbeck in Aussicht genommen waren. stadtrat_Flottmann 

gab dazu Erklärungen zu einem diesbezüglichen vom Siedlungsver- 
band Ruhrkohlenbezirk gemachten Vorschlag. 

-~- 
onnerstag

1 
den 20. Juni (Fronleichnam) 

·· · · ··h · B stehens einer Sparkasse in Erle 
Aus nlaß des funfzuc1a rigen e . Zeitung" Erinnerun- 
veröffentlichte die" estdeutsche Allgemeine • R ranz tark, 
gen des er!3ten Leiters dieser SP,arkaf~hse t, ;!gt~~r~g · und ektor". 
unter der berschrift II astor •uber a r 

-.- 
. d Fronleichnamstag den Besu- 

ine große ·berraschung brachte er dem "Großen reis 
ehern der Horster Rennbahn. Im Hauptrenn~~•ooo D ging sieg 
der tadt Gelsenkirchen", bei dem es„rctic" und 11Giov~nni". 
te "Blysmus" unter Jo~key u?hs vor ~oten im Totalisator. Bür- 
r belohnte sei~e A~hange~ mhitt ~ohe;reis an den Besitzer aul 

germeister cbrnitt uberreic e en 
✓eidemann. -.- 
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]'rei tag, den 21 . Juni 

In der Zeit_vom 21., Juni b~s nfang eptember führte das tädt. 
fugend~t ~,iederum __ , anderringe durch. 'ie dauerten fünfzehn 
rage mit vierzehn Ubernachtungen und kosteten für die Teilneh- 
mer nur 65.- ~~. 

-G- 
I~ e~ner ressekonferenz, in der Generalintendant Deharde seine 
~ndigung des Vertrages mit der Stadt Gelsenkirchen zum 31. Ju 

li 1958 mitteilte, gab er auch mit großem Bedauern bekannt, daß 
'h~fdramatqrg_ Dr.Günter eyer mit Ablauf der jetzigen piel- 
z e i. t von den •täd t. Bühnen Gelsenkirchen scheiden und dem ... uf 
des iykene- erlags in Darms~adt folgen werde. 

-.- 
us ihrem Leben und 'chaffen erzählte äthe Kruse ( onauwörth), 

die bekannte II uppen- rofessorin", in einem eindrucksvollen 
Abend des tädt. Volksbildun swerks. 

-.- 
Der ltenberger Dom im Dhün-Tal war das Ziel eines usflugs der 
Ver~inigung evangelischer kademiker. farrer_Hage vo~ der van 
gelischen Kirchengemeinde ltenberg wies dabei nach ei~e: kur7 
zen ndacht auf die Bemühungen hin, den Dom, der von onig Frie 
drich ,ilhelm IV. von reußen zur Simultankirche erklärt worden 
war, wieder zum itz einer katholischen Ordenskirche zu machen. 
ach einer Besichtigung des omes spielte arlheinz rapentin 

von der 'vangelischen 1tstadt- irchengemeinde au~ de~ Domorgel 
Werke von J. ·• Bach und eine eigene Uhoral- mprovisation. 

-.- 
Samstag, den 22. Juni 

ine des tädt. Volksbildun swerks wandte 
sich die Lehrer- und rzieherschaft der 
Stadt. Im Rahmen dieser Tagung sprachen rof.~r.Dr• Bay~r ~o~ 
der ozialakademie Dortmund über 11Die Jugend in der reizeit · 11 · t d s "Theaters der Ju- 
und answal ter Goßmann, Ober spie e1. 87: e 11 ,h t f„ 
gend" bei den Städ t. Bühnen ürnberg, u?er ~s T ea er ur 
die Jugend im Mittelpunkt musischer Erziehung• 

-.- 
, 1· h 1tstadtkirche sang uth 

In der rgelvesper d~r vange 1.sc en HF richeelsen. 
'imon- etto (Hagen) eine olo-Kantate v~n. • • elmeister 
arlheinz rapentin spielte erke franzosischer rg 

des 16. und 17. Jahrhunderts. 
-.- 
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In der 'vangeli sehen Kirchengemeinde Buer ~ritt b 
klus von 20 Abendmusiken, in denen aus Anl~ß d:r egann_ ~in Zy- 
k~hr des Todestages von Dietrich Buxtehude (9 250. wieder- 
li~he hor- und Orgelwerke des Meisters • ai 1707) sämt 
Leitung hatte Kantor Arno ·chwertmann. erklingen sollten. Die 

-.- 
.,i t SRücksicht auf die ]1ußballspiele fanden die 'l'rabrennen sch 
am -~st1;1,g statt. Im 11/ittelpunkt stand der II ommerpreis" der on 
ZweiJahrigen. ieger wurde 11Bucki" vor "Lima

0 
und " ee Karla". 

-.- 
Zur · ·h inwei ung eines neuen Stadions in Freudenstadt im chwarz- 
!'.ald standen sich dort der ]'0 Schalke 04 und 1acker ien gegen 
uber. Die Schalker 'lf unterlag mit 0:3 Toren. 

-.- 
Ein Jugendtreffen mit Sonnenwendfeier vereinte in einem Zelt 
la~e~tauf d~r latzanlage des TuS Bismarck 250 Jugendturner 
u~ues u~nerinn~n aus zehn Vereinen des III. Bezirks des Turn- 
g unster in 24 größeren und kleineren Zelten. 

-.- 
In der t. Barbara- irche in Brle wurde eine eliguie der Hl. 
Barbara entwendet. Es war ein Knochensplitter in einer silber 
nen apsel, die sich ihrerseits in einem silberbeschlagenen 
Schrein aus benholz mit Karneolen und Bergkristallen befand. 

-.- 
I~ ellergang eines Hauses an der König-Yilhelm-Straße wurde 
ein Gelderheber der Stadtwerke, der sich auf einem Dienstgang 
befand, von einem Unbekannten überfallen und um 1 900.- D be- 
raubt, die er bis dahin eingenommen hatte. 

-.- 

Landeskirchenrat D. Dedeke weihte die zum zweiten Male wieder 
aufgebaute 'vangelische aulus-Kirche.in Bulmke - sie wa: im Jah 
re 1943 schon einmal wiederaufgebaut worden, aber am 6. I ovember 
1944 zum zweiten 1 ale zerstört worden - in feierlichem Gottes 
dienst ein. Vorher hatte eine kurze Abschiedsfeier in der ot 
kirche im Gemeindehaus stattgefunden. 'r legte der eiheanspra 
che den Text aus 1. Korinther 1, Vers 9, zugrunde, den undes 
präsident rof. r. Theodor euss in die von ihm gestiftete Bi 
bel geschrieben hatte. Die Liturgie in dem anschließend beginnen- 
den ersten Gottesdienst hielt Superintendent Kluge, die redigt 
Landeskirchenrat D. Dedeke. irchenchor und Frauenchor sowie ey 
no .attenstedt (Bariton) und Ute Zinn (Violine) gestalteten den 
Gottesdienst auch musikalisch festlich aus. as irchenschiff 

Sonntag, den 23. Juni 
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wurde von einem 8 m hohen schlichten Holzkreuz beherrscht das 
den Altar überragte und un ittelbar vor einer großen Glas~and 
stand, die das Symbol des Lammes mit der Siegesfahne in fünfundT 
dreißigfacher iederholung nach einem Entwurf von Hubert ietsch 
aus der Künstlersiedlung Halfmannshof zeigte. Die Glasfenster 
am ingang der Kirche stammten von Prof. duard Bischoff (Half 
mannshof). Das Schiff besaß drei Emporen. ine Orgel sollte spä 
ter eingebaut werden; vorerst tat ein Harmonium mit einer elek 
tronischen Verstärkeranlage Dienst. Die bei solchen Gelegenhei 
ten übliche achfeier vereinte im Gemeindehaus eine große Zahl 
von Gästen, unter ihnen - besonders herzlich begrüßt - farrer 
Schmidt und rau. r war der erste farrer der selbständigen Ge 
meinde Bulmke gewesen und hatte es sich trotz seiner 86 Jahre 
n~cht nehmen lassen, diesem Freudentag der emeinde beizuwohnen. 
Die Zahl der Gratulanten, unter ihnen Bürgermeister Schmitt und 
Oberverwaltungsrat endtland, war sehr groß. 

-.- 
Die Gemeinnützige Baugenossenschaft II ohnungsbau" Buer hielt ih 
re Generalversammlun ab. Dem Geschäftsbericht über das Jahr 
1957 war zu entnehmen, daß die ,itgliederzahl der 1929 gegründe 
ten Genossenschaft von 127 auf 131 gestiegen war. Es waren nicht 
nur igenheime gebaut worden, sondern auch sieben fremde B~uvor 
haben betreut und an der arler Straße mit dem Bau von drei 
r iethäusern begonnen worden. Seit dem Bestehen waren 51 Bigen 
heime errichtet worden. Die Bilanz ergab mit einer Abschlußsum 
me von 1,6 1ill.DM einen Reingewinn von 10 102,49 D • s_wurde 
eine Dividende von 4 rozent auf den enossenschaftsanteil be- 

schlossen. 

Auf der Schweißtechnischen esse in Essen stellte die Gelsenkir 
chener 'irma mil chöler, ewerkenstraße 68, eine.von ihr pa 
tentierte neue Schweißmaske aus. Sie bestand aus.einem unst 
preßstoff und war nicht genietet, so da~ auc~ keine aht aufgehen 
und das gefährliche schwei bogenlicht nicht ins Auge fallen 

konnte. 

-.- 

Der VfL Resse 08 feierte im Katholischen Vereinshau~ ~-de~ ~er 
tener Straße seinen Aufst~e au~ de~ Bez~~f~kla~~ev~~le~eEh~e~ 
ball-Landesliga. Bürgermeister Schmitt z.a e m orte für ei 
gästen zu den Gratulanten. Der Resser iannerchor s g 

nen würdigen Rahmen. 

-.- 

b 74 Ernst ]örster, überreichte 
Der 1. Vorsitzende des Turnclu sb d s dem Turner Günter Lyß das 
im uftrag~ des Deu~sche~ Tu~~:~d~~c!schnittlichen Leistungen in 
Turnkreuz in Gol4 ~ur seined für die aktive Teilnahme an Gemein- 
turnerischen ehrkam~fen Vun . in den Jahren 1955 und 1956. Es 
schaftsleistungen seines erei~s . r 
war die höchste Leistungsauszeichnung im DrB, 

-.- 

-.- 
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Der Schützenverein Erle-~iddelich errang nach heißem Kampf mit 
den besten Schützen des Kreises den wertvollen Jean-Neukirchen- 
okal. 

-.- 
Vor 80 000 Zuschauern wurde Borussia Dortmund durch einen 4:1- 
Sieg über den Hamburger SV im iedersachsen-Stadion in Hanno- 
ver wiederum Deutscher Fußballmeister. 

-.- 
Die TV Horst gewann ihr piel gegen Letmathe mit 4:2 Toren. - 
Durch einen 4:3-Sieg über Erle 08 wurde esse 08 okalmeister 
von Buer. 

-.- 
ontag, den 24. Juni 

ie ropstei- farrgemeinde ließ an ihrem riedhof an der Kirch 
straße die baufällig gewordene auer abreißen und durch eine 
n~ue Aauer von 1,60 m Höhe ersetzen, die einen Blick auf die mit 
viel Bäumen und ·träuchern durchsetzte :B'riedhofsanlage freiließ, 

-.- 
Das lasser des Horster Schloßteiches wur e abgelassen, damit 
d~s utädt. ratenamt erümpel und Schla!Dil11 der üble erüche ent 
wickelt hatte, entfernen konnte, Die Arbeiter mußten mehrere t 
Schlamm fortschaffen. 

-.- 
Bei Ausschachtungsarbeiten stießen Arbeite: auf. einem Grund 
stück an der orstener Straße auf einen Blindganger einer Fünf- 
zentner-Bombe, Cheffeuerwerker Koch konnte sie ohne Zwischen- 

fall entschärfen. 

-.- 
Auf inladung des Städt, olksbildun swerks sprach :älat Dr, 
Caspar Schulte (Paderborn über das Thema" ie berwi

nd
ung des 

dialektischen !iaterialismus aus der ertwel t des ChriS
t
en' • 

-.- 
Nach erfolgreicher Teilnahllle am Deutschlandflug 1957 landeten 
lilli lthoff und Heinz {igge vom Luftsportcl~b Gelsenkirchen 
wohlbehalten auf dem Flugplatz Borkenberge. ie hatten mit ih- 
rem lug eine bronzene edaille errungen, 

-.- 
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Dienstag, den 25. J·uni 

In vinterthur in der Schweiz starb im Alt 'chauspieler und Regisseur Gottfried H erBvon 70 J~hren der 
benar_mte~ Spiele h~tten im Jahre 1923 f!ss~1~:!~:; Die nach ihm 
s~n ih~ Stand~uartier aufgeschlagen und von in Rotthau- 
rienspielen 1 J h dort_aus mit yste- . . ,vie_e a re lang das ganze Land bereist. Später hat- 
::f~:t~ie ntwicklung aus wirtschaftlichen Gründen wieder fort- 

-o- 

Der ulturausschuß des L dt f . an ags von ordrhein- estfalen be ann 
a~ Schloß Berge eine viertägige Klausurtagung. Unter dem ~or 
:~!~ßv~~ a~pts~hriftleiter Dr. Hoffmann (Aachen) beriet der -us 

u er en ntwurf des 'chulverwaltungs- und chulfinanzie- 
r~~gsg~setzes •. o~erstadtdirektor Hülsmann überreichte dem or- 
si zen en als rinnerung an den Aufenthalt in Gelsenkirchen ein 
,~!m~~~r der ,onographie "Gelsenkirchen - bbild einer großen 

-.- 
h~e v~ngelische Gemeinschaft, estdeutscher Kirchenbezirk 
ie~t in Gelsenkirch~n ihre __ Jahreskonferenz ab, die bis z~ 30. 

{~ni dauerte. ach ei~em roffnungsgottesd;enst in der Friedens- 
7rche an d~r ranz-Bielefeld-Straße und einem Predigtgottes 

dienst am ittwoch, den Bischof H.R. Heininger (USA) hielt war 
a~ om:-erstag ein Gemeinschaftsabend unter dem Thema 

II 

nse;e 
kirchlichen erke" und am reitag ein Jugendabend. Am letzten 
Tag war ein Ordinationsgottesdienst und eine ,issionsversamm 
lung unter dem otto "Lebendige Kirche" im großen Saale des 

ans-Sachs-Hauses. 

-.- 

·e~n goldenes Geschäftsjubiläum beging Dachdeckermeister Josef 
1,1uick, ·teeler Straße 84. Er war von 1933 bis 1935 Obermeister 
der Dachdeckerinnung gewesen. 

ii ttwoch, den 26. Juni 

-.- 
Zur röffnun des neuen Hauses der Kundenkreditbank, dessen Bau 
am 29. ärz dieses Jahres nach den Plänen des Gelsenkirchener 
:chitekten Ludwig Schwickert be~onnen worden ~ar, ve:öf!e~t 

lichte die 
II 

estdeutsche llgemeine Zeitung" eine dreiseitige 
Beilage mit vielen interessanten Angaben aus der Arbeit dieses 
Instituts. vor zahlreichen Ehrengästen, unter ihnen Bürgermei 
ster 'chmitt, Stadtrat Flöttmann, Vertreter der Banken und des 
inzelhandels, der Kreishandwerkerschaft sowie_viele Geschäfts 

freunde, eröffnete Direktor 'incke nach einem Uberblick über 
die finanzielle Entwicklung der.Bank das Haus, zu dem Architekt 
chwickert den Schlüssel an das Vorstandsmitglied Dr. Kaminsky 

(Düsseldorf) übergeben hatte. Herzliche Grüße entboten Freiherr 
von Falkenhausen als Aufsichtsratsvorsitzender und inisterial 
rat Dr. von Gier für den Finanzminister. ine achfeier fand 
im Sparkassenhausgebäude statt. 
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37 holländische Berufsschüler aus Rotterdam trafen als äste 
Gelsenkirchener Schüler ein. Diese Begegnung war inzwischen den 
erbeleitern der tadt-Sparkasse Gelsenkirchen und der Spaar 

bank otterdam im Jahre 1956 bei der Zusammenarbeit im chul 
sparen angeregt worden. Die Schüler wohnten in den amilien ih 
rer deutschen Kameraden. In das dreitägige Besuchsprogramm hat 
ten sich das tädt. Kulturamt und die Eisenwerke eingeschaltet. 
Der egenbesuch in Holland sollte in der Zeit vom 16. bis 18. 
Juli erfolgen. 

-.- 
Die A für Chemische Industrie in Schalke hielt in Köln ihre Ge 
neralversammlung ab. Aus dem Bericht des Vorstandes ergab sie~ 
daß der bsatz von Lithopone gesteigert werden konnte, daß da 
gegen der Absatz von Schwefelkohlenstoff sich verschlechtert 
hatte. Die Bilanz schloß mit einem Gewinn von 292 032 ] ab. Es 
wurde eine Dividende von 8,64 Prozent ausgeschüttet. 

-.- 
er Konzertverein Gelsenkirchen, ein von rnold ierkelbach im 

Jabre 1946 gegründeter emischter Chor (das erste Konzert hatte 
am 17. ai 1946 stattgefunden), stellte seine ~rbeit ein, nach 
dem er bereits einige Jahre nicht mehr an die ffentlichkeit ge 
treten war. Viele Tuitglieder schlossen sich dem Städt. 11usik- 
verein an. 

-.- 
Die "Tribüne", die Lesebühne des Städt. ol sbildungswerks für 
zeitgenössische ramatik, b:achte als "Erst-Lesung ~in_ pi?l 
von Tod und Liebe" von Romain Rolland ( eutsch von rwin 1e 
ger). inen inführungsvortrag h~elt Ve:ner ;amms, Theaterkri 
tiker der II estdeutschen Allgemeinen Zeitung. 

-.- 
Donnerstag, den 27. Juni 

Oberstadtdirektor ülsmann erließ als Kreiswah~leite~ ei~e uf 
forderung zur 'inreichung von Kreiswah~vo~schta~~n ~~~i~i:urah- 
len zum eutschen undesta am 1 5 • 'e em er ' . . t r· 

'inreichung von Vorschlägen für die Ber~fu~g der Bhelisi zerd. ur 
h ß 

~· uerung bei dieser a war ie 
den reiswahlaussc u • ~ine _e . ähl r der etwa auf 
sogenannte "Briefwahl". abei mußte ein . e_' bl B . f · k ten timmzettel in einen auen rie - 
eisen war, den ange reuz . . •d sstattlichen Versiehe- 

umschlag stecken, diesen mit einer ;~lrt habe in einen roten 
rung daß er den Zetdtel sdel~stt!~~gef~hlamt schicken (portofrei). 
Umschlag stecken un an a • 

-.- 
,. 

1 
d von Oberstadtdirektor Hülsmann machten die mts- 

uf int~t~~leiter eine Besichti un sfahrt_100 km uer dur?h 
~nd In:. h Auf dem Fahrtprogramm, das einen ganzen Tag in 
Gelsen ~rc ~• standen fast hundert Punkte. In Schloß Berge 
Anspruc na , 
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wurde eine ittagspause eingel_e_gt. ohnungsbau, ß enbau or t f.. Schul- und S tra- s gen ur mancherlei Uberraschungen. 

-.- 
30 'chüler aus Kopenhagen trafen zu einem vi ;· · 
halt in Buer ein. Sie hatten vor zwei Jahrenertagigen Aufent- 
B h h 1 einige Tage mit 
uersc en c ~ gruppen unter der ührung von ealschullehrer 

Borgardt an Danemarks ordküste verlebt D 
Heim bot den dänischen Gästen Unterkunft. as Emil-Zimmermann und Beköstigung. 

-.- 
Für 24 neue erkswohnun,en der HOAG in den Häus K · 
82 bis 86 (2 1/2 -, 3 1 2 - und 6-Zimmer- ohnunern aiserstraße 
;ine symbolische chlüsselübergabe durch Herrn f:1li:i~~l~te 
Werk Oberhausen. Auf der traßensei te ve r Lf, ef vor d H.. om · G ·· t "f f en ausern ein runs r~1 en, au dem Hof befanden sich ein K" d • 
platz und ein Parkplatz für 20 Personenkraftwagen~n erspiel- 

-o- 
In einem Sommerabendkonzert des Städt. Volksbildungs k auf 
chloß Berge spielte Bruno Hoffmann (Stuttgart) erk:e~ü; die 

Glasharfe von Schlett, luck, iozart, aumann, Beethoven Toma- 
schek, Hoffmann und David. ' 

-.- 
ährend eines ]'eri~nlagers in den Borkenbergen, in dem die Luft 

sportclubs Gelsenkirchen und Euer und die Segelflugvereinigung 
Gelsenkirchen gemeinsam den Flugbetrieb durchführten, legten 
vier Teilnehmer die A- rüfung, fünf die B- und vier die C-Prü 
fung ab. Gerd Shoynowski und einz Eitner erfüllten als erste 
achwuchsflieger die sch eren Bedingungen eines ]'ünf- tunden 
luges als oraussetzung für eine 'xtra-C- rüfung. 

-.- 
ie -@ stellte erneut Strafantra e en die Verbrei- 

ter von Verleumdungen in ostwurfsendungen und .:B'lugblättern Ge 
samtdeutscher Block/BHE) gegen die Sparkasse und leitende Beam 
te derselben. Das Landgericht 'ssen hatte bereits am 25. Okto 
ber 1956 (s •• 325 des Chronikbandes)1956) in einer einstweili 
gen Verfügung die Verbreitungen dieser Behauptungen untersagt, 
die Verfasser dieser Flugblätter hatten diese Verfügung aber 
mißachtet (s.s. 217 dieses Bandes). 

-.- 
]'rei tag, den 28. Juni 

m uhr-Zoo, in der ähe der Zoo-Terrassen, wurde die erste DEA 
Tankstelle in Gelsenkirchen eröffnet. s standen drei Tanksäu 
len und eine asch- und Schmieranlage zur erfügung. 

-.- 
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ie Bochum- elsenkirchener traßenbahnen G hielt im Hotel "Zur 
ost" in lt-Gelsenkirchen ihre Hauptversammlung ab. em Ge 

schäftsbericht über das Jahr 1956 war zu entnehmen, daß die a 
tionalisierung im ]ahrbetrieb fortgesetzt worden war. Durch die 
Indienststellung von zehn Gelenkzügen und drei vierachsigen 
Großraumwagen sowie 20 mnibussen wurde das latzangebot wirk 
sam ausgeweitet. Es wurden 166 1ill. ersonen befördert. i e 
lenkzüge hatten sich betrieblich so bewährt, daß weitere 33 in 
uftrag gegeben wurden. Die Belegschaft hatte sich von 2 751 auf 

2 938 ersonen erhöht; der Anteil der rauen war um 104 auf 356 
gestiegen. rstmalig wurden 63 Halbtagsschaffnerinnen für die 
Hauptverkehrszeiten eingestellt. ie innahmen stiegen von 38,1 
auf 41 ,6 ~ill.D • Es wurde ein eingewinn von 322 886 erwirt- 
schaftet, der sich mit einem ewinnvortrag aus dem Vorjahre auf 
401 933 erhöhte. ie ersammlung beschloß, daraus eine ivi 
dende von vier rozent auszuschütten. 

-.- 
ls erste artei im ahlkreis Gelsenkirchen stellte die D ih 

ren Kandidaten für die undestagswahl vor: s war Dr. rns"t 
chenbach, ein ohn des früheren Direktors der berrealschule. 

-.- 
"rziehung ohne Leitbild?" hieß das hema eines Vortrages, den 
Universitätsprofessor r. Heinrich einsteck auf Einladung des 
~tädt. Volksbil ungswerks hielt. 

-.- 
Samstag, den 29. Juni 

alon Bernhard Jansen in ~chalke- ord, König-Vil 
sein goldenes eschäftsjubiläum. 

-.- 
Die irma Blümel OHG eröffnete im ause 
geschäft für undfunk, Fernsehen und To 

eberstraße 32 ein ach 
öbel. 

-.- 
Zu seinem ersten Amtsbesuch traf egierungspräsident r. ~ eis 
mann in elsenkirchen ein wo er von Oberbürgermeister eritz 
mämi und Oberstadtdirekto; ülsmann herzlich begrüßt wurde. r 
sterer überreichte ihm eine rubenlampe und die 1onographie 
"~l:3enkirchen - bbild einer großen tadt". er neue egierungs 
prasident versprach, bald einen ausgedehnten Informationsbesuch 
in Gelsenkirchen zu machen. 

-.- 
In einer eierstunde im Hotel "Zur 
überreichte egierungsprasident Dr. 

ost" in lt 
eismann em 
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schulrat i •• Heinrich inkel das undesverdienstkreuz I. lasse. 
Oberbürgermeister Geritzmann übermittelte mit einem riesigen el 
kenstrauß die lückwünsche der ·tadt, hefarzt Dr. Koch die des 
Landesverbandes der Kriegsgräberfürsorge. uch die attin und 
die Tochter des also usgezeichneten nahmen an der hrung teil. 

-.- 
~ür die Stadt-Sparkasse übergab 'parkassendirektor Herold das 
neue parkassenhaus an der Uranger traße in rle in einer Feier 
stunde seiner estimmung. n einer ußenwand versinnbildlichte 
ein Halbrelief, das von Steinmetz Schröder (Künstlersiedlung 
Halfmannshof) gestaltet worden war, ohlstand und paren in der 
amilie. as repräsentative, mehrgeschossige Gebäude war für den 

Stadtbezirk 1'rle ein s t ad t ebau.Lä ch.e r ewinn. oderne Architektur 
und sachliche Zweckmäßigkeit ergänzten sich im äußeren Bild und 
auch im Inneren des Gebäudes. ußer den Geschäftsräumen der 

'tadt-·parkasse beherbergte der Neubau vier eineinhalb- aum-, 
sieben dreieinhalb- aum- und vier viereinhalb- aum- ohnungen, 
dazu ein eschäftslokal. ie Gesamtwohnfläche betrug 1 150 qm. 
~it rund 50 dem Vereins- oder chranksparen angeschlossenen Ver 
einen stand der rtsteil ~rle an der ~pitze der elsenkirchener 
Stadtbezirke. 
leichzeitig wurde offiziell die neue parkassen-Zweigstelle 

~r1e-1iddelich, die dritte in Erle, der Offentlichkeit überge 
ben. amit beging die Stadt-'parkasse das goldene Jubiläum ih 
res Einzuges in Erle. nter den Ehrengästen befand sich auch 
ektor i.R. Starke, der sich vor 50 Jahren als rster darum be 

müht hatte, die mühsam erarbeiteten 'ilbertaler für die ersten 
'parer nutzbringend zu verwalten. ie 'röffnungsfeier leitete 
der rler inderchor ein. 'in Prolog, gesprochen von iilli uhr 
mann ( ~tädt. Bühnen), enthielt manches Lob des I erkes und die 
ürdigung seines 'innes. Ansprachen hielten Bürgermeister chmity 
irektor Herold und tadt irektor Schlüter ( esterholt). 

-o- 
Der Bund christlicher ozialisten veranstaltete im G -11 aus der 
Jugend" an der Gabelsbergerstraße seine erste u~d~skonferenz. 
ie Tagesordnung stand unter dem rntto : "Katholizismus und 80- 

zialismus heute". rominente eferentin war die Bun estagsab 
geordnete elene essel mit einem eferat über das Thema" ie 
katholische ählerschaft und der 'ozialismus". 'v eitere eferate 
hielten Pater r. Cormann ( •• ) aus Dortmund über "die „atholi 
sche Kirche und der ·ozialismus" und der Bundestagsabgeordnete 
illi J. hieme ( iünchen ) über "der atholizismus und die oli tik 

der "· 

-.- 
er Verkehrsverein unternahm eine weitere eimatfahrt nach ün 

ster, wo das neue Theater und der Dom besichtigt wurden. ach 
eI'rier Kaffeerast ging es zum chloß Vilkinghege mit seiner be 
rühmten osenzucht. 

-.- 
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as :B'reibad Grimberg zählte an diesem age den 100 000. esucher. 
's war der utoschlosserlehrling Reinhold Ott, Cranger ~traße 
473. Amtmann iegard vom tädt. Bäderamt überreichte ihm eine 
Jahresdauerkarte. 

-.- 
as Technische Hilfswerk elsenkirchen veranstaltete einen o 

chenendlehrgang für zukünftige Führungskräfte im Bergungsdierist. 
'r erstreckte sich über vierzehn ochen und umfaßte Theorie und 
raxis des Bergungsdienstes wie Gasschutz, Hebezeuge, otstrom 

aggregat, Brennschneiden, Bewegen von Lasten, bstützungen, Ber 
gungstaktik und ·tollenbau. 

-.- 
Karlheinz Grapentin spielte in der Orgelvesper der ~vangelischen 
ltstadtkirche Orgel-Improvisationen über das Sonntagslied des 

morgigen Sonntages. 

-.- 
Sonntag, den 30. Juni 

An diesem ~onntag erklang zum ersten ale das volle Geläut der 
drei Glocken der Evangelischen fuarkuskirche in assel. ährend 
die größte Glocke die Inschrift "Bereitet dem Herrn den eg!" 
trug, hieß die in der zweiten: "Des enschen ohn ist gekom 
men, daß er diene und gebe sein Leben als Bezahlung für viele" 
und die in der dritten Glocke: "Himmel und Erde werden verge 
hen, meine /orte aber werden nicht vergehen!" Oberkirchenrat 
iemann (Bielefeld) gab den neuen Glocken feierlich die eihe. 

-o- 

Zwei neue lasfenster schmückten den urmausgang der atholi 
schen farrkirche St. Josef Uckendorf. ie Entwürfe dazu stamm 
ten von dem Gelsenkirchener Kirchenmaler Günter ul; ausgeführt 
wurden sie von dem Gelsenkirchener lasmaler riedrich. Die bei 
den Fenster zeigten St. Christophorus mit dem Gotteskind und 
t. ichael. 

-.- 
Auf dem ildenbruchplatz begann eine Zeltmission der vangeli 
schen Allianz. Bis zum 14. Juli nahmen jeden Abend bekannte 
Redner zu dem Leitwort" er leben will, muß Christus haben" 

·tellung. 

-.- 
Die 'tädt. Bühnen brachten als 'rstaufführung die Oper "Der 
aub der Lucretia" von Benjamin Britten heraus. Die piellei 

tung hatte Oberspielleiter udolf chenkl, die musikalische 
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Leitung r. Ljubomir Romansky. s war die letzte Premiere der 
Spielzeit 1956/57. 

-.- 
Im elsenkirchener Konservatorium verabschiedete sich in einer 
Vortragsstunde der vorjährige Rundfunkpreisträger iilhelm chä 
fer mit Schubert-Liedern, um demnächst sein erstes ~ngagement 
an der Deutschen Oper am hein anzutreten. Der Leiter der n 
stalt, Dr. aul 1arQuardt, gab bei dieser Gelegenheit einen 
Tberblick über den ·tand seiner Gesangsklasse. 

-.- 
uf der Trabrennbahn wurde das vor zehn Jahren ins Leben geru 

fene" lite- ennen" ausgetragen. m Start waren zwölf ferde 
aus chweden, Belgien, 'rankreich und eutschland. Vor 25 000 
Zuschauern siegte der französische Hengst "Jod' mour" vor der 
tute " iar t.ä appson" ( chweden) • 

-.- 
Vor vielen Hundert Zuschauern, die an den traßenrändern in 
tropischer Hitze aushielten, gewann das auptrennen im und 
streckenrennen um den "Großen Ligapreis" in rle der uisbur 
ger Dieter Gezzke mit knappem Vorsprung vor dem Gladbecker 
Vilm und dem Oberhausener Bothe. 

-.- 
1it 500 Turner und Turnerinnen.fanden die Stadtmeisterschaf 
ten im Kunstturnen in Erle eine Besetzung, wie sie bisher in 
dieser tärke noch nicht verzeichnet werden konnte. Heinz Ber 
germann, der Vorsitzende des ~tadtverbandes für Leibesübungen, 
dankte für die schönen Leistungen und die gute Organisation. 
urch seinen 'ieg mit 2,55 Punkten Vorsprung vor Heinz ijewski 
(TV· ckendorf) im Turner-Sechskampf behielt Günter Lyß den 
tadtmeister-Titel. 

-.- 
ie Zuschauer beneideten bei der herrschenden Hitze die chwim 

m~r bei den Ausscheidungswettkämpfen des ezirks.II de? ünster 
lander Turngaues, die der Turnerbund Beckhausen im 1re1bad auf 
der Schachtanlage Hugo III ausgerichtet hatte. 

-.- 
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ontag, den 1. Juli 

In einer internen Feierstunde führte tadtrat Hoffmann als ach 
folger des gestorbenen Städt. Bibliotheksdirektors alter\ eh 
renpfennig Bibliotheksdirektor Dr. Bieringer-~yssen aus Essen 
in sein Amt ein. 

-.- 
Dechant Dördelmann führte den durch Bischof Dr. Keller ( ünster) 
neu ernannten Dekanatspräses der Kirchenchöre des ekanats Buer 
Süd, farrer Beckmann von t. Hippolytus in Horst, im Beisein 
der Vorstände und der Dirigenten der Chöre im Horster Kolping 
haus feierlich in sein mt ein. 

-.- 
Zum Aufbaueinesei enen ferksorchesters verpflichtete die Ze 
che Graf Bismarck den jungen Kapellmeister Humpe aus Lage. Das 
Orchester sollte als Blasorchester mit 35 ~ usikern aufgestellt 
werden. 

-.- 
] itglieder des Rotary-Clubs Valenciennes waren drei Tage zu 
Gast beim Rotary-Club Gelsenkirchen, der mit ersterem seit eini 
gen Jahren freundschaftliche Beziehungen unterhielt. ersönli 
cher ◄'rfahrungsaustausch über gleich gelagerte robleme in bei 
den tädten - auch Valenciennes irtschaftsbasis waren Kohle, 
Eisen, Chemie und Textilfabrikation-, kultureller Austausch 
und menschliches Verstehen über die Grenzen hinweg schufen die 
Kontakte zwischen den itgliedern beider Clubs. 

Die Gewerbliche Unterrichtsanstalt Gelsenkirchen war das Ziel 
einer Besichtigungsfahrt von Studenten des 'rankfurter Berufs 
pädagogischen Instituts. Unter Führung von Direktor r. Peiß 
ker besichtigte die Besuchergruppe mit ihrem Dozenten Dr. bel 
die inrichtungen der Schule. 

-.- 
Die tadtwerke stellten den Gasbezug von der ~ok~rei der Zec~e 
Bergmannsglück ein. Der tadtteil Buer, der bis Jetzt zu zwei 
Dritteln aus dieser ~uelle versorgt worden war, erhielt jetzt 
die gleiche enge Gas aus der uhrgas-Sammelleitung und den 
est, wie vorher schon, aus der Kokereileitung der Zeche Hugo. 

-.- 
ie neue rgel für die vangelische Altstadt- irche_traf_mit 

einem großen Lastzug der Firma ~. Kemper, Lübeck, ein. ier Or 
gelbauer begannen mit dem Aufbau des erks, das aus e~ Grun~ 
werk, dem Schwellwerk und dem Kronpositiv bestand und in drei 
anualen und dem Pedal 39 egister umfaßte. 

-.- 
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Auf dem challplattenmarkt erschien die erste 'challplatte mit 
zwei Schlagerliedern der jungen 'rlerin Christel Bojarzin aus 
der veststraße 38. Konzertagent 1alter Vedder hatte die junge, 
bei Maria Ivogrün ausgebildete Opernsängerin "entdeckt" und sie 
bewogen, auf die Opernlaufbahn zu verzichten und Jazz zu singen. 
ie hatte den Künstlernamen Christa villiams angenommen. 

-.- 
Der Haut- und Finanzausschuß beschloß, für die Vereini un der 
Gelsenkirchener mateur-]'unker sogenannte 11Bestäti un skarten" 
herstellen zu lassen. Sie dienten dazu, einen ersten 'mpfang 
im Funkverkehr und die hergestellte Funkverbindung zur Gegen 
stelle zu bestätigen. Diese Karten, die praktisch in alle felt 
verschickt wurden, sollten auf der nsichtsseite mit einem er 
bemotiv aus Gelsenkirchen versehen und den 25 Funkstellen im 
tadtgebiet kostenlos zur Verfügung gestellt werden. 

Auf Wunsch der chülerschaft verlängerte der Haupt- und :B'inanz 
a~sschuß die Ausbildungszeit für Industriemeister von drei auf 
vier emester unter gleichzeitiger Erhöhung der ochenstunden 
zahl von acht auf zehn. 
er Haupt- und inanzausschuß beschloß die Beschaffung von zwei 

Unfallwagen für die tädt. Berufsfeuerwehr, schnelle und wendige 
l!'ahrzeuge, die bei dem ständigen teigen der Zahl der Verkehrs 
unfälle die Krankenwagen der euerwehr unterstützen sollten. 
Der Haupt- und inanzausschuß erwog, den Beschluß des Rates der 
tadt vom 15. April über die Anliegerbeiträge an unfertigen tra 

ßen (s.S. 119 dieses Bandes) solange auszusetzen, bis festge 
stellt sei, wieviele Fälle darunter fallen. Die Verwaltung be 
zifferte die Zahl der Fälle vor 1928 auf etwa 760, von 1928 bis 
1945 auf etwa 1 086 und die von 1945 bis 1953 auf 926. In der 
Aussprache über die Gewährung einer Vergünstigung von 50 Pro 
zent auf die Tabellensätze spielten das mstellungsverhältnis 
durch die ährungsreform und die Gleichheit vor dem Gesetze ei 
ne besondere olle. Zu einem Beschluß kam es noch nicht; die 
Verwaltung sollte zunächst ihr mitgeteilte inzelfälle prüfen. 

Zur Grenzberichtigung mit der ~tadt Gladbeck teilte berbürger 
meister Geritzmann mit, daß der Rat der tadt Gladbeck den vom 
Vorsitzenden des iedlungsverbandes uhrkohlenbezirk gemachten 
Vorschlag abgelehnt habe. ie Angelegenheit werde nunmehr den 
Landtag beschäftigen. 

-.- 
Dienstag, den 2. Juli 

Zum Abschluß eines dreitägigen Besuchs in Gelsenkirchen besich 
tigten Berufsschüler der otterdamer" icolaas- itsen- chool" 
die Orgel im Hans-Sachs-Haus, die ihnen 
vorführte, das "Haus der 'parkasse" am 
Zoo. 

-.- 
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In einer rbeitstagung auf ·chloß Berge genehmigte der ufsichts 
rat der Vestischen Straßenbahn den von der erwaltung vorgeleg 
ten Jahresabschluß für 1956. Der Aufsichtsrat bewilligte zusätz 
liche [ittel für Baumaßnahmen, die sich insbesondere auf den 
Ausbau des technischen Betriebs für Omnibusse erstreckten. Ein 
gehend befaßte man sich mit den Vorbereitungen für die infüh 
rung der 45- tunden- oche, die aller oraussicht nach am 1. Ok 
tober erfolgen sollte. in entsprechender Tarifabschluß lag be 
reits vor. iese ~aßnahme war nur über eine 1rweiterung des er 
sonalbestandes möglich. s wurde eine Kommission aus Betriebsan 
gehörigen eingesetzt, um .s: usterdienstpläne für diese verkürzte 
rbeitszeit auszuarbeiten. 

-.- 
uf 'chl?ß Berge trafen sechs Bürgermeister und tadtdirektoren 

der amerikanischen Städte Chica o etroit Lon Beach San Jo 
se Kalifornien und Charleston mit ihren Damen ein, die auf 
1inladung des uiedlungsverbandes Ruhrkohlenbezirk eine Besich 
tigungsfahrt durch das Ruhrgebiet machten. Oberstadtdirektor 
ülsmann begrüßte die vom Baldeney-See kommenden äste im 1: amen 

der Stadt und überreichte ihnen Erinnerungsgaben. ie Gäste 
fuhren nach kurzem Aufenthalt und einem ittagessen auf chloß 
Berge nach 1arl weiter. 

-.- 
Aus nlaß des 80. Geburtstages von Hermann Hesse (2. Juli 1877) 
veranstaltete das tädt. olksbildungswerk eine Feierstunde, in 
der Universitätslektor Peter Otten ( ünster) Gedichte und ro 
sastücke des ichters vortrug. 

-o- 
ittwoch, den 3. Juli 

Durch rlaß des Finanzministers von ordrhein-iestfalen wurde 
das Ausgleichsamt Gelsenkirche~ zum "~orort für Eisen- und e 
tallgießereien" bestellt. In dieser E~genschaft ha~te das Amt 
die ertermittelungen für solche Betriebe d~rch~ufuhr~n und 
gutachtliche mtshilfe für sämtliche Ausgleichsamter im Bundes- 
gebiet zu leisten. 

-.- 
In der "Jugend-Tribüne" des tädt. Volksbildungswer~s z~igte 
das Kinderballett das r anzmeisterin Betty erck seit funf Jah 
ren leitete, sein; Kunst unter dem .otto: "Kinder tanzen für 
Kinder". 

-.- 
In der letzten Jugend-Filmstunde_des •~ädt •. Jug~n~amtes ~or der 
'ommerpause wurde der englische Lustsp1~l-F1l~ ~e feurige Isa 
bella" gezeigt, eine Komödie, die ein h1ndern1sre1ches ettren- 
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nen mit alten Automobilen zum Inhalt hatte. Die ussprache lei 
tete Realschullehrer H. Joswig. 

-o- 

Die Billard- tadtmeisterschaft im Vierkampf endete mit einem 
Sieg von Hermann Stirnberg vom Gelsenkirchener Billardclub nach 
acht schweren artien, nachdem Altmeister Grond in der Vor 
schlußrunde überraschend ausgeschieden waro 

-.- 
Donnerstag, den 4. Juli 

Im Alter von 78 Jahren starb Amtsbeigeordneter i.R. Emil Rothe 
~• 

-.- 
Gastwirt Theodor 'iclaneier eröffnete in einem Neubau, chmal 
horststraße 12, die erste Gaststätte an dieser Horster Straße. 
Ihre Besonderheit war eine Gaststube im ünsterländer Bauern 
stil. Eine chiebetür trennte sie von einem modern ausgestatte 
ten Gesellschaftszimmer. Die Innenausstattung entwarf der junge 
Horster Architekt Jürgen Schäfer. 

-.- 
Der Großbau an der Ecke e-la-Chevallerie- traße und Buerscher 
Tuarkt, den der Gastwirt Eppmann in Verbindung mit der Gag.fah 
(~ssen) in zwei_Ba~abschnitten ~rrichtet hatte, war bezugsfer 
tig geworden. Die interessante Gestaltung der breiten Front 
machte das imposante Bauwerk zu einem städtebaulichen Gewinn. 

-.- 
Der vierjährige Orangutan "Kuno" des uhr-Zoos erhielt erstma 
lig 11 usgang". Er durfte unter der Aufsicht seines Pflegers 
Kunkel in den Bäumen am enschenaffenhaus herumturnen, wo er 
sofort mit dem Bau von Nestern begann. 

-o- 
ie ~elegschaftsmitglieder der Zechen Consolida:ion und Hugo 

studierten eifrig die ihnen an den Zechentoren ubergebenen 
itteilungsblätter der erksleitung. ie sollten durch den r 

w~rb von Belegschafts-Aktien iiteigentümer ~hres {e~ks werden. 
Diese Aktien wollte der annesmann-Konzern in den nachsten Ta 
gen an rund 36 000 Belegschaftsmitglieder seiner esellschaften 
ausgeben. erechtigt zum ~rwerb zum rwerb waren alle eleg 
schaftsmitglieder mit mehr als fünfjähriger erkszugehörigkeit. 
ie Aktie lautete auf 100 ~ und wurde auch zu diesem Kurs aus 

gegeben, obwohl sie an der Börse zur Zeit mit einem Kurs von 
148 gehandelt wurde. Die Aktien waren vom 1. Juli 1957 an divi 
dendenberechtigt. Sie wurden auf die Zahlung der bschlußgrati- 
fikation angerechnet. 

-.- 
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lle 63 Teilnehmer am 63. Hauerlehrgang der Zeche ordstern nach 
dem Kriege bestanden ihre auerprüfung. Damit stieg die Zahl 
derer, die nach Kriegsende auf dieser Zeche die auerprüfung ab 
gelegt hatten, auf 1 637. Betriebsdirektor Heidhart als Vorsit 
zender der rüfungskommission gratulierte den jungen Hauern zur 
bestandenen rüfung und händigte ihnen die Hauerbriefe aus. Am 
Abend trafen sich die Hauer mit ihren rauen und den itglie 
dern der rüfungskommission in der antine des iohnheimes an 
der Brinkstraße zu einer gemütlichen Abschlußfeier. 

-.- 
as 7. ommer-Abendkonzert des Städt. Volksbildungswerks auf 

'chloß Berge war der böhmischen 1usik gewidmet. as tädt. r 
chester spielte erke von uk , Dvorak, 'metana und deinberger. 

-.- 
Der U est gedachte in seiner :Sen ung "Zwischen hein und e- 
ser" des Jubiläums der tädt. Grünanlagen: 60 Jahre ·tadtgar 
ten in Alt-Gelsenkirchen, 25 Jahre ienhausenbusch, ein ehedem 
versumpfter, absterbender 1aldbestand, der zu neuem Leben er 
weckt worden war, und 25 Jahre Buerscher Grüngürtel, eine glück 
liche 'rwerbung und nun ein stolzer Besitz, den ungeschmälert 
zu erhalten, aller Anstrengungen wert war. 

-1>- 
Freitag, den 5. Juli 

achdem bereits alle Hinweisschilder auf den "Bahnhof Zoo" um 
geändert worden waren, leuchtete dieser ame jetzt auch in 
Leuchtbuchstaben vom Bahnhofsg~bäude in Bismarck. 

-.- 
Infolge einer starken itzewelle wurden im ähmaschinenraum 
einer Gelsenkirchener Bekleidungsfirma sieben äherinnen ohn 
mächtig. ie ~tädt. Berufsfeuerwehr leistete rste Hilfe. Die 
Betriebsleitung nahm den Vorfall zum nlaß, die Arbeit für ei- 
nige Tage zu unterbrechen. 

-.- 
Der 150 000. Besucher des reibades rimberg in der gegenwärti 
gen Badesaison erhielt eine Jahresfreikarte. ~s war 'rau Emma 
Greineisen, otthauser traße 35. 

-.- 
us nlaß des Jubiläums der städtischen rünanlagen - 60 Jahre 
tadtgarten, 25 Jahre ienbausenbusch un Buero~h~r rünbürtel - 

machte Städt. Gartenbaurat ey auf einer esichtigungsfahrt 
für die Ortspresse mit den umfangreichen lanungen für die kom 
menden Jahre bekannt. Im südlichen Teil des tadtgartens soll 
te ein drittes Planschbecken geschaffen, im nschluß an den 
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ahliengarten ein vasserspeiergarten nach dem Vorbild von Bad 
yrmon~ angelegt werden. Südlich der"l!'arbengärten" längs der 

Zeppel1.na~lee war d~e inrichtung eines Lehr- und Versuchsgar 
tens fur Jedermann in Verbindung mit einem neuen Botanischen 
Garten geplant. Auch ein "Pflanzendoktor" sollte hier angesie 
delt w~rden mit einem II flanzenkrankenhaus", in das jeder Bür 
ger .seine kranken Pflanzen bringen können sollte. Im Grüngürtel 
~, c~loß Berge sollte die großzügige" 'portstätte der offenen 
Tur' ihrer Bestimmung übergeben werden. 

-.- 
it einem 'erenadenkonzert im Schloßhof als Auftakt begann das 
ommerf~s~ auf Schloß erge. 's war an seinem ersten Tage ganz 

d~m Jubilaum der städtischen 'rünanla en ewidmet, mit der nt 
hü L'l ung der lastik " Lxe" im i,!UellbecKen des ' ,ärchengrundes" ; 
weitere lastiken wurden im Stadtgarten in Alt-Gelsenkirchen 
1:'ufgestellt: ein "Zwergesel" im neuen und ein 

11
storchreiher

11 

im alten Teil, beides erke des Bildhauers Hubert ietsch von 
der Künstlersiedlung Halfmannshof. Anläßlich dieses Jubiläums 
fand am Abend ein 'estakt statt. Universitätsprofessor Direktor 
r. Hilkenbäumer (Bonn), der von 1928 bis 1930 als 1erkstudent 

und raktikant des Städt. Garten- und riedhofsamtes in diesen 
~rünanlagen gearbeitet hatte, sprach dabei in einem estvortrag 
uber die "grüne edizin", wobei er das ort von der "sozialen 
Funktion des 'rholungsgrüns" prägte. Er lobte auch die sinnvol 
le Zusammenarbeit zwischen Planern und estaltern und hob die 
stetige Initiative des tädt. Gartenbaurats ey hervor. Dieser 
hatte vorher schon für sich und seine itarbeiter ehrende Dan 
kesworte von Bürgermeister Trapp, tadtrat Flöttmann, dem Ver 
kehrsvereinsvorsitzenden r. Droescher und dem Beauftragten des 
Landesverbandes Gartenbau, Beaufays ( ünster), entgegennehmen 
können. nerkennend wurde auch des Einsatzes des früheren ber 
bürgermeisters von Buer, 'mil Zimmermann, gedacht und die ör 
derung der rünanlagen durch tadtrat 'uchslocher gewürdigt. 

Im ahmen des Sommerfestes wurde erstmalig auch ein chmalfilm 
ettbewerb mit dem Thema" 'ine Industriegroßstadt feiert Sommer 

fest" durchgeführt. ie preisgekrönten ilme sollten bei der 

tadtwerbung eingesetzt werden. 

-.- 

us Anlaß des Schützenfestes des Buerschen Sc~ützenve~ein~ 1769 
berichtete der 11Buersche Anzeiger" unter der berschrif~ Bei 
der chützen- evolution ging die önigskette v;er?;oren" ub~r. 11 

"Interessantes aus der 2oo•ähri en Buerschen Schutzentradi~ion .- 
us demselben Anlaß veröffentlichte die 

11
:i:3uersche orgenzeitung" 

„rinnerungen an einen chützenthronsturz im Jahre 1882 unter der 
berschrift II evolutionsschützenfest vor 75 Jahren". 

Samstag, den 6. Juli 

-.- 
as "Gelsenkirchener Amtsblatt" veröffentlichte die Bilanz der 

'elsenkirchener Ge~innützigen ohnungsbaugesellschaft für 1956. 

-.- 
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Ihr 90. Lebens·a1g vollendete itwe ilhelmine Gust artmann 
straße 59. 'ie wohnte seit 1892 in Gelsenkirchen. V~n ihren sie 
ben Kindern lebten noch vier; mit ihnen gratulierten sieben 'n- 
kel und zwei Urenkel. 

-o- 
ie an drei Tagen durchgeführte Betriebsratswahl bei der tadt 

v~rwaltung hatte folgendes Ergebnis! ewählt wurden sechs Kan 
didaten der rbeiter, sechs der Angestellten und drei Kandida- 

ten der Beamten. 

-.- 
as Land Nordrhein- estfalen übergab 49 schmucke Häuser der 

Kriegsopfer- iedlung "Im :c>paten" den iedlern als igentum, 

-.- 
Der leingartenverein 11l!1rankenstraße" in Erle feierte an drei 
Tagen sein Silberjubiläum in der idyllisch gelegenen artenan 
lage. 'rotz tropischer Hitze und vieler gleichzeitiger eran 
staltungen nahmen über tausend Personen an den estlichkeiten 
teil. Stadtverbahdsvorsitzender Hicking ehrte dreißig Jubiarin 
nen und Jubilare durch die Verleihung von silbernen 'hrennadeln, 

-.- 
Im ahmen des ommerfestes auf Schloß Berge fand wiederum ein 
BergmannskaEellen-fettstreit statt. Sieger wurde zum dritten 
iale die Kapelle der zeche Hugo, die damit den anderpreis der 
'tadt endgültig errang. en 2. Preis erhielt die Bergmannskapel 
le der zeche Bergmannsglück, den dritten die der Zeche olland. 
Am Abend fand auf dem Betger ee ein Bootskorso und um 22 Uhr 

ein großes euerwerk statt. 

-.- 
onntag, den 7. Juli 

ein o. Lebens·ahr vollendete Antony Berendsen, Braubauerschaft 
8. r wohnte seit 1886 in Gelsenkirchen, wo er 33 Jahre als Bun 
desbahnarbeiter tätig gewesen war. Von seinen neun Kindern leb 
ten nur noch zwei. Seine ~au war bereits 1923 gestorben. 

Kirchenmusikdirektor lfred Berghorn beging sein silbernes Jubi 
läum im Dieriste der Kirchenmusik als omponist, 'horleiter und 
Organist an t. Urbanus, Buer, wo er seit 21 Jahren tätig war. 

-.- 

-.- 
~r letzte ag des Sommerfestes auf_Schlo~ Berge w~rde mit_ 

einem ~.assenstart von Brieftauben eingeleitet. Es folgte ein 
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~omenadenkonzert im Terrassengarten, reiswettfliegen von 
K~nderluftballons, ein ]!ännerchorkonzert im 'chloßhof ein 
K~nderfest auf tier großen pielwiese mit "Onkel Albert" und 
ein Konzert im Terrassengarten. 

-o- 
er chützenverein Buer 1769 feierte auf der onigswiese sein 

dreitägiges chützenfest als ein wahres Volksfest. s gab eine 
eihe von Beförderungen und edaillen. er Festzug am Sonntag 

m1;1ßte wegen der großen Hitze mit 11 arscherleichterung" statt 
finden. Den önigsschuß am ,ontag tat .,echtsanwalt und otar 

'erdy chauenberg. Zur önigin wählte er rau 1inna uda, deren 
ater, {einrich Halbeisen, vor 30 Jahren Schützenkönig von Buer 

g~wesen war. er traditionelle ]'estzug mit dem önigspaar schloß 
si?h an. tadtverordneter Breuckmann überreichte dem König als 
rinnerungsgabe das tadtwappen, der Königin ein ~xemplar der 
onographie "Gelsenkirchen - eine große tad t". 

-.- 
B~i einem erstmalig nach dem Kriege von der SchützenkomEanie 
Viefhaus wieder durchgeführten okalschießen zur Erinnerung an 
den im Jahre 1945 gestorbenen Gründer Hermann Viefhaus errang 
der chützenverein Buer 1769 den Viefhaus- okal. 

-o- 

egen der großen Hitze wurde der 2. Lauf im ",testdeutschen o 
kal" auf der Trabrennbahn (10 000 D[) erst in den Abendstunden 
gelaufen. ach dem 1. Durchgang am Donnerstag führte 

11

ürissa
11

• 

Im 2. Lauf siegte nach dem Zielfoto 11Robby
11 

mit Hals vor 
11

0ris- 

aa" und " orfprinz" • 
-.- 

Zum 3. ale nach dem Kriege führte die elsenkirchener ~olizei 
eine ortschau in der lückauf-Kam fbahn durch. Das rogramm 
zeigte einen uerschnitt durch die Breitenarbeit der Polizei 
und umfaßte in 14 unkten unstflugvorführungen, ein Handball- 
'tädtespiel esterholt/Gelsenkirchen, das ~on der ·v es~erholt 
gewonnen wurde, ein lustiges chnauzballspiel, Judo-Vorf~hrungen 
Kunstturnen eine uadrille der Kraftfahrer, motorsportliche 
orführunge~, Hundevorführungen und humoristische inla~en. Das 
olizeimusikkorps Dortmund spielte dazu auf. Trotz tropischer 
itzegrade waren 3 000 Zuschauer gekommen. 

-o- 
Bei den in 'utin ausgetragenen Deutschen olizeimeisterschaften 
im 'austball wurde unter elf iannschaften die aus ordrhein- 
estfalen im Endspiel gegen amburg mit 37:31 Deutsc~er P?lize~ 

meister im austball. n diesem 'rfolg waren maßg~blich die bei 
den elsenkirchener olizeibeamten Hemsing und einhoff be 
teiligt. ie erhielten die Siegerplakette nebst Urkunde. 

-o- 
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m ~s~ag und _'onntag fanden im ]'ürstenberg- ·tadion in Horst 
estfal1.sche Le1.chtathletikmeisterschaften statto ~s war die 

gl~nzvollstc aller bisherigen Tueisterschaften mit vier Olympia 
Teilnehmern von elbourne und sechzehn Deutschen eistern. s 
war gleichzeitig die erste Generalprobe für die Deutschen 1ei 
sterschaften in Düsseldorf, und es war das erste al, daß diese 
westfälischen eisterschaften in Gelsenkirchen ausgetragen wur 
den. ie ekordhitze lähmte indessen die Kraft der ·portler, so 
daß es keine neuen Rekorde oder Jahresbestzeiten gab, nur Seid 
ler vom VfL Bochum schaffte im 'tabhochsprung mit 4,06 meine 
neue westfälische Bestleistung. In der esamtwertung erreichte 
bei den l ännern LVA '.enden den 1. Platz vor O V Hörde und dem 

C chalke 04. 

-.- 
it einer "Rund um die Zeche 

km) wurden die estdeutschen ] eisterschaften im Bund deutscher 
adfahrer durchgeführt. ie ersten zehn Fahrer nahmen an der 

Deutschen ,eisterschaft am 21. Juli in aarbrücken teil. ie 
Hauptklasse kämpfte gleichzeitig um den II roßen Preis von el 
senkirchen". In der Landesmeisterschaft lieferten sich 220 
ahrer einen erbitterten Kampf. Vom traßenrand aus überschüt 

teten reunde die Fahrer bei der herrschenden Hitze mit iasser, 
Aber auch das konnte nicht verhindern, daß von den gestarteten 
220 Fahrern nur 18 ankamen. Landesmeister wurde ischerkeller 
vor Burrey. ie 'iegerehrung nahm Vizepräsident {ende (Frönden 
berg) vor. en von der tadt Gelsenkirchen gestifteten "Großen 
reis" überreichte Stadtverordneter üller als Vorsitzender des 

~portausschusses. 
-.- 

Bei den in Köln durchgeführten Landesmeisterschaften der ewicht 
heber errang Alfred Schock vom A~hletiksportv~rein "~eutsche 
iche" Gelsenkirchen den Titel eines Landesmeisters im chwer- 

gewicht. Sein Bruder Emil belegte den 3. Platz. 

-.- 

ie Vestische Straßenbahn verlängerte die Autobuslinie 86 ( at 
haus Buer _ zeche ugo _ chaffrath - -.osenhügel) bis zum Bahn 
hof Horst-Süd und zwar über Schmalhorststraße, 'ischer-, Lau- ' . rentius-, ~andstraße und Zum Bauverein. 

1ontag, den 8. Juli 

ie 'tadtbücherei richtete im Hause cranger Straße 323 zwei 

äume als Nebenstelle ein. 

-.- 

ie am 30. ovember 1953 im Hause olsumer Straße 170 eingerich 
tete Hautzwei stelle Rassel der S ar- und Darlehenskasse Buer 

-.- 
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:a~ sich wegen ~er s~arken In~nspruchnahme vor die •otwendig 
eit_ges~ellt, ihre chalterrawne zu vergrößern. Jetzt eröffne 

te_s~e die dur?h d~n mbau erwei~erten äwne wieder, die gleich 
zeitig an Helligkeit und :B'reundlichkei t gewonnen hatten. 

-.- 
ngesichts der tropischen Hitze und Trockenheit erwartete die 
tadtver~altung in Horst, das vom ,ülheimer asserwerk beliefert 

wurde, .~ur ~en Nachmittag Lieferstörungen in der /asserversor 
g~ng, ie riet daher den Hausfrauen, sich schon am frühen or- 
mittag mit dem nötigen asser einzudecken. 

-.- 
_ie Bergwerksgesellschaft ahlbusch hielt im Hotel "Zur ost" 
in Alt-Gel~enkirchen ihre "auptversammlung ab. ie beschloß, 
aus dem Reingewinn von 952 285,30 D1 eine Dividende von 5 ro 
z~nt auf die Stammaktien und von 6 rozent auf die orzugsak- 

L

t~en zu verteilen. Im Laufe der Sitzung ~ies Bergwerksdirektor 
uthge~ auf die um 10 Prozent auf 2 803 t Tagesleistung gesun 

kene ~orderung hin, die durch den Verlust des Hibernia- eldes 
bei der in ihren Ursachen noch immer ungeklärten Grubenkatastro- 

B

phe vom 3._August 1955 verursacht worden sei. Vorstandsmitglied 
ergwerksdirektor Dr. riese wies auf die verschlechterte r 

t~agslage hin und teilte mit, daß die Gesellschaft für über 7 
,
1
11. 1 Investitionsaufträge vergeben hatte. arin waren eine 

Grundreparatur einer Koksofenbatterie von 27 fen und die o 
dernisierung des örderwagenurolaufs enthalten. 

-o- 
61 nwärter legtell auf der Schachtanlage ugo ihre auerprüfung 
ab. eun von ihnen erhielten für gute Leistungen während des 
Lehrganges eine Buchprämie. In der Gastwirtschaft eller wurde 
anschließend die bestandene rüfung zünftig gefeiert, 

-.- 
In der 'itzung des ates der ·tadt - die Stadtverordneten tag 
ten wegen der drückenden Hitze in Hemdsärmeln - vereidigte ber 
bürgermeister eritzmann den achfolger des gestorbenen tadt- 
verordneten ill, mil alnischke. . . er at genehmigte ohne Aussprache eine durch den eitritt der 
emeinde Hamm des mtes ,arl zUIIl Sparkassen-Zweckverb~d Gelsen- 

kirchen-Euer, arl und esterholt notwendig gewordene Anderung 

er parkassensatzung. . , • Der at der •tadt beschloß eine Satzung und eine ar~fordnung 
für die Benutzun von ortanla en der tadt Gelsenkirchen, 
er at der tadt beschloß folgende Vegeeinzieh';ffigen: für ei~en 

Teil der Luthenburg _ und der Stifterstraße -_die ~btretung die 
ses 'lurstücks an die Bergwerksgesellschaft Hibernia .. ~ollte 
dieser eine rweiterung des sammelbahnhofs Rassel ermoglichen - 
ferner für den eg südlich der ·traße" m 'üdfriedhof" u~d für 
den 'rünweg zwischen dieser Straße und der ,arkenstraße in 

Horst. 
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er at der tadt beschloß die förmliche urchführungspläne: r. 39 (Ge~b7i~e~t:-C~u7t~um=r,~~r~.~4~0~~G~e~b~i=e~t~z~w~i~- 
schen Kranefeld- und Iv"arkenstraße in Horst) , r. 29 ( Gebiet •ün ~:f~)~ traße) und r. 36 (Gebiet Bochumer Straße, südlicher 

I~ fünf ällen genehmigte der Rat Ausnahmen zum Leitplan• für 
die 'rrichtung von ländlichen ebenerwerbsstellen an der 

0

'ien 
be?kstraße durch die Deutsche Bauernsiedlung GmbH, für die r 
weiterung des iedlungsgeländes am 11Schaffrath", für die rwei 
terung des Geländes der ·cholven Chemie AG nach Süden, für ein 
~auyorh~ben der annesmann-vohnungsbaugesellschaft östlich der 
Deichsiedlung" und zur rrichtung eines Blockkraftwerks der 

Bergwerksgesellschaft ibernia A in assel. 
ter a~ der Stadt setzte die Unterhaltsbeihilfen für raktikan- 
t~~ bei der tadtverwaltung neu fest. Sie betrug für Schulprak 
f~ anten monatlich 70.- D, für Jahrespraktikanten 300.- D, 
ur solche der Lebensmittelchemie 350.- . 

t

er at_der tadt wählte 20 Vertreter und ebensoviele Stellver- 
reter in den eirat für Vertriebenen- und lüchtlin sfra en, 

~ern~r sieben itglieder der S , drei der CDU una einen der 
Pin den usschuß für die tädt. Kinderklinik. :~ne orlage über die renze der Höchstverschuldun tadt 

o a e „ tadtkämmerer Dr. önig bei 6? ill.rn eventuell bei Aus 
schopfung der äußersten ~glichkeiten bei 68 ill •• ) sah, führ 
te zu einer eingehenden Aussprache, in der Stadtverordneter and 
~ann ( U) darauf hinwies, daß die ngabe des Kämmerers, daß die 
tadt von 1960 an höchstens noch 1 bis 2 ill.D im ordentlichen 
aushalt zur freien Verfügung haben werde, als ein 1ahnzeichen 

zu werten sei angesichts der wichtigen rojekte, ie noch zu fi 
nanzieren seien wie uffahrt zum Ruhrschnellweg und Unterfüh 
rung der 

II 
lückauf-Schranke", während t;ta tverordneter charley 

( ) betonte, daß die hohe 'chuldenlast zwar atsache sei, daß 
aber die in ngriff genommenen Projekte wie Altersheim, inder 
klinik, tadttheater, chulen und Straßen an keiner telle un 
nötig gewesen seien. in Beschluß wurde nicht gefaßt, sondern 
dem aupt- und Finanzausschuß für eine 'ondersitzung überlassen, 

ie vom 'tadtkämmerer r. 'önig vorgelegte Jahresrechnung für 
das ecbnungsjahr 1956, die mit einem berschuß v?n run~ 4,5 
ill.Dlli abschloß führte ebenfalls zu lebhaften Diskussionen, 

vor allem über die Verwendung dieser summe. Abgelehnt wurden 
ein ntrag der JDU-'raktion ( usgleichsrücklage 1 ?05 000 
Verstärkungsmittel 280 000 D1,, Theaterneubau 2, 5 l~ll.. , G 
500 000 ) und ein Antrag Kisse auf Kürzung des fur die, us- . 
gleichsrücklage vorgesehenen Betrages um 120 000 und ,ntschei- 
d';lllg über die Verwendung dieses Betrages urch d~n ~upt-_und 
~nanzausschuß. Angenommen wurde ein ntrag qer S D-~raktion 

m~t folgender Verteilung des berschusses: hea.terneub~u 2,5 
ill. •, Ausgleichsrücklage 1 325 000 D, Ver~tarkung~mit~el 

168 000 D , G 500 ooo sowie zusage vo~ ~i~teln fur ein Ju- 
gendheim und einen Kindergarten in Heßler in Hohe von 120 000 D. 
er at der tadt beschloß folgende .;,nd~rung d~r „t=:omtarife für 

die am 1. uai 1957 beginnende Ableseperiode: rmaßigun~ von? 
auf 5 fg. je k h beim Haushaltstarif_in den ~onaten !~1, ~uni 
und Juli, von 10 auf 8 fg. je ~lh beim Landwirtschaftstarif 
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ebe~fall~ für_die Sommermonate und 'inführung eines auschal 
t~ri~s fur Klingeltransformatoren, Glimmlampen und ähnliche 
1nr1chtungen von 25 Pfg. monatlich bei Kleinstabnehmertarifen 

und 10 fg. monatlich bei Grundpreistarifen . 
.. ufg~stell t wurde der urchführungsplan r. 4 7 für das ebiet 
ostlich der Berger llee zwischen Bundesautobahn, Heistraße und 
Darler Heide. Einwendungen gegen den Durchführungsplan Nr. 45 
(Gebiet Feldhofsweg und otthauser 'traße) wurden zurückgewie- 

sen. 
X 

~n nichtöffentlicher itzung stimmte der Rat der tadt der 
bernahme einer weiteren Stammeinlage in Höhe von 100 000 Di 

bei der Gelsenkirchener Gemeinnützi en ohnun sbau esellschaft 

zu. 

-.- 
Am le~zten Abend der Volksbildungs-Vortragsreihe "Dialektischer 
a t e r La.Lf. smua" sprach Dr. Ludwig Traut-,leiser ( ünchen) unter 

dem. liotto " hilosophi e der Unfreiheit" über das lel t-, e 
schichts- und r.enschenbild des dialektischen und Historischen 

.a t e r-La.Ld.smu s , 

-.- 
Dienstag, den 9. Juli 

undestagsabgeordneter 'rwin Lange (SP) sprach in einer Hand 
werkerversammlung bei arnpmann in Euer über das "Gesetz zur 
l euordnung des Handwerks". Im Anschluß daran gab es eine leb 
hafte ussprache über das Dreigespann eister - Geselle - Lehr- 
li~g. s herrschte weitgehende übereins~immung darüb~r, da~ 
eister und Gesellen an einen Tisch gehorten; ohne 1tbest1m- 

mung gehe es nicht. 

-.- 
In einer versammlun christlicher Frauen beider Konfessionen 
im ichaelhaus in Buer sprach die Bundestags~bgeord~ete rau 
r. ehling ( agen) über die Gestaltung des offentlichen Le- 

bens nach christlichen rundsätzen. 

-e1- 
Im Anschluß an den Vortragsabend des vorta~es ve:ans~altete das 
'tädt, Volksbildungswerkeine öffentliche_ 1skuss1on_uber_d~n 
"dialektischen· aterialismus". Es diskutierten: Un1vers1~ats 
professor Dr. Paul iilpert (Köln), rof, r, Leo Kofler)(Koln), 
Dr. Rudolf Karisch ( ssen), rof,Dr,Dr, Lutz (Dortmund un?. 
r. Ludwig Traut-Velser ( ünchen), Der Abend fand trotz drucken- 

der Hitze rund 500 Zuhörer. 

-.- 
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Die Karl-, essel-Hotel-Hans-~achs GmbH beantragte die röffnung 
des Vergleichsverfahrens zur Abwendung des Konkurses ( s 
dieses Bandes). s. • 

2

7
8 

-.- 
r i ttwoch, den 1 0. Juli 

Die Zeche Nordstern nahm ein neues esundheitshaus im Hause 
ordsternstraße 4 für alle Belegschaftsmitglieder der Schacht 

anlage und der Kokerei in Benutzung.· s besaß ein arte-, ein 
rzt- und ein Behandlungszimmer. Geplant war noch die Anglie 

derung eines tangerbades, eines Raumes für Unterwassermassa 
ge, eines Fango-Raumes und von fünf annenbädern. Leiter die 
ser medizinisch-sozialen inrichtung war der erksarzt Dr. 
alfried eumann. 

-.- 
n einem bend des ·tädt. Volksbildun swerks sprach John ntho 

ny Thwaites (London ~üsseldorf über das Thema "'eue Kunst und 
neue elt" ( unst und eltbild von heute). 

-o- 
~r BoxsEortverein 11 ot- eiß" Buer 1932 blickte auf eine sport 

liche Tätigkeit von 25 Jahren zurück. as Silberjubiläum sollte 

im eptember gefeiert werden. 

-.- 
Donnerstag, den 11. Juli 

ein 90. Lebensjahr vollendete 'riedrich rossmann, "chonne 
becker 8traße 108. Der Jubilar wohnte seit 1948 in Gelsenkir- 

chen. 

Das Gastwirtsehepaar illi erner eröffnete die neue Gaststätte 

11 
J?pmann am ] arkt" im Hause ienhofstraße 7 /9 in Buer • 

-.- 

achdem bereits vor einigen Tagen die ieterinnen in ~as jetzt 
fertiggestellte 11Haus der berufstätigen rau" an der cke an 
ner traße/Auf Böhlingshof eing~zogen waren, wurden nunmehr 
auch die Läden im Erdgeschoß eroffnet. 

-.- 

ie van elische Kirchen emeinde Bu~r-Resse ~rhielt vom L~des 
kirchenamt die Bauer aubnis zur ·rrichtung eines Jug~ndheimes 
neben der irche am ,arktplatz. Die l~ne hatte ~er Junge Erler 
rchitekt Drengwitz entworfen. er zweitgeschossige ~au soll 

te einen Versammlungssaal für rlllld 200 ersonen, zwei erks- 

-.- 
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räume, fünf Gruppenräume und einen Spielraum, Lesehalle, Tee 
küche und Hausmeisterwohnung erhalten. 

-o- 

';ls nlaß der ertigstellung des "Hauses des H1;1ndwerks" gab 
die Kreishandwerkerschaft Gelsenkirchen nach einer ührung 
durch das ebäude einen mpfang im "Industriehof" an der Schal 
ker 'traße, wo Kreishandwerksmeister ebus auch Oberbürgermei 
ster eritzmann, Bürgermeister Schmitt, andwerkskam.merpräsi 
dent Klee und die Stadträte löttmann und Hoffmann begrüßen 
ko~nte, In später stunde fand sich noch egierungspräsident Dr, 
eismann ein, dem Kreishandwerksmeister Debus eine Holzschnit 

zerei, eine rbeit des heimischen andwerks, überreichte. 

-o- 

Im Hotel "Zur ost" in Buer wurde in einer ersammlung der Ge 
werkschaft" rziehung und {issenschaft" eine Arbeitsgemeinschaft 
11 irtschaft und Schule" gegründet, oraus ging eine zweistündi 
ge iskussion zwischen ädagogen (unter ihnen Schulrat Dohrmann, 
ealschuldirektor Surmann, Berufsschuldirektor ehb, viele ek 

toren und Lehrer), Vertretern der irtschaft, des Handwerks, 
des Arbeitsamtes, der Geistlichkeit und der rzteschaft, ie 
A~ssprache, die ealschullehrer .ieya leitete, ergab die ziem 
li?h einmütige Tueinung, daß acht Volksschuljahre nicht mehr aus 
reichten, die schulentlassenen 11betriebsreif" zu machen, und, 
daraus folgend, die ]or erung nach einem 9, Schuljahr, 

-.- 
~r ürgerverein Beckhausen-0utum überreichte Oberstadtdirektor 
ulsmann einen umf·angreichen Wunschzettel. Darauf standen u. a.: 

'traßenverbesserungen, neue Laternen in der \offel~straße, ein 
arkplatz vor der Katholischen Kirche, Bau eines indergartens 

und eines portplatzes und bessere Verkehrsregelungen, 

-.- 
Auf inladung des utädt, Volksbildungswerks gab_de~ ünfzehnjäh 
r;ge eiger Johannes rüning einen Violinabe~ in Sc~loß Ber§e 
mit erken von ändel onegger, ~ozart und Brahms, r war fur 
ein Bläserquartett ei~gesprungen, das überraschend abgesagt 

hatte. 
-o- 

ie Bergwerkskapelle der zeche ugo, die be;m somm~rfest auf 
'chloß Berge zum dritten ale den 1anderpre1s der s~adt_gewon- 
nen hatte musizierte unter er Leitung von bermusikmeister 
eutzmann'in zwei Kurkonzerten im Kurgarten des taatsbades 

Oeynhausen. 
-.- 
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:E'rei tag, den 1 2. Juli 

nerwartet starb im lter von 52 Jahren Kantor ilhelm Fischer 
von.der vangelischen Kirchengemeinde 'rle, in der er seit 1947 
gewirkt und durch die Gründung der vangelischen uinggemeinde 
rle über den Kirchenkreis hinaus bekannt geworden war. Seit 

1954 hatte er auch das Amt des reiskirchenmusikwarts bekleidet. 
Unvergessen waren seine ufführungen zeitgenössischer kirchen 
m~sikalischer erke ( istler, epping), aber auch die von as- 
sionen von Heinrich Schütz. 

-.- 
aisers Kaffeegeschäft eröffnete im Hause Bochumer traße 18 

seinen ersten ·elbstbedienungsladen in Gelsenkirchen. 

-.- 
ie las- und Spiegelmanufaktur Schalke hielt in Köln ihre 

Hauptve:sammlung ab, us dem Geschäftsbericht über das Jahr 1956 
ergab sich, daß der Export nicht weiter gestiegen war, daß dage 
gen der Inlandabsatz um 13 Prozent gegenüber dem Vorjahre zuge 
no~en hatte, in der Hauptsache in der Herstellung von lasbau 
s~einen. eu aufgenommen wurde die roduktion von Glasmosaik, 
m~t dem die ersten größeren Objekte ausgeführt werden konnten, 
ie Belegschaft hatte sich auf 828 rbeiter und 105 Angestellte 

erhöht. us dem eingewi= von 685 308 D wurde eine Dividende 

von 10 rozent ausgeschüttet. 

-.- 
Von elferinnen des Roten Kreuzes betreut, trafen am bend die 
ersten acht Berliner Kinder auf dem Hauptbahnhof ein, 'ie wur 
den von ihren Pflegeeltern in 'mpfang genommen, bei denen sie 
eini e ochen der rholun und nts a=un verbringen sollten. 

-.- 

, ienstjubiläum bei d?r ZechengruPP? Hugo der 
ssener 'teinkohlenbergwerke AG beging ergw~rksdirektor ,a~ 
ügel. ein ame war eng mit der wirtschaftlichen un~ tech~i~ 

sc~en ntwicklung der zeche ugo ver~unden, ?ben sei~er !atig 
keit als Leiter dieser Zeche war er in versch~edenen Ea~haus 
schüssen des uhrbergbaues tätig, In ?iner __ Feierstunde ub~rbrach- 
te Bergwerksdirektor TengeJ.mann ihm die Gruße und gu~en \{uns?he 
des Vorstandes der Gesellschaft, betriebsdirektor Reitmann die 
der leitenden ngestellten und der Belegschaft der Zeche, 

Samstag, den 13. Juli 

-.- 
ingeladen vom Internationalen Kultur- und Austauschzentrum 

( ktion 'rankreich), unternahm der Kreisverband elsenkirchen 
der ewerkschaft 'rziehung und issenschaft mit 82 Pädagogen ei- 
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ne •tudienfahrt nach aris, die bis zum 17. Juli dauerte. as 
rogramm wurde vom französischen Unterrichtsministerium gestal 

tet. Die eutsche Botschaft gab den Lehrern und Lehrerinnenei 
nen mpfang mit einem sich anschließenden Bach-Konzert. 

-.- 
Im_Auftrage der Hauptstelle für das Grubenrettungswesen über 
reichte ipl.Ing. 0chewe in einer ]'eierstunde im Schützenhaus 
Holz in 'rle Verdienstmedaillen für Bewährun und hervorra en 
den 'insatz im Grubenwehrdienst an zwei Angehörige der Gruben 
wehr der Zeche Graf Bismarck: die goldene ~edaille dem ahr 
steiger Alfred 'panka (Oberführer) und die silberne an eräte- 
wart Emil Plichta. 

-.- 
__ er ochenend-Renntag des orster Rennvereins stand im Zeichen 
uberraschender Siege, die sich in hohen' uoten ausdrückten. Be 
sonderes Interesse fand der "Nelken- reis", ein Rennen für Lehr- 
linge, mateure und eiterinnen. 

-.- 
Sonntag, den 14, Juli 

De r Kleingartenverein "Flora" beging sein Silberjubiläum mit 
einem artenfest. Oberbürgermeister Geritzmann überbrachte die 
lückwünsche der Stadt. - uch der Kleingartenverein" renz- 

garten" bestand ein ierteljahrhundert. 

-.- 
ie Borkenbergegesellschaft hie~t ih~e Jahresha~ptversammlung 

unter dem Vorsitz von reissyndikus stan~e ab. s ~ur~e beschlos 
sen, zur .l'.rinnerung an den alten Gelsenkirchener Pionier der e 
gelfliegerei in den Borkenbergen eine 11Doktor-Gus~av- arbach-Ur 
kunde" für örderer zu stiften. ie wurde erstmalig an Bergwerks- 

direktor Dr. Hoevels verliehen. 

-.- 
m amstag und Sonntag fand im 'ürstenbergstadion in .. orst. das 
tadtsportfest 1957 statt, bei dem der Stadt~erb~nd fur Leibes 

übungen die tadtmeister in der Leichtathletik, im adf~hren 
und im Basketball ermittelte. Am ersten Tage nahm Ober~urger-. 
meister Geritzmann die biegerehrung vor, am ~o~ni~g ~!in~ f~~ 
germann und Stadtverordneter ,üller. e: 'C Sc ade AC; e e 
siebzehnmal den Sieger bezw. die Sieg~rin; au?h er uer war 
ähnlich erfolgreich. Viel Beifall erhielten die Kunstradfahrer 

und die Versehrtensportler. 

-.- 
eim Landesblindensportfest in Gladbeck siegte die Gelsenkir 

chener Staffel im Kugelstoßen vor Gladbeck. 

-.- 
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Montag, den 15. Juli 

~r __ 64 Jahre alte Leiter der Sozialforschungsstelle der Univer 
s~tat ünster in Dortmund, Dr. ilhelm BreEohl, der von 1923 
bis 1939 edakteur an der "Gelsenkirchener llgemeinen Zeitung" 
g~wesen war, wurde zum Honorarprofessor der echts- und Staats 
wissenschaftlichen ]1akul tät der Universität r ünster für Sozial- 
geschichte und Volkskunde ernannt. 

-o- 
'in Abbruchsunternehmen begann damit, die seit über vier Jahren 
wegen erheblicher Bergschäden geschlossene alte atholische 
erz-Jesu-Kirche in Resse abzureißen. Für sie war vor zwei Jah- 

ren die Herz-Jesu-Kirche an der Ahornstraße getreten. 

-.- 
~gierungspräsident Dr. eismann überreichte in ünster anläß 

lich ~er 'inweihung der tbungswerkstatt der Handwerkskammer dem 
Gesc~aftsführer der Kreishandwerkerschaft Buer, Heinrich oonfer, 
d~s ihm von Bundespräsident rof.Dr. Heuss verliehene Bundesver 
dienstkreuz am Bande. Unter den rund 560 Geschäftsführern der 
,reis~andwerkerschaften im Bundesgebiet war Confer der erste, 
dem diese hohe Auszeichnung zuteil wurde. 

-o- 
er Präsident des amerikanischen parkassenverbandes, harles 

J. Lyon, besuchte mit zwei l itgliedern seines Präsidiums~ 
tadt-SEarkasse Gelsenkirchen. Besonderes Interesse brachten 

die Gäste der ~ingliederung der vertriebenen ost- und mittel 
deutschen Betriebe in die Gelsenkirchener irtschaft entgegen. 
Oberstadtdirektor Hülsmann gab ihnen in englischer Sprache ei 
nen ·berblick über die robleme der tadt Gelsenkirchen und be 
tonte dabei die ichtigkeit einer engen Zusammenarbeit zwischen 
tadtverwaltung und stadt-'parkasse. Die äste! die sich :7om 

Feldmark- rojekt der tadt-Sparkasse s~ark beeindruckt_zeigten, 
traten von Gelsenkirchen aus eine studienfahrt durch die Bundes- 

republik an. 

29 Schülerinnen des Buerschen Mädchengymnasiums !u~ren zus~en 
mit ihrer Direktorin E'rau Gummert, zu einem offiziellen chu 
lerinnen-Austausch mit England nach Birmingham und Rochdale. 

-o- 

-o- 
Ein alter unsch der Resser ortler in in 'rfüllun : sie 
erhielten auf ihrer Kampfbahn ein ~mkleidehaus, d~s jetzt vom 
latzwart bezogen werden konnte. in Aufenthaltsraum, der auch 

als Feimstätte für die Jugend dienen konnte, harrte noch der 

ertigstellung. -.- 
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für den onat Juli stellten drei holländische junge Künstler 
}gemälde, Zeichnungen und adelarbeiten im Kunstkabinett Ca- 

fe Funke aus. 
-o- 

er Haupt- und Finanzausschuß beschloß, ein Ingenieurbüro mit 
der_Aufstellung der Durchführungspläne und der Statik für eine 
zweigeschossige Parkplatzanlage an der Husemannstraße zu beauf- 

tragen. Der Ausschuß billigte ferner folgende Hochbaupläne: Neubauei- 
ner evangelischen Volksschule an der Grillostraße mit 15 Klas 
sen) un~ den erforderlichen Nebenräumen (Gesamtkosten: 1,3 ill. 
D , ein weiteres Garagengebäude für den Fuhrpark Buer und ei- 
ne Desinfektionsanstalt (Gesamtkosten: 530 000 D ). 

-o"'"" 

D~e itgl~eder des Landespolizeibeirats für den Regierungsbezirk 
iunster wahlten den Gewerkschaftssekretär und Stadtverordneten 
Hubert 'charley (Gelsenkirchen) zum stellvertretenden Vorsit- 
zenden. 

-.- 
ienstag, den 16. Juli 

Unter dem Titel "Aus Trümmern wuchs eine neue Stadt" würdigten 
die "Gelsenkirchener Blätter" in ihrer 2. Juli-Ausgabe die Bemü 
hungen der Stadt auf dem Gebiet des iohnungsbaues. Seit 1948 
waren rund 43 000 Wohnungen neu entstandeno 

-.- 
Am 7. bend der Vortragsreihe 11unser unteilbares Deutschland" 
des 'tädt. Volksbildun swerks sprach Universitätsprofessor Dr. 
ercy Schramm Göttingen über "Die eichsidee im i andel der 

Zeit". 
-.- 

Im usikverlag Gerig in Köln erschien ein Buch des ~extdichters 
vieler Karnevalsschlager, Hans-Rudolf Thiel1 Buer,_in ~er ~orm 
eines amüsanten Lexikons unter dem Titel" on_Ada~io bis Zi?h 
harmonika". s umfaßte 120 Seiten, die von Heinz ]echne: reich 
bebildert worden waren, und enthielt i~ abwechs~lW;gsreicher 
Folge Glossen über die usik in allen ihren Variationen. 

ittwoch, den 17. Juli 

-.- 
t Schw1

·mmbecken im neuen Hallenbad Buer wur- 
as noch ungekachel e de probeweise mit 1 22 c ~ vasser ge üllt. Das Wasser sollte 

~4 Tage lang im Becken bleib~n, um eventuelle undichte stellen 
im Betonguß feststellen zu kennen. 

-.- 
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Die Delegiertenversammlung der Gelsenkirchener CDU stellte er 
n~ut Heinrich ullenhaupt einstimmig als ihren Kandidaten für 
die Bundestagswahl am 15. September auf. 

-.- 
ie "Tribüne" des Städt. Volksbildungswerks brachte die Erstle 

sung der Komödie "Das Himmelbett" von Jan de Hartog durch rika 
aufmann und Dr. Peter Andreas. ~inen Einführungsvortrag hielt 

der Theaterkritiker der "Westdeutschen Allgemeinen Zeitung" 
verner Tamms (Essen). 

-.- 
Donnerstag, den 18. Juli 

~r -~rk~hrsverein Gelsenkirchen hielt in Schloß Berge seine 
die~Jahr7ge r!itgliederversammlung ab. ach Erledigung der egu 
larien hielt Oberstadtdirektor Hülsmann ein eferat über die 
kommunalpolitische Bedeutung der Lufthygiene, während Dr. Hoff 
mann vom Hygiene-Institut über die Herkunft und die Ausbreitung 
V?n Luftverunreinigungen sprach. rsterer bezeichnete es als 
eine erfreuliche Tatsache, daß die Landesregierung 470 000 D 
Forschungsmittel für das Jahr 1957 angesetzt habe. Dr. Hoffmann 
machte die interessante iitteilung, daß in der leberstraße im 
Vergleich zu anderen traßen der meiste taub im Stadtgebiet 
falle. inige ~eter weiter, in der itte der Bahnhofstraße, sei 
der geringste taubanfall registriert worden, während der übri 
ge Teil der Bahnhofstraße erheblich verschmutzt sei. Das ygie 
ne-Institut beobachte in Verbindung mit dem Gesundheitsamt Ober- 
hausen laufend 4 000 tadt- und 4 000 Landkinder. 

-.- 
In seiner ersten Sitzung wählte der neu gewählte Betriebsrat 
der tadtverwaltung den Arbeiter Fritz eller zum 1. Vorsitzen 
den, den Beamten erner uth zum 2. Vorsitzenden und den Ange- 
stellten Theodor Heinrichs zum Geschäftsführer. 

-.- 
ie Gruppe "Verwaltung" der Arbeitsrechtlichen Ve~eini un der 

Gemeinden un gemeinwirtschaftlichen Unt~rnehmen im Lande Nord 
r~ein- estfalen wählte tadtverwaltungsdire~tor_Fa~k erne~~ zum 
i tglied des Gruppenausschusses 11Verw'.3:l t~g • i~ Gruppe lek 

trizi tätswirtschaft" wählte den Kaufmannischen Direktor der 
~tadtwerke 

1 
'cherkamp_, zum i tglied ~es Gruppe;;i~u.sscf,u~ses 

11 
lektrizitätswirtschaft", während die G~upp~ Haf~n ihn 

gleichzeitig zum stellvertretenden Mitglied ihres Gruppenaus- 

schusses wählte. 
-o- 
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reitag, den 19. Juli 

onditormeister • Berghorn eröffnete in einem neu errichteten 
Verkehrspavillon an einem der belebtesten Kreuzungspunkte in 
Horst : an d.er Schmalhorst straße, Abzweigung ssener traße, 
~ischer- und teinrottstraße, ein Cafe mit aststätte und chal 
terbetrieb. Der avillon besaß auch eine artehalle für Straßen 
bahngäste. 

-.- 
Die F. Küppersbusch & 'öhne AG hielt im otel "Zur ost" in Alt 
Gelsenkirchen ihre Hauptversammlung ab. ufsichtsratsvorsitzen 
der Dr. Klein erklärte, daß bei der anhaltenden Vollbeschäfti 
gung nur geringe eserven zur erfügung stünden. enn trotzdem 
eine ividende von 10 rezent ausgeschüttet werde, so geschehe 
das mit Rücksicht darauf, daß sich die Aktionäre in den ersten 
achkriegsjahren infolge des notwendigen ie eraufbaues des 
erks mit einer bescheidenen ividende hätten zufrieden geben 

müssen. Das Geschäftsjahr 1956 schloß mit einem eingewinn von 
657 951 • Der chwerpunkt der Fertigung lag nach wie vor bei 
den Haushaltsherden, die 80 rezent des Umsatzes ausmachten. 
Der xport hatte sich um 29 -rezent gegenüber dem Vorjahr erhöht; 
er erreichte 8 rezent des esamtumsatzes. r. Adolf Küppers 
busch wies darauf hin, daß es jetzt darauf ankomme, durch Ver 
besserung der l.10 elle das ubliku:m zum Kauf anzuregen. Die 1.1arkt 
forschung habe ergeben, daß noch zahlreiche veraltete und unwirt 
schaftlich gewordene Geräte im etrieb seien. urch efragung 
von 3 000 Haushaltungen sei festgestellt worden, daß fast jeder 
dritte ochherd älter als 15 Jahre sei. 

-o- 
as rchester gab unter der Leitung von ichard eime 

ein erenadenkonzert auf chloß Berge unter iitwirkung des 
"Chors der Jugend" im "täd t. olksbildungswerk unter der tab 
führung von Karl iebe. 

-o- 
Auf 'inla ung des tadt. Volksbildungswerk gab Anthony John 
hwaites (London/ üsseldorf) unter dem otto "Ich hasse die 

moderne Kunst" eine ~inführung mit Lichtbildern in die moderne 
1alerei von esanne bis Klee. 

-.- 
ie 11 ängerknaben vom ienerwald" aus 

bei ien gaben unter ihrem irigenten 
der Lichtburg otthausen. 

·t. abriel im ödling 
tti ein astkonzert in 

-.- 
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~amstag, den 20. Juli 

hre iamantene ochzeit feierten die ~heleute tto und elma 
'uhr, teeler traße 157. Beide waren Ostflüchtlinge und erst 
nfang Juni 1957 von ersten, wo sie seit 1948 gewohnt hatten, 

nach elsenkirchen zugezogen. er Jubilar war vor der 'lucht 
selbständiger chreinermeister gewesen. 

-.- 
Im Hauptpostamt Euer wurde eine neue Schließfachanlage mit 370 

'chließfächern in Betrieb genommen. Die veraltete nlage mit 
160 1achern wurde ausgebaut. 

-.- 
m •tädt. Abendgymnasium bestanden alle 28 männlichen und 10 

weiblichen rüflinge unter dem ersitz von inisterialrat r. 
benstein und berschulrat vr. luxen vom ultusministerium 

die eifeprüfung. nter ihnen befanden sich u.a. chlosser, 
ergleute, kaufmännische ngestellte, 'chnei erinnen, lektri 

ker, Tischler, aurer, rogisten und pothekenhelferinnen. er 
überwiegende Teil von ihnen wählte als zukünftigen eruf en 
des e~erbe- un andelsschullehrers. 

Der C Gelsenkirchen feierte sein ommerfest in den Zoo- 
errassen. Zur Unterhaltung waren zahlreicne ünstler der 
tädt. Bühnen aufgeboten. 

er erkehrsverein Gelsenkirchen machte eine gartenkundliche 
ahrt nach ünster. Besichtigt wurden der hrenfriedhof im 
aldfriedhof Lauheide, der englische 'olda enfriedhof und die 
osenfelder der irma Beaufays. ie ührung hatte 'tädt. ar- 

tenbaurat Gey. 

-.- 
onntag, den 21. Juli 

führte ·uper 
feierlich 

in sein 

-.- 
In der vangelischen Kirchengemeinde cken orf überga 
inten ent luge einen ~euen_ indergar~en und ein neues ug nd 
heim im üden der emeinde ihrer Bestimmung em feierlichen 
kt wohnten auch berbürgermeister eritzmann, ikar r. ein 

holz von der atholischen Pfarrgemeinde t. osef, ein ertre- 
ter der heinelbe Bergbau rchitekt Jürgensen und die be- 
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teiligten 
gelischen 

andwerker bei. s war der 18. 
reissynode elsenkirchen. 

indergarten der ~van- 

-.- 
~ater Basilius artbischler vom erviten- rden in Buer 
beging sein goldenes riesterjubiläum. ür die atholische 
farrgemeinde l aria Himmelfahrt war es ein ag herzlicher it- 

freude und echter Besinnung. 

-.- 
er irchenchor der 8t. Laurentius- farrgemeinde in orst be 

ging sein goldenes Jubiläum. us diesem nlaß wurde in der ir 
che ein feierliches ochamt gehalten. ie estpredigt hielt der 
Dekanatspräses der irchenchöre, farrer eckmann. er Chor sang 
die" issa brevis" von Haydn und das" ve verum" von ozart. Die 
Jubilare wurden anschließend im Lokale Lingenauber geehrt. ine 
veltliche eier es Jubiläums mit einem Ju iläumskonzert war für 
den 29./30. eptember vorgesehen. 

-.- 
Der leischergesellenverein "Brüderschaft" feierte sein fünf 
u siebzi "ähriges Bestehen. Bei einem Festakt im großen aale 
des Hans- achs- auses hielt reishandwerksmeister ebus die 
estansprache. berbürgermeiste Geri tz ann üb ar-b r ac h t e die 
lückwünsche der tadt. 

-.- 
Die Berufsfeuerwehr f'üh r t e eine "Feuerschutz- oche" durch, 
ie 2 ...... Juli dauerte. ähr en d diese Zeit standen ie 

beiden ~euerwachen der tat zur esichtigung offen. Täglich fan 
den vier ührungen von je einer tunde Dauer statt. a ei wur e 
auch ein neuer Tanklösch a en vorgeführt, der 2 400 1 asser 
faßte un en ersten Angriff am insatzort zu führen hatte, o 
wie ein neues chaumlöschtankfahrzeug. it diesen orführungen 
ollte die ehr ·e allge ei e ufmerksa kei auf ie rbeit 

der 1änner richten, die zu jeder tunde bereit stanuen, um in 
euersnot und anderen efahren helfend einzugreifen. ie ehr 

wollte dadurch aber auch für den notwen igen achwuchs werben. 

-.- 
er eflügelzüchterverein orst 1913 protestierte in einer er 

sammlung im Lokale onnen chein gegen einen von de tadt ge 
forderten bbruch von ·t„llen. Unansehnliche chuppen ··ß en 
selbstverständlich aus dem ta tbild verschwinden. Die Züchter 
wollten sich beim igenbau den uflagen unterordnen, nur nach 
bestimmten, behördlich vorgeschriebenen Typen zu bauen. ie waren 
auch ereit, für saubere, zweckentsprechen e tälle, die von 
Hau besitzern zur erfügung gestellt würden, einen angemessenen 
ietzins zu entrichten, sie ehrten sich aber gegen ein generel- 

les Verbot. 

-.- 
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ie aienspielgruppe des tädt. olksbil ungswerks spielte auf 
der 'reilichtbühne im Stadtwald Buer unter der Lei~ung von In 
tendant ermann Bauermeister das Lustspiel n ie 'reier" von Jo 
seph reiherrn von 1ichen orff, zum Gedächtnis des vor hundert 
ahren verstorbenen ichters (26. ovember 1857). 

-.- 
m ittelpunkt des rogramms auf der 'rabrennbahn stand der 

11 ommerpreis der ·tuten" (3 500 ), die z eite ~tutenprüfung 
des Jahres. iegerin wurde I eli" vor ' ettrun" und 

II 
anneken' 

-.- 
Zum 3. pieltag der Toto- unde trat der chalke 04 gegen den 
ürener Zweitligisten, üren 99, an. as ~piel ende~e unentschie- 

den ( 3: 3) • 

-.- 
er ichenkreuzverband elsenkirchen führte sein reissport 

fest durch, das urnen in der Turnhalle der indenburgschule, 
ctie leichtathletischen ettkämpfe im Jahn- tadion. Beim Turnen 
zeichneten sich vor allem die otthauser 'eilnehmer aus. Im 
ganzen gab es 350 eilnahmer. 

-.- 
Um einen ander reis der ··tadt kämpften auf dem ressurplatz 
i Lanfer ruch in eckhausen die sechs besten rtsgruppen des 
ereins für eutsche ~chäferhun e, die in z ei us cheidungs 

wettkampf'enunter den insgesamt vierzehn rtsgruppen ermittelt 
worden aren. ieger und a it ewinner es ilberpokals wurde 
ie rtsgruppe uer- itte. 

-.- 
•in 
mit 

feuer vernichtete am frühen Sonntagmorgen eine 'cheune 
Zentnern erste bei auern Terkamp in eßler. 

-.- 
ontag, den 22. Juli 

hr 90. Le ensjahr vollen ete rau uise ück. ie entneri 
wohnte seit 1907 in Gelsenkirchen. 

-.- 
ie tat- parkasse führte eine neue e it orm ein: as 

11 aufsparen". abei wur e ie ewährung von leinkredi ten in 
öhe von 450.- bis 900.- mit dem bsc lu eines parvertra- 

ges gekoppelt. er unde konnte das arlehen in ns ruch neh 
men, enn er in drei onaten vorher 150.- bez • 300.- . ange 
spart hatte, ie ihm zusätzlich zum arlehensbetrag ausgezahlt 
w rden. 

-.- 
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rei unvergeßliche 1age erlebten 36 Schüler er uerschen e 
rufsschule an der rinkgartenstraße in otterdam. as eld für 
iese eise hatten sie über das chulsparen der tadt- parkasse 

zusammengebracht. 0ie erwiderten damit den Besuch holländischer 
chiffsbauschüler von der • otterdamer " Lco Laa a-) i tsen- c ho o L" 

in elsenkirchen am 2. Juli dieses Jahres (s.S. 193 ieses Ban 
des). In otterdamm stießen noch 'parkassen irektor chultze 
und erbeleiter randt von der tadt-Sparkasse sowie tadtrat 
offmann zu ihnen. 'ie überbrachten den holländischen ~reunden 

die Grü e der tadt-Sparkasse und der tadt und als eschenk 
ie onographie "Gelsenkirchen- bbild einer großen tadt

1 
• 

-.- 
m 8. bend der olksbildungs- ortragsreihe 'nser unteilbares 
eutschland" sprach Bundestagsabgeordneter r. rich ende ) 

über ie militärpolitische Lage und die iedervereinigung 
eutschlands. 

-o- 
ienstag, den 23. Juli 

hr 90. Lebensjahr vollen ete itwe ~1orentine Lemke, ranger 
·traße 231. ie war im ovember 1948 als stflüchtling nach 
elsenkirchen gekommen und 1ohnte seitdem i ltersheim. Ihre 

drei inder waren auf der 1lucht im Jahre 19 6 gestorben. 

-.- 
chloß erge fand ie der emeinschaft 

er ahverkehrsbetriebe hein- upper- iederrhein statt. ini 
sterialdirigent r. Beine vom Verkehrsministerium von ordrhein 
estfalen sprach über den öffentlichen ersonennahverkehr an 
hein und uhr als lebenswichtiger ~aktor, erbandsdirektor 
turm egel vom iedlungsverband uhrkohlen ezirk über die us- 

virkung der Landesplanung au den ersonennahverkehr im evjer. 
ie Teilnehmer, unter ihnen a eh der räsident der Bundesbahn 

direktion Essen, errmann, kamen zu der einung, daß die 
achsenden erkehrsprobleme an hein und ~uhr nur durch eine 

reibungslose Zusammenarbeit aller daran interessierten ·tellen 
elöst werden könnten. 

-.- 
ittwoch, den 24. Juli 

as augeschäft ipl.Ing. ilhelm lings i uer- eckhausen 
eierte sein goldenes Geschäftsjubiläum. erbunden damit ar 
as ichtfest für 70 eigene tohnungen an der aßmannstraße. 
eit 1947 hatte die 'irma 400 ohnungen ebaut. ie lückw„n 

sche er 'tadt übermittelte berbürgermeister eritzmann, die 
der andwerkskammer Kreishand er smeister van untu. 

-.- 
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In der utraße esse legte die elsenkirchener 
emeinnützige ohnu gsbaugesellschaft den rundstein fü~ 22 
igenheime mit 35 ohnungen für ertriebene. irektor Lueg 

teilte bei dieser Gelegenheit mit, daß die G in sieben ah 
ren insgesamt 4 480 ohnungen errichtet habe. Dazu kamen noch 
3 642 im Bau un 470 in der Vorbereitung befindliche ohnungs 
bauten. er Vorsitzende des Beirats der tadt elsenkirchen für 
Vertriebene, Konrektor Zipper, dankte der tadt elsenkirchen 
für ihre Bemühungen um die •eßhaftmachung von lüchtlingen. 1it 
den üblichen drei Hammerschlägen legte an der reisvorsitzen 
de des Bundes vertriebener eutscher, Herma n Greschkowitz, im 
Beisein der tadträte Lange und löttmann den rundstein für 
ie 22 igenheime. as i enheim ohne inliegerwohnung sollte 

32 300 , das mit inliegerwohnung 55 000 kosten. 

-.- 
tadtrat Hoffmann führte den berstudien irektor Hermann eh 

rens als neuen irektor es elsenkirchener bendgy --na:- achfolger des in den Ruhestand getretenen 
sein neues Amt ein. Glück ünsche übermittelten erstudiendirek 
tor Dr. llekotte, ynodalassessor farrer tratmann ( atten 
scheid) und Oberstu ienrat ühn , 

-o- 

Im ahmen des deu sch-französischen 
te eine ruppe französischer Jungen 
'ie besichtigten die LO und die 
ten auch dem uhr-Zoo einen Besuch 

-.- 
onncrstag, en 25. Juli 

ie" estfälische Rundschau" veröffentlichte einen von rof. 
enis Boniver, ettmann, dem rbauer der vangelischen .lts adt 

rirche, stammenden ntwurf für eine neue" riedenskirche" der 
vangelischen irchengemeinde ·chalke. r sah ein großes val 

mit rund 800 itzplätzen vor, it einem ge ölbten uppeldach 
und großen enstern ringsum. er lockenturm sollte etwas ab- 
seits stehen. ie locken~tube sollte ein ienenwabenförmiges 
ebilde aus tahlbeton sein. esentlicher austoff für die ir- 

che sollen Klinker ein. 

-.- 
Buerschen 

forten, mit 
ner 

-.- 
einem eiteren 

erks auf chloß Berge 
( berhausen) erke von 

-o- 
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Eine Zivilkammer des Lan gerichts 'ssen verurteilte ilhelm D. 
und aul • aus elsenkirchen, zwei ehemalige itglieder der 
rtsgruppe des BE, die in lugblättern dem parkassen- irektor 
erold und dem Oberrechtsrat eeßen rpressung, Betrug, Untreue 

und Urkundenfälschung vorgeworfen h tten (s. ·• 325 des 'hronik- 
bandes 1956 und • 187 dieses Bandes), in Zukunft bei n rohung 
von aft- und eldstrafen iese Behau tungen zu unterlassen. 
ie Zivilkammer entschied, daß den ngeklagten der ahrheitsbe 

weis für ihre Behauptungen nicht gelungen sei (s. ·• 281 dieses 
Bandes). 

-.- 
~reitag, den 26. uli 

ie ochum- elsenkirchener traßenbahn teilte mit, daß sie m 
uhr-Zoo eine Gleisschleife anlegen wollte, ie das erkehren 

von ·onderwagen zum Zoo un zurück ermöglichen sollte. 

-.- 
42 junge elsenkirchener aus chalke traten eine eise nach 
heffield an, wo sie bis zum 10. August äste englischer ~ami 

lien waren. ie erwiderten damit den esuch einer englischen 
Jugen gruppe mit ihrem farrer ilson i vorigen ahre (s .• 
239 und 245 des hronikbandes 1956). eiseleiter war farrer 
r. eienburg. 

-.- 
er vangelische rbeiterverein ismarck- est feierte sein 

gol enes Jubilaum. Auf dem 'riedhof uf der aardt legten it 
glieder ränze an den rä ern der gestorbenen itglie er ek 
tor orhe n und Heinrich chmid nieder. In e·ner 'eierstunde 
ehrte farrer avre als räses es ezirksverbandes de 
1/ goldene und 15 silberne u ilare. m onntag morgen hielt 
farrer Künkler in der na enkirche en estgottes ienst 

-.- 
ofler ( dln) s rach auf 

erks über as hema : " er ---------- 
I ro 
bil 

-.- 
er Zirkus 'ischer schlu 

4 000 ersonen faßte, auf 
ür einige age in Zelt, 
em ildenbruchplatz auf. 

as über 

-o- 
·amstag, den 270 Jul· 

) , 'ellhorststraße, 

-.- 
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inen ag vor Beginn der o erferien ~uhren 865 Gelsenkirche 
ner chulkinder in sieben Kindertransporten ank des erien 
hilfswerks der 'taat Gelsenkirchen für 20 Tage zu lohnenden 

1erienzielen. 'ie lagen im othaargebirge, im ·auerlan , im 
eutoburger ald und a iederrhein. 

-.- 
er ebirgstrachtenerhaltun5sverein' ayrisch Zell" orst be 

ging mit einem dreitä igen 'est sein goldenes Jubiläum. a die 
ufstellung eines Festzeltes und einer mit dem Zeltverleih ge 

koppelten irmes in Horst nicht möglich war, fanden ie eran 
staltungen in der ähe des iehofer ~latzes in ssen statt. s 
gab ettbewerbe im 'ingen, o eln, 'chuhplatteln, lrachtengrup 
pentänze und eine Trachtenschau. 

-.- 
ie eneralversammlung 04 wählte den 1. orsit- 

zenden echtsanwalt 1 seinem gesamten Vorstand 
für zwei Jahre wieder. us aem Jahres ericht des orstandes er 
gab sich, daß die neue lutlichtanlage sich bewährt hatte. I. 
den lutlichtspielen waren 284 000 ~ eingenommen wor en. i 
itgliederzahl ar auf 2 500 gestiegen. er assenbericht 

schloß mit einem· berschuß von 35 000 ab. s ur en 100 000 
an ergnügungssteuern ezahlt, 46 900 . an Zuschüssen für 

die unteren iannschaften, ie Leichtathleten und Han baller. 

-.- 
erein bei den Boxmeistersc aften des ezirks 

war er oxclub 'chalke. ier seiner oxer hat- ---~~~~~-- 
die ndru de durchgekämpft, und alle holten 

ogosch im albwelterge icht, in stroer im 
Henning im eltergewicht un Linne im eder- 

-.- 
ei den eutschen Junioren- n ehrkam f eisterschaften im 
iederrhein- tadion in berhausen holte sich der ' 'chalke 04 
ei starker on urrenz urch Helmut chnei er über 800 eine 
eutsche Juniorenmeisterschaft und durch den jungen ogt im 

5 000-m- auf einen 2. latz. 

-.- 
er im ahre 1954 egründete erster rauenchor mit zur e·t 
0 ängerinnen ab auf inla ung des Verkehrs- und ulturver 

eins Bruchhausen ( reis öxter) dort unter der Leitun von 
'rwin lörfeld sein erstes öffentliches onzert mit eine 
volkstümlichen rogramm. 

-.- 
en isen~erken elsenkirchen explo ierte ein 'chornstein. 
ohrenbetäubendem Lärm stürzte er auf einen ochofen, er 
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beschädigt wurde und flüssiges 'isen und &chlacke in den im 
mel sprühte. rbeiter urden zum lück nicht verletzt, doch 
der achschaden war erheblich. 

-.- 
·onntag1 den 28. Juli 

Im 89. Lebensjahr starb der letzte an rat des ehemaligen Land 
kreises Gelsenkirchen, der ~gl. reußische Lan rat und olizei 
nräsident i.R. r. ermann lfred Zur ieden. r hatte sich 
während seiner Amtszeit t-a tkräftig für den Ausbau des lf'luplat 
zes und für die Grün ung des ygfene- nstituts eingesetzt. 
ach der uflösung des Landkreises ar er in den eichsuienst 

übernommen worden. 

-.- 
Ihren 91. Geburtstag feierte rau Karoline udtschein, ·ach 
senstraße 9. 

-.- 
ie olping-Familie rle fe·erte ihr goldenes ubelfest. 

amstag fand im ahmen einer ndacht eine Banner eihe in 
der farrkirche ·t. Barbarast tt. Am ·onntag war nach einem 
esthocbamt ein 'estakt mit Jubilarehrung in der iggerstif 

tung, am achmittag ein andwerker- estzug und anschließend 
eine estkundgebung im chützenhaus Holz. er o tag brachte 
ein feierliches eelenamt und als sklang einen Handwerker 
und Bürgerball. 

-o- 
ine elegiertenkonferenz etall richtete an ber ürger- 

meister eritzmann eine tschließung, die einen eubau für die 
ewerbliche Berufsschule der etallberufe forderte. Zustän- 

de an der jetzigen Berufsschule an der essauerstraße seien in 
baulicher und hygienischer insicht so katastrophal, daß ein 
ordnungsmäßiger Unterricht nicht mehr erteilt werden könne. 
ine zweite, an die Bezirksleitung der etall gerichtete 
ntschließung sprach sich für eine ündi un der arifverträ e 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt aus, da die reisentwicklung, na 
mentlich bei bst und emüse, für die Ar itnehmerschaft un 
tragbar geworden sei. 

-.- 
Die eldmarker chützen, die im 2. eltkrieg bis auf ie Königs 
kette und einen anderpreis ihr gesamtes 'igentum verloren hat 
ten, holten nach der eugründung mit der ~eier des 55jährigen 
Bestehens das versäumte Goldene Ju iläum nach. ach einer ah 
nenweihe am ~amstag gab es a onntag 'otenehrung, estzug und 
chützenball in ei em estzelt hinter der irtschaft r ckling 

haus und am ontag einen großen chütz n- , d Bürgerball. en 
musikalischen Teil der rei Tage best itten die Horster chüt 
zenkapelle und der V" rohsinn" eldmark. 

-.- 
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Im ans- achs-Haus fand eine 11agung der inkaufsgenossenscha t 
westdeutscher a ierhändler statt. 

-.- 
as tädt. Volksbildungswerk veranstaltete unter der Leitung 

von Studienrat Brüsehaber eine Fahrt zur Attendorner Tropf 
steinhöhle und zum Kahlen Asten. 

-.- 
it dem von ihm ge~eiteten V Eintracht-Bonifatius Kray errang 

der elsenkirchener 1horleiter Karl ieb bei einem ängerwett 
strei t in Koblenz einen schönen Erfolg : In der II. 'tad tklasse 
(bis 69 uänger) waren sämtliche ersten reise, der irigenten 
preis und ein ·onderpreis der Lohn seiner zielbewußten hor 
erziehungsarbeit. 

-.- 
Beim Trabrennen gab es beim 2. ennen eine 1inlauf- ensations 
quote von 33 520: 10 mit den beiden ußenseitern "Iron Lady" 
und Bellemer". 

-.- 
Bei einem ier- tädte-Kampf des eicht th etik:nach uchses im 
Bochumer 'tadion zeigten die elsenkirchener Jungen und 1ädel 
so gute Leistungen, da sie in der Gesamtwertung an die 2. tel 
le hinter ochum kamen. 

-o- 

Die rteisevereinigung rle startete ct·e erste eise vom schwedi 
schen Festland nach dem riege. ach langwierigen diplomati 
schen Verhandlungen wurden die 2 120 auben a ßerhalb der Zoll 
grenze im Hafen von almö um 5,30 Ur aufgelassen. ie ieges 
taube des Züchters azek von der eisevereinigung 1894 war um 
16,35 hr daheim ( inuten- ittel · 926 m). 

-o- 
I ]reibad rimberg trugen 3 eh immern und 
'chwimme ·nnen die estdeutschen 'eh imm- und pringmeister 
schaften aus. Ausrichter ~ar der chwimmcl,b 'elsenkirchen 04. 

amen von üssel orf 98 stellten da ei einen neuen ekord 
in der auistaffel über 4 x 100 m auf, der um 5 ekunden bes 
ser war als der bisher von refeld 09 gehaltene. Hervorrage de 
Zeiten schafften aul Voell mit 58,7 ek. über 100 m Kraul, il 
trud rselmann mit 2.59,5 über 200 m rust. us nlaß er ei 
sterschaften gab die 'taat einen 1mpfang auf 'chloß Berge. 

-.- 

ieg im eun- 
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kampf der Turnerinnen. Sie empfing dafür einen hrenpreis der 
tadt 'msdetten. em hrenvorsitzenden des T 74, Karl oetsch, 

überreichte der Vorsitzende des estfälischen Turnerbundes, 
rof. Brüggemann, die hrennadel des eutschen Turnerbundeso 

-.- 
ontag, den 29. Juli 

An der Katzbachstraße, Buchen- und hornstraße in. esse begann 
eine kleine Völkerwanderung: Hundert ergleute der Zeche wald 
bezogen eubauwohnungen an diesen 'traßen. adurch wurden 80 
Altbauwohnungen frei, in die ebenfalls neue ieter einzogen. 

-.- 
er Bürgerverein Horst hatte an den Vorsteher des Güterbahnhofs 
orst- ord eine ingabe gerichtet, in er er gegen die Belästi 

gung der Besucher des Volksparks und des alten riedhofs in 
Horst- ord durch stark qualmende Lokomotiven protestierte; na 
mentlich älteren Spaziergängern würde der Aufenthalt an diesen 
beiden tätten durch die starke Rauchentwicklu.ng verleidet. 
In einem jetzt eingegangenen nwortschreiben bekundete die Bun 
desbahn Verständnis für dieses nliegen und sagte eine bstel- 
lung des ·belstandes zu. 

-.- 
In seiner letzten itzung vor den ·o erferien beschlo der 
Haupt- und inanzausschuß, auf dem üdfriedhof in „ckendorf 
die Beisetzung in eihengräbern wegen eines zu hohen Grundwas 
serstandes einzustellen, die noch nicht belegten rabstellen 
nach ntscheidung der Verfügungsberechtigten elegen zu lassen 
oder gegen e tsprechende Vergütung zurückzunehmen un dafür 
eine neue telle in em vor esehenen rweiterungsgelände für 
die noch nicht abgelaufenen Jahre der erleih gszeit kostenlos 
abzugeben. as elände mit em zu hohen asserstand sollte zur 
rünfläche ausgebaut wer en. 

Der aupt- und inanzausschuß beschloß ferner, für den Bau von 
Lauben in den elsenkirchener Kleingärten die' ypen elsenkir 
chen I und II, ssen I und II und einen abgewand lt n T ~ u 
zu assen. Die Verwaltung wurde beauftragt, eine rganisations 
form zu finden, damit der tadtverband der Kleingärtner und die 
ta tverwaltung mehr influß auf die estaltun von 1 ingär- 

ten nehmen könnten. 
Der Leiter der tädt. Kinderklinik, ro . r. Brenner, hielt 
ein eferat über ie ufgaben und die tellung dieser städti 
schen Klinik. ~r teilte dabei mi , daß ie bis jetzt vorhande 
nen 60 Betten seit der röf nung ständig belegt gewesen seien 
ie Säuglingsschwesternschule sei mit 18 eilnehmerinnen ange 

laufen. ie Verwaltung gab dazu ferner bekannt, daß nach der in 
zwischen weitgehend realisierten Planung die Klinik eine ormal 
belegung von 250 Betten ha en sollte, davon 60 im Isolierhaus. 
as Haupt~aus solle fol~ende ~bt~ilu~gen auf~ehmen: die uf 

nah.mestation (22 Betten), zwei auglingsstationen mit je 27 
Betten, zwei chulkinderstationen mit je 34 Betten und eine 
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rivatstation mit 20 Betten. In einem gesonderten lügel sei 
ie Frühgeburtenstatio untergebracht, die als sogenanntes rüh 

geburtszentrum für einen größeren inzugsbereich betrieben wer 
den solle. ier Häuser standen zur nterbringung des ersonals 
zur erfügung. ie Lösung der erkehrsfrage wurde auf eine neue 
itzung vertagto 

Der Haupt- und Finanzausschuß gab der vor zwei Jahren in Buer 
in Benutzung genommenen inzelhandelsberufsschule den amen 

◄duard-'prang r- chule" un der neuen ewerblichen Berufsschu- 
le den amen "Georg- erschensteiner- chule". 
er aupt- und 'inanzausschuß erkannte ie ~otwen i keit zur 
rrichtung einer dritten 'euervache an. ls tandort urde 

aus einsatztechnischen ründen der aum ~rle / esser .ark vor 
gesehen. er usrückbereich der neuen Feuerwache sollte die 
·tadtbezirke chalke- or , Bismarck, esse, rle un esser 
ark umfassen. ie Verwaltung wurde mit der nfertigung der 
aupläne und der ufstellung eines Kostenvoranschlags beauf- 

tragt. 
Der Ausschuß stimmte auch dem eubau einer ~~~~~~.;;;._.;;;..;;;;..,;.;.;;~;;;..;;..~~~~- 

da sich eine Zusammenlegung der beiden Häuser in lt- elsenkir- 
chen und Euer als zwingend notwendig herausgestellt hatte. ls 
tan ort wurde ein rundstück zwischen dem Bahnhof chalke- ord 

und der reiligrathstraße vorgesehen. uch für dieses rojekt 
sollte die Verwaltung Baupläne und ostenvoranschläge vorlegen. 

er aupt- und inanzausschuß beschloß, die i 1 aushaltsplan 
zur Verfügung stehenden 275 500 f an ie neun konfessionellen 

ankenhäuser entsprechend der Bettenzahl nach den Vorschlägen 
der rbeitsgemeinschaft der konfessionellen rankenhäuser zu 
verteilen. 
Der aupt- und inanzausschuß wählte anstelle des gestorbenen 

·tadtverordneten Kill den Dozenten urt imon von der rbeits- 
gemeinschaft für kulturelle ergmannsbetreuung in den erstand 
des tädt. usikvereins und genehm'gte den emesterpla des 
tädt. olksbildungswerks und das onzertprogramm des tädt. 
rchesters für das interhalbjahr 1957/58. 
er Haupt- und ]inanzausschuß beschloß die eschaffung eines 

provisorischen Heimes für männliche alleinstehende Jugendliche, 
da das Jugendamt der Stadtver,altung sonst nicht mehr in der 
Lage war, seinen Verpflichtungen gegenüber diesen Jugen liehen 
nachzukommen. Der lan für einen endgültigen Bau sollte davon 
nicht berührt werden. b das aus in stäatischer egie geführt 
oder von einem karitativen erband geleitet werden sollte, 
sollte später entschieden werden. 
Zur rage der ußenstellen es 'inwohnermeldeamtes teilte die 
Verwaltung mit, daß je eils vom 16. bis 21. I ärz und vom 160 
bis 21. eptember zur usstellun vo ·ebensnachweisen zusätz 
liche ·tellen in den ,tadtbezirken ulke üllen, otthausen, 
'eldmark, eßler, Bismarck, esse und assel eingerichtet 
werden sollten. 

-.- 
ienstag, den 30. Juli 

ach langer schwerer rank.heit starb i lter von 50 Jahren 
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-.- 
~itt~och, den 31. Juli 

as Ju endwerk der reiss node Gelsenkirchen 
führte in Gahlen inslaken wie erum zwei Jungenlager 
durch: vo 31. Juli bis 21. ugust und vom 22. ugust bis 4. 
eptember. ~s standen 80 etten in z~ei festen allen und Zel 

te für Jungen im Alter von 10 bis 16 ahren zur er ügung. 
18 ungen und lädchen aus elsenkirchener Volksschulen starte 
ten unter der Leitung von Lehrer Cziborra und Lehrerin pange 
macher zu einer erlebnisreichen uslan sfahrt an die belgische 
ordseeküste. 

-o- 
Die Katholiken im Hasseler üden gründeten in einer Versamm 
lung in der astwirtschaft Grothoff nach einem Referat von 
farrer Dr. Kerstiens von der uttergemeinde to ichael ei 

nen Kirchbau erein für t. heresien. as neue Gotteshaus soll 
te gegenüber er evangelischen arkus- irche an der 11Biele" an 
der cke olsumer traße und ~1achsstraße erricntet wer en. 
er erein sollte etwa 50 000 bis 60 000 von den Gesamtko- 

sten in Höhe von 450 000 aufbringen. Die Kirche sollte et a 
375 läubigen latz bieten. 1s eistlicher für die neue ir 
che var Kaplan litte von t. iichael vorgesehen, er deshalb 
auch den Vorsitz im Kirchbau erein übernahm. 

-.- 
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onnerstag, den 1. ugust 

ie II uhr- achrichten" änderten den U tertitel ihrer Buerschen 
und Horster usgaben von "Buersche olkszei t ung" und " ... orster 
Volkszeitung" in "Buersche achrichten" und II or ter achrich- 
ten" um. 

-.- 
as erste ugust-Heft der I elsenkirchener Blätter" veröffent 

lichte den eschäftsbericht des erkehrsvereins elsenkirchen 
für die Zeit vom 1. pril 1956 bis 31. J.ärz 1957. 

-.- 
er Cecilie- reßler- erlag, Berlin, brachte ein neues Jugend- 

buch des Gelsenkirchener uppenspielers einrich enne- 
bor heraus: "Jan und das ildpferd". 

-.- 
ein 90. Lebensjahr vollendete Carl o ert, Königgrätzer traße 

32. r wohnte seit 1882 in elsenkirchen und war bis 1932 als 
eister in der Firma • Küppersbusch Söhne tätig gewesen 

Leider war seit einem Jahr erblindet. eine rei noch lebe - 
en Kinder wohnten in den U'Ao 

-o- 

ie Bochum- elsenkirchener traßenbahn richtete eine neue -------- 
buslinie 94 ein. ie verkehrte nur an erktagen halbstündlich 
vom Hauptbahnhof - Auf der eihe - .obert- 'chmidt- traße - il- 
genboomstraße bis Landschede. 

-.- 
ie 11 emeine Ortskrankenkasse erhöhte 

z ar den allgemeinen Beitragssatz von 
rundlohnes, den gekürzten Beitragssatz für ngestellte von 

5,2 auf 5,8 rozent. ie asse erwartete von dieser rhöhung 
einen jährlichen ehreingan von etwa einer ... illion • uch 

·t den neuen eitragssätzen z„ lte die elsenkirchener K zu 
den Ortskrankenkassen mit den geringsten eitragssätzen. ie 

Dortmund erhob 7,8 rozent, öln 8 rozent, Bre en 8 ro 
zent, amburg sogar 9 rozent es run lohnes als eitrag. 

-.- 
U 10.30 Uhr gab auf Hu o Brö weg in 
uer (s •• 115 dieses andes ann das ignal: 

11 rster übel auf!" us de bereits bis zu 8,20 m Tiefe ausge 
baggerten pundschacht erschien langs der mit Birken rün be 

änzte Kübel, der die reideinschrift trug: "Ich in er er 
ste, ich will uch begrüßen. offentlich vergeßt Ihr nicht, mich 
kräftig zu begießen! lück u .' er erks irektor ü el gab 
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dann vor dem Teufgerüst einen berblick über die ntwicklungs 
geschichte des ·chachtes. Glückwünsche überbrachten ergrat 
~chmidt- ittenbrink vom Bergamt Euer und Bergassessor~ ann als 
Beauftragter der chachtbaufirma ebhardt & König. an rechne 
te damit, daß beim urchteufen des etwa 300 m mächtigen Deck 
ge irges etwa 50 m chacht im onat fertiggestellt werden konn 
ten. ie Gesamtbauzeit bezifferte man auf drei Jahre, bis ie 
Tiefe von 1 200 m erreicht sein würde. 

-.- 
27 Jugendliche aus Gelsenkirchen fuhren durch Vermittlung des 
vangelisch-freikirchlichen emeinde-Jugendwerks der" 'rlöser 

Kirche" nach Frillesas in Schweden, um dort im orden einige 
aerienwochen zu verbringen. 

-.- 
In einer von dem Stadtverordneten Volmer ( DU) geleiteten Ver 
sammlung der Arbeitsgemeinschaft evangelischer und katholischer 
ännerorganisationen sprach Stadtverordneter Bergassessor Holz 

(CDU) über das Thema "Die Verantwortung des Christen im taat". 
Unter den Teilnehmern waren auch Pfarrer Elindow C' ckendorf), 
der Verbandssekretär der B, Rudi Korsch, und der Bezirksbil- 
dungsreferent der B, • tach. 

-o- 

einem Flut · htspiel gegen Feyenoord otterdam startete der 
chalke 04 in der lückauf-Kampfbahn die neue 'ußballsaison. 

-.- 
in schweres asunglück ereignete sich im Hause uäelgasse 9 in 

Euer. ort hatte eine 64 Jahre alte itwe einen 'inkochkessel 
auf den Herd gestellt und sich dann mit ihrer 20 Jahre alten 
nkelin zum chlafen niedergelegto ährend beide schliefen, 

kochte der Kessel über und das asser löschte die Gasflamme, so 
daß Gas ungehindert ausströmen konnteo eide 'rauen wurden am 
orgen von der alarmierten olizei tot aufgefunden. 

-.- 
'reitag, den 2. ugust 

as "Gelsenkirchener Barock" geisterte immer noch durch den 
deutschen Blätterwald. ie" 10- fg.-Bildzei tung' schrieb in 
einem rtikel nter der berschrift" as enkende eisterauton 
u.a.: "Interessant, daß man mit den ehäusefor en der undfunk 
geräte einen chri tt zurückgegangen ist, ins ''Gelsenkirchener 
Barock", wie der achmann die adio- assaden mit Gold nennt, 
weil die Bergleute solche Geräte gerne kaufen". 

-.- 
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Die 'portfreunde 07/12 elsenkirchen, im ganzen uhrgebiet be 
kannt, begannen die Veranstaltungen zu ihrem oldenen Jubiläum 
mit einem Fackelzug durch Hüllen. Bis zum 11. ugust zogen sich 
die weiteren Veranstaltungen mit sportlichen und gesellschaft- 
lichen reignissen hin. 

-.- 
Der Bürgerschützenverein orst erhielt als einziger deutscher 
chützenverein eine inladung zum chießwettbewerb um den hol 

ländischen ationalpreis in inters ijk. ie Rarster chützen 
ackstein, eutschendorf, Hilger und Berhard schnitten dabei 

ausgezeichnet ab und besetzten die ersten lätze. 

-o- 
Samstag, den 3. ugust 

Unter der berschrift u elzauktion in Leningrad' berichtete 
die" estfälische undschau" über eine ahrt der elzfachleute 
Dipl.Kaufmann Hüster un Heinrich ilmer (Leiter der elzab 
teilung der Firma Boecker an der Bahnhofstraße) über ihre Teil- 
nahme an der diesjährigen elzauktion in Leningrad, auf der 
sie das erste Los erwarben. 

J... - 

Im lter von 75 Jahren starb Stadtdirektor i.R. il elm Köhler. 
r war 1907 zur tadtverwaltung Buer gekommen, in der er 1920 

zum tadtdirektor berufen wurde. Als Ver altungsfachmann von 
hohen Graden war er bis z seiner von den neuen achthabern 
zum 31. August 1933 verfügten Pensionierung tätig ge esen. 

-.- 
Ihr 90. ebensjahr vollen ete rau aroline omurat, Bredde 
straße 36 ( ltersheim). ie war 1944 aus Gelsenkirchen evaku 
iert worden, war aber i eptember 1956 wieder nach hier zu- 
rückgekehrt. 

-.- 
berbürgermeister Geritzmann zeichnete 

senkirchener oxer durch hrenurkunden aus: orloff für die 
~rringung der eutschen Juniorenmeisterschaft, ogosch für 
seinen ieg im Amateur- än erkampf 'o jet nion - eutschland. 

-.- 
In der ~vangelischen irche Euer- itte fan der 3. Buxtehude 
bend statt. Außer Orgel erken erklan en z ei Solo-Kantaten. 

Ausführende waren aria irsch ( opran), Ruth elikan ( lt), 
urt Jäschke (Violine), farrer r. 'ei enstücker ( ioline) , 
urt ossa ( ello) und rno chwertmann ( rgel). 

-.- 
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In einer eierstunde aus nlaß des oldenen ubiläums der 
portfreunde 07/12 überbrachte der 1. Vorsitzende des estdeut 

schen ~ußballverbandes, Kurt 'chmedeshagen, die Grüße und 
lückwünsche des Deutschen ]ußballbupdes unter· berreichung 

der D]B-'hrenplakette und fünf neuen ußbällen als Geschenk 
des fFV. Viele langjährige itglieder erhielten Treueauszeich 
nungen. berbürgermeister Geritzmann versprach, die tadt wer 
de bis zum erbst die im Kriege zerstörte latzanlage der 
·portfreunde wieder herrichten und im ~nschluß daran einen 
zweiten latz in Angriff nehmen. eitere 'hrengäste waren der 
orsitzende des Sportausschusses, tadtverordneter üller, 
tadtrat ange und Sportreferent San le en. 

-.- 
er C chalke 04 weilte in Herten zum goldenen Jubiläum der 

'pVg Herten 07/12. as dabei ausgetragene piel en ete mit ei- 
nem 2:1-'ieg der Hertener. 

-.- 
'onntag, den 4. ugust 

Ihr 94. Lebensjahr vollen ete /itwe Auguste chiemanowski, 
üller Straße 89. Unter d n vielen ratulanten waren auch ihre 

Kinder, nkel und Urenkel. Am gleichen Tage feierte /it e 
ora hilipp, othringer traße 32, ihren 92. eburtstag. 

-.- 
er vangelisch-Lutherische Ge etsverein rle- iddelich feier 

te sein goldenes Jubilä m. In einer ~eierstunde im Ge ein esaal 
an der ·uressestraße überbrachte farrer ichmann die herzli 
chen lückwünsche der vangelischen Kirchengemeinde iddelicho 
ie es ansprache hielt as itglied des Bruderrates er e 
etsvereine, Krs kowski. emischter hor und 1 ännerchor ver 

schönten die ~eier mit ihren arbietungen. 

-.- 
ie a holische St. La farrgemeinde in orst beging 

festlich den Tag der r ndsteinlegung ihrer irche vor 50 Jah 
~• ach einem Levi enhochamt am ormittag gab es am ach.mit 
tag im fa~rsaal eine 1e ein efeier. n ihr nahmen als hren 
gäste teil: Bürgermeister einrich e lings ( ul a), der aus 
d r Horst-uüd hervorgegangen war, und der aus orst stam 
mende farrer rnst teinrötter, ektor an der losterkirche 
von amicolt bei ülmen der als Theologiestudent seinerzeit 
der run steinlegung beige ohnt hatte us Anlaß des Jubiläums 
urde auch eine usstellung religiöser unst ge~eigt. eben 

interessanten Dokumen e nd Bildern aus der augeschich e der 
Kirche wurde auch ein o ell der geplan~en Kirche 'aria öni 
gin' für die neue farrgemeind Horst st ausgestellt. 

-.- 
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In vürdigung seiner jahrzehntelangen hervorragenden Verdienste 
um die Deutsche Kriegsgräberfürsorge atte apst ius II. dem 
1. stellvertretenden Präsi enten des Volksbundes eutsche 
Kriegsgräberfürsorge, ankdirektor Dr. atteisen von der 
Commerz-Bankverein-AG-'iliale Buer die ürde eines itters 
es ylvester- rdens verliehen. rälat Böbrner (Bonn) überreich 

te ihm im Auftrage von Kardinal Dr. rings die hohe uszeich 
nung jetzt in einer ]'eierstunde in ssen, in der sich Vertre 
ter der Geistlichkeit und 1itarbeiter des Volksbundes zusammen- 
gefunden hatten. 

-.- 
Die JugendgruEpe der IG ergbau elsenkirchen IV beging ihren 
150. Heimabend in der aststätte der I etall. r brachte Aus 
schnitte aus der Freizeitgestaltung und war gleichzeitig ein 
Beweis fruc tbringender rbeit. 8 500 Jugendliche hatten bisher 
die Heimabende besucht und dort bei pielen, olkstänzen und 
ilmabenden einen usgleich nach harter Arbeit gefunden. 

-.- 
n drei Tagen feierte der chützenverein Scholven 1857 sein 

hundertjähriges Jubiläum in einem großen ~estzelt an der Bau 
landstraße. Am onntag gab es einen großen Festzug, in dem acht 
achbarvereine mitmarschierten, mit einer arade- bnahme vor 

dem Zelt. en Ansprachen im Zelt folgt i ~chützen- und Volks 
ball, der mit dem roßen Zapfenstreich abschloß. er l ontag be 
gann mit einem Vogelschie en. Ihm folgte am achmittag ie K .. _ 
nigsproklamation von etzgermeister ans förtner als on1g 
Hans I. und 'rau Anni 0tte als önigin nna I., ein Umzug mit 
dem neuen Königspaar und am bend der Krönungsball. 

-.- 
er eutsche ltmeister chalke 04, der in stärkster Beset- 

zung in Hamm gegen eine kombinierte annschaft vom ammer 'V und 
Tura Bergka~ en spielte, mußte eine 4:6- iederlage hinnehmen. 

-.- 
Rund 350 itglieder der fünf Beckhausener Turn- und portvereine 
bestritten das 10. Beckhausener Turn- und 'Eortfest. er Turner 
bund stellte dabei die größte Teilnehmerzahl. n z i Tagen gab 
es spannende ämpfe. er orsitzende des tadtverbandes für Lei 
besübungen, einz ergermann, nahm die iegerehrung vor. uf ei 
nem estabend teilte ,tadtverordneter üller als Vorsitzender 
des portausschusses mit, daß mit dem lange erstrebten Bauei 
ner neuen Kampfbahn nach~ berntung der 'elder begonnen werden 
solle (bis dahin gab es in Beckhausen keinen portplatz mit 
Laufbahnen, sondern nur die in elbsthilfe gebaute portanlage 
am ·chacht Hugo III). Dem Vorsitzenden Heinz Bergermann und 
d berturnwart ans Balke überreichte ·tadtverordneter ül er 
für besondere Verdienste den hrenbrief der Turn- und portge 
meinschaft. Höhepunkt des estes war ein 'estzug durch Beck- 
hausen. 

-.- 
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Im rtsteil Hüllen setzten die portfreunde 07/12 die Veran 
staltungen aus Anlaß ihres goldenen Jubiläums fort. m rabe 
des verstorbenen ereinswirts achbarschulte wurde ein Kranz 
niedergelegt. Im Laufe der oche gab es piele der verschiede 
ne Fußball- und Handballmannschaften, ein Kinderfest, ein uß 
ball-Jugendturnier, einen lternabend und als Ausklang einen 
großen estball. 

-.- 
er junge Gelsenkirchener Judo-Club stellte zum ersten ale ei 

nen Landesmeister. Helmut ostowski errang diese ürde bei den 
Judo- andesmeisterschaften von Nordrhein- estfalen in Bonn. 

-o- 
ontag, den 5. August 

Zum 3. iale startete die tadtverwaltung wieder ie ktion 
" tadtrand- rholung", organisiert von rau Dr. ßer remerius, 
der Leiterin des Jugendamtes. Jeden orgen trafen sich nun 600, 
nach gesundheitlichen und ~amilienbedürfnissen ausgesuchte 
Volksschüler und -schülerinnen, um an den Stadtrand zur 'rho 
lung zu fahren, und jeden Abend kamen die kleinen Urlaubsfah 
rer gesund und wohl verpflegt wieder nach ause. und 153 000 

wendete ie ~tadt in iesem ·ommer dafür auf, um insgesamt 
1400 'chulkindern einen angenehmen un erholsamen 'erienaufent 
halt zu ver ·tteln. Zu den 600 im tadtgebiet ka en noch 800 
in Jugendherbergen des auerlandes. 

-o- 

40 belgische chuhgroßhändler besuchten auf einer 'tudienfahrt 
durch das uhrgebiet ge einsam mit führenden itgliedern des 
testdeutschen Schuhgroßhandelsverband n ( rankfurt/lv.ain) den 
Betrieb der 'chuhgroßhandlung" ommy" in der usemannstraße. 

-.- 
ienstag, den 6. ugust 

einen 95. ~eburtstag feierte Jakob Bienk, ückertstraße 10. 
~r war 1888 aus dem Kreise rtelsburg nach elsenkirchen gekom 
men und war 31 Jahre auf der Zeche 1onsolidation tätig gewesen. 
on seinen sieben Kindern lebten noch vier öhne und eine Toch 

ter; mit ihnen gratulierten sechs nkel un sechs Urenkel. - 
'rau Juliane osener, uhrstraße 8, beging ihren 92. eburts 
~ - Ihren 91 • eburtstag feierte 'rau Luise osi tzki, 'che- 
mannstraße 27. 

-.- 
Das asserwerk für das nördliche westfälische ohlenrevier in 
els~nkirchen verban~ se~ne diesjährige Jubilarehrung mit einem 
etr1e sausflug an die 10.hne-, Sorpe- und enne-r alsperre irek 

tor Kellermann überreichte den Jubilaren eine goldene Uhr. 

-.- 
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In einer ahlversammlung der eutschen artei in den oberen 
äumen des Hans- uchs-Hauses umriß Bundesminister r. von er- 

katz das politische Jrogramm der / V. 

-.- 
ittwoch, den 7. August 

Ihr 90. Lebensjahr vollendete vitwe Hendrina Jansen, chtern 
bergstraße 83. Sie wohnte seit 1884 in elscnkirchen. ünf Söh 
ne und zwei Töchter gratulierten ihr zu ihrem hrentage. 

-.- 
Im Hause 'eldhauser. traße 198 eröffneten illi Korn und rau 
eine neue Gaststätte "Glückauf-Bierstube". 

-o- 
In einer ingabe an den berbürgermeister richteten inwohner 
des Ortsteils Scholven einen rotest gegen den Schmutz und Ruß, 
der auf sie niederging. ~s wurde die Vermutung ausgesprochen, 
daß die starke ußbildung auch den ernsehempfang störe (s.S. 
241 dieses Bandes). 

-.- 
Fünf junge Gelsenkirchener aus dem hristlichen Verein ~unger 
~ änner (CVJ) kehrten von einem internationalen Ar eitseinsatz 
a f dem deutschen oldatenfriedhof in La Cambe in der orman 
die zurück. Sie hatten vierzehn age lang mitgeholfen, den u 
hestätten gefallener deutscher 'oldaten aus beiden eltkriegen 
ein würdiges ussehen zu geben. uf der Hinreise war ein ufent 
halt in 1ont t. ichel, auf der ücKreise ein solcher in ar s 
mit einem mpfang bei der eutschen Botschaft und der uropa- 
Union eingeschaltet worden. 

-.- 
Auf der Horster urde das lachrennen' ilberne eit 
sc e" (1 400 m, 12 000 ) gelaufen, der höchste reis für die 
Kurzstreckenspezialisten auf westdeutschen Bahnen. 'ieger die 
ser erstmaligen Austragung war der dreijährige H "allot" 
mit z ei Längen vor "Blysmus" und O ptimus • en hrenpreis, 
eine mit einem spiralfbrmigen silbernen and um ebne e er 
peitsche, die der "Goldenen eitsche" von aden- aden nachge 
bildet war, überreichte Hubertus Bischoff im amen des Horster 
ennvereins dem erfolgreichen Trainer des iegers, Adrian von 

Borcke. 

-.- 
Donnerstag, den 8. ugust 

.;;;.;;,; _;....,__;;...;..~------l-t_,e~n_t~a_g ereitete die atholische farrgemein 
aurentius Horst-'üd 180 ännern und rauen, die das 70. 

Lebensjahr vollendet hatten, im farrsaal, nachdem eine esse in 
der Kirche voraufgegangen ar, die echant ördelmann zele riert 
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hatte. Die älteste Teilnehmerin war mit 94 Jahren Frau czipa 
niak. s gab viele unterhaltsame arbietungen. Dechant Dördel 
mann gab bekannt, daß die emeinde bald mit dem Bau eines eige 
nen ltersheimes beginnen werde, und zwar auf einem rundstück 
an der Ecke Fürstenbergstraße/Drosteweg. s solle den amen 
11 1 tersheim d.arienfried" erhalten und etwa 80 ännern und rau 
en, aber auch 'hepaaren, ohnung und eim bieten. ie Zustimmung 
des Bischofs von ünster zu dem Bauvorhaben liege bereits vor. 

-.- 
Städt. edizinalrat Dr. Klipper und r. chweisfurt vom Hygiene 
Institut veranlaßten auf eschwerden von nvohnern es terks 
der cholven Chemie G über eine unerträglich gewordene Belasti 
gung durch weißen Staub, der flanzen hatte verdorren lassen 
und bei 1enschen heftige körperliche Besc werden hervorgerufen 
hatte, eine chemische Analyse dieses taubes, der ununterbrochen 
aus einem niedrigen Blechschornstein der mmoniakfabrik quoll 
( s • • 2 4 1 d i es e s Bande s) • 

-o- 
Die Zeche Bergmannsglück eröffnete eine usstellung zur taub 
und ilikose-Bekämpfung. ergwerksdire tor r. Spindler teilte 
bei dieser Gelegenheit mit, daß im Untertagebetrieb das soge 
nannte teinsalzverfahren an ewandt wer e. abei werde der oh 
lenstaub durch berkristallisieren mit teinsalz flugunfähig 
gemacht und so die ilikosegefahr gemindert, die Sicherh it 
gegen Kohlenstaubexplosionen und die Brandsicherheit bei höl 
zernem Ausbau erhöht sowie der CO?- ehalt durch Verhinderung 
der Oxydation des Kohlenstaubes herabgesetzt. 

-o- 
ls "offensichtlich unbegründet" verwarf der Bundesgerichtshof 

den evisionsantrag des 38 Jahre alten etzgers Heinrich Beisen 
bruch aus Euer. as Essener Schwurgericht hatte ihn am 12. De 
zember 1956 wegen Totschlags und Unterschlagung zu zehn Jahren 
und d ei onaten Zuchthaus und fünf Jahren hrverlust verur 
teilt. Dieses Urteil wurde nunmehr rechtskräftig (s •• 380 des 
Chronikbandes 1955 und • 366 und 375 des Chronikbandes 1956). 

o- 

in am Abend während eines ewitters über die tadt niedergegan 
gener tolkenbruch verursachte vor allem im tadtteil Horst 
schwere chäden. 'in in der trickerstraße zur Zeit bis auf 
1 ,80 m Tiefe ausgehobener Kanalisa ionsgraben lief fast bis 
zur traßenhöhe voll asser. Der aus 'ließsand bestehende Bau 
grund rutschte teilweise ab. Dadurch wurde das aus ·trickerstra 
ße 27 so stark gefährdet, daß die darin wohnenden 20 ersonen 
evakuiert und von der tadtverwaltung provisorisch anderweitig 
untergebracht werden mußten. Auch viele ~ndere raßen in Horst 
wurden überflutet; ie Keller mußten von der tadt. erufsfeuer- 
ehr leer gepumpt werdeno s zeigte sich erneut, wie dringen 

eine erbesserung der Vorflutverhältnisse in diese tadtteil 
war. In 1 t-Gelsenkirchen legten , assermassen den er kehr d rch 
die 'isenbahnunterführungen im Zuge der ·c endorfer traße 
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und im Viehagen lahm; in eiden stand das asser rund einen 
Ie t e r hoch. 

-.- 
Freitag, den 9. August 

Ihr 90. Lebensjahr vollendete {itwe K tharina Dost, Bromberger 
traße 50. Sie wohnte seit 1894 in elsenkirchen. Von ihren 

acht Kindern lebt nur noch eine Tochter. 90 Jahre alt wur 
de auch der Postbetriebsassistent i •• Bernhard edig, 

1

ranger 
traße 165. Er war im ugust 1946 als lüchtling von 0rtels 

burg nach Gelsenkirchen gekommen, wo er bei Verwandten in Buer 
eine zweite Heimat gefunden hatteo 

-o- 

Die pargemeinschaft uhr- itte der olksbanken führte in der 
'aststätte "Zum halben Hahn" an der irchstraße ihre 67. e 
winnauslosun durch. s wurden 411 ewinne in einem esamtwert 
von 4 380 D ausgelost. An den voraufgegangenen 66 erlosungen 
hatten 402 286 Lose teilgenommen, auf die im ganzen 300 245 D 
Gew·nne entfallen waren. 

-o- 
Die Ufa-vochenschau besuchte den 0rangutan" uno" im uhrJ..Zoo 
und inszenierte mit ihm eine~ odenschau, für ie er sich sogar 
schminken lassen mußte. 

• 

amstag, den 10. ugust 

ctas Jahr 1956. 

-.- 
Die heleute Karl und Luise ,alk, Bornstraße 27 in Bulmke, 
feierten ihre diamantene oc zeit. er ubilar lebte seit 1895 
in Gelsenkirchen, vo er bis zu seiner Invalidisierung als Berg 
mann auf der Zeche Consolidation gearbeitet hatte. Von den 
fünf Kindern des Jubelpaares lebten noch drei. 

-o- 
ach ertigstellung eines Umbaues und gründlicher enovierung 

eröffnete das ach eschäft er Uhrmachermeivter und tikermei 
ster ammann Lehmköster, Kar -.eyer- traße 8, wie er seine 
forten. 

-.- 
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Oberbürgermeister Geritzmann überreichte in seinem ienstzimmer 
Herrn Johann Lieder die hrenpatenschaftsurkunde des Bundesprä 
sidenten rof.Dr. Heuss für sein siebtes Kind Regina aria. 

-.- 
uf dem lildenbruchplatz begann ein großes ommerfest, das bis 

zum 18. August dauerte. Unter den vielen 'chaustellern befand 
sich auch " chäfers Liliput-Zirkus". :\ine bordnun der Lilipu 
taner aus acht Nationen machte Oberbürgermeister eritzmann 
ihre Aufwartung. 

-.- 
as verträumte iederrhein-•tädtchen Zon war 

diesjährigen Heimatfahrt des Verkehrsvereins 
as Ziel der 6. 

elsenkirchen. 

-o- 

uf dem Jahnplatz fand ein eichtathletik-Vergleichskampf s a t, 
den der 'C chalke 04 ausgerichtet hatte. abei unterlagen die 
Schalker dem stärksten Leichtathletikverein Ost-Berlins, C o 
ta tion, mit 14 020 : 16 022 unkten. Im ochsprung wurde ~'laß 
kamp ( chalke) mit 1 ,70 m ieger vor chaffmann und ischer ( o 
tation). Anschließend trafen sich die itglieder der Leichtath 
letikabteilung des FC chalke 04 zu einem estabend, in dessen 
ittelpunkt der neue deutsche Jun·orenmeister, Helmut chneider, 

stand. 'r erhielt von der Vereinsleitung eine goldene Uhr. 

-.- 
ei den Horster Galopprennen wurde das i ittelpunkt des enn 

tages stehende "Rastenberger ennentt (2 800 m) eine leichte 
Beute von "Belmont Park", der als bester teher "'rrapphahn", 
"Horus" und " ngelina" überlegen schlug. 

-.- 
ie Borkenberge-Gesellschaft feierte das ichtfest einer neuen 

großen Halle von 1 OOOqm für 35 Segelflugzeuge. ie sollte 
190 000 ] kosten, wozu das inisterium für irtschaft und Ver- 
kehr eine entscheidende Beihilfe zu esagt hatte. 

-.- 
onntag, den 11. August. 

er roßvaterverein" er e alt!" · ckendorf feierte im emein 
desaal der 1.- reuz- farrei sein ilberjubiläum. ~ittelpunkt 
des ~estes, dessen rotektorat tadtverordneter andmann über 
nommen hatte, war die Jubilarehrung. er V" lücka f", der 
Turnverein· ckendorf und der Bürgerschützenverein verschönten 
die eier. 

-.- 
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er "Bund der teuerzahler" ( rtsgruppe Euer) hatte ins otel 
"Zur ost" zu einer "umgekehrten ahlversammlung11 eingeladen, 
i der er die Kandidaten der Parteien es Gclsenkirchener lahl 
bezirks an den 11runden Tisch" gebeten hatte. ach der Begrüßung 
durch Geschäftsführer Confer und einem Referat von .ecntsanwalt 
Dr. toye ( üsseldorf) über die orderungen des "Bundes der 
'teuerzahler" standen van untum für die "Union der itte", 
Kaufmann osenthal für den verhinderten Kandidaten v. ustadt 
es esamtdeutschen Blocks/BH~, Rektor i.R. Lohr für die 'ödero 

Union/Zentrum, Oberbürgermeister Geritzmann für die D und 
Dr •. chenbach für die ~D ede und ntwort auf viele 'ragen. 

-.- 
as Kabarett" er dicke Hund" mit Künstlern von ilm, unk und 

'ernsehen gab ein Gastspiel im großen aal des Hans- achs-Hauses. 

-.- 
Im rtsteil Bismarck beging der ·c Gelsenkjrchen 07 sein golde 
nes Jubiläum. In den Jahrzehnten vor dem 2. ✓eltkrieg hatte er 
eine der besten Fußballmannschaften des Reviers besessen, an 
der sich die Ortsrivalen die Zähne ausgebissen hatten, gegen 
die aber auch so leistungsfähige annschaften wie die des 1. C 
ürnberg und des Hamburger V gekämpft hatten. ach einer ei 

he von Jubiläumsspielen in der voraufgegangenen oche folgte 
jetzt der große Jubilä s-Festakt im Josefhaus. Hier waren die 
portprominenz der westdeutschen Fußball- rganisatio e , Bür 

germeister chmitt, tadtverordnete rau ettebeck un die 
· ta tverordneten andmann und l.1üller er schienen. i t Blumen wa 
ren die achbarvereine angerückt, 1ährend aus allen Teilen der 
Bundeorepublik Glückvunschadressen eintrafen. Die 'estansprac e 
hielt der ·1. Vorsitzende des lestdeutschen ~ußballverbandes, 
Konrad chrnedeshagcn. Bürgermeister chm·tt teilte mit, die 
tadt habe dem Jubilar in nerkennung seiner Ver ienste um die 

Heranbildung einer gesunden Jugend 1 000 zur Verfügung ge- 
stellt. ~chmedeshagen schenkte sechs Fußbälle, in Vertretung 
des DB-Vorsitzenden r. Bauwens überreichte er dem Verein ei 
ne ◄'rinnerungsplakette. eitere Jubiläumsgaben folgten. ach 
einem Totengedenken wurden die Vereinsjubilare mit goldenen 
und silbernen Ehrennadeln ausgezeichnet. Das Dördelmann- uar 
tett und der GV Germania-Harmonie umrahmten die nsprachen 
mit ansprechenden arbi tu gen (s.auch • 237 dieses Bandes). 

-.- 
In der berliga und in der II. Liga egannen wieder ie unkte 
spiele. Der C Schalke 04 bestr~tt das erste Spiel der neuen 
aison in Hamborn gegen Hamborn 04. ie chalker schlugen den 

Oberliga-. euling vor 25 000 Zuschauern mit 5:0 Toren. ie 
G intracht hatte den L enrath zu ast, die T Horst den 
V heydt. Das erste piel endete mit 5:1 Toren für ~intracht, 

das zweite mit 4:1 Toren für die Horster lf. 

-.- 
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ontag, den 12. August 

in bbruchsunternehmen begann mit dem bbruch des tra itions 
reichen alten Herrenhauses auf dem Halfmannshof. rünanlagen 
sollten an dieser telle die Künstlersiedlung verschönern. 

-.- 
Zwischen zwei Blindschächten auf der 11. Sohle der Zeche ord 
stern wurde in löz "C" ein neuer Lehrstreb in Benutzung ge 
nommen. Hier wurden unter der Leitung tüchtiger eisterhauer 
Berglehrlinge mit den wichtigsten bergmännischen rbeiten ver 
traut gemacht, damit sie vor der Knappenprüfung elegenheit 
hatten, ihr theoretisches ,issen in der Praxis anzuwenden. 
Die Kokerei ordstern erhielt eine neue eßwarte. ie war 16 
lang und nabm 34 ~ eßanlagen auf. Die für den Kokereibetrieb 
Verantwortlichen waren so in der Lage, jederzeit alle wichti 
gen eßwerte (Temperatur- und ruckverlauf in den asleitungen, 
eizwert und ichte des ases) zu erkennen. 

-.- 
Unter starker Beteiligung der ramiens arer fand in der Haupt 
stelle am eumarkt die 7. öffentliche uslosung für das ra ien 
s ar'ahr 1957 statt. us 35,oo7 Losen wurden 4 312 Gewinne ge 
zogen, mit einer Gesamtgewinnsumme von 22 750 ~, darunter sie- 
ben Tausendern. 

-.- 
40 ngland-Fahrer der vangelischen irchengemeinde chalke, d'e 
unter der ührung von farrer Dr. Keienburg die tädte Sheffield, 
arnsley und Rotherham besucht hatten, ke rten nach elsenkir 

chen zurück. ie waren von den Bürgermeistern der genannten 
tädte und vom Bischof von heffield, r. L •• Hunter, empfan 

gen worden. farrer r. eienburg hatte während des dortigen 
ufenthaltes in den Kirchen t. James und t. Christopher in 
heffield gepredigt. Daß ihm das ermöglicht wor en war, war ein 

schönes Zeichen für die Brücke der ~reu dschaft, ie mit diesem 
Besuch gebaut worden war. 

-.- 
Dienstag, en 13. ugust 

ie amilie Kakoska, deren Vater seit 1948 bei den ußstahl 
werken arbeitete, seit er aus der riegsgefangenschaft en~las 
sen worden war, deren .utter mit drei öhnen und einer kleinen 
Tochter aber bis vor kurzem in Gleiwitz gelebt hatte, war jetzt 
nach dreizehn Jahren wieder vereint, als letztere aus dem Lager 

'riedland auf dem Gelsenkirc1ener H uptbahnhof eintrafen. it 
ihnen kamen noch drei ]amilien aus dem polnisch besetzten e 
biet nach elsenkirchen. ie fanden zunächst im mma-Bunker 
eine vorübergehende Unterkunft. 

-.- 
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An der·Baustelle amberg im Gebiet der tadt 4arl wurde eine 
lanung, die seit 50 Jahren die Kommunalpolitiker und die Ver 

kehrsinteressenten lebhaft beschäftigt hatte, endlich in die 
Virklichkeit umgesetzt: Bundesbahndirektionspräsident Herr 
mann ( 'ssen) tat den ersten 'patenstich zum Bahnbau ssen - 
Buer - arl - Haltern. Ihm schlossen sich unter flatternden 
ahnen - darunter auch die der tadt Gelsenkirchen - Oberbürger 

meister Geritzmann, der zusammen mit dem t„dt. Baudi tor 
cheel erschienen war, und Bürgermeister Heiland ( arl) an. ei 

tere 1hrengäste waren der Vizepräsident der Bundesbahndirektion 
.ünster, r. eh artzkopf, und der Direktor des iedlungsver 
bandes uhrkohlenbezirk, sturm Kegel. räsident errmann ging 
in seiner Ansprache auch auf die lektrifizierung der öln- 
indener trecke ein und betonte, daß diese sehr energisch be 

trieben werde, nachdem die üdstrecke schon elektrifiziert sei. 
In die le 1 g er neuen trecke war auch Buer sehr stark mit 
einbezogen. Hier mußte bei öllersbauer eine Bahnüberführung 
gebaut werden und in der ühlenstraße und der olsumer traße 
Verbrei terungsbauwerke errichtet werden. n der Kreuzung 1 ar 
ler traße sollte eine roßbaustelle entstehen, il dort die 
neue Bahnstrecke unter der Zechenbahn der Bergwerksgesellschaft 
ibernia durchgeführt werden sollte. llein hier rechnete man 

mit Baukosten von 9] ill •• Brücken mußten auch in der alen 
tinstraße und in der Straße "Im Bockenfeld" errichtet werden. 
~in Arbeiter der Baufirma Heitkamp ( anne- ickel) schloß den 
denkwürdigen kt des ersten patenstichs mit folgenden Versen 

"\as seit 50 jahren geplant und besprochen, 
ist endlich mit Schmerzen aus dem i gekrochen. 
ie Finanzen sind da, und mit diese Geld 

wird heute die eiche herumgestellt. 
ie ''Brücke am amberg" gibt den nfangs- kkord 

zur Verbin ungsbahn altern - Euer- ord. 
Der ~patenstich hat jetzt aufgeweckt 
die ruhende 'at zum Großbauprojekt !" 

-.- 
In einer ahlkundgebung sprach im ichaelhaus in Buer 
Bundespostminister 'rnst Le er. Bürgermeister chmitt, tadt 
irektor eese, zahlreiche t U- tadtverordnete und ie Land 

tagsabgeordnete 'rau ettebeck hatten sich zur Begrüßung des 
iinisters eingefunden. 

-.- 
ittwoch, den 14. 

ine Zuschrift an die" /estdeutsche Allgemeine Zeitung" be 
schwerte aich über den starken Aschenregen, der sich von der 
Großkokerei der ibernia in assel ü er den Ortsteil ergieße. 
r komme zum Teil aber auch von den chachtanlagen Ber manns 

glück und cholven. Der ·taub schädige in starkem .aße auch 
en flanzenwuchs in den 'ärten. 

-.- 
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In der neuen Katholischen Herz-Jesu-Kirche in Resse wurde auf 
einem arien-Altar eine 1arien-Statue aufgestellt, ie der Bild 
hauer aul essling, Bocholt, aus einem Balken des lockenstuhls 
der zur Zeit im bbruch befindlichen alten Herz-Jesu-Kirche ge 
schnitzt hatteo Der Altar samt dem arienbild stellte eine har- 
monische Ergänzung zum Hochaltar dar. 

-.- 
n der Kreuzung Berger Allee/Balkenstraße ließ die Bochum-Gel 

senkirchener traßenbahn zwei artehäuschen aufstellen, um den 
artenden Fahrgästen chutz bei schlechtem etter zu bie- 

-Q- 

'in Höhepunkt der Jubiläumspiele des C Gelsenkirchen 07 (s •• 
234 dieses Bandes) war auf dem Trinenkamp der ampf gegen die 
Vertrags-· lf des FC Schalke 04. 2 000 Zuschauer erlebten einen 
9:1-Sieg der Knappen. In diesem Spiel standen sich beide Ver 
eine zum 25. 1 ale gegenüber. Ihm folgte in den nächsten Tagen 
ein Blitzturnier, an dem sich zehn annschaften beteiligten 
(s •• 238 die~es Bandes). 

-.- 
Nach einem Besuch in chweden und Dänemark trat die Gewichthe 
bermannschaft des Schwerathletikclubs Ljubljana (Laibach) im J 
sefshaus in Bismarck gegen den thletiksportverein "Deu.tsche i 
che" an. Unter den Gästen waren drei jugoslawische Landesmeis er. 
Die Gäste waren im Körpergewicht den" iche"- ännern zwar mit 
1 097: 1 130 fund un erlegen, erreichten aber mit 4 310 · 
4 205 zur Hochstrecke gebrachten funden die bessere Leistung. 
lfred Schock ("Deutsche iche") brachte 700 fund hoch. 

-o- 

Sieben tunden brauchte die tädt. Berufsfeuerwehr zur ieder 
kärnpfung eines randes, der in den äucherkammern der roß 
schlachterei Hegerfeld in Euer ausgebrochen waro 

-o- 

Donnerstag, den 15. ugust 

Die tadtverwaltung schloß den Kinderluftballon-iettbewerb des 
Sommerfestes auf Schloß Berge ab. s waren 861 ntwortkar en ci - 
getroffen, darunter 15 aus änemark und zwei aus 'chweden. 

-.- 
Der ~...wi;;.),~~~__.i..ar..~;l.üii~~....::::.~~~~ Euer, wurde in ünster zum 
ersten Landesinnungsmeister des Holzbildhauerhandwerks in ord- 
rhein-lestfalen gewählt. 

-o- 
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Im Kunstkabinett Cafe Funke an der Bochumer Straße stellte 
rau enne-Lindenberg, Gelsenkirchen, alereien aus. 

-o- 

Freitag, den 16. ugust 

Bundeskanzler Dro Konrad denauer sprach in einer {ahlkun g - 
bung der CDU im Hans- achs-Haus. Seine nsprache wurde durch 
Lautsprecher auch in alle ebenräume und auf den Vorplatz über 
tragen, der von einer großen cn~chenmenge besetzt ar. s war 
der erste Besuch des Bundeskanzlers in Gelsenkirchen und ent- 
s rechend begeistert der mpfang. Bun stagsabgeordneter ullen 
haupt stellte ihm unter dem Beifall er Versammelten den ann 
schaftskapitän des C Schalke 04, Berni Klodt, vor. abei wurde 
dem hohen Gast eine Bergmannslampe als Geschenk überreicht. Der 
Bundeskanzler polemisierte scharf gegen die · D, deren Bundes 
tagsabgeordneter Kühn (Köln) erklärt habe, er, r. denauer, e 
te jeden Abend zu Gott, er werde ihm für den Fall des lahlsie 
ges fünfzehn oldaten opfern; der Anfang sei an der Iller schon 
gemacht ;orden (am 3. Juni 1956 waren fünfzehn allschirmjäger- 
ekruten beim „berschreiten der lller ertrunken). 

-.- 
den 17. August 

uf dem Jahnplatz fanden die tadtmeisterschaften 
statt. Den Titel holte sich die olizeimannschaft 
8:5- rfolg über den Titelvertei iger TV Heßler. ür den Einzug 
in die ndrunde hatten sich nach voraufge0angenen ntscheidun 
gen in der Turnierform mit iel n über zwei mal 10 1inuten 
sechs annschaften qualifiziert. 

-.- 
ie Hundestaffel der Schutzpolizei Gelsenkirchen veranstaltete 

eine ondervorführung auf dem iildenbruchplatz, ei der die Hun 
de roben ihres önnens gabeno nschließend zogen sie in einem 
kleinen estzug durch die Bahnhofstraße bis zum lisabethplatz 
kleine, geschmückte agen durch die traßen der nnenstadt. Die 
tadt hatte für die ·onderschau zwei hrenpreise gestiftet. 

-o- 

Den usklang der Feiern zum gol enen Jubiläum des 
chen 07 (s •• 234 und 237 ieses Bandes) bildete ein ~estbal 
unter itwirkung namhafter ünstler von Bühne und unk im gro 
ßen aal des Hans- achs-Hauses mit einem z eieinhalbstündigen 
rogramm. 

-o- 
In chloß Horst fand die ahl der diesjährigen chönheitsköni 
gin statt. ie fiel auf die 17 Jahre alte delheid Zachmann 

►
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aus Gladbeck, eine dunkelhaarige 1odistin. Zwei Horsterinnen 
landeten auf dem 2. und 3. )latz lisabeth Zander (21 Jahre) 
und Rosemarie Demski (19 Jahre). 

-.- 
onntag, den 18. ugust 

chwere ·onntagsarbeit ,ar die] ontage der neuen isenbahnbrücke 
im Zuge der otthauser ~traße für die üterzugstrecke Rotthausen 
'chalke- üd. Zwei Eisenbahnkrane mit je 25 t r ragk.raft fuhren 
das 16 m lange und 25 t wiegende rückenstück ein. 

'ine von der Gewerkschaft Handel, Banken, Versicherun en einbe 
rufene Betriebsrätekonferenz befaßte sich mit der inführung 
der 45- tunden- oche un dem roblem der adenöffnungszeiten im 
inzelhandelo ie sprach sich für ei e ffn ng nur bis 14 Uhr 

an den Samstagen aus, da ie Umsätze von amstag mittag an eine 
Offenhaltung über 14 Uhr hinaus nicht rechtfertigten. Diese 
Regelung sollte zusammen mit der 45- tunden- oche am 1. Septem- 
ber eingeführt werden. 

-.- 
ie Landesgruppe estfalen im Verein für eutsche 'chäferhunde 

führte auf der Trabrennb hn eine onderschau durch, an der 'pit 
zenhunde aus estfalen, heinland, Hessen und iedersachsen 
teilnahmen. Insgesamt stellten sich 250 Hunde der 'chö itskon 
kurrenz unter den strengen ugen namhafter ichter und Körmei 
ster. Ausrichter waren die 17 Vereine in .~t- elsenkirchen und 
Euer. n chl. nd führte ein ropagandamarsch zum auptmarkt, 
wo sich abe~mals v·e1e interessierte Zuschauer bei Dressurübun- 
gen angesammelt hatteno 

Der portschützenverein esse eroberte mit 651 ingen zum drit 
ten 1ale hintereinander okal des chützenkreises elsen 
kirchen. Der 'chützenverein orst kam auf 560 Ringe. 18 lann 
schaften mit je vier 'chützen hatten sich an den Kämpfen betei 
ligt, die zwei Tage gedauert hatten. 

Die 'TV Horst hielt ihre eneralversammlung ab. Der Verein 
zählte zur Zeit weit über 500 litglieder und unterhielt folgen 
de 1annschaften: zwei Vertragsspielermannschaften mit 16 pie 
lern, eine Amateur- und sieben Jugendmannschaften in der uß 
ballabteilung, drei Handballmannschaften, darunt reine Jugend 
mannschaft. ine Boxabteilung hatte am 16. ugust ihre Lizenz 
erhalten. Der 1. Vorsitzende, Bürgermeister Trapp, teilte m·t, 
daß die assenverhältnisse sich dadurch weitgehend gebessert 
hätten, daß die tadt die Verpflichtungen aus dem Jahre 1953 
erlassen habe. Der Vorstand wurde wiedergewählt. 

-.- 
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Im ersten Heimspiel der neuen Fußballsaison traf der chalke 
04 auf den uisburger 1pielverein und schlug ihn mit 2:1 Toren. 
in wolkenbruchartiger Regen hatte 25 000 ußballfreunde nicht 
abgehalten, dieses chlagerspiel des estens zu besuchen. 
ie SG intracht spielte gegen die 'pfr Gladbeck unentschieden 

(2:2), die 6TV Horst verlor gegen den TV arl-Hüls mit 1:5 
Toren. 

-o- 

uf dem rogramm des Horster ennvereins stand mit einer inter 
nationalen teherprüfung eine der höchstdotierten ennen für 
dreijährige Hengste und tuten : der " ral-.,. okal" ( 2 600 m, 
30 000 D ). er von der Industrie gestiftete okal war nach 
einem ntwurf von isela Lübke-Scharnke ( tuttgart) aus ~ilber 
und Gold gefertigt, mit Lapis azuli und .1ondsteinen besetzt 
und mit reliefartigen )ferdedarstellungen geschmückt. Diesen 
okal gewann "Thila" unter lfred Lomrnatsch mit fünf Längen 

überlegen vor" ildfa g" und Obermaat". Das den Zweij~hrigen 
vorbehaltene 11Horster Cri terium' ( 1 000 m, 1 0 000 ) urde 
eine leichte Beute für die ·chlenderhaner II abrina' vor 11Iven- 
hoe11 und "Grind". 

-o- 

ausgetragenen ndspiel um die eister 
Le r " 'eldmark durch ei 

.1eisterschaft. 

-o- 

ontag, den 19. August 

n diesem Tage begann wieder die große" lakatschlacht": den 
politischen arteien stellte die Deutsche Städtereklame in d r 
esamtstadt zum kostenlosen nschlag der ahlnlakate zur Bundes 

tagswahl am 15. eptember wiederum ondertafe n zur Verfügung. 

-o- 

Das ostamt Euer teilte it, daß bei einigen Fernsprechte· neh 
mern am Nordring Gehörschutzgleichrichter in die Fernsprechap 
parate eingesetzt worden seien. Das sei notwendig geworden, um 
die durch die in der Nähe vorbeiführende· berlandleitungen mit 
hochgespannten Strömen verursachten nack eräusche in den Tele 
fonhörern zu beseitigen, da sie die Teilnehmer gesundheitlich 
gefährden könnten. 

-.- 
er öffnete ihren _v_i-:e_r_s.;..t..;..o..;;..· · ~c~k;;;;;;i;.!i,g,l..;;e;.;n;.;;;...:;~e~u;.;;;b~a.;..;u;;;......;a~n;;.;;;._..;;;d:..;:e;.;;;..r 

_______ mit wesentlich vergrößerten modernen erkaufs- 
raumen. 

-o- 

►
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uf den chachtanlagen der Zechen •onsolidation 
eine freiNilli e Im faktion e en undstarrkram 
zwei Impfungen notwendig. 

-.- 

o begann 
s waren 

Die tadt Gelsenkirchen beteiligte sich an einer von 50 täd 
t n veranstalteten Bauausstellun 11Interbau" in Berlin. ~ie 
zeigte, wie das elsenkirchener tadtbild, einschließlich des 
Verkehrs, seit 1945 umgeformt worden war.Sät. Baudirektor 
cheel nahm an der röffnung teil. 

-o- 

tie Untersuchungen ergaben, stammten die unangenehmen weißen 
locken in cholven (s •• 230 und 231 dieses Bandes) von einer 

Kesselreinigung, die die Scholven Chemie nachts mit hohem Luft 
druck vorge ommen hatte, wobei weiße taubschwaden aus dem 
'chornstein in die Luft gejagt wurden. ine ungünstige indrich 
tung war die Ursache, daß ieser stark ammoniakhaltige II chnee" 
auf die umliegenden Siedlungen geweht worden 1ar. 

-o- 

ienstag, den 20. ugust 

In einer Zuschrift an die Zeitschrift II estfalen- piegel" schlug 
Prof. r. ilhelm Bre ohl von der ozialforschungsstelle der 
niversität ünster in ortmund (früher edakteur der ''Gelsen 

kirchener llgemeinen Zeitung") vor, auf bedeutsame ... ärmer und 
entscheidende reignisse in der eschichte der Ruhr ebietsstäd 
te mit Tafeln und auf andere rt hinzuweisen. "In elsenkirchen 
müßte man auch das Andenken an en groß n Biologen obert Koch 
lebendig erhalten, der der geistige Vater des Hygiene-Instituts 
war. arum hat man nicht an einem Gebäude der Zeche Rheinelbe 
ein child angebracht, daß hier vor 50 Jahren die .ettungsmann- 
schaft ausgerückt war, um den 1 100 eingeschlossenen Bergleuten 
in ourrieres z Hilfe zu kommen?" uch es ufenthalts von 
Feldmarschall Blücher als junger General auf chloß Berge und 
der· bernachtung apoleons ebendort mfßte man gedenken. 

-.- 
Ihren 91. Geburtsta feierte itwe arbara Harmanowski, ord 
straße 132 in rle. Zu ihrem hrentage gratulierten ihr ihre 
echter nebst chwiegersohn, zwei nkel und vier Uren1 el. 

-.- 
ittwoch den 21 o u ust 

Dem ndenke an den hrendomherrn und 
senkirchen, ro st venker, wi mete ie 
meinde in orst, in der er viele Jahre ls 
te, in einer kleinen apell im Turme der irche eine Bronze- 
lakette mit der Inschrift: "ropst ·1helm enker, geboren 
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19.9.1874, gestorben 16.8.1956. farrer an t. Hippolytus 1910 
- 1956. hrendomherr, 'hrenbürger der tad t Gelsenkirchen". 
Die eihe der Tafel nahm sein mtsnachfolger, farrer Beckmann, 
vor, der vorher das Jahresseelenamt für den Verstorbenen ge- 
feiert hatte. 

-.- 
m ·tadttheaters urden die ersten Betonverschalungen 

entfernt. ie künftige Gestalt des großen Baukörpers wurde nun 
deutlich sichtbar. 

-o- 

Zeche Consolid tion 1 fand auf der Hängebank des 
chachtes eine kleine Feier statt, in der Bergwerksdirektor 

Dr. Hoevels im Namen des Vorstandes die Bedeutung dieser aß 
ahme unterstrich. Bergwerksdirektor indorf gab inen ·ber 

blick über die ntwicklung er örder~agen a f der Zeche Conso 
lidation. er neue Großraumwagen faßte bei einer Länge von 3,36 
m, einer Breite von 85 cm und einer Höhe von 1,40 m 2 610 Liter. 

insatzes von h ndert Großraumförder- 

-o- 

Zum 6. ale errang der Brieftaubenzüchter rtur euersenger die 
eisterschaft in der eisevereinigung Euer. ünf seiner Tauben 

holten sich in de eisesaison für~ lttauben 44 reise. 

-o- 

Donnerstag, den 22. ugust 

Im Hause Bismarckstraße 96 eröffn te Optikermeister rnst 
.rotzek ein achgeschäft für moderne ugenoptik. 

-.- 
regen Differenzen über die r eitszeit ka e bei dem Omnibus- 
ersonal der Bochum-Gelsenkirchener ·traßenbahn zu einem ro 

teststreik von 4,15 bis 8,30 Uhr. ie ut aßenbahnverwaltung 
schränkte den Betrieb daraufhin wesentlich ein. Sie ließ "we 
gen ersonalknappheit" die bei en chnellomnibuslinien 88 ( lt- 
elsenkirchen-Buer) und 99 ( elsenkirchen-Bochum) sowie die 

Linien 80 (Gelsenkirch n- lad eck) und 93 )Hauptbahnhof- eld 
mark- rankenhof) ganz usfallen und verfügte inschränkungen 
auf den Linien 81 (Leithe), 82 (Resse- rle) und 83 ( elsenkir 
chen- anne). ie Gesellschaft wollte dadurch etwa 30 ann er 
sonal einsparen, um die übrigen Linien so be ienen zu können, 
daß es keine Konfl"kte mehr gab. 

-.- 
In einer öffentlichen Versammlung der im großen aal~ des 
Hans- ·achs-Hauses sprach der bekannte tomphysiker rof.Dr. Karl 
Bechert von der Universität ainz über die Gefahren der adio- 

...... 



- 243 - 

Aktivität. r warnte dabei eindringlich vor einer Verniedli 
chung der Gefahren der tomwaffen. 

-o- 
Trotz heftigen viderstandes in schwierigen Verhandlungen mußte 
die Borkenbergegesellschaft einen Kompromiß eingehen und der 
Bundeswehr die inrichtun& eines Stützpunktes für eine Kurier 
staffel genehmigen, für die am Rande des Flugfeldes einige Bau 
ten zur Unterbringung von lugzeugen und Bodenpersonal errich 
tet werden sollten. Der portflugbetrieb sollte dadurch nicht 
wesentlich behindert werden, da es sich bei den Kurierflugzeu 
gen um einige wenige einmotorige ]'lugzeuge handelte, die sich 

. kaum von den jetzt in den Borkenbergen stationierten portflug- 
zeugen unterschieden. 

-.- 
ie I. Ferienzivilkammer des Landgerichts Bonn untersagte durch 

eine einstweilige Verfügung dem Bundeska zler Dr. Adenauer, in 
Zukunft zu behaupten, der Kölner D-Bundestagsabgeordnete Heinz 
Kühn habe erklärt, Dr. Adenauer bete jeden Abend für den all 
eines ahlsieges der CDU zu Gott: "Ich 1Verde dir dann auch 15 
oldaten opfern; der Anfang ist an der Iller schon gemacht". 

Der Bundeskanzler hatte bei einer Wahlversammlung der CDU im 
Gelsenkirchener Hans-Sachs-Haus am 16. August (s •• 238 dieses 
Bandes) diese angebliche· ußerung Kühns zitiert. Dr. denauer 
ließ durch seinen Anwalt {iderspruch gegen diese einstweilige 
Verfügung erhebeno 

-.- 
Freitag, den 23. Au ust 

uf der Zeche Scholven eröffnete Bergwerksdirektor elfritz 
eine mit einer usstellung verbundene Unfallverhütungswoche. 
ie war der Auftakt zum 'insatz von Unfall- elbstschutzhelfern 

in den Revieren unter Tage. ~ie sollten mithelfen, die Vielzahl 
von Unfällen auf ein ündestmaß zu beschränken. Die Ausstellung 
dauerte bis zum 31. August. Auch ein xemplar der II ahlbusch 
Bombe" (s •• 146, 153, 176, 348 und 384 des Chronikbandes 1955) 
war ausgestellt. Oberbürgermeister Geritzmann war Gast bei der 
usstellungs- röffnung. 

-.- 
'amstag, den 24. August 

Die Drahtseilerei der HOAG in Gelsenkirchen, gegründet als 
Boecker & Comp., blickte auf ihr fünftmdsiebzigjähriges Beste- 

e z ü k. Mit Förderseilen für den Bergbau war die erste Pro 
duktion aufgenommen ·rorden. Spezialität waren geschlossene 
Drahtseile für Hängebrücken und Luftseilbahnen. Auch die Veran 
kerungen einer Reihe von Rundfunk-Sendetürmen waren mit HO G- 
Drahtseilen ausgeführt. 

- o-- 
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Der Blechblasinstrumentenbauer Heinrich Hermuth, Hauptstraße, 
beging sein silbernes eisterjubiläu.m. 

-.- 
Der Kreiswahlausschuß trat unter dem Vorsitz von Stadtdirektor 
eese zu einer öffentlichen Sitzu_~g zusammen, um über die Zu 

lassung der zur Bundestagswahl eingereichten ahlvorschläge für 
den ahlkreis 99 (Gelsenkirchen) zu entscheiden. Drei arteien 
hatten die "erschwerte :b'orm" der Zulassung erfüllen müssen : 
inreichung von mindestens 200 Unterschriften. Es war die Fö 

deralistische Union, der Bund der Deutschen und der Deutsche 
Mittelstand. Die eihenfolge auf dem ahlschein, die sich nach 
der Zahl der bei der Bundestagswahl 1953 erreichten Zweitstim 
men richtete, urde wie folgt festgesetzt: CDU, SPD, FDP, 
BH, DP/FVP, BdD, Deutscher ittelstand, RP und Föd.U./Zentrumo 

-o- 
Der chalke 04 trat in Bochum gegen den dortigen VfL an. 
Die chalker siegten vor 35 000 Zuschauern mit 4:0 Toren. Sie 
standen nunmehr mit 11:1 Treffern auf dem 2. Tabellenplatz vor 
Alemannia Aachen. 

-o- 
An dem elttreffen der Internationalen Christlichen rbeiter 
Jugend in Rom (vom 24. ugust bis 4. September) nahmen zahlrei 
che Tuitglieder der CAJ-Ortsverbände Alt- elsenkirchen, Buer und 
Horst te'lo Rund 2 100 deutsche Delegie te waren in drei on 
derzügen am 19. und 22. ugust nach Ro gefahren. 

-o- 
Auf dem Fernsehschirm war wiederum die Bueranerin Ruth Grossi 
in dem Lustspielfilm "Unentschuldigte Stunde" zu sehen. 

-.- 
onntag, den 25. August 

In einer Kreisausstellung im Schützenhaus Holz in Erle waren 
70 Ziegen zu sehen, die im Durchschnitt eine ilchleistung von 
790 1 im Jahre aufwiesen. 82 Ziegen, die unter der Leistungskon 
trolle des Kreisverbandes Gelsenkirchen der Ziegenzüchter stan 
den, lieferten im Jahre 1956/57 insgesamt 64 792 1 ilch. Die 
pitzenleistung erreichte die Ziege 11Grete11 des Züchters tüller 

in Erle mit 1 401 1(6,81 Tageshöchstleistung). Für verdiente 
Züchter gab es 'hrennadeln. en ~hrenpreis der Stadt Gelsenkir 
chen, eine Grubenlampe, erhielt der Züchter tronski (Resse). 
Dem Schirmherrn der Ausstellung, Oberbürgermeister eritzmann, 
wurae die goldene Verbandsnadel überreicht. 

-.- 
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Die in Gelsenkirchen und Umgebung lebenden Ungarn trafen sich 
auf inladung der Ungarn-Betreuungsstelle Bottrop/Gelsenkirchen 
in der chalker" intracht", nachdem ein ungarischer evangeli 
scher Gottesdienst im emeindehaus an der Königsberger traße 
voraufgegangen war. Das gesellige Treffen weckte rinnerungen 
an das ungarische ationalfest am 20. August (Gedenktag des Hl. 
tephan, des Gründers des ungarischen ationalstaates). Ungari 

sche Künstler erfreuten mit mannigfachen Darbietungen. Leider 
fand das Treffen ein blutigeG nde in einer esserstecherei, 
bei der der Gastwirt und ein Ungar lebensgefährlich und zwei 
weitere Ungarn leicht verletzt wurden. 

-.- 
Die STV Horst empfing im ürstenberg- tadion Union Krefeld und 
besiegte sie mit 3:1 Toren. ie intracht hatte den 
ortmunder C 95 bei sich zu Gast; hier lautete das Ergebnis 

sogar 5:0. 

-o- 
elten war ein ieger im Traber-St. Leger auf der Trabrennbahn 

so begeistert gefeiert worden wie" enta", die den begehrten 
Lorbeer nach einer ausgezeichneten Fahrt gewann. Als sie auf 
den letzten etern an dem Derby-Sieger" udolf R.

11 
vorbeiging 

und ihn mit einer halben Länge bezwang, ertönte auf den voll 
besetzten Tribünen ein weithin hallender Jubelschrei. und 
20 000 Zuschauer hatten sich zu diesem großen ~reignis einge 
funden. Am Tage darauf war in der 11Tagesschau11 des v -Fern 
sehens erstmalig eine eportage von der elsenkirchener Trab- 
rennbahn zu sehen. 

-.- 
Der Kreis IV des reien eutschen Turnerbundes hielt in Horst 
sein Kreisfest ab, dessen Höhepunkt ein ~estzug bildete. uf 
einem Festabend des Turnerbundes " inigkei t". Horst- •'mscher 92 
verlieh der Bundesvorsitzende des FDT, illi Leise ( ~ssen), 
Oberbürgermeister Geritzmann als dritten •ann außerhalb des 
Bundes die goldene Ehrennadel. Drei änner und sechs rauen 
erhielten die goldene Ehrennadel des ereins für fünfzigjäh- 
rige Treue und besondere Verdienste. 

-.- 
ie Arbeits emeinschaft der Rads ortvereine elsenkirchen Glad 

beck richtete wiederum die eutsche ,tädtestaffel aus, die auf 
einem 2,5 km langen undkurs in Gladbeck gestartet wurde. s 
beteiligten sich Radfahrmannschaften aus öln, Aache1, Schwein 
furt, rankfurt~ain, Bochum, ortmund, ünster, lanne-Eickel, 
fuppertal und tuttgart. Insgesamt waren 100 km zu fahren. Sie 
gerin wurde die Dortmunder annschaft vor tuttgart und elsen 
kirchen III. Der ·anderpreis der ~tadt elsenkirchen ging nach 

Dortmund. 

-.- 
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Die Gelsenkirchener Billard-1 eisterschaft in der freien artie 
errang bei einem vom BC "Grün-teiß-.ot" Bismarck ausgerichteten 
Turnier H. Abstiens vom BC 'Fortuna" 'chalke. 

-.- 
uf einer Tagung des Deutschen Tennisbundes in Hamburg urde 

Hermann Kerl, der Vorsitzende des Gelsenkirchener Tennisclubs, 
wegen seiner langjährigen, hervorragenden Verdienste um den 
deutschen Tennissport mit der nur seltenen verliehenen hren- 
nadel des eutschen Tennisbundes ausgezeichnet. 

-.- 
Auf chloß Horst gab es die ahl des "idealen Gatten" auf ei 
nem uiz-Abend für hemänner und solche, ie es erden wollten, 

s war ein Abend mit viel Humor, Sieger wurde der Junggeselle 
Hans-Joachim Tesch, ein geborener Berliner, der seit zwei Jah 
ren in Gladbeck wohnte, der Begleiter der jungen ame, die am 
amstag vorher zur " 'chönhei tskönigin" ge räh L t worden war. 

-.- 
] ontag, en 26. ugust 

Im chwarzwald, wo er Brholung suchte, starb der langjährige 
Leiter des •teueramtes der ·tadtverwaltung, Ver altungsrat i •• 
ilhelm achbarschulte, r war 1919 in die ienste der tadt 

Buer getreten und 1929 eiter des gesa.mts ädtischen teueramtes 
geworden, 1956 war er wgen Krankheit vorzeitig in den uhestand 

getreteno 
-.- 

us Anlaß der Fertigstellung des 
eldmark- ro·ekts der tadt-· arkasse für 

veranstalteten Ehrengäste und ohnungseigentümer eine kleine 
Feier im Tribünen-Restaurant der Trabrennbahn. Im ganzen aren 
jetzt 430 igentumswohnungen fertiggestellt. rster Direktor 
Herold teilte dabei imposante Zallen aus der ohnungsbauförde 
rung durch die tadt- parkasse mit, · habe seit dem Zusammen 
bruch bis nde 1956 27 000 ohnungen mit finanziert, vordring 
lich sei noch die Lösung des Garagennroblems für die igentums 
wohnungen. rotz intensiver Bemühungen hätten die erhandlungen 
über das dazu erforderliche Gelände noch nicht abgeschlossen 
werden können. zu den hrengästen der eierstunde zählten, von 
Oberrechtsrat "eeßen herzlich begrüßt, erbürgermeister Geritz 
mann, Bürgermeister Heiland(! arl) sowie die Stadtverordneten 

ullenhaupt und Pelz. 
-o- 

ach dem" Bund der teuerzabler" ( s. ·• 234 dieses B des) fühl 
te nunmehr auch der rtsausschuß des eutschen Gewerkschafts 
bundes im großen Saal des Hans- achs-Hauses den Gelsenkirchener 
Bundestagskandidaten auf den Zahn. Den mehr als 500 unktionären 
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stellten· sich: Oberbürgermeister Geritzmann (SPD), echtsan 
walt Dr, chenbach (FDP), Rektor i,R. Löhr (Föd.Un,/Zentrum), 
Bergmann Olbrischewski (BdD), Bergmann Badorrek (D ). ls ra 
gesteller fungierten je ein precher der maßgeblichen Industrie 
gewerkschaften. Der Abend verlief harmonisch und tolerant. Orts 
ausschußvorsitzender Hubert Scharley leitete die Veranstaltung 
mit viel parlamentarischer und gewerkschaftlicher rfahrung. 

-o- 

Dienstag, den 27. August 

In der Katholischen Kirche ariä Himmelfahrt in Euer feierte 
erstmalig ein egerpriester des Servitenordens die esse: 
ater Albert, der erste eingeborene Priester des Ordens aus 
uaziland südlich von Transvaal in üdafrika. 

-.- 
Lehrer lfred Voerste von der ährfeldschule in Rassel fuhr 
auf 'inladung der 11Fulbright-Organisation11 zusammen mit 32 an 
deren deutschen Lehrern zu einem dreimonatigen tudium an einer 
amerikanischen Universität nach den U und einem weiteren drei 
monatigen Aufenthalt, um Erziehungsprobleme kennen zu lernen. 
Voraufgegangen waren Prüfungen vor Vertretern des Kultusmini- 
steriums und vor einer Fulbright-Kommission sowie ein Lehrgang 
in Königswinter. 

-o- 

iittwoch1 den 28. ugust 

Zahlreiche Einwohner des tadtteilP Buer erhoben rotest gegen 
die 'instellung des chnellomnibusses 88 durch die Bochum-Gel 
senkirchener traßenbahn (s. ', 242 dieses Bandes). Betroffen 
waren vor allem zahlreiche Berufstätige, die auf Abfahrzeiten 
von Bundesbahnzügen vom Hauptbahnhof aus angewiesen waren. 

-o- 
Die beiden hinter dem Hans-'achs-Haus an der unckelstraße ste 
henden Holzbaracken, die zeitweilig auch zur Unterbringung städ 
tischer ienststellen benutzt worden waren, wurden abgerissen. 
s war der uftakt zum Baubeginn für den nbau ans Hans- achs- 

aus. 
-o- 

Für langjährige Betriebsangehörige und sonstige Handwerker, die 
jahrelang mit der irma zusammengearbeitet hatte, errichtete 
die Bauunternehmung chwerdtfeger (Inhaber: loys Ruminski) an 
der arler Straße in Buer 28 Häuser mit 144 ohnungen. ie kamen 
so ohne viel Eigenkapital zu schönen {ohnungen. Jetzt wurde der 
ichtkranz aufgezogen. an hoffte, daß Anfang Dezember die er- 

sten Familien einziehen konnten. 

-o- 
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Vor 7 000 Zuschauern besiegte der chalke 04 in Herford im 
ersten DFB- okalspiel des estdeutschen ußballverbandes den 
Vertreter des Kreise0 Herford, Union :t 8:1 Toren. 

-Q- 

Im Keller eines Hauses an der 'chwarz achstraße entstand durch 
ein mißglücktes chemisches xperiment eine xplosion, ei der 
ein 14 Jahre alter Junge Verbrennungen am ganzen Körper erlitt. 
Das ausgebrochene Feuer mußte die täat. Berufsfeuer~ehr löschen. 

-.- 
Donnersta den 29. Au ust 

In einem mit einem Geleitwort von ·tadtrat Lange versehenen ro 
grammheft legte das Jugendamt der Stadtverwaltung sein inter- 
ro ramm vor. ährend das omrnerprogramm auf die J genderholung 

abgestellt gewesen war, stand im interprogramm die Jugendbil 
dungsarbeit und die kulturelle Jugendarbeit im ordergrund. n 
gekündigt wurden u.a. ein Theaterring, Tanzveranstaltungen, 
Filmabende sowie zahlreiche Arbeitsgemeinschaften und Lehrgänge. 

-.- 
Bei dem großen Kehraus im Bundestag ~urde unter unkt 37 der 
letzten Sitzung der egislaturperiode noch er mündliche Bricht 
des Haushaltsausschusses über den ntrag der bgeordneten Ge 
ritzmann, ullenhaupt und enossen über die 'reigabc des Berger 
eldes behandelt. Der Berichterstatter verzichtete auf das ort. 

Dandt war der Tagesordnungspunkt erledigt und auch für den Bun 
destag die Akte "Berger eld" endgültig geschlossen. 

-o- 

Freitag2 den 30. August 

Unter der Überschrift" in erk der alten eiste 
II 

gedachte 
der 11Buersche nzeiger" des fünfzigjährigen Bestehens der 
Bäckerinnung Buer, die als erste der Buerschen Zwangsinnungen 
am 17. Dezember 1907 gegründet worden war. Bäckermeister Josef 
Halbeisen war damals zum ersten bermeister gewählt worden. 
leichzeitig hatte sich die Bäckerinnung in Horst konstituiert. 
s hatte in Buer 53 und in Horst 13 Betriebe gegeben. etzt 

waren es in Buer 80 Betriebe mit rund 370 Beschäftigten. 

-.- 
~hr 90. Lebensjahr vollendete itwe Karoline alesche ski, 
Uckendorfer traße 12. ie wohnte seit 1902 in Gelsenkirchen. 
Zu ihrem 1hrentage gratulierten ihr ihre ochter, drei 'öhne, 
sechs Enkel und drei Urenkel. 91 ahre alt wurde tto ay, 
'kagerrakstraße 1. 

-o- 
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Der Oberstadtairektor als Kreiswahlleiter gab bekannt, daß fol 
gende Kreiswahlvorschläge für die Bundestagswahl am 15. Septem- 
ber zugelassen seien: 

rbeitersekretär Heinrich ullenhaupt (CDU), 
Oberbürgermeister obert Geritzmann ( PD), 
ecntsanwalt Dr. rnst chenbach ( D), 

Dipl.Landwirt Franz iesenberg (BH~), 
bertelegrapheninspektor aul rakow (DP/FV ), 

Rektor i.R. aul Lohr ( öder. nion/Zentrum), 
Bergmann Georg Olbrischewski (BdD), 
Bergmann Ludwig Badorrek ( ) und 

'leischermeister ~alter va Suntum (Deutscher ittelstand). 

-.- 
amstag, den 31. Aug st 

____ a_a~r_e traute an diesem letzten Tage, an dem der Bundesfi 
nanzminister neuvermählten aaren noch eine teuervergünsti 
un gewährte, tandesbeamter aul Trott im Hans-Sachs-Haus. 

Im ganzen machte der ~taat in diesem Jahre 764 Taaren ein 
~teuergeschenk, 414 in lt-Gelsenkirchen, 284 in Euer und 66 
in Horst. Im Vorjahre waren es 447, 282 und 75 gewesen. 

-o- 
Im uftrage des Bundespräsidenten überreichte Oberbürgermei- 
ter Geritzmann zwei Urkunden über die hrenpa- 

tenschaft: die eine an ottfried Heinrich, Dülmener traße 2, 
für sein g. Kind Peter, die andere an alter Lindemann, eld- 
hauser traße 246, für sein 7. Kind Harald. 

-o- 
Das" chillerwäldchen" an der ranger tra ein uer präsen 
tierte sich in einem neuen, schmucken Kleid, nachdem man in 
wochenlanger rbeit das Tnterholz entfernt und große asenflä- 
chen und breite arkwege geschaffen hatte. 

-o- 
in Teil der alten Häuser an der Ringstraße, gegenüber dem 1 a 

rie hospital, war ereits abgerissen. Hinter ihnen wurde jetzt 
die neue Straßenfront sichtbar. Die Ringstraße gewann dadurch 
erheblich an Breite. 

-o- 
In der" intracht-Turnhalle" kämpften die Tischtennisspieler 
des Rhein-Ruhr- ebietes um den {anderpokal der tadt. Dabei 
konnte der üsseldorfer resch den - okal erfolgreich verteidi 
gen. Gelsenkirchener rfolge gab es lediglich in der B- lasse, 
·n der sich die pieler des ausrichtenden ereins behaupteten. 

-o- 
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·onntag, den 1. September 

tädt •. usikdirektor ichard Heime, der an diesem Tage 20 Jahre 
im ienste der tadt Gelsenkirchen stand, beging gleichzeitig 
sein silbernes usikerjubiläum. Vor 25 Jahren hatte er nach sei 
ner. usbildung bei Felix eingartner das erste feste ngagement 
beim tadttheater uainz angetreten. In elsenkirchen hatte er 
das erste eigene Opernensemble aufgebaut un nach dem zweiten 
eltkriege fast aus dem ichts wieder ein tädt. rchester ge- 

schaffen. 

-o- 
ie im ganzen ande ordrhein-Westfalen, so wurde auch in Gel 

senkirchen die Höchstgeschwindigkeit im utoverkehr innerhalb 
der geschlossenen Ortschaft auf 50 km in der ·tunde festgesetzt. 
ie olizei achtete mit allen zur Verfü ung stehenden Kräften 

darauf, daß diese Geschwindi keitsgrenze auch e.:.ngehalten wurde. 
Den ersten 11uünder" erwischte sie bereits um 3. 35 Uhr in der 
rühe in der olsumer traße; er stand unter lkoholein~irkung. 

-o- 
Im Hans-uachs-Haus trafen sich frühere ------------------ Barten s t ein in stpreußen. ach einer Totenehrung u iß reis- 
vertreter Bürgermeister Zeiss ( (elle) der 30 000 ehemalige Bar 
tensteiner in einer Kartei erfaßt hatte, die Arbeit des ver 
flossenen ahres. Der ehemalige Bürgermeister von Bartenstein, 
Zippich, sprach über die rbeit des Hilfswerks, das vielen Ver 
triebenen den eg in den esten geebnet hatte. Das Treffen 
schloß mit einem elöbnis zur verlassenen Heimat und zur Bereit 
schaft für den ufbau eines demokratischen Deut chlands. 

-o- 
Im Kolpinghaus in Horst wurde in einer Veranstaltung, die unter 
der evise" er olpingsohn in der ntscheidung" stand, ein 
tadtverband der {olpingfamilien ins eben gerufen. ieser Ver 

band sollte im neuen uhrbistüm Bssen d"e nteressen der beiden 
Bezirksverbände der Diözesen aderborn und ünster mit ihren 12 
ezw. 6 Kolpingfamilien in elsenkirchen vertreten. Höhepunkt 

der Veranstaltung war eine nsprache des Bundesarbeitsministers 
·torch. 

-o- 
ach einem estabend am Samstag in einem Zelt auf dem arktnlatz 

Horst- üd, bei dem Oberbürgermeister eritzmann die rüße der 
Stadt übermittelt hatte, und bei dem chützenköni ndreas I. ei 
ne eihe von Schützensch estern und -brüdern mi dem Verdienst 
orden des Jahres 1957 ausgezeichnet hatte, und in dem ferner 
hrenoberst Karl Wehmeye en König mit de großen erdienst 

kreuz mit goldenem 'ichenkranz ausgezeichnet hatte, hielt der 
cchützenverein Horst am onntag ein großes Vogelschießen ab, 
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an dem sich 50 chützen beteiligten. ach einem Festzug am ach 
mittag folgte am ontag das Königsschießen. Kaufmann Bernhard 
trickling tat den Königsschuß. ~r erwählte sich als Bernhard I. 
rau ~ia Pogge zur chützenkönigin. 

Der 1tadtverband der Kleingärtner zeichnete in seiner Halbjah 
resversammlung im Vereinsheim der Anlage Horst-Süd die besten 
Kleingärtner aus. Eine Kommission atte alle Gartenanlagen in 
Alt-Gelsenkirchen, Buer 1md Horst besichtigt und für jede An 
lage die drei besten Gärtner ermittelt. Die Kleingärtner be 
faßte sich dann in erster Linie mit den Lauben-Typen. an 
sprach sich entschieden gegen eine Uniformierung im Laubenbau 
aus und beauftragte den Vorstand, zusammen mit der tadtver 
waltung zu überlegen, wie man die Anlagen schön gestalten kön 
ne. Die Laubenbau- G wurde ebenso abgelehnt wie die 12 000 D - 
ietlauben; man könne nicht mit Hilfe der leingärtner eine 

neue Industrie aufbauen. 

Der ehemalige farrer der vangelischen ltstadtgemeinde, 
iegfried Karthäuser, wurde durch den uperintendenten der Ag 

ger-Synode feierlich in sein eues farramt in Bergn ustadt ein 
geführt. Presbyter Dro Niemöller überbrachte in einer Gemeinde 
feier am acbmittag dem neuen farrer und seiner Gattin die 
rüße und egens ünsche der Altstadt-Gemeinde. 

In einer vom Bezirksverband Ruhr im firtschaftsverband bilden 
der Künstler von ordrhein- estfalen in der ruga-Halle I in 
ssen eröffneten Kunstausstellung war auch der Gelsenkirchener 

1aler Kurt Janitzki mit mehreren ferken vertreten. 

Die ründungsversammlung der "Internationalen Union der 
chen Haute-Coiffeure in Deutschland" ählte in Köln den 
kirchener riseur ilfried 1tübchen aus ~rle, ieger im 
werb um den" roßen reis von Braunsch ci 'und Besitzer in- 
und ausländischer zu ihrem chriftführer. 

-~- 
40 000 Zuschauer ließen sich in der lückauf-Kampfbahn naßreg 
nen, nur um den Ruhrgebietsschlager des Spiels C chalke 04 - 
Borussia Dortmund zu sehen. as piel endete unentschieden 
(2:2). ntspannung im piel suchte auch eine Reihe von oli i 
kern im anstrengenden ahlkampf: Bundesminister torch, Bun 
destagsabgeordneter ,ullenhau t und Dr. Achenbach. - Die TV 
orst siegte mit 4:2 Toren über Dortmund 95, dagegen verlor 

die G intracht gegen chwarz- eiß Essen mit 0:1 Toren 
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Von der egelflugvereinigung elsenkirchen absolvierten Heinz 
itner und Eduard Choinowski die schwierigste Bedingung für das 

Internationale Leistungsabzeichen - •ilber-C - : den Fünf-Stun 
den-Flug. Vom Luftsportclub flogen Kurt Heidenreich, Adolf Hirn 
stein und Fritz Döhring ihre letzten Bedin ungen zum Silber-C: 
Höhenflug bezw. Überlandflug. 

-o- 
Auf einer Wiese in der ähe des Verkehrshofs Ruhrgebiet grasten 
neun herrenlose schwarz-wei1 e inder. Obwohl das undbüro der 
~tadtverwaltung alles versuchte, um den ~igentümer der Tiere zu 
ermitteln, konnte er nicht festgestellt werden: weder war beim 
Ordnungsamt eine Verlustmeldung, noch bei der olizei eine Dieb 
stahlanzeige eingegangen. 'in Landwirt in utum brachte die Tie 
re einstweilen auf seiner eingefriedeten reide unter. ach eini 
gen Tagen erst stellte sich heraus, daß der Besitzer vom Ver 
schwinden seiner Rinder deshalb nichts erfahren hatte, weil er 
rin ekrank zu Bett ele en hatte. 

-o- 

ontag, den 2. eptember 

itwe Anna Kaiser in Buer, örthstraße 22, feierte ihren 91. Ge 
burtstag. 'ie war noch so rüstig, daß sie noch jeden ror g en ihre 
Zeitung las. Kinder, nkel und Urenkel gratulierten ihr zu ihrem 
};hren tage o 

-.- 
ie die olizei mitt ilte, war die Zahl der Verkehrsunfälle im 
ugust gegenüber dem Juli von 477 auf 401 gesunken. 's gab sie 

ben (im Juli neun) Verkehrstote. 136 (232) ersone wu den 
leicht, 98 (116) schwer verletzt. 

-.- 
Im Verlag /infried-{erk, Augsburg, erschien aus der Feder des 
tudienrats Dr. Gisberth Kranz, Euer, aus nlaß der 750. Wie 

derkehr ihres eburtstages, eine Biographie" lisabeth von 
Thüringen, wie sie wirklich war". 

-o- 

Die aus den Ferien zurückkehrenden Schüler des ax- lanck- ym 
nasiums in Buer fanden allerlei willkommene Veränderungen vor. 
Ihr chulhof wurde zu zwei ritteln mit einer glatten~ sphalt 
decke versehen, herrlich geeignet für Handball, Basketball und 
Rollschuhlaufen; hinter der 'üdfront des 'chulgebäudes, an die 
Turnhalle angrenzend, war ein Rasenplatz entstanden. Besonders 
begrüßt wurden die modern estalteten Umkleideräume, ein Dusch- 
raum und eine ilchbar. 

-o- 
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uf dem Bauhof des täd t. Garten- und :E'riedhofsamtes an der 
schenbrockallee wurde ein langgestrecktes, einstöckiges Gebäu 

de fertiggestellt und in enutzung genommen, das für die annä 
hernd 100 rbeiter und Arbeiterinnen in den rünanlagen bei und 
um chloß Berge Umkleide- und ufenthaltsräume sowie ./aschgele- 
genheiten in ausreichender Zahl enthielt. 

-.- 
Die ost vergrößerte die chalterhalle ihrer Nebenstelle Rassel 
durch die Zusammenlegung von zwei Räumen. Dadurch wurde sogar 
Platz für eine chreibecke gewonnen. 

-o- 
ine Belegschaftsversammlung der Busfahrer der Bochum-Gelsenkir 

chener Straßenbahn entschied sich dafür, die zwischen der Ge 
werkschaft ffentliche Dienste, Transport und Verkehr und der 
Jtraßenbahnverwaltung vereinbarten Vorschläge endgültig anzu 
nehmen. Danach wurden die ungeteilten Dienste an onntagen auf 
allen mnibuslinien von ]reiwilligen übernommen. Diese egelung 
sollte bis zum 28. Februar 195 gelten; bis dahin sollte in 
Verhandlungen über eine euregelung entschied n werden, Damit 
nahm der gesamte Omnibusverkehr seinen normalen Fahrplan vom 
4. eptember an wieder auf. 

-.- 
ie Bergwerksgesellschaft Hibernia ehrte 104 rbeitsjubilare 

. der chachtanlagen {esterholt und ergmannsglück sowie der Zen 
tralkokerei Hassel im "Freischütz" in chwerte. Die hrung war 
eingefügt in den größeren Rahmen der goldenen Jubiläumsfeier 
der chachtanlagen {esterholt. us Gelsenkirchen nahmen Ober 
bürgermeister Geritzmann, tadtdirektor 1eese und egierungsrat 
Fehrmann als Vertreter des olizeipräsidenten an der eier teil. 

-.- 
er Humorist Heinz rhardt ~reuzte wieder zu einem eisterabend 

froher Unterhaltung im Hans- achs-Haus auf; es gab " .och'n Ge- 
dicht". 

-.- 
Dienstag, den 3. eEtember 

Der iederaufbauminister von ordrhein- estfalen, Dr. assmann, 
sprach in einer Wahlversammlung der D im ennbahn- estaurant 
in Horst. r lobte dabei die elsenkirchener Initiative. Gelsen 
kirchen gehöre zu den wenigen tädten im Lande, die mit beson 
derem achdruck und rfolg gegen die „bergangsschwierigkeiten 
nach dem zweiten eltkriege ngegangen seien. In den tatisken 
seines! inisteriums rangiere Gelsenkirchen bei den verschieden 
sten ohnungsbaumaßnahmen an vorderster ·telle. berbürgermei 
ster eritzmann stellte sich als D-Kandidat von Gelsenkirchen 
vor. 

-o- 



- 254 - 

In der onatsversammlung des 'vangelischen rbeitervereins 
esse wurde mitgeteilt, daß die vangelische irchengemeinde 
esse die kirchenaufsichtliche Genehmigung zum Bau eines Jugend 

heimes neben der Kirche erhalten habe. Die läne schuf Architekt 
Drengwitz aus ~rle. Der Haupteingang sollte sich an der Böning 
straße befinden. Im rdgeschoß waren ein Versammlungssaal für 
200 ersonen, Lesehalle, Teeküche, •pielraum und drei Gruppen 
räume vorgesehen, im bergeschoß Hausmeisterwohnung und zwei 
weitere Gruppenräume. 

-.- 
Auf der Baustelle eines aufhauses an der ol ingstraße legten 
Ba ger unter der Ruine des kriegszerstörten Teiles des ehema 
ligen Kolpinghauses wirres betallgestänge frei. ährend des 
Krieges war dort ein alliierter Bomber abgestürzt und hatte das 
olpinghaus zerstört. un kamen auch die Teile des Flugzeuges 
ieder ans Tageslicht, die sich damals tief in den Boden ge 

bohrt hatten. Auch ein zertrümmertes ad und Teile eines otors 
legte der Bagger frei. 

-.- 
•ittwoch, den 4. eptember 

In einem von der Firma IB (Internationale Büromaschinen) im 
Hotel "Zur ost" in Alt-Gelsenkirchen veranstalteten ettschrei 
ben für elektrische Schreibmaschinen beteiligten sich unter rund 
hundert Teilnehmerinnen auch tenotypistinnen der Stadtverwal 
tung. Dabei gewann Fräulein eimann von der Fernschreibstelle 
den 1. reis mit 418 nschlägen in der inute und ]räulein Lie 
bich von der Zentralkanzlei den 3. reis. Eine sehr gute Lei 
stung zeigte auch Fräulein ~1sbeth hlenkamp vom auptamt. 

-.- 
Viel 1usik und Lachen gab es bei einer Veranstaltung des und 
funk- anzorchesters 11The kymasters1 von adio Hilversum im 
Hans- achs-Haus mit beliebten tars von 'ilm, Funk und ~chall 
platte, unter ihnen ngele urant, velyn rünneke und Karel 
van der Velden. 

-.- 
Durch die ithilfe der Bevblkerung konnte der 21 Jahre alte 
Heinrich Chmielek aus Gelsenkirchen, der am 3. September in 
Ackebroe im ~reise Husum zwei Frauen mit einem Beil niederge 
schlagen und beraubt hatte, in der esser ark festgenommen 
werden. inwohner der esser ark hatten ihn nach einer und 
funkdurchsage erkannt und die Polizei benachrichtigt. Der Tä- 
ter legte ein Geständnis ab. 

-.- 
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Donnerstag, den 5. eptember 

Unter der berschrift "Dorf Horst erhielt ~tadtrechte" veröf 
fentlichte die "Horster Zeitung" die vom Kaiser Rudolf von Habs 
burg an Arnold von der Horst vor 675 Jahren im eptember 1282 
erteilte Erlaubnis-Urkunde, neben der Burg eine tadt zu bauen. 

-.- 
In Rassel wurde die Gaststätte" ppmanns ~ck", olsumer traße 
22, Ecke ährfeldstraße, eröffnet. 

-.- 
farrer chieferecke und Vikar ~asser taten die ersten paten 

stiche zum Bau der seit langem geplanten St. arbara- irche im 
11 üppel", einem Siedlungszentrum im rtsteil otthausen. ls 
am 4. ai 1953 zu diesem Zweck ein irchbauverein gegründet wor 
den war, wohnten in diesem Teil otthausens etwa 4 000 Katholi 
ken, deren sehnlicher Vunsch nach einem eigenen Gotteshaus sich 
jetzt der Erfüllung näherte. Die neue Kirche sollte 400 Gläu- 
bigen Platz bieten. 

-.- 
Im Ratssaal von Schloß Berge begrüßte Oberbürgermeister Geritz 
mann eine Delegation aus der britischen Industriestadt Leeds, 
die einen ufenthalt in ihrer atenstadt Dortmund zu einem Be- 
such in Gelsenkirchen benutzt hatten. 

-.- 
In nwesenheit des Dezernenten für Vertriebenen- und Flücht 
lingsfragen bei der Regierung 1ünster, berregierungsrat Lieb 
scher, fand die konstituierende Sitzung des Beirats für Yertrie 
benen- und Flüchtlingsfragen der ·tadt elsenkirchen statt. Die 
litglieder ählten den ektor loys Zipper zu ihrem Vorsitzen- 
den. 

-.- 
ie Glückauf-Brauerei hielt unter dem Vorsitz des ufsichtsrats 

vorsitzenden Dr. Carl .lelien im "Glückauf- eller" ihre auptver 
sammlung ab. Der Bericht des Vorstandes teilte nach dem Umbau 
des udhauses im Jahre 1955 folgende weitere nschaffungen im 
Jahre 1956 mit: eine alzpoliermaschine, eine Schrotmühle, ein 
Kieselgurfilter und die Belegung einer weiteren Lagerkeller-. b 
teilung mit tahlemail-Tanks. In ngriff genommen war eine in 
folge der steigenden achfrage notwendig gewordene Vergrößerung 
des ärkellers. Die Bilanzsumme hatte sich auf 5,9 iill. ~i er 
höht. 's wurde ein ein e inn von 124 323 D ausgewiesen, der 
sich durch einen Gewinnvortrag aus dem ahre 1955 auf 134 044 

erhöhte. Die Versammlung beschloß gegen 24 Stimmen eine Di 
vidende von 10 rozent und den Vortrag von 9 044 n auf neue 
echnung. Vorstand und ufsichtsrat wur en wiedergewählt. 

-.- 
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Der. irtschaftsexperte der · D, Bundestagsabgeordneter Dr. 
Deist, sprach im Hans- achs- aus über die Forderung der SPD 
11 •icherheit für alle !" Dabei forderte er ine drastische en 
kung der üstungsausgaben, der Zölle und der VerbrauchssteuernT 

-.- 
Die Union-Lichtspiele zeigten den ] onstre-Film "Vom inde ver 
weht", die bisher größte oman-Verfilmung, mit Vinien Leigh 
und Clark Gable. 

-.- 
Der estausschuß Groß-Gelsenkirchener Karneval hielt seine Jah- 
reshauptversammlung ab. Der bisherige rasident, Louis a- 
decker, legte sein Amt nieder; der räsident der "Schalker Fun 
ken", urt Limberg, wurde mit der vorläufigen Leitung beauf 
tragt. Die Versammlung beschloß, die ür des rinzen arneval 
(in diesem Jahre ein lt-Gelsenkirchener) am 12. Januar 1958 
stattfinden zu lassen und die neue arneval-Saison unter das 
otto" ensch, ärgere dich nicht!" zu stellen. Der chlüssel 

zug sollte nicht, wie bisher, am Rosensonntag, sondern wie 
andernorts auch, am osenrnontag stattfinden. Die gemeinsame 
röffnung der Karneval- aison durch alle Karneval-Gesellschaf 

ten sollte am 11. November im Hans-Sachs-Haus sein; sie sollte 
wiederum mit einem Karnevalschlager-\ ettbewerb verbunden sein. 

-o- 
Freitag, den 6. September 

udolf und Christel 
die neue aststätte 

eröffneten im Hause Hauptstraße 61/63 
tuben". 

-.- 
Die "Lichtburg" in der arl- eyer-straße in otthausen beging 
ihr ilberjubiläum. Vertreter der Filmwirtschaftsverbände wür 
digten die Verdienste, die sich Hans, eyreuther in 40 Jahren 
für die ntwicklung des ilms, aber auch des Varietes, erworben 
hatte. Der räsident des Internationalen Variete- und Direkto 
renverbandes, Kurt Bruck, überbrachte dem Ehepaar eyreuther 
die Glückwünsche des Verbandes, zu dessen itgründern der Ju- 
bilar gehörte. 

-.- 
Der portplatz an der Valentinstraße in Rassel hatte seinen bis 
her stärksten Besuch: Tausende waren gekommen, um den bekannten 
katholischen Volksprediger ater ·eppich zu hören. r gab ihnen 
einen erschütternden ~rlebnisbericht von seiner eise um die 
el t. · s war die letzte nsprache in Deutschland vor der brei 

se des aters nach ·· sterreich. 

-.- 
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Samstag, den 7. September 

as ttGelsenkirchener Amtsblatt" veröffentlichte die am 8. Juli 
1957 vom at der tadt beschlossene "i::iatzung über die Benutzung 
von portanlagen der dtadt Gelsenkirchen" nebst der dazugehöri- 
gen Tarifordnung. 

-.- 
Unter einem Dach vereint waren jetzt in der Bülsestraße in 
cholven die ~vangelische und die atholische Von-Vincke-Schu 

le II, die beide in einer Feierstunde ihrer Bestimmung über e 
ben wurden. berbürgermeister Geritzmann wies dabei auf die 
großen Aufgaben hin, die einer wachsenden Industriegroßstadt 
auf dem schulischen Gebiet in besonderem aße estellt seien. 
ls Vertreter des ~egierungspräsidenten sprach berregierungs 

und chulrat rott Oünster), für die Stadtverwaltung tadtrat 
Flöttmann. Tuit der 1itteilung, daß das neue chulgebäude 
830 000 D gekostet habe, übergab er es der Schulverwaltung, 
für die Stadtrat Hoffmann es in Obhut nahm. astor edemeier 
sprach den Dank der 'ltern für das neue chulgebäude aus. 

-.- 
Oberbergrat Schennen vom Bergamt Buer überreichte im itzungs 
saal der Zeche raf Bismarck dem früheren n estellten ried 
rich Dorra für 50 Jahre treue ienste das ihm verliehene Bun 
desverdienstkreuz. Die Glückwünsche der Zeche sprach der kauf- 
männische Direktor Cummerow aus. In einer Feierstun e im 
itzungssaal der Industrie- und Handelskammer ünster über 

reichte egierungspräsident Dr. Reismann sieben Gelsenkirchener 
ngestellten und Arbeitern, die 50 Jahre und länger bei ihren 

Unternehmen tätig gewesen waren, das ihnen in nerkennung ihrer 
langjährigen treuen Dienste vom Bundespräsidenten verliehene 
Bundesverdienstkreuz. s waren ein Arbeiter der Gußstahlwerke 
und sechs rbeiter der irma üppersbusch ~ öhne G. 

-.- 
ie vestfälische Landesbausparkasse eröffnete in der assen 

halle der tadt-~parkasse eine zweitägige usstellung von 
igenheimmodellen. 

-.- 
In einer ahlkundgebung der ~DP sprach der Vizepräsident des 
Deutschen Bundestages und Vorsitzender der Bundestagsfraktion 
der FD, Dr. Becker. r umriß zusammen it dem ahlkreiskan 
didaten Dr. Achenbach die Ziele der FD. 

-.- 
Die lreisgemeinschaft" tadt llenstein" hielt ihr diesjähriges 
Haupttreffen wiederum in der atenstadt elsenkirchen ab. Nach 
dem am Vormittag eine Sitzung des Vorstandes und ein 'm fang 
des Vorstandes und der hrengäste durch die tat stattgefunden 
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hatte, gab es am Nachmittag ein ondertreffen des llensteiner 
Rudervereins am Bootshaus des Gelsenkirchener udervereins und 
am Abend ein Heimattreffen in allen äumen des Hans- achs- 
Hauses. 

-.- 
Die 7. diesjährige Heimatfahrt des Verkehrsvereins führte nach 
Götterswickerhamm am iederrhein und endete mit einer Hafen 
rundfahrt in Duisburg- uhrort. Damit hatte der Verkehrsverein 
im ganzen 50 Heimatfahrten mit zusammen 3 185 Teilnehmern 
durchgeführt. 

-.- 
er Turnverein ·· ckendorf beging sein fünfundsiebzigj ähriges Be 

stehen. In einer Veranstaltung im 'vangelischen Gemeindehaus, 
zu der aus ganz Vestfalen ~ahnenabordnungen erschienen waren, 
hielt Bundeskulturwart farrer Drewer die Festansprache. Vor 
sitzender aul Degener konnte unter den E~rengästen Oberbürger 
meister Geritzmann, die tadtverordneten Sandmann und üller, 
.. ckendorfs Geistlichkeit und Lehrerschaft, Stadtverbandsvor 
sitzenden Bergermann und Oberturnwart örr vom ünsterländer 
Turngau begrüßen. farrer Drewer weihte eine neue Vereinsfahne. 
Der Gauvorsitzende Grindel zeichnete fünf itglieder mit der 
auehrennadel aus • ..Oie Kapelle Nagel und der GV "Glückauf" 

sorgten für eine würdige musikalische usgestaltung der Feier. 
as erfolgreichste .u..i tglied des Vereins war unstreitig Bergmann 

Josef Krämer; er hatte bei den Olympischen pielen des Jahres 
1906 zwei Silbermedaillen errungen. m Jonntag fanden nach einem 
Festzug turnerische Darbietungen sowie Handball- und ein aust- 
ballspiel statt. 

-.- 
onntag, den 8. September 

uperintendent Kluge übergab die neue Orgel in der vangeli 
schen Altstadtkirche in einem feierlichen Gottesdienst ihrer Be 
stimmung im Dienst an der Gemeinde. arlheinz Grapentin ließ sie 
dann in einem mächtig aufklingenden, frei improvisierten Choral 
vorspiel zum ersten ale vor der Gemeinde erklingen. In seiner 
redigt wies Pfarrer stratmann der rgelmusik den ihr im Gottes 

dienst zukommenden latz an. m bend fand eine Geistliche bend 
musik statt, in der die neue Orgel erstmalig konzertant gespielt 
wurde. rof. olfgang uler ( vli tten), von dem die Disposition 
des erks stammte, spielte erke aus der Frühzeit der rgelkunst, 
aus dem 1chaffen J •• Bachs, der omantik und der oderne. Die 
Gelsenkirchener antorei und ihr Kammer~rchester (Leitung:· arl 
heinz Grapentin) mit riedrich Grünke ( ckendorf) am Cembalo be 
reicherten den Abend mit zwei achtstimmigen iotetten von Hein 
rich chütz und einem rgelkonzert von G. r. ändel. farrer 
innenthal machte sich zum precher der großen Gemeinde, als er 

am chluß allen ] i twirkenden herzlichen Dank aussprach. 

-.- 
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Das Hauttreffen der Kreis emeinschaft llenstein wurde mit 
Gottesdiensten beider Konfessionen ~farrer Hinnenthal predig 
te in der vangelischen ltstadtkirche, farrer Kewitsch in der 
Katholischen ropsteikirche) fortgesetzt. Anschließend fand die 
Hauptkundgebung im Hans- achs-Haus statt. ach der Begrüßungs 
ansprache von Bürgermeister chmitt und einer Totenehrung durch 
farrer ewitsch hielt Herr Backhausen vom Arbeits- und Sozial 

ministerium in Düsseldorf die Festansprache über das Thema 
"ie Vertriebenenprobleme heute" • .wr wies dabei darauf hin, daß 
die Geschichtsschreibung nicht das" virtschaftswunder" als die 
größte achkriegstat des deutschen Volkes herausstellen würde, 
sondern die ingliederung der 12 iillionen Vertriebenen, die 
nicht wenig zum, iederaufbau estdeutschlands beigetragen hät 
ten. it dem Liede "Land der dunklen rde" klang die undgebung 
aus. m achmittag gab es ein Sondertreffen der llensteiner 
höheren chulen und mehrerer ehemaliger militärischer llen 
steiner ]ormationen. 

-.- 
tädt. Kunstwart Dr. Lasch eröffnete i Heimatmuseum Buer eine 

Städtische Kunstausstellung mit japanischen lakaten. 

-.- 
Die IG Bergbau führte in der ula der Licarda-Huch- chule ihren 
ezirksjugendtag durch. 1r stand unter dem Generalthema" icher 

heit für die Jugend und icherheit für alle". eferent war Ver- 
bandsjugendsekretär Hans lker (Bochum). Nachmittag zeigten 
~ eigungsgruppen aus Bottrop, Langenbochum, atteln, rkenschwick, 
Ibbenbüren, Recklinghausen, Gelsenkirchen, 1arl-Hüls und Hervest 
Dorsten Ausschnitte aus ihrer rbeit. 

-.- 
Der Gelsenkirchener ]'ilm-Club zeigte im "Film- o k'' an der Grenz 
straße den französischen Film aus dem Jahre 1938/39 "Le jour 
de leve". 

-.- 
uf der Trabrennbahn setzte sich die beste Zweijährige, die aus 

den u· importierte" ay round", im 111 estdeutschen Jugendpreis" 
durch. uf den lätzen landeten "Heike" und" pilogs Tochter". 

-Q- 

Vor 12 000 Zuschauern spielten der chalke 04 und Viktoria 
öln unentschieden (4:4). Die erst besiegte atten- 

scheid 09 mit 4:1 Toren. it dem umgekehrten Torverhält- 
nis verlor die 'G intracht das ~piel gegen den TV arl-Hüls. 

-.- 
50 Jahre Turner war an diesem Tage ilhelm Hohmann, seit zehn 
Jahren 1. Vorsitzen er des Turnerbundes Beckhausen. Als Erster 
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aschinensteiger und Leiter der Lehrlingswerkstätten der Zeche 
Hugo machte er an seinem 65. eburtstag die letzte chicht; im 
Turnerbund wollte er noch recht lange wirken. essen Vorsitzen 
der Bernhard Jansen überreichte ihm die silberne hrennadel 
des Vereins; der estfälische Turnerbund zeichnete ihn mit sei 
nem hrenbrief und der hrennadel für seine 25 Jahre treue Zu- 
gehörigkeit zum Verein aus. 

-.- 
In der Ricarda-Huch-Schule begann ein Turnier der Versehrten 
sportgemeinschaft Gelsenkirchen zur rmittlung des westdeut 
schen Besten; es dauerte mehrere Tage (s. ·• 284 dieses Bandes). 

-.- 
uf dem portplatz Halfmannshof fand ein Gaus ortfest der Deut 

schen fadfinderschaft " t. Georg' statt. 

-.- 
Für einen Turnerländerkampf gegen die chweiz fand in altingen 
bei Lörrach ein rüfun skampf statt. abei wurde Unter Lyß vom 
TC Gelsenkirchen 74 rster im ürsechskampf. 

-.- 
ontag, den 9. September 

] i t "Bahn frei!" und " lück auf!" eröffnete berbürgermeister 
Geritzmann ie 4 800 qm große, mit einem ostenauf~and von 
110 000 erbaute Jugend-Verkehrsschule an der anner traße, 
die ausschließlich für die 'chulen bestimmt ar. Die irma 
'hell hatte dazu die durch edale zu betätigenden li derautos 
zur Verfügung gestellt. er Oberbürgermeister begrüßte besonders 
die Regierungsvertreter, den olizeipräsidenten, ertreter der 
Verkehrswacht und des erkehrsvereins, chulräte, Verkehrsleh 
rer und chulkinder, die die ersten unden drehten. ach ihm 
sprachen tadtverordneter andmann als Vorsitzender des Ver 
kehrsausschusses. tadtrat 'löttmann und der Verkehrsdezernent 
der egierung Münster, van de amp, so ie Dr. Droescher. Den 
ank der chüler und ehrer übermittelte chulrat öster. Die 

Jugendverkehrsschule gliederte sich in eine vierbahnige urch 
gan sstraße, zwei zweibahnige Umgehungsstraßen, drei zweibahni- 
e ebenstraßen, einen .undverkehr, einen arkplatz und eine 

Tankstelle. Das Gelände hatte die ~heinelbe Bergbau z r Ver- 
fü ung estellt. ie praktische usbildung überna die Ver 
kehrspolizei. Im onatsdurchschnitt urden zwischen 700 un 800 
inder unterwiesen, aber auch eine eihe von ~rwachsenen. ]ür 

die über 16 J re alten chüler der höheren chulen bestand die 
öglichkeit, den Führerschein der lasse IV zu erwerben. 

-.- 
n der orster utraße in eckhausen wurde eine neue ~sso-Tank 

stelle eröffnet. 

-.- 
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ie Zeche Graf Bismarck bot auf allen Sehachtanlagen jedem Be 
legschaftsmitglied das J.ittel" spicorbin" täglich mit zwei Ta 
bletten als Vorbeugungsmittel gegen rippe an. Die Kur von 
sechs •.J:agen wurde allerdings auf solche Bergleute beschränkt, 
die von dem ] i ttel Gebrauch machen wollten • 
• nlaß zu dieser aßnahme war eine Grippewelle, von der in ein 
zelnen Betrieben bereits 10 bis 30 rozent der Belegschaft er 
faßt waren. Vier ~chulen hatten nach Beratung mit dem tädt. 
Gesundheitsamt den Unterricht in einzelnen Klassen eingestellt, 
als mehr als 20 rozent der Schüler wegen rippe fehlten. 

-.- 
Bilder und okumente zur rbeitspolitik in der owjetzone zeig 
te eine anderausstellung des Bundesministeriums für gesamtdeut 
sche Fragen, die in der Gewerblichen Unterrichtsanstalt an der 
Franz-Bielefeld- traße eröffnet wurde. ie Berufsschüler konn 
ten sich an Bildtafeln über das Verhältnis der rbeitnehmer zum 
Staat in der owjetzone informieren. 

-.- 
In seiner ersten itzung nach den arlamentsferien beriet der 
aupt- und Finanzausschuß über eine Leihe von Hochbauplänen, 

darunter über Baumaßnahmen im uhr-Zoo, rrichtung einer aagen 
tribüne auf der Horster Rennbahn, eines Toilettengebäudes an 
der Lartin-Luther- chule an der anner traße, eines reiaus 
schanks im Nienhausenbusch und eines 1oilettengebäudes am port 
platz ]ürstenbergstraße. Ferner wurden folgende Hochbaupläne 
verabschiedet: ,rrichtung eines ~ra enwohnheimes an der ott 
hauser traße im Anschluß an das ltersheim an der chonnebecker 
traße mit 42 Betten und 'rricht ng eines Umkleidegebäudes auf 

dem portplatz Lohmühle. Der Haupt- und Finanzausschuß genehmig 
te auch die rläne zum eubau der ·t. arbara- irche an der 1ech 
tenbergstraße in otthausen und zum eubau der· vangelischen 
Friedenskirche in chalke an der cke Königsberger traße und 
m Kampholz (s •• 216 und 25? dieses Bandes). 

··ber die ohnungsbauförderung gab die Verwaltung bekannt, daß 
bis Juni 1957 für den iederaufbau 6 471 500 D und für den eu 
bau 5 150 500 D1 an ohnungsbaumitteln der tadt vom Landzuge 
wiesen worden seien. 
ür die künstlerische usgestaltung der ingan shalle der tädt. 
inderklinik genehmi te der aupt- un inanzausschuß den nt 

wurf von Herrn {ittl r, faldöröl. 
er Haupt- und 'inanzausschuß beauftragte das portamt, in Ver 

bindung mit dem lanungsamt festzustellen, wieviel Gelände des 
Berger Feldes für 'portzwecke zur Verfügung gestellt werden kön 
ne. Der Haupt- und inanzausschuß beschloß auf rund des zwi 
schen der Vereinigung der kommunalen rbeitgeberverbände und der 
Gewerkschaft ··ffentliche ienste, Transport und Verkehr am 13. 
Juni 1957 abgeschlossenen Tarifvertrages über eine .rbeitszeit 
verkürzung die Dienstzeit für die~ rbeiter und ngestellten der 
tadtverwaltung vom 1. ktober an versuchsweise folgendermaßen 

festzusetzen: montags bis freitags von 7,30 bis 16,45 Uhr mit 
einer ittagspause von einer Viertelstunde. Die durc gehende 
Dienstzeit wurde beibehalten. er amstag blieb grundsätzlich 
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dienstfrei. Bei dieser egelung betrug die rbeitszeit 45 tun 
den in der oche. n amstagen sollten geöffnet sein: die 
tandesamter zur Beurkundung von terbefällen von 9 bis 12 hr, 

in der gleichen Zeit auch das Gesundheitsamt für dringende äl 
le, das arten- und riedhofsamt (nur für rabbestellun en) 
von 9,30 bis 12,30 hr. 

-.- 
Im großen aal des ans- ·achs- auses bot die elsenkirchener 
ewerkschaftsjugend zum ~bschluß ihrer 0orrunerarbeit einen uer 

schnitt durch ihre kulturelle rbeit mit einem bunten rogramm 
der eigungs ruppen. ie aienspiel ruppe zeigte ein 0tück aus 
de irischen Freiheitskampf " er ist der Verräter?• • tarken 
eifall erntete auch die ergbaujugend mit dem tüc "Die lu 

stigen Lehrhauer11• 

-o- 

• 

ine lternversammlung beschäftigte sich mit den schlechten bau 
lichen Verhältnissen der 0verberg- chule an der önig- ilhelm- 
traße. ie warf der tadt eine Vernachlässigung des chul aues 

in chalke vor. Dem egenüber hatte es 1chulrat ochulte- attler 
nicht leicht, einen objektiven ericht über ie chulsituation 
in chalke zu geben. ie ersammlung forderte einen alsbal igen 
eubau der verbergschule und bis zu seiner ertigstellung die 
ufstellung von chulbaracken auf de irchen el„nde is arck 
est. 

-.- 
Dienstag, den 10. eptember 

ürzburger of" an der pringestraße in uer ( a 
Bruno Brotz i und 'rau ertha) feierte sein il er- 

-.- 
as ittelschiff der im bbruch 

in esse wurde gesprengt. ach der prengung standen nur noch 
die beiden Giebelwan e des ·eitenschiffs, der hor und der 
urm. 

-.- 
us nlaß des goldenen Jubiläums er parkasse in le (s • 

189 ieses Bandes) führte ie ta tsparkasse ie epte ber- 
uslosung im ramiensparen im igger- ic tspieltheater in rle 

durch. 'ie war mit einem bunten Variete- rogramm verbunden, 
das illi uhrmann von den •tädt. Bühnen ansagte. usgelost 
wurden 5 413 rämien mit einer Gesa t ewinnsu e von 26 112 D, 
darunter sieben Tausender. 

-.- 
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er }räsident des Bundes vertriebener Deutscher, Bundestagsab 
geordneter r. Linus ather, sprach in einer ahlkundgebung 
des Gesamtdeutschen Blocks/BH über das The~a" ationaler ot- 
stand Verzicht auf deutsches Land? Verzicht auf ge- 
rechte soziale Ordnung?" 

-.- 
Tuittwoch, den 11. eptember 

ie arfümerie rogerie eckmann in Buer, ochstraße 
4 a, richtete ne Fußpflege- und osmetik- bteilung neu ein. 
Die neuen bteilungen waren in modern estalteten,freundlich 
eingerichteten äumen untergebracht. 

-.- 
eritzmann überreichte in seinem ienstzimmer 

r. riedrich alterscheid, Bochumer traße 249, das ihm vom 
Bundespräsidenten verliehene Bundesverdienstkreuz. s war eine 
nerkennung der Verdienste, die er sich als praktischer rzt in 
airo durch aufopferungsvollen ,insatz und kostenlose ehand 

lung in ot eratener eutscher um die deutsche olonie in 
airo erworben hatte. 

-.- 
uch eine neu eingebaute um station am üdende der Industrie 

straße in orst konnte nicht verhindern, da das zum 'eil be 
wohnte Untergeschoß es aul- erh r t-Hauses bei starken e en 
fällen überflutet urde, so daß das asser bis in ie üster oh 
nung und die sich anschließenden Versammlungsräume drang. ie 
ringende l otwendigkeit einer ründlichen rneuerung der veral 

teten analleitung in Horst wurde a urch erneut unterstrichen. 
uf einigen chulhöfen schuf der egen regelrechte eenplatten, 

vor ~11em bei der ippolytus- und der rimmschule. 4uf der 
·chmalhorststraße schoß das asser ie eine ontäne aus einem 
·enkschacht mitten auf der traße hoch; agegen half auch nicht, 
aß man den 'chacht eckel mit 'teinen beschwert hatte 

-.- 
onnerstag, den 12. eptember 

einen 90. eburtstag be ing der er invalide ~ranz ietz, ~m- 
my1eg 20 in cholven. r war 1895 von streuen nach elsen 
kirchen ekomrnen und hatte auf der Zeche lma, s äter auf der 
okerei der Zeche erg annsglück earbeitet. on seinen zehn 
indern lebten noch sechs. it ihnen gratulierten sieben n 
el und drei Urenkel. 

-.- 
er ichmied einrich urig aus orst, ischerstraße 10, urde 

anläßlich seines goldenen rbeitsjubiläums auf der Zeche rie - 

--- 
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rich Heinrich der Heinrich Hösch Gin ltenessen.das undes 
verdienstkreuz verliehen. 

-o- 

Zwei große ichtkränze zogen Baukräne an diesem Tage auf: 
der eine krönte den eubau der ealschule für Jungen an der 
Grenzstraße, der zweite den Volksschulneubau an der Lei zier 
·traße. Die ealschule (Architekt: tto rinz sollte 24 las 
sen beherbergen und viele ebenräume besitzen. Beim au der 
'chule mußten ebenso wie bei der genannten Volksschule wegen 
des wenig tragfähigen ntergrundes zahlreiche Betonpfähle das 
Fundament tragen helfen. Die Volksschule (Architekt: L dwig 
chw·ckert) sollte zvölf Klassen erhalten und eine urnhalle 

mit ebenräumen. 'ine ausenhalle verband einen besonderen - a 
villon mit vier äumen für die run schuljahrgänge mit dem 
auptgebäude. Teilnehmer des ichtfestes waren berbürgermei- 

ster eritzmann, tädt. Baudirektor 'cheel, chulrat chulte- 
4attler und die beiden rchitekten. 

-o- 

ie Ortsgruppe des Verbandes Deutsche rauenkultur nahm ihre 
interarbeit mit einem ortrag auf, den ,rof. Zilliox von der 

Universität Lyon über das Thema 11 /ie sieht der ranzose die 
Deutschen?" hielt. 

-.- 
Freitag, den 13. eptember 

ie tädt. Bühnen eröffneten die •pielzeit 1957/58 mit einer 
Aufführung von Beethovens einziger per 11 'Ld e Ld o't , Die musika 
lische eitung hatte r. Ljubomir omansky, die 'pielleitung 
eneralintendant Gustav eharde. ie a tie der Leonore sang 

1_aria Helm, als lorestan stellte sich der neu engagierte 'rich 
Benke vor. 
ie Jchwierigkeiten bei der Bespielung des Hans-·achs- auses 

wuchsen in dieser pielzeit erneut. urch eine notwenaige Umla 
gerung eines usstattungsmagazins wurden die Lagerräume noch 
weiter auseinandergerissen als es bisher schon der all gewesen 
war. azu kam, daß er ·aal des Hans- achs- auses in dieser 
pielzeit starker als vorher mit sonstigen eranstaltungen be 

le t war. as hatte zur 1olge, aß ehrere musikalische erke 
in der chauburg einstudiert werden ußten, was zusätzliche 
Transporte und 1rnhrkosten ver ur sachte. 

-o- 

Unter der arole nHaltet die 4acht geteilt !" sprachen in ei 
ner ahlversammlung der D in Buer wvirtschafts- un erkehrs- 
minister ermann ohlhase ( üsseldorf) und der ahlkreis- 
kandidat ~rnst chenbach. 

-.- 
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amstag2 den 14. eptember 

1itten aus einem arbeitsreichen chaffen riß der 10d den Lei 
ter der Elektroabteilung über Tage der Zeche raf ismarck, 
den • Udo Roth. "r war seit 
dem dort 

-.- 
ie Firma "Hut-Trümpener", im Jahre 1907 von Yarl Trümpener 

gegründet, beging ihr goldenes Geschäftsjubiläum. ie unter 
hielt zwei Läden: lter 1arkt 2 und Bahnhofstraße 22. 

-.- 
Sein silbernes juristisches Dienstjubiläum im 'taatsdienst be 
ging Oberamtsrichter r. onthofen. Er war vor zehn Jahren nach 
Gelsenkirchen gekommen und 1955 zum Oberamtsrichter berufen 
worden. ~r bearbeitete Konkurs- und Vergleichssachen, Zwangs 
versteigerungen und Todeserklärungen, war aber auch als nter 
suchungsrichter tätig. r war einer der rührigsten ozenten 
im Städt. Volksbildungswerk. 

-.- 
In der Hagenstraße in Euer tat nach dem bbruch der Holzbarak 
ken der Schreinerei 'chemberg räses Kaplan vahmhof mit einem 
von der Kolpingfamilie Horst gestifteten Ehrenspaten den 1. pa 
tenstich zum neuen olpinghaus Euer-Zentral. Ihm schlossen sich 
Bürgermeister cichmitt für den at der dtadt, tädt. Baudirektor 
cheel für die ·tadtverwaltung, rchitekt ipl.Ing. Heide und 
tadtverordneter feil für den vangelischen esellen- und ei 

sterverein an. Das neue Kolpinghaus sollte im rdgeschoß eine 
Gaststätte und einen 'aal für 150 ersonen erhalten, in den 
oberen ,tockwerken zehn lohnun en. 

-.- 
ach einer zweimonatigen 0ommerpause begannen wieder die rgel 

ves ern in der 'van elischen iltstadtkirche. rna Zimmerling 
'opran sang die lantate "Singet dem errn ein neues Lied!" 

von Buxtehude. arlheinz Grapentin spielte auf der Orgel erke 
von J3uxtehude und J. • Bach. antor ~ rno chwe r tr ..... ann setz 
te in der 'vangelischen irche uer-.~itte die eihe der Buxte 
hude- bende fort. 's erklangen zwei ·010-Kantaten und eine 
Choral- antate. usführende waren Baria Hirsch ( opran), \ olf 
gang lies und (urt äschke (Violine), · altraut esse ( ello), 
~rau Pfarrer 'ronemann ( rgel- ontinuo) und der irchenchor. 

-.- 
'ssener ~ianist rtur Janning spielte in der 

•~usikschule zusammen mit dem Cellisten Joachim 
Cello-'onaten aus der Vorklassik, von Johannes 
chard 'trauß. 

estischen 
eter umeja 
rahms und i- 

-.- 
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ein näcns+e e l1eistersch8.ftsspiel in der berli a est trug 
der bisher un eschlagene ..h1li chalke 04 in der lückauf- ampf 
bahn e en 'ortuna üsseldorf aus. ie äste vurden mit 4:1 
Toren besiegt. 

-.- 
uf der öni swiese in Euer be arm die große Herbst 

die bis zum 22. eptember dauerte. 
es, 

-.- 
onntag, den 15. eptember 

echant üntmann weihte auf dem rirchplatz von J. aria 
elfahrt in Buer vier vom Bochumer erein gegossene neue lok- 

1.sfill des otteshauses, ie auf ie öne e, , a, h estimmt a 
ren. lle locken tru en eine lateinische Inschrift. ie grö te 
hatte einen Durchmesser von 135 cm, ie z eite von 110 c , ie 
dritte 98 und die vierte 87 cm. er Serviten- rden veran- 
staltete aus nlaß seines siebenhundertjahrigen Bestehens in 
eutschland in der t. aria- immelsfahrts-Kirche eine"l\.1.ariani 

sche Festwoche". Sie wurde in einer feierlichen ndachtsstunde 
mit der Krönung einer von dem Buerschen Bildhauer irschbaum 
für die. arien- apelle geschaffenen ieta eröffnet. 

-.- 
Das Freibad Grimberg schloß nach einer sehr erfol reichen ai 
son seine forten. ie Besucherzahl betrug 114 921 Erwachsene 
und 78 381 Lnd e r , zusa en 193 302 ersonen. 

-.- 
Büraermeister chmitt urde in den ufsichtsrat der zum Kru p 
Bereich gehörenden ergwerks esellschaft ssen- ossenray e- 
wählt. 

-.- 
ie • Bundesta swahl brachte als----------~ die inführung der 
riefwahl. 'ie entband den Inhaber eines ahlscheines von der 
erpflichtung, seine timme persönlich in eine ahllo al abzu 

geben. ~r konnte sie der ost anvertrauen, doch ,ar er ~ahl- 
schein nur im eimatkreis gültig. Für das 'tatistische m der 
tadtvervaltung war diese euerun au erordentlich belastend • 

.....,s mußte 12 231 /ahlscheine aus eben, durch die nun auch ans 
Haus efesselte ranke und ebrechliche ie l ö lichkeit er iel 
ten, ihr ahlrecht auszuüben. 
Der ahl eis Gelsenkirchen mit der rdnungsnummer 99 var der 
größte im Bundesgebiet, eine offenbare enachteili ung egen 
über kleineren ahlkreisen. ecklinghausen zum eispiel benö 
tigte nur die älfte der timmen, um einen an idaten in direk 
ter ahl durchzubringen. 

-- 
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ie fahl fand in 281 ahlbezirken unter neun politischen ar 
teien statt. ie Stimmzettel für die ahl im ahlkreis ( rststim 
me) waren in schwarzer arbe, die für die ahl auf der Landesli 
ste (Zweitstimme) in blauer ~arbe gedruckt. Von 264 094 ahlbe 
rechtigten übten 226 576 ähler ihr timmrecht aus(= 85,8 re 
zent ahlbeteiligung). s wurden 221 653 ültige rststimmen 
und 217 863 gültige Zweitstimmen abgegeben. avon entfielen 
(in Klammern die Zweitstimmen) auf ie 

DU 99 739 ( 99 370), 
'D 105 199 (100 422), 
D 8 852 ( 9 372), 
B / BHE 3 307 ( 3 619), 

1 022 ( 1 387), 
öd. U. / Z • 1 502 ( 1 5 58) , 

BdD : 382 ( 408), 
D 899 ( 970), 
itte~stand 751 ( 737). 

In der Briefwahl gingen 13 000 ahlbriefe rechtzeitig ein. Lei 
der konnten etwa 10 rezent von ihnen nicht gewerte wer en, 
veil die ähler die ahlscheine in die grünen ostumschläge und 
nicht in die roten ahlumschläge gesteckt hatten. ie ußten 
für ungültig erklärt ~er en, weil das ahlgeheimnis nicht ge 
währt war. Interessant war, daß in den aus den urorten in 
eutschland, Italien ,nd ··sterreich und aus dem übrigen usland 

(so ar aus Brasilien, Kanada, Dänemark un 'chweden) eingegan e 
nen v ahlbriefen die CDU mit 70 rezent weitaus an der ·pitze 
lag. 
Die meisten timmen erhielt der ahlkreiskandidat der~ D, ber- 
bürgermeister Geritzmann; sein ors rung war noch klarer als 
bei der Bundestagstahl 1953. obert eritzmann vurde somit zum 
dritten ale hintereinander in den undestag gewählt. er nur 
lmapp unterlegene rbeitersekretar einrich ullenhaupt erhielt 
deder ein l andat über die Landesliste der C U. ber die der 
FD zog auch der aus elsenkirchen stammende echtsanwalt r. 

'rnst chenbach ( ssen) in den Bun estag ein. ls vierter Be er 
ber war ipl. olks irt Hermann Diebacker, ecklinghausen, e 
schäftsführer der Vestischen Gruppe der In ustrie- und andels 
kammer in uer, über die Landesliste der CU erfolgreicho 
intra ischer Zwischenfall ereignete sich in einem 1ahllokal 

in rle. Dort brach am ittag ein ann mit einem Herzanfall 
plötzlich zusammen. ie olizei sorgte für ie ~inlieferung in 
ein rankenhaus; dort aber konnten die rzte nur noch seinen 
od feststelleno 

-o- 

Christel Bojarzin aus rle, eststra e 38, war im U 
der oendung " usik für d Lch" mit dem Schlagerlied " 
Jahre vergehen?" zu hören. as rogramm nannte sie 
Künstlernamen Christa illiams. 

-o- 
Drei Tore fielen in neun inuten im piel des C 1chalke 04 ge 
gen Fortuna Düsseldorf; es endete mit 4:1 Toren für die chal- 
ker 'lf. ie TV orst spielte in Benrath gegen den f un- 
entschieden (1:1), dagegen gelang der intracht ein 4.1- 
ieg über attenscheid 09. 

-.- 

- 
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uf der Trabrennbahn holte sich" anthos11 den "Großen reis von 
estdeutschland" mit 10 000 DL vor 11Heidebaron" und "Baumeister". 

-.- 
m 'rnst- chiffmann- edächtnistreffen des V Gladbeck 12 betei 

li ten sich Leichtathleten aus dem ~C chalke 04, dem Turnver 
ein Horst, dem Turnverein ~rle und dem Turnerbund eckhausen. 
Josef Homey vom TV orst wurde überlegener ieger im Deutschen 
Zwölfkampf. 

-o- 
~lontag, den 16. eptember 

~arkenstraße 16 in orst eröffnete die uersche ~ir 
____ a_r_t_en_" ein großes Zweiggeschäft mit sechs chaufen 

. ie Buersche ..l:'oto- 'irma Brock.rneyer e errübe r der 
ost schuf an der unteren Hagenstraße drei neue uchaufenster, 

die der "Freiheit" einen neuen Blick unkt verliehen. Gleichzei 
tig eröffnete das Unternehmen ein neues ]'oto-Kino-Labor. 

-.- 
ie rippewelle hatte nun auch elsenkirchen voll erfaßt. Zwei 

Volksschulen in Ießler und die ilfsschule in Bismarck wurden 
geschlossen. Zahlreiche industrielle etriebe meldeten einen 
starken rippebefall ihrer Belegschaften. ie ,··11e verliefen 
aber in der ehrzahl harmlos und klangen nach fünf Tagen ab. 

-.- 
Vor über 160 usbildungsleitern der etallin ustrie, ctie zu ei 
ner Berufsbildungstagung der IG 1etall des ezirks ssen in der 
aststätte der IG etall in der ugust straße zusammengetroffen 

waren, sprach Dr. einrich Abel von der ädagogischen kademie 
rankfurt/I ain über das hema n erufsausbildung und erufsbil 

dung in der industriellen rbeitsvelt". 

-.- 
as Kunstkabinett Cafe unke zeigte alereien von wilhelm Zimo 

long, ladbeck. 

-o- 

tädt. husikdirektor ichar eime eröf nete die neue onzert 
zeit mit einem Sinfoniekonzert mit folgendem rogramm: ax e 
ger: ymphonischer rolog, Johannes rahms: Klavierkonzert r. 
2 in B-Dur ( olist: aul aumgartner, asel) und udwig van Bee 
thoven: 8. infonie. Unter herzlichem Beifall gratulierte tadt 
rat Hoffmann ichard eime zu seinem silbernen Berufsjubiläum 
(s •• 250 dieses Bandes) und seiner nun zwanzigjährigen Täti - 
keit in Gelsenkirchen un überreichte ihm Blumen und ein Buch- 
geschenk. 

-.- 
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Dienstag, den 17. eptember 

Unter der ·berschrift " rinz von Ratibor hielt die :B1estrede" 
berichtete die " ·estdeutsche llgemeine Zeitung" ihren Lesern 
die interessante eschichte des ädchen-Gyrnnasiums in Buer, das 
jetzt 50 Jahre bestand. Die Jubiläumsveranstaltungen sollten - 
durch die Grippewelle verschoben - erst am 28. eptember egin- 
nen. 

-.- 
Das Fachgeschäft Egon Frenzel zeigte seinen unden das eueste 
aus der 1unk-, ]1ernsehen- und hono-Industrie in wesentlich er 
weiterten Geschäftsräumen an der ,eberstraße. in Umbau hatte 
die Ladenfläche auf 220 q, die erkstatt- und Lagerräume auf 
120 ~m und die Schaufensterfront auf 30 m Lange er,eitert 

-o- 
uf ◄mpfehlung des Amtsarztes un auf nordnung des rdnungs 

amtes der Stadtverwaltung wurden alle Schulen des 'tadtgebietes 
wegen der usdehnung der Grippeerkrankungen geschlossen, und 
zwar bis zum 24. September. avon wurden etwa 35 000 Volksschü 
ler, 16 500 Berufs- und Berufsfachschüler, 2 400 ealschüler 
und 3 500 'chüler höherer 'chulen betroffen. uch die meisten 
indergärten wurden geschlossen. ei der Bochum-Gelsenkirchener 

'traßenbahn stieg der rankenstand von ursprünglich 4,5 rozent 
auf 15 rozent. Der ußballjugendausschuß des Kreises Gelsenkir 
chen setzte sämtliche 'piele der Knaben, Schüler und Ju0endli 
chen vom pielplan des kommenden {ochenendes ab. ie reisvor 
sitzenden aller übrigen pielklassen sollten ebenfalls ußball 
spiele absetzen, wenn der antragstellende Verein den ach eis 
führte, daß an seinem ohnsitz ie chulen we en der rippe ge 
schlossen worden waren. Davon achten zahlreiche •elsenkirche- 
ner portvereine Gebrauch. 

-.- 
Unter dem Vorsitz von berstadtdirektor ülsmann als Kreiswahl 
leiter stellte der fahlausschuß das rgebnis der Bundestags ahl 
am 15. eptember auch amtlich fest. ur zwei interessierte äh 
ler wohnten der öffentlichen 0itzung bei. 

-.- 
Die erste chauspiel- ufführung der Städto Bühnen in der neuen 
pielzeit galt dem chauspiel "Die chinesische 1auer" von ax 

Frisch. ie Inszenierung besorgte berspielleiter Dr. Jost Dah 
men. apellmeister Hans- artin Knyn schrieb eine ühnenmusik 
dazu. 

-.- 
Der aus Horst stammende aplan lois flog von üsseldorf- 
Lohhausen nach Jerusalem, um dort ausgeistlicher und eli- 
gionslehrer an der" ch.mi t-Girl- chool", dem einzigen Lehrerin 
nenseminar in Jor anien, tätig zu sein. 

-.- 
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ittwoch, den 18. eptember 

isen & ~etall AG beteiligte sich an der 5. uropäi 
schen {erkzeugmaschinen- usstellung in annover mit z ei schnell~ 
laufenden großen chrottscheren, die von ihr entwickelt vorden 
waren, und die seit 1948 von Vertragsfirmen gebaut wurden. 

-.- 
Die elsenkirchener Straßenbahn veranstaltete eine Um- 
frage durch Zettelverteilung unter den Fahrgästen der mnibus 
linien 84 ( Tanne- ickel - Haverkamp - chalker arkt) und 85 
(Lickel - öhlinghausen - Hauptbahnhof - öntingplatz). ie 70 
abgegebenen timmen waren indessen nur mit der geplanten Zusam 
menlegung der beiden Linien mit folgendem Verlauf: anne 
~ickel Hbf. - averkamp - Schalker iarkt - auptbahnhof - öh 
linghausen irche - ickel einverstanden, nicht dagegen mit 
den vorgeschlagenen Fahrzeiten, da sie für ihren _rbeitsbeginn 
zu ungünstig lagen. ~araufhin entschloß sich die Gesellschaft, 
die beiden mnibuslinien weiterhin getrennt weiterzuführen. 

-.- 
er at der tadt beschloß in seiner ersten 'itzung nach den 

larlamentsferien den rlaß einer neuen atzung für die Benut 
zung des tädt. chlachthofes und die inziehung eines eils 
des leg es "Bickerer Höfe' • 
• ach einer ausgedehnten allgemeinen ussprache über die uf 
stellung neuer Durchführungspläne, in der ~ta trat lbttmann 
eingehende 'rlauterungen vor allem zur estaltung der uerschen 
Innenstadt und zur eschaftstüchtigmachung der eigentlichen 
1ity von Buer gab und tadtverordneter andmann ( DU) darum 
bat, bei der ufstellung dieser neuen läne auch die alten ro 
jekte uhrschnellweg und önig- ilhel - traße nicht zu verges 
sen und die nfertigung so kostspieliger urchführungsplä.ne 
"ein nettes 'piel" nannte, denn bei der Höhe der geforderten 
1 ittel (er schätzte sie insgesamt auf 1 ,5 lld. ) sei eine 
Verwirklichung in abseh arer Zeit kaum mö lieh, beschloß der 
at der tadt die ufstellung fol ender urchführungspläne: 
r. 48 ( ebiet Buer- itte), r. 49 für das Gebiet Buer- arkt 

(Kosten : 3, 1 ill. ] ) , r. 50 (' ebiet or st .ar kt , osten : 
335 000 ~ ) und r. 52 ( 'eldmarkstraße, osten 2, 3 ill. ) • 
In Buer- itte betrafen die euordn gsmaßnahmen besonders die 
Kreuzung Vincke- und Vom- 'tein- tra e, den erkehrsknoten 
punkt Vom-,tein- traße/Cranger traße/ erger llee und die 
urmstraße. iese sollte ie neue Linienführung der traßen 

bahn zwischen Buer-~athaus und den genannten Knotenpunkten 
aufnehmen. ie osten für diesen lan sollten 7 l ill. be 
tragen. 
örmlich festgestellt wurde der urch ührungsplan Nr. 45 für 

das Gebiet ~eldhofweg/~ otthauser traße. 
instimmig bewilli0te er at der tat zwei usnahmen zum 

Leitplan: r. 50 für das ~aldengelctnde vestlich der 'gemann- 

- 
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straße zur Gewinnung von Gelände zur Lagerung von Bergbauab 
raum im aume Heßler und r. 51 für das Garagenbauvorhaben des 
pediteurs aneberg an der ott~auser Straße. 

Zu einer tützenauswechselung an der 1isenbahnüberführung cken 
dorfer traße be illigte der Rat der tadt die auf die tadt 
entfallenden Kosten in Höhe von 186 000 DI\ für das · echnungs 
jahr 1958. r.it der Bundesbahn, die die restlichen Kosten trug, 
sollte mit dem Ziele verhandelt werden, an der Unterführun ei 
nen otstand anzuerkennen, damit das rückenbauwerk in der end 
gültig vorzusehenden eite errichtet werden konnte. 

In nichtöffentlicher itzung stimmte der at der tadt dem n 
kauf des ofes Hegerfeld zu. Das Gelände sollte der rdnungdes 
aumes esse durch Bebauungs- und urchführungsplane ienen und 

die Verlagerung von gewerblichen Betrieben aus dem Stadtgebiet 
ermöglichen. Von der Gesamtfläche sollten etwa 70 rezent be 
baut werden, der est rünfläche bleiben. 
Zum Bau von indergärten gewährte der at der t dt arlehen 
an die vangelische Kirchengemeinde esser ark sowie an die 
atholischen farrgemeinden Heilig Kreuz C ckendorf) und t. 
lisabeth (Heßler). 

-.- 
Bei der ufführung von Beethovens per 11:B1idelio" in der chau 
burg Euer sang für den erkrankten Vertreter des occo der frü 
her in Gelsenkirchen, jetzt an der amburger taatsoper wirken 
de Bassist •rnst, iemann diese artie. 

-.- 
onnerstag, den 19. 

Im .lter von 64 Jahren starb irektor Josef ietfeld von der 
D 1L0G. 30 Jahre lang, fast von der Gründung an, hatte er die 
Verkaufsabteilung geleitet. 

-.- 
Die zoologische andlung illi Kamender konnte zu ihrem golde 
nen Geschäftsjubiläum wieder ihr Hauptgeschäft im ause Georg 
straße 6 eröffnen. ls alter unde überbrachte berbürgermei 
ster Geritzmann die Glückwünsche der tadt. 

-.- 
ie Geschwindigkeitsbegrenzung auf 50 km in geschlossenen rt 

schaften hatte, wie die olizei mitteilte, die Tnfallzahlen 
in der ersten September- älfte be euten absin en lassen. s 
geschahen nur 158 Verkehrsunfälle gegenüber einem urchschnitt 
von 198 in den I ona ten Januar bis ugust dieses Jahres. Ver 
letzt wurden dabei 25 ersonen; in der ersten 1u usthalfte 46. 

-.- 
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emeinschaft für Lehrerfortbildun sprach im Ho 
in Buer ]'rau Dr. Banaschewski Hamburg), die 

irektorin des Staatlichen Instituts für Lehrerfortbildung in 
der Hansestadt, über das Thema "Reform der Volksschuloberstufe". 
ie forderte dabei ein 9. und 10. chuljahr. 

-.- 

ü t i twe 
orst im 

Freitag, den 20. eptember 

ertrud Hogenkamp starb die älteste 
lter von fast 99 Jahren. 

inwohnerin von 

-.- 
Der Bauarbeiter Bruno urlowski, ruktererstraße 16, erhielt 
vom atentamt in ünchen das Patent r. 1 006 606. ~s handelte 
sich um eine tahllasche zum Verbinden von Holzbohlen und Holz 
trägern, wozu bisher Holzlaschen verwendet worden waren, was 
zu einem unerwünschten Holzverlust geführt hatte. Das isen 
hatte vier agellöcher. it drei ägeln wurde die Lasche am 
olzstempel befestigt; der 4. agel wurde durch ein kleines 

Gummipolster ins Holz getrieben. Dadurch wurde ermöglicht, daß 
der Bauarbeiter den agel nicht mehr festzuhalten brauchte, 
was oft zu Verletzungen geführt hatte. Diese kleine GUII1Diunter 
lage an der Lasche hatte zu dem eigentlichen atent geführt. 

-.- 
'a stag, den 21. eptember 

Der" elsenkirchener Anzeiger" veröffentlichte unter der "Lber 
schrift II eue Großbauten am Hauptmarkt entstehen" den lan der 
vangelischen Kirchengemeinde Gelsenkirchen, zwischen der Ga 

belsberger- und der Hauptstraße im ordosten des Hauptmarkts 
eine" arktfront" von 137 m Länge mit erwaltungsgebäude, Ho 
tel garni, fünf großen ohnblocks un mit Läden im rdgeschoß 
auf der ganzen Frontlänge nach den länen des elsenkirchener 
Dipl. rchitekten ank zu bauen. 

-.- 
er irt rich lerne ann eröffnete eine neue Gaststätte im 
ause heinelbestraße 8. Das 'hepaar einrich Helmer er- 

öffnete im "Haus der berufstätigen rau" an der cke anner 
traße / uf Böhlingshof eine is- und affeestube. 

-.- 
In einem eferat über ufbau und ufgaben des berufsbildenden 
chulwesens im Regierungsbezirk 1ünster führte egierungs- und 
ewerbeschulrat Lauer mit Bezug auf Gelsenkirchen u.a. aus: 

'Bei den Berufsfachschulen nimmt die irtschaftsoberschule in 
elsenkirchen eine onderstellung ein. n dieser chule sollen 

neben den traditionellen Bildungselementen aus de sprachlichen 
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und naturwissenschaftlichen aum sowie der, irtschaft, dem 
echtsleben und der oziologie eigene Bildungsele ente beson 

ders betont werden. Die abschließende eifeprüfung berechtigt 
zum Studium der irtschafts- und ozialwissenschaften." 

-o- 

•in Zeichen der engen reundschaft zwischen Gelsenkirchener 
erufskraftfahrern nd ihren fx zösischen ollegen, den 

" outiers", bildete ein Besuch französischer ~1ernkraftfahrer 
in Gelsenkirchen. In der Schalker" intracht" wurden sie bei 
einer festlichen Veranstaltung von egierungsdirektor chlüter 
vom Verkehrsministerium, r. 'o rich von der 'uropa- nion und 
Landesleiter Hans Löser vom Bund deutscher Berufskraftfahrer 
herzlich willkommen geheißen. in Variete- rogramm sor te für 
Unterhaltung und gute Laune. m Sonntäg machten die äste aus 
rankreich einen Zoo- esuch und eine tadtrundfahrt. Bei dieser 

Gelegenheit wurden Kraftfahrer aus dem ganzen Bundesgebiet zu 
einem Gegenbesuch nach aris eingeladen. 

-.- 
Die olizeigewerkschaft feierte im großen ·aal des ans- achs 
Hauses ihr orrill1erfest. Dabei wurde olizeipräsident ielig mit 
der hrennadel der olizeigewerkschaft ausgezeichnet und zum 
~hrenpräsidenten der Gewerkschaft ernannt. inen erholsa en 
usgleich für anstrengende Stunden des Dienstes zum ohle der 
llgemeinheit bildete ein buntes Unterhaltungsprogra o 

-.- 
Die Gelsenkirchener ännergesangvereine Gladbeck- cholven, Lie 
derkranz Scholven und Heßler beteiligten sich an einem emein 
schaftssingen von neun ännerchören aus dem iedlungsbereich 
von Hibernia- chachtanlagen in der Vestlandhalle in ec ling 
hausen. ngeregt hatte diese Veranstaltung die Abteilung be 
triebliche ·ozialpolitik der iibernia- auptverwaltung, um auf 
zuzeigen, wie die ~flege von Lie u d esang in der reizeit 
ein kultureller ]aktor in der Lebensgestaltung des erg anns 
war. iese erstmalige Veranstaltun unter dem botto "Bergleute 
singen" hatte rund tausend Zuhörer angelockt. 

-.- 
nter der Leitung von Karl aria Liebe gab der V "Glückauf" 

Bismarck sein Herbstkonzert. olistin ar karie riesenhausen 
(Sopran) mit Liedern von Beethoven, chumann und Pfitzner so 
wie französischen und italienischen Volksliedern. 

-.- 
In der zweiten 
nach der ommerpause san 
tate von Telemann. 

-.- 
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as Gartenrestaurant "Zum Luftigen" beschloß die o ersaison 
mit einem von zahlreichen Zuschauern bestaunten großen Feuer- 
werk über dem Berger ee ab. 

-o- 
Der 1. Vorsitzende des 'C Schalke 04, echtsanwalt lbert ö 
ritz, teilte mit, daß der Deutsche ~ußballbund nklage gegen 
den verein wegen unerlaubter Zuwendungen in Höhe von 50 000 D 
an SP.ieler in der Zeit von 1954 bis 19?.7 erhoben h~be. Die in 
der Offentlichkeit bereits erörterten bertretungen des Ver 
tragsspielerstatuts seien jedoch maßlos übertrieben (s. ·• 276 
ieses Bandes). 

-.- 
Der C Rassel rief eine Leichtathleti abteilung ins Leben. e 
plant war ferner eine Tischtennisabteilung. 

-.- 
~onntag, den 22. eptember 

ie LVangelisch-freikirchliche emeinde rlöser- irche ge achte 
in Gottesdiensten der 25 ... iederkehr des Todestages ihres am 
14. ugust 1932 gestorbenen ersten redigers ugust roda. en 
Gedenkgottesdienst am Vormittag hielt essen chwiegersohn, e 
minardirektor Dr. r. ans Luc ey ( amburg). m achmitt g sprach 
ein ~reund des verstorbenen, issionsdirektor '. · oleit aus 
eu- uppin. ie Gedenkstunden wur en verschönt d arbietun- 

gen der Chöre der Gemeinden Herten, 'chonnebeck, lr Le und esse. 

-.- 
Der Landespfarrer für Innerei ission, astor uffert ( iünster), 
sprach am achmittag in einer Rüststunde des ynodaldienstes 
für Innere ission im emeindehaus Buer- itte und am bend in 
einer gleichartigen Veranstaltung im e eindehaus otthausen 
über den umfangreichen ienst der Inneren I ission in estfalen. 
räulein imon, die leitende ]ürsorgerin der Inneren ission 

in Gelsenkirchen, gab einen Bericht über die vielseiti e .rbeit 
ieses Dienstes, dessen Hilfe rund 20 000 Personen im Jahre in 
nspruch nahmen, während indergartenleiterin Fräulein Brudert 

über die rbeit im Kindergarten als einer tätte der emeinde- 
bildung sprach. 

-o- 

Im egina-Theater fand eine ]'eierstunde zum uTag der deutschen 
Heimat" statt. ach einem Grußwort von loys Zipper, de Vor 
sitzenden des Beirats für Vertriebenen- und lüchtlin sfragen 
der tadt, und von berbürgermeister eritzmann hielt r. Her 
bert ukpa (Bremen) die ~estansprache. ie itwir ung des 
tädt. Orchesters unter der Leitung von ichard Heime, eine e 

zitation von Peter aßmann ( tädt. Bühnen) und die Totenehrung 
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durch Kulturwart Franz Toczowski trugen dazu bei, aie edenk 
stunde zu einer würdigen und ergreifenden ahnung werden zu 
lassen. 

-.- , 
Die roße Tarifkommission etall tagte in der Gaststätte 
der IG etall dreieinhalb tunden hinter verschlossenen Türen, 
um über eine eventuelle Kündigung des" remer bkommens" zu be 
raten. s war im Juni 1956 eschlossen worden und hatte für die 
Beschäftigten in der metallverarbeitenden Industrie des gesam 
ten Bundesgebietes eine erkürzung der rbeitszeit auf 45 o 
chenstunden bei vollem Lohnausgleich vom 1. ktober 1956 an 
gebracht. 

-.- 
ie bteilung auerländischen ebirgsvereins, 

die von 1 ugo racht egründet worden war und jetzt über 300 
~ itglieder zählte, beging ihr goldenes Jubiläum. ach einer am 
Vortage otattgefundenen Jubilarehrung im Lokale Brandt hielt 
in einer .orgenfeier im großen aale des Hans- achs-Hauses der 
stellvertretende Hauptvorsitzende, berstudiendirektor i •• 
Dr. chulte-Braucks aus oest, die estansprache über as The- 
ma "Vom rechten andern". ie nsprachen umrahmten Karl-Heinz 
Grapentin it rgelmusik und der Gelsenkirchener Kinderchor 
unter rnold Tuerkelbach it Volksliedern. m achmittag fand 
in der Aula der icarda- uch-Schule ein Bezirksfest der btei 
lungen des Bezirks · 'mscher-Lippe statt. :,s gab Volkslieder und 
Volkstänze. Für die besten Leistungen hatte die bteilung Gel 
senkirchen einen anderpreis gestiftet. 

-.- 
Die tädt. Kammerspiele im Grille-Gymnasium begannen die neue 
pielzeit mit einer Aufführung der Komödie" er Geizige" von 

~ oliere. Die Inszenierung besorgte ]'riedrich Kalander. 

-.- 
Das erste Casino-Konzert nach der Sommerpause brachte das 
chuster- uartett (Leipzig/Halle) nach Gelsenkirchen. s spiel 

te drei eisterwerke der osteuropäischen uartett- iteratur: 
Das Opus 17 von Bela Bartok, das Opus 73 von Dimitri chosta 
kowitsch und das treichquartett von Bahuslav •artinu. 

-.- 
Der Beethoven-Chor Buer gab in der chauburg unter der Leitung 
von 'rich Verse ein Konzert mit dem otto 11ochöne eisen am 
onntag morgen". tark umjubelter olist war der eger-Bassist 

Kenneth pencer. Das abendliche Herbstkonzert aes V orst 
1873 im olpinghaus wurde durch die itwirkung enneth ~pencers 
ebenfalls zu einem reignis für diesen tadtteil. 

-o- 
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Der FC ~chalke 04 holte sich in Essen bei Rot- eiß eine 0:3- 
r iederlage. - Die TV Horst siegte im Fürstenberg-Stadion 
über Schwarz- eiß Essen mit 2:1 Toren, während die SG in 
tracht gegen den Rheydter V unentschieden (2:2) spielte. 

-.- 
uf der Trabrennbahn war das-Hauptrennen der "Herbstpreis der 
tuten" ( 2 400 m) • "iegerin wurde " bendruhe" vor "Heli" und 

"Feldhuhn". 

-.- 
er Deutsche ero-Club vergab zum ersten ale seine höchste 

Auszeichnung, das "Otto-Lilienthal- iplom", nach Gelsenkirchen: 
an den Schreiner ]riedrich Kuschmierz von der Zeche vilhelmine 
Victoria für seine langjährige Tätigkeit im Segelflugsport, 
insbesondere als ehrenamtlicher verkstattleiter. egen seines 
hervorragenden Könnens und seiner großen 1rfahrung im egel 
flugzeugbau hatte ihm der Technische usschuß des Deutschen 
ero-Clubs schon vor Jahren das verantwortungsvolle mt eines 

Bauprüfers für den Bau und die Zulassung von egelflugzeugen 
übertragen. 

-.- 
] on tag, den 23. eptember 

Arbeiter begannen mit dem bbruch der uine des früheren Städt. 
Kinderkrankenhauses an der Tannenbergstraße. Dr. endenburg hat 
te es 1923 im damals so genannten" önting- tift" eingerichtet. 
s hatte 111 Betten besessen und war bis 1944 mit Kindern be 

legt gewesen, die dann evakuiert worden waren. Ihm war auch eine 
staatlich anerkannte äuglingsschule anbegliedert gewesen. Bom 
ben hatten es in Schutt und sehe gelegt. 

-.- 
Vor der westdeutschen Sportpresse, die sich im Hotel "Zur ost" 
in lt-Gelsenkirchen versammelt hatte, zerpflückte der 1. Vor 
sitzende des FC Schalke 04, echtsanwalt öritz, sämtliche 
unkte, die dem Club in der Klageschrift des Kontrollausschus 

ses des Deutschen Fußballbundes zur Last gelegt wor en waren 
(s.S. 274 dieses Bandes). Die nklageschrift, die vertraulich 
behandelt werden sollte, habe beim portgericht ein Verfahren 
ge enden FC Schalke 04 beantragt, doch sei durch eine Indiskre 
tion in der Geschäftsstelle des DFB der Inhalt der Klageschrift 
bekannt gewor en. Darin wür en dem Club Verstöße gegen das Ver 
tragsspielerstatut vorgeworfen (Zahlung für eine Kraftfahrzeug 
versicherung eines pielers, Zahlungen von Urlaubsgeld und von 
Umzugskosten sowie Gewährung von Darlehen an einzelne 1pieler). 
Die Anklageschrift sei sehr oberflächlich abgefaßt; alle zi- 
tierten Fälle lägen schon länger als zwei Jahre zurück, seien 
also nach dem Wortlaut des Vertragsspielerstatuts verjährt. 
Der 1C chalke 04 werde sich mit allen itteln zur ehr setzen 
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und sich auf keinen all auf ein nterwerfungsverfahren ein 
lassen. as ertragsspielerstatut bezeichnete echtanwalt ö 
ritz als "weltfremd und sportfeindlich". 

-.- 
er aupt- und 'inanzausschuß beschloß, zehn weitere tadtein 

gangsschilder aufzustellen und einen bereits im Juni enehmig 
ten farbigen tadt-)rospekt in erweitertem U fange und verbes 
serter usführung herauszubringen. 
er ausschuß bewilli ·te ferner als überplanmäßige usgaben it 

tel für eine rweiterung des' ierheimes des ierschutzvereins, 
für den 1inbau eines ehrzweckraumes in der ädchenrealschule 
in lt-Gelsenkirchen, zur rrichtung von Gebäuden auf Sport 
plätzen, für bauliche ~aßnahmen im Jugendheim Horst, für eine 

:\rweiterung der" aldschenke" in Buer, für die rrichtung ei 
nes ;\reiausschanks am" aldhaus" in lt-Gelsenkircnen und für 
Bauarbeiten am eubau der inderklinik, alles in allem rund 
100 000 D • 

-o- 
Dienstag, den 24. September 

as 'chuhhaus Conin, I... .arkenstraße 9 in Horst, erhielt durch 
die 'chaffung einer repräsentativen ~in ngsfront mit moder 
nen chaufenstern eine neue großstadtische 1 ote. 

-.- 

-.- 
Die Vereinigung evangelischer 
beit mit einem Vortragsabend, an dem 
über die ~nstehung der ibel sprach. 

interar 
aurer, Bethel, 

-o- 
er neue Zirkus ~arrasani er alte war in einer ombe nacht 

in resden zerstört worden - erlebte auf dem \ ildenbruchplatz 
seine glanzvolle Gelsenkirchener lre iere it einem dreistün 
digen rogramm voll 'ier ressuren und rtistik. 'twas Besonde 
res stellte das uftreten der ilmschauspielerin Ursula rab 
ley dar, die in der 1anege Chansons sang. ls humo istische 
1nlage gab es einen itt des chalker Internationalen erni 

~lodt auf dem ticken eines stattlichen bers, tar einer präch 
tigen Schweine-Dressur, um die vanege. it einer eidenschleife 
am Hals hatte am Vormittag ein Lama aus em Zirkus berbür er 
meister eritzmann in seinem Dienstzimmer im ans- achs- aus 
ie Grüße des Zirkusses überbracht. 

-.- 
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In Gegenwart des Bundestrainers Sepp erberger endete das nd 
spiel der Flutlicht- okalrunde in der lückauf-Kampfbahn z i 
schen dem C chalke 04 und Eintracht rankfurt unentschieden 
(J:3). ine iederholung in Frankfurt war notwendig geworden. 
Vor dem ~piel ehrte der 1. Vorsitzende des FC chalke 04, 
echtsanwalt öritz, folgende 'pieler: lodt und~ atzkowski 

für je 350 piele, rämer, rzessek, Lassig I, 'adlowski für 
je 200 piele. ie pieler, die zusammen 1 500 mal den blau 
weißen Trikot an ezogen hatten, wurden von den Zuschauern stür- 
misch gefeiert. 

-o- 
Unter dem Vorsitz von beramtsrichter Dr. :Sonthofen beschlossen 
231 von 335 Gläubigern im Vergleichsverfahren für die" arl-,es 
sel-Hotel-Hans-Sachs- aus-Gmb" (s.S. 204 dieses andes) einen 
ergleich. :lr sah vor, alle Eo.r d ar-ung en bis zu 200.- 1

l voll zu 
befriedigen, alle anderen anerkannten orderungen mit einer uo 
te von 70 Prozent, mit der .öglichkeit, daß noch einmal 10 ro 
zent gezahlt werden sollten, wenn dies nach Ansicht der Indu 
strie- und Handelskammer ohne Geschäftssch~digung möglich sei. 
Die anerkannten Forderungen beliefen sich auf 1 233 640 D • 

-.- 
1ittwoch, den 25. ·eptember 

Ihr 90. Lebensjahr vollendete rau Hedwig Berdiszak, Chatten 
straße 15. ie stammte aus dem reise nesen und hatte 1897 
nach elsenkirchen geheiratet, wo ihr 1ann Bergmann war. Von 
drei indern der 1he lebte ·jetzt nur noch eins. 

-.- 
achdem das letzte tück der lorastraße zwischen II tern" und 

Hohenzollernstraße fertig estellt worden war, wurden jetzt die 
perrschilder entfernt und die wesentlich verbreiterte ]ahrbahn 

für den erkehr freigegeben. Die 'traße wurde aamit zu einem 
wichtigen st- est-Zug im traßenverkehr der Innenstadt. 

-.- 
ür die meisten Gelsenkirchener chulen waren ie "Grippe- erien" 

beendet. ur die vangelische cichule osenhügel und die ilfs 
schulen, in denen noch bis zu O rozent fehlender chüler ge 
zählt worden waren, hatten noch "grippe-frei". 

-.- 
Der und Gelsenkirchener 
195811 vor. r enthielt zwölf 
und farbige handsignierte chnitte, 
1 2. - Dlv" käuflich zu erwerben. 

reise von 

-.- 
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In der ~chauburg Buer kam in der neuen 1heaterspielzeit erst 
malig die perette zu ihrem echt. 's gab den °0r heus in der 
nterwelt" von Jacques ffenbach. apellmeister Theo ölich 

leitete die ufführung, die Inszenierung hatte Oberspielleiter 
udolf 'chenkl übernommen. 

-.- 
onnerstag, den 26. ·eptember 

Oberbürgermeister Geritzmann und Oberstatdirektor ülsmann 
übermittelten der Jüdischen ultusgemeinde zum eujahrsfest 
des jüdischen Jahres 5718 im amen des ats und der Verwal 
tung der ·tadt herzliche lückwünsche. 

-.- 
as astenausgleichsamt der ~tadtverwaltung be ann mit der us 

zahlung auf Grund des jetzt in Kraft etretenen 8. · ... nderungs e 
setzes zum Lastenausgleichsgesetz. ie ersten über 75 ahre al 
ten Empfangsberechtigten erhielten je 5 000 D auptentschädi- 
ung. Insgesamt wurden noch im eptember 100 000 ausgezahlt. - 
em Jugendamt der ·tadtverwaltung wurde eine rziehungsbera 

tungsstelle angegliedert. 

-.- 
eitere rtsnetze im aume ünster und Lesche e wurden an die 
ernsprechselbstwahl angeschlossen. 

-.- 
ie 'uropäische Gemeinschaft für ohle un tahl eröffnete im 
athaus Euer eine usstellung, die einen ~inblick in alle ✓ro 

bleme der ontan-Union gab. er ~röffnung, die erbürgermei 
ster eritzmann vornahm, wohnten der Leiter der bteilung "In 
dustriefragen" der Hohen ehörde, r. alewski, und 1.ini steri 
aldirigent r. ail von der andesregierung üsseldorf sowie 
zahlreiche ersönlichkeiten aus dem öffentlichen Leben elsen 
kirchens bei. ie usstellung dauerte bis zum 30. ktober. ie 
~tadt elsenkirchen zeigte roßaufnahmen der ontanunion- ied 
lung in der esser ~ark un vier industrielle roßmodelle, die 
in der ealschule Buer angefertigt wor en waren. 

-o- 
·~ine itzung der erwaltun der Vestischen ·traßenbahn mit den 
etriebsräten beschloß ie 'inführung der 45- tunden- oche zum 

1. kt ober. 'ie brachte en cht- 'tunden- 1ag mit einem ünf 
Tage- urnus, der nach jedem 5. rbeitstag einen freien 1ag vor 
sah. ,ar der freie Tag sechsmal e ~hrt, so erhielt er rbeit- 
ehrner außerdem einen zusatzlichen freien ag. as bedeutete 
ür das anze Ja r 19 freie age mehr. In den ,erkstattbetrie 

ben blieb jeder 3. amstag zusätzlich frei. ie e iensteten 
der 'inrnannwagen sollten vegen ihrer rbeitsmehrbelastung ei 
nen Lohnzuschlag erhalten. 

-.- 
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Der Bezirksverband der Kolpingfamilien hielt im St. Josefshaus 
in ismarck seine von den Vertretern der zwölf Gelsenkirchener 
olpingfamilien besuchte Jahresversa lun unter der Leitung 

des Bezirkspräses Vikar Hasser otthausen) ab. Die ersamm 
lun verabschiedete das Bezirksstatut, lehnte jedoch die n 
schaffung eines Bezirksbanners ab, da jede {olpingfamilie be 
reits ein ei enes Banner habe. 

-.- 
ie berraschung des 'chachturniers zwischen den 'tadtauswahl 

mannschaften elsenkirchens und Gladbecks im "Haus onnenschein" 
in Bismarck war der hohe ieg der ~elsenkirchener annschaft 
mit 20: 9 unkten an 29 rettern und das uftreten des erst 
12 Jahre alten Jedamski aus Horst, der seinen egner mit immer 
neuen Varianten so in die nge trieb, daß er die Partie aufgab. 

-.- 
In der Nacht erschoß in ckendorf ein 18 Jahre alter ann ein 
1 5 J-ahre altes i ädchen und richtete dann die laffe gegen sich 
selbst. Der äter wurde mit lebensgefährlichen Verletzungen ins 
rankenhaus ein eliefert. ie aordtat geschah vor den ugen der 

'Olizei, die ie beiden nach der 'lucht aus em ~1ternhaus e 
sucht und auf dem euboden eines chweinestalles an er ochu 
mer utraße aufgestöbert hatteo Die·~~abnung eines >olizeibeam 
ten an den jungen Mann: "Laß den "Lnsinn !" ging im all des 
chusses unter. 

-o- 
'reitag, en 27. eptember 

m undestreffen des ouristenvereins u ie aturfreunde" in 
elsenkirchen, das bis zum 29. eptember dauerte, nahmen rund 

250 ele ierte aus dem undesgebiet, äste aus dem usland und 
- erstmalig - eilnehmer aus dem uaargebiet teil. as reffen 
begann mit einer undesausschußsi tzung im 11 a tur r r eund ev-Ee tm 
an der Holbeinstraße am onnerstag. ~ ~reitag eröffnete Bun 
desvorsitzender ritz ück die undesversammlung im Hans- achs 
Haus mit einem eferat über das Thema 11 ie kulturellen ufgaben 
der aturfreunde- ewegung". Unter den vielen ästen war auch 
der nordrhein-westfälische rbeits- und ·ozialminister Hemsath. 

-.- 
amstag, den 28. ~eptember 

Unter der berschrift "lün seltenes hor- ubiläum" schilderte 
der " elsenkirchener nzeiger1' die wechselvolle eschichte des 
irchenchores der 'vangelischen ltstaat irche, er jetzt auf 

sein fünfundsiebzigjahriges estehen zurückblicke~ konnte. 

-.- 
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ines der ältesten Cafes Gelsenkirchens, das 
Bahnhofstraße, öffnete nach einem gründlichen 
terungsbau wieder seine forten. 

-.- 
tadtdirektor ~eese als Vorsitzender des Vorstan es der ~tat 
parkasse teilte in einer halbseitigen Zeitungsanzei e mit, 

daß der Vorstand am 6. eptember beim Landgericht ~ssen erneut 
beantragt habe, Drechslermeister aul inz und auf ann ilhelm 
Drews erneut zu bestrafen, weil sie trotz Verurteilung (s .• 
325 des Chronikbandes 1956 und • 187 und 277 ieses andes) 
ihre unwahren Behauptun en weiter aufrecht erhielten. adurch 
hätten sie der 'parkasse erheblichen uchaden zugefügt, für den 
sie zivilrechtlich belangt werden würden. 'ine außergerichtli 
che Verhandlung und Vereinbarung mit den Frozeßgegnern habe 
der Vorstand abgelehnt (s.S. 127 des 'hronikbandes 1958). 

-o- 

91 Jahre alt wurde itwe iedwig Olech, üppersbuschstraße 60. 

-.- 
er Vorsitzende des usschusses für irtschaftsförderung, tadt 

verordneter 'chrodetzki, überreichte bei einer festlichen Ku 
chentafel in chloß Berge en 25 ersten reisträgern im inder 
luftballon-,ettfliegen beim Sommerfest auf ~chloß Berge die 
gewonnenen Preiseo Der zehn Jahre alte Dieter Thieme aus lad 
beck war erster Preisträger mit einem oto-Apparat im\ erte von 
100.- m. 'ein Ballon war bis iksari in Lettland (1 353 km) 
eflogen. eitere 24 Ballons waren in chweden, änemark und 
ord- olstein gefunden worden. 

-o- 

Die nnette-von- roste- ülshoff-'chule in Euer feierte - mit ei 
ner Verspatung durch die rippe- elle - ihr goldenes Jubiläum. 
ach einem abendlichen Lampionzug am ]reitag fand am a stag 

nach festlichen Gottesdiensten beider o fessionen im -The 
ater ein estakt statt, dem auch egierungspräsident Dr. eis 
mann beiwohnte, ferner berbürgermeister eritzmann, tadtdi 
rektor eese, tadtrat offmann und berstudiendirektor Dr. 
Allekotte. tadtrat o fmann sicherte der berstudiendirektorin 
ummert eine Festgabe von 1 000 D1 zur Verwendun für die chu 

le zu und überreichte als eschenk ein wertvolles /erk über 
die Kunsterziehung. Von den örderern der nstalt erhielt die 
chule ein lebensgroßes orträt von nne von Droste-Hülshoff, 

der großen atin der ·chule, der der letzte Teil des estaktes 
gewidmet war. arbietungen des 'chulorchesters unter der ei 
tung von tudienrätin Grupe aren der musikalische Dekor des 
estaktes. m achmittag war ein Treffen ehemaliger uchülerin 

nen mit ihren Lehrerinnen auf 'chloß Berge. 

-o- 
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ine ~estveranstaltung des Bundestreffens des ouristenvereins 
Naturfreunde" war dem 1)ichter lolfgang Borchert gewidmet. 

Der räsi ent der Internationalen aturfreunde- ewegung, rnst 
,oser (Zürich), ein Freund des verstorbenen ichters, sprach 
über dessen Leben und erk. Die Laienspielgruppe der 11 

... atur 
freunde"-Jugend Gelsenkirchen führte Borcherts Drama" raußen 
vor der Tür" auf, das berspielleiter Dr. Jost ahmen ( tädt. 
Bühnen) einstudiert hatte, und zu dem Kapellmeister ans- artin 
Knyn eine eindringliche 1usik geschrieben hatte. 

-o- 
Die rgelvesper in der 
amrnermusikwerke von 

eine der II eutschen 
linsonaten. ~n der 

vangelischen ltstadt- irche brachte 
• r. Händel. Luise .arienwald ( lt) sang 

rien", elma Sznera spielte eine der Vio 
rgel: Hilde ustermühle ( otthausen). 

-.- 
er est brachte in seiner t3endung "Zwischen hein und e- 

ser11 eine eportage über die Gelsenkirchener ~achschule für 
Chemiemeister. 

-o- 
'onntag, den 29. ·eptember 

Sein 90. Lebensjahr vollendete Ludwig Baier, neebuschstraße 61. 
r wohnte seit 37 Jahren in Gelsenkirchen und war 30 Jahre als 

Bergmann tätig gewesen. Kinder, nkel und Urenkel waren unter 
den Gratulanten. 

-.- 
er interfahrplan der undesbahn brachte dem elsenkirchener 

Hauptbahnhof im ahverkehr keine derungen. agegen verkehrte 
für intersportler zwischen eihnachten und Neujahr und vom 
1. ebruar bis 7. April ein D-Zug nach berstdorf. ls neuer 
Interzonenzug verkehrte 217 önchen adbach - Leipzig über 
elsenkirchen Hbf. ie großen Fernverbindungen nach 'v ien- e s t , 
openhagen und aris- ord verkehrten jetzt das ganze Jahr über. 

-.- 
~n der ordwand der ,t. Hippolytus- irche in Horst- Ud wurde 
eine tatue der osenkranzkönigin ~aria geweiht, die der Bild- 
hauer Leo Dierkes, ~ evelaer, eschaffen hatte. ie atho- 
lische Jugend von t. ippolytus veihte ihr im ellergeschoß 
des Kolpinghauses ausgebautes neues Heim ein. 

-.- 
ie Jungschar des Bundes atholischer ugend beging den "Tag 

der Jungschar11, gleichzeitig als tartschuß für den Beginn der 
interarbeit, mit Veranstaltungen im ie frauenstift. 

-.- 



- 283 - 

ach der kirchlichen eier am 21. Juli (s •• 213 dieses Bandes) 
gab der irchenchor von t. Laurentius in orst aus nla sei 
nes goldenen Jubiläums ein weltliches onzert im farrsaal. 
Unter der ~itwirkung der Koloratur-·opranistin Irm ard robel 
und des ~abian-·treichquartetts aus ~ssen führte das rogramm 
unter der Leitung von rthur Hahn (Euer) von Bach über Beet 
hoven und chubert bis zu den Komponisten der egen art. 
er uchalker Cäcilien- hor" t. Josef" und der 1rler Kinder 

chor gaben ein Gemeinschaftskonzert in der" intracht11
, das 

vielseitige 1indrücke von der Vortragskunst beider höre ot. 

-.- 
ie Vereinigung der erfolgten egimes gedachte in 

einer Feier vor dem ahnmal im tadtgarten der pfer des a 
schismus und des rieges. ie Gedenkrede hielt farrer i •• 
thmar 1üller, amburg. 

-.- 
us nlaß des goldenen Jubiläums des ädchen- ymnasiums in 
uer fand im KV-Theater eine Aufführung der chul- per" es 

Kaisers neue leider" von 1berhard erdin statt. ie anz rup 
pe der chule zeigte änze aus vergangenen Jahrhunderten. 

-.- 
er Kleingärtnerverein ~esse feierte as silberne Jubiläum 

seiner Gartenanlage mit einem ]'estakt und einem bunten Unter 
haltungsprogramm, das die ]'rauen und ie Ju endgruppe im Ver 
ein mit Humoristen der arnevalsgesellschaft "Buerscher ind" 
estalteten. 

-.- 
Im .ichaelhaus in uer astierte die lattdeutsche eck 
linghausen mit dem Lustspiel" uorgen eih't laoss !' des nie 
dersächsischen utors riedrich Lange. ie bersetzung ins 
4ünsterländische hatte ainer 'chepper besorgte 

-.- 
ie Vollendung des rgelneubaues und das fünfundsiebzigjährige 

Bestehen des irchenchores nahm die vangelische irchengemein 
de 1 tsta t zum nlaß einer "\ oche er irchenmusik", die i s 
zum 5. ktober dauerte. er erste be d brachte erke von J •• 
Bach mit .rof. olfgang uler ( itten) an der rgel un am 
1embalo sowie Chor und a erorchester er elsenkirchener 
antorei unter der Leitu g von arl- einz Grapentin. 

-.- 
---~~-~~~--------__,;;.;---~i~e~v.;..;;.e~r_s urden bei der iesjährigen 
estfalen--I eisterschaft des riseurhand erks in der alle ün- 

sterland estfalen- eister: Hans ievers, erhard 'ievers 
und die esellin Irmgard rago~ski. 

-.- 
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Der :C'C chalke 04 schlug 1estfalia Herne in der lückauf- ampf 
bahn mit 3:0 Toren. - Die TV Horst spielte gegen pfr. lad- 
beck unentschieden (1:1). Das Spiel der intracht gegen 
Union Krefeld mußte ausfallen. 

-o- 
Im B.J. lkemade- ennen auf der rabrennbahn kam der vierjäh 
rige Hengst "Robby11 zu einem eindrucksvollen Sieg vor "Liga" 
und "Gerolinda". 

-.- 
Im Turnier der Versehrtens ort ·emeinschaft, das am 8. eptem 
ber begonnen hatte s. ·• 2 0 dieses Bandes), fanden äie ndrun 
den zur rmittlung des, est-Besten statt. as esamtergebnis 
lautete: 1. v·G Gelsenkirchen mit 35 unkten vor ,up ertal 
( 27 • ) , .... ünster ( 1 9 • ) , Düsseldorf ( 17 • ) und Bielefeld 
(14 .). ie 'iegerehrung nahm Oberbürgermeister eritzmann 
vor. 

-o- 

~ ... ontag, den 30. eptember 

Ihr 90. Lebensjahr vollendete itwe ranziska ohn, Josefstraße 
31. Sie wohnte seit 1890 in Gelsenkirchen. Zwei {inder, sieben 
nkel uns sechs Urenkel gratulierten ihr zu ihrem Jubelfest. 

-.- 
Bankdirektor alter Drebes feierte sein goldenes Jubiläum bei 
der Co erz-Bankverein G, ~'iliale elsenkirchen. n iesem 
age nahm er gleichzeitig im lter von 72 Jahren bschied von 

diesem Institut, um in den Ruhe tand zu treten. us diesem dop 
pelten nlaß würdigten Vertreter der ank sowie öffentlicher 
und kirchlicher tellen - der Jubilar war irchmeister der 
vangelischen Kirchengemeinde Gelsenkirchen und 8chatzmeister 

der heinischen .issionsgesellschaft in armen - in einer ei 
erstunde in der ula der icarda- uch- chule mit ehrenden or 
ten die Verdienste dieses verdienten 'achmannes und allseits 
geschätzten h enschen. nsprachen hielten ankdirektor om 
( üsseldorf), ·uperintendent Kluge, berbürgermeister eri tz 
mann, Hauptgeschäftsführer Dr. Jägersberg, Direktor r. oll 
und Handlungsbevollmächtigter rick. arbietungen des ~aßben 
der- rios verschönten die 'eierstunde. 

-.- 
er egierungspräsident von ... ünster hatte Vertreter der interes 

sierten Horster Bürger, er Bundesbahn irektion ◄ssen, der tadt 
verwaltungen Gelsenkirchen und Gladbeck, des olizeipräsidenten, 
des iedlungsverbandes uhrkohlenbezirk, des asserwerks für 
das nördliche westfälische Kohlenrevier und der reche .athias 
tinnes zu einer Besprechung in uchloß Horst geladen. s ging 
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um den inspruch, den ein Teil der Horster Bürgerschaft,.haupt 
sächlich lieger der Buerer und der orst-tladbecker traße, 
e en die 1nderun der }lankreuzun en an der ckert- ahn und 

am Güterbahnhof orst- ord eingelegt hatten s.S. 1 dieses 
Bandes). er egierungsvertreter zeigte sich dabei für die ge 
en die nderungen der genannten lankreuzungen vor1etragenen 

~rgumente aufgeschlossen und ließ durchblicken, daß die letzte 
ntscheidung in der ngelegenhei t unter ·· mständen vom Verkehrs- 

ministerium gefällt werden müsse. 

-.- 
it einer Zusammenkunft aller chülerinnen und ihren ltern 

setzte das 1ädchen-Gymnasium in Euer seine Jubiläums- eranstal 
tungen fort. abei gab es zwei Tanzspiel- ufführungen: "Der 
'truwwelpeter" von Cesar Bresgen und II eter und der o Lf " von 
rokifieff. Ein portfe tauf der ,pielwiese am Berger ,ee 

schloß am folgenden Tage die Veranstaltun en ab. 

-.- 
Der 'ingekreis Bismarck unter der Leitung von Johannes ~ichen 
auer bestritt mit Chorwerken neuer l eister den 2. bend der 
"oche der irchenmusik" in der vangelischen ltstadt-Kirche. 
arl-Heinz Grapentin spielte erke alter Tueister. 

-.- 
Die Vestische usikschule veranstaltete einen weiteren 11 elo 
ramen-.ibend" mit dem elodrama "Die achtigall" von rnold 
internitz (nach dem ~ärchen von H.Chr. ndersen) und'' 'noch 
rden" von Richard 'trauß. usführende waren wiederum der ezi 

tator urt /inkler und arl iebe am lügel. 

-o- 

er est eutsche undfunk sandte ein espräch mit Berufsschul 
irektor r. ~eißker, Industriemeister eschner, alter ~rasmi 

und usbildungsleiter alter. nlaß dazu war die Tatsache, daß 
die Gelsenkirchener Industriemeisterschule von nun an "Gast 
spiele" in den Chemischen erken Hüls geben wollte. 

-o- 
er 1. Vorsitzende des B- rtsausschusses, ubert charley, 

trat eine sechswöchige eise nach den an. Das umfangreiche 
Besichtigungsprogramm erstreckte sich auf fast alle taaten 
der Union (s •• 333 dieses Bandes). 

-.- 
Der neugebildete Kreisjagdrat wählte tadtoberamtmann xtermö 
ring zum Vorsitzenden und ·tadtoberamtmann i .• Haneklaus zum 
Kreisjagdberater. 

-.- 
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Dienstag, den 1. ktober 

evierförster lilhelm erkenheger auf Schloß Lüttinghof beging 
sein goldenes Dienstjubiläum. In ürdigung seiner langjährigen 
treuen Dienste wurde er zum berförster ernannt. 

-.- 
riseurmeister Hubert Gietzen, ochstraße 38 in Buer, beging 

sein silbernes Geschäftsjubiläum. 1949 war er Obermeister der 
Innung geworden.\ ährend des zweiten eltkrieges war er als 
achlehrer an der Berufsschule tätig gewesen. ls .itgründer 

der Interessengemeinschafr der ~riseurinnungen Bottrop, Buer, 
Gladbeck und Recklinghausen hatte er sich besonders der us- 
bildung des J. achwuchses gewidmet. astwirt ~ alter Heinemann 
beging sein silbernes astronomie-Jubiläum in der n itter- chen 
ke" am Hauptbahnhof. berbürgermeister Geritzmann und r. chö 
newald vom jaststättengewerbe sprachen ihm herzliche Glückwün- 
sche aus. Direktor Hanns Joosten beging sein silbernes 
ienstjubiläum bei der isen & etall • r leitete bei die 

ser ]'irma die bteilung Legierungen. - Das Blumenhaus gon 
chlapper, ·.• ckendorfer traße 92, beging sein silbernes Ge- 

schäftsjubiläum. 

-.- 
ei der .;,;_; .....;..; ~ ......... ...;..;.~~-trat die 45stündige rbeitszeit und i 

gleichen Zuge die Fünf- age-,oche in Kraft. er amstag blieb 
grundsätzlich dienstfrei. Davon waren allerdings die traßen 
reinigung, die Badeanstalten, der chlacht- und Viehhof, die 
•riedhöfe sowie kulturelle Veranstaltungen ausgenommen. Beim 
tandesamt, esundheitsamt und Friedhofsamt wurde ein Bereit 

schaftsdienst aufrechterhalten. Diese rbeitszeitverkürzung 
ließ sich durch innerorganisatorische 1aßnahmen ohne zusätz 
liches Jersonal ermöglichen; nur bei der üllabfuhr mußten ei 
nige rbeiter eingestellt werden, so daß die 'ünf-Tage-' oche 
hier erst später möglich gemacht werden konnte (s. ·• 2 des 
Chronikbandes 1958). 

-.- 
as 'tatistische mt der tadtverwaltung übernahm die vorher 

mit dem teueramt verbundene Lohnsteuerkartenstelle. ~ie wur 
de der drema-ibteilung angegliedert, auf deren inwohner- lat 
tei alle notwendigen ngaben fußten. 

-.- 
er Leiter des t~dt. Lebensmitteluntersuchungsamtes, tädt. 
hemiedirektor rof. r. trohecker, trat wegen rreichens der 

Altersgrenze in den uhestand. 'r blieb allerdings noch bis zum 
31. ärz 1958 auf rund eines 'ondervertrages zur usbildung 
der Lebensmittelehe iker- raktikanten im ngestelltenverhält 
nis tätig. Zum neuen Leiter es mtes ?Urde tädt. berchemierat 
r. ~att bestellt. leichzeitig übernahm Jebensmittelchemiker 

Beindorf die ChemieratstelleQ Lebensmittelchemiker und pothe- 
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ker Hans-Joachim Niemöller trat als akademische raft neu n 
das mt ein. 

-.- 
er rbeitskreis "Jugend und ilm" begann nach der Jommerpause 

wieder mit seiner Arbeit. r zeigte den französischen ilm 
"bbe ierre, der postel von aris". 

-.- 
Eine 1lternversammlung der " on-Vincke- chule II11 beschloß, an 
die 0tadtverwaltung die Bitte zu richten, der ·chule ihren al 
ten l' amen "Bülse- chu Le" wiederzugeben, um Verwechslungen mit 
der Von-Vincke-'chule I zu vermeiden. 

-.- 
~ine Bläsergruppe der elsenkirchener antorei 
ken alter und neuer eister zusammen mit eyno 
riton), arl-Heinz Grapentin ( rgel) und Ilse 
baß-Begleitung) den 3. Abend in der II oche der -------------- in der ◄vangelischen ltstadt-Kirche. 

bestritt mit er 
Kattenstedt (Ba 
ornung (General 
irchenmusik" 

-.- 
Die Vestische usikschule baute die inderballettschule zu ei 
ner Ballettschule für die Berufsausbildung bis zur Bühnenreife 
aus. ie Leitung blieb in den Händen von Betty ierck von den 
tädt. Bühnen. Zu ihrer ssistenz wurde Ballettmeisterin 

Christine medro aus Iaris gewonnen. 

-o- 
In Lebens efahr schwebte ein Baggerführer, der auf dem Gelände 
der ~cholven Chemie G bei usschachtungsarbeiten den Blind 
gänger einer Fünf-Zentner- ombe mit dem reifer erfaßt und sie 
mitsamt der ausgehobenen rde auf einen Lastwagen hatte fallen 
lassen. Sprengmeister och konnte den unbeschädigten Zünder 
ohne Zwischenfall entfernen. 

-.- 
.ittwoch, den 2. ktober 

Unter der berschrift II undespost verärgert ganze tat" rief 
die" estdeutsche llgemeine Zeitung" tadtvertretung und 
·tadtver val tung zum Widerstand gegen Län e der · ost auf, eine 
rief- und aketab an sstelle in anne- ickel im ahmen eines 

von rof. Leibbrand Zürich bearbeiteten Projekts zur ieuge 
staltung des dortigen Bahnhofsviertels einzurichten und sie 
von Gelsenkirchen wegzunehmen. 

-.- 
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er Heimatverein Buer legte das 3. chen seines Heimatbuchs 
für chule und aus" eine eimat0 ( 8 eiten, Verlag elix 
ost, Buer) vor. s behandelte insbesondere die industrielle, 

handwerkliche und bäuerliche ·,ntwicklung in Buer seit der 
Jahrhun ertwende. 

-.- 
ach umfan reichen usbau- und enovierungsarbeiten eröffnete 

das ·chuhhaus üter seine vergrößerten un modernisierten er 
kaufsräume an der ahnhofstraße. 

-.- 
ie Zeche Graf Bismarck feierte das ~ichtfest der Zentralför 
eranla e er chachtanla e II. abei vurde das erste ~kipge 

faß von der 1 O. 'ohle zutage gezogen. er ufsichtsratsvorsi t 
zende der „teinkohlenbergwerk raf ismarck mb , r. chlicht, 
wünschte dem erkund den enschen, die in ihm schafften, ein 
herzliches lückauf. m bend fand aus diesem nlaß in den Zoo 
Terrassen ein kameradschaftliches Zusa ensein statt, bei dem 
berbergrat ochennen seine nerkennung für das er aussprach. 

'ür die am au beteiligten ~'irmen sprach irektor Ia ruhn vo 
der 'irma chüchtermann emerbaum ( erne) herzliche Glück- 
wünsche aus. 

-.- 
ie irma "Horstoria-Brunnen" (Inhaber: ilhelm Lindemann) in 
orst, ischerstraße 154, beantragte die Verleihung des eo - 

tes, auf ihrem Grundstück Brunnenwasser bis zu 20 cbm täglich 
zu pumpen und im Betrieb als natürliches~ ineralwasser zu ge 
brauchen und zu verbrauchen. 

-.- 
tädt. Volksbildungs~erk eröff ete sein intersemester im 

roßen aale des ans-,achs- auses mit einem eferat von Uni 
versitätsprofessor r. aul /ilpert ( öln) über as hema 

' ensch und enschlichkeit". as „tädt. rohester unter der 
Leitung von ichard eime umrahmte seine. usführungen mit 
em onzert für rohester von Zoltan odaly und der infoni 

schen ichtung ttr asso11 von 'ranz Liszt. 

-.- 
ie Vereinigung katholischer kademiker eröffnete ihre inter 

arbeit it einem eferat von rof. rian Co han von aer Uni 
versität elaide über· das Thema' er atholizismus .ustra 
liens in eschichte un egenwart". 

-.- 
riff ie von rof. r. ilhelm 

( s • ' • 2 4 1 d i e s es an- 
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des), Hinweisschilder auf bemerkenswerte historische 
anzubringen. Der Vorsitzende Dr •• iebringhaus teilte 
zelheiten über aen Besuch Iapoleons und Blücher auf 
Berge mit. 

-.- 
m Abend schlugen zwei jugendliche Untersuchungsgefangene L 
erichtsgefängnis in lt-Gelsenkirchen, nachdem sie durch 

Lärmen in ihrer Zelle die ärter zum ffnen der Zellentür ver 
anlaßt hatten, die beiden schon älteren efangniswärter mit 
chemelbeinen brutal zusammen, bemächtigten sich der efäng is- 

schlüssel, überstiegen die auer zur verwe straße und entka 
men (s •• 200 des Chronikbandes 1958). 

-.- 
Donnerstag, den 3. ktober 

Ihre diamantene ochzeit feierten die 'heleute ~nton und u u 
ste rabosch, Ulmenstraße 9. cht inder, dreizehn nkel und 
drei Urenkel waren mit berbürgermeister eritzmann unter den 
ratulanten. Dasselbe seltene est begin en auch die he- 

leute ustav und L.aria ettkowski, ickernstraße 180. er u 
bilar hatte 25 Jahre als ergmann gearbeitet. 

-.- 
as ·tatistische t der ·tadtverwaltung führte an vier agen 

mit Hilfe der olizei an 26 verkehrsreic en unkten des tadt 
gebietes an 'in- und usfahrtsstraßen sowie auf vier anal rük 
ken mit rund 360 städtischen Bediensteten eine Befragungs-Zah 
lung durch. s galt dabei, die erkunft un die 'ahrtrichtung 
der einzelnen Kraftfahrzeuge nach uellenverkehr, Ziel- und 
urchgangsverkehr sowie gebrochenem Durcngangsverkehr zu er 

mitteln. ie uswertung er olgte erstmalig mit dem ollerith 
Verfahren. 

-.- 
eburtstages (27. eptember 1882) gab rof. 

im ans- achs- aus ein estkonzert mit dem rchester 
der" iener Tonkünstler". astdirigent ar )rof. ilT.em van 
oogstraten, der langjährige unstgef"hrte una ehe alige atte 

der ünstlerin. ~lly ey ußte vier Zugaben spenden, ~ den 
nicht enden wollenden Beifall zu besanftigeno 

-o- 
ltstadt- irche war ietrich uxtehude ewidmet. 's sangen die 

~aulus- antorei Duisburg- ochfeld unter er Leitung von ein 
rich eichardt und rna Zimmerling ( opran). ie egleitung 
über hmen ie lnstru.en~algruppe er elsenkirchener antorei 
und rl- einz rapentin ( rgel). 

der irchenmusik" in der vangelischen 

-.- 
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Freitag, den 4. ktober 

n einer würdigen ~eierstunde ge achte as 1ax- lanck- yrnnasiu.m 
in uer des 'odestages des vor zehn Jahren gestorbenen großen 
aturforschers, dessen amen es trug. tudienrat r. ranz um 

riß in seiner Gedenkre e ax lancks erkund seine geistesge 
schichtliche ecteutung. ~in rimaner las roben aus lancks 
eden und chriften, die 1usikerzieher der chule, tudienrat 
errmann und arl iebe, boten dazu passende usik. 

-.- 
55 erglehrlinge legten bei der ergwerksgesellschaft ahl 
busch nach dreijährigem esuch der bergmännischen Berufsschule 
ihre appenprüfung ab. lle bestanden sie. 

-o- 
Die tädt. Bühnen widmeten eine deutsche 'rstaufführung dem 
irischen ichter aul Vincent arrol, dessen tück II ie evige 
orheittt in der tmos häre des irischen andlebens spielte. 

-.- 
ie ichterin, alerin und Bil hauerin 1 uth chaumann las in 

der ula des ädchen- ymnasiums uer aus eigenen ,erken. 

-.- 
eistliche ichtung bestritten das rogramm es 6. 
bends der ' oche der -irchenmusiktt in der vangelischen lt 

sta t- irche. 1 an hörte erke von uxtehude, 'under, ändel 
und Bach und Dichtun en von lepper, ier e aar und onhoef 
fer. usführende waren rno chönstedt (Orgel), urt inkler 
(Rezitationen) und das -ammerorchester der Gelsenkirchener 
antorei unter der Leitung von arl- einz Grapentin. 

-o- 
urch ein schweres chadenfeuer brannte am bend das lückauf 

Lichtsnieltheater in der arkenstraße in orst größtenteils 
aus. Das euer entstand im Bühnenraum, er Vorhang fiel bren 
nend auf die ersten tuhlreihen, so aß das 'euer auch einen 
eil der estuhlung ergriff. ank der esonnenheit des etwa 

300 ersonen umfassenden ublikums kam es zu keiner anik. ie 
tädt. Berufsfeuerwehr wurde schnell err über das 'euer. 

-.- 
amstag, den 5. Oktober 

as II elsenkirchener mtsblatt11 veröffentlichte die inzelrege 
lungen für die 45-utun en- oche bei allen ienststellen der 
tadtverwaltung sowie die aushaltssatzung 1957. 

-.- 
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ubrik "Blick vom uerschen a thausturm'' glossierte 
Jakob Ronkel im "Buerschen nzeiger", daß bei der 

ergabe des erwalterpostens für die im Hallenbad Euer vorgese 
hene ilchbar der Bewerber gefragt worden sein sollte: "ie 
sind doch in der artei ?"Erfuhr dann fort: "uch der ber 
stadtdirektor besitzt ein arteibuch. , er es nicht weiß, könn 
te es daran merken, wie wenig Zeit er seinem Amt widmet. er 
sich so verhält, muß schon ückendeckung haben. , ir stellen 
fest, daß der Oberstadtdirektor am 14. September aus einem län 
geren Urlaub auf sein Büro zurückkehrte und am age des estak 
tes der tadt für die usstellung der ontan-Union ka noch 
Zeit hatte, weil er einen neuen län eren Urlaub antreten wollte. 
as alles, nachdem er as erste albjahr bereits mit ienstrei 

sen, Urlaub und schöpferischer ause stark aufgelockert hatte. 
ngerechnet die vielen ochenendfahrten nach I iesbaden, wo der 

städtische ienstwagen 201 fast bekannter ist als in den 
citraßen von elsenkirchen. eit über en reis der Stadtväter 
hinaus herrscht über dieses nicht erfreuliche Beispiel, as der 
ienstvorgesetzte aller städtischen ienstkräfte gi t, starke 
ißstimmung, der wir hiermit usdruck geben11• 

-.- 
Kurz vor der ollendung seines 71. ebensjahres starb 
besitzer ohann Stadtfeld. r war in jungen Jahren aus 
fel als olkereifachmann nach elsenkirchen gekommen und hatte 
einen in der uhrstraße bestehenden olkereibetrieb übernommen 
und fachmännisch und zielstrebig aufgebaut. ~ Im lter von 
76 Jahren starb in apenburg tudienrat i •• einrich eu. r 
war von 1908 his 1946 an der berrealschule tätig gewesen. 

-.- 
Das adio-Geschäft likat, (ilhelminenstraße 45, feierte sein 
silbernes Geschäftsjubiläum. er isenbahnerverein Buer- 
üd be ing in der aststatte lings in eckhausen sein golde 

nes Jubiläum in einer wür igen eierstun e. Dabei konnten sie 
ben ensionare, die bereits bei der ründung des Vereins abei 
ge ve s en waren, geehrt werden. er ennis- lub "Gol - eiß" 
in lt- elsenkirchen beging sein ilberjubiläum mit einer ei 
erstunde im ans-·achs- aus. er 1. Vorsitzende r. Viefhaus 
hielt die estrede un nahm die 'hrung der ewinner der 1lub 
meisterschaft 1957 vor. ie itgründer es Clubs, ans lten 
beck und ritz Berkau v,ur en mit einer hrenplakette ausge 
zeichnet. 

-o- 
ie erwaltungsstelle 

im oldberghaus eine 
ewerkschaftssekretär 

sprach über Tarif- und 

-.- 
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er Gelsenkirchener erkehrsverein unternahm eine ~ahrt zum 
chloß Cappenberg zum esuch der usstellung über das eben 

und ir en des reiherrn vom Stein, die das useum für unst 
und ulturgeschichte Dortmund dort veranstaltete. 

-o- 

it einem ansprechenden rogramm wartete der .ännerchor der 
isenwerke Gelsenkirchen bei einer ulturveranstaltung im Hans 
achs-Haus auf, bei der auch der ebenfalls unter der eitung 

von Karl aria Liebe stehende GV 1889 otthausen mitwirkte. 
eitere itwirkende waren Karl- einz Lippe ( tädt. Bühnen s 

sen) und die Tanzgruppe der 'olkwangschule ~ssen. 

-.- 
Die II oche der Kirchenmusik" in der ~vangelischen 
irche" schloß mit , erken von Ba eh un „icheelsen. 's sangen 

T edel Lesch-Lorson ( uisburg, früher elsenkirchen) und die 
Gelsenkirchener antorei. ie Generalbaßbegleitung führte 
Hilde ustermühle ( otthausen) aus. eitung an der rgel: 
arl-Heinz rapentin. 

-.- 
uf dem ildenbruchplatz wurde die gro e erbstkirmes eröff 

net. ie d uerte bis zum 13. ktober. 

-o- 

onntag, den 6. Oktober 

In der atholischen farrgemeinde t. aria immelfahrt ott- 
hausen farrer Johannes ,chieferecke an diesem Tage 25 Jah- 
re als farrer tätig. s war ein 'reudenfest für die emeinde. 
In einer eierstunde im olpinghaus übermittelten rälat egens 
heo or ilmsen (Iaderborn), ropst iekes und ürgermeister 
chmitt herzliche lückwünsche. n der usgestaltung der eier 

stunde hatten das kleine ammerorchester rof. aßbender, der 
irchenchor, der Jugendchor und rganist Hubert -1üter anteil. 

-.- 
ie Zeche raf Bismarck eröffnete in ihrer Berufsschule in 
er ~rankampstraße eine nfallverhütungs- usstellung, ie mit 

einer II oche des offenen ergwerks11 verbunden war. ie usstel 
lung sollte nicht nur de er mann selbst, sondern auch seine 
amilienangehörigen ans rechen. arum war das 1chaubergverk 

un die große odellschau der Bergb uberufsschule mit einbe 
zogen. Jeder usstellun sbesucher nahm an einem reisausschrei 
ben teil. Bei der 'röffnungsfeier trat die Ber kapelle der Ze 
che ( s. '. 192 dieses andes) erstmals an die „ ffentlichkei t. 
usilaneister Hans Humpe dirigierte 34 usiker in bergmännischer 
esttracht. 

-.- 
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In der ula der· icarda- uch- chule sprach der 'abrikant un 
~vangelist ermann aiss aus olingen- hligs von der emeinde 
der 'hristen 11ßcclesia" über das 1hema " as van elium und 
rankenheilung auf biblischer Grun lage". 

-o- 
er ezir elsenkirchen der Uhristlichen Arbeiterjugen J) 

hielt eine u orkamp ert gung" im atholischen ereins~aus in 
es e ab, an der ertreter aller ü zehn bteilun en e- 

zirks teilnahmen. ie agun begann mit einer 1esse in 
erz-Jesu- irche, in der aplan aetelin, rases es 

zirks Lecklinghausen, die armer der neuen bteilun en weihe. 
In der ei entliehen agun behan elte tu ienrat ieper ( uer) 
die päpstlichen .Jnzy liken" erum novarum" un ua ra esimo 
anno11• 

-o- 
ei eine ettschreiben eutschen tenograp enverban es 

in üsseldorf brachten .it lieder elsenkirchener teno raphen 
vereine drei von vier an es eisterschaften mit ach ause: 
ans-Josef hristes wurde mit 360 ilben in der ~inute erban s 

meister, In olf allow it 300 uilben erban sjugen meister 
(beide it lieder des teno raphenvereins chalke), un Ursula 
~orontzy ( teno raphenverein Euer) ur e it 300 ilben er- 
ban sju~en meisterin. hristes erhielt au erde einen ~h- 
renpreis des Verbandes und eine 1 kette d r ota t üs eldorf, 
Ingolf allow einen ~hrenp eis für itel des u end eisters 
un einen zweiten hrenpreis für ei rbeit in 100 uilben in 
englischer und lateinisc er urzschrift. 

er ... "angeslust" otthausen veranstaltete im olkshaus ein 
onzert mit reundschaftssin en. nahmen die ~'rauenchöre 
elsenkirchen und ottha sen, ie otthausen 1 9, 'erma- 

nia- armonie Bism rck un drei ausrvarti e uannerchöre teil. 
berbür e eister 'eritz n überbrac te die lückwünsc e der 

vta t zum achtzigja rigen estehen der" an eslust". 
er~ cholven machte in eine onzert in er chauburg 
it ei e vol stü lieh n ~ ormusik mit er egleit n von 
onika-Instrumenten bekannt, ri inalsatzen ·ur vhor un 

kor eon- rchester. ie nstrumentalisten stellte ie" 
eon- emeinscha t' arl- rewer. 

-.- 
ei er 75-Jahr- eier 

erlebte ein Zyklus" e 
hiel, uer, .. usik : 

in n esenheit beider 

uer 
Har 
k 

kor- 

-Q- 

----- 
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er ~C bch lke 04 holte sich in achen bei der lemannia eine 
1: 2-1 iederlage. 'ie p g erten verteidigte durch einen 
3:1- ieg über aie bTV Horst erfolgreich ihre Tabellenführung 
in der 2. iga-v est. ie ~G ~intracht besiegte Borussia 
~ önchengladbach mit 3: 1 oren. 

-.- 
uf der rabrennbahn siegte im' lfre - ahl-Gedächtnisrennen" 

der vierjährige Hengst" ashington" vor "Sebasto" un "Johan 
niter". 

-.- 
it einem ieg im lfred- ochs-Ge ächtnisrennen der Achter 

bei der uderregatta auf dem Lippe-Seiten- anal in arl ver 
teidigte der uderverein elsenkirchen erfolgreich den ander 
pokal, den er im Vorjahre in elsenkirchen zum ersten Tuale 
errungen hatte. 

-.- 
n zwei Tagen richtete der TC Gelsenkirchen 74 einen "Leicht 

athletik- ehraus" auf dem chürenkamp aus, der der männlichen 
und weiblichen Jugend der ltersklassen und B vorbehalten 
war. twa hundert Jugendliche beteili ten sich mit ansprechen- 
den eistungen. 

-.- 
] ontag, den 7. Oktober 

as mt für irtschaftsförderung und resse der ta tverwal 
tung gab mit der Gestaltung von drei itrinen in der ingangs 
halle des Lans-0achs-Lauses ein Beispiel für moderne un ge 
schmackvolle verbung. ie beiden äu eren itrinen zei ten die 
ittel der irtschafts- und Verkehrsförderung, ie mittlere 

die )ublikationen, die eine rücke vom .athaus zum ürger 
schlagen sollten. 

-.- 
Im ahmen der Verkehrssicherhei tff oche 1 57 hatte ie T erkehrs 
wacht auch einen 'chüler-Zeichenwettbewerb durch eführt, an dem 
sich 454 chüler aus 4 elsenkirchener chulen beteili t hat 
ten. as reisrichterkollegium zeichnete jetzt 89 rbeiten mit 
einem reis aus ( arbkästen, Zeichenblöcke un ertvolle Jugend 
bücher). rste reisträgerin wur e nte primanerin Ulri e Bom 
mas von der nnette-von- roste- ülshof - chule i Buero 

-.- 
ie ersten der 76 ohnungen, die die heinisch-/estfälische 
ohnstätten G für ele schaftsmit lieder der Zeche ordstern 

an der Harzer 'traße auf de "osenhügel11 errichtet ha te, 
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wurden bezogen. 'pätestens bis zum Jahresende sollten auch die 
restlichen ~igenheime bezugsfertig sein. 

-.- 
Im 2. tädt. infoniekonzert erklangen unter der Leitung von i 
chard eime folgende erke : 'infonische ichtung " apiola" von 
Jean ibelius, Violinkonzert r. 3 von amille uaint- aens 
( olistin: Janine n rade) und die 2. 'infonie von Johannes 
Brahms. 

-.- 
~ine starke ebelwand war die rsache, daß auf der 
25 erkehrsunfällen 80 ~ahrzeuge zusammenstießen. 
erlitten dabei schwere , etwa ein utzena ersonen 
erletzungen. 

-.- 
Dienstag, den 8. ktober 

nter der berschrift "rchestermusiker keine Roboter" beklag 
te der II elsenkirchener nzei er" das in der letzten Zeit zu 
beobachtende künstlerische bsinken des utädt. rchesters in 
den 'infoniekonzerten. Die Zeitung führte es darauf zurück, 
daß dem Orchester für die infoniekonzerte zu venig roben zur 
Verfügung standen, und sah den rund dafür darin, daß sich der 
Leiter des r ehester s , t äd t • ] u s i kdir e kt o r Heime , dem "~r ö ß e 
r en ~11enbogen11 der pern-Leitung ( r. Ljubomir omansky) e- 
enüber nicht durchzusetzen vermochte un bei der ufstellun 

des robendienstpla~es ihm unterlegen sei. s sei an der Zeit, 
hier baldigst eine nderung eintreten zu lasseno "ie ~infonie 
konzerte verlieren ihren Sinn, venn das rchester eiterhin un 
ter diesen edingungen seinen Dienst für ie 1usikkultur ver 
richten muß". 

-o- 
as langjährige Vorstandsmitglied der olksbank Gelsenkirchen, 

Bankdirektor i •• ilhelm ach, starb nach langer rankheit im 
lter von 73 Jahren. r war 1908 zur damaligen Gewerbebank 

nach Gelsenkirchen gekommen und war von 1911 bis 1954, o er 
in den uhestand trat, orstandsmitglied ewesen. Im lter 
von 81 Jahren starb Kaufmann Ludwig Kochs, der eniorchef der 

'irma Julius ochs (Spielwaren und ~otoartikel) in der Von 
ven- 'traße. 

-.- 
4ach 15 .onaten harter rbeit wurde ein großzügiger Umbau der 
peisewasseraufbereitung auf Zeche ordstern fertiggestellt. 

Die Anlage konnte jetzt in der ·tunde 120 000 bis 140 000 1 
~ asser bewältigen. 

-.- 



- 296 - 

er aupt- und 'inanzausschuj setzte au rund einer ereinba 
rung zwischen der ·tadt. inderklinik, den örtlichen Kranken 
assen und der uhrKnappschaft den flegesatz bis zur vollen 

Inbetriebnahme der linik auf 10 .- It je Tag fest. 
er Haupt- un inanzausschuß enehmigte die läne zur 

erung des oiletten ebäudes der ährfel schule, für die 
terung der aldschenke im ·tadtwald Buer sowie für den us a 
folgen er traßen ismarckstraße zwischen aulinen- und ag- 
deburger traße, m tadthafen, cheioeweg und ilhelm- usch- 
traße. 

aupt- und Finanzausschuß genehmigte ferner das augesuch 
er vangelischen irchengemein e Gelsenkirchen zur 'rrichtung 

eines fünfgeschossigen ynodalgebaudes und dreier fünf eschos 
siger ohnblocks zwischen der auptstraße und der abelsber 
gerstraße mit 'ront zu auptmarkt. 
ie e ürfnisanstalt an der ckendorfer ·traße zwischen der 

Josefskirche und dem estalozzi- ain sollte abgerissen werden. 

Zur ~rage einer eventuell beabsichtigten Verlegung der ostab 
gangsstelle beim ostamt I nach anne- ickel teilte die Verval 
tung mit, daß eine solche erlegung zur Zeit nicht ernsthaft 
erwo en werde. ie berpostdirektion ünster habe erklärt, daß 
eine · .. nderung bei der ~ riefabgangsstelle elsenkirc en nicht 
vorgesehen sei. Die Verwaltung wur e beauftragt, ie ngelegen 
heit weiter zu beobachten und gegebenenfalls bei der berpost 
direktion ünster vorstelli zu werden. 

-.- 
sprach iversitäts rofessor r. 

as hema 'a ioaktive erseuchung". 

-o- 
In rankfurt/ .ain fand eine ie erholung des 
licht- okalrunde zwischen intracht ~rankfurt und dem ~ ---~- .......... ;;;,__ 
ke 04 statt. Vor 20 000 Zusch uern verloren die chalker ei 
dem mit 0:0 beendeten upiel infolge es schlechteren ckenver- 
hal tnisses ( 6: ) • 

-o- 
.. i ttwoch, ktober 

n diesem age trat das 1 rste esetz über aßnahmen zum chut 
ze der Zivilbevölkerung" in raft. s legte i ahmen es uft 
schutzes auch der ·tadt elsenkirchen neue Verpflichtu en auf, 
die finanziell zwar zu Lasten des un es ingen, der tat aber 
doch neue rbeiten und weitere Verant ortungen auf ürdete. uf 
rund der estimmungen dieses 1esetzes r e Oberstatdirektor 
ülsmann zum örtlichen Luftschutzleiter für den tadt reis el 

senkirc n ernannt un zu seinem stän igen ertreter ta trat 
ill bestellt; er war auch für den atastrophenschutz in der 
tad zustandig. ie Fe erführung un ie earbeitung erzen 

tralen u gaben des zivilen Luftschutzes und des atastrophen- 
schutzes wurde dem Betrie s,irtschaftsamt übertr gen. 

-o- 
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attler- und olsterermeister ugust rese, dlerstraße 4 in 
Beckhausen, beging sein goldenes Geschaftsjubiläum. r war ~it 
gründer der Buerschen Sattler-, olsterer-, ekorateur- und 
Tapezierer-Innung. 

-.- 
beging sein 'ilberjubiläu.m als far 

'vangelischen irchengemeinde chalke. Br war achfol 
ger von farrer Brandmeyer geworden, der eine Berufung zum o 
zialpfarrer nach Braunschweig angenommen hatte. Am 6. ezember 
1942 war farrer Kluge zum Superintendenten des irchenkreises 
elsenkirchen gewählt worden. ach einem festlichen ottes 

dienst in der Kreuz-Kirche (am onntag, dem 13. ktober) über 
mittelten in einem sich anschließenden estakt in der aststät 
te "Zum 'iskeller" Landeskirchenrat Dro edeke die herzlichsten 
ege swünsche von räses o ilm, ealschuldirektor •ei enfad 

die des Gelsenkirchener Gesamtverbandes, ropst iekes die des 
ekanats Alt-Gelsenkircheno berbürgermeister Geritzmann gra 

tulierte im 1 amen des ats und der Verwaltung der t ad t , Unter 
den Gratulanten waren ferner chulrat chulte41attler, r. o 
drich als Vertreter der Schalker Industrie, Chefarzt ro Koll 
meier und Verwaltungsdirektor Behrenbeck vom vangelischen 
Krankenhaus sowie Ifarrer der achbargemeinden. 

-.- 
Im Auftrage des Bundespräsidenten überreichte egierungsprä 
sident Dr. eismann dem vor einiger Zeit in den Ruhestand ge 
tretenen ehemaligen Leiter der Vestischen traßenbahn, ene 
raldirektor Leo yueck, das Bundesverdienstkreuz I. lasse. 

-.- 
Der uhr-Zoo stellte drei drei {ochen alte Löwen-Babys des 
Löwenvaters "C&sar11 und der Löwenmutter "Jutta" erstmalig der 
.. ffentlichkeit vor. Auch bei den Hyänen gab es achwuchs. 

-.- 
onnerstag, den 10. ktober 

er ehemalige Bäckermeister Heinrich Kämper, Bulmker traße 3, 
wurde 90 Jahre alt. Sieben inder, sechs ~nkel una zwei Uren 
kel waren unter den Gratulanten. 

-.- 
r. r. aul roße-Boymann, der 1924 iagistratsrat der Stadt 

Euer, 1945 Leiter des ~rnährungs- und irtschaftsamtes der 
esamtstadt geworden war, dann irektor der 'üddeutschen ~i 

senbahn-Gesellschaft in ssen (später: ssener Verkehrs G), 
trat aus esundheitsgründen in den uhestand. Bei seiner Ver 
abschiedung überreichte ihm berbürgermeister ieswandt as 
teckkreuz des undesverdienstordens. 

-.- 
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as mte für irtschaftsförderung und resse der Sta tver 1al 
tung brachte unter dem Titel "Gelsenkirchen - die Industrie 
stadt im Grünen eine neue ~appe mit z ei Faltblättern heraus, 
die den Besuchern der tadt zur Orientierung über ihre ehens 
würdigkeiten dienen und sie über die wirtschaftliche e eutung 
informieren sollten. Die graphische Gestaltung der beiden ros 
pekte hatte illi Klingsör besorgt. 

-.- 
ie "Jugendtribüne= des tädt. Volksbil ungswerks brachte im 
rillo-Gymnasium "Die gestohlene· rinzessin" und im ädchen 
ymnasium in Buer "Das selchen Grisella" von •• Denneborg. 
ie "Tribüne" brachte als rstlesung die omödie" ennen. ie 

die 1ilchstraße ?11 von arl illinger. ie ortragsgestaltung 
lag in den änden von r. ndreas und erhard emus ( üssel 
dorf); die 1heaterkritikerin onja Luy en (Lssen) ab eine 
.;.:Jinführung. 

-.- 
reitag, den 11. ktober 

ie Kriminalpolizei eröffnete im olizeipräsidium in uer eine 
eratungsstelle gegen binbrüche und iebstähle. ie barg eine 

Fülle von aterial, das in langer rbeit zusammengetragen wor 
den war. ie telle unterstand Kriminalrat Kiehne; sie diente 
der Bevölkerung kostenlos. 

-o- 
.t uf inladung 
professor Dr. 
und Technik". 

sprach niversitäts 
da s ' hema " ensch 

-o- 
as - heater in Buer veranstaltete einen ~chlager- bend mit 

11 ternen" vom Pun k , dem rchester J oe ick und den " ilima 
awa l i.an s u , 

-.- 
~ uf einem chuttabladeplatz der ötadt üsseldorf entdeckte ein 
rbeiter die alte Fahne der Orts ru e ~ orst- mscher der frü- 

heren eichsvereini ehemali er rie s efan ener aus dem 
ersten {eltkrieg. dorthin geraten war, konnte nicht 
geklärt werden, auf jeden all aber fuhren der 1. und 2. Vor 
sitzende des rtsverbandes Horst der eimkehrer, obert chür 
mann und arlheinz Seuren, über ie ta tvervaltung und den 
tadtverband der eimkehrer informiert, nach Düsseldorf und 

brachten das noch ut erhal-cene ymbol nach Horst zu üo k (s •• 
324 ieses Bandes)o 

-o- 

z {J 
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m 3. Juni 1946 hatten der 43 Jahre alte okereiarbeiter rtur 
Kolinski und der 33 ahre alte 'chwei er einz ·chulz einen 
inbruch in die erkstatt etnes 'chneidermeisters gegenüber 

der atholischen Kirche in ckendorf ausgeführt und den dabei 
überraschten Gesellen lilhelm eters mit einer isenst~nge nie 
dergeschlage und so schwer verletzt, daß er kurz oarauf ge 
storben war (s. ·• 103 des nronikbandes 1946). rst nach zehn 
Jahren war durch einen Zufall Licht in diese ordan ele enheit 
geko en. itte Juli 195 hatte die elsenkirchener riminalpo 
lizei die beiden mutmaßlichen Täter verhaftet, und jetzt ver 
urteilte das ssener chwurgericht den Haupttäter 'chulz zu 
vier Jahren efangnis wegen Totschlages (Strafantrag: acht 
Jahre Zuchthaus). Der Angeklagte olinski wurde mangels ewei 
sen fr~igesprocheno Die nklage auf .ord hatte nicht aufrecht- 
erhalten werden können. 

-.- 
amstag, den 12. Oktober 

Unter der ubrik "Blick vom Buerschen athausturm" schrieb 
edakteur J"akob onkel im "Buerschen nzeiger" : " ichts gegen 

eine gute ohnung für den bersta tdirektor ! ••• ir halten 
auch nicht viel von Kleinstmaßen bei einer vernünftigen oh 
nung. on uns aus könnte man dieses Haus für den berstadtdi 
rektor auch weit genug vorr athaus entfernt bauen, aß er die 
athaus-Uhr nicht hört. ir fragen uns aber, ob es wirklich 

notwendig ist, daß die G als ~tädtische ohnungsbeschaffungs 
gesellschaft ausgerechnet in den Grüngü tel einbricht (das Haus 
sollte in der rlestraße errichtet werden). an mag uns entge 
genhalten, daß hohe Behörden hier usnahme enehmigungen erteilt 
hätten. an weiß, wie solche Dinge zustandeko en. an weiß 
aber auch auf en städtischen Büros genau, welche energischen 
~insprüche aus der Bevölkerung sich erhoben, als man hier das 
tädt. inderkrankenhaus errichten wollte, und welche roteste 

es erregte, als Baudirektor chagen später das ~chwesternhaus 
für das Bergmannsheil hinsetzen wollte. en anderen nliegern 
der rlestraße hat man früher immer ie er gesagt, dieser Teil 
der 'rlestraße bleibe un ebaut, weil er zum rüngürtel gehöre. 
aß man hier wiederum im die Buerschen rholungsanlagen ein 

bricht und sie anknabbert, und daß es die tadt selbst ist, die 
es tut, ist unverzeihlich". 

-.- 
ie " uersche Zeitung" schrieb in ihrer ... ubrik II ie oche im 
ückspiegel" u.a. : "Das ertrauen der Bürgerschaft zu en er 

waltungsspitzen ist sch anken geworden. ~s werden Vor ürfe ge 
gen führende Beamte erhoben, daß sie, mehr als es gestattet sei, 
auswärts weilten, dazu eisen mit stä tischen utos machten, 
die sich dienstlich nicht vereinbaren ließen ••• s werden in 
zelheiten erzählt, die sehr präzise sind, also k um aus der 
Luft gegriffen sein können ••• Der eim des ißtrauens ist gesät; 
man sollte alles tun, um das' i trauen nicht höher ins raut 
schießen zu lassen" (s •• 291 dieses B es). 

-.- 
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ein silbernes eschäftsjubiläum beging rogist Termann Venherm, 
ilhelminenstraße 61. · r hatte 1945 den orsitz im Drogisten 

verband elsenkirchen übernommen und war stellvertretender Lan- 
desvorsitzender. Der roßvaterverein " 'hre das 1 ter ! " 
in der eldmark feierte sein ilberjubiläum. Unter den ~hren 
gästen war auch berbürgermeister Geritzmann. 

-.- 
as chuhhaus Böhmer an er ahnhofstraße konnte jetzt, nach 

de 1949 zwei Drittel des alten ebäudes nach der riegszer 
störung wieder in Betrieb genommen erden waren, den Bau end 
gültig wiederherstellen und seiner ~estimmung übergeben. r 
besaß nun eine 0chaufenster- assage und oderne Geschäftsräu 
me, die den jetzigen Anschauungen un nsprüchen genügten. 
in nkel des ründers ilhelm Böhm, .artin Böhm, war unter 

elf 1eschwistern dazu bestimmt, das erk seines Vaters und 
Großvaters fortzuführen. 

-.- 
Im Hause ochumer 8traße 12 eröffnete das 
schäft "Teppich- etri" sein Ladenlokal. as 'hepaar un- 
ter und Hilde ,eiss eröffnete im ause .agenstraße 23 in Buer 
die aststätte 11Zum Löwenbräu- ck". 

-o- 

uf 'inladung des irchenchores von t. ippolytus 
der ukrainische Chor nu-crechts Byzantijns oor11 im 
altsla,ische und ukrainische Lieder. Im ahmen des 
stkirche" sang der astchor bei eine „eßo fer im 

byzantinischen Ostkirche. 

-.- 
ängerkreisvorsitzender Josef {eida zeichnete en 1horleiter 
ermann uschner, der seit 25 Jahren den V Bulke 18 6 lei 

tete, mit der ~hrennadel des eutschen än erbundes aus. ie 
'hrung erfolgte im ahmen eines ~estkonzerts, das die drei von 
ihm geleiteten Uhöre ( 1886 Bulmke), ( esangsabteilung der 
traßenbahn und vangelischer rauenchor Bismarck) i ans 
achs- aus veranstalteten. -- Der l " lückau " cken orf 

veranstaltete ein Festkonzert und ein Freundschaftssingen, 
an dem sich zehn Chöre aus elsenkirchen, Bochum, attenscheid 
und berhausen beteiligten. 

-.- 
lit der tadtmeisterschaft eendeten die 
hein- erne- anal die diesjährige aison. 

sich um die itel. 

orst sang 
olpinghaus 

" ages der 
... itus der 

auf dem 
bewarben 

-.- 
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Im Volkshaus otthausen wurden die reismeisterschaften im 
Tischtennis ausgetragen. Bei guter Beteiligung gab es über 
durchschnittliche Leistungen und in den einzelnen parten 
neue .eister. 

-.- 
40 Jungen und ädel aus Gelsenkirchener Leichtathletikvereinen 
fuhren unter Förderung durch die ·tadt zu einem Städtever 
gleichskamEf nach Amsterdam. Die Gesamtleitung hatte 'rnst 
Kersten. Beteiligt waren die Vereine AC Buer, 6chachverein 
Buer, TV rle, Turnerbund Beckhausen, TV Horst, TO 74, C 
chalke 04 und ·u0 Schalke 96. ie msterdamer Jugend siegte 

dank besserer Leistungen mit 105: 89 unkten. 

-o- 

'onntag, den 13. Oktober 

ie irchenchöre des Dekanats Buer- ord feierten ihr äcilien 
fest. ~s begann mit einem Festgottesdienst in der Kirche 0t. 

,,.ariä Himmelfahrt, der eine 'estandacht in großem ahmen folg 
te. Am bend war im atholischen Vereinshaus esse eine ach 
feier, in der Kaplan \' ahmhoff (Buer) die ~estansprache hielt 
und Dechant üntmann die ubilare ehrte. 

-o- 
Vorsitzender o anowski von der eisevereinigung Buer zeichne 
te Chefarzt i •• och vom Bergmannsheil für seine langjährigen 
Verdienste um den Taubensport mit der Verbands- 'hrenurkunde 
aus. 

-.- 
Im uftrage der esellschaft für estf len 
und Lip;ee sprach in 'chloß Berge der \Jirtschaftsjournalist 
Dr. Volkmar l[uthsius vor eine. reis führender irtschaftler 
über das Thema " er reiche ater s t aa ti'", 

-o- 
Im Hotel "Zur ost" in Buer hielt das" omitee für ragen der 
europäischen irtschaftseinheit" eine ganztägige Informations 
besprechung ab, bei der vier hervorragende achkenner vor. 150 
Teilnehmern zum Thema 11\· ir und der Gemeinsame ar k t" zu orte 
kamen. irtschaftsredakteur Reichelt ( üsseldorf) sprach über 
11 Jtehen wir schon in sur opa ?", eorg trei ter von der Infor 
mationsstelle der Hohen Behörde über die robleme der 1ontan 
Union, r. üChäfer (Düsseldorf) über die edeutung der ohle 
für die nergie- rzeugung und der ranzose iemon über "Deutsch 
land und rankreich im Ge einsamen t1.arkt11

• Das 'chlußwort 
sprach irektor Dr.\ odrich als ersitzender der reisgruppe 
elsenkirchen der uropa- nion. 

-.- 
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us einem großen Kreis von rbeitnehmern der Zeche raf is 
marck, die_gute betriebliche Verbesserungen vorgeschlagen hat 
ten, ließ die irektion durch das Los zwölf Belegschaftsmit 
glieder für eine eise nach 1ünchen ermitteln. Bergwerksdirek 
tor r. itter überreichte ihnen die Berechtigungsurkun en da 
zu. Darüber hinaus gab es auch sehr tröstliche "Trost- reise". 

-o- 

in "Casino- onzert11 war den beiden Komponisten ans fitzner 
und alter bendroth gewidmet. Von ersterem erklangen das ex 
tett und Lieder (rtans ättgen, ariton, von den •tädt. Bühnen 
elsenkirchen; am 'lügel: Karl Riebe), von bendroth eben 

falls Lieder und - als Urau!führung - sein treich~uartett op. 
27 mit dem verstärktem ,ssener treichtrio. 

-.- 
er u erverein Gelsenkirc en schloß as uderjahr mit dem b 

rudern auf dem hein- erne-Kanal. nschließend wurden noch 
zwei neue Boote getauft: ein Gig-Zweier auf den amen II ügen" 
und ein enn- iner auf den amen" lfred ochs". 

-.- 
Zum ersten ~ .. ale fiel eine eutsche lieisterschaft im Judo-Sport 
nach elsenkirchen. elmut Gostowsky vom Gelsenkirchener Judo 
Club errang diesen Titel bei den in Kirchheim/ eck ausgetrage 
nen ämpfen. 

-.- 
er C 'chalke 04 schlug in der 1lückauf- ampfbahn vor 35 000 

Zuschauern )reußen 1ünster mit 2:0 Toren. ie T orst 
erreichte nach anfänglicher ührung nur ein nentschieden (2:2) 
gegen den VfB Bottrop. ie 'intracht verlor in erten 
gegen die pielvereinigung mit oren. 

-.- 
] ontag, den 14. kt ober 

Bei den Gelsenkirchener anken und den für den Geldwechsel 
nach der stzone konzessionierten eisebüros rief die in der 
ow·etzone ohne Vorankündigung durchgeführte el umstellung 

große berraschung hervor. ie Zonenmachthaber hatten die bis 
herigen Ostmark-Banknoten für ungültig erklärt und einen so 
fortigen Umtausch in neue eldscheine angeordnet, und zwar in 
der knappen Zeit von 12 bis 22 Uhr am onntag. 

-o- 
Vom 14. Oktober bis 2. lovember führte das 
Nordrhein-, estfalen eine e räsentativbefra un durch. 
Gelsenkirchen besuchten 30 Interviewer - über iegend 

mt von 
uch in 

eamte 
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und ngestellte der tadtverwaltung - 1 200 Haushalte, um eine 
rhebung über amilienzahl und rwerbsleben durchzuführen. 

-o- 

ie tadt- arkasse schuf einen ädagogischen eirat, der sie 
im chul- und Jugendsparen und in der Jugend- parerziehung be 
raten sollte. iesem eirat gehörten an: ie ~chulräte Dohr 
mann, öster und uchulte- attler, onrektor lume (Glückauf 
ochule), Lehrer Betz (~anisius- chule), ektor enoldi ( id 
delich), berstudiendirektor r. llekotte ( rillo- ymnasium), 
ealschullehrer _ünster (Jungenrealschule), ]'achvertreter o 

wak (Berufsschule) und Lehrer Kruse ( esterhol t). 'erner stif 
tete die ·tadt- parkasse in der Form einer großen silbernen 
pardose einen chulspar- anderpreis, er zum ersten I1 ale der 

Jchule iddelich überreicht wurde. 
ie ~tadt-·parkasse schaltete vor em 

ber) eine Jugend-oparwoche, in der sie 
öffnete. iese von der ·tat- parkasse 
te inrichtung hatte inzwischen im In- und uslanct .ufsehen er 
regt, so aß undfunk und lochenschauen, in-und auslan ische 
Zeitungskorrespondenten und große achrichtenbüros sich damit 
befaßt hatten. ie waren auch von anderen parkassen übernom 
men worden. azu führte ie tadt-0parkasse für alle elsenkir 
chener uchulen, die dem chulsparen angeschlossen waren, wieder 
einen chülerwettbewerb urcho 

-o- 
1 twa 1 500 Jungen und t1.ädchen nahmen an einer von der olizei 
veranstalteten adfahrerprüfung teil. Der praktischen rüfung 
war eine umfassende theoretische chulung durch die Lehrer 
voraufgegangen. ie rüfung beanspruchte vier ageo 

-o- 
as erste tädt. ammerkonzert der neuen aison bestritt die 

Camerata musicale (Berlin). as vielseitige rogramm umfaßte 
erke der Vorklassik in den verschiedensten ombinationen 

"Cembalo solo, Trios für ioline, Cello und 1embalo usw.). 

-.- 
0ängerkreisvorsitzender Jose eida zeichnete drei 
des V " lückauf" tJ c ken orf mit der 'hrennadel und 
brief des eutschen angerbundes aus {arl loetz, 
ünther und einrich ngel recht. 

oldjubilare 
em hren 
tto 

-o- 
ie vangelische irchengemeinde uer-1itte be~ann eine ~van 

gelisationswoche, in der 1vangelist Otto ohl ( uisburg) im 
emeindesaal über as Generalthema II ott rufet noch, willst 
u nicht en lieh hören?" sprach. 

-o- 

> 
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Das enkmal von Kaiser /ilhelm II., das sich seit Jahrzehnten 
an der ront eines Hauses in der Augustastraße befand, mußte 
jetzt von seinem ~latz weichen, da das Haus abgerissen erden 
und einem eubau weichen sollte. Das Herablassen an einem 
Drahtseil von seinem ostament hatte eine große enschenmen- 
ge angelockt. 

-.- 
Dienstag, den 15. Oktober 

Uhrmachermeister lfred ~erner eröffnete neben der ost an der 
~;.;;..;; ;.;.;.;. .;;,..;,;. ..;..;;.__,;;..;....~-----------__,.;.;--- 
Cr ang er ·traße in 'rle ein achgeschäft für hren, Schmuck und 
ilberwaren. 

-.- 
In dem bis zu diesem Tage laufenden chmalfilm-'(ettbewerb 
"Eine Industrie-Großstadt feiert ihr ·ommerfest" wurden 
zehn ~ilme zur Begutachtung eingereicht. 

-.- 
~ine neue usstellung im Kunstkabinett Cafe unke brachte, er 
ke des Gelsenkirchener ualers anns 'chaefer und des Bildhau 
ers Bruno Unkhoff, Nachwuchspreisträger 1956 der tadt elsen 
kirchen. 

-.- 
In der astwirtschaft Stalberg fand die remiere des von dem 
chauspieler illy ligge gegründeten ,tu ios elsenkirchen 

mit der Komödie " ein reund, der ieb" von - elmut {eiss 
statt. ie arsteller waren Tachwuchs-·chauspieler. 

-.- 
Der bekannte Jesuitenpater und reli iöse olksredner ater 
Leppich war wiederum in Gelsenkirchen. ~r hielt im Liebfrauen 
stift Vorträge mit Aussprachen. ingeladen dazu waren änner 
und rauen, die nach den voraufgegangenen assenku.ndgebungen 
einen leg zur kritischen acharbeit erwarteten. 

-.- 
ittwoch, en 16. Oktober 

ie eters- eubauer, ~achbetrieb für 'tickerei und lis 
Von- ecke-Straße, beging ihr goldenes eschäfts- 
ie echter der jetzt im 77. Lebensjahr stehenden 
rau Charlotte eters hatte als erste in Gelsenkir 

chen ihre ~eisterprüfung für mechanische tickerei abgelegt. 
'rau harlotte eters-}eubauer besaß in achkreisen viel n 
erkennung. ie hatte nicht nur viele ahnen, tandarten und 
1ützen bestickt, sondern auch ostüme für lferräte und Funken- 
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garden; den arnevalsgesellschaften in Gelsenkirchen war sie 
eine wertvolle atgeberin. 

-o- 
ie tadt- 'parkasse eröffnete als 35. Zweigstelle die neue 

Zweigstelle "Bahnhof Zoo" im ause Bismarckstraße 293,--a:Ie' 
dritte in Bismarck. 

-.- 
In der rtsgruppe des Verban es eutsche 'rauenkultur hielt 

'rau ilde Hofmann, rarlsruhe, einen Vortrag über das 1hema 
"Im Zeichen der ode". 

-.- 
als onderveranstaltung ein 

iskussionsabend über das hema" resse, undfunk, 
ilm und ernsehen ivalen auf dem J.einungsmarkt ?" statt. 
iskussionsleiter war I erner J. öfer vom est eutschen undfunk, 
esprächsteilnehmer: Heinz unze-Just ( amburg), laus ~ahlo 

( öln), ietrich Oppenberg (Lssen) und 1erence rittie (Lon- 
don). 

-.- 
Im ans-0achs- aus gab der onkosaken-Unor ein Konzert unter 
der Leitung von uerge Jaroff. 

-.- 
Der FC ~chalke 04 begeisterte bei einem ~1utlichtspiel in der 
lückauf- ampfbahn rund 15 000 Zusch uer. ein Gegner ar a 

cing aris, der mit 2:3 Toren unterlag. 

-o- 
er rozeß gegen den aurer berhard eschendorf aus uer wegen 

Totschlags an einer 13 Jahre alten Schülerin (s. o 18 dieses 
Bandes) ,urde noch einmal aufgerollt, weil taatsanwalt und 

ert idiger das rteil (acht Jahre Zuchthaus) ablehnten un 
evision eingelegt hatteno er undesgerichtshof hatte das 
rteil auf ehoben und einen neuen ~ermin vor dem ◄ssener chwur 

gericht angeor net, bei dem es um das ·trafmaß und um ildernde 
Umstände ging. as Urteil lautete jetzt auf eine efängnisstra 
fe von 4 1/2 Jahren; die bür erlichen ~hrenrechte wur en für 
drei Jahre aberkannt. er ngeklagt~ na das Urteil sofort an. 

-o- 
onnerstag, en 17. ktober 

it ihrer neuen inzahlung sorrte rau ar arete rüger afür, 
daß die 'parkassen-Zweigstelle 'eldmark der tat- parkasse 
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die Zwei-I illionen- -Grenze überschritt. auptz eigstellen 
leiter hristen überreichte ihr einen elkenstrauß. 

-.- 
egierungspräsident r. eismann stattete der tadt elsenkir 

chen den wiederholt verschobenen offiziellen esuch ab. r. 
eismann überreichte unmittelbar nach seinem ~intreffen in 
elsenkirchen noch vor dem mpfang durch ie tat dem 77 Jah 

re alten Knappschaftsäl testen Gottlieb ers, 1ranger 
1

traße 
377, im Dienstzimmer des berbürgermeisters das ihm für seine 
jahrzehntelangen Dienste in der Betreuung der Knappschaftsver 
sicherten verliehene Bundesverdienstkreuz. 
uf 'chloß Berge wurden dem egierungspräsidenten dann die 

leitenden f1J.i tglieder des ates und der erwal tun der tad t 
vorgestellt. berstadtdirektor Hülsmann hielt ein eferat über 
die kommunalen ufgaben und höglichkeiten der ·tadt elsenkir 
chen. ls die drei ardinalpunkte nannte er dabei: moderne 
traßen, neue chulen und ausreichenden ohnraum. ,ine esich 

tigungsfahrt schloß sich an; sie führte zum mnibusbahnhof an 
der oldbergstraße, zur dtä t. rinderkliniK, zum allenbad 
uer, zur ezirkssportanlage rle, zur arkortschule, zum hea 

ter- eubau und zum uhr-Zoo. ach einer chlußbesprechun auf 
chloß erge, in der sich r. eismann von dem esehenen sehr 

beeindruckt zeigte und versicherte, daß er der tadt 
1
elsenkir 

chen gerne die nterstützung ewähren werde, die für en ,ei 
teren ufbau notwendig sei, verabschiedete sich egierungsprä 
sident r. eismann gegen 17 hr wieder. 
it einer rdensverleihung endete auch er offizielle ntritts 

besuch des e ierungspräsidenteno r. ~ eis ann überreichte dem 
Chefarzt des t. Josefs- ospitals in orst, rnold 1.,.erscheim, 
im· rzte-Casino des Hauses as ihm vom undesprasidenten in n 
erkennung seiner Verdienste um die Bekämpfung der {rebskrank- ✓

heiten verliehene Bundesverdienstkreuz. 

-.- 
as atholische Bürger- asino feierte mit eranstaltungen im 
ans- achs- aus sein fünfunctsiebzigjähriges estehen. orsit 

zender ,iilhelm 'panke konnte dazu als :,hrenmi tglied ropst und 
Dechant iekes begrüßen. ür ermeister Schmitt überbrachte die 
Glück\ünsche der tadto In einer Festrede stellte r. utsch 
das soziale irken, die J.itarbeit auf kirchlichem ebiet und 
die flege der Geselligkeit als Anliegen des Bür er- asinos 
heraus. rganist ranz öttger umrahmte den ~estakt mit rgel 
musik. ann übernahm der Vergnügungsausschuß das zepter. 

-o- 
uf inladung es tädt. ol sbildungswerks sprach rof. r. 
erhard löbus von der Hochschule für olitik in erlin-vhar 

lottenburg über die "geistig-seelische bituation der enschen 
in der sowjetisch besetzten Zone". 

-. 



- 307 - 

~ine Versammlung des 'chützenkreises elsenkirchen im chützen 
haus olz, an der alle 'chützenkönige und orsitzenden von el 
senkirchen, ladbeck und ,rnsterhol t teilnahmen, ähl ten den 
erzei tigen \ .. önig des Gelsenkirchener chützenbundes, 'ranz 

Jchwering ( ompanie ·iefhaus) für drei Jahre zum reisschützen 
könit· ie feierliche }roklamation sollte am 3. ovember erfol 
gen s •• 324 und 325 dieses Bandes). Jpäter sollten die 'chüt 
zenkönige alle vier Jahre den itel des reiskönigs urch ein 
,rnttschießen untereinander ermitteln. nter Beteiligung aller 
ereine sollte ihm eine T,önigs-Kompanie unterstellt werden. 

-o- 
~reitag, den 18. Oktober 

er schmucke, fünfgeschossi e ;;.;....;e_u_b_a_u __ ~d ... e_r_,;;;......-----~----.;;...;;.~ 
11 :,ingangstor11 der Bahnhofstraße wurde _s_e_i_n_e_r~~-----"!!"--- ....... - 
geben. 1r besaß eine chaufensterlänge von 1 55 m und eine Zen- 
tral-h.üllabwurfanlage, die nur eh alle eschosse ing <> 
waren die rkaden zur usemannstraße hin. 'in außen an ebrach 
ter Jonderaufgang führte zur 1. ~tage, eine 33 m lan e assage 
von der Bahnhof- zur usemannstraße. Zur röffnung konnte die 
Inhaberin, ~rau 'hringhaus, neben dem Architekten T ans &eorg 
auch tadtrat löttmann, ertreter der Industrie- und an els- 
ammer, des 'inzelhandels, zahlreicher Lie eranten und aufir- 

men begrüßen. 

-.- 
m 'täd t. Volksbildungswerk hielt rof. erhard .1öbus ( erlin) 

ein eferat über das Thema u sychologie und „ethoden der kommu- 
nistischen - ädagogik11

• 

-.- 
0amstag, den 19. ktober 

Das Gastwirtsehepaar Bernnard Linde arn eröf nete eine neue 
aststatte im eubau ndustriestraße 59 in orst ( cke rabbe- 

straße). Im ause ans- öckler-Allee 43 eröffnete 'rau 
leonore eddig die neue aststatte 11 llee- tube"°' ie bot für 

50 ersonen gemütlichen latz und besaß auch ein esellschafts- 
zimmer für 25 ersoneno 

-.- 
uf dem achtgeschossi en 
tork an der irchstraße 

alte Haus der 'irma fiel er 
zum pfer. 

-o- 

er 

In einer •eierstunde im Lokale egeler an der 
ehrte ·an erkreisvorsitzender Josef ,eida en 

anner 
änger 

traße 
einrich 
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affenberg für fünfzigjährige aktive I:.1.i tarbei t im '1 V " oncor 
dia11 Bulmke. ußerdem zeichnete er sieben ilberjubilare aus. 

-o- 
er Verein der 'chlesier-Landsleute begi g im chützenhaus olz 

das goldene Jubiläum des 'rler ·tammvereins. Im Jahre 1935 war 
noch die rtsgruppe iesse dazugestoßen. Beide Vereine besaßen 
je eine eigene Fahne. n diesem Tage wurde für den 'esamtver 
ein eine neue ahne geweiht, die ctie iahnenstickerei eters 
leubauer in der rminstraße hergestellt hatte. 1übezahl und 
seine Zwerge führten einen 'estzug an. 

-o- 
uf dem arktplatz in orst- ord begann die· orster erbst 

Kirmes. 

-.- 
onntag, den 20. Oktober 

Im lter von 63 Jahren starb Kaufmann~ illi ~ritzen (Auto- e 
bietsvertreter). Um seinen frühen Tod trauerten besonders der 
DAC, der Schützenbund und das Katholische Bürger-Casinoo 

-.- 
1i t dem Beginn ihres inter-]'ahrplanes stellte die Bochum- el 
senkirchener traßenbahn ihren Betrieb auf die 45-'tunden- o 
che um. araus ergaben sich nur unwesentliche ·nderungen im 
Fahrplan der traßenbahn und der mnibusse. ie Vestische 
traßenbahn verlängerte mit dem ebenfalls an diesem Tage in 

Kraft tretenden inter-Fahrplan die Straßenbahnlinie 10 ~.eck 
linghausen - Buer - Gladbeck- st) über Bottrop bis nach ster 
feld und die Linie 11 über Scholven und ladbeck bis Bottrop 
ferdemarkt. ie Linie 15, die bisher von erten über fester 

holt und Buer bis esse fuhr, erhielt folgende neue 1n1en 
führung: cherlebeck - Langenbochum - erten - esterholt - 
B uer- ... a thaus. 

-.- 
Die irchenchöre des Dekanats uer- 'üd begingen in Horst ihr 
Uäcilienfest. 'inem Levi tenamt in der 1: farrkirche t. Hippoly 
tus ( farrer Beckmann) folgte die eneralversammlung, in der 
aplan {ahmhoff, .räses des ekanats Buer- ord, über die uf 

gaben der irchenchöre sprach. ~an wich be ußt von der bisher 
üblichen Art der Cäcilienfeste ab, indem man nicht auch am glei 
chen Tage die Geselligkeit zu ort kommen ließ; das sollte erst 
im ,inter im Horster Kolpinghaus nachgeholt werden. 
~ach einem Levitenamt in der Kirche ~l. amilie Bulmke, in dem 
die vereinigten Kirchenchöre unter der Leitung von aul ibral 
eine vierstimmige esse sangen, hielten die atholischen ir- 
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chenchöre von lt-Gelsenkirchen ihre 30. 'eneralversammlung in 
der chalker "Eintracht" ab. Im ittelpunkt stand auch hier 
ein· eferat von Dekanats-Präses Hans ahmhoff über die 'itbe 
teiligung des Volkes an der Liturgie. Der Tag wurde mit einer 
kirchenmusikalischen ]'eierstunde in der farrkirche t. Josef 
„ckendorf beendet, in der Chormusik und Choräle aus mehreren 
Jahrhunderten erklangen. 

-.- 
Der erkschor der isen & G gab ein Konzert im· erks- 
gasthaus mit einem populären Programm. olist war rof. Toni 
Faßbender (Violine), von apellmeister Theo „ölich am ]lügel 
begleitet. er lv„GV "Liederkranz" Scholven kombinierte in 
einem Konzert "Volkslied und Tanz aus aller /elt". as olo 
tanzpaar uth Dechant und Hans Heinz Goese von den tädt. Büh 
nen steuerte, von Kapellmeister Hans-h1artin Knyn begleitet, 
Tänze mit spanischen ungarischen und schwedischen Kolorit bei. 
Der 1.G " ermania-Harmonie" Bismarck veranstaltete sein Herbst 
konzert mit Liedern von chubert, Brahms, ugo olf unct anderen 
namhaften Komponisten. ußerdem sang der rauenchor elsenkir 
chen. ~ls olistin war veta ber ( lt) von en •tädt. Bühnen 
verpflichtet worden; am Flügel begleitete sie apellmeister 
arl arichs. 

-.- 
Der C 'chalke 04 verlor in .eiderich ge en aie ortige piel 
vereinigung mit 1:4 Toren. - Die S 'V T orst schlug Borussia 
iönchengladbach mit 2:0 Toren, die G ~intracht üren 99 mit 
sogar 3: 0 ' oren. 

-o- 
n der raber-Jährlingsschau auf der Trabrennbahn nahmen 50 

·tuten und 40 Hengste teil. In der abschließenden Kritik schnit 
ten die Hengste besser ab als ie tuten. Die besten Jährlinge 
wurden mit reisen von 700 bis 100 bedacht. ie beste 
ote erhielt der Hengst °Char eur". 

-.- 
] ontag, den 21. Oktober 

as" elsenkirchener mtsblatt11 veröffentlichte ie ilanz 
der uta twerke zum 31. ezember 1955 sovie ie Gewinn- und 
Verlust- echnung für 1955. 

-o- 

-o- 
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eim diesjährigen Blumenschmuckwettbewerb fielen 24 von 43 
reisen und rostpreisen an Bewohner der chaffrathstraße. ls 

schönster Vorgarten wurde der des 51 Jahre alten raftfahrers 
Josef„ usielak ( s t äd t , ]'uhrpark) in cholven, nahe der 'lad 
becker tadt renze, bezeichnet. inen weiteren 1. reis er 
hielt T einrich Grewer, Halfmannsweg 60. 

-.- 
er Haupt- und inanzausschuß tagte im aldhaus im ienhausen 

busch. r beschloß, zur rhaltung und rweiterung der rbeits 
plätze für 30 blinde andwerker im echnun sjahr 1958 bis zu 
25 000 L als örderungsbeitrag für die estfälische Blinden- 
arbeit zur Verfügung zu stellen. 
er aupt- und inanzausschuß stimmte einer lanung des och 

bauamtes für die i'rrichtung eines Städ t. rauenwohnheimes an 
der 'chonnebecker traße in otthausen zu und beschlo die 
ahlung einer außerordentlichen eihnachtsbeihilfe an densel 

ben ersonenkreis und in der gleichen öhe wie im orjahre. 

uf nregun des Deutschen - oten reuzes beschloß der aupt 
und Finanzausschuß, an die etwa 40 noch in llenstein verblie 
benen deutschen 'amilien ein eihnachtspaket ihrer atensta t 
zu schicken. 
ls tandort für die neu zu errichtende ~euerwache III ent- 

schied sich der Haupt- un 'inanzausschuß für einen latz im 
mscherbruch slidlich der L esser 1 ark. 
ie erwaltun teilte mit, daß das asser erk für das nördliche 

westfälische ohlenrevier in elsenkirchen der tat für den 
eubau des ~allenbades Buer eine pende von 20 000 1 zur Ver- 
r· gun gestellt habe. 
·tadt-ämmerer r. önig legte dem Taupt- und 'inanzausschuß 
einen inanz lan für die echnun s'ahre 19 7 bis 1 60 vor. er 
Teil usfinanzierung der begonnenen auvorhaben umfaßte 
esamtbaukosten in Höhe von 162 1 ill.D , der eil B (vorgese 

hene Bauvorhaben) 194, 8 ... ill. r • n eckun smi tteln waren für 
die echnungsjahre 1957 bis 1960 186 000 000 TI eingesetzt; 
der ehlbedarf für die echnungsjahre 1957 - 1960 wurde mit 
89, 5 iill. ~ , derjenige für die Zeit nach 1960 mit 80, iLJ.ill. 
h angegeben. er lan, der elastisch war, sollte als rbeits 

unterlage flir die Haushaltsberatun en ienen; seine Zahlen 
stellten keine absoluten, sondern nur nnä erun swerte dar. 
er aupt- und 'inanzausschuß nahm den lan ohne ~ussprache 

zustimmend zur Kenntnis. 
Zur rage der bstellmöglichkeiten für 
Iauptmarkt in lt- elsenkirchen teilte die erwaltung mit, daß 
die bisherige nterbringun auf dem rundstück der vangeli 
schen Kirchengemeinde mit der demnächst ort beginnenden Be 
bauung wegfalle. ie 1arkthändler müßten also - entsprechend 
den Bestimmungen der Larktordnung - die tande abräu en. ie 
Verwaltung wolle jedoch die rage eines unterirdischen b- 
stellraumes prüfen. 

-.- 
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ienstag, den 22. Oktober 

ie Zeche ismarck übergab einen neuen indergarten in der 
olbstraße uhr- oo seiner Bestimmung. r erhielt von der 
attin des - eneraldirektors, r.Ing.e.h. ünther chlicht, 

den amen" rika". Der Kindergarten besaß drei 'pielräume, ei 
nen reilicht- pielplatz von 5 000 qm und einen geräumigen 
andkasten. 1rau Dr. 'ßer-Cremerius überbrachte ie lückwün- 

sche der utadt. 

-.- 
ie tadt- parkasse unternahm eine ressefahrt zu 

35 Zweigstellen, einschließlich arl. Bei einer ast 
holt sprach rster Direktor Herold über den~ ert des 'parens 
und die ntwicklung der 'ta t-~parkasse elsenkirchen. ie 
·pareinlagen hatten sich anach im Jahre 1957 um rund 13 ill. 

~ auf insgesamt 155 ill. erhöht. eben den 180 041 par 
konten gab es 8 759 steuerbegünstigte ·parverträge. 

-o- 
In der Vereini un 
ster ( .1.ünster 
neutestamentlichen 

kademiker sprach r •• oer 
" er essias und das esetz im 

-.- 
er ~auptausschuß der ~rbeitsrechtlichen ereinigung der emein 

den und gemeinwirtschaftlichen Unternehmen in ordrhein-{estfa 
len wählte auf Vorschlag des Lxruppenausschusses" lektrizitäts 
virtschaft" den aufmännischen irektor cherka p der ta twer 
ke elsenkirchen einstimmig zum 1itglied des Vorstandes der 
rbeitsrechtlichen Vereinigung. 

-.- 
4ittwoch, den 23. ktober 

Ihr 90. Lebensjahr vollendete itwe 0hristine ehrmann, chal 
ker traße 132. uie war 'lüchtling aus ~lbing un wohnte seit 
1956 in elsenkirchen. Von ihren acht indern waren vier öhne 
gefallen. 

-o- 
Im überfüllten großen aal des ans- achs- auses sprachen sich 
die ienstkräfte der tadtverwaltung mit überwaltigender ehr 
heit für die eibehaltung des freien a stags einschließlich 
er in diesem ~onat bereits eingeführten usnahmen aus. eue 
xperimente, etwa die lreihaltung eines jeden zweiten amstags, 

wurden abgelehnt. 

-o- 
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n diesem Tage begann eine Internationale raftfahrzeug- eleuch 
tungswoche in der Bundesrepublik, ]'rankreich und den Benelux 
Ländern. Die Gelsenkirchener Verkehrswacht verteilte an die 
raftfahrer Handzettel mit einem Hinweis auf d~n Zweck der o 

che. ach einer Vereinbarung mit der Bundes-Verkehrswacht prüf 
ten alle erkstätten, auch in Gelsenkirchen, in dieser~ oche 
die Beleuchtungsanlagen und erteilten auf unsch eine Bescheini- 
gung darüber. 

-o- 
Die in Gelsenkirchen und Umgebung lebenden Ungarn trafen sich 
im 'vangelischen Gemeindehaus an der ~obert- och-Straße anläß 
lich des Jahrestages der ungarischen evolution zu einer :E'eier 
stunde. Ihr vorauf gingen ein evangelischer Gottesdienst in der 
ltstadtkirche (Pastor Zoltan ·zabo) und ein katholischer Got 

tesdienst in der Fropsteikirche (Pfarrer ~andor Kalozdy). ach 
der Feierstunde führte ein ~'ackelzug zum Denkmal der gefalle 
nen Helden am achensplatz, wo ein Kranz niedergelegt wurde. 

-o- 

onnerstag, den 24. Oktober 

us der eder von einrich laria enneborg erschien ein neues 
linderbuch "Jan und das ildpferd", ein and "für fröhliche 
Leute zwischen sieben und siebzig Jahren". ie Erzählung han 
delte von dem kleinen Bauernjungen atz, "der einen ferdever 
stand hatte", und dem hinkenden i/ildpferd "Balthasar". 

-o- 
Die bisher am schlechtesten untergebrachte Zweigstelle der 
Stadtsparkasse bekam ein neues Heim: die auptzweigstelle 
Bulmke zog von der anner traße 103 in einen modernen Flach 
bau in der Hüttenstraße 59 um. Im amen des berbürgermeisters 
überbrachte Bürgermeister Schmitt herzliche lück:wünsche. Ihm 
schlossen sich auch Baudirektor ~chagen von der GG und Creis- 
handwerksmeister Debus ano 

-o- 
ie Theaterbaukommission unternahm eine ahrt nach ·öln, um 

unter :B'ührung ihres vorsitzenden, Stadtverordneten elz, im 
neuen ~ölner pernhaus die farbliche Innenausstattung, die 
bühnentechnischen, akustischen und 'ichtverhaltnisse in u- 
genschein zu nehmen. 

-o- 
In einer Veranstaltung der rtsgruppe des Verbandes eutsche 

'rauenkultur sprach Lore eerink (~ssen) ü~b_e_r----:i~h~r~e~_;e~i~s~e~d~u~r~ch 

Japan. 

-o- 
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Das erste Chorkonzert des ·usikvereins in diesem inter 
brachte - be· issermaßen als achlese zur 200. viederkehr des 
Geburtstages von ·v .A. Iviozart - dessen equiem. Unter Leitung 
von ~ugen Klein sangen und musizierten Ilse Hollweg (~opran), 
Ursula Zollenkopf ( lt), _Johannes ]'eyerabend (~e~or), 'red 
Drissen (BaE, Eberhard ilers (Orgel) und das tadt. Orche- 
ster. Igor 0trawinsky steuerte zum rogramm des onzerts seine 
11J?salmen-Sinfonie11 für Ge ischten Chor und rchester bei (an 
den beiden lügeln : ür ä ch Herrmann und ünter ahl). Zwischen 
diesen beiden erken erklang ozarts Litanei" e vita 'aria 
virgine" für vier olostim.men. 

-o- 
'reitag, den 25. Oktober 

wurde '•itwe nna Schmidt, Taternberger traße 18. 
sechzehn Enkel und vierzehn renkel gratulierten 

'ie sprach nur olnisch. Berginvalide ranz Taranows- 
ki, teeler traße 74, feierte seinen 92. eburtstago r hatte 
mit 83 Jahren noch einen effen in chlesien besucht, doch 
dauerte dieser Besuch neun ahre, weil ihn die Polen erst 1957 
hatten zurückkehren lassen. itwe ~agdalene euse, Bochu- 
mer traße 121 a, beging ihren 90. eburtstag. Fünf Kinder, 
fünf 1nkel und vier Urenkel gratulierten ihr. Ihren 90. e 
burtstag feierte schließlich am gleichen Tage auch noch Veroni 
ka eterhardt, Gaubstraße 9. echs inder, dreizehn Enkel und 
sechs Urenkel sprachen i~re lückwünsche aus. 

-.- 
as 'chuh- und Lederwarengeschäft Droste, · ochstraße 27/29 in 
uer, beging sein ,ilberjubiläum. 

-o- 
Die 'laskämper- G eröffnete in einem neuen äuserblock an der 
e-la-vhevallerie-Straße eine modern ausgestattete asch- und 

· einigungsanstal t. Das 11 ... aus der •1öbel" ohl verlegte sein 
eschäft von der Cranger cltraße 4 zur erster ·traße 19. Hier 

standen, von rchitekt reuz gestaltet, zwei großflächige 
tagen, 36 lll chaufensterfront und eine laspassage zur Ver- 

fügung. 

-o- 
ie D LOG hielt ihre 26. ordentliche auptversammlung ab. er 

Bericht des Vorstandes konnte von einer beachtlichen Ausweitung 
des roduktionsprogramms berichten. Der eubau des erkes vesel 
konnte im Frühjahr 1957 beendet werdeno ieses erk, das nach 
dem sogenannten ittsburgh-Verfahren 'ensterglas herstellte, 
konnte in Betrieb genommen werden. Die wirtschaftlichen ezie 
hungen wurden ~urch den rwerb einer maßgeblichen eteiligung 
an der 'rsten Osterreichischen aschinenglas Gin Brünn am e 
birge erweitert. Der eingewinn bezif erte sich auf 1 493 928 
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D; er erhöhte sich durch einen Vortrag aus dem Vorjahr auf 
1,53 füill.D!. ie Versammlung genehmigte den Jahresabschluß, 
erteilte der Verwaltung ntlastung und beschloß eine Dividende 
von 8 rozent. 460 846 Di wurden auf neue echnung vorgetragen. 

-o- 

Die 'reiwillige Feuerwehr cholven machte unter der Leitung 
von Brandmeister Berkel auf dem Gut des Bauern rothoff am 
"0torchnesttt eine große ·bung. Die ote-~ reuz-Jugend aus as 
sel stellte die "Verletzten", die nach dem insatzplan zu ber 
gen waren. Die Vertreter der 'tädt. Berufsfeuerwehr, ·tädt, 
Oberbrandrat pohn und Brandrat Hentschel nebst dem ezernen 
ten, tadtrat Bill, waren mit dem Verlauf der Ubung recht zu- 

frieden. 

-o- 
Die Jury des estausschusses Groß-Gelsenkirchener arneval 
suchte unter 20 'insendungen Gelsenkirchener ~omponisten fünf 
Schlager für die ·ahl des besten Karneva~sschlagers am 11. 

November aus. 

-.- 
uf inladung des 'tädt. Volksbildungswerks sprach der ultur 

film-;roduzent :!ans Kühle (Berlin) über" ompeji - tadt aus 
sehe erstanden" und Im 'chatten des Vesuv". ßr zeigte dazu 

zwei neue Farbtonfilmeo 

-o- 

In den Borkenbergen übergab Gewerbelehrer Ismer als geschäfts 
führender Vorsitzender der Borkenberge- esellschaft eine neue 
1 000 qm große egelflughalle ihrer Bestimmung. 

-.- 
Samstag, den 26. Oktober 

rau osalie ildebrand eröffnete in der 
poldstraße, die neue Gaststätte tt.i)ortmunder 

Luit- 

-.- 
.Der 11 und der Steuerzahler" veröffentlichte das in seinem uf 
trage von egierungsvizepräsident i •• Oehler erstattete ut 
achten über den Haushaltsplan der tat elsenkirchen für das 
Jahr 1957. Darin wurde festgestellt, daß Gelsenkirchen eine 
unterdurchschnittliche teuerkraft besitze, die aber durch er 
höhte Landeszuweisungen kompensiert werde. amit besitze die 

·tadt eine ~inanzkraft, die ihr bisher die Lösung ihrer kommunal 
politischen ufgaben ermöglicht habe. Die chuldenlage der tadt 
sei an sich nicht ungünstig, da der Schuldendienst erst 3,8 
rozent des aushaltsvolumens beanspruche, doch seien 19,9 

I ill. 1 neue chulden in einem einzigen Jahre viel zu viel 
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für Gelsenkirchen. Als goldener ittelweg wurde die allmähliche 
ücklagenbildung vorgeschlagen. uf der innahmenseite seien 

die teuereingänge bedeutend unterschätzt wordeno Statt der 
veranschlagten 45 1 ill.Dl würden voraussichtlich mindestens 
60 ill.D~ eingehen. ~aher sei zu empfehlen, die teuerhöchst 
sätze zu senken und für die gewerblichen Klein etriebe die not 
wendigen teuererleichterungen zu schaffen. 

-o- 

er erkehrsverein schloß seine Heimatfährten wiederu mit ei 
ner ·tadtfahrt ab. Hatte sie im vori en Jahre mit neuen irchen 
bekannt gemacht, so führte sie jetzt zu neuen 'chulen im ~tadt- 
gebiet. 

-.- 
ie olizei veranstaltete im Hans-~achs- aus ein großes Kon 

zert, ausgeführt von den vier vereinigten ~usikkorps üssel 
dorf, Dortmund, ssen und öln. uf dem rogramm stand moderne 
Instrumentalmusik. 

-.- 
angeslust Consolidation gab ein Konzert in der" 'in 
Der dolist var olinski, enor an der rankfur 

ter per (am 'lügel: arl iebe). uch das ~agel- uar~ett 
wirkte mit. m nächsten Tage gab es noch ein ~reundschaftssin- 
gen mit acht änner- und zwei ]'rauenchören. 

-o- 
In der rgelvesper in der vangelischen .ltstadtkirche spielte 
~arl-Heinz Grapentin Orgelwerke von Joh.jeb. Bach. as lock 
flötenquartett (Einstudierung: 0hristel Bojahr- auschner) 
blies zwei alte Bläser- uiteno Heinz Voßbrink (Gelsenkirchen) 
sang eine Solo-~antate von ietrich Buxtehude. 

-.- 
Sonntag, den 27. ktober 

'vangelische irchenge einde Bulke be ing ihr fünfzigjäh 
riges estehen mit einer "Kirchlichen I oche", aie bis zum 3. 
ovember dauerte. ie gab aus diesem nlaß eine 'estschrift 

heraus, die ihr farrer, onsistorialrat a •• Dr. eltze, zu 
sammengestellt hatte. Im estgottesdienst am 'onntag predigte 
Landeskirchenrat Do edeke. farrer Dr. eltze führte zwei 
neue resbyter in ihr mt ein. 

-o- 
Der 'vangelische Kirchenchor ssen- re eney sang in der ~vange 
lischen Kirche Heßler unter der Leitung von /alter ührer ~än 
dels II uessias". 'olisten waren : üa r La riesenhausen ( 'opran), 

'riedel Becker- rill ( 1 t), lfred ]'ackert ('.renor), ~ranz alm 
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(Baß) und\ olfgang ~toc eier ( rgel). Die Instrumentalbeglei 
tung führten 1 i tglieder des •täd t. rc esters 1ssen aus. 

-.- 
Der 'vangelische rbeiterverein 'chalke feierte sein fünfund 
siebzigjähriges estehen. rno Korsch, der seit 38 Jahren dem 
Vorstand des Vereins angehörte, wurde durch die goldene 'hren- 
nadel ausgezeichneto 

-.- 
Innerhalb des ekanats uer-'üd wurde die erste ruppe der 
weiblichen c~J in der t. Laurentius-~farr emeinde Horst ß.§.:: 
gründet. Gebietskaplan Lackmann weihte das neue anner der 
Jungarbeiterinnen. 

-.- 
tädt. unstwart r. asch eröffnete im eimatmuseu Buer die 

traditionelle Jahresschau der elsenkirchener Tünstler. tadt 
rat offmann beglückwünschte bei dieser ele enheit die beiden 
reisträger des Kunstpreises der tadt für das Jahr 1957, die 

Jalerin nneken 5chamoni und den Bildhauer runo Unkhoff, den 
vorjährigen Jugendpreisträger, zu ihrem rfolge. ie Jury hat 
te ihnen zur äl te (zweimal 1 000 D) en )reis zuerkannt. 
ie usstellung zeigte 172 rbeiten. 

-.- 
ie tä t. Bühnen brachten als weitere ,rstaufführung das chau 

spiel "Totentanz" von ugust ·trindberg in der Inszenierung 
durch Ludwig 'chwartz heraus. 

-.- 
er emischte hor gab unter Chorlei~er wald sein erbst- 

konzert mit Liedern der omantik. 'olistin war annelore Heer 
fahl (8opran) mit Liedern von chubert, chumann, rahms und 
bt. er lGV " elodia" gab sein Herbstkonzert im Hans-~achs- 
aus unter der Leitung von illi Giesen. as ~ro ramm brachte 

zeitgenössische 1horwerke. Albert Zell, Bariton der tädt. Büh 
nen, sang, von apellmeister Theo .ölich a ~1ugel begleitet, 
Lieder von Kilpinen, Knyn, fitzner und olf. 

-.- 
uf der Trabrennbahn war as auptereignis das ~ienhausen 

Zuchtrennen ( 3 000 m, 10 000 1) • 'ieger ar der siebenj ähri 
ge holländische Hengst" oland" vor ""'anthos" und 11 oudji 
01011• 

-o- 
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einem 7:1- ieg über ot- eiß berhausen sicherte sich der 
C chalke 04 den 2o abellenplatz. ie 1V Horst besiegte 
üren 99 mit 3:0 oren, dagegen verlor die intracht gegen 

den VfB Bottrop mit 1:4 Toren. 

-.- 
ine Veranstaltung in der Turnhalle der ranziskusschule brach 

te dem thletikverein" eutsche ~icheu zwei klare iege im ... in 
gen und im ewichtheben. ie inger siegten mit 18:6 unkten 
über .engede, die Gewichtheber mit 3 660: 3 195 fund. 

-.- 
Montag, den 28. ktober 

ach langjähriger artezeit wurde endlich mit der 'nttrümmerung 
des mtsgerichts in lt- elsenkirchen an der unckelstraße be 
gonnen. Der stark zerbombte üdflügel wurde abgetragen. r wur 
de nicht wiederaufgebaut, um die utraßenbiegung an dieser 'tel 
le übersichtlicher zu gestalten, so daß zwischen mtsgericht 
und vangelischem (rankenhaus mehr aum blieb. as hier fehlte, 
war an der ordseite des mtsgerichts inz ischen ergänzt wor 
den. er eubau ging dort seiner Vollendung entgegen. 

-.- 
rof. r. üstenberg legte den Tätigkeitsbericht des ygiene-In 

stituts für 1956 vor. s hatte 653 000 ntersuchungen durchge 
führt, davon die Hälfte in elsenkirchen, die an eren in den 
bteilun en Hellersen und enden. Bei den ontrolluntersuchun 

~en von Küchenpersonal war ein neuer" almonella Gelsenkirchen" 
(eineTyphus-~akterie) gefunden worden. ~r wurde unter diesem 
amen in die Literatur aufgenommen.~ eu ein eleitet wurde eine 

Untersuchung auf - apa eien- rankhei t. 's wurden 1 760 Blutal 
koholproben untersucht. 

-.- 
reizehn rtskrankenkassen aus dem 

senkirchen eine rbeitstagung ab. Dabei w rde u.a. mitgeteilt, 
daß, die rippewelle am 27. ·eptember ihren Höhepunkt erreicht 
hatte. llein die Gelsenkirchen war durch die rippe- 'rkran- 
kungen mit etwa 500 000 ~ mehr belastet worden. 'ine nhebung 
der Beitragssätze wurde in üssicht geno en. 

-.- 
In einer erweiterten orstan ssitzung des tadtverban es der 
leingärtner einigte man sich mit dem ertreter des tadt. 
arten- und riedhofsamtes auf zehn odelle von artenhäus 

chen. Die alten ypen wurden für ungültig erklärt. 

-.- 
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as uer veranstaltete ein chulkonzert 
zum s gab Vokalmusik unter der Leitung 
des seit einiger Zeit an der nstal t wirkenden ~ usikerziehers 
Karl iebe und Instrumental usik unter der Leitung von tudien- 
rat 'rich errmann. 

-o- 

er irchenchor der Evangelischen ltstadtkirche beging sein 
fünfundsiebzigjähriges Bestehen mit einer ~•eierstunde im e 
meindehaus t. Georg, an der auch die früheren horleiter Leh 
rer i •• Heinrich ]1eyer, Lehrer Boenisch und Lehrer ukorra 
teilnahmen, ebenso der orsi tzende des erbandes der 1'vangeli 
schen \.irchenchöre 1estfalens, farrer Henche (Her ord). Herr 
iedermark überbrachte die lückwünsche es 'vungelischen 'än 

gerbundes, farrer Hinnenthal die der ltstadt-Gemeinde. in 
von Kantor rapentin zusammengestelltes abwechselungsreiches 
musikalisches rogramm, an dem der Jubelchor, der ·chwestern 
chor des hvangelischen rankenhauses, der hor der rauenhil 
fe und die elsenkirchener Kantorei beteiligt waren, unter 
hielt die große11]1amilie" aufs beste. 

-.- 
n der 'vangelischen Kirche ckendorf begann rgelbauer illi 

Teter aus öln mit einer völligen mgestaltung der alten r 
el. ·ie sollte an der Vorderseite der rgelempore ein· osi 

tiv erhalten. Insgesamt waren für die rgel 30 egister vorge- 
sehen. 

-.- 

rikanischen usikfilm 
und nna awlowa). 

en ame- 
1edor 0chaljapin 

-o- 

ienstag, den 29. uktober 

Vertreter des italienischen Industrieministeriums, ie eine 
~tudienreise durch olland, Belgien und die undesrepublik 
unternommen hatten, besuchten auch die Zechen onsolidation 
und ugo, um sich über den 'insatz italienischer rbeitskräf 
te (Arbeitsbedingungen, Verdienstmöglichkeiten, ohnungsver 
hältnisse und Sozialeinrichtungen) zu informieren. ie wurden 
von den Berg erks irektoren •ein orf und ügel begrüßt. Zwei 
ruppen unternahmen eine rubenfahrt auf onsolidation 1/6 und 

Hugo 2/5, eine dritte ruppe besichtigte die Tagesanlagen und 
die ozialeinrichtungen von onsolidation. Ihr beson eres In 
teresse galt dem esundheitshaus Lahrshof und dem ohnheim der 
italienischen eubergleute. 

-.- 
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uf 'inladung des •tädt. Volksbildungswerks sprach Universitäts 
professor Dr.Dr. 'rich :E'echner, Tübingen, über das hema "Der 
europäische 'ensch in der Selbstgefährdung seiner reiheit". 

-.- 
Die beiden ersten Tage der Jubiläumswoche der 'vangelischen 
(irchengemeinde Bulmke waren Vorträgen gewidmet. Am ontag 
sprach uperintendent luge über das Thema "Lebendige Glieder 
am Leibe Christi", am Dienstag astor ]'ranke von der estfä 
lischen ~rauenhilfe, Soest. 

-.- 
✓ittwoch, den 30. ktober 

as Konditorei-Cafe 'ritz Hunold, ,ilhelminenstraße 5, beging 
sein goldenes Geschäftsjubiläum. 

-.- 
Im Hause Am 0chillerplatz 7 in der eldmark nahm eine neue 
~ ostzweigstelle ihren ienst auf. 

-.- 
ie Geschäftsstelle der ewerkschaft ;. ffentliche ienste, r'rans 

port, Verkehr (ÖTV) zog von der unckelstraße in die neuen 
Räume im Gewerksch&ftshaus an der ver~egstraße um. 

-o- 
potheker ilhelm chacke übernahm die bisher von dem potheker 

Rothermund geführte Bahnhofs-Apotheke. 

-.- 
Im Hause :lcke 
eröffnete das 

ladbecker traße / uf dem Schollbruch in Horst 
hepaar Hans aerfers eine neue Gaststätte. 

-.- 
er I elt- partag stand in diesem Jahre unter dem Leitspruch 

"parsam sein vorwärts kommen!" ie tadt- parkasse warb 
bei allen ihren unden für eine onderleistung im paren. ie 
zeigte eine usstellung von ·pardosen aus zwei ontinenten 
und drei Jahrhunderten. ie Geschäftsstellen verzeichneten an 
diesem Tage 7 500 Kunden. 'ie brachten rund 600 000 an par- 
geldern zur Kasse. 700 neue onten wurcten eingerichtet. n 
normalen ochentagen flossen etwa 80 000 bis 100 000 als 
pareinlagen zur Kasse. 

-.- 
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~ie 10 000. Besucherin der usstellung der ontan-Union im ~at 
haus Buer war l\ arlene ~riedrich, 1 6 Jahre alter Verwal tungslehr 
ling des rbeitsamtes in Alt-Gelsenkirchen aus der resdener 
Straße 80. usstellungsleiter r. ~ittermann überreichte ihr 
einen Gutschein für eine reifahrt nach Luxemburg, wo sie zwei 
age lang hrengast der ohen Behörde der ontan- nion sein 

sollte. Die usstellung wurde an diesem Tage geschlossen, um 
von hier nach hünster und von dort in den norddeutschen aum 
zu ziehen. 

-.- 
In einer von Verkehrsdirektor r. Zabel geleiteten konstituie 
renden itzung wurde eine" rbeitsgemeinschaft Theaterneubau 
Lotterie Gelsenkirchen" ins Leben gerufeno Zum Vorsitzenden 
wurde der 1. Vorsitzende des Verkehrsvereins, r. roescher, 
gewählt. ·tellvertreter wurden die Landtagsabgeordnete ~1isa 
beth ettebeck als ersitzende der 1hristlichen Kulturgemein 
de und i ubert 'charley als Vertreter der 'heatergemeinde. er 
rbeitsgemeinschaft gehörten folgende Vereinigungen an: hrist 

liche {ulturgemeinde, Theatergemeinde, Gesellschaft der Theater 
freunde, Ver kehr sverein, 1inzelhandelsverband, rei shandwerker 
schaft, erband des aststätten- und otelgewerbes und rbeit 
geberverband. ie in ussicht enomrnene Lotterie sollte im 
Herbst 1958 durchgeführt werden. J..:.ls sollten eine -~illion Lose 
zum inzelpreis von 50 fennigen verkauft werden. 

-o- 
ie elsenkirchener axi-Fahrer legten von 12 bis 12,15 hr 

eine ,olidaritätspause ein, um damit ge en einen aubmord an 
einem Hamburger Kollegen zu protestieren. 

-.- 
Im ahmen eines ~1ternabends übergab 
die wiedererstandene ula der Grimm- chule in 
Jäger. Bürgermeister Trapp übermittelte die 
at und erwaltung der tadt. 

-.- 

-.- 

chulte-1attler 
orst an ektor 

lückwünsche von 

In der chauburg Buer fand die remiere der -------------~-~~-- r zähl un gen II von Jacques Offenbach statt. ie musikalische Lei- 
tung hatte fapellmeister heo 1ölich, die Inszenierung lag in 
den Händen von Oberspielleiter udolf chenkl. 

Im Grillo-Gymnasium veranstaltete das 
einen ersten bend der "Begegnung mit unst", 
vermittelt durch den ilm. r war den altindianischen ~asken 
gewidmet. Die Vorbereitung und urchführung lag in den Händen 
von r. 'va J. 1. chmid ( ec k La.nghau aen }, iskussionspartner 
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waren der Gelsenkirchener foaler Kurt Janitzki. und r. Leopold 
Temmel aus inz a.d. onau. 

-o- 
ie ,vangelische Kirchengemeinde Bulmke beging im ... ahmen ihrer 

,Tqhi J äqms-.Jacbe einen " bend der Jugend für die große eme Lnd ev , 

-.- 
In nwesenhei t von 1\.1.i tgliedern des ädagogischen eirats der 
·tadt- parkasse fand die Gewinnauslosung im 'chülerpreisaus 
schreiben der btadt- 'parkasse statt. Unter den rund 15 000 
..Jinsendungen war en etwa 14 000 richtige Lösungen. 16 000 e 
winne wurden ausgelost. ie ctrei auptgewinne bestanden in 
zwei 'ahrrädern und einer elektrischen ~isenbahn. 

-.- 
onnerstag, den 31. ktober ( eformationstag) 

ie ,vangelische ~irchengemeinde Bulmke beging den eformations 
tag mit einem 1estgottesdienst, in dem Pfarrer leinitz predig 
te. m bend führte - im rogramm der Jubiläumswoche - ein 
ackelzug vom Gemeindehaus an der n1orastraße zur -aulus-Kir 

che. Hier hielten die farrer r. Oeltze und einke _nspra 
chen. 

-o- 
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reitag, den 1 o ~ovember ( llerheiligen) 

In ihrem ersten ovember-Heft gedachten die "Gelsenkirchener 
lätter" unter der · berschrift tf"T om auernjungen zum roßindu 

striellen" der 50. ,iederkehr es odestages des elsenkirche 
ner irtschaftspioniers einrich 1önting, der am 13. November 
1907 gestorben war. 

-.- 
utadtamtmann Heinz chumacher (Vorzimmer des berstadtdirek 
tors) beging sein silbernes ienstjubiläum bei der ta tver 
waltung. 

-o- 
ie aststätte "Klosterbrau" am undhöfchen beging ihr 'ilber 

jubiläum. ie Inhaberin, ~'rau Christine essel, legte an die 
sem Tage mit 72 Jahren die Geschäftsführung aus den ... än en. - 
uch die üßwaren-]irma ilhelm ·tellbrink, Bahnhofstraße 36, 

feierte ihr 'ilberjubiläum. verfügte über ze Filialen. 

-o- 

ie " drchliche , oc he " der ~vangeli sc en irchengemeinde Bulmke, 
die sie aus ... nlafä ihres goldenen Jubiläums veranstaltete, er 
reichte ihren Höhepunkt it einem 1estgottesdienst, in dem rä 
ses • ilm über das innerste nliegen einer evangelischen 1e 
meinde predigte. Kirchenchor und osaunenchor gestalteten den 
Gottesdienst festlich aus. ~nschlie end aren das resbyterium 
un die Vertreter der emeindegruppen im emeindehaus an der 
1lorastraße mit vielen ästen zusammeno räses o film fand 
dabei ein herzliches ort für den ersten Jfarrer der emeinde, 
astor chmidt und seine attin, und ür den irchmeister 
ilms, der jetzt 50 Jahre dem >resbyte ium angehörte, farrer 

eltze teilte mit, aß das - resbyterium ihn in nerkennung 
seiner erdienste um ie emeinde Bulmke bei seinem nunmehrigen 
usscheiden aus diesem mt zum 'hrenältesten der emeinde er 

nannt habe. berbürgermeister eritzmann überbrachte ie herz 
lichen lückwünsche der tat. ls ratulanten folgten ihm uu 
perintendent luge, berstudiendirektor agel und die farrer 
der vangelischen und atholischen achbarge einden. 

-.- 
In 
ans 

Josef 

unsthalle zeigten 
e.Li.ef's und ranz 
eine rbeit. 

-o- 
Im tadion am 'üdpark besiegte die · 
thon emscheid mit 6:2 oren. 

intracht den f ara- 

-.- 
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er llerheiligen- enntag des orster {ennvereins sah Bundes 
innenminister r. Schröder als ast, außer ihm auch den chi 
lenischen Generalkonsul Dr. Carl Underberg, zu dessen 'hren 
die chilenische ahne am Last flatterte. Die beiden Hauptren 
nen, das II udolf- ose- ennen" und das II eichsfreiherr-haximi 
lian-von-~•ürstenberg- ennen v , gewannen " 'ontainebleau" bezw. 
"Pe uez-ba Ll.!' , 

-o- 
amstag, den 2. ovember 

ie Bochum- elsenkirchener Straßenbahn beklagte den od ihres 
langjährigen Direktors Tilmann Beckers, der 40 Jahre lang bis 
1951 im Vorstand der Gesellschaft tätig gewesen war. :\r war 
70 Jahre alt geworden. eben seinem Beruf hatte er sich in 
vielen Amtern in der vangelischen irche betätigt. r war 
itgründer der CDU des reisverbandes Bochum. 

-.- 

-o- 
uf dem 

straße wurde der 
an der ahnhof- 

-.- 
er ~vangelische Arbeiterverein Hüllen beging im Jugendheim der 

Gemeinde sein goldenes Jubiläum. farrer Dr. late, ecklinghau 
sen, der von 1913 bis 1936 in der emeinde gewirkt hatte, hielt 
die Festansprache. ürgermeister chmitt überbrachte ie Glück 
wünsche der tadt; Verbandssekretär orsch und ezirksvorsitzen 
der awelzik schlossen sich ihm an. er Verban ss kretär ehrte 
auch einen Goldjubilar und fünf ilberjubilare. er zweite Teil 
der Veranstaltung wurde vom iännerchor üllen und vom änner 
chor agen- ilpe getragen. In einem est ottesdienst am Sonn 
tag in der otkirche in der andalenstraße predigte Landeskir 
chenrat r. edeke. 

-o- 
In der ltstadtkirche leitete 
Kirchenmusiker ans eber 'ssen- teele die elsenkirchener 
rantorei und dirigierte eigene erke, darunter ein Concertino 
für Orgel (larl-Heinz rapentin) und Bläser. Außerdem spielte 
er rgelwerke von uxtehude, ch.eidt un J. • avid. Der in 
gekreis Bismarck sang unter der eitung von Johannes ➔ichenau- 
er das "Bretonische 1ischergebet11 (" err, gib acht auf uns ! 1t) 
und zwei ätze alter eister. 

-.- 
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Die 0cala-~isrevue zeigte auf dem 1ildenbruchplatz ihr farben-· 
prächtiges ~ rogramm 11Operette auf is" o 1ngster lJ i tarbei ter 
des evue-Direktors ans Thelen war aul Helmut chüßler, der 
in den Jahren 1948/1949 Intendant des elsenkirchener "Thea 
ters des \ estens 11 6ewesen war. 

-.- 
Sonntag, den 3. ovember 

In der Kaufmännischen Unterrichtsanstalt in lt- elsenkirchen 
und in der inzelhandelsberufsschule Buer fand der 9. Berufs 
wettkampf der Deutschen ngestelltengewerkschaft statt. ber 
bürgermeister Geritzmann besuchte die jungen ngestellten in 
der Schule an der ugustastraße. 

-.- 
chtzehn chützenvereine des 'chützenkreises Gelsenkirchen/ e 

sterholt/Gladbeck mit 3 138 itgliedern waren durch sechzehn 
·chützenkönige, Vorstände, ]'ahnenabor nungen und eisterschüt 
zen im chützenhaus Holz in rle vertreten, als zum ersten 1 a 
le in der eschichte des Schützenkreises ein reiskönig fest 
lich inthronisiert wurde: der Jchützenkönig der Kompanie Ad 
ler in Alt- elsenkirchen, 'ranz I. ( 'chwering) (s. o 307 die 
ses Bandes). 
Das 'ubertus-Schießen" des tichützenkreises vereinte 200 chüt 
zen auf den ·tanden des Jchützenhauses olz. Die r ebnisse wa 
ren besser als im Vorjahr. Der orjahrssieger rle-1i delich 
konnte trotz einer Verbesserung um 17 inge seine osition 
nicht halten; er unterlag den esser portschützen, die 1066 
Ringe erreichten, im Vorjahr aber nur den 3. llatz hatten be 
legen können. 

-o- 
In der ~onatsversammlung des rtsverbandes Horst der 
sprach der Vorsitzende obert ~chürmann dem üsseldorfer ~inder 
der alten ahne (s •• 298 dieses Bandes) den herzlichen ank 
der eimkehrer aus. Die raditionsfahne hing an der ückseite 
des ·aales und fand lebhaftes Interesse. Dem ~inder sollte ein 
schnell gesammelter Betrag überwiesen werden. \ie die ahne 
nach üsseldorf auf die üllkippe gekommen war, konnte nicht 
geklärt werden (s.ü. 328 des hronikban es 1959). 

-.- 
•ängerkreisvorsi tzender Josef eida überreichte beim lvl ;.;.;..,_,___, _ 
monie" otthausen den 'ängern einrich, Hans und Josef ras 
meer den Sängerehrenbrief und die goldene ~hrennadel für fünf 
zigjahrige treue itgliedschaft. 

-.- 
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er Gelsenkirchener Industrie- otograf Theo- öhler wurde auf 
der Internationalen Foto- usstellung in msterdam auf rund 
seiner fotografischen Leistungen zum 'hrenmitglied des Inter 
nationalen ocus-Salons msterdam ernannt. 

-.- 
'chalke 04 schlug in der lückauf-Kampfbahn den V ·o- 

dingen mit 4:2 Toren. Die TV Horst und Bayer everkusen 
spielten unentschieden (0:0). 

-.- 
Im 1ittelpunkt des sportlich interessanten enntages auf der 

1rabrennbahn stand der "Herbstpreis der lieger" (1 800 m). 
"orfprinz" bereitete dem avoriten" ie ehopf" eine klare 

.L iederlage. uf den nächsten lätzen landeten II aatje' und 
1 eldhuhn". 

-.- 
Beim Tischtennisturnier des ezirks Industriegebiet in ort 
mund konnte die ·1annschaft des Tischtennisvereins otthausen, 
namentlich durch die überzeugenden Leistungen ihrer amen ih 
ren guten uf im westdeutschen Tischtennis erhärten. /iemann/ 
1inke siegten im gemischten oppel und orutta/,iemann im Da 
mendoppel, und schließlich wurde nach zehn harten •pielen am 
nde des zwölfstündigen Turniers nneliese ~iemann noch ie 

gerin im ameneinzel. 

-.- 
as ·portamt der tadtverwaltung setzte seine portfilm- eran 

staltungen mit dem ilm der Deutschen lympischen esellschaft 
über die lympischen ommerspiele 19:j6 in 1 elbourne fort. er 
ilm wurde in allen btadtbezirken gezeigt. 

-.- 
✓ontag, den 4. November 

er ~rtsausschuß des eutschen 1ewerkschaftsbundes zog vom 
parkassenhaus an der parkassenstraße in seine neuen äume 

im Gewerkschaftshaus 'cke 'eldmark-/ ver egstraße um. 

-.- 
berbür ermeister eritzmann empfing in seinem ienstzimmer 

den erstmals in der eschichte des ·chützenkreises gewahlten 
reisköni ranz I. 'chwerin von der 'chützenkompanie dler 
s.C. 307 und 324 dieses Bandes) un überreichte ihm offiziell 

die neue Königsstandarte. ie chützen ernannten berbürger 
meister eritzmann zum ~hrenmitglied una überreichten ihm eine 
künstlerisch gestaltete rkunde über die rnennung. 

-.- 
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In einer Fressekonferenz teilte olizeihauptkornmissar oßmann 
mit, daß die eschwinctigkeitsbegrenzung auf 50 ·tundenkilome 
ter sich in elsenkirchen bewährt habe. Im ktober 1956 waren 
bei 440 Verkehrsunfällen 265 ersonen verletzt wor en; im k 
tober dieses Jahres waren es bei 373 nfällen 215 erletzte. 
olizeipräsident ielig teilte mit, daß auf der Oststraße und 

auf der rot usstraße ie eschwindigkeitsgrenze auf 80 km 
festgesetzt worden sei. 

-.- 
er. aupt- und 1inanzausschuß entschied sich für die ufstel 

lung einer lastik auf der Bombenopfer-· 1hrenstätte des ... otthau 
ser riedhofes. ie zunachst für die rünanlage an der old 
bergstraße in Buer in ussicht genommene Bronze-jj'igur " ssunta11 

von olle wurde für die 'tädt. lunstsammlung erworben. Gegen 
die eplante Aufstellung der nackten 'i ur an der oldberg 
straße hatte sich viderspruch aus der evölkerung erhoben. 

Der Haupt- und ~inanzausschuß beschloß, auch in iesem Jahre 
wieder markante ebäu e innerhalb des tadtgebietes vom 1. e 
zember bis 1. Januar anzustrahlen. 
Zum Blumenschmuckwettbewerb teilte ie erwaltung mit, daß die 
eilnehmerzahl von 25 im Jahre 1956 auf 201 in diesem Jahre 

gestiegen sei. as Garten- und 'riedhofsamt habe 33 arpreise 
von zusammen 650. - ~'.i und 1rostpreise in orm von opfblumen 
verteilt. 
berstadtdirektor Hülsmann berichtete über Verhandlungen der 
erwaltung mit dem rasidenten der erpostdirektion uünster. 

's sei möglich gewesen, mit ihm alle postalischen orgen der 
taat eingehend zu erörtern. abei habe die Verwaltung die Zu 

sage erhalten, daß ihre ünsche nach 4öglichkeit berücksichtigt 
erden sollten; bezüglich der Briefabgangsstelle des ostamts I 

sei die Zuständigkeit der Oberpostdirektion ünster allerdings 
nicht gegeben. Bezüglich der künftigen estaltung des aupt 
postamtes sei eine enge Verbindung mit der Oberpostdirektion 
und ihren Dezernaten aufgenommen worden. Der Haupt- und Finanz 
ausschuß sah in der Berücksichtigung Gelsenkirchens in der 
rage der Briefabgangsstelle eine restigefrage für die tadt. 

~ine erlegung nach 1·anne- ickel müsse mit allen itteln ver 
hindert werden. 
ie erwaltung berichtete über uswirkungen der eschwindigkeits 

begrenzung. ie Zahl der erkehrsunfalle sei trotz der Zunahme 
des Kraftfahrzeugbestandes und ungünsti er etterlage von 365 
im 0eptember 1956 auf 328 im September 1957 gesunken und von 
258 Verletzten im 'eptember 1956 auf 1 6 im epte ber 1957, 
die Zahl der Verkehrstoten von 9 auf 5. 
er aupt- und 'inanzausschuß beschloß folgende neue ·traßen 

benennungen : 1ür eine Straße nördlich der Bulmker traße, 
die an der aulinenstraße begann: "Bunzlauer traße", für 
eine von dieser ·traße nach esten abzweigenden Straße: 
"Krachtstraße" (Herausgeber des Sauerlan - ührers), für eine 
neue 'traße in Rassel: "pindelstraße", für vier neue traßen 
nördlich der Hofstraße: "Kuhlmannsweg, 11 ngerweg", "1 tgraben 
weg11, 11Braucksmannsweg", für sieben neue ·traßen zwischen der 
Berger llee und der Cranger traße "mil-Zimmerm nn- llee", 
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"Boenenstraße", "Gysenbergstraße", 11 r-enf'e Ls s t r'aßev , "Backem 
straße", "itterstraße11 und "Burgstraße", für zwei neue Stra 
ßen im 'tadtbezirk Beckhausen nördlich der obackestraße: 
1t ohlingstraße" und 11Rohlinghof (Pf ar-r-e r ohling war der er 
ste farrer in Beckhausen gewesen und hatte die dortige katho 
lische Kirche erbaut). 
Der Haupt- und 1inanzausschuß beschloß die 'inrichtung eines 

'örderzuges am Grill~- ymnasium und die chul- und Lehrgeld 
freiheit dafür. ieser Zug sollte begabten chülern des 6. und 
7. Volksschuljahres, die aus verschiedenen Gründen den norma 
len „bergang zur Höheren chule verpaßt hatten, ermöglichen, 
die Hochschulreife zu erwerben. ie chüler sollten so geför 
dert werden, daß sie in zwei bis drei Jahren in die normalen 
lassen des Gymnasiums übergehen konnten. Bisher besaß als 

einzige tadt in ordrhein- estfalen Es s en einen solchen För 
derzug, mit dem man außerordentlich gute rfahrungen gemacht 
hatte. 

-.- 
n der pitze des rogramms des J. ,'tädt • .,infoniekonzerts 

stand das wenig bekannte {erk "Herodiade" von aul indemith. 
rof. Ludwig Hoelscher spielte das - ur- ellokonzert von 

Boccherini und die "olo-5ui te von .u ax .i.. eger. 1 ozarts infonie 
in -Dur beschloß das rogramm. 

-.- 
ie hvangelisch-freikirchliche emeinde Buer begann im Gemein- 

dehaus, ·pinnweg 17, eine :t:vangelisation, die bis zum 10. 
Io vemb ez' dauerte. Evangelist war rediger ij. Kerstan. 

-o- 
In einer festlichen ufführung des ilmes "er schönste Tag 
meines Lebens" im KV- heater Buer sang der rler Kinderchor 
unter der Leitung von alter Jakisch mehrere Lieder, die dem 
volkstümlichen Charakter des Filmes ( "chicksal eines aisen 
knaben bei den ,iener ängerknaben) entsprachen. 

-.- 
ienstag, den 5. ovember 

nter der berschrift 1t ' ater der Bahnhofstraße' vor 50 Jah- 
ren gestorben" ehrte die" estdeutsche llgemeine Zeitung" 
das ndenken des am 13. ovember 1907 gestorbenen einrich 
önting, der es in 'elsenkirchen vom chweinejungen bis zum 
roßindustriellen gebracht hatte. 

-.- 
41 Interviewer des tatistischen Landesamtes von Nordrhein 
estfalen - fast ausschließlich Beamte und ngestellte der 
tadtverwaltung - waren mehrere Tage unterwegs, um eine 
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repräsentative Befragung über die wirtschaftliche ·truktur 
elsenkirchens durchzuführen. ie war durch ein Bundesgesetz 

angeordnet worden. ach dem Stichprobenverfahren wurde et a 
jede hundertste Familie befragt ( ikro-Zensus). 

-.- 
Im Tierheim des elsenkirchener Tierschutzvereins am ~orsthaus 
rle übergab Bürgermeister 'chmitt 20 neu gebaute oxen für 
unde ihrer estimmung. ie ·tadt hatte dafür einen Zuschuß 

von 60 000 D1 zur erfügung gestellt. er Vorsitzende, Baumei 
ster Jaeger, teilte mit, daß auch diese neuen Boxen noch nicht 
ausreichten; es werde noch ein zweiter und dritter ebäude 
trakt und eine Krankenstation für Tiere errichtet werden. 

-.- 
Im chmalfilm-,ettbewerb bei uommerfest auf chloß 
den unter den eingegangenen neun Farbfil en und zwei ~chwarz- 
eiß- ilmen folgende reise vergeben: drei 1. reise zu je 

400.- ~, zwei 2. reise zu je 300.- .1 und ein 3. reis von 
200.- 1. as reisgericht setzte sich aus folgenden ersonen 
zusammen: tadtrat Hoffmann, tadtverordneter chrodetzki, 
erkehrsdirektor r. Zabel, tädt. Gartenbaurat ey, tädt. 

Kunstwart r. Lasch, Verkehrsvereinsvorsitzender r. roescher, 
r. Timper ( 'ssen) un Ä.ans- erd .1. eyer ( elsenkirchen). ie 

ersten reise fielen an ünter luge vom Rechnungsbüro der Ze 
che ,ilhelmine Victoria, urt lempa ( elsenkirchen) und Hans 
ieter Ahring ( anne-~ickel). 

-.- 
uf 'inladun des 

Bernt von Heiseler 
Volksbil ungswerks las der ichter 

erken. 

-.- 
In der cala- ~isrevue, die auf dem ildenbruchplatz gastierte, 
überreichte die Olympia- iegerin un uropa- eisterin r. va 
awlik der berliga- •.1annschaft des chalke 04, die mit ihrem 
apitän Berni lodt die orstellung besuchte, ei en 'ußball mit 

dem unsch, damit nur 'iege zu erringen. 

-.- 
4ittwoch, den 6. ovember 

Ihr 90. Lebensjahr vollen ete itwe Julie ·amulowski, cken 
dorfer 'traße 182. Sie war seit 1903 vervitwet, ihre drei 
inder waren gestorben. in ~nkel gratulierte als nächster 
nverwandter seiner roßmutter. 

-o- 
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Die Königsteiner - uppenspi~ele spielten im \ ichaelhaus in Euer 
das Stück "Der kleine rinz" (nach dem ... ärchen von ·aint 
xupery). 

-.- 
Im Hans- ·achs- aus fand eine Veranstaltung mit Vico Torriani 
statt. ie stand unter dem f1otto : "'aludos, migos ! " und 
brachte fast das ganze, durch 1n1m, ~unk und Schallplatte 
bekannte epertoire. 

-o- 
onnerstag, den 7. ovember 

Die heleute arl und {atharina ochberger in Buer, ckerstraße 
32, feierten ihre diamantene ochzeit. ie stammten aus Bayern 
und waren 1907 nach Buer gezogen. Der Jubilar war 30 Jahre im 
Bergbau tätig gewesen, zuerst in Zwickau, dann auf der Zeche 
Hugo. Unter den vielen ratulanten waren drei Kinder, sieben 

'nkel und drei Urenkel. 

-.- 
erksfürsorgerin 'räulein Kokoska nahm einen indergarten 

der Gelsenberr AG in enutzung. Das nach den lanen von rof. 
schupp ( ~ssen errichtete Gebäude füllte die Lücke zwischen 
dem Hochbunker und der ahrradhalle am nde der Johannastraße 
aus. er neue indergarten besaß einen ymnastikraum, einen 
mit verksbänken und allerlei ferkzeug ausgestatteten Bastel 
raum und den eigentlichen indergarteno 

-.- 
Vor den Vorsitzenden der etriebsräte und ihren tellvertre 
tern, den eauftragten für Berufsausbildung und Gesundheits 
schutz und den Jugendsprechern sprach der Leiter der bteilung 
Grubensicherheit im Hauptvorstand der I Bergbau, Heinrich 
allbruch, in der Gaststätte Holz in rle über esundheits 

schutz und Berufsausbildung. ~r teilte dabei u.a. mit, daß sich 
in den vergangenen Jahren ein ückgang in der ilikose ergeben 
habe. 1949 seien 29 rozent der ~rkran ten im Alter unter 50 
Jahren gestorben, 1954 dagegen nur noch 10 rozent. ~in Le 
bensalter von über 60 Jahren hätten 1948 etwa 34 rozent, 1954 
über 52 rozent der an 'ilikose ~rkrankten erreicht. 

-o- 
Die "Tribüne" des Städt. olksbildungswerks machte ihre Besucher 
mit der omödie "Legenda" von Hans Schömberg, dem utor von 
"Kirschen in om", bekannt. Vortragende waren Dr. ndreas, In 
tendant~ ermann Bauermeister, ~rika aufrnann und Gerhard emus. 
ie Kritikerin Sonja Luyken ( ~ssen) gab eine inführung. 

-.- 
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1r ei tag, den 8. November 

ls erstes aufhaus in Horst öffnete das {arenhaus \agner- mden 
in einem modernen Neubau ssener traße 18 seine forten. as 
sechsgeschossige Haus mit elf vohnungen hatte rchitekt ranz 
Kreuz, Buer, in fünfmonatiger Bauzeit errichtet. 

-o- 
bermeister Gietzen überreichte dem langjähri en eschäfts 

führer der riseur-Innung Buer/Horst/ esterholt, einrich Con 
fer, als Anerkennung für besondere Verdienste in vierzigjäh 
riger, das Handwerk fördernder Tätigkeit die ~hrenurkunde und 
die goldene ~hrennadel des Zentralverbandes des eutschen ri 
seurhandwerks. ie gleiche 'hrung wurde den eistern Ahlmann 
und Breilmann zuteil. 

-.- 
er rbeitskreis ordrhein-/estfalen der Fachgruppe Lebensmit 

telchemie in der Gesellschaft eutscher Chemiker hielt im Ho 
tel "Zur ost" in lt- elsenkirchen sei e 14. Tagung unter der 
Leitung von 'tädt. Chemiedirektor rof. r. trohecker ( elsen 
kirchen) ab. Die gehaltenen eferate galten in erster Linie 
dem Kampf gegen die Verfälschung von Lebensmittel und damit 
de chutz der Verbraucher. 

-o- 
ls weitere ~chauspiel- 'rstaufführung brachten die •tädt. Büh 

nen das chauspiel "Jeanne oder äie Lerche" von Jean nouilh. 
Die Inszenierung lag in den änden von berspielleiter r. 
Jost ahmen. s war seine 50. Inszenierung in Gelsenkirchen. 

-.- 
Der Gelsenkirchener uppenspieler und chriftsteller einrich 
~' aria Denneborg aus der Künstlersiedlung Halfmannshof konnte 
auf 25 Jahre ~.i tarbei t beim undfunk zurückblicken. In diesem 
ierteljahrhundert hatte er kleinen und großen undfunkhörern 

mit seinen hölzernen uppen viele frohe Stunden bereitet. 

-.- 
In einer überfüllten onderveranstaltung 
dungswerks erzählte Felix Graf von Luckner 
nem Leben. 

aus sei- 

-.- 

olksbil- 

uf dem II teinkohlentag" in ssen wurden die 47 Gewinner ei 
nes reisausschreibens ausgezeichnet, zu dem der teinkohlen 
?ergbauverein im vorigen Jahre aufgerufen hatte, um eine breite 
ffentlichkeit zur~ itarbeit an der eiterentwicklung der Berg 

bautechnik zu gewinnen. ie beiden elsenkirchener reisträger 
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waren Bergwerksdirektor elmut eindorf und beringenieur 
rich urtenhofer von der Zeche Uonsolidation. ie erhielten 

einen reis von 5 000 ~ für ihren orschlag eines 'ördermit 
tels für den Transport von aterialien und für die Befahru.ng 
von ufhauen in halbsteiler und steiler Lagerung. in Haupt 
referat auf dem II teinkohlentag" hielt Bergwerksdirektor Dr. 
Ing. Hoevels (Gelsenkirchen) über das hema "l\ i ttel und ege 
zur usschaltung unproduktiver Schichten". 

-.- 
amstag, den 9. ovember 

(astwirt Otto enke jr. eröffnete im Hause Goldbergstraße 68, 
gegenüber dem Serviten- loster, die neue aststätte "loster 
Schenke". rchitekt eonhard ückemeier hatte das Lokal in 
altdeutschem otil gestalteto as asthaus rothoff in 
assel ließ seine äume durch rchitekt Lückemeier gründlich 

überholen. abei schuf er auch einen astraum in orm eines 
ferdestalles, mit euboden, euraufen, tall-Laternen, einem 

✓agenrad als ~eckenleuchter und echten ufen als schenbecher. 

-o- 
]ü t einer an allen Gelsenkirchener Lf.f'aß s äu Len · 
warb der Bundesluftschutzverband unter dem ]lotto: elft schüt 
zen ! " für die lü tarbei t. 1ine ienststelle des Verbandes in 
Gelsenkirchen bestand seit 1954. 

-o- 

Der Bürgerschützenverein Horst feierte mit seinem ~onig Bern 
hard I., den ~önigspaaren aus Karnap und ülse sowei Bürger 
meister rapp in 0chloß orst sein ubertusfest. nsager war 
der bekannte onferencier Curt arx- heden, der an diesem Tage 
sein silbernes Bühnenjubiläum feiern konnte. In der endung 
"as darf's sein?" des U est beglückwünschte der 'precher 
udi auher den seit einigen Jahren in Gelsenkirchen ansässigen 

Conferencier zu seinem Jubiläum. 

-o- 

er olizei- esangverein elsenkirchen ab im Hans-Sachs-Haus 
ein, ohltätigkeitskonzert zugunsten von Kindern gefallener 
oder gestorbener oliz ibeamter. l itwirkende waren die ortmun 
der 'ängerknaben und Irmgard robel- 'chiewe ( oloratursopran). 

-o- 
In der van elischen ltstaatkirche gastier- 
te rganist und Chorleiter rno ,chwertmann uer-iitte). r 
musizierte zusammen mit rna Zimmerling ( 'opran) die uxtehude- 
antate II icut hoses" und spielte rgelwerke von rnst epping. 

-.- 
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er Boxsportverein "Rot- eiß" Buer, der am 7. ezember sein 
0ilberjubiläum feiern wollte, führte aus diesem nlaß in der 
Gaststätte Kampmann in Buer einen Jubiläums- orkampf gegen 
den Boxsportclub Lütgendortmund durch. Die uerschen oxer 
siegten mit 16:0 unkten. 

-.- 
·onntag, den 10. ovember 

ie 11vangelische Gemeinschaft ]1riedenskirche veranstaltete 
eine geistliche Chor- und Bläsermusik. s sangen die beiden 
Chöre von Gelsenkirchen und 11· arl-Hüls; es spielte die läser 
gruppe der elsenkirchener antorei. ine nsprache hielt 
astor lex. 

-.- 
uf einer chulungstagung des ezirksverbandes elsenkirchen 

der 1vangelischen rbeiterbewegung sprachen der Justitiar der 
löckner- erke Duisburg, ,erd ommel, über das hema ":,igen 

tum als undament einer sozialen rdnung" und der eschäfts 
führer der Deutschen esellschaft für tom- nergie, r. ritz 
1lick, Bonn, über das hema "Ist tomgefahr größer als andere 
efahren, die den Me n s c hen bedrohen ?" 

-.- 
nter der Leitung des ufsichtsratsvorsi tzenden, ·parkassen 

direktor Horstmann, hielt die emeinnützige Bauverein orst 
seine ordentliche 1itgliederversammlung ab. Die Bilanz 1956 
schloß mit 7 495 032, 40 1 , die Gewinn-und Verlustrechnung 
mit 526 828, 81 r • us dem eingewinn von 1 3 548, 1 6 wurde 
eine ividende von 4 rezent an die enossenschaftsmitglie 
der verteilt. er itgliederbestand betrug unverändert 856. 
er \ohnungsbestand zählte 114 iethäuser mit 705 ohnungen 

und 23 gewerblichen ... äumen. 63 \ ohnungen befanden sich am Jah 
resschluß noch im Bau. Der Vorstand gab seinem Bedauern darü 
ber zum usdruck, daß die genossenschaftseigenen rünanlagen, 
für deren Unterhaltung in der Berichtszeit rund 29 500 aus 
gegeben worden waren, von den l' ietern zu wenig geschont würden, 
und das ausgerechnet in einer Gegend, die so arm an rün ist. 

-.- 
zeigte im" ilm- ck" an der renz 

ie roten chuhe11• 

-.- 
er 1 V "Heideblümchen" rle gab ein onzert im igger-Theater 

mit einem von Chorleiter Zi ermann volkstümlich gestalteten 
rogramm. Der Tenor riedrich ugen ngels vom estdeutschen 
undfunk sang Lieder von chubert, chumann, olf und 'trauß. 

-.- 
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urch einen 2:0- 'ieg über den 1. ' Köln vor 50 ooo Zuschauern 
in nwesenhei t des DJ~1B- räsidenten r. eco Bauwens und des 
Bundestrainers ·epp llerberger sowie dank einer f iederlage der 
lemannia achen rückte der C chalke 04 auf den 2. Tabellen- 

platz. Vor 8 000 Zuschauern besiegte die STV Horst im 
ürstenbergstadion die · ~intracht mit 3:1 Toren. 

-.- 
Im "Herbstpreis der mateure" (2 500 m) siegte auf der rab 
rennbahn die tute " enjora" vor 1' "ybille" und tt e chmt.v , 

-.- 
An einem 'icg der deutschen Kunstturnermannschaft mit 283,30: 
270,20 unkten über "sterreich hatte der eutsche Juniorenmei 
ster Günter Lyß vom TC 74 elsenkirchen einen hervorragenden 
nteil. 

-.- 
Die ~reie eutsche Turnerschaft hielt ihr Bundesjugendtreffen 
in der Bezirkssportanlage an der Oststraße in Erle ab. 

-.- 
l.1.on tag, den 11 • l ovemb er 

ie 'heleute aul und .1. aria öse, kazienstraße 30 in Buer, 
feierten ihre diamantene Hochzeit. er Jubilar, der 18 7 nach 
Buer gezogen war, war 43 Ja re als Bergmann tätig gewesen, ehe 
er 1931 in den uhestand getreten war. Von den zwölf Kindern 
des Jubelpaares lebten noch acht; mit ihnen gratulierten sieb 
zehn ~nkel und ein Uren el. 

-.- 
Bin Jahrzehnte altes ahrzeichen verschwand in ~chalke: ie 
ehemals zur Zeche onsolidation gehörige chutthalde an der 
ochkampstraße wurde jetzt abgetragen. In spätestens zwei Jah 

ren sollten rund 300 000 cbm Zechen- und' rümmerschutt ver 
schwunden sein. as dadurch gewonnene 31 000 qm große elände 
sollte zur ·'rweiterung von " elsendraht", dem elsenkirchener 
erk der üttenwerk berhausen G, dienen. er 'chutt wurde 

zur Aufhöhung der 'rascher- eiche benutzt. 

-.- 
In einer ressekonferenz berichtete der von einer sechswöchi 
gen Besuchsreise durch die U zurückgekehrte B- rtsausschuß 
Vorsitzende ubert 'charle~ über die sozialen robleme, die er 
"drüben" mit besonderem Interesse stu iert habe. er Lebens 
standard sei hoch, doch bleibe noch viel rbeit für die Gewerk 
schaften. In Detroit war er mit dem mäch tä g en Boß der utomo 
bilgewerkschaft, alther euther, zusammengetroffen. 

-.- 
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Clubräume für Ungarn- lüchtlinge eröffnete die etreuungsgrup 
pe der ~vangelischen eimstatthilfe .heinland- estfalen im 
Hause Bergiusstraße 1 in Scholven. uäste waren dabei u.a. Lan 
despfarrer Puffert von der Inneren ission, rtspfarrer ie 
dermann, Vertreter der tadt und des Arbeitsamtes sowie der 
ungarische 'eneraloberst ugo Sonyi als Leiter des etreuungs 
wesens der Ungarn-:E'lüchtlinge in ordrhein- estfalen. as von 
Landespfarrer Puffert übergebene eim war für rund 450 in el 
senkirchen, anne-~ickel, ladbeck und ottrop lebende Ungarn 
flüchtlinge bestimmt und besaß u.a. eine vom oten -reuz ge 
stiftete Leihbücherei. 

-.- 
Bergwerksdirektor Dr. Hofmeister zündete mit einer Lunte den 
ersten fen der völlig überholten Batterie 5 er okerei Con 
solidation 1/6 an. Die alte atterie hatte in 20 Jahren rund 
drei ill.t Koks geliefert. Am 17. Januar 1958 sollte der er 
ste oks aus der neuen atterie gedrückt werden. ann sollte 
die okerei mit ihren im ganzen 208 fe kammern die volle (a 
pazität von 2 400 t roks und 570 000 cbm as täglich haben. 

-.- 
it der ovember-Prämienauslosung hatte ie ·tadt-Sparkasse 

mit einer eteiligung von 41 693 ramiensparern einen neuen 
öhepunkt erreicht. ei t 'inführung des rannensparens waren 

1 ,76 ill. Lose verkauft und mehr als 1,3 ✓ill. an Gewinnen 
ausgelost worden. Unter den jetzigen e innen waren wiederum 
acht ausender. 

-o- 

er ... at der ·ta t bewilligte folgende~ usnahrnen zum ·eitplan: 
r. 52 für ein ·• igenheim-Bauvorhaben der emeinnü tzigen Sied 

lungsgesellschaft" eue eimat" westlich der iealung "Im 'ich 
kamp" am leiweg in der ... esser 1ark und r. 53 für ergarbei 
ter-Unterkünfte (Baracken) der Zeche ugo 2/5 am Brößweg in 
Buer für italienische ergarbeiter. 
er at der Sta t beschloß gegen zwei ~timmen bei zahlreichen 

'nthaltungen, die ·tellen des tadtkämmerers und des Baudezer 
nenten von Besoldungsgruppe B 3 nach Besoldungsgruppe B 4 hö 
her zu bewerten. 
er at der tadt befaßte sich dann eingehend mit dem vom ·tadt 

kämmerer r. König im Haupt- und inanzausschuß am 21. ktober 
vor elegten inanzplan ür die echnungsjahre 1957 bis 1960. 
r. önig sah dessen ufgabe darin, einen klaren ~schluß über 
us aben und innahmen der 'tadt in den nächsten Jahren zu ge 

ben. abei ergebe sich ein leicht optimistisches Bild, das 
gleichzeitig ein Beweis dafür sei, daß sich at und erwaltung 
inanziell nicht übernommen, son ern auch unter em ruck des 
ie eraufbaues eine gewisse ontinuierlichkeit ge~ahrt hätten. 
berstadtdirektor Hülsmann glaubte niet, daß ie Lage der 

städtischen 'inanzen im inblick auf ie öchstverschul ungs 
grenze bedrohlich sei. ~ur die nächsten aushaltsberatungen wer- 
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de es aber darauf ankommen, kein rojekt zu beginnen, von dem 
man nicht sicher wisse, daß die 1inanzkraft der tadt dafür aus 
reiche. ie ufnahme des inanzplans bei den Fraktionssprechern 
war im g&nzen positiv, doch erhoben die ,tadtverordneten erl 
( D~) und Kisse (0 U) Bedenken gegen die ielzahl der begonnenen 
;rojekte. tadtverordneter ·andmann ( U) wünschte eine besonde 
re - osi tion für die ... uffahrt zum uhrschnellweg; "Umbau und us 
bau von Straßen" genügte ihm nicht. ie Fraktionen wollten sich 
in ihren internen Beratungen weiter mit dem Finanzplan befassen. 

In einem achtrag setzte der at der Btadt den inanz;lan der 
tadtwerke für das eschäftsjahr 1957 neu fest auf 696 500 ~ • 

ochließlich genehmigte der ~at der tat noch einstimmig eine 
neue rdnung für die tädt. fandleihanstalt. 

-.- 
Im •tädt. Volksbildungswerk sprach niversitätsprofessor r. 
,alther Hubatsch (Bonn) über 110ypern in ergangenheit und Ge 
genwart" (mit Lichtbildern). 

-.- 
eyno Kattenstedt trat mit seinem Opern- tudio in einem onzert 

in der Vestischen usikschule erstmalig an die ffentlichkeit. 
r sang zusammen mit annelore einert und nneliese Holstein 
pern-Arien, uette und erzette. 

-o- 
Im großen aal des Hans- achs- auses fan die ~röffnungssitzung 
für ie arneval- ession 19':>7 /58 unter dem i o t t o " ensch, ärge 
re dich nicht !" statt. n der 'itzung nanmen sämtliche arne 
valsgesellschaften der tat mit ihren ~lferräten und unkengar 
den teil, mit usnahme der arnevalsgesellschaft" chwarz-Blau11 

Horst, die den arnevals- uftakt schon am bend vorher im 
'chloß Horst gefeiert hatte. en 1. reis im chlager,ettbe 
werb errang illi Barmann. 

-.- 
ienstag, en 12. ovember 

ie 'heleute Julius und uise ,ittke, ~acilienstraße 16 in 
uer, feierten ihre diamantene ochzeit. ie wohnten seit 1910 

in elsenkirchen, wo der Jubilar bis 1931 im Bergbau tätig ge 
wesen war. Ihre sechs inder waren alle verheiratet. 

-o- 
'ein 90. · ebensjahr vollendete ilhelm arczinzik, embken 
straße 55. ~r vohnte seit 1902 in Gelsenkirchen und war 28 Jah 
re lang als Bergmann auf er Zeche ollan tätig gewesen. 'eit 
1952 war er itwer. ieben inder gratulierten ihm zu seinem 
· :\hren tage. 

-.- 



- 336 - 

orrektor Josef Gossen feierte sein goldenes rbeitsjubiläum 
bei der Buchdruckerei Uhristian iünstermann. 

-.- 
ie auf dem Treffen der llensteiner nfang ·eptember neu ge 

wählten Vertreter der reis emeinschaft llenstein, tadtver 
treter r. Zülch Hamburg und der Vorsitzende der 'taatver 
sammlung, BergNerksdirektor 11ogk (Oberhausen), weilten abermals 
in elsenkirchen, um mit berbürgermeister eritzmann und ber 
stadtdirektor ülsmann die sich aus dem - atenschaftsverhält- 
nis ergebenden ragen zu besprechen. 'ie machten auch den irek 
toren des Grillo- ymnasiums, des 1ax- lanck-Gymnasiums, des 
~ädchen- ymnasiums Euer und der ealschule für J.ädchen ihre 
ufwartung, die eine atenschaft über vier ehemalige. llenstei 

ner chulen übernommen hatten. 

-.- 
r. ans- udolf eters ( vmppertal) hielt im Städ t. Volksbil ungs 

werk einen Lichtbildervortrag über Landschaft und unst in lt 
'panien. 

-.- 
In einer ortragsreihe im II aus der echnik" in ssen erklärte 
der ahrplandezernent der undesbahndirektion 'ssen, berrat 
ipl.Ing. Braun, u.a., die ergisch- ärkische trecke sei zu 

erst elektrifiziert vorden, weil der Abschnitt uisburg- ort 
mund praktisch frei von schienengleichen reuzungen gewesen 
sei, während die Köln-fü.indener trecke no cr an 20 unkten in 
gleicher ~bene ie ·traße kreuze, so daß ie 'lektrifizierung, 
die ie Beseitigung der meisten ctieser niveaugleichen euzun 
gen verlange, hier erheblich größere Investitionen voraussetz 
te. och sei auch die 'le trifizierung der öln-lindener 'trek 
ke nach wie vor ein ernstes lanziel der undesbahndirektion. 
~ine Verwirklichung hänge in erster inie von der Lösung des 
inanzproblems ab, bei der alle Beteiligten nach räften mit 

wirken müßten. uch die trecke ~ssen- elsenkirchen sei für 
eine 'lektrifizierung vor esehen. 

-.- 
~ittwoch, en 13. ovember 

as eschäft" lepper-Sepp" an der Bahnhofstraße, ~cke rmin 
straße ( Klepper-l1J.än tel, 'port, 1.1.ode und ~rach ten) beging sein 
silbernes eschäftsjubiläum. ie elsenkirchener iliale war 
1953 eröffnet worden. 

-.- 
as äsche- und uodehaus eschwister rotjahn verle te seine 
eschaftsraume aus dem ause eberstraße 29 in neue, größere 

und modernere äume im 'ckhaus ,eberstraße 21;Augustastraße. 

-o- 
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Der aufmann Hubert ogge, Bahnhofstraße, wurde zum geschäfts 
füilrenden Vorstandsmitglied der neu gegründeten "Bekleidungs- 
inkauf-T ontor mbH" gewahlt. abei handelte es sich um die Zu 

sammenfassung der ~inkaufskraft von 23 maßgeblichen Textilhäu 
sern, die an 50 'rten vertreten waren, zur Vermittlung gemein 
samer Einkaufsgelegenheiten mit dem Ziel einer ationalisierung 
bei der abrikation und damit einer 1esentlich vorteilhafteren 
'reisgestaltung für den Verbraucher. n jedem rt wurde grund 
sätzlich nur eine Firma der B 'K zugelassen. 

-.- 
Auf dem latholischen 't. edwigs- ircne an der an- 
gen ·traße in esse wurde der ichtkranz aufgezogen. 1uf 26 
Bankreihen an jeder Seite sollte das 43 m lange irchenschiff 
364 'itzplätze erhalten. er 'ntwurf stammte von dem ölner 
rchitekten tto Bongartz. 

-.- 
An zwei agen brachte der 'ischzug im 
ner eihnachtskarpfen an Land. Viermal 
durch das 1asser gezogen wordeno 

-.- 
uf 1inladung des ~tädt. 1esundheitsa tes wurae eine ·portärzt 

liche rbeitsgemeinschaft ins Leben gerufen, um die ufgaben 
der :B)örderung der ~örperpfle e und der Leibesübungen auf eine 
breitere Grundlage stellen zu können. Zum sportarztlichen Be 
auftragten wurde der reissportarzt r. -reute gewählt. 

-o- 
In der aststätte Schni erjan in otthausen hielt 
gründeter inderchor otthausen unter der eitung 
uaria Liebe seine erste robe ab. Initiator der 
der ~ V 1889 otthausen, der hoffte, au diese 
wuchs sichern zu können. 

-.- 

90 Zent 
etz 

ein neu ge 
von urt 

ründung war 
eise sich ach- 

Donnerstag, den 14. ovember 

u f dem rundstück i'cke önigsberger ·traße m ampholz taten 
~uperintendent luge un farrer Bischoff nach einer Andacht, 
an der sich zahlreiche Gemeindeglieder beteiligten, den ersten 
Spatenstich zum viederaufbau ·er Friedenskirche der ~vangeli 
schen irchengemeinde Schalke. Ihnen schlossen sich farrer 
r. Keienburg, astor Voß, irchmeister Busch und auführer 

Knollmann von der Baufirma 'tallmann an. er von rof. Denis 
oni ver, 1, ettmann, aem · 'rbauer der neuen ~vangelischen 1 t 

stadt- rirche, stammende lan sah ein iittelstück mit einem ei 
förmi en rundriß vor, an dessen 'pitze der ~ltar liegen soll- 
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te. er ~ittelteil sollte eine ~uppel tragen nit einem and 
von 32 enstern. uch das äußere Bild es Gotteshauses sollte 
wesentlich auf undungen abgestellt sein. ie örtliche aulei 
tung hatte uipl. rchitekt ank, 1elsenkirchen. 

-o- 
ie irektoren aller rbeitsämter von or rhein- estfalen tag 

ten auf chloß Berge. 's handelte sich um die Beratung routine 
mäßi er mtsvorgan e. ie r~ftfahrer der irektoren nutzten 
die Gelegenheit zu einer ein ehenden achbesichti ung des e 
triebs der 'irma eifen- appe in Euer. 

-o- 
or der ozialistischen ildungsgemeinschaft sprach im G - 

"Eau s der Jugend" 'chulrat chulte- attler über o as hema 11 ech 
nik und chu l.e in der heuti en Zei t11• Zum · ehrermangel teilte 
er mit, daß in Gelsenkirchen bei einem estand von 271 Volks 
schullehrern 26 Lehrer fehlten. 'in 9. un 10. 'chuljahr hielt 
er für wünschenswert, dagegen andte er sich ge en eine ünf- 
age-0chulwoche. In der von dem tadtverordneten elz eleite 

ten ussprache verwahrte er sich da e en, daß der chulbau in 
elsenkirchen zu. lan sam vorangehe. ier seien alljahrlich 

zwöl neue 'chulen im Bau. ie ·tadt sei in dieser insicht 
ührend im Lan e or rhein- estfalen. 

-o- 
'ine vor etwa drei ochen 
ausfrauenbundes hielt 
eranstaltung ab. ie 

"ckermann sprach über ie 

-.- 
~issionAinspektor de leine von der ission in 
ar en berichtete in der rtsgruppe es erbandes eutsche 

~rauenkultur auf 1rund seines über zwanzi jahrigen u enthal 
tes auf 'umatra über II egegnungen es hristen mit den eli 
gionen Asiens". ie sehr interessierten 'rauen aben eine 
reichliche 'pende zur eschaffung einer locke für eine e 
meinde im Urwald Indonesiens. 

-o- 
'inen vergnüglichen Abend bereitete der est eutsche un funk 
seinen vielen Gelsenkirchener Freunden mit einem ~uiz- bend 
im Hans- achs-Haus. Helmut • Backhaus verstand es, it lugen 
Fragen und h ~orvollen Zwischenbemerkun en ie 'timmung schnell 
zu schüren. einz eiß mit seinen olisten umrahmte das gelun 
gene rogramm musikalisch. 

-.- 
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Der „ V "Liedertafel 1887 Hüllen hatte sein Herbstkonzert un 
ter der Leitung von Helmut ~, ax eger auf romantische Chormusik 
abgestellt. ls Gast wirkte das Düsseldorfer oppelquartett 
"Ar i o n 1 9 2111 mi t • 

-.- 
bekannte ~ilmschauspielerin Olga Tschechowa, seit 1937 

osmetikerin, plauderte in der ~chauburg Buer über prakti 
chönheitspflege. 

-.- 
reitag, den 15. ovember 

ie "Buersche Zeitung" und die "Horster Zeitung" gedachten des 
1ages, an dem vor 75 Jahren die vangelische Kirchengemeinde 
orst unter farrer ·tapenhorst gegründet worden war. Ihre 
eelenzahl war von 400 auf inzwischen 13 150 angewachsen. ie 
emeinde bereitete aus diesem nlaß eine" vangelische, oche" 

vor, die nfang 1958 stattfinden sollte. 

-.- 
Im ovember-Heft der Zeitschrift" estfalenspiegel", das fast 
ganz auf die tadt elsenkirchen ausgerichtet war, gab Ver 
kehrsdirektor Dr. Zabel unter der „berschrift 'elsenkirchen 
ein Kraftfeld im evier" einen berblick über die industriel 
le ~truktur Gelsenkirchens. r. Julius ~riedrich veröffent 
lichte Erinnerungen an elsenkirchens Theater von einst und 
edakteur Herbert chmidt (1t {estdeutsche llgemeine Zeitung") 

gab eine 1bersicht über das 0tädt. unst useum. 

-o- 
ie .arkenstraße in orst wurde 

schäftsbetrieb bereichert 
hausen" eröffnete im .i. eubau 
trieb am rt. 

e- 

-.- 
usgleichsamt der tadtverwaltung begann mit der uszahlung 

er 3. ate der Hausratsentschädigung. In Frage kamen von rund 
50 000 Berechtigten zunachst 10 000 mit mehr als 75 unkten, 
in erster Linie alte eute und kinderreiche ~a ilien. 

-.- 
'ine Versammlung des Bürgervereins eckhausen- utum rollte eine 
große Zahl alter ,ünsche a fs neue auf. azu gehörte der usbau 
eines Bürgersteiges an der ~1urstraße und an der traße berer 
le, um weitere schwere Verkehrsunfälle - seit der letzten Ver 
sammlung (s. ·• 205 dieses Bandes) waren es 24 - zu verhindern, 
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nbringung von „ehr anken an dem · 'i senbahnübergang der Zechen 
bahn an der lur- und 'utumer ·traße, eleuchtung der in 
fahrt zum 11 „chifersberg", nlage einer eleuchtung in der 
1riedhofshalle und 'chaffung von inderspielplätzen. ie Ver 
treter der tadt, Bürgermeister Schmitt, die 'tadtverordneten 
rabowski, isse und feil sowie tädt. Baudirektor cheel, 

sagten eine wohlwollende rüfung der ünsche zu. 

-.- 
er aus- und Grundbesitzerverein in lt-Gelsenkirchen hielt 

seine eneralversammlung im 11 'iergarten" ab. r. Gerbens er 
stattete den Jahresbericht. irektor r. Drescher ( ortmund) 
hielt ein eferat über das Thema" as erwartet der aus- und 
rundbesitz vom neuen Bundestag?" er Vorstand wurde ein- 

stimmig wiedergewählt. 

-.- 
Langjähriger Tradition folgend begann auch jetzt wieder die 
" oche der Hausmusik" mit zahlreichen Veranstaltungen in al- 
len ·taatteilen. 

-.- 
uf inla ung des •tädt. Vol obil ungswerks sprach rof. r. 
heodor Litt, Direktor des Instituts für ~rziehungswissen 

schaft an der Universität Bonn, über das Thema" ie, issen 
schaft vom ... enschen - ihr uftrag und ihre renzen". 

-.- 
as Kunstkabinett Cafe 'unke zeigte eine neue usstellun un 

ter dem ,lotto "Zwö Lf europ;;;,i sehe ünstler s hen den Tu„enschen". 
Die Gemälde hatte ein elsenkirchener unsts ler zur erfü 
ung gestellt. {ie irr.l!ler fand eine iskussion unter der Leitung 

von tudienrätin Hilde 1eyer statt. 

-.- 
er vor einem Jahr gegründete erkschor der ·tadtwerke stellte 

sich im Gesellschaftshaus" intracht11 unter seinem irigenten 
Hans Karrenbrock erstmals der· ffentlichkeit vor. olist war 
der Baßbariton alter inkelberg von den 'tädt. Bühnen, von 
apellmeister Julius sbeck begleitet. 

-.- 
er 'C ,chalke 04 trug ein weiteres 'lutlichtspiel in der 
lücKauf- ampfbahn aus. er egner war "Lokomotivett Leipzig. 

Beim Hinspiel in Leipzig hatten die chalker im vergangenen 
Jahr mit 3:1 Toren gesiegt; das jetzi e piel endete unent- 
schieden (3:3). 

-o- 
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'amstag, den 16. ovember 

vie 'heleute Johann und .aria Gleich, erbertstraße 15 a, be- 
in en ihre diamantene Hochzeit. Beide stammten aus dem ost 

preußischen reis bensburg und wohnten seit 46 Jahren in el 
senkirchen. Vier Kinder, sechs · nkel und fünf Urenkel waren 
unter den vielen Gratulanten. 

-.- 
ie alte Buersche Gaststätte "Zum Huck", die ihre Konzession 

bis auf das Jahr 1834 zurückführte ( 'cke Hochstraße/Hagenstra 
ße), öffnete nach vollständiger Renovierung durch rchitekt 
Leonhard Lückemeier unter der Leitung von olfgang Beckmann 
und rau Thea wieder ihre forten. 

-o- 
n zwei Tagen hielt lympia-'ieger teffens einen Lehr- 

gang für Sportlehrerinnen und bungsleiterinnen ab unter dem 
io t t o n ie lebendige ilbung ewea ee in ~chule und erein". 

-.- 
farrer r. Kerstiens (Rassel) eröffnete im atholischen farr 

heim als uchirmherr eine aninchenschau es reises uer. Zehn 
Vereine hatten insgesamt 275 Tiere ausgestellt. Kreismeister 
und 'ieger der Klasse I wurde arl raizler vom Verein 94 
mit seinen eutschen Riesen. 

-.- 
Der l\.GV " armonie" rle gab im chü tzenhaus olz ein onzert 
·zusammen mit dem Erler .andolinen- rchester. 

-.- 
In der rgelvesper in der ,vangelischen ltstadtkirche spielte 
{ans-Joachim iemöller zwei Violinsonaten von Händel, larl 
Heinz Grapentin Orgelwerke von Joh.Seb. Bach. 

-.- 
onntag, den 17. ovember (Volkstrauertag) 

I Hauptgottesdienst der vangelischen Kirchengemeinde cken 
dorf, wurde das neue, von der Orgelbauanstalt villi eter (Köln) 
erstellte ückpositiv feierlich in den ienst der emeinde ge 
stellt. Kantor ]'riedrich rünke spielte erke von alther, a 
chelbel und Iuf'f'a t. In einer " ·tunde der irchenmusik" am ach 
mittag wurde das neue rgelwerk auch konzertant vorgeführt. uf 
dem rogramm stand u.a. die Kantate "Herzlich lieb hab ich dich, 
o errtt von Buxtehude. eben „usikern des tä t. rchesters 
wirkte {arl-Heinz Grapentin (Continuo- egleitung) mit; farrer 
riese hielt die Liturgie. 

-.- 
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ie 'vangelische Jugend des -irchenkreises Gelsenkirchen führ 
te in Buer ihr Jahrestreffen durch. ach einem Choralblasen 
hielt Landesjugendpfarrer Horstmeier ( ,itten) einen Festgottes 
dienst in der Kirche Buer- itte. Im ~emeindesaal war anschlies 
send eine II tunde der Jugend" und am achrnittag eine eierstun 
de, in der farrer Horstmeier die Festansprache hielt. Jugend 
pfarrer Becker (Horst) sprach das Schlußwort. 

-.- 
ie "Gemeinde der Christen cclesia" hielt in der ula des 

L.1.ax-· lanck-Gymnasiums einen Gottesdienst, bei dem eine Zigeu- 
nerkapelle mitwirkte. 

-.- 
In einer Veranstaltung des Volksbundes eutsche riegsgräber 
fürsorge zum Volkstrauertag im Hans- ·achs-Haus sprach Schul 
rat chul te- ra t t Ler' über die \ .. ahnung der toten Kameraden. 
Oberbürgermeister Geritzmann dankte dem Volksbund für die us 
richtung der ~eierstunde. esonderer ank gebühre dem Vorsit 
zenden des reisbundes, berschulrat i •• inkel, der seit 
Jahrzehnten unter dem vollen ~insatz seiner rson ie rbeit 
des Volksbundes vorangetrieben habe und sich nun infolge sei 
nes hohen lters von der aktiven rbeit zurückziehe. Die musi 
kalische Umrahmung der eden hatten das tädt. rchester, der 
•tädt. usikverein und der Gelsenkirchener Kinderchor übernom 
men. uf dem Zentralfriedhof in Euer und am 'hrenmal in Horst 
wurden ränze niedergelegt, ebenso auf en 'hrenfeldern·des 
st- und des, estfriedhofs. uf dem ~hrenmal in Buer brannte 

am bend wieder ein ~euer zur Erinnerung an die efallenen. 

-o- 
In einem Casino- ·onzert gab die 'opranistin der tädt. Bühnen, 
karia elm, ihr erstes Liedkonzert in elsenkirchen mit Karl 
iebe als Begleiter. Der„ bend stand unter dem ~eitgedanken 

"Goethe im Liede ein I~ eister". 

-.- 
er rauenchor Gelsenkirchen stellte sich in einem onzert in 

der chalker" intracht" erstmals der· ffentlichkeit vor. Die 
Leitung hatte infried ocea. itwirkende waren eta ber von 
den •tädt. Bühnen (Alt) und apellmeister Karl arichs ( la 
vier). er hor zählte rund 50 ängerinnen. 

-.- 
er Heimatverein Buer veranstaltete einen ichter- bend, der 

dem vor zehn Jahren gestorbenen westfälischen ichter und 
riester ugustin ibbelt gewidmet war, unter dem otto: 

11 ien Liäben un /iärte - mit Lachen und r ä en env • ortragen 
der war der erausgeber der "Gesammelten erke11 des ichters, 
ater Josef Tembrink (V). 

-o- 
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Im ahmen einer Vortragsveranstaltung gab der usschuß für.Gru 
benausbau des ·teinkohlenbergbauvereins in ~ssen verantwortli 
chen Betriebsbeamten und Grubenausbauherstellern einen „ber 
blick über den ·tand der usbautechnik und die damit zusammen 
hängenden Probleme. Den einleitenden Vortrag hielt der Vorsit 
zende des usschusses für Grubenausbau, Bergwerksdirektor 
{inkhaus von der Zeche heinelbe in 'elsenkirchen. 

-.- 
].1.it einem interessanten enntag beendete der Horster ennver- 
ein seine diesjährige aison. Im "rnstfalia-Jagdrennen" (4 000 m, 
b200 .1.) siegte "]'li tzer" vor "Geweihträger" und "Vinzenz". 

-.- 
ontag, den 18. ovember 

Sein 90. Lebensjahr vollendete Gerhard K.nüfken, Bergmannstraße 
19. ,r wohnte seit 1871 in Gelsenkirchen, wo er 23 Jahre als 
Bergmann tätig gewesen war; von 1914 bis 1945 hatte er eine 
astwirtschaft geführt. ünf inder und fünf nkel gratulier- 

ten ihm zu seinem hrentage. 

-.- 
ie Zeche Graf Bismarck eröffnete auf der chachtanlage 1/4 

eine zweite ilchausgabestelle mit einem Kühlschrank für 300 
und einem Tärmschrank für 60 I!'laschen. eitere usgabestellen 
waren für die 'chachtanlagen 3/5 und 2 vorgesehen. 

-o- 

ie Tiefbauarbeiter, die vor einem halben Jahr mit den Vorar 
beiten für den unterir ischen Vortrieb eines Tiefkanals vom 
um werk der mscher enos enschaft aus (südlich der Blu en 

straße in Horst begonnen hatten, erreichten jetzt einen gut 
8 m tiefen chacht auf der reuzung ·tricker- und ordstern 
straße. amit war einer der schwierigsten auabschnitte im ahT 
men der · euordnung der ... bwasserverhäl tnisse in orst im esent 
lichen abgeschlossen. Bei einem täglichen rbeitspensum von 6 m 
wurden in dieser unterirdischen rbeit rund 260 m bewältigt. 

-.- 
Im Städt. Volksbildun swerk hielt {illern 

1

nzinck aus aarsen 
( iederlande einen Lichtbildervortrag über" riechenland, 
uropas letztes ~aradies". 

-o- 
as 2. tädt. Kammerkonzert bestritten n elika •1ay ( ello), 
tuttgart, und eter Hollfeld er ( lavier), rünchen , mit folgen 

dem rogramm : l:arti ta in - ur von Joh. 'eb. Bach, ello- onate 
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r. 4 in C-Dur von Beethoven, Cello- onate in C- ur von obert 
chumann und Uello-Sonate in F-Dur von Joh- Brahms. 

-.- 
Dienstag, den 19. Jovember 

Im lter von 83 Jahren starb einer der bekanntesten afetiers 
der tadt, Konditormeister Ernst ase. 4ehr als 50 Jahre hatte 
er in seinem Betrieb an der Bahnhofstraße gewirkt; er wurde da 
für mit dem goldenen ~hrenzeichen des onqitorbundes ausge 
zeichnet. er 1910 gegründeten Konditoreninnung hatte er von 
nfang an als Vorstandsmitglied angehört. 

-.- 
In der Vereinigung 
illi ~arxsen über das 

keit der 1vangelien. 

-.- 
iittwoch, den 20. ovember ( uß- und ettag) 

ie "Buersche Zeitung" berichtete unter der berschrift " oh 
benzol von cholven-Chemie zur Z im ·tadthafen am Kanaltt in 
/o.r t und Bild a.usführlich über aie von der edestilla ttonsge 
meinschaft Bochum am tadthafen Gelsenkirchen betriebene Zen- 
tral- estillations- nlage (ZD ). nter der· berschrift" r- 
ganisatoren auf dem rechten lege" schilderte ie" estdeutsche 
Allgemeine Zeitung" eingehend die 1rfolge der r ikroverfilmung 
bei der tadtverwaltung, vor allem bei der 1inwohnerkartei. 

-.- 
1

ine elegation des ats der ~tadt und der Stadtverwaltung un 
ter ührung von Oberbürger eister eritzmann uud Stadtrat Bill 
als Vertreter des Oberstadtdirektors sowie resseamtsleiter r. 
iemöller als olmetscher trat eine fünftägige Studienfahrt 

durch Belgien an. Die elsenkirchener Teilnahmer wurden durch 
Direktor Josse Gits vom Belgischen ußenhandelsministerium vor 
bildlich betreut. s gab einen mpfang beim berbürgermeister 
von Lüttich mit einer Besichtigung der odernen 'Valzwerksanla 
gen der 'irma okkerill-Ougree, ehe in rüssel das tandquar 
tier aufgeschlagen wurde. on hier aus wurden bstecher nach 
stende, Blankenberge, amme, Brügge und auf das elände der 

Brüsseler eltausstellung 1958 gemacht und die alte Brauergil 
de besucht, die Oberbürgermeister eritzmann unter eobachtung 
alter Bräuche zum 'hrenritter der "Chevallerie du 'ourquet" 
schlug. Das Belgische ~ußenhandelsministerium gab einen 'mpfang 
für die Deutsc e Delegation, ebenso der eutsche Botschafter 
phüls. Die Delegation besichtigte auch die sozialen inrich 

tungen der Zeche Zwartberg in der rovinz Limburg und die Foto- 
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'irma Gevaert in Antwerpen, ehe sie irektor Gits wieder bis 
zur Grenze zurückbegleitete. ls usdruck der deutsch-belgi 
schen Zusammenarbeit auf kulturellem Gebiet leitete in diesen 
agen täd t. Imsikdirektor ichard Heime in 1v echeln ein Beet 

hoven-Konzert mit Tiny ,irtz (Klavier) als olistin. ie elgi 
sche Regierung dankte mit dieser inladung für die im pril 1956 
von der tadt Gelsenkirchen veranstalteten "Belgischen Kultur 
tage" • 

-o- 
Im 1 • täd t. Orgelkonzert im Han a-Ba ch a- aus spielte liichael 
chneider (Detmold) Verke von Buxtehude, ·weelinck, Bruhns, 

Bach, Händel, vozart, eger und ranck. 

-.- 
Im n~ittelpunkt der ennen auf der Trabrennbahn stand der 
Herbstpreis der Drei- und ierjährigen. Sieger wurde "Gerald" 
vor "Pa t a ... organa" und II vi tzbold". 

-.- 
Donnerstag, den 21. ovember 

,apst Iius II. ernannte den, eihbischof von aderborn, r. 
ranz Hengsbach, zum Bischof des neu errichteten uhrbistuiiis 

Essen, zu dem auch Gelsenkirchen gehörte. In seinem Bischofs 
ring befand sich ein 'tück gepreßter Kohle aus einer Bochumer 
Zeche. 

-.- 
uf einem GB-"Haus der Jugendtt hielt 

der Leiter der bteilung \ erkmeister im Bundesvorstand des eut 
schen Gewerkschaftsbundes, ilhelm achtendonk, ein eferat über 
das Thema" ngestellte zwischen gestern und morgen". 

-.- 
In der Uhristlichen Kultur emeinde Euer- orst hielt Universi- 
tätsprofessor Dr.Dr. Bonn einen Lichtbildervortrag 
über die eligiosität van Gogh's. 

-.- 
Die Jugend-Tribüne des 
die Höheren chulen in 
La" von Heinrich Tu aria 

tädt. Volksbildungswerks brachte für 
lt-Gelsenkirchen "Das "selchen risel 
enneborg. 

-.- 
nter chaum setzen mußte die 'tädt. Berufsfeuerwehr den ei 

zungskeller eines Textilgeschäftes an der ahnhofstraße, rn:- 
dem 01 in rand geraten war. Durch den schlagartigen 'insatz 
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der ehr konnte großer ~chaden verhütet werden. ie undschaft 
verhielt sich mustergültig ruhig, so daß keine anik entstand, 
obwohl alle Verkaufsräume von dickem, blauem ualm erfüllt 
waren. 

-.- 
]

1rei tag, den 22. ovember 

Die " estdeutsche llgemeine 'Zeitung" berichtete unter der 
uberschrift "Zwei\ erke bei 'Flutlicht' gebaut" über die Bau 
projekte der Z ➔,T Gesellschaft für Iohr- und Baumaterialien 
herstellung mbH und der Deutschen remo GmbH, die un ittelbar 
an der 'tadtgrenze nach\ anne- 'ickel, östlich des afens Grim 
berg, errichtet wurden. 

-.- 
as Aufnahmesoll an msiedlern und Zuwanderern für die tadt 

Gelsenkirchen wurde von der Landesregierung auf zusammen 1 100 
ersonen neu festgesetzt (davon wurden im Laufe des ahres 951 
ersonen eingewiesen). 

-.- 
Im Alter von 91 Jahren starb Kaufmann ax Oberschuir, itgrün 
der und - seit 1919 - Vorsitzender des elsenkirchener er 
kehrsvereins, der älteste Verkehrsfachmann der tadt. 
Im Alter von 65 Jahren starb :E'abrikant Johann 'eppelfricke, 
der Gründer und 'eniorchef der Tuetallwerke 'ebrüder Seppel 
fricke, der älteste der fünf Brüder. 

-.- 
Im Hause Bahnhofstraße 85a wurde eine 11 oaen-1-assage" C ode 
zei tschriften, 0chnittmuster, odeberatung) eröffnet. 

-.- 
Im ahmen einer Veranstaltung der rbeitsgemeinschaft der Ver 
triebenenverbände (Bund vertriebener Deutscher, rbeitsgemein 
schaft der Landsmannschaften, Jugend des Ostens, Gesamtverband 
der Ostzonenflüchtlinge) fand in der ula des ~ädchengymnasi 
ums Euer ein ,ichendorff- bend statt. Zur 100. iederkehr des 
Todestages des großen ostdeutschen Dichters sprach rof. {il 
h e Lm I enzel von der ädagogischen kademie Dortmund über "die 
dichterische ·endung 1ichendorffs". ie Leiterin des Ostver 
triebenen-Chores Herne, 1onika Jestric - uhrmann, die mit ih 
rem Chor ichendorff-Lieder vortrug - darunter auch als r 
aufführung das von dem Gelsenkirchener echtsanwalt Dr. Bitter 
komponierte Lied "Pe r n , doch t r eu" - erklärte sich bereit, 
auch in Gelsenkirchen die Leitung eines zu gründenden 110st 
land-Chores" zu übernehmen. 

-.- 
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In einer Pressekonferenz trug der asseler Bürgerverein eine 
eihe von Jünschen vor: Vermehrung der Zahl der Kindergärten, 

Verbesserung der Straßenbeleuchtung, räßere Dichte im tra 
ßenbahnverkehr, Bau einer Turnhalle, Beseitigung von Luftver 
unreinigungen und verstärkten ohnungsbau, damit die vielen 
zugezogenen Arbeiter der Zechen eine wirkliche Heimat finden 
könnten. 

-.- 
est sandte das 3. •tädt. infoniekonzert, das am 3. ~------.,;...;.-- im Hans-Sachs-Haus stattgefunden hatte. 

-.- 
Samstag, den 23. November 

nter der berschrift" ockes Hüsken steht 150 Jahre" schil 
derte die "Buersche ,orgenzeitung" die enerationenfolge der 
ockes, die so lange Zeit in dem kleinen Häuschen aximilian- 
traße 3 gewohnt hatten. Zusammen mit einer kizze berich- 

tete die" estdeutsche llgemeine Zeitung" über die nlage ei 
nes asserspeiergartens im Anschluß an den Dahliengarten im 
'lt-Gelsenkirchener tadtgarten. Die 1rdarbeiten dazu waren 
bereits vollendet. Das 'tädt. Garten- und 1riedhofsamt hoffte, 
bis zum Frühjahr die übrigen Arbeiten erledigen zu können. 

-o- 
Im Horster Kolpinghaus eröffnete der Kreisverband der assege 
flügelzüchter eine Kreisverbandsschau mit insgesamt 740 Tieren. 
Die 16 angeschlossenen Vereine zeigten auch iergeflügel. er 

:iröffnung wohnten Bürgermeister Trapp, reisveterinärrat r. 
Glietenberg und der Geschäftsführer des uhr-Zoos, lenewinkel, 
bei. Das mit dem Prädikat "Vorzüglich" am höchsten bewertete 
Tier der usstellung war ein weißer Pommerscher Kröpfer (Tau 
be) des Züchters Heinz Bodemeier aus Buer; es erhielt den Ver 
bandsehrenpreis. er Verein Horst- :,mscher 1926 errang den '/an 
derpokal des Kreisverbandeso 

-o- 
In Gelsenkirchen erstrahlte zum ersten l ale der vorweihnacht 
liche Lichterglanz: eihnachtsglocken, terne, Girlanden und 
Grubenlampen schmückten von diesem Tage wieder die auptge 
schäftsstraßen zur ✓eihnachtswerbung. 30 irlanden mit 3 650 
lühbirnen waren es in der Bahnhofstraßeo ie nstrahlung der 

öffentlichen ebäude sollte am nächsten ochenende, dem 30. 
November beginnen. 

-.- 
er in der 'van elischen ltstadtkirche sang 
Sopran zwei Kantaten von ietrich Buxte- 
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hude. arl-Heinz Grapentin spielte Orgelwerke von J •• Bach 
und Buxtehude. ach der rgelweihe begann Kantor Frie- 
drich Grünke in der vangelischen irche ckendorf mit regel 
mäßigen bendmusiken. In der ersten erklangen, erke von alther, 
achelbel und J. ·• Bach. 

-.- 
Totensonntag, den 24. ovember 

ie irchenchöre des -ekanats Buer- ord hielten im ichaelhaus 
ihre Jahresgeneralversammlung ab. ~ach einem illkornmensgruß 
des Dekanatspräses ahmhoff hielt eligionslehrer r. Josef 
Jenne (Alt- elsenkirchen) ein Ieferat über die Aufgaben der 
Kirchenchöre. In der lebhaften ussprache schnitt ropst Lan 
ge auch die rage der Gründung einer Knaben- 'chola an. 

-.- 
In einer onderveranstaltung brachten die Casino- onzerte Joh. 
,eb. Bachs "Kun s t der Fuge" in der earbei tung für zwei Kla 
viere von 'rich 'chwebsch heraus. as · erk wurde gespielt vom 
~olkwang- lavierduo ( rtur Janning und rnst Hüppe). 

-o- 
,it einem 5:0- ieg über Viktoria Köln belegte der 'C 'chalke 
04 am Schluß der 1. Spielserie in der berliga 'est den 2. Ta 
bellenplatz hinter Alemannia achen. ie intracht muß 
te in Leverkusen von der Bayer-~annschaft eine 3:7- iederlage 
hinnehmen, während ctie JTV Horst mit 1:0 Toren über arathon 
emscheid ieger blieb. 

-.- 
m nördlichen Horizont entlang konnten ie 'elsenkirchener am 
bend die ~rägerrakete von "Sputnik II" beobachteno ie hatte 

die elligkeit eines ,terns 1. Ordnung. 

-.- 
1.tontag, den 25. ovember 

In seinem Dienstzimmer ehrte berbürgermeister eritzmann die 
erfolgreichen Leichtathleten des 0 'chalke 04 Schneider, Vogt 
und trock und überreichte ihnen je ein lympia- uch und ein 
aar ennschuhe. 

-.- 
}ach einer zweitagigen 'ahrt traf eine neue iesel- okomotive 
mit blauem nstrich - die erste war rot gestrichen - im Ge 
lände des tadthafens ein. 

-.- 
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ie Theaterbaukommission besichtigte die neuen heaterbauten 
in rarmhe i.m un d tituttgart, um sich Informationen über die nach 
neuzeitlichen Gesichtspunkten gestalteten Gebäude zu verschaf 
fen. 

-.- 
85 Bergleute der Zeche raf Bismarck legten nach der voraufge 
gangenen praktischen Hauerprüfung in der Bergberufsschule jetzt 
auch die theoretische rüfung in Anwesenheit von Vertretern 
des Bergamtes Buer und des Arbeitsamtes ab. 1bends trafen sich 
die neuen Hauer mit ihren. rauen, den Trüfern und der etriebs 
leitung in der" igger- tiftung". 

-.- 
er iestdeutsche ·chulfilm hielt unter der Leitung von obert 
aetz eine rbei tstagung im Apollo- heater ab. ·. s wurde erst 

malig ein Breitleinwandfilm vorgeführt. Teilnehmer aus elsen 
kirchen waren u. a. Bürgermeister Trapp, 'chulra t 'chul te- .1.att 
ler und Volkshochschuldirektor Dr. ndreas; auch räsident 
Curt ertel war anwesend. 

-.- 
ie 'chulpflegschaft des 'chalker ymnasiums an der ammer 

schmidtstraße in Bulmke erneuerte in einer Versammlung, in der 
Oberstudiendirektor agel auch Bürgermeister "rapp, Schulrat 
'chulte-· ... attler und rapst Riekes begrüßen konnte, ihre ~ 
derung nach einem eubau für diese 'chule. uch die neue Turn 
halle und die neue Aula ließen die chule immer noch ein ro 
visorium sein. Dr. uthenfranz vom ax- lanck-Gymnasium Dort 
mund hielt ein eferat über die humanistischen Lehrmethoden, 
durch die mancher 0chüler überfordert werde. 

-.- 
ie fadfindergruppe t. eorg in esse brachte an der Herte 

ner ~traße neben der Buchdruckerei Stollbrock einen °Kummerka 
sten" an. Leute, die aus irgendeinem runde Hilfe brauchten, 
konnten dort einen entsprechenden Zettel einwerfen. 

-.- 
ie für die tädt. Bühnen arbeitende pern- bteilctng des ~rler 

Kinderchores, die von der räfektin des· auptchores, ... argret 
öller, geleitet wurde, wurde von den Städt. Bühnen für den ~o 

nat ezember für 25 ufführungen verpflichtet. er hor erhielt 
jetzt auch den schon lange erwarteten Bescheid, daß mit der 
roduktion von challplatten begonnen werden könne, für die 

Bandaufnahmen bereits im rühsommer gemacht worden waren. In 
Verhandlungen in Paris erzielte Chorleiter alter Helmut Ja 
kisch den bschluß einer onzertreise durch die U , die· nde 
der 'ommerferien 1958 beginnen sollte. In einer Vortournee soll 
te sich die olistengruppe des Chores bereits in einem Viertel- 
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jahr in ew ork vorstellen. 'ine weitere inladung von adio 
aris wurde ebenso perfekt wie eine 'inladung von adio und 

'ernsehen Lille für die Zeit nach eihnachten. 

-.- 
Dienstag, den 26. ovember 

In der 1rnihe II ürnberger Liebhaber- usgaben" veröffentlichte 
der Verlag Glock & Lutz, ürnberg, ein neues uch des Buer 
schen ·tudienrats r. isbert ranz : ' 'arbiger bg Lanzv , s 
war eine erstmalige esamtdarstellung der symbolischen Verwen 
dung von J?arben. 

-.- 
n der Ecke olsumer ·traße/B.iele in Rassel eröffnete das ach 

geschäft. /ibbeke für aushaltswaren, erde, fen, pielwaren 
und Geschenkartikel seine - forten. Im gleichen Hause konnten 22 
neue \1 ohnungen bezogen werden. 

-.- 
Zu einem dreitägigen egenbesuch - eine elegation aus Luxem 
burg hatte vor einem Jahre in Gelsenkirchen geweilt (s •• 348 
des Chronikbandes 1956) - reisten zehn elsenkirchener Herren 
nach Luxemburg ab. nter ihnen befanden sich Bürgermeister 
bchmitt und erkehrsdirektor Dr. Zabel, die beiden irektoren 
der Stadtwerke, Hauptgeschäftsführer r. Jägersberg von der 
Vestischen Gruppe der Industrie- und andelskammer iünster, 
ertreter des inzelhandels und anderer firtschaftsverbände. 

-.- 
ie ipeline vom hein-Lippe-Hafen in mmelsum zur elsenberg 

Benzin G gab ihr Debüt. er Ul tanker ":B'landria" aus msterdam 
löschte erstmalig 1 963 668 kg ohöl, das zur Gelsenberg Ben- 
zin gedrückt wurde. :B'ür den ll b ez-nahmeo r t waren umfangreiche 
'icherheitsvorkehrungen mit chaumlöschgeräten getroffen wor 
den. 

-.- 
er Bürgerverein ·cholven-Bülse brachte den ,unsch vor, die 

·traßenbahnlinie 11 der Vestischen ·traßenbahn über die us 
weiche Lux über cholven bis ottrop durchzuführen. Von der 
ost wünschte sich der Verein eine elefonzelle, von der 

'tadt Kinderspielplätze. ach wie vor war die Luftverpestung 
durch die okerei und die 'cholven Chemie G ein rund zu be 
weglichen lagen. 

-.- 
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eismann machte dem Staatlichen Hoch- ~ ...... ~~~-....-:-:---:-------=----=---:-- bauamt ecklinghausen einen ntrittsbesuch. abei informierte 
er sich auch über größere Bauvorhaben in Gelsenkirchen, so die 
Kraftfahrzeughalle mit /erkstätte beim olizeipräsidium 
(385 000 ~), ~eubau des mtsgerichts in lt-Gelsenkirchen 
( 1 87 3 000 Vl) • ie lanung für den usbau der ergämter in 
elsenkirchen war soweit fortgeschritten, daß mit dem Baube 

ginn im Jch re 1958 zu rechnen war (Bausumme : 580 ooo ) • er 
egierungspräsident besichtigte anschließend einzelne dieser 

Bauvorhaben. 

-.- 
uf ~inladung des Städt. Volksbilaungswerks hielt r. ugenio 

Theodore ~aaldijk einen Lichtbildervortrag mit 'challplatten 
beispielen über die eger- und Kreolen- ulturen in der euen 
elt. 

-.- 
Mittwoch, den 27. ~ovember 

In einer Veranstaltung der Verkehrswacht teilte der Vorsitzen 
de r. roescher mit, daß durch die Begrenzung der eschwindig 
keit der aftfahrzeuge auf 50 km in der tunde 105 Verkehrs 
zeichen in elsenkirchen entbehrlich geworden seien. olizei 
hauptkommissar Gosmann berichtete, daß den 0chulen 3 000 arb- 
iapositive fü~ den Verkehrsunterricht zur Verfügung gestellt 

worden seien. ber Untersuchungsergebnisse zu dem Thema" lko 
hol am 'teuer" berichtete ipl.Chemiker r. ortheine vom y 
giene-Institut. 47 in 10, 20 und über 30 Jahren bewährte Kraft 
fahrer erhielten für unfallfreies ahren uszeichnungen. 

-o- 
Der lreisverband der Europa-Union beschloß in seiner ersten 
Versammlung nach der ~ommerpause die inrichtung einer eige 
nen Bücherei und die Aufnahme freundschaftlicher Beziehungen 
zu den} iederlanden. er orsi tzende r. , odrich erstattete 
einen eingehenden Bericht über die 1agung des a desverbandes 
in ~ .. önchengladbach. rtwin Lück, deran einer europäischen r 
bei tstagung in Berlin teilgenommen hatte, hielt ein eferat 
über das Thema II uropa und der Osten". 

-o- 
Donnerstag, den 28. ovember 

In 1ülheim/ uhr starb im lter von 74 Jahren farrer i •• 
Leonhard eberer, der von ~nde 1919 bis 1itte 1943 in der 

~vangelischen irchengemeinde chalke gewirkt hatte. ier, 
auf dem 1riedhof am osenhügel, wurde er auch beigesetzt. 

-.- 
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in kommunalpolitischer bend der im oldberghaus in uer 
war dem Thema "~in jahr SJ:>D-Kommunalpolitik in Gelsenkirchen" 
gewidmet. achdem Unterbezirksvorsitzender übenstrunk die 
zahlreichen Delegierten aller rtsteile begrüßt hatte, unter 
ihnen auch Oberbürgermeister Gcritzmann, ferner die ~adtver 
ordneten der ·~D und Oberstadtdirektor Hülsmann, gab raktions 
vorsitzender Glasner einen echenschaftsbericht über die Kom 
munalpolitik dieses itatjahres, das das erste des im Jahre 1956 
neu gewählten ates der 0tadt war. Oberstadtdirektor Hülsmann 
ging in der Aussprache auch auf das apitel "Lufthygiene" ein. 
Die Luftverschmutzung in Gelsenkirchen habe um etwa 17 rozent 
zugenommen. ie rbeitsgemeinschaft "Lufthygiene" werde sich 
direkt an die Landesregierung wenden, damit auf Landesebene 
entsprechende Gesetze ausgearbeitet würden, nachdem undesar 
beitsminister Blank sich nicht für ein grundsätzliches undes 
gesetz habe stark machen können. 

-.- 
uf einer Vortragsveranstaltung der olkswirtschaftlichen Ver 

einigung Duisburg wies der räsident der undesbahndirektion 
ssen, Dipl.Ing. Herrmann, auf die große Bedeutung der seit 

einigen \Onaten im Bau befindlichen isenbahnlinie 
Buer - arl - altern für das nördliche evier und 
rhein hin. 'r betonte auch die otwendigkei t, auch die öln- 
indener Linie über elsenkirchen auptbahnhof möglichst bald 

zu elektrifizieren und sie der jetzt schon elektrifizierten 
'üdstrecke gleichzustellen. ringend notwendig sei der vier 
gleisige usbau beider trecken, damit der eise- und 'ernver 
kehr endlich vom starken Berufsverkehr es eviers getrennt 
werden könne. irst aann seien weitere wichtige 'ahrplanver 
besserungen möglich. 

-.- 
as --------------..;;.....--~;;._,;;;._,. zeigte ein ·tar- rogramm mit Zarah Le- 

ander, am 'lügel von ihrem Gatten, rno Hülphers, begleitet, 
dem "Schallplattenkönig" ... ene Carol, der chlagersängerin Bar 
bara Kist, dem egerbassisten Owen \illiams und dem" chwaben 
hansl" Hans Lorenz. 

-.- 
.b'reitag, den 29. ovember 

ie Zeche ilhelmine ic~oria übergab den L eubau einer Berg 
berufsschule seiner Bestimmung. 's war die zehnte chule, die 
nach dem Kriege bei der Bergwerksgesellschaft Iibernia errich 
tet worden war. er eubau besaß vier lassenräume, zum eil 
mit Experimentiertischen, die reßluft-, as-, ,asser- und 
tromanschluß hatten. Oberbürgermeister Geritzmann und ·chul 

rat 'chu.lte-l1attler überbrachten die lückwünsche der Stadt 
und des chulamtes. 

-.- 
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ine irtschafts- und Verwaltungsdelegation aus dem inneren 
uhrgebiet, zu der aus elsenkirchen u.a. Bürgermeister Schmitt 

und erkehrsdirektor Dr. Zabel gehörten, kehrte vom ersten 
achkrie sbesuch einer deutschen Dele ation in Luxembur (s •• 

350 dieses Bandes zurück. 'ie hatte lnformationsbesprechun en 
bei der Luxemburgischen Handelskammer geführt, war zu Besuch 
bei der ohen Behörde der l1 ontan-Union gewesen, wo man vor 
allem mit r. Potthoff gesprochen hatte, und hatte den Besuch 
mit einer Fahrt zum ·taatsbad ondorf und einer Besichtigung 
der enossenschaftskellerei ellenstein abgeschlossen. 

-o- 
"chillers " on Carlos" war die nächste 'chauspiel- remiere der 
'tädt. Bühneno Die pielleitung hatte Ludwig chwartzo 

-o- 
as •tädt. Vol sbildungswerk veranstaltete einen Diskussions 

abend über die japanische Kalligraphie. Diskussionspartner 
waren Dr. 'va J .I o chmid, Recklinghausen, und 1aler urt 
Janitzki, Gelsenkirchen. 

-o- 
~iner etwa 50 Jahre alten ~rau, die auf der parkasse 5 000 
in Hundert-föark- cheinen abgehoben hatte, entriß egen ittag 
ein aus dem ~ingang des öbelhauses w eber am .un höfchen her 
ausspringender !ann die asche und versuchte, aamit zu flüch 
ten. ährend viele 100- -~cheine auf die ·traße flatterten, 
konnten beherzte assanten den auber packen und zu oden wer 
fen und ihn dann der olizei übergeben. ei dem äuber handel 
te es sich um den 26 Jahre alten ehemaligen rofi-'chwerge 
wichtsboxer erd ohde aus Lü enscheid. 

-.- 
'amstag, den 30. ovember 

ewerkschaftshaus, verNegstraße 47, eröffneten tto 
aststätte. 

-o- 
ie affee- roßrösterei • örenberg1 amburg-Altona, eröff 

nete zu ihren beiden l1ilialen in lt-Gelsenkirchen jetzt auch 
eine solche im Hause Hochstraße 1 a in Buer. 

-.- 
In einer ~eierstunde des undes deutscher erufskraftfahrer 
im oldberghaus in Huer ehrte egierungsdirektor chlüter vom 
linisteriu.m für\ irtschaft und erkehr des andes ordrhein 
estfalen 17 Berufskraftfahrer aus lt-Gelsenkirchen und 20 
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aus Buer mit einem iplom der andesregierung für besonders 
gute Fahrdisziplin. Die ~ahrer hatten an einem im ai abge 
haltenen 'chulungskursus teil'genom.men, der acht oppelstunden 
Unterricht in ~rster Hilfe, 16 oppelstunden Unterricht in 
Verkehrsrecht und 12 oppelstunden bei einem 1ahrlehrer um 
faßt hatte. 

-o- 
as Interesse der 1aubenzüchter aus elsenkirchen, Bottrop, 
ladbeck und aternberg alt an diesem age der alljährlichen 

'ieger- und Leistungsschau des 20. ezirks ( ~mscherbund) im 
orster olpinghaus. Jede eisevereinigung stellte die jeweils 

30 bestgereisten auben des Jahres 1957, zusammen rund 250 
iere, aus. ür fünfzigjährige ~itgliedschaft erhielten vier 

Züchter die goldene ,hrennadel. 

-.- 
ie eutsche fadfinderschaft t. eorg führte aus .nlaß ihres 

'ilberjubilaums eine usstellung im atholischen ereinshaus 
an der Virchowstraße aus, die einen guten 'inblick in das 
fadfindertum gab. 

-.- 
Im Volkshaus otthausen feierte der leingärtnerverein ieha 
gen sein 'ilber j ubiläum. eun rauen und 23 .1.v armer konnten als 
Jubilare geehrt werden. 

-.- 
Zwei mnibusse mit Jungen und ~ .. adchen aus den Jugendvereinen 
der eformierten Kirchengemeinde elft trafen in Bismarck ein. 
ie jungen Holländer erwiderten damit einen Besuch, den die 

Jugend der vangelischen irchengemeinde Bismarck ~itte ep 
tember in elft emacht hatte. iit den 90 Jungen und I ädchen 
kam ihr farrer Dr. ulder. 

-o- 
In Buer-I.li tte begann an diesem Tage die eihnachtswerbung. s 
gab ~annenkranze ·n der Hochstraße, irlanden auf der Horster 

'traße, Lichtkristalle rund um t. rbanus. ber auch die ,er 
begemeinschaften von 'rle und Horst waren aktiv. 

-o- 
In der rgelvesper in der ltstadtkirche war 
wiederum der ckendorfer rganist 'riedrich Grünke zu ast. 
hristel Bojar- auschner spielte Händels onzert für emba 

lo in B- ur. 

-.- 
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·onntag, den 1. ezember 

evisor Heinrich olting beging bei der Zeche heinelbe sein 
goldenes ienstj ubilaum. 'r und seine zwei Brüder waren nunmehr 
in der dritten Generation auf dieser Zeche tätig, mit zusammen 
fast 400 Dienstjahren. 

-.- 
In der ähe des Bahnhofs otthausen le te eistlicher at 
Propst iekes unter Assistenz von farrer chieferecke und i 
kar asser den rundstein zu der neuen ·t. Barbara--irche im 
otthauser rtsteil "Düppel". Zahlreiche aste traten zu Ham 

merschlägen an und sprachen egenswünsche, unter ihnen auch 
Bürgermeister chmitt und 'chulrat 'chulte-1attler. s war die 
erste rundsteinlegung zu einer irche im neuen uhrbistum. 

-.- 
In der zweiten Versammlung des irchbauvereins t. Theresien 
in fassel wurde mitgeteilt, daß rundstücksverhandlungen 
zu einem erfolgreichen bschluß gebracht werden konnteno Die 
bischöfliche Behörde sei bereit, die irchbauwünsche d s as 
seler üdens zu erfülleno 

-.- 

it 
die 
ein. 

-o- 

-.- 

der osaunen 
erken alter 

ür" des vor 

er jetzt 68 Jahre alte Leiter des 'vangelischen irchenchores 
otthausen, ilhelm eitz, feierte sein goldenes irigenten-Ju 

biläum. er hor bereitete ihm eine würdi e eierstunde, in 
der 'a.ngerkreisvorsitzender Josef eida dem Jubilar die olde 
ne 'hrennadel überreichte. farrer eyer sprach den ank der e 
meinde aus. in volkstümlich ehaltenes reundschafts- und e 
meinschaftskonzert bestritten der irchenchor, der ~vangelische 

1J.ännerchor attenscheid, die bGV otthausen 1889 und "Harmont ev 
und der rauenchor 1951. 

n einer großen Betriebsju end-Veranstaltung bot die Zeche 
raf Bismarck etwa 700 Jugendlichen in der 'chauburg Buer eine 
ufführung von olieres Lustspiel "Der eizige" und ein on 

zert des /erksorchesters unter der eitung von usikdirektor 
ans Hump e , 

-o- 
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Im Festsaal von Schloß Berge überreichte - eschäftsführer 
~ax orb den im erufswettkampf der eutschen ngestellten 
ewerkschaft siegreich gebliebenen Jugendlichen 'hrenurkunden 

und rärnien an 43 von insgesamt 600 Teilnehmern. ie höchsten 
unktzahlen erreichten: Harold troscheim (~isen etall ) 

mit 96 unkten, Oharlotte Sehriegel (96 .) und .H. 'chmöning 
(99 .), beide vom Kaufhaus lthoff in uer. 

-.- 
as ·portamt der tadtverwaltung begann die 1ilmveranstaltungen 

im Dezember mit einer "Sportfilm- a Le t t ev , 'ie enthielt einen 
Farbfilm" .1.ut- raft-'chwung" mit den Olympia-Turnern Bantz und 
ickhut, einen Eislauffilm mit r1axie erber und 'rnst Baier 

und einen ulturfilm über ehenswürdigkeiten in den U • iese 
ilme liefen bis zum 15. Dezember in neun Vorführungen. 

-.- 
Im "/interpreis der 'tuten" siegte auf der rabrennbahn w a 
gi tta" mit 4 1 /2 Längen vor "Cydoni e" und "Heli" • i e neue 
eithalle un das neue Teehaus bestanden bei fußkaltem und 

frostklarem etter ihre ewährungsprobe. 

-o- 

er ~c chalke 04 schlug amborn 07 mit 5:1 Toren. Die 
Horst besiegte den heydter ·v mit 3:2 oren, während die 

'intracht gegen Union Krefeld mit 0:1 oren unterlag. 

TV er- 

-.- 
as portgericht des eutschen Fußballbundes verurteilte in 
üsseldorf unter dem Vorsitz von r. ünter tiebow (Hambur~) 

und den Beisitzern r. Josef enz (l ainz) und ans /inter { f 
fenbach) den C Schalke 04 wegen vorgekommener erstöße gegen 
das Vertragsspielerstutut (s. ·• 274 un 276 dieses Bandes) auf 
rund einer vom D 'B erfolgten 4berprüfung zu einer eldstrafe 

von 3 500.- , die in zwei ~aten zu bezahlen waren. Der Spie 
ler Krämer erh{elt eine eldstrafe von 350.- , während zwölf 
weitere 'pieler je 250.- zu zahlen hatten, ebenfalls in a 
ten. 'in Teil dem Verein zur Last gelegten ergehen fiel unter 
die Verjährungsklausel. er Hauptpunkt blieb die Zahlung eines 
Urlaubszuschusses am Schluß der pielsaison 1955/56. eder der 
Verein noch die 'pieler legten gegen das rteil Berufung ein. 

-.- 
iontag, den 2. ezember 

Das 11Gelsenkirchener mtsblatt" veröffentlichte einen Beicht 
des portamtes über die Bundesjugendspi lc 1957. 

-o- 
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Im Alter von 48 Jahren starb an den olgen einer schweren pe 
ration tadtoberamtmann Franz ~'xtermöring. 'r war seit dem 15. 
Juni 1928 bei der Stadtverwaltung tätig gewesen, war von 1933 
bis 1945 Beamter im 4 eichsluftfahrtministerium gewesen und 
1950 wieder in die Dienste der ·tadt getreten. ie tadtverwal 
tung hatte ihm am 1. Februar 1957 die Leitung des rdnungsam 
tes übertragen. 

-.- 
riedrich ~olander, der seit 1951 als harakterdarsteller und 

'pielleiter an den Städt. Bühnen wirkte, erhielt einen uf an 
die tädt. Bühnen 'rankfurt ain. r hatte auch mehrere er 
folgreiche Schauspiele geschrieben. r wollte elsenkirchen 
mit ~nde der gegenwärtigen 'pielzeit verlassen. 

ie tadtbücherei richtete im {ause anner 0traße 52 in ange 
mieteten aumen eine Jugendbücherei ein. 

-.- 
Die ost schloß einige Hundert neue Fernsprechteilnehmer in 
lt-Gelsenkirchen an. s·e erhielten ufnummern, die mit einer 

6 begannen. 

-.- 
ie irma C. • Brenninkmeyer feierte das ~ichtfest ihres 

großen Neubaues an der ahnhofstraße. 200 auhandwerker hatten 
den 4ohbau in 75 rbeitstagen nach den )länen von rchitekt 
•• ärtner ( ssen) errichteto er eubau umfaßte 33 300 cbm 

umbauten aum. 

as große rojekt einer neuen trom- ingleitung durch das gan 
ze Bundesgebiet sah im neuen ·tadtgebiet elsenkirchen die ~r 
richtung von 20 Stahlmasten von 50 m Höhe vor. er nfang wur 
de jetzt an der echtenbergstraße in der ähe des tädt. uhr 
parks gemacht, wo mit der rrichtung des ersten dieser riesi 
gen tahlmasten begonnen wurde. 

berbürgermeister Geritzmann überreichte in seinem Dienstzim 
mer drei Urkunden über hrenpatenschaften des Bundespräsiden 
ten, und zwar an die 'heleute Friedrich und Ifriede etta, 
averkampstraße 6, für ihr 7. Kind Inge, an 'ritz ~üble, n 

der ~riedweide 2, für sein 8. ind Detlev und an ~arl öhler, 
Helenenstraße 4, für sein 9. Kind Karin. ie drei Väter waren 
Bergarbeiter auf den Zech n Unser Fritz und Nordstern. 

-.- 
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Der Ausschuß für \irtschaftsförderung des ates der tadt un 
ternahm eine Grubenfahrt auf der Zeche raf Bismarck. Bergas 
sessor Koenen machte die Teilnahmer mit den geologischen Ver 
hältnissen des Grubenfeldes Bismarck nud den Betriebsanlagen 
des Unternehmens vertraut. Anschließend tagte der Ausschuß im 
erksgasthaus der Zeche, wo er von rbcitsdirektor laßen 

willkommen geheißen wurde. 

-.- 
Der Haupt- und 'inanzausschuß nahm einen Bericht des ultur 
ausschusses und der Theaterbaukommission über die künstleri 
sche usgestaltung des Theaterneubaues entgegen, für die ein 
v ettbewerb ausgeschrieben worden war. ach eingehender espre 
chung wurde beschlossen, folgende fünf rbeiten ausführen zu 
lassen, für die sich die Jury entschieden hatte: ünstleri 
sche Gestaltung der ußenwand der assenhalle ( dda s, London), 
estaltung der ußenwand des Kleinen Hauses und reiplastik 

davor (Kricke, üsseldorf), estaltung der undwand des Zu 
schauerraumes zum :B'oyer hin ( rof. ierkes, Berlin) und estal 
tung der ·eiten- und tirnwände des 'oyers (Ives lein, aris). 
er Jury hatten unter dem Vorsitz von olkwangschul- irektor 
rof. Buchartz folgende ersonen angehört: Dr. Fro oh ( 1ün 

chen), rchitekt Dipl.Ing. uhnau, •tädt. Kunstwart Dro Lasch, 
Kulturausschußvorsitzende Frau ettebeck, Bauausschußvorsitzen 
der elz, berstadtdirektor Hülsmann, tadtrat Hoffmann, tadt 
rat Flöttmann, Generalintendant Deharde und 0tädto berbaurat 
Breuer. 
a bis zum 31. ezember keine 'itzung des ates der tadt mehr 

stattfand, stimmte der Haupt- und Finanzausschuß im ,ege der 
ringlichkeitsentscheidung dem Jahresabschluß der ·tadtwerke 

in der Bilanz mit 29,6 'ill. l und in der ~rfolgsrechnung mit 
19, 3 .Lill. zu. 'benso stellte der aupt- und 'inanzausschuß 
den irtschaftsplan der 'tadtwerke für das Jahr 1958 fest. er 

'rfolgsplan schloß mit 20, 9 l\ ill. ~, der 'inanzplan mit , 3 
ill. rr ab. 
er Haupt- und Finanzausschuß billigte ie ntscheidung des 
reisgerichts über die künstlerische usgestaltung folgender 

~chulen: Volksschule Trinenkamp nach ei_em ~ntwurf von Herrn 
Imhof, Turnhalle des ymnasiums Hammerschmidtstraße nach einem 
ntwurf von Herrn Schäfer und ula der ealschule Buer nach 

einem Entwurf von Herrn ittler. 
er Haupt- und inanzausschuß erklärte sich mit der ~rrichtung 

eines eheges für hundeahnliche Tiere und der rneuerung der 
tallung für die apiti- irsche im uhr-Zoo einverstanden, 

ebenso mit der rrichtung eines neuen förtnerhauses, eines 
ebäudes für die Unterbr· gung von esinfektionsmaterial, ei 

nes Büroraumes für den allenmeister und eines agenwaschplat 
zes im tädt. 'chlacht- und iehhof. 
er Haupt- und 'inanzausschuß billigte den usbau des aupt 

sp·elfeldes in der geplanten Bezirkssportanlage cholven. Die 
se nlage sollte an die telle des 'portplatzes an der eldhau 
ser traße treten, die einer rweiterung der Bauten der cholven 
hemie G weichen mußte. Die neue nlage sollte an der Bauland- 
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straße errichtet werdeno 
tadtkämrnerer Dr. König legte dem Haupt- und Finanzausschuß 

den inanzzwischenbericht für das 1. Halbjahr 1957 vor. ~r 
schloß mit einem Uberschuß von 12 585 304 D im ordentlichen 
und einem „berschuß von 7 4 983 1: i außerordentlichen Haus 
halt ab. ie ·teuereinnahmen im 1. Halbjahr betrugen 29,5 1ill. 
~, der Halbjahresansatz 27 ill.D~. 

-.- 
ie Ortsgruppe des erbandes eutsche rauenkultur veranstal 

tete im vangelischen Gemeindehaus 8t. Georg an der obert 
och-Straße eine dreitägige /eihnachtsmesse. 

-o- 
Das 4. tädt. infoniekonzert brachte das Trio di Trieste nach 
elsenkirchen. ~s spielte zusammen mit dem Städt. rohester 

das Tripelkonzert von Beethoven. ußerdem erklang die 3. Sin 
fonie von nton Bruckner. 

-.- 
Im Leipziger usikverlag Breitkopf Härtel erschien das 21. 
· antaten-Chorheft "Introitus-Kompositionen für den ingang 
des Gottesdienstes". Darin war der rganist 'riedrich Grünke 
von der 'vangelischen Kirchengemeinde ckendorf mit zwei Kom 
positionen, einem dreistimmigen gemischten Ohor" as ist mei 
ne reude11 und dem einstimmigen Chor "Ich ruf zu dir, err 
Jesu hrist" mit Orgel vertreten. 

-o- 

ienstag, den 3. ezember 

Im lter von 78 Jahren starb der töbelkaufmann Johann Orlowski, 
Bismarckstraße 121. r war 1897 aus Ostpreußen nach Gelsenkir 
chen gekommen und hatte hier zunächst als olsterer- und att 
lergehilfe gearbeitet, bis er sich 1904 als r öbelkaufmann selb 
ständig gemacht hatte. as im zweiten veltkrieg ausgebo~bte Ge 
schäft hatte er mit Fleiß und ·achkenntnis zu einem angesehe 
nen Möbelgeschäft wiederaufgebaut. 

-.- 
as utatistische mt der 'tadtverwaltung nahm eine iehzählung 

vor, für die 660 städtische ienstkräfte eingesetzt wurden. 
ie Zählung ergab im Vergleich zu den ~rgebnissen der Zählung 

im Dezember 1955 einen starken ückgang der in Gelsenkirchen 
gehaltenen Tiere. Im einzelnen hielten 264 ferdehalter 493 
ferde (1955: 326 hielten 978 ferde); 291. indviehhalter 

hielten 1 412 tück indvieh ( 219: 1 454 ), 67 'chafhalter 
hielten 103 chafe ( 122: 186), 754 chweinehalter hielten 
6 846 chweine ( 1 127: 5 979 ), 46 Zie enhalter hielten 69 
Ziegen ( 86: 123) und 10 474 Hühnerhalter hielten 93 901 
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ühner ( 14 439: 120 913 ). Die ahl der ienenstticke hatte 
sich von 378 im Jahre 1955 auf 400 vermehrt. 

-.- 
er Neubau der Gewerblichen Berufsschule im tadtteil Euer wur 

de seiner Bestimmung übergeben. 'r war nach dem schwedischen 
Vorbild der ula-Schule errichtet worden, nach dem sich die 
Klassenräume um eine überdeckte Halle gruppieren. iese wurde 
von den Buerschen Bürgern als ehrzweckraum für Veranstaltun 
gen mancherlei rt besonders begrüßt. Der eubau umfaßte 20 
Klassenräume, einen hysikraum mit ebenraum, einen Chemieraum 
mit Nebenraum, einen ufenthaltsraum mit hilchausgabe, vier 
Lehrmittelräume, einen laschinenraum, einen /erkraum für chrei 
ner sowie sechs Verwaltungsräume. Nach einer Begrüßungsanspra 
che von Oberbürgermeister Geritzmann skizzierte berstadtdirek 
tor Hülsmann die berufsschulische ~nt· icklung in der tadt. 
ie röffnungsfestrede hielt Prof. r. Theodor Litt (Bonn) über 

die geistige ntwicklung des erufsschulwesens. egierungsrat 
Breuer überbrachte die Glückwünsche des egierungspräsidenten, 
des Kultusministers und der gesamten ufsichtsbehörde. er 
Direktor der neuen 'chule, r.habil. lüppelberg, hielt die 
uchlußansprache. Die ]1eierstunde wurde umrahmt von arbietun 
gen des •tädt. Orchesters unter der Leitung des 'tädto 1usik 
direktors ichard Heime. 
nläßlich dieser feierlichen· bernahme erhielten die beiden 

Buerschen Berufsschulen auch ihren amen: die Gewerbliche 
Berufsschule den Namen" erschensteiner-Schule", die inzel 
handelsberufsschule den amen" :lduard- pranger-Schule". amit 
ehrte die ·tadt zwei änner, die sich um das berufsbildende 
'chulwesen große Verdienste erworben hatten. er noch lebende 
ädagoge, ulturphilosoph und ·sychologe ,duard pranger sand 

te der ·tadt aus nlaß der amensgebung ein herzlich gehalte 
nes ·chreiben. 
ie neue 'chule wurde von den 'chülern des Baugewerbes aus 

dem gesamten tadtgebiet besucht. ie ungelernten erufs 
schulpflichtigen, die bis jetzt ohne berufliche ortbildung 
gewesen waren, wurden in Jungarbeiterklassen zusammengefaßt 
und eingeschult. 

-.- 
r. Heinrich „udhol t, irektor der lLolkerei-Lehr- una Unter su 

chungsanstal t ünster, überreichte in einer 'eierstunde der 
holkerei Johann ~tadtfcld in Gelsenkirchen, uhrstraße, die 
silberne Anton- 1ehr- edaille für gute rinkmilch, mit der die 
eutsche Landwirtschaftliche Gesellschaft den Betrieb ausge 

zeichnet hatte. 

-.- 
In einer Versammlung der lternpflegschaft der Laurentius- chu 
le in Horst gab ektor Baumgarth bekannt, daß im Januar 19,s 
mit dem Bau eines erkstattraumes und einer Lehrküche begonnen 
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werden könne, ebenfalls mit dem Bau einer neuen Turnhalle. e 
gen die inführung des vom Rektor empfohlenen neunten chuljah 
res erhoben die Eltern keine ~insprüche. Anschließend hielt 
ektor Baumgarth ein Referat über die ufgaben der Hilfsschule, 

wobei er es mit irfolg verstand, Vorurteile gegen diese Schul 
art auszuräumeno 

-o- 
uf inladung des 'tädt. Volksbildungswerks schild rte Heinrich 
arrer, ien, unter dem otto "Sieben Jahre in Tibet" sein Le 

ben am Hofe des Dalai Lama. 

-.- 
as mtsgericht in Alt- elsenkirchen lehnte den ntrag des pe 

di teurs ieter Blom, 'reiligra thstraße 2/6, auf 'röffnung des 
Vergleichsverfahrens ab und eröffnete den Anschluß- onkurs. 

-.- 
1ittwoch, den 4. Dezember 

er bertstraße am Verwaltun s ebäude der 'tadtwerke, 
der 1itte pril 195 begonnen worden war s. ·• 109 des hronik 
bandes 1956) wurde fertiggestellt und in allen 'tagen bezogen. 
ußer einigen bteilungen der ·tadtwerke selbst fanden hier 

das , das Betriebsdezernat und das etriebswirtschaftsamt 
der ·tadtverwaltung ufnahme. 

-.- 
Im ellergeschoß des eubaues für die esamtverwaltung der 11- 
gemeinen rtskrankenkasse an der Vattmannstra e - zwei tock 
werke des Gebäudes waren bereits im ohbau fertiggestellt - 
legte ein olier den rundstein. er orstand wohnte der 'in 
mauerung der }essingschatulle bei. ta tverordneter 'chwarz 
wünschte mit drei ammerschlägen dem eubau eine glückliche 
ollendung. rchitekt des aues wa der elsenkirchener rchi 

tekt Ludwig 'chwickert, au irma di 'irma Hohen- innen usch. 

-o- 
Hause gathagasse 2 in uer wurde ein "Haus der '"leiderpfle 

e" ( hemische xpreßreinigung und leiderbad) eröffnet. 

-.- 
uf Einladung des tädt. portamtes sprach ergführer und ki 

lehrer ~ ans ang, Vater der beiden deutschen Ski eister vi 
und Ianspeter Lang, aus berjoch bei Hindelang vor zahlrei 
chen Besuchern aus den eihen des Touristenvereins" ie a 
turfreunden, des lpenvereins und es auerlän ischen ebirgs 
vereins. 

-o- 
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Zarah Leander, von zahlreichen Anhängern umjubelt, trat im 
Hans- achs-Haus auf' , 1s war das gleiche - rogramm mit erie Ca 
rol, das vor einer toche im - heater in Euer gezeigt worden 
war (s •• 352 dieses Bandes)o 

-.- 
onnerstag, den 5. ezember 

-.- 
as nstreichergeschäft ermann üCherkamE in Buer, 

Horster ·traße 224, be ing sein goldenes eschäftsju.biläum. 
eschäftsführer Heinrich Confer leitete die Betriebsfeier, 

an der auch farrer iter (Beckhausen) teilnahm. 

-o- 
~as astwirtsehepaar illi ·uttmeier eröffnete i 
kampstraße 75 in 'rle eine neue Gaststätte. 

ause ~ran- 

-.- 
roße 1reude herrschte im inderhei 

~-~-~-~:-:-~----~---.....,,. ........ ___,;""""!""'_ der 'ssener Straße in orst, als 'to ikolaus aisen- 
kinder eschenke und schöne berraschun en verteilte. nter 
den hrengästen war auch berstadtdirekt r Hülsm~nn mit attin. 

-o- 
ie tä t. ühnen brachten im Hans-'achs- aus die remiere des 
eihnachtsmärchens "Christels eihnachtsfahrt ins ternenreich11 

von Guido von Kaulla und olfgang ar raf in der nszenierung 
urch eter iaßmann heraus. er 'rler inderchor und das in 

derballett der 'tädt. ühnen wirkten mit. 

-9- 
ie "Tribüne" des ol sbil ungs· erks brachte als ~rst- 

lesun ( ermann Bauermeister und 'rika aufmann) das chau 
spiel 

II 
ie wilde ~1amme11 ("Burning bright") von John tein- 

b e c k , ine 'inführung gab der hea terkri tiker r. \t erner H. 
ehr öter, 'ssen. 

-.- 
or der ozialistischen Bil ungsge einschaft sprach tädt. ib 

liotheksdirektor Dr. ürgen Bieringer-~yssen über das Thema 
" i en sc h und uch 11• r teilte dabei u. a. i t, aß zur besseren 
ersorgung der ußenbezirke der 'ta t ein ücherei- ibus 
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eingesetzt werden solle und wä e s auf aie in der armer 'traße 
eröffnete Jugendbücherei hin. 

-.- 
Freitag, den 6. ezember 

ie eneralagentur ans Kötters der Frankfurter Versicherung 
zog von der auptstraße in ihre neuen äume in dem wiederauf 
gebauten ~ckhaus unckelstraße/Hans- achs- traße ein, wo sie 
zwei modern eingerichtete 'tagen zur erfügung hatte. 

-.- 
In einer ressekonferenz trug Architekt ipl.In. ferner uh 
nau seine edanken über die Gesamtkonzeption des Theaterneubau 
es vor, und zwar vor den ! odellen und 'n twürfen, ie vom 1 5. 
Dezember an der ·· ffentlichkei t im Heimatmuseum in Buer gezeigt 
werden sollten. Dabei begründete er ausführlich die 'ntschei 
dung der Jury im ettbewerb um die künstlerische usgestal 
tung des Theaters. 'r wandte sich abei vor allem gegen die 
bung, erst kurz vor Vollendung eines Baues einige ände ein 

färben und lastiken aufstellen zu lassen und das dann als 
" itwirkung der bildenden Künste" zu bezeichnen, und begrüßte 
es, daß es beim eubau des theaters in Gelsenkirchen seines 
issens zum ersten h„ale in 'uropa in einem so frühen tadium 

zu einer Zusammenarbeit zwischen dem rchitekten und bilden 
den Künstlern gekommen sei. 

-.- 
ie tadt vanne-1ickel regte in einem chreiben an die Ver 

kehrsvereine und Oberstadtdirektoren von Gelsenkirchen und er 
ne einen solidarischen rotest gegen die weitere enachteili 
~ung der öln~ .. indener ~isenbahnJinie an. nlaß dazu war, daß 
er 'ntwur · zum Sommerfahrplan der Bundesbahn für diese trecke 

den 'ntzug des wichtigen -Zug- aares 207/208 ortmund-Inter 
laken mit urswagen onstanz, ~ailand und Turin vorsah. 

-o- 
tudienrat 'ugen Klein veranstaltete mit dem chulchor und dem 

'chulorchester des chalker Gymnasiums einen usi abend mit 
einem sehr abwechselu.gsreichen rogramm, das auch zeitgenös 
sische usik von Heinrich Lemacher un aul ö fer aufwies. 

-.- 
Jamstag, den 7. ezember 

Im lter von 62 Jahren starb nach schwerer 
erwal tungsra t Johannes Holz. 'r war am 1 • 
ienste der tadt Gelsenkirchen getreten. 

rankheit tädt. 
pril 1912 in die 

ach langjähriger 
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Tätigkeit beim Liegenschaftsamt hatte ihm die tadtverwaltung 
am 26. Juli 1945 die Leitung dieses mtes übertragen. 

-o- 
ie evangelischen farrer Helmut isselbeck und erhard Leipski 

beendeten eine rbeit im Bergbau unter Tage. Sie waren ein Jahr 
lang in der auptsache als Gedingeschlepper in 1 000 m Tiefe 
auf der Zeche Nordstern in Horst tätig gewesen •. ährend dieser 
Zeit hatten sie alle vier ochen in den irchen der umliegenden 
emeinden gepredigt. Ihre rbeit hatte das gegenseitige Verste 

hen zwischen farrern und Arbeitern wesentlich gefördert. Beide 
farrer wollten nunmehr Pfarrstellen im uhrgebiet übernehmen. 

-.- 
Beim Kreiswehrersatzamt Gelsenkirchen begannen wieder die~ 
sterungen. In der Zeit bis zum 26. ~ebruar mußten 1 376 ehr 
pflichtige vor der .usterungskommission erscheinen, ie von 
montags bis freitags jeweils 35 änner aus lt- elsenkirchen, 
Buer, Horst, Bottrop und Gladbeck untersuchte. 

-o- 
Die Zeche raf Bismarck hielt im gro en ·aal des ans- achs 
Hauses ihre Jubilarehrung ab. Bergwerksdirektor r. itter 
sprach 13 Jubilaren mit 50 Jahren, 56 mit 40 und 88 it 25 
Jahren Betriebszu ehörigkeit den herzlichen Dank für ihre 
erkstreue aus. ußerdem gratulierten zahlreiche ~hrengäste, 

unter ihnen Oberbürgermeister eritzmann und berbergrat 
'chennen. ie Feier wurde verschönt durch Darbietungen des 
erksorchesters und des ~rler ·inderchores; im zweiten Teil 

folgte ein abwechselungsreiches Unterhaltun sprogramm mit vie 
len berühmten Künstlern. 

-.- 
Im efolgschaftsraum des aufhauses o ge an der Bahnhofstraße 
gründete der Tierschutzverein Gelsenkirchen eine Jug n gruppe. 
In der kleinen ]'ei er lasen 'chauspieler der „täd t. Bühnen 
Tiergeschichten aus der deutschen Literatur. 

-.- 
D0r Kaninchenzuchtverein 97 Buer-.itte beging sein goldenes 
Jubiläum mit einer usstellung bei Kampmann an der orster 
traße. rominentester ast war berbürgermeister Geritzmann. 
ls uszeichnung für die beste Gesamtleistung wurde der Züch 

ter aul Jakob mit der ar pmann-Meda t Ll e bedacht. 

-.- 
er Boxsportverein II ot- eiß" Buer begann seine 

gen aus nlaß seines ilberjubiläums mit einem eranstaltun 
ampfabend in 
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der ausenhalle der in Buer, dem auch 
tadtverordneter liüller, Stadtrat Lange, tädt. berbaurat Breu 

er una de·r Verbandsvorsitzende ans tork beiwohnten. Die tadt 
hatte die neue Halle nur mit viel Bedenken und Vorbehalten den 
Boxern zur Verfügung gestellt; der Verlauf der Kämpfe bewies 
indessen, daß sie unbegründet gewesen waren. ·tadtverordneter 
1üller als Vorsitzender des Sportausschusses sprach dem Verein 
die Glückwünsche der Stadt zu seinem Jubiläum aus. er Ver 
gleichskampf zwischen "{ot-teiß" Buer und Dortmunder Boxern 
aus den Vereinen Dortmund-Dorstfeld, Viktoria und 'austkämp 
fer Dortmund endete enentschieden mit 11:11 - unkten. 

-.- 
In der Orgelvesper in der ~vangelischen ltsta t- irche er 
klangen Händels Orgelkonzert in D-1011 sowie adventliche r 
gelmusik von Joh.Seb. Bach. er Abend wurde von der ehemaligen 
rganistin der emeinde, Ilse Hornung, gestaltet. 

-o- 
Im ittelpunkt eines weiteren Buxtehu e- bend in der ~vangeli 
schen irche Buer-~ itte standen zwei Chor- und eine Solokanta 
te des Lübecker V.eisters unter der Leitung von rno 'chwert 
mann. In Orgelwerken zeigte er die rundlegenden t:ilelemente 
Buxtehudes auf. 

-.- 
er uGV Heßler veranstaltete in der vangelischen irche Heß 

ler ein dventskonzert unter der Leitung von alter ührer. 
An der rgel wirkte olfgang tockmeier mit. as gleiche on 
zert fand am Tage darauf in der a tholischen t. 'lisabeth- 
irche statt. 

-.- 
onntag. den 8. ezember 

ein goldenes oktor-Jubiläum beging der 
des iarienhospitals in lt- elsenkirchen, 
der seit fünf Jahren im • uhestand lebte. us diese nlaß wur- 
de ihm feierlich eine 'rneuerung des oktor- iploms der Uni 
versität arburg überreicht. 

-.- 
ie emeinde ltstadt hatte der 'vangeli- 

schen }irchengemeinde (assenberg Bezirk 'rkelenz) das kleine 
Orgel- ositiv geschenkt, das im emeindehaus an der Gabelsber 
gerstraße benutzt, jetzt aber nach dem iederaufbau der_ lt 
stadt-Kirche überflüssig geworden war .. n der ~inweihungsfeier 
für das neue Gotteshaus in assenberg it diesem rgel- ositiv 
nahmen aus elsenkirchen farrer innenthal, die resbyter 
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Büttner und r. iemöller sowie irchenmusiker rapentin teil, 
der die Orgel dort spielte. 

-.- 
In der itgliederversammlung des Kirchbauvereins Bulmke gab 
der Vorsitzende, Dr. endtland, einen Bericht über die erfolg 
reiche rbeit des Vereins in den Jahren 1956 und 19570 In den 
fünf Jahren des Bestehens des Vereins habe dieser 96 000 
für den iederaufbau der aulus- irche aufgebracht. 

-o- 
uf dem atronatsfest der atholischen rbeiterbewegung orst 
üd berichtete farrer Beckmann über seine nunmehr einjährige 

Tätigkeit in der farrgemeinde als achfolger von ropst en 
ker, daß die Zahl der farrangehörigen inzwischen auf 10 000 
angewachsen seio Zur Unterstützung der drei eistlichen, die 
für die große Gemeinde an sich zu wenig seien, solle im Jahre 
1958 ein farrführungskreis ins Leben gerufen werdeno 

-.- 
Im großen ·aal des ans- achs-Hauses feierten die ngehörigen 
der Bergwerksdirektion Buer der Bergwerksgesellschaft Hibernia 
ihr diesjähriges arbarafest. 's war die erste gemeinsame Ver 
anstaltung mit den Zechen Bergmannsglück und esterholt sowie 
der Kokerei Rassel. ie estansprache hielt Bergwerksdirektor 
Dr.Ing. pindler. r teilte dabei u.a. mit, daß die Zahl der 
Bergarbeiterwohnungen der Zeche Bergmannsglück, obwohl im Jah 
re 1957 bereits 479 ohnungen neu errichtet worden seien, im 
kommenden Jahr auf 714 erhöht werden solle. ach einem Vortrag 
über das ·t. Barbara-Fest im deutschen Brauchtum, den ~chau 
spieler Villi uhrmann von den tädt. Bühnen hielt, gab es ein 
buntes Variete- rogramm und Tanz. 
Im Lokale Beckmann in rle feierten die ~ngehörigen der ·chacht 
anlage VII der Zeche raf ismarck, in den Zoo-Terrassen die 
der 'chachtanlage I ihr Barbarafest. ier erzählte Bergwerks 
direktor r. itter die Legende der Heiligen Barbara, der 
chutzpatronin der Bergleute. 

-o- 
er elsenkirchener 1ilm- lub zeigte im "]1ilm- 'ck" an der 
renzstraße den englischen 'pielfilm" err im Haus bin ich!" 

mit 1harles Laugthon. 

-.- 
In der chauburg Buer gaben die" /iener ängerknaben" ein (eih 
nachtskonzert unter der eitung von Kapellmeister aver ieyer. 
ußer dem Singspiel "Der Dorfbarbier" von Johann chenk er 

klangen alte und neue otetten. 

-.- 
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ls ein /erk der jungen ramatiker-Generation brachten die 
'täd t. Bühnen im Grillo-Gym.nasium die omödie "Kennen ie die 
1ilchstraße ?11 von Karl ~ittlinger in der nszenierung durch 
villi Fligge heraus. 

-.- 
Der 
den 

-o- 
uf der Trabrennbahn gab es im "I ärchenland- reis" einen ußen 

seiter-'icg: "Hermann II" brachte eine uote von 576: 10. 

-.- 
Großen chaden richtete ein turm an, der am ·onntag vormittag 
überraschend über die tadt hinwe fe te, am ittag aber genau 
so schnell verschwunden war. In der ·traße "In der Luchte" 
wehte der turm eine cheune wie ein Kartenhaus um; nur eine 
iebelwand blieb stehen. Die tädt. euerwehr suchte unter den 
rümmern über zwei ·tunden nach einem Bettler, der unter den 

Trümmern liegen sollte, aber vergebens; er hatte die cheune 
wohl vor dem turm wieder verlassen. Im ganzen tadtgebiet 
gab es umgestürzte Bäume und umgewehte 'chornsteine. 

-.- 
ontag, den 9. Dezebber 

Ihr 90. Lebensjahr vollendete 'rau rieda Zach, anner traße 
27. 'ie wohnte seit 1914 in elsenkirchen und war seit 1955 
verwitwet. In ihrer 1he waren ihr sechs inder geschenkt worden. 

-o- 
In Bad ildungen starb nach langer rankheit ~arie Kohl, 
die Senio- hefin des ianohauses Karl ohl o., {eberstraße 
19. ie hatte die 1irma im Jahre 1912 gegründet und war bis 
zuletzt in dem Zweiggeschäft in Bad ildun en tätig gewesen. 

-o- 
as ygiene-Institut be ann mit den usschachtungsarbeiten für 
rweiterungsbauten, die seine standig st~igenden _ ufgaben not 

wendig gemacht hatten. 'eplant waren zwei neue 'lügel, die 
sich dem ltbau so angliedern sollten, daß sich der 'indruck 
eines geschlossenen neuen ebäudes er ab. er zur otthauser 
traße hin vorgesehene lügel sollte die ehranstalt für medi 

zinisch-technische ssistentinnen, nebst einem örsaal, aufneh 
men; der andere neue Trakt sollte in seinen drei Hauptstock- 
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werken die äume für die bteilungen ,asser-, ilch- und Luft 
Hygiene beherbergen. 

-.- 
Um die achteile der btrennung des erkes 3 durch die nmscher 
talbahn von den übrigen Betrieben der üttenwerk berhausen 
in chalke aufzuheben, wurden sämtliche Drahtzüge aus dem erk 
1 zum {erk 3 verlegt, wo der eubau zweier v erkshallen jetzt 
abgeschlossen wurde. ach Vollen ung des seit Jahren betrie 
benen Umbaues des erks 3 sollte dieses den ~chwerpunkt des 
elsenkirchener Betriebes bilden. 

-o- 
ließ an seinem Geschäfts- und ohnhaus 
und teeler traße in otthausen ein 

von -rof. ranz arten von der üns~lersiedlung Halfmannshof 
künstlerisch gestal tenes ~iosaik in die assaden- erblendung 
des Hauses einarbeiten. 1r setzte damit das Haus in Beziehung 
zu dem 

11 
arrenmann" der btei erden, von dem er seinen amen 

herleitete. Der Karrenmannshof war als ein Lehen mit der btei 
~ erden immer eng verbunden gewesen. er II ar r enmann« hatte 
mit seinem zweirädrigen arren die ost-und ersonenverbindung 
von otthausen zur btei erden aufrecht erhalten. 

-o- 
farrer iilhelm :E1leer von der 'vangelischen irchengemeinde 
eßler, Leiter der rbeitsgemeinschaf't für Laienspiel in der 

'vangelischen Kirche in eutschland und Laienspiel-Beauftrag 
ter der estfälischen Landeskirche, ein ehemaliger chauspie- 
ler des Bochumer Theaters, führte eine rbeitsgemeinschaft 
evangelischer Junglehrer in einer 1 ol sschule vor, wie man ein 
katechetisches "piel auf rund eines ibeltextes aufbauen kann, 
eine völlig neue orm christlicher ädagogiko 

-o- 
ufsichtsrat und Gesellschafterversammlung der Vestischen tra 

ßenbahn genehmigten im athaus erten unter dem orsitz von 
Oberkreisdirektor r. Lübbersmann ( ecklinghausen) den e 
schäftsbericht, die Bilanz und die ewinn- und Verlustrechnung 
für das eschäftsjahr 1957. ~s wurde beschlossen, den uf 
sichtsrat von bisher 12 auf künftig 1 5 J.iLi tglieder zu erwei 
tern; damit sollten ~andgebiete wie u.a. anne-'ickel besser 
berücksichtigt werden. 

-.- 
ie estfalen- aufhaus hielt in röln ihre auptversammlung 

ab. 'ie stellte den Jahresabschluß für das , eschäftsjahr 1956/ 
1957 fest und entsprach dem Vorschlag der Verwaltung, auch in 
diesem Jahre noch keine Dividende auszuschütten. er Jahres- 
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gewinn 1956/1957 mit 580 000 Dfü wurde zusammen mit dem des 
Vorjahres vorgetragen, so daß der ewinnvortrag jetzt insge 
samt 760 000 D~ betrug. 

-.- 
ie Vestische usikschule in Buer widmete einen Klavierabend 

des Essener ianisten und Dozenten an der ~olkwangschule 'rnst 
Hüppe dem ndenken an Johannes Brahms. 

-o- 
In einer Veranstaltung der 'vangelischen rauenhilfe Horst 
gaben die Gemeindepfarrer das Programm für die" 'vangelische 
ioche" bekannt, mit der das fünfundsiebzigjährige Bestehen 
der 'vangelischen Kirchengemeinde Horst an den Tagen vom 19. 
bis 26. Januar 1958 gefeiert werden sollte. 1S sah estgottes 
dienste an den beiden onntagen mit Superintendent Kluge und 
räses • ilm vor, einen offiziellen 'mpfang im Gemeindehaus, 

Vortragsabende und ein Laienspiel. 

-o- 
Im Städt. Volksbildungswerk hielt r. Hans-Joachim iecke, 
öln, einen Lichtbildervortrag über das hema "Geheimnisvol 

les Agypten". 

-.- 
Die sechs I onate nach der grauenhaften Tat verh fteten onrad 
Linde (21 Jahre) und Heinz 1atle (19 Jahre) gestanden jetzt 
den aubmord an der itwe 1onika lein (82 Jahre), deren Lei 
che am Freita vor fin sten in einem ansardenzimmer des Hau 
ses heinelbestraße 22a gefunden woraen war s •• 1 8 dieses 
Bandes). 600 puren hatte die Gelsenkirchener ordkommission 
unter der Leitung von Kriminalrat iehne und berkommissar 
Tolksdorf verfolgt, ehe sie der äter habhaft werden konnte. 
chließlich hatte eine echte Schriftprobe von Linde zur Ver 

haftung geführt (s •• 251 u. 254 des hronikbandes 1959). 

-o- 

Dienstag, den 10. ezember 

it vorweihnachtlichen Liedern erfreute der ,rler inderchor 
die eilnehmer an der uslosung im rämiensparen der tadt- 
parkasse in der assenhalle am eumar(t. 49 020 ramiensparer 

hofften auf ein ,eihnachtsgeschenk der lücksgöttin. 5 840 Ge 
winne wurden gezogen, darunter zehn Tausender. ie ewinnsLlID.llle 
betrug 29 864 • 'eit dem Bestehen des ramiensparens hatte 
die 'tadt- parkasse nunmehr über 1 1ill. J. an rämien ausge schüttet. 

-o- 
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as Jugendamt der 'tadtverwaltung zeigte in zwei ufführungen 
den J:Pilm 11Das Lied von Kaprun". 

-.- 
Bei der \lerKsfürsorge der Benzin .,_ G war die Dichte 
rin Josefa Berens-Totenohl zu ast. ie oechsundsechzigjahrige 
Künstlerin las in vier nachmittaglichen eihnachtsfeiern vor 
insgesamt 850 indern ärchen vor und erfreute auch 350 ~r 
wachsene in einer ~eierstunde mit einer Lesung. Vermittlerin 
dieser Genüsse war die /erksfürsorgerin :B1räulein Cokoska. 

-.- 
In der Vereini un evan°elischer kademiker sprach Gerhard 
rause Hamburg über das Thema "Jüdisch-israelitische "'usik" 

(mit Beispielen auf Langspielplatten). 

-o- 
uf inladung des tädt. Volksbildungswerks hielt r. isela 

Bonn (München) einen Lichtbildervortrag über'' euer aus ord 
frika". 

-o- 
hi ttwoch, den 11 • Dezember 

Der "Gelsenkirchener nzeiger" berichtete ausführlich über lä 
ne des tädt. Bibliotheksdirektors Dr. ieringer- yssen. Danach 
sollten zur besseren Versorgung der AUßenstadtteile Bücherei- 
mnibusse eingesetzt werden, einer ür den nördlichen Teil des 
tadtgebietes mit cholven, berscholven, esse und Hassel, 

der andere im südlichen tacttgebiet mit Hayerkamp, Schalke- 
ord, Heßler und Feldmark. Rotthausen und Uckendorf sollten 

eine ständige Bücherei erhalten. Fernziel sei eine Bücherei 
mit 4.00 000 Bänden (für jeden 'inwohner einer) und eine neue 
Unterkunft für die Hauptstelle in einem auf der iese zu er 
richtenden "Haus der Kultur". 

-o- 
Das hepaar Gustav Kesten, Karolinenstraße 11 in der eldmark, 
feierte seine diamantene ochzeit. er Jubilar war 50 Jahre 
bei der Firma F. Küppersbusch ~öhne tätig gewesen. as Ju 
belpaar wohnte seit 1899 in Gelsenkirchen. cht Kinder, zwölf 

'nkel und fünf Urenkel waren unter den ratulanten. 

-.- 
Die lasticwerk ordwalde GmbH in Gelsenkirchen wurde neu in 
das Handelsregister des tsgerichts Gelsenkirchen eingetrageno 

-o- 
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Die Zeche Consolidation nahm auf den chachtanlagen 1/6 und 
3/4 9 moderne tdlchaus abestellen mit Kühl- und ärmeeinrich 
tungen in Benutzung. n den bschlagstagen wurden besondere 
lhilchmarken aus Kunststoff verkauft, die einen Bezug von 
1/4 1 L.ilch ermöglichten. uf der Zeche onsolidation betrug 
der monatliche ilchabsatz rund 16 000 1. 

-o- 
In den Zoo-Terrassen ehrte die Stadtverwaltung ihre Jubilare 
des Jahres 1957. tadtrat Bill überreichte 20 Jubilaren mit 
vierzigjahriger Dienstzeit und 25 'ilberjubilaren hrenurkun 
den und beglückwünschte sie im uftrage des erkrankten Ober 
stadtdirektors. Auch Oberbürgermeister Geritzmann wohnte der 
Feierstunde bei, die sich zu einem frohen bunten bend ent 
wickelte. 

-.- 
Zwei bekannte Gelsenkirchener ·portler wurden in nerkennung 
ihrer hervorragenden Verdienste um die westdeutsche Leichtath 
letik mit der ~oldenen hrennadel des estdeutschen Leichtath 
tik-Verbandes ausgezeichnet: lbert olpers TV Heßler , der 
sich mit seinen 59 Jahren besonders für die 'chüler und Jugend 
lichen eingesetzt hatte, und erner Christianowitz ( chalke 
96), zur Zeit einer der gefragtesten deutschen tarter. 

-o- 
Bei Ausschachtungsarbeiten zur rwei erung des Hans- achs-Hau 
ses wurde auf dem ehemaligen arkplatz des Pächters Karl essel 
der Blindgänger einer ~ünf-Zentner-Bo be efunden. prengmei 
ster Koch konnte sie ohne Zwischenfall entschärfen. 

-.- 
onnerstag, den 12. ezember 

ie w estdeutsche 11 emeine Zei t ung" gedachte in ort und Bild 
des hundertjährigen Jubiläums der ahnhofstr~ ein lt-Gelsen 
kirchen in Zusammenhang mit den Ideen und lanen von Heinrich 
1 önting, dessen Todestag sich am 13. ovember zum 50 .... ale ge 
jährt hatte. 

-o- 
In der neuen iedlung "Im Eichkamp" in der .i.. esser ... ark richte 
te die Konsumgenossenschaft 'ss~n einen e~bstbedienungsladen 
ein mit einer Frischfleischabteilung und einem .ilchladen. Der 
neue Laden half dem angel an ~inkaufsgclegenheiten in dieser 
iedlung ab. 

-o- 
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Der Pachausschuß" ersonalwirtschaft" des usschusses für wirt 
schaftliche Verwaltung, der sich aus Vertretern der öffentli 
chen Verwaltung und der Verwaltung der freien \ irtschaft zusam 
mensetzte, tagte unter dem Vorsitz des Direktors beim Bundes 
rechnungshof, Dr.Dr. Fuchs, im Hans-Sachs-Haus, um Fragen der 
ersonalwirtschaft und der Personalverwaltung in Gelsenkirchen 

kennen zu lernen, die ihnen Verwaltungsdirektor Falk in einem 
eingehenden Referat nahe brachte. Dem Referat schloß sich eine 
lebhafte ussprache an, die wertvolle .nregungen ergab. m 
achmittag wurde den Teilnehmern elegenheit gegeben, einzel e 

~inrichtungen der tadtverwaltung zu besichtigeno Besonderes 
Interesse fanden dabei die Mikrofilmgeräte und die Handloch 
karten bei der tadtkasse und beim Tiefbauamt. 

-.- 
ampfmaßnahmen forderte eine 1itgliederversammlung der Verwal 

tungsstelle Buer der Gewerkschaft Textil - Bekleidung, um die 
gestellten Lohnforderungen durchzudrückeno Die Bundestarifkom 
mission hatte am 24. September beschlossen, den Lohntarifver 
trag und den ianteltarifvertrag für gewerbliche Arbeitnehmer 
in der Bekleidungsindustrie zum 31. ezember zu kündigen. Die 
ewerkschaft forderte u.a. die 42- tunden- oche und eine rhö 

hung des ,tundenverdienstes um 25 fennig. 

-o- 
Für die Orts ru e des Verbandes Deutsche Frauenkultur gestal 
tete die ezitatorin Erika :büller Benrath eine Feierstunde 
mit adventlichen Dichtungen. 

-.- 
Die Volkshochschule Dortmund veranstaltete eine usstellung 
mit; erken von rof.Dr. ilhelm Brepohl,. bteilungsleiter in 
der ,ozialforschungsstelle der Universität iünster in Dort 
mund. rof.Dr. Brepohl, der 17 Jahre lang als edakteur der 
"Gelsenkirchener Allgemeinen Zeitung" tätig gewesen war, hat 
te neben seinem Spezialgebiet, der oziologie des uhrvolkes, 
als "Hobby" immer Zeichnen und alen gepflegt. Eine . uswahl 
von 57 ausgezeichneten rbeiten in astellen, Kreide und Öl 
zeigte jetzt die Dortmunder usstellung. 

-o- 
Die Gelsenkirchener Gewichtheber ermittelten in der Turnhalle 
der :E'ranziskusschule in Bismarck ihre ·tadtmeister. abei 
stellten die ]:i.änner des thletiksportvereins "Deutsche iche" 
in allen Klassen den ieister. 

-o- 
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Freitag, den 13. Dezember 

Im Auftrage der Bauberufsgenossenschaft überreichte Dipl.Ing. 
Sander sechs Gelsenkirchener Bauarbeitern für ihr vorbildliches 
Verhalten im Betrieb eine Ehrenurkunde. Die usgezeichneten 
waren: Polier Emil Kress und Bauarbeiter Richard atz (Firma 
Alings, Beck:hausen), Bauarbeiter Rudolf Jeromin (Anton Gladen), 
Polier Adolf Dreier, Zimmermann Emil Kubick und Zimmermann 
Josef Renad (Stecker & Roggel). Städt. Baudirektor Scheel 
sprach den Ausgezeichneten die Glückwünsche der Stadt aus. 

-.- 
Die Städt. Bühnen brachten als weitere Opern- remiere die Oper 
"Simone Boccanegra" von Guiseppe Verdi heraus. Die Inszenierung 
besorgte Oberspielleiter Rudolf chenkl, die musikalische Lei 
tung besorgte Dr. Ljubomir Romansky. 

-.- 
Das Casino-Konzert brachte im Jahresabschlußkonzert" usik aus 
alter Zeit". Es spielte der Kammermusikkreis O ro 1 usica" in 
einer reizvollen Zusammensetzung, in der die Continuo-Beglei 
tung auf der Laute statt auf dem Cembalo gespielt wurde. 

-.- 
Die Laienspielschar des ax- lanck- ymnasiums in Buer spielte 
die moderne dramatische Legende "Der Kirschblütenzweig" von 
Friedrich Feld. Die Leitung hatte Studienrat Fischer. Oberstu 
diendirektor Dr. Hülsermann sprach über den Sinn der musischen 
Arbeit an den Höheren Schuleno 

-.- 
amstag, den 14. Dezember 

Im Alter von 59 Jahren starb plötzlich Friedrich Hin- 
nenthal von der 'vangelischen Kirchengemeinde ltstadt. Er war 
der älteste farrer der Gemeinde. ach dreijähriger russischer 
Kriegsgefangenschaft heimgekehrt, hatte er sich als Vorsitzen 
der des Kirchbauausschusses besonders dem /iederaufbau der 
Altstadtkirche und des vangelischen Krankenhauses angenommen. 
Als Synodalassessor hatte er sich in erster Linie der rbeit 
im ännerdienst gewidmet. Sein Tod war für die Altstadt-Ge 
meinde ein schwerer Verlust. 

-.- 
Die heleute Georg und aria Böhm, ternstraße 15, feierten 
ihre diamantene Hochzeit. Der Jubilar stammte aus otthausen, 
seine Frau aus Horst. Zwei Kinder, sieben Enkel und zw i Ur 
enkel waren unter den zahlreichen Gratulanten. 

-.- 
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Die Firma Albin Bauer, Krawatten- und äschefabrik, feierte 
ihr silbernes Geschäftsjubiläum. Sie besaß auch noch in Reck 
linghausen und Ebersdorf Betriebe. Der Firmengründer erlebte 
das Jubiläum nicht mehr; er war im Jahre 1948 drei Tage vor 
der Einweihung des großen Betriebsneubaues am Neustadtplatz 
im Alter von 45 Jahren gestorben. Die Leitung hatte jetzt sei 
ne Gattin, Frau Anni Bauer. 

-.- 
Der Parlamentarische Untersuchungsausschuß für Grubensicher 
~ legte dem Landtag von Nordrhein- estfalen den bschluß e 
richt über die Schlagwetterexplosion auf der Zeche Dahlbusch 
am 3. August 1955 vor. Darin hieß es, daß die Untersuchung ha 
be abgeschlossen werden müssen, weil Temperaturen von 600 Grad 
ein Vordringen zur Explosionsstelle für absehbare Zeit unmög 
lich gemacht hätten. uf Grund von zwei Besprechungen am 21. 
und 23. August gemeinsam mit der Hauptstelle für das Grubenret 
tungswesen sei beschlossen worden, die weiteren Aufräumungsar 
beiten einzustellen und die 10. ohle auch im erden durch ei 
nen explosionssicheren Damm abzuschließen. Der Bericht schloß: 
"Damit besteht keine öglichkeit mehr, an die Bruchstelle, die 
höchstwahrscheinlich usgangspunkt der Explosion war, heranzu 
kommen und dort Beweisgegenstände zu finden, die eine Klärung 
der Zündursache für die Explosion ermöglichen würden, umso we 
niger, als mit Sicherheit zu vermuten ist, daß bei den festge 
stellten hohen Temperaturen Beweisstücke nicht erhalten ge 
blieben sind". 

-.- 
Die Bergwerksgesellschaft Dahlbusch ehrte im Volkshaus Rotthau 
sen ihre diesjährigen Jubilare: 2 mit 50 Jahren, 12 mit 40 
Jahren und 26 Belegschaftsmitglieder mit 25 Jahren Tätigkeit. 
Arbeitsdirektor Agatha dankte ihnen für ihre erkstreue in gu 
ten und schlechten Zeiten. Bergwerksdirektor Lüthgen teilte 
mit, daß die Tagesförderung noch erheblich unter derjenigen 
vor dem xplosionsunglück im August 1955 liege. Die Jahresför 
derung werde voraussichtlich um 19 000 t niedriger sein als 
die Vorjahresförderung, die schon 98 000 t weniger erbracht ha 
be als 1955. Auch die Konkurrenz der Kohle aus den U und des 
Heizöls werde immer stärker spürbar. Der zweite Teil des Abends 
war kabarettistischer Unterhaltung gewidmet. 

-.- 
Auf einer Jubilarehrung der Hüttenwerk berhausen G (H0AG) im 
Oberhausener\ erksgasthaus wurden auch 20 Betriebsangehörige 
des Gelsenkirchener erks geehrt. ~rbeitsdirektor trohmenger 
hatte die Freude, unter den zahlreichen hrengästen auch den 
Gelsenkirchener Bürgermeister Schmitt begrüßen zu können. 

-.- 
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Der Gelsenkirchener Künstlerbund hatte eine vorweihnachtliche 
Feierstunde im Gemeindehaus St. Georg an der Robert-Koch- tra 
ße. Heinrich Maria Denneberg las aus einem noch unveröffentlich 
ten Buchmanuskript das Kapitel ttAnton und der Knabe Johannes". 
Die Lesung war eingebettet in Cello- oli des tädt. Konzertmei 
sters Hübler, von seinem Sohn am Flügel begleitet. Der Vorsit 
zende, Städt. usikdirektor Heime, der unter den zahlreichen 
Gästen auch die Kulturausschußvorsitzende Frau ettebeck begrü 
ßen konnte, ließ als Festgabe allen Teilnehmern einen schönen 
Farbholzschnitt von Heinrich Rudolph überreichen. 

-.- 
Im Auftra~e des Sportamtes der Stadtverwaltung hielt Frau Lie 
selotte Diem, die Leiterin der Frauenbildung an der Sporthoch 
schule Köln, in der Sporthalle an der Oststraße in Erle ein 
eferat über "Richtlinien für die Leibeserziehungn. ie zeig 

te dabei einen Film über "Bewegungserziehung im 1. und 2. 
Schuljahr". 

-.- 
In der Or elves er in der Evan elischen Altstadtkirche sang 
Erna Zimmerling Sopran die Buxtehude-Kantate "Also hat Gott 
die Welt geliebt". Das Blockflötenquartett spielte ein Kon 
zert für Altflöte und Generalbaß, arl-Heinz Grapentin ad 
ventliche Orgelmusik alter Meister. 

-.- 
Sonntag, den 15. Dezember 

Im Alter von 77 Jahren starb der bekannte Buersche Gastronom 
Adolf Degener. ehrere Jahr~ehnte hatte er dem Prüfungsaus 
schuß des Hotel- und Gaststattengewerbes angehört. 

-.- 
Ihr 20. Lebensjahr vollendete Frau Viktoria Ebert, Dresdener 
Straße 63. Sie wohnte seit 1924 in Gelsenkirchen. Fünf Kin 
der gratulierten ihr zu ihrem Ehrentage. 

-.- 
farrer Theodor Hoffmann von der Katholischen farrgemeinde 

st. Barbara in Erle beging sein silbernes riesterjubiläum. 
ach einem festlichen Levitenamt von Dechant üntmann hielt 

Dechant Dördelmann die Festpredigt. in von dem Buerschen Bild 
hauer Alfons Kirschbaum geschaffener Kriegergedächtnisaltar 
wurde bei dieser Gelegenheit erstmalig aufgestellt. Nach dem 
Hochamt kamen im farrhaus die zahlreichen Gratulanten zu ort. 

-.- 
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Prälat] ertens weihte drei neue Glocken für die Christus-König 
Kirche in Buer, die der Bochumer Verein gegossen hatte. Sie hat 
ten die Töne F, As und Bund wogen 15, 11 und 9 Zentner. Die 
Pfarrkirche hatte bis jetzt nur eine einzige Glocke besessen. 

-.- 
In einer nachmittäglichen Festandacht weihte die Katholische 
Liebfrauen-Kirche Beckhausen eine neue Orgel mit 17 Registern 
ein. Nach der Festpredigt erfreute ein Orgelkonzert, in dem 
auch der Kirchenchor mitwirkte. Organist illi Baumeister 
spielte Orgelwerke von Bach, ozart, Reger und Pepping. 

-o- 
Nach seiner Gründung im ai 1957 hielt der tadtbezirk Gelsen 
kirchen der Christlichen Arbeiterjugend (CAJ) im C J-Heim 
Schimmelsheide im Landkreis Recklinghausen seine erste "Vor 
kämpfertagung" ab. Bezirkskaplan aeteling hielt ein Referat 
über die 11\ ahrhaftigkei t im Glauben". In der u aepr acne wurden 
betriebliche Weihnachtsfeiern abgelehnt, weil sie in der Regel 
nichts mit der christlichen Auffassung dieses Festes zu tun 
hätten. tadtbezirksleiter lfred Bettinger (Horst) berichtete 
über die ntwicklung der CAJ in Gelsenkirchen, Dechant Dördel 
mann von t. Laurentius, Horst-Süd, der sich bereit erklärte, 
vorläufig die Aufgaben des Bezirksgeistlichen wahrzunehmen, 
über seine Teilnahme am 7. Internationalen Kongreß "Kirche 
in Not" in Königstein (Taunus). 

-o- 
Aus Anlaß des zehnjährigen Bestehens des "Christlichen Jugend 
dorfwerkes Deutschlands" in diesem onat stattete sein Begrün 
der und Präsident, Pfarrer Arnol Dannemann, den Jugenddörfern 
des Ruhrgebietes einen Besuch ab. An diesem Sonntag weilte er 
im Bergbau-Jugenddorf Heßler. In seiner BegrüßW;gsa~sp ~ehe 
stellte Bergwerksdirektor Schneider fest, daß sich in diesem 
Dorf eine erfreulich gute Bergbaukameradschaft entwickelt habe, 
die auch auf den Betrieb der Zeche ilhelmine Victoria ausstrah 
le. Die Betreuung der Jungen werde von christlicher erantwor 
tung getragen. Blockflötenmusik, Rezitationen und ein eih 
nachtsspiel von Selma Lagerlöf bildeten das Rahmenprogramm, 
das die Jungen des Dorfes gestalteten. 

-o- 
chülerinnen der Ricarda-Huch- chule und chüler des Grillo 

Gymnasiums leisteten erstmalig einen praktischen insatz im 
vangelischen Krankenhaus an der Robert-Koch- traße an vier 

Stunden am Vormittag. Es war der uftakt zu einem "Diakoni 
schen_Jahr", das erstmals am 8. ~ebrua: 1958 beginnen sollte. 
rer.sich dazu verpflichtet~, erhie~t ei~ Taschengeld von 50.- 

im ~onat und freie tation, zwei Freizeiten und einen drei 
wöchigen Urlaub. Der Tätigkeit in einem Krankenhaus sollte ein 
kurzer inführungslehrgang voraufgehen. 

-.- 
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Im Heimatmuseum in Buer eröffnete Städt. Kunstwart Dr. Lasch 
zwei Ausstellungen: "Bildende Kunst am Neubau des Stadtthea 
ters" ( rgebnis des ettbewerbs) und "Farbige Graphik 1957", 
zusammengestellt von der Kestner-Gesellschaft Hannover. ber 
bürgermeister Geritzmann, die ulturausschußvorsitzende rau 
ettebeck, tadtrat Hoffmann und viele Künstler wohnten der 
röffnungsfeier bei. Architekt Dipl.Ing., erner Ruhnau sprach 

dabei erstmals in einer öffentlichen Veranstaltung über sein 
erkund über die Zusammenarbeit des rchitekten mit alern 

und Bildhauern beim Theaterneubau. 

-.- 
Im Kunstkabinett Cafe Funke stellte der in Buer geborene a 
ler und Kunsterzieher ~1ranz-Josef Osterloh 16 Bilder aus. 

-o- 
n der Glückauf-Kampfbahn gab es eine kleine Sensation, als 

der Tabellen-Letzte und Abstiegskandidat VfL Bochum den FC 
chalke 04 mit 1:0 Toren besiegte. In Krefeld schlug die 
TV Horst die dortige Union mit 4:0 Toren, dagegen verlor die 
G Eintracht gegen den C Dortmund mit 0:3 Toren. 

-.- 
nNaatje", der diesjährige Sieger im "Großen reis der Stadt 
Gelsenkirchen" (s.s. 161 dieses Bandes) siegte auf der Trab 
rennbahn auch im "\ interpreis der ·Flieger" vor "' iedehopf" 
und "Lenz" o 

-.- 
Dr. Josef Pulte, Vorsitzender des Zentralverbandes für Traber 
Zucht- und Rennen in ord- und estdeutschland, vorher viele 
Jahre Vorstandsmitglied des estdeutschen Traber-Zucht- und 
ennvereins Gelsenkirchen, wurde in Hamburg in der konstituie 

renden itzung zum Chef des neu gebildeten Direktoriums für 
Traber-Zucht- und -Rennen gewählt. 

-o- 
Der Boxsportverein "Rot- eiß" Buer setzte seine Veranstaltungen 
zum ilberjubiläum (s. • 332 und 264 dieses Bandes) fort. Ober 
bürgermeister Geritzmann übermittelte die Glückwünsche der 
tadt; Verbandsvorsitzender Hans Stork überreichte dem Verein 

die Jubiläumsurkunde des Westfälischen Amateur-Boxsportverban 
des. Heinz Bergermann gratulierte namens der Gelsenkirchener 
portvereine. 

-o- 
ontag1 den 16. Dezem er 

Obwohl der inter "offiziell" erst am kommenden onntag begann, 
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hatte er jetzt schon seine grimmige Herrschaft angetreten: 
Am Vormittag dieses Tages herrschte bereits ein Frost von 7 
Grad. lle Außenarbeiten, auch die am Theaterneubau, mußten 
stillgelegt werden. Beim Arbeitsamt meldeten sich 2 100 än 
ner des Baugewerbes als arbeitslos. 

-.- 
In einer Feierstunde überreichte der Leitende parkassendirek 
tor Herold dem Sparkassenangestellten Heinz inkelkötter ein 
Glückwunschschreiben des Direktors des Internationalen Insti 
tuts für Sparwesen, sprach ihm die Anerkennung der Stadt-Spar 
kasse aus und überreichte ihm neben dem errungenen internatio 
nalen reis einen zusätzlichen Preis des Deutschen Sparkassen 
und Giro-Verbandes. Heinz finkelkötter, mit 27 Jahren einer 
der jüngsten Zweigstellenleiter der Stadt-Sparkasse, hatte in 
einem im ärz ausgeschriebenen Aufsatz- ettbewerb des genann 
ten Instituts über ein Spar-Thema einen der ausgesetzten rei 
se gewonnen. Die anderen reisträger waren ein Däne und ein 
Österreicher. 

-.- 
In der letzten Sitzung des Jahres beschloß der Haupt- und Fi 
nanzau.sschuß, die Plastik "Olympia" von Prof. Klimsch anzukau 
fen und sie in der Grünanlage Goldbergstraße am Ausgang des 
Omnibusbahnhofes aufzustellen. 
Für den Laubenbau in den Kleingärten faßte der Haupt- und Fi 
nanzausschuß folgenden Beschluß: "uf Grund der Verhandlungen 
mit dem tadtverband der Kleingärtner und den Vereinsvorstän 
den werden die Laubentypen Gelsenkirchen 1, 2, 3 und 4, Essen 
1, 2 und 3, Nürnberg 1 und 2 sowie die Doppellauben Gelsenkir 
chen und ssen für verbindlich erklärt. Der Bau verschiedener 
Typen in den Kleingartenanlagen wird nur dann zugelassen, wenn 
die Zusammenfassung einzelner Typen in Gruppen möglich ist". 
Die Auswahl der Laubentypen und der Standorte der Lauben soll 
te durch die Verwaltung im Einvernehmen mit dem Stadtverband 
und den Vereinen erfolgen. 
Der Haupt- und Finanzausschuß stimmte grundsätzlich der Veran 
staltung "Niederländischer Kulturtage" im eptember und Okto 
ber 1958 zu und beauftragte die Verwaltung, an Hand des vorge 
legten Rahmenprogramms die weiteren Vorbereitungen zutreffen. 
Der Haupt- und Finanzausschuß beschloß, das ·ommerfest in den 
nlagen um Schloß Berge im Jahre 1958 am 12. und 13. Juli ab 

zuhalten. 
Der Haupt- und Finanzausschuß beauftragte die Verwaltung, sich 
bei der Bochum-Gelsenkirchener Straßenbahn für einen dichteren 
Omnibusverkehr zwischen Alt-Gelsenkirchen und Horst (jetzt: 
alle 20 inuten) und für eine Erleichterung bei der itnahme 
von Kinderwagen in der Straßenbahn einzusetzen. 
Der Haupt- und Finanzausschuß trat dann in eine schon mehrfach 
verschobene ussprache über das ohnungsproblem in Gelsenkir 
chen ein. Darüber berichteten der Baudezernent, der Sozialdezer 
nent und die GG~. Aus diesen Berichten ergab sich folgendes 
Bild: Im Jahre 1939 waren in Gelsenkirchen 93 028 ,ohnungen 
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vorhanden gewesen, am 30. September 1957: 112 978; im Bau wa 
ren rund 3 000 ohnungen. Am 30. September 1957 waren beim oh 
nungsamt 29 920 ~ ohnungssuchende registriert. Ihre Zahl stieg 
ständig durch Abkehrer aus dem Bergbau, Flüchtlinge, Planungs 
verdrängte und Jungverheiratete. Etwa 1 500 evakuierte Familien 
warteten noch auf ihre Rückführung. Die Zahl der Dringlichkeits 
fälle betrug am 13. September 1957: 5 868 mit rund 17 500 er 
sonen, am 31. Oktober 1957 bereits 6 007 Fälle mit rund 18 000 
ersonen. Für diese über 6 000 Fälle standen zur Zeit nur 313 
eubauwohnungen zur erfügung. us diesen untragbaren Zuständen 

hatten sich eine Fülle von Beschwerden und ein stetiges nwach 
sen der Obdachlosenfälle ergeben. Die Gelsenkirchener Gemein 
nützige ohnungsbaugesellschaft hatte seit ihrer Gründung im 
Mai 1950 5 002 ohnungen gebaut. 
In der Aussprache erkannte der Haupt- und Finanzausschuß ein 
mütig einen besonderen otstand im ohnungsbau der Stadt an, 
der dazu zwinge, Land und Bund in einem dringenden otruf zu 
mobilisieren. Bei den von allen Fraktionen gemachten Vorschlä 
gen zur Behebung dieser ohnungsnot stand die Not der kinder 
reichen Familien und der sogenannten "Normalverbraucher" ein 
schließlich der jungen Ehepaare und der Planungsverdrängeten 
im Vordergrund. Die Bereitstellung von Baugelände und tragbare 
ieten wurden als vordringlich gefordert. 

Als ein erstes Ergebnis der sehr eingehenden ussprache be 
schloß der Haupt- und Finanzausschuß: die für die GG im ach 
tragshaushalt 1956 bereitgestellten 500 000 D sollen so schnell 
wie möglich in ein Sonderwohnungsbauprogramm für den in der 
Aussprache umrissenen ersonenkreis eingesetzt werden. Darüber 
hinaus sollen in einem Nachtragshaushaltsplan 1957 weitere 
1 ill.D für den gleichen Zweck bereit gestellt werden. Die 
Beschaffung von Grundstücken soll möglichst schnell im Liegen 
schaftsausschuß geklärt werden. Die Verwaltung wurde beauf 
tragt, das Ergebnis der Ermittlungen in einer einprägsamen 
Denkschrift mit anschaulichem aterial und verläßlichen Zah 
lenangaben dem iederaufbauminister zu unterbreiten und die 
wirksame Förderung eines Sonderwohnungsbauprogramms für Gel 
senkirchen durch Landesmittel anzustreben. 

-o- 
Das • tädt. Kammermusikkonzert des inters stellte Gustav Le 
dinsky Violine und Herbert Puderbach (Klavier) vor. Das ro 
gramm umfaßte erke von Bach, Beethoven, Schubert und Grieg. 

-o- 
Die Gelsenkirchener alerin Friedel othmann stellte in Düssel 
dorf auf der "Großen interausstellung der bildenden Künstler 
von Nordrhein- estfalen" und auf der "Ausstellung Düsseldorfer 
Künstlerinnen" eine Reihe von abstrakt-expressionistischen 
Kompositionen aus. 

-.- 
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Dienstag, den 17. Dezember 

us Anlaß der Jahresversammlung der rbeitsgemeinschaft für 
Lufthygiene am 19. Dezember berichtete die" estdeutsche Allge 
meine Zeitung" in ort und Bild ausführlich über die Luftreini 
gung mit modernen Großfiltern, die die Zeche Graf Bismarck ein 
baute. 

-.- 
Die Bäckerinnun~ Buer, die zur Zeit 74 Betriebe mit 153 Be 
schäftigten zäh te, bestand jetzt 50 Jahre. Das goldene Jubi 
läum sollte am 12. Januar 1958 festlich begangen werden. 

-.- 
Oberbürgermeister Geritzmann übergab den Neubau der chiller- 
chule an der Hans-Böckler- llee an ektor Grawemeyer. Dem fei 

erlichen Akt wohnten Regierungsrat aibach als Vertreter des 
Regierungspräsidenten, die Stadträte Hoffmann und Flöttmann 
und die Schulräte Köster und Schulte- attler bei. uperinten 
dent Kluge überreichte dem Leiter der Schule mit herzlichen 
Glückwünschen eine ad~erung von Rembrandt. Die neue chule 
umfaßte 16 Klassenräume, eine modern eingerichtete Turnhalle, 
eine Lehrküche und zwei erkräume. ie Baukosten hatten 1 ,67 
ill.D betragen. Nicht ganz so teuer (1 ,35 ill.D) war 

der Stadt die Richard-Schirrmann- chule II an der Schulte 
straße gekommen, die am gleichen Tage an Rektor üller überge 
ben wurde. Sie besaß 12 Klassenräume und ebenfalls Turnhalle, 
erkraum und Lehrküche. 

-.- 
Im erkscasino der 'isenwerke Gelsenkirchen berichtete die Be 
rufsgenossenschaft für Hütten und alzwerke von einer in GeY:: 
senkirchen neu eingerichteten Schulungsstätte für rbeitsschutz. 
ür die Lehrgänge, die von montags bis freitags dauerten, stand 

ein Vortragsraum mit allen modernen ~inrichtungen zur Lehrtä 
tigkeit zur Verfügung. ine ständige Ausstellung unterrichtete 
über das Gebiet der rbeitsschutzmittel (Atemschutzgeräte, 
icherheitsschuhe usw.) und über die zum Thema "Betriebssi 

cherheit" erschienene Literatur. Die Lehrgänge sollten Unfall 
vertrauensmänner, eister, Betriebsassistenten und icherheits 
ingenieure umfassen; in besonderen usbildungskursen sollten 
eisteranwärter über ihre zukünftigen flichten auf dem Gebiet 

der Betriebssicherheit unterrichtet werden. 

Im Städt. Volksbildungs erk hielt Dr. illi adletz (Leoben) 
einen Lichtbildervortrag über das steirische Oberland. 

-.- 
Das Fernsehen war in der Volksschule in Bülse zu ast, als 
Förster Götz mit seinen aldtieren (Hund, Fuchs, Iltis) den 



- 381 - 

Kindern aus der Tierwelt des aldes erzählte. 

-.- 
ittwoch, den 18. Dezember 

Viele Bergleute in Gelsenkirchen, die sich an einem Preisaus 
schreiben des Steinkohlenbergbauvereins Essen zur rlangung 
von Verbesserungsvorschlägen für den Untertagebetrieb betei 
ligt hatten, erhielten jetzt als Ehrengabe eine 15 x 15 cm 
große lakette aus Preßkohle, die eine mit dreiundzwanzigkarä 
tigem Gold aufgetragene Darstellung der Heiligen Barbara zeigte. 

In der vangelischen ltstadtkirche fand ein Trauergottesdienst 
für den verstorbenen farrer Friedrich Hinnenthal statt, an dem 
auch Propst Riekes und Stadtrat Hoffmann teilnahmen, dazu fast 
alle farrer der reissynode. Superintendent uge sprach über 
das von dem Toten besonders geliebte Bibelwort "Dennoch bleibe 
ich stets an Dir, denn Du hältst mich an Deiner rechten Hand". 
Unter dem Geläut der Totenglocke formierte sich dann vor der 
Kirche ein großer Trauerzug, dessen pitze die onfirmanden 
und Katechumenen von Pfarrer Hinnenthal mit dem Lehrerkolle 
gium der Richard-Schirrmann-'chule und die Schulklassen bilde 
ten, in denen er im Grille-Gymnasium Religionsun erricht er 
teilt hatte. Durch die irchstraße führte der eg zum ltstadt 
friedhof, auf dem farrer tratmann seinen toten mtsbruder 
zur letzten Ruhe bettete. 

-.- 
ls 50. DGB-Heim des Bundesgebietes wurde das Gewerkschafts 

haus Gelsenkirchen an der cke Overweg- und eldmarkstraße in 
feierlichem Rahmen offiziell seiner Bestimmung übergeben. 1at 
thias Terhorst von der Vermögens- und Treuhandverwaltung des 
DGB übergab den Heimschlüssel an den Ortsausschußvorsitzenden 
Hubert Scharley, der unter den vielen prominenten Gästen auch 
den 1. Vorsitzenden der IG Bergbau, Heinrich Gutermuth, begrü 
ßen konnte. Er dankte dem Architekten Ludwig Schwickert (Gel 
senkirchen) und den Bauhandwerkern für die zügige und unfall 
freie Fertigstellung des Hauses. Die Glückwünsche der Stadt 
und ihrer Bevölkerung überbrachte Oberbürgermeister Geritzmann, 
der selbst von 1925 bis 1933 das alte Gewerkschaftshaus be 
treut hatte. Als Vertreter des DGB-Bundesvorstandes sprach 
der 1. Vorsitzende der IG Bergbau, Heinrich Gutermu h, der 
von 1919 bis 1925 im Gelsenkirchener Gewerkschaftsleben ge 
wirkt hatte. 

-.- 
Donnerstag, den 19. Dezember 

ach bnahme durch den Amtsarzt und eine egierungskommission 



- 382 - 

eröffnete Apotheker Karl Eickenscheidt die neue"Industrie- po 
theke" im Hause chlangenwallstraße 11 (Ecke Industriestraße) 
in Horst. Es war die dritte potheke in diesem Stadtteil. 

-o- 
ach gründlicher Umgestaltung durch den Buerschen Architekten 

Leonhard Lückemeier öffnete die Gaststätte Idelmann in der 
Hochstraße in Buer jetzt mit dem Gastwirt August Flatten unter 
dem neuen amen "Zum goldenen Bock" wieder ihre Pforten. 

-.- 
Die Arbeitsgemeinschaft "Lufthygiene hielt in Schloß Horst 
ihre Jahresversammlung ab. Der Leiter des ygiene-Instituts, 
rof .Dr , vüstenberg, und der Leiter der Abteilung "Lufthygie 

ne", Dr. Hoffmann, berichteten, daß nunmehr nach zweijähriger 
rbeit zuverlässige ethoden vorliegen, die es erlauben, si 

chere Aussagen über Art und ~uelle von Luftverunreinigungen 
zu machen. Die Untersuchungen hierüber sollten nach und nach 
auf alle zehn angeschlossene tädte und den Landkreis eckling 
hausen ausgedehnt werden. Die guten ontakte zur Industrie und 
eine systematische ufklärungsarbeit hatten bereits praktische 
aßnahmen zur 'inschränkung der Luftverschmutzung ausgelöst. 

Beobachtungen in Gelsenkirchen ergaben, daß in der nach essun 
gen des Jahres 1956 am stärksten verschmutzten eberstraße im 
Jahre 1957 eine Verminderung der Staubniederschläge um 13,2 
rozent festgestellt werden konnten. Die einjährigen essun 

gen im Gelsenkirchener ta tgebiet hatten einen durchschnitt 
lichen Staubniederschlag von 0,8 g je Tag und uadratmeter 
Erdoberfläche ergeben. Der Staub bestand zu rund 32 rezent 
aus ohle und ohlenstoffverbindungen, während 68 Prozent 
chlacke und Tuetalle waren. Dazu hatte das Hygiene-Institut 

insgesamt rund 10 000 ikrountersuchungen durchgeführt. In 
ngriff genommen wurden Spezialuntersuchungen über die taub 

belästigungen durch die cholven Chemie AG. Berichtet wurde 
auch über einen großzügig geführten Test, den das Hygiene-In 
stitut Gelsenkirchen gemeinsam mit den örtlichen Gesundheits 
ämtern und mit Unterstützung der Landesregierung am 4 000 
Schulkindern in Oberhausen und je 2 000 in den Landkreisen 
Geldern und ees durchgeführt hatte. ie wurden laufend auf 
gesundheitliche 'törungen beobachtet, um aus dem ergleich 
der industriestädtischen und der ländlichen Jugend bei gleich 
zeitiger Beobachtung der Luftverhältnisse wichtige ufschlüsse 
zu gewinnen. rof.Dr. üstenberg machte auch itteilung von 
einem großzügigen Er eiterungsbau für das Hygiene-Institut mit 
zwei neuen Flügeln, die mit dem schon vorhandenen Bau einenge 
schlossenen omplex bilden sollten. it der Fertigstellung sei 
innerhalb eines Jahres zu rechnen. 

-.- 
Der Aufsichtsrat der cholven Chemie G beschloß den au einer 
nlage zur rzeugung von iederdruck- olyäthylen nach dem Ver 

fahren von rof. Ziegler. ach Beendigung der ersten Ausbau- 
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stufe sol ten bereits 'nde 1958 etwa 6 000 t olyäthylen jähr 
lich erzeugt werden. Das zur Gewinnung erforderliche ··thylen 
sollte aus Kokereigas der Zeche Hibernia, der uttergesell 
schaft der cholven Chemie AG, gewonnen werden. Die eiter 
verarbeitung des Polyäthylens erfolgte dann in der Kunststoff 
Industrie. 

-.- 
In der Bergberufsschule der Zeche ordstern bestanden 33 Be 
werber die Hauerprüfung. Betriebsdirektor Neidhart sprach ih 
nen namens der Direktion und in Vertretung von Bergwerksdirek 
tor von Velsen herzliche Glückwünsche aus. Am bend vereinte 
eine bschlußfeier im Festraum des ohnheimes an der Brinkstra 
ße die neuen Hauer mit den Tuitgliedern der Prüfungskommission 
und dem Betriebsrat. Betriebsdirektor eidhart überreichte vier 
Hauern, die die rüfung "mit Auszeichnung" bestanden hatten, 
Buchgeschenke. 

-.--- 
inen großen Tag erlebten dreizehn Schülerlotsen aus Gelsenkir 

chen, die mit 17 anderen aus ünster, ecklinghausen, hlen 
und rckenschwick von egieru~gspräsid~nt Dr. Reismann in ün 
ster empfangen wurden. ach einem gemeinsamen ittagessen mach 
ten sie in den Borkenbergen einen Rundflug über Dülmen und den 
Halterner See. 

-.- 
In der Turnhalle der Franziskusschule in Bismarck ermittelten 
die inger ihre Stadtmeister. 22 Bewerber stellten sich dem 
Kampfgericht. Sie gehörten bis auf einen dem thletik-Sport 
verein "Deutsche 'iche0, Euer, an. 

-.- 
Freitag, den 20. Dezember 

ach langjähriger ärztlicher Tätigkeit starb im Alter von 74 
Jahren Dr. ~mil Koch, Facharzt für Chirurgie und ehemaliger 
Chefarzt des Krankenhauses Bergmannsheil in Euer. 30 Jahre 
lang hatte er viel freie Zeit für den Volksbund Deutsche riegs 
gräberfürsorge geopfert, hatte 1932 die Führung des Bezirksver 
bandes und 1945 die des Landesverbandes übernommen. Er war auch 
ein hervorragender Taubenzüchter gewesen. 

-.- 
ber dem Eingangsportal des neuen lügels des 

wurden drei eindrucksvolle Bronze- lastiken des ildhauers 
Hubert ietsch von der Künstlersiedlung Halfmannshof ange 
bracht. Sie stellten 11Kunst und issenschaft", "ie Familie" 
und " rbei t" dar. 

-.- 
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Vor der ropstei-Kirche in der ltstadt machte das Fernsehen 
Aufnahmen von einem" eihnachts-Ansingen" des GV Sangeslust 
Consolidation unter der Leitung von ünther Foltin. Die Berg 
mannskapelle von Consolidation unter der Leitung von August 
Nagel spielte in Knappenuniform. Die olizei mußte den er 
kehr umleiten, weil Hunderte von Zuschauern die mit drei ilm 
kameras gemachten Aufnahmen unter der taghellen Beleuchtung 
durch acht große Scheinwerfer verfolgten. Das" latzkonzert" 
wurde am onntag, dem 22. De z ember , gesendet. 

-.- 
Samstag, den 21. Dezember 

Auf chacht 2 als dem letzten Schacht der Zeche Graf Bismarck 
wurde die Zustellung der Deputatkohlen von Pferdefuhrwerken 
auf Lastkraftwagen umgestellt. Die Pferdekarren hatten sich 
für die aufgestellte automatische aage und den dadurch be 
dingten rascheren Umlauf als zu langsam erwiesen. 

-.- 
uf einer in ünster abgehaltenen ressekonferenz teilte Ober 

postdirektionspräsident Dr. Drerup u.a. mit, daß die ost beab 
sichtige, Anfang 1958 weitere 25 elektrische arkengeber in 
Gelsenkirchen aufzustellen, und zwar in geschlossener Vierer 
form, wobei jeder Gruppe noch ein ünzwechsler zugeteilt werden 
sollte. ine weitere Ausdehnung des elbstwählerverkehrs sei 
für Ostern 1958 vor allem mit ~üddeutschland geplant. Alle 
Fernschreibvermittlungen sollten im kommenden Jahr mit Einrich 
tungen für die Auslandsdurchwahl ausgestattet werden. 

-.- 
In der Orgelvesper in der vangelischen 
der Rezitator Kurt inkler die in der" oche der Kirchenmusik" 
(s.S. 290 dieses Bandes) begonnene Verbindung von usik und 
Dichtung weiter mit der Lesung adventlicher ichtungen. Karl 
Heinz Grapentin spielte weihnachtliche Orgelmusik. In der 
bendmusik in der Evangelischen Kirche ·· ckendorf erklang eine 

Fülle weihnachtlicher ~usik. usführende waren rna Zimmer 
ling ( opran), Helma Sznera und Hans-Joachim Niemöller (Vio 
line), G. lüller und J. öcknig (Blockflöte), Otto Hübler 
(Cello) und Friedrich Grünke (Orgel). 

-.- 
onntag, den 22. Dezember 

In der ausverkauften Schauburg gab der rler Kinderchor gemein 
sam mit dem Beethoven-Chor Buer ein Konzert unter dem 1otto 
n 's schließet sich der Jahreskreistt. 

-.- 



- 385 - 

uf dem otthauser arkt fand das traditionelle eihnachtssin 
gen statt. Daran beteiligten sich der Frauenchor otthausen, 
der WGV Rotthausen 1889 und dessen im ovember gegründeter in 
derchor. 

-.- 
ber aktuelle gewerkschaftliche Fragen sprach im Goldberghaus 

in Buer vor Gewerkschaftsfunktionären aus dem Bergbau der 1. 
Vorsitzende der IG Bergbau, Heinrich Gutermuth. Er nahm dabei 
zur Lohnfrage Stellung, zur Produktionssteigerung, zum roblem 
eines stabilen Preisgefüges und einer gemeinwirtschaftlichen 
Ordnung des Bergbaues. 

-.- 
intracht spielte gegen den VfL Benrath unentschieden 

dagegen verlor die STV Horst gegen 'rle 08 mit 0:3 

-.- 
urch einen esserstich mitten ins erz tötete im Garten einer 

Gastwirtschaft in Bülse der 19 Jahre alte Büroangestellte olf 
Courte einen drei Jahre älteren 1ann, mit dem er wegen eines 
ädchens in Streit geraten war. Der erletzte starb kurz nach 

der Einlieferung ins Krankenhaus. Der äter flüchtete (s •• 
309 des Chronikbandes 1960). 

-o- 
ontag, den 23. ezember 

Die Eheleute Friedrich und Luise roda, eststraße 26 in rle, 
feierten ihre diamantene Hochzeit. as Jubelpaar wohnte seit 
1889 in Gelsenkirchen, wo der Jubilar 42 ahre lang auf der 
Zeche Graf Bismarck tätig gewesen war. Sechs Kinder, zehn n 
kel und fünf Urenkel waren unter den vielen Gratulanten. 

-.- 
as Hauptamt der tadtverwaltung hielt die städtischen Dienst 

kräfte erneut dazu an, im Verkehr mit der Bevölkerung höflich 
und zuvorkommend zu sein. 's bat auch darum, künftig in Schrei 
ben an die Bevölkerung eine persönlich nrede (z.B. : " ehr 
geehrter Herr") und eine Grußformel (z.B. : Hochachtungsvoll" 
oder 11 it vorzüglicher Hochachtung11) zu verwenden. Das sollte 
indessen nicht für förmliche Bescheide oder für solche amtli 
che chreiben gelten, die sich wegen ihres sachlichen Gehaltes 
zu einer persönlichen nrede und Grußformel nicht eigneten. 

-.- 
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Das 2 000. Brautpaar in diesem Jahre traute tandesbeamter 
aul Trott im Standesamt in Alt-Gelsenkirchen: Rudolf Bren 

necke und nartaLUrsel Bednarek. 

-.- 
Dienstag, den 24. Dezember (Hlg. Abend) 

Die "Buersche orgenzeitung" veröffentlichte unter der ber 
schrift "Geschichtswürdiger tadtteil Heege" 1inzelhei ten aus 
einem 300 Jahre alten kurfürstlichen Lagerbuch. In der 
gleichen Ausgabe erzählte die Zeitung "Die Geschichte von 
Koops Bierställken", einer alten Fachwerkkate im Hofe des Hau 
ses arienstraße 12 mit einem eichenen uerbalken mit Inschrift 
über.der Stalltür. 

-o- 
Im Andachtsraum des Krankenhauses Bergmannsheil in Euer nahm 
eine große Trauergemeinde Abschied von dem gestorbenen frühe 
ren Chefarzt Dr. mil och. Pfarrer r. Seidenstücker zeich 
nete dabei ein Bild von dem Arzt und enschen Koch, während 
der Chefarzt der Inneren Abteilung, Dr. Silberkuhl, der fast 
30 Jahre lang mit dem Verstorbenen zusammengearbeitet hatte, 
seiner als großen Tier- und enschenfreundes gedachte und auch 
seine rbeit für den Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
würdigte. Auf dem Zentralfriedhof sprachen bei der Beisetzung 
~ie Vertreter der Bergbauinstitutionen, des olksbundes, der 
Arzteschaft und des großen ~'reundeskreises letzte orte des 
Dankes und der Verehrung. 

-.- 
Am Heiligen Abend gab es ein 
vangelischen Altstadtkirche. Der osaunenchor der Gemeinde 

blies unter der Leitung von Karl-Heinz Grapentin. Vom 
Buerschen Rathausturm erklang wieder das traditionelle "Buer 
sche Gloria", ausgeführt von der Kapelle agel. In Horst 
gab es ein "Turmblasen" vom Flachdach des Kaufhauses {agner- 
mden, da der Turm der t. Hippolytus- irche nicht genügend 

Platz bot. Zum ersten ale gab es ein eihnachtsblasen 
auf dem öntingplatz in Schalke mit dem osaunenchor der Evan 
gelischen Kirchengemeinde Schalke unter der Leitung von Dr. 
anfred Büttner. 

-.- 
200 italienische Bergarbeiter, die auf den Zechen onsolidation 
und Unser Fritz arbeiteten und im Heim an der analstraße wo n 
ten, verbrachten den Heiligen Abend zusammen mit dem Pater Lui 
gi Zonta. ie sahen einen italienischen Film und sangen Lieder 
aus ihrer Heimat. Der italienische Koch setzte ihnen ein nach 
echt italienischer Art gekochtes estessen vor. 

-.- 
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ittwoch, den 25. Dezember (1. eihnachtstag) 

Die Eheleute Hermann und athilde edlich, udolfstraße 4, 
feierten ihre diamantene Hochzeit. Der Jubilar war 29 Jahre 
auf der Zeche Rheinelbe als aurer tätig gewesen. echs Kin 
der und acht nkel gratulierten ihren ltern und Großeltern. 

-.- 
Donnerstag, den 26. Dezember (2. ~ eihnachtstag) 

Ihre diamantene Hochzeit feierten die Eheleute Christoph und 
enriette chenda, Königsberger traße 32. Sie wohnten seit 

1898 in Gelsenkirchen, wo der Jubilar 30 Jahre lang als Berg 
mann auf der Zeche Consolidation gearbeitet hatte. Vier KinT 
der, neun nkel und vier Urenkel gratulierten dem Jubelpaar. 

-o- 
Die tädt. Bühnen brachten im Grille- ymnasium die rstauffüh 
rung der Komödie "Geliebte Hexe" von John von Druten. Die In 
szenierung besorgte Friedrich Kalander. 

-.- 
Die Trabrennbahn wies zum traditionellen 'Großen eihnachts 
preis (2 500 m) einen Rekordbesuch auf. ieger wurde der fünf 
jährige "Naatje• vor" estfalenjunge" und" agitka0• Im "Berthas 
Tochter- reis" siegte der aus Hamburg übergesiedelte " riese" 
mit der ensationsquote von 2362: 10. 

-.- 
In einem Freundschaftsspiel im Niedersachsen- tadion in anno 
ver spielten der FC Schalke 04 und annover 96 unentschieden 
(1:1). - Die STV Horst verlor in erne gegen die dortige 
estfalia mit 0:5 Toren. 

-.- 
Freitag, den 27. Dezember 

Im lter von 52 Jahren starb der bekannte Horster Gastwirt 
Heinz attenklotz. 

-.- 
In einer ressebesprechung unter der Leitung von Stadtrat Bill 
erläuterte uhrparkleiter Betriebsdirektor eukirchen die neue 
Form der Städt. üllabfuhr, wie sie durch die inführung der 
Fünf-Tage- oche notwendig geworden war. it 43 000 Handzetteln 
machte die tadt auf diese Änderung, die vom 1. Januar 1958 an 
gelten sollte, aufmerksam. Die Zahl der Haushaltungen betrug in 
lt-Gelsenkirchen 73 099, in Buer 45 125 und in Horst 9 924. 
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ie üllmenge war von 1949 bis 1957 von 63 000 auf 143 000 cbm 
gestiegen; dazu hatten vor allem auch 3 bis 4 ill. leere "Ein 
wegflaschen" beigetragen. Die Stadt verfügte über neun üll 
kippen. 

-.- 
In einem Brief an den Heimkehrerverband Gelsenkirchen dankte 
der deutsche Kries efan ene Heinz Brab in Bel ien, über den 
die Stadt die Patenschaft übernommen hatte s.S. 103, 279 und 
326 des Chronikbandes 1956), für die ihm zu eihnachten zu 
teil gewordene fürsorgliche Betreuung. r teilte gleichzeitig 
mit, daß der Kriegsgefangene revoo, der von einem belgischen 
Kriegsgericht zu 25 Jahren Haft verurteilt worden war, jetzt 
entlassen worden seio Der Heimkehrerverband schöpfte aus die 
ser Tatsache neue Hoffnung auf eine ntlassung auch von Heinz 
Brab, um die er sich bisher vergeblich bemüht hatte. 

-.- 
Der FC chalke 04 bestritt ein Flutlichtspiel bei 'intracht 
Braunschweig, das er mit 4:2 Toren gewann. 

-.- 
Samstag, den 28. Dezember 

95 Jahre alt wurde der ehemalige Gutsverwalter Gottlieb Stein 
berg, Lange Straße 26 in esse. he er 1948 zu seinem ohn 
nach esse gekommen war, hatte er 45 Jahre lang das 4 000 or 
~en große Gut des Grafen von rittwitz und Gawron in Omechau 
(Oberschlesien) verwaltet. Von seinen sieben Kindern waren im 
ersten eltkrieg vier Söhne gefallen. 

-.- 
Im Festsaal von Schloß Berge fand wiederum der traditionelle 
"arlamentarische Abend" statt, zu dem berbürgermeister Ge 
ritzmann mehrere hrengäste mit den Spitzen der erwaltung 
und den atsmitgliedern willkommen heißen konnte, an ihrer 
Spitze den 76 Jahre alten Ehrenbürger Josef eiser. Der ber 
bürgermeister dankte allen, die im abgelaufenen Jahr von dem 
illen zu fruchtbarer rbeit für das emeinwohl beseelt gewe 

sen seien. r wünschte allen Versammelten Glück, Gesundheit 
und rfolg in der rbeit für das Jahr 1958. vie immer, sah 
man bei dieser Gelegenheit auch die Uraufführung des von Hans 
otterdam geschaffenen Stadtfilmes "Gelsenkirchen 1957", zu 

dem Verkehrsdirektor Dr. Zabel den erläuternden Text sprach. 
Anschließend gab es ein gutes Unterhaltungsprogramm. 

-.- 
ie letzte Orgelvesper des Jahres in der vangelischen ltstadt 

kirche brachte Buxtehudes olo- antate 11.::>chaffe in mir, Gott, 
ein reines Herztt, gestaltet von Erna Zimmerling. Sie sang außer 
dem die Bach-Arie "Jesus soll mein erstes ort". Prof. olfgang 
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Auler ( itten) spielte Orgelwerke von Bach und Buxtehude. 
Die Geistliche Abendmusik in der vangelischen irche cken 
dorf brachte die Buxtehude-Kantaten "Das neugeborene Kinde 
Tein" und "Cantate domino" unter der Leitung von Friedrich 
Grünke. rno Schwertmann (Euer) spielte auf der Orgel erke 
von Bach und Buxtehude. 

-.- 
Sonntag, den 29. Dezember 

aschinist Georg Künzel beging sein goldenes Dienstjubiläum 
auf der Zeche Rheinelbe. rund seine vier Söhne hatten zu 
sammen 175 Dienstjahre auf den Zechen Rheinelbe und Alma er 
reicht. 

-.- 
Kantor Gerhard Tipp veranstaltete in der Katholischen farr 
kirche t. Ludgeri in Buer eine musikalische :B'eierstunde unter 
weihnachtlichen Ge anken. Orgelwerke und Darbietungen des ir 
chenchores bestritten das hochstehende rogramm. 

-.- 
Das Schlußrennen des Jahres auf der rabrennbahn war den a 
teuren vorbehalten. Sieger wurde der Holländer" uicksilver 

-.- 
Die STV Horst gewann ein Freundschaftsspiel gegen den Turner- 
bund Beckhausen mit 11:3 Toren. ie SG intracht spielte 
zur röffnung des neuen Yattenscheider Stadions gegen ot- 
eiß Leithe und gewann mit 4:0 Toren. 

-.- 
ontag, den 30. Dezember 

Oberstadtdirektor Hülsmann legte den Jahresbericht für 1957 
vor. r zeichnete sich durch eine Vielzahl hervorragender 
otos aus. 

-.- 

" 

ie Stadt- parkasse legte zum Jahreswechsel einen Kurzbericht 
über das Jahr 1957 vor. Danach hatte sich der Jahresumsatz 
auf 7,6 lld.D~ erhöht, die Bilanzsumme auf 344 ill.D, der 
pareinlagenbestand einschließlich von 6,2 ill.D Zinsgut 

schriften auf 165,5 ill.Dj. s wurden 30 850 neue parbücher 
ausgegeben. Insgesamt wurden jetzt 186 100 Sparkonten verwal 
tet. s bestanden 11 350 steuerbegünstigte parverträge. n 
kurzfristigen Krediten wurden 21 ,1 ill. gewährt, an lang- 

• 
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fristigen 85,2 ~ ill.D. Für den ohnungsbau allein wurden 
13,1 ~ill.D1 zur Verfügung gestellt. 

-o- 
Eine vom aupt- und Finanzausschuß eingesetzte Auswahlkommis 
sion traf unter fünf Bewerbern um den osten des Intendanten 
der tädt. Bühnen, die sich ihr vorgestellt hatten, eine Y.srr.=. 
entscheidung: Sie zog Dr. Günter Skopnik, Chefdramaturg bei 
den Städt. Bühnen ]'rankfurt/Main, und Hans Hinrich, Oberspiel 
leiter bei den Städt. Bühnen uppertal, in die engere ahl. 

-.- 
Bergwerksdirektor von Velsen von der Zeche ordstern erlitt 
auf der Heimfahrt vom Dienst einen schweren Unfall. r fuhr 
in Altenessen bei Graupelregen und schlechter Sicht auf einen 
haltenden Lastkraftwagen auf und trug eine Platzwunde über dem 
linken uge, einen Ellenbogenbruch links, einige Rippenbrüche 
und eine Gehirnerschütterung davon. r wurde ins arienhospi 
tal in Altenessen eingeliefert, doch bestand keine Lebensge 
fahr. 

-.- 
Dienstag, den 31. Dezember 

Unter der berschrift "Ruhrbistum vor großen Aufgaben" berich 
tete dien estdeutsche llgemeine Zeitung" aus nlaß der Tat 
sache, daß alle katholischen farrgemeinden Gelsenkirchens vom 
1. Januar 1958 an zum uhrbistum gehörten, über die Jahrhun 
derte alten engen Verbindungen der ältesten Gelsenkirchener 
farrgemeinden ropstei lt-Gelsenkirchen und t. Urbanus Buer 

mit ssen. 

-.- 
Zum Jahreswechsel sprachen Oberbürgermeister Geritzmann und 
Oberstadtdirektor Hülsmann der Bürgerschaft der Stadt herzli 
che Glückwünsche aus: 

" ieder liegt ein Jahr hinter und, das uns Fortschritte auf 
allen Gebieten kommunalen Lebens gebracht hat. er ohnungs 
bau stand auch im abgelaufenen Jahr an erster telle der 
vereinten Bemühungen von Rat, Verwaltung und Bürgerschaft. 
Die Befriedigung dieser Bedürfnisse, vor allem für unsere 
kinderreichen ]'amilien und überhaupt für alle " ormalver 
braucher", aber auch die Unterbringung der vielen Obdach 
losen, wird eines der ernstesten Anliegen für at und Ver 
waltung im kommenden Jahre sein müssen. Der iederaufbau 
und der eubau von Schulen konnte tatkräftig gefördert wer 
den. •ine besondere Verpflichtung sahen wir in der Förde 
rung aller kulturellen Kräfte unserer Stadt. ulturelle Be 
ziehungen mit dem usland sind für das nächste Jahr mit den 
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iederlande geplant. 
derum um die tätige 

ür dieses Jahr 1958 bitten wir wie 
itarbeit der gesamten Bürgerschaft. 

lir grüßen herzlich auch alle Gelsenkirchener, die noch 
fern ihrer Heimatstadt leben, und wünschen ihnen eine 
baldige Heimkehr. 
chließlich gilt unser funsch dem rieden in aller elt, 

ohne den unsere rbeit nicht gedeihen kann". 

-.- 
apitän und Besatzung des Fischdampfers "Gelsenkirchen" hatten 

von hoher ee über adio orddeich dem Oberbürgermeister und 
allen inwohnern der Stadt Gelsenkirchen ein glückliches und 
gesundes eues Jahr gewünscht. arauf sandte Oberbürgermeister 
Geritzmann am ilvestertage folgende ntwort an den Fischdamp 
fer ttGelsenkirchen" : 

"at und Verwaltung der ·tadt elsenkirchen haben sich über 
die eihnachts- und ~eujahrsgrüße von Kapitän und Besat 
zung ihres atenschiffes sehr getreut. ie erwidern die 
Grüße recht herzlich und wünschen dem ]'ischdampfer "Gel 
senkirchen" für das Jahr 1958 viel lück und guten ang". 

-.---.-.-.-.- -.-.-.- -.- 
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Ambulantes Gewerbe 
mtsgericht 

Andreas,Dr.,Volkshochschuldirektor 
Angestellten-Tarifvertrag im öffentlichen 
nliegerbeiträge 
nschütz, ilhelm,Fahrradgeschäft 

Apotheken 
Aquarien- und Terrarienliebhaber 
rbeiterwohlfahrt 
rbeitgeberverband 
rbeitsamt 
rbeitsgemeinschaft des Baugewerbes Buer 

iunger Unternehmer 
für Lehrerfortbil ung 
irtschaft und 'chule 

Vereinigung rbeitsrechtliche 
rbeitsschutz 
rbeitszeitverkürzung 

" ssunta11,Bronzeplastik 
Athletik-Clubs 
Atomare Aufrüstung 
uf der Heide,Heinrich, tadtarchitekt 

Aufrufe 
uschner,Hermann,Chorleiter 
usgleichsausschüsse 
uslandsreisen 

368 
247,249,251,257,264,267 

48,160,212 
238,243 
140,186 

374 
65,173 

21 5 
281 

257,259,310,336 
88,224,317,361 

202,231 
1 39 
63 

44,193 
8 

145,317,351 
103,153,210,329,349 
Dienst 30 

119,193 
217 

5,104,319,382 
1 57 
60 

325 
62,320,338,378 

232 
80 

272 
205 

210,311 
380 

41,101,108,112,239,261,279,308 
von Georg olbe 326 

177,207,237,317,383 
157,177, 243 

62 
66,390 

300 
77 

4 , 64. 75,172 
173,176,177,207,208,215,217,235,285 

usschuß für die Kinderklinik 202 
irtschaftsförderung 358 

Ausschüsse des ates der tadt 27 
usstellungen 90,145,164,231,241,244,261,279,292,319,320 

(s.auch: Kunstausstellungen) 
Austermühle,Hilde,0rganistin 
utobahn 
Z/ T, Gesellschaft für ohr-u.Baumaterialien mbH 

i •• 

Badenhauser,Radio- und ernsehgeschäft 
Bäckerinnung 
Bahnhofsmission 
Bahnhofstraße 

84,282,292 
125 
346 

339 
1 01 , 102,248,380 

24 
19,57,153,180,210,371 



- II - 

Ballett 11,287 
Baltschinat,Horst, eisterturner 99 
Barbara-Feste 366 
Bartenstein,Kreis in Ostpreußen 250 
Basement-Abteilung 91 
Basketballsport 207 
Bauausschuß 23 
Bauberufsgenossenschaft 9,373 
Bauer,Albin,Krawatten-und äschefabrik 374 
Bauer,J.,KG,Verlag und Druckerei in ecklinghausen 60,66 
Bauermeister,Hermann,Intendant 214,329,362 
Baugewerkeninnung 108 
Baum-Chirurg 120 
eba,Hans,Reformhaus in Euer 32 

Becker,Kreisjugendpfarrer 88,342 
Beckers,Tilman,Straßenbahndirektor 323 
Beckhausen,Ortsteil von Buer 42,155,327 
Beckmann,Egon,Drogerie 263 
Beckmann, farrer und Dekanatspräses d.Kirchenchöre 192,242 

308,366 
Bedürfnisanstalten 296 
Behrenbeck,Verwaltungsdirektor 297 
ehrens,Hermann,Direktor des Abendgymnasiums 216 

Beiboks,Heinrich, flasterermeister 144 
Beindorf, tädt.Chemierat · 286 
Beirat für Vertriebenen-u.Flüchtlingsfragen 202,255 
Bekleidungsindustrie 2,82,148,159,196,372 
Belgien 146,344 
Belgische Kulturtage 1956 146 
Beratungsstelle gegen Einbrüche und Diebstähle 298 
Berens-Totenohl,Dichterin 370 
Bergamt 88,351 
Bergarbeiter , 111 , 141 
Bergarbei. ter- ohnungsbau 105,221 , 366 
ergbau (s.auch: Zechen) 63,135,381 

Bergbauberufsgenossenschaft 143 
Bergbaujugenddorf Heßler 164,376 
Bergberufsschulen 27,352 
Berger Allee 323 
erger nlagen 62 

Berger eld 7,137,261 
, rozeß 17,51,77,82,119,137,138,180,248 

Berger chloßfest,s.: ommerfest 
Berger ee 
Bergermann,Vors.d.Stadtverbandes f.Leibestibungen 

Berghorn,Alfred,Kirchenmusikdirektor 
Berglehrlingsheime 
ergmannskapellen- ettstreit 

Bergschäden 
Bergschüler, ing ehemaliger 
Berkenheger,Oberförster 
Berliner 
Berufsgenossenschaft f.Hütten und alzwerke 
Berufskraftfahrer 

62,337 
24, 51 

152,228,377 
178,198 

174 
198,205 

67,102, 11 2,126 
149 
286 
206 
380 

48,273,353 



- III - 

Berufswettkampf 324,356 
esatzungsmacht 162 

Bestel,Dr.,Oberbergrat 45,99 
Betriebsräte 48 
BHE (Bund d.Heimatvertriebenen u. ntrechteten) 217,253,263 
Bielig, olizeipräsident 43,60,71,83,85,132,273,98,326 
Bieringer- yssen,Dr.,Städt.Bibliotheksdirektor 102,105 

192,362,370 
Biermann, eter,1 .Vors.d.Ambulanten ewerbes 8 
Bildende Kunst 25 
Bill,Helmut, tadtrat 19,53,60,70,119,296,314,344,371 ,387 
Billardsport 158,195,246 
Binroth,Gelsenkirchener 1aler 97 
Birgel, illy,Schauspieler 98 
Bischoff,Bergwerksunternehmen (" ferde- ischoff") 75 
Bischoff, rof., aler 183 
Bischoff,Hans, farrer 337 
Bismarck,Ortsteil von Alt-Gelsenkirchen 32 
Bliesenjäger 68 
Blinde 54,84,145,207,310 
Bludau, ranz,Buerscher Komponist 89 
Blumbach,Julius, aufmann 67 
Blümel,OHG,Rundfunk-und Fernseh- irma 110 
Blumen-Automaten 90 
Blumenschmuckwettbewerb 102,210,326 
Bochum-Gelsenkirchener traßenbahnen G 65,97,132,165,188 

217,224,237,242,2 7,253,269,270,308,323,378 
Boecker, Textilhaus 226 
Böhmer, chuhhaus 300 
Bojarzin,Christel, chlagersängerin aus Erle 193,267 
Bombenblindgänger 127,184,287,371 
Boniver,Denis, rof.,Architekt 216,337 
Borkenberge u.Borkenbergegesellschaft 130,187,207,233,243,314 
Botanischer Garten 197 
Bottrop 57,61,133 
Boxsport 75,125,171,204,218,226,239,332,364,377 
Brab,Heinz,deutscher Kriegsgefangener in Belgien 388 
Brände 3,33,214,237,248,290,345 
Brandt,Hans-Lothar, erbeleiter d. tadt- parkasse 107,215 
Brasche,Berufsschuldirektor 22 
Brenner, rof.Dr.,Leiter der Städt. inderklinik 221 
Brenninkmeyer,C.& A.,Textilkaufhaus 19,323,357 
Brepohl, r. ilhelm,Honorar- rofessor 208,241,288,372 
reuer, tädt.Baurat 39,53,358,365 

Brieftaubensport 26,50,109,1 1,144,198,220,242,301,354 
riefwahl 186 

Brockmeyer,Foto- achgeschäft 268 
Brotpreiserhöhung 75,79 
rühl,Heidi, ilmschauspielerin 25 

Büchereien 6 
Buchf"nken-Liebhaber 170 
Büchsel, farrer 177 
Budde, ax, rof.Dr.,Chefarzt i. • 365 
Buer, tadtteil von Gelsenkirchen 63,75,115,169,248,347 



- IV - 

Buersche Volkszeitung,s.: Zeitungen 
Buersche Zeitung ,s.: Zeitungen 
Buerscher Anzeiger ,s.: Zeitungen 
Buersches Gloria 
Bulmke,Ortsteil von Alt-Gelsenkirchen 
Bund der teuerz.ahler · 
Bundesbahn 

- Bahnhof Schalke 
- älinklichtanlage/Wiesmannstraße 
- Verbindung der Bahnhöfe Euer- ord 

rstmalig D-Zug mit Diesellok 
ckert-Bahn 

- Neue isenbahnbrücke in otthausen 
- _isenbahn-Unterführung ·· ckendorfer 
- _lektrifizierung der Köln- indener 

traße 
Strecke 

386 
25 

234,31 ,315 

und -Süd 

196 
138 
140 
27 

166 
239 
271 

152,163 
236,336,352 

140,152,236,352 
1 6, 17 

22 
1 32 
363 
221 
111 
163 

Strecke ssen-Buer- arl-Haltern 
- Großmarkt auf dem Güterbahnhof 
- Auflösung des Güterbahnhofs Bismarck 

50 Jahre Bahnhof Horst- mscher - üd 
- Benachteiligung der Köln-] indener Linie 
- Rauchbelästigung beim Güterbahnhof Horst- ord 

Sonderzüge zum uhr-Zoo 
- ommerfahrplan - 
- Änderung der _traßenübergänge Euerer und 

Horst-Gladbecker traße 
- Viergleisiger usbau der uhrgebiets- urch 

gangsstrecken 
- ~interfahrplan 

Bundesgartenschau 
Bundesjugendspiele 
Bundesliga, s.: ]'ußballsport 
Bundesrechnungshof 
Bundestag, eutscher 
Bundestagswahl am 15. 'ept. 

Bundesverdienstkreuz 
Bundeswehr 
Bunker 
Bürgerverein Beckhausen- uttµn 

Rassel 
Horst 
chalke 
cholven-Bülse 

Buß- und Bettag 
Büttner,Dr. 1anfred, osaunenchorleiter 
BV ral AG 

106,120,121 

352 
286 
102 

109,356 

107 
23,248 

122,154,176,186,210,240,244,246 
249,253,256,257,263,266,267,269 
131,133,135,189, 263,26 , 297,306 

243 
6,21 

43,205,339 
140,347 

221 
44 

350 
344 
386 

34,108, 111 

Caf~ Funke,s.: Kunstkabinett 
Cafe Nase 281 
Care- akete 60 
Casino-Konzerte 22,42,86,121,143,164,275,302,342,348,373 
CDU (Christl.-Demokratische Union) 76,78,106,2 2,210,236,238 
Chemiemei terlehrgang 1 02 



- V - 

Chemische ferke Hüls 102 
Chemische Zusätze in Backwaren,Verbot 101 
Christlich-demokratische Arbeitnehmerschaft 81 
Christlich-soziale Kollegenschaft im DGB 91 
Christliche Arbeiterjugend (CAJ) 129,156,244,293,316,376 
Christliche Arbeitnehmer 172 
Christliche Frauen 203 
Christliche Gewerkschaft Deutschlands (CGD) 29,100,132 
Christliche Kulturgemeinde Buer 167,177,320,345 
Christlicher Verein junger änner ( J1) 40,230 
Cigan,Arbeitsdirektor 17,119 
Classen,Arbeitsdirektor 86,358 
Confer,Heinrich,Geschäftsführer 22,160,208,234,330,362 
Conin, chuhhaus in Horst 277 
Coudenhove-Kalergie,Graf,Friedenskämpfer 127 

_ahmen,Dr.Jost,Oberspielleiter 
Dänemark 
Darler Heide 
ebus,Kreishandwerksmeister 

Degener,Adolf,Gastwirt 
Deharde,Gustav,Generalintendant 

nneipe Gatt",Naturschutzgebiet im 
D LOG 
nnelphi",Casino- piel 
enneborg,Heinrich aria, uppenspieler 

Deutsche Angestellten~ewerkschaft 
Deutsche Jugendkraft (DJK) 
Deutsche artei 
Deutsche remo GmbH 
Deutsche Reichspartei 
Deutscher 'ußballbund 
eutscher Sängerbund (s.auch: GY) 

Diakonisches Jahr 
Diamantene Hochzeiten 

42,135,282,330 
187 

8 
120,205,312 

375 
39,59,99,110 

125,179,181,264,358 
Stadtwald Euer 171 

313 
47,68,97,115,216 

74,127,160,175 
224,312,330,345,375 

132,324,345,356 
80,142,150,174,178,240 

230 
346 
71 

6,36 
48 

376 
3,34,41,115,125,151,163,168,212 

232,289,329,333,335,341,370,373,285,387 
Diebäcker,Dipl. olkswirt 113,267 
ietermann, dolf,Stadtv.d. D 152 

Disselbeck,Helmut, farrer 364 
Dohrmann, chulrat 89,205 
Donkosaken-Chor 305 
onner, ugust, farrer 86,129 

Dördelmann,Dechant 18,28,29,51 ,156,192,230,231 ,375,376 
Dördelmann- uartett 234 
Dozenten-Vereinigung des Städt. olks ildungswerks 51,103 
Drebes, alter,Bankdirektor und irchmeister 284 
Drei-Kronen-Haus 67 
Droescher,Dr.,Dipl.Kaufmann 96,197,260,320,328,351 
Drogisten-Tagung 41 
Droste, chuh- und Lederwarengeschäft 313 
"Dunstglocke" 1 5 
urchführungspläne 57,77,119,166,202,203,270 



- VI - 

üsing, lois,Kaplan aus Horst 
Dvorak, ~ritz,Gelsenkirchener aler 

ECA- iedlung Rosenhügel 
ED KA 
hrenpatenschaften des Bundespräsidenten 

269 
47 

65, 75 
11 5 

26,83,105 
233,249,357 

ichenkreuz-Verband 214 
igenheime 257 
igentumswohnungen 208,246 
inigungsämter der Industrie-u.Handelskammer 113 
intracht,Sportgemeinde 5,12,19,27,34,49,56,66,74,80,87,94 

109,123,137,147,151,157,165,234,240,245,251,259,267 
276,284,294,302,309,317,322,333,348,356,367,371,385,389 

" inweg-Flaschen" 388 
inzelhandel 114,144,152,180,239,320 
isen & etall AG 3,270 
isenbahner-Verein Euer-Süd 291 

Eisenwerke Gelsenkirchen AG 68,77,81,97,148,218 
is-Revue 324,328 
mschergenossenschaft 44,60,343 
mscherland ,Rabattsparverein 18 
mschertaler utomobil-u. otorradclub 150 
ngland 74,68,97,208,217,235,255 
ntwässerung 44,49,76,231,263,343 
ppmannshof 95 

~rdmann,Richard,Schauspieler 99 
rhard,Verwaltungsoberstudienrat 97 
rhardt,Heinz,Humorist 253 
rle,Ortsteil von Euer 135,189 
rler,Fritz,Bundestagsabg.der D 91 

(_uropean Recovery _rogram) 107 
ßer-Cremerius,Dr.,Leiterin des tädt.Jugendamts 229,311 
' 0 113 
uropäische Gemeinschaft für ohle und Stahl 279 
uropa-Union 24,78,107,301,351 
vakuierte 28,112,379,391 
vangelisch-Lutherische ebetsvereine 227 

~vangelische Akademikervereinigung 10,39,98,160 
· 181,277,311,344,370 

190 
5,16,18,26,192,258,386 

29,40,73,130 
217,225,316,323,332 

24 
163,225,274,327,332,342 

185 
64,73,223,342 

49 
123, 1 9, 1 61 , 280,283,318,355 

4,216,280,283,365,373,381 
21,73,354 

116 
118,149,161,182,226,165,303,365 

llianz 
Altstadtkirche 
rbeiterbewegung ( ~AB) 

Bahnhofsmission 
Freikirchen 
emeinschaft 

Jugend 
"irche unterwegs" 
irchenchöre 
irchengemeinde ltstadt 

Bis arck 
eck.hausen 

Euer 



- VII - 

Evangel.Kirchengemeinde 
Erle 
Gelsenkirchen 
Rassel 
Heßler 
Horst 
üllen 
iddelich 
eustadt 
esse 
esser 

Schalke 

Bulmke 92,153,182,315,319,321,322,366 
73,355 

27 2 , 29 6 , 31 0 , 
1 71 , 1 90 
315,365 
339,369 

21 , 77,129, 1 37,149 
33,227 

3 
68,85,104,122,129,149,204,254 

129, 271 
64,129,212,216,217 

235,261,296,337,351,386 
116,149 

4,118,212,318,348,384,389 
50,177 

157 
64 

355,386 
88 

73,84,116 
4,92 

ark 

cholven 
·· ckendorf 

,reissynode 
eister-und Gesellenvereine 
fadfinder 
osaunenchöre 

Presbyter-Rüsttage 
inggemeinde rle 
ozialschule 

vangelisches Jugenälager Gahlen,s.: 
Jungmännerwerk 
Volksmissionarisches mt 

Extermöring, tadtoberamtmann 

ahlen 
62 
49 

285,357 

~ahnenfund auf einem üsseldorfer chuttabladeplatz 298,324 
Falk,Herbert, tadtverwaltungsdirektor 38,210,372 
alken, ozialistische Jugend 4,73,77,174 

Faßbender,Prof.Toni,u. aßbender- rio 61 ,84,172,2 4,292,309 
avre, farrer 73,129,217 

FD ( reie demokratische artei) 76,127,1 8,234,257,264 
] echtsport 1 50 
eldmark,0rtsteil von lt-Gelsenkirchen 54,56,246 
ernsehen 23,39,105,107,114,121,127,230,245,380,384 
euchtinger, rof. r., utachter in Verkehrsfragen 50,166 

Feuerwehr (Städt.u.Freiwillige) 2,7,79,82,90,145,193 
213,222,248,291,310,314,345,367 

1 2 9 , 1 9 8 , 27 4 
19,3 , 9,86,109,136,259,332,366 

4, 10, 11 , 31 , 46, 57, 58, 88, 59, 98 
139,194,197,256,287,318,325,356,370 

(s.auch: estd. chulfilm,Lichts~ielhäuser, 
ochenschau,Jahresfilm) 

Finanzplan f.d. echnungsjahre 1957/60 
ischdampfer "Gelsenkirchen" 

Fischer, ilhelm,Kantor 
laskamp, aul, jajor a.D. 

Fla kämper KG, vasch-u.Reinigungsanstalt 
leer, ilhelm, farrer 

Fleischergesellenverein 'Bruderschaft" 
Fleischerverband estfalen-Lippe 

euerwerk 
ilmclub Gelsenkirchen 

]ilme 

310,334 
391 

73,84,116,206 
55 

313 
368 
213 
91 



- VIII .L 

Fligge, illy,Schauspieler und pielleiter 84,139,367 
Florastraße 119,166,278 
Flöttmann,Stadtrat,Baudezernent 7,23,39,125,126,137 

140,153,185,197,205,257,260,270,307,358,380 
Flüchtlinge 15,70,112,136,159,202,208,216,250,255,259,346 

(s.auch: Ungarnflüchtlinge) 
Formermeister 
rankestift in Buer 

Frankreich 
Frauenchöre 
rauenkultur,Verband Deutsche 

147 
36,52,180,350 

44,48,173,207,216,230 
2,8,300,309,342,355,385 

25,46,77,95,126,147 
166,264,305,312,338,359,372 

rauenwohnheime 58,76,261,310 
reibäder 102,150,190,196,220,266 

Freier Deutscher Turnerbund 245,333 
~reiheit Buer 63 

:B1reilichtbühnen 1 69 
Freilichtklasse 74 
renzel, gon,Fachgeschäft f.Funk u.Fernsehen 269 
rese,August,Sattler-u. olsterermeister 297 
riedhöfe 43,67,68,88,105,184,221 ,326,340 
riedrich r.,Bergwerksdirektor 60 

Friseur-Innung 13,85,120,136,251,283,330 
ritzen, illi,Autokaufmann 308 

Frühjahrswaldlauf der Leichtathleten 87,137 
Fuchs, athias,Filmschauspieler 25 
uchslocher, tädt.Baudezernent i. • 197 
ührer, alter, 1usikdirektor 127,315,365 

Fulbright-Organisation 247 
Fünf-Tage- chulwoche 141,338 
Funkamateure 44,193 
Funke,Cafe mit ursausstellungen,s.: Kunstkabinett 
Fürsorgebezirke, ueinteilung 
Fürsorgeheime 
Fürsorgerio tsätze 
Fußball-u. eichtathletik-Verband estfalen 
ußballkrei Gelsenkirchen-Gladbeck 

Fußballmeisterschaft,Deutsche 
Fußball-Oberliga,s.: chalke 04 
Fußballsport 
Fußball-Toto 
Fußballvereine 

(s.auch: Deutscher 
TV orst) 

50 
50 
57 

24,39 
6 

184 

23,174,269 
118 

175,183,184,226,227,229,234,237,238 
ußballbund,~intracht, chalke 04, 

Gagfah 
Gahlen, vangl.Jugendzeltlager 
alopprennen )s. im übrigen: Horster 
arantiekasse Gelsenkirchen GmbH 
asometer 
astarbeiter 

Gaststätten-und 

asversorgung 

16,195 
223 
95 
32 

133 
318,386 

Hotelgewerbe 9,10,16,17,23,25,48,53,54,63,68 
1 1 0 , 1 2 0 , 1 31 , 1 3 4 , 1 3 5 , 1 5 6 , 1 9 5 , 204 , 21 1 , 2 3 0 , 2 5 5 
256,272,300,314,320,322,331,341,353,362,382 

192 

ennbahn) 



- IX - 

Gebirgstrachtenerhaltungsvereine 
Gebührenordnungen 
Gedenktafeln für wichtige Ereignisse u.Persönlichkeiten 
Geflügelzüchter 
Gehb,Berufsschuldirektor 
Gehhaar, tädt.Jugendpfleger 
Gelsenberg Benzin AG 
elsendraht 

"Gelsenkirchen in alter und in neuer Zeit" 
''Gelsenkirchener mtsblatt" 

149,218 
19 

241 
213 

90,205 
6 

20,69,71,110,115,124,250,329,370 
34,243,333 

110,111 
32,148,155,197 

232,257,290,309,356 
105,114,134,225 11Gelsenkirchener Barock" 

"Gelsenkirchener Blätter",\ erbeheft des 
Verkehrsvereins 41,82,104,120,132,147,209,224,322 

Gelsenkirchener GemeinnütZiße ohnungs- 
baugesellschaft (GG) 7,12,36,197,202,203,216,379 

elsenkirchener Hafenbetriebsgesellschaft 128,158 
Gelsenkirchener Kantorei 65,93,122,258,287,318,332 
Gelsenkirchener Konservatorium 191 
Gemeindekongreß,Internationaler 172 
Gemeindetag 102 
emeinnützige Baugenossenschaft" ohnungsbau11,Buer 112,183 

Siedlungsgesellschaft" eue eimat" 277,334 
Gemeinnütziger Bauverein Horst 332 
emeinsamer arkt 301 

Gemeinschaft der ahverkehrsbetriebe 215 
Gemischte Chöre 316 
erhard, aul,Dichter geistlicher Lieder 78 
erichtsurteile 18,30,32,44,46,50,53, 8,63,64,96 

107,134,217,231,243,281,299,305 
eritzmann,Robert;Oberbürgermeister 4,8,17,26,28,37,39,41 

43,64,66,68,83,84,85,92,105,119,126,129,132,138,146,148 
158,172,189,210,205,212,213,215,219,226,227,233,234 
236,243,244,245,246,247,f4 ,249,253,255,257,258,260 
263,264,267,271,277,279,281,284,300,322,325,342,344 

348,352,357,360,364,371,380,381,388,389,390,391 
Geschäftseröffnungen 5,9,10,16,17,25,32,39,43, 8,53,54,63 

81,109,120,131,134,135,154,156,195,20 ,211,216 
230,232,240,242,255,256,263,272,277,281,288,300 
304,309,314,323,331,336,341,346,350,353,361,371 

Geschwindigkeitsbegrenzung im utoverkehr 250,271,326,351 
Gesundheitsvorsorge 141 
etränkesteuer 76 

Gewerbeaufsichtsamt für Gelsenkirchen 108 108 
ewerbelehrer 11 
ewerbesteuer 2 

Gewerkschaften,s.im einzelnen: 
ewerkschaft rziehung und issenschaft 40,44,51,141 

145,173,205,206 
239 
41 

29, 148 
319 

Ortsausschuß 108,114,132,246,325 
- Textil u,Bekleidung 372 
(s.auch: IG.,Deutsche Angestellten-Gewerkschaft, 

Christliche Gewerkschaft) 

Handel ,Banken,Versicherungen 
Holz 
·· ffentliche Dienste ,Transport u. Verkehr 
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ewerkschaftshaus,neues 
Gewerkschaftsjugend 
ewichtheben 

Gey, rnstmax, tädt. artenbaurat 
hana,junger afrikanischer Staat 

Giesen, illi,Chorleiter 
Gladbeck 
Glas-und piegelmanufaktur Schalke 
Glasner, tadtv.der D 
Glaspassage 
leitende Arbeitswoche 

Glenewinkel,Zoo-Direktor 
lietenberg,Dr.,Kreisveterinärrat 
lückauf-Brauerei 

Glückauf-Schranke (Plankreuzung König-' ilhelm- traße) 

126,319,325,353,381 
87,114,120,146,262 

143,177,200,237,372 
153,196,197,328 

69 
1 00 , 11 7 , 1 4 2 , 31 6 

57,61,89,133,149,193 
206 

52,83,172,352 
57 
91 

111 , 34 7 
91,347 

255 
16, 76 

202,270 
Goldberg 138 
Goldenes Buch der tadt 129,142 
Goetheanum in Dornach ( chweiz) 160 
Gossen,Josef,Korrektor 336 
rapentin,Karl-Heinz, rganist 4,11,41 ,55,72,93,122,142 

149,169,175, 181 , 190,258,265,273,275,283,285 
287,290,292,315,318,323,341,348,366,375,384 

raumann,Hermann,Blumenhändler 93 
Grillo, riedrich,Gelsenkirchener irtschaftspionier 16 
Grille- unke,Stahlwerk 90 
rippe- elle 252,261,268,269,278,317 

11 G OKA" s.: arneval 
rolmann, farrer 

Große-Boymann,Dr.Dr., traßenbahndirektor 
Grossi, uth,Film-Schauspielerin aus Euer 
roßmarkt 

Großvatervereine 
rotjahr,Geschwister, äsche-und odenhaus 

Grubenunfälle 
rubenwehrehrenzeichen 

Grünanlagen 

130 
297 
1 21 
16 

176,233,300 
336 
67 

45,207 
20,27,34,62,63,76,102,110,119,124 

144,151,153,196,197,249,299,332,347,378 
Grundstücksangelegenheiten 76,271,347 
rünke,Friedrich,Organist 64,118,258,341,348,354,359,384 
rüttner,Dr., tädt. ~edizinaldirektor 155 

Grzabka- uartett 15,143 
Guldager Elektrolyse GmbH,Buer 130 
Gummert, berstudiendirektorin 281 
Gußstahlwerke Gelsenkirchen AG 67,147,148 
utermuth,Heinrich,1 .vors.d.IG Bergbau 17,99,381,385 

Gymnasium in Schalke 44,95 

Haas,Josef, rof. ,Komponist 
Haass-Berkow,Gottfrie , chauspieler 
Hackethal,Regierungspräsident 
aferkamp,Grete, tadtv.der D 

Hahne, farrer 

117,121,127,142 
185 
139 
97 

11 6 
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Halbfell,August, inister a.D. 
"Halbstarke" 
Halfmannshof,s.: Künstlersiedlung Halfmannshof 
Hallenbad Buer 6,76,209,291,306,310 
Handballsport 74,109,165,238 
Handwerk 47,203 
Haneklaus,Anton,Stadtoberamtmann i.R. 285 
Hans-Sachs-Haus 81,113,247,254,264,294,329 

- ,Anbau 76 
Häringsfeld, iedlungsgelände in Erle 56 
Hartmann,Dr.,Generaldirektor d.Vestischen traßenbahn 133 
Hassel,0rtsteil von Buer 128,347 
Hatteisen,Dr.A.,Bankdirektor 228 
Hauerprüfungen 13,97,151 ,196,201 ,235,290,349,383 
auptmarkt 82,310 

Haupt-und Finanzausschuß 6,20,35,49,52,58,87,102,124,138,158 
166,179,193,209,221,261,277,296,310,326,358,378 

Haus der berufstätigen Frau 204 
der Kultur 370 
des Handwerks 47,205 

Hausfrauenbund,Deutscher 338 
Haushaltsbefragung 302 
Haushaltsplan der Stadt 35,49,52,56,58,76 

106,148,202,290,310,314,334,359,379 
15,340 

339 
139,340 

351 
386 
271 
237 
265 

236,246 
9,100 

68 
20 

Hausmusik 
Hausratsentschädigung 
Haus-und Grundbesitzerverein 
Heberer,Leonhard, farrer i.R. 
Heege, rtsbezirk des tadtteils Buer 
Hegerfeld,Bauernhof in Resse 
eger~eld, 'rnst,Fleischwarenfabrik 

Heide,Dipl.Ing.,Architekt 
Heiland,Bürgermeister von arl 
Heilsarmee 
Heimatkundliches s.unter den tichworten: 

Abtei erden, Bahnhofstraße ( .371), Bliesenjäger, Buer 
( • 71,169 und 347), "Deipe Gatt", ebirgstrachtenerhal 
tungsvereine, Gedenktafeln, Goldberg, Heege, Heimatmu 
seum, Heimatverein Buer, Horst (S.255), Karrenmannshof, 
Kausträterhof, Koops Bierställken, önting, Palmprozes 
sionen, Resser ark (S.32 und 142), chützenkreis Gel 
senkirchen (S.197) 

Heimatmuseum Buer 1 34 
Heimatverein Buer 171,288,342 
Heime ichard,Städt. usikdirektor 7,29,73,86,121 ,138 

146,210,250,268,274,288,295,345,375 
74,298,324,388 

286 
167 
40 

73,280 
142,345 

314 
244 

tadt-~parkasse 70,189 
217,246,378 

1eimkehrerverband 
Heinemann, alter,Gastwirt 
Heinrichplatz in Bulmke 
Heizöl 
Hemsath,Heinrich, rbeits-u.Sozialminister 
Hengsbach,Dr.Franz,Bischof des uhrbistums 
Hentschel, tädt.Brandrat 
Hermuth,Blechblasinstrumentenbauer 
Herold,Horst,Leitender Direktor der 



II - 

Herrenschneiderinnung 113 
Herrmann, rich ,Tu.usikstudi enra t 16,268,290,313, 318 
Hesse, altraut,Cellistin 265 
Heßler,0rtsteil von Alt-Gelsenkirchen 47,54 
Heuss, rof.Dr.,Theodor,Bu.ndespräsident 182 
Hicking,Vors.d.Stadtverbandes der Kleingärtner 33 
Himmelfahrt 1 60 
Hinnenthal,Hans, farrer 78,258,259,318,365,373,381 
Hinrich,Hans,0berspielleiter in uppertal 

(später: Generalintendant in Gelsenkirchen) 390 
Hitzewelle 176,196,198,199,200 
Höchstgeschwindigkeit im Straßenverkehr, 

s.: Geschwindigkeitsbegrenzung 
Hochwasser 
Höfer, rivatschule für aschinenschreiben 
Höfer, erner,Rundfunksprecher 
Hoffmann,Dr.,Abteilungsleiter im ygiene-Institut 

44,45,60 
43 

304 
15,105 

155,210,382 
Hoffmann,Johannes, tadtrat,Kulturdezernent 22,39,41,110 

125,146,178,192,205,215,216,257 
268,281,316,328,358,377,380,381 

375 Hoffmann,Theodor,Pfarrer 
Hohe Behörde d. uropäischen Gemeinschaft 

für Kohle und tahl 107 
Hohes lter 11,12,16,32,33,69,70,72,79,83,85,89,96,99 

1 5 3, 1 5 6, 171 , 1 7 4, 1 7 8, 1 7 9, 1 98, 204, 214 
215,219,224,226,227,229,230,232,241 
248,252,263,272,278,282,284,297,311 

313,328,335,343,367,375,388 
Hohn, farrer,Geistlicher at 124 
Hölbe,Hans,Dr.,Hüttendirektor 68 
Holland 92,100,177,193,215,226,301,354,378,390 
Holstein,Karl,Belgischer Konsul in Gelsenkirchen 146 
Holthöfer, ilhelm, tadtobe~amtmann i. • 3 
olz, ergassessor,Stadtv.der CDU 225 

Holz,Johannes, tädt.Verwaltungsrat 363 
Höpfner,Hedi und argot,Tanzpaar 24 
Hornig,Heinz,Gelsenkirchener Fußballspieler 147 
ornung,Ilse,0rganistin 287,365 

Horst, tadtteil von Gelsenkirchen 24,26,35,44,49,60,53,75 
140,144, 1 59,171 , 200, 211 , 221 , 231 , 201 , 248 
255,263,268,285,298,330,332,339,232,386 

Horster Rennverein und Rennbahn 21,110,118 
144,178,180,207,230,233,240,261,323,343 

105 " or ster chandfleck" 
Horster Volkszeitung,s.: Zeitungen 
Horster Zeitung ,s.: Zeitungen 
Horstoria-Brunnen 
Hostadt,Blumenhaus 
Hotel Hans- achs 

ürzburger Hof 
oevels,Dr.,Bergwerksdirektor 

Hübl er, tto, •010-Cellist 
Hubschrauber-Landeplatz Berger eld 

288 
90 

204 
262 

115,242,331 
13,375 

10,61 ,79 
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Hüllen, rtsteil von Alt-Gelsenkirchen 25 
Hülpert & Co.,Volkswagen~Vertretung 131 
Hülsermann,Dr.,0berstudiendirektor 67,71,373 
Hülsmann,Hans,0berstadtdirektor 35,38,50,66,97,99,110 

117,125,139,146,155,185,186,194,208,210,269,279 
291,296,299,306,326,334,352,358,360,362,389,390 

Husemannstraße 87 
Hüttenwerk berhausen AG (H0AG) 187,243,333,368,374 
Hygiene-Institut 77,241,317,351,367,382 

I B (Internationale Büro-~aschinen) 
"Idealer Gatte" 
IG Bau, teine,Erden 
- Bergbau 

Chemie, apier,Keramik 
etall 

Industrie-und Handelskammer lünster 
Industriemeister 
Ingenieure,Verein deutscher 
Ingenieurschule,staatliche,in Gelsenkirchen 
Innere ission 
Innungskrankenkasse 
"Interbau",Bauausstellung in Berlin 
Irland 
Italien 

254 
246 

25,35,48 
228,259,329,385 

2 2, 48, 291 
13,84,112,157,219,268,275 

10 
193 
63 

106 
274,334 

47 
241 
75 

318,334,386 

Jagdschutzverband,Deutscher 
Jaeger, r.Lorenz,Erzbischof von aderborn 
Jaeger, aul,Tiefbauunternehmer 
Jägersberg,Dr.,Geschäftsführer 
Jahresbericht der tadtverwaltung,s.: ta 
Jahresfilm,s.: Stadtfilm 
Jakisch, alter Helmut,Leiter des rler inderchors 349 
Janitzki,Kurt,Gelsenkirchener 1aler 7,57,61,251,321,353 
Jansen,Bernhard, 'riseursalon 188 
Jendis, arl,Klempnermeister 157 
Joosten,Hans,Direktor bei der isen etall AG 286 
Jordanien 269 
Jubiläen und Jubilare 9,26,31,37,45,47,53,62,70,85,89,93,94 

98,99,101 ,104,107,115,117,128,132,134,144,146,157 
158,162,164,168,172,174,175,176,179,180,185,188,196 
197,198,204,206,207,213,215,217,218,219,226,227,229 
233,234,237,238,243,244,248,250,253,256,258,259,262 
263,265,269,271,275,280,281,283,285,286,291,192,293 
297,300,304,306,313,315,316,318,319,322,323,330,331 
336,354,355,362,364,365,369,371,374,375,377,380,389 

Jüdische Kultusgemeinde 279 
Judo- port 229,302 
Jugendbuchsparen 6 
Jugenddörfer,s.: Bergbaujugenddorf 
Jugendfürsorge 
Jugendgefährdende chriften 
Jugendheime 

113 
6 , 142 
96,328 

37,100, 28 , 350 
tverwaltung 

50, 61 
106 

65,77,129,202,204,212,254,277 
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Jugendschutzgesetz 
Jugendsparschalter 
Jugendtribüne d. tädt.Volksbildungswerks 
Jugendverkehrsschule 
Jugoslawien 
Junkers, eter,] öbelgeschäft 

146 
303 

16,168,194,298,345 
110,260 

237 
323 

abarett-Gastspiele 
Kahle, aria,ostdeutsche Dichterin 
Kaiser ilhelm II. (Denkmal) 
Kalnischke, mil,Stadtv.der SPD 
Kälteeinbruch 
Kamender, Villi,Zoologische Handlung 
Kammann & Lehmköster,Uhrmacher u.0ptiker 
Kammermusikabende 

(s.auch: Casino-Konzerte) 
Kamphaus,Haushaltswarengeschäft 
Kaninchenzüchter 
Kanu- port 
Karfreitag 
arneval 

Karrenmannshof 
Karthäuser,Siegfried, farrer 
Kasperle-Spiele,s.: Denneberg 
Kassmann, iederaufbauminister 
Katastrophenschutz 
Kather,Dr.Linus,1.Vors.d.Bundes vertriebener 
Katholikenausschuß für Gelsenkirchen 
Katholische Akademiker-Vereinigung 

- Arbeiterbewegung (KAB) 

172,234 
25 

304 
140,201 
15,378 

271 
232 

57,141,303,343,379 

307 
341,364 

300 
122 

5,18,30,33,55,65,265,314,335 
368 
251 

Deutscher 

Jugend 
Kirchenchöre 
Knaben- chola 
farrgemeinde t.Albertus agnus 

t. ntonius,Feldmark 
· t. arbara, rle 
St.Barbara,Rotthausen-Düppel 
Christkönig,Bergmannsglück 
t.Clemens, utum 

Dreifaltigkeit,Bismarck-0st 
St. lisabeth,Heßler 
St.Hedwig, esse 
Hl. amilie,Bulmke 
Hl .Kreuz,·· ckendorf 
Herz Jesu,Hüllen 
Herz Jesu, esse 
t.Hippolytus,Horst 

t.Ida, esser ark 
t.Josef,Schalke 

St .Josef,·· ckendorf 
t.Laurentius,Horst 

253 
60,296 

263 
90,154 

29,61,155,288 
23,37,61,95 

100,1oa,1a9,175,176,366 
29,135,282,283 

4,192,213,300,301,308,309,348 
348 
169 

56,70 
51,182,219,375 

255,261,355 
376 

51 , 117 
124 

271,365 
175,377 

64,124,308 
271 
117 

175,208,237,262,293 
18,51,65,117 

121,143,241,282,300,308 
118,124 

283 
190,212,309 

29, 51 , 77,148, 21 3 
227,230,283,316,366 
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Katholische Pfarrgemeinde Liebfrauen,Beckhausen51 ,129,150,376 
Liebfrauen, eustadt 124 
st.Ludgerus,Buer 4,51 ,85,389 
t. ~ariä Himmelfahrt,Buer 89,213,247 

266,301 
t. 1ariä Himmelfahrt,Rotthausen 132,292 

~aria Königin,Horst-Ost 227 
t. ichael,Hassel 146,163,223 
ropstei, ltstadt 184,384,390 
t.Theresien,Hassel-Süd 223,355 

St.Urbanus,Buer 12,51 ,93,112,156,198,390 
Katholischer Deutscher Frauenbund 112 

Kaufmännischer Verein (KKV) 40,90 
Lehrerverband 40,88 

Katholisches Bürger-Casino 306,308 
Dekanat Buer- ord 28 

Buer-Süd 28,51 
Sozialseminar 28 
taatsblirgerliches Institut 113 

Kattenstedt,Heyno,Bariton u. tudienleiter 11,72,78 
122,182,287,335 

1 53 
142 
214 
102 

155,215,236 
177,217,235,337 

51 
83 

39,52,165,172,246,335 
8 

164,223 
298,369 

1 0 3, 1 31 , 1 3 6, 201 
1 56 

82,86,89,106,283,327,249,362,369,384 
85,275 

337,385 
35,45,59,106,118,124,202, 

212,269,271,274,311,329 
indergeld 149 
inderheime 362 

Kinderklinik, tädt. 57,76,101 ,202,221 ,261,277,296,299,306 
inderkrankenhaus (Ruine) 276 
inderlähmung 1 38 

Kinderpflegeschule 101 
Kinderspielplätze 58,69,148,340,350 
Kinderverkehrsschule 36 
irmes 123,143,266,308 

Kirschbaum,Alfons,Bildhauer 237,266,375 
irschbaum, illi, usik irektor 53 

Kisse, tadtv.der CDU 35,52,202,335,340 
isse,·ta tbaurat 60 
ivelip,Hans, olizeidirektor i •• , tadtv.d, PD 79,83,97,152 

Klaas- ortmann,Bauernkotten in esse 132 

aufhalle,Bahnhofstraße 
aufhold, farrer,Geistlicher Rat 

Kaufsparen 
austräter-Hof 

Kegel, turm,Verbandsdirektor 
Keienburg,Dr.,Pfarrer 
Keller, r. 1ichael, ischof von ünster 
Keller,Betriebsratsvorsitzender 
Kerl,Hermann,Stadtv.der DP 
Kernemann, aul, aufmann 
Kerstiens,Dr., farrer 
Kiehne,Kriminalrat 
Kill,Gerhard,Redakteur 
Kinderchor Bielefeld 

'rle 
Gelsenkirchen 
otthausen 

Kindergärten 
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Klapheckenhof,Bergmannssiedlung in Heßler 
lein,Eugen,Studienrat und Chorleiter 

Klein,Heinz,~ eister der inbandkunst 
Kleingärten und Kleingärtner 

59 
4 6, 1 09, 141 , 31 3,363 

73 
33,63,76,110,198 

207,221,251,283,317,354,378 
Kleinitz, ~riedhelm, farrer 92,321 
"Klepper-Sepp" 336 
Klodt,Nationalspieler d.FC Schalke 04 23,238,277,278,328 
Kluge, rnst,Superintendent 22,33,49,73,92,116,129,177,182,212 

258,284,297,319,322,337,369,380,381 
Klüppelberg,Dr.Ernst,Berufsschuldirektor 22,92,102,360 
Knappenbrief,s.: Hauerprüfungen 
Knyn,Hans-.artin,Kapellmeister d. tädt.Bühnen 
Koch,Robert,Gründer des Hygiene-Instituts 
Koch, r.,Chefarzt des rankenhauses Bergmannsheil 

282,309,316 
241 

189,301 
383,386 

Koch, 1ilhelm,Bankdirektor i.R. 295 
Köchling,Dr.,Direktor d.Landschaftsverbandes 84 
Kochs,Ludwig,Kaufmann 295 
Kogge,Textilhaus 91,337 
Kohl & Co. ,Pianohaus 154,367 
Kohle,Franz, farrer 56,80 
ohle-·· 1-Chemie GmbH 28 
ohlenschiebungen 46,63,64 

Köhler,Theo,Industrie-Fotograf 325 
Köhler, ilhelm, tadtdirektor i.R. 226 
Kohlhase,Dr.Hermann, irtschafts-u.Verkehrsminister 264 
Kalander, riedrich, chauspieler u. pielleiter 48,275,357,387 
Köln- indener Eisenbahnlinie,s.: Bundesbahn 
ollmeier,Dr.,Chefarzt 297 

Kolpingfamilien u.Kolpinghäuser 49,52,124,219,250,254,265,280 
Kom(m)ödchen,Düsseldorfer Kabarett 58 
Kondi toreninnung 143 
König,Dr., tadtkämmerer 35,50,52,202,310,334,359 
König, isenwerk in Buer 98 
Königsteiner uppenspiele 329 
Konkurse und Vergleichsverfahren 29,30,204,278,361 
"Konsum- chreck des uhrgebietes" 162 
onzertverein Gelsenkirchen 186 

Koops Bierställken 386 
Kortshagen,Lebensmittelfirma 101 
Köster,Schulrat 79,178,260,380 
Kötters,Hans,Generalagentur 363 
de Kowa,Viktor,Filmschauspieler 38 
raftfahrzeug-Beleuchtungswoche 312 
raftfahrzeugverkehr 9,250,271 

Kramer,Dr.Hans,Direktor des bendgymnasiums 97,216 
rankenhäuser 28,36,48,52,58,120,121 ,222,276,376 

(s.auch: Kinderklinik) 
Krankenkassen (s.auch: Allg.Ortskrankenkasse) 
ranz,Dr.Gisberth, tu ienrat 
raume,Dr.,Geschäftsführer 
reishandwerkerschaft 

Kreisjagdrat 
Kreispolizeibeirat 

252,290,350 
108 

32,47,160,205,208,320 
285 
152 
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Kreissynode,s.: Evangelische Kreissynode 
Kreiswahlausschuß 
Kreiswehrersatzamt 
Krenek,Ernst,österreichischer Komponist 
Kriegsbeschädigte 
Kriegsdienstverweigerer, s.: iehrdienstverweigerer 
Kriegsgefangene 
Kriegsgräberfürsorge,s.: Volksbund 
riegsopfer 

Krümper- ystem für Schwerbeschädigte auf Zechen 
Kugelgasbehälter 
"Kuhwiese" 
Kulturleben in Gelsenkirchen,s.unter den Stichworten: 

Akkoz-d eonmuaä k , Andreas, " ssunta", Auschner, Auster 
mühle, Bauer,J., Bauermeister, Berens-Totenohl, Berghorn, 
Bergmannskapellenwettstreit, Bieringer-Eyssen, Bildende 
Kunst, Birgel, Binroth, Bischoff ( aler), Bojarzin, 
Brühl, Büchereien, Büttner, Casino-Konzerte, Christl. 
Kulturgemeinde, Dahmen, eharde, Denneberg, Deutscher 
Sängerbund, Donkosakenchor, Dördelmann- uartett, Dozen 
tenvereinigung, vorak, hrhardt, rnst, vgl.Akademi 
kervereinigung, vgl. irchenchöre, vgl. osaunenchöre, 

'vgl. inggemeinde Erle, Faßbender, Fernsehen, Filmclub, 
ilme, Fischer, Fleer, Fligge, Frauenchöre, Frauenkul 

tur, Freilichtbühne, ]'uchs, Gelsenk.Kan torei, Gel senk. 
Konservatorium, Gemischte Chöre, Gerhardt, iesen, ra 
pentin, Grossi, Grünke, Grzabka- uartett, Haass-Berkow, 
Haus der Kultur, Hausmusik, Heime, Herrmann, Hesse, 
Hinrich, Höfer ( ferner), Höpfner, Hornung, Hübler, Ja 
kisch, Kammermusikabende, Kath. kademikervereinigung, 
Kath.Knabenschola, Kattenstedt, Kinderchor, irschbaum, 
(Alfons), Klein, Knyn, Kolander, Kom(m)ödchen, König 
steiner Puppenspiele, Konzertverein, de owa, ranz, 
renek, unstausstellungen, Kunstkabinett, Künstler 

bund, Künstlersiedlung, Kunstpreis, unstsammlungen, 
KV-Theater, Laienspiel, Lasch, Leander, Lichtspiel 
häuser, füandolinenorchester, anger, ännergesang 
vereine, arten, eisel, eißner, erck, erkelbach, 
eyer, ölich, agel ( ugust), engelken, iederländi 

sche Kulturtage, iemöller, ietsch, Oberborbeck, er 
tel, Or f, Orgeln, feiffer ( (alter), rager arionetten 
Theater, Rarichs, iebe, iemann, omansky, oesberg, 
öttger ranz), angerknaben, ängerkreis, chamoni, 
chumann, chenkl, chlagerschallplatten, Schmalfilm 

wettbewerb, chmitz- ohenschütz, chneider, chwarz 
burger, chwertmann, eitz, infoniekonzerte, inge 
kreis, Sonderkonzerte, pencer, Spielleuteverein, 
tadtbücherei, ·tadtfilm, ~tädt.Bühnen, tädt. usik 

verein, tädt.Orchester, tädt. olksbildungswerk, Sznera, 
ag des Liedes, Tanz, Theaterneubaukommission, Theater 

freunde, heatergemeinde, Theaterneubau, Thiel, Torri 
ano, Tribüne, Tschechowa, Tümmers, Unkhoff, Vestische 
1usikschule, olkshochschule, aldoff, ehrenpfe nig, 
eida, estdeutscher 'chulfilm, ibbelt, ibral, ie- 

244 
2,20,111 

55 
104 

388 

106,198 
31 
71 
52 
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ner ängerknaben, iener Tonkünstlerorchester, ilt 
berger, Zeitungen, Zell, Zirkus. 

"Ku.mmerkasten" 349 
undenkredi tbank 147, 1 85 

Kunstausstellungen 4,26,61 ,85,104,251 ,259,316,322,377,379 
Kunstkabinett Cafe Funke 4,47,127,146,209,238,268,304,340,377 
ünstlerbund Gelsenkirchen 278,375 

Künstlersiedlung Halfmannshof 55,84,164,183,345,383 
Kunstpreis der tadt 316 
Kunstsammlung,Städt. 41,326,339 
Küpper,Dr.,Städt. edizinalrat 231 
Küppersbusch,Friedrich,Gründer der Firma 132 
Küppersbusch Söhne G 7,70,130,211 
Kurig,Heinrich,Schmied 263 
Kuzorra, rnst,Alt-Internationaler des C chalke 04 55 
KV-Theater in Buer 25,31,38,98,298,327,352 

Ladenschlußzeiten 
Laienspiel 
Landessozialgericht 
Landschulheim in illingen 
Landsmannschaften, rbeitsgemeinschaft 
Landtag, 
Lange,Bruno,Stadtrat,sozialdezernent 
Lange, 'berhard, farrer 
Lange, ropst 
Langemarck 
Lärmbekämpfung 
Lasch,Dr.Bernd, tädt.Kunstwart 

Lastenausgleich 
Lattke, skar,Stadtamtmann i •• 
Laubentypen in Kleingärten 

13,239 
53,95,214,368.373 

2,38,108 
50,76 

84 
185 

6,51,73,92,227,248,365 
169 

51,112,152,348 
1 69 
103 

26,41,85,122,125,134,143 
146,164,259,316,328,358,377 

8,279 
36 

33,221 
251,378 
352,362 

140 
222 

114,330 
80,338 

43 
92,93,96,98,102,113 

23,149,157,165,170,173,176,200 
207,220,233,268,274,294,301,348 

Gedingeschlepper 55,364 
27,202,270,334 

236 
179,256,304 

141 , 167,169, 292 
135 

11,25,53,70,173,256,290 
233 
97 

1 57 

der 

Leander,Zarah,Filmstar 
Lebensbescheinigungen für Invaliden 

die Sozialversicherung 
Lebensmittelchemiker 
Lehrermangel 
Lehrerwohnungen 
Lehrlingsfreisprechungen 
Leichtathletik 

Leipski,Gert,Pfarrer als 
Leitplan 
Lemmer,Ernst,Bundespostminister 
Leppich, ater (S.J.) 
Lesch,Hedel,Sopranistin 
Lichterstafette von ltenberg 
Lichtspielhäuser 
Liliputaner 
Lindemann,Verwaltungsoberstudienrat 
Lohnfortzahlung im rankheitsfalle 
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Lohr,Rektor i.Ro 
Lotto 
Lücker,Sparkassendirektor 
Luckner, elix,Graf von 
Lueg,Direktor der GG 
Luftballon- ettfliegen beim 
Lufthygiene 

233,249 
49,118,145 

102 
330 
216 

Sommerfest 237,281 
1 5, 81 , 105,133,155,210, 221 , 230 

231,241,350,352,380 
Berger See 129,274 

296,331 
46,130,194,187,252 

"Luftigen,Zum",Gartenwirtschaft am 
Luftschutz 
Luftsportclubs (s.auch: Segelflug) 
Luftverschmutzung,s.: Lufthygiene 
Lüthgen,Bergwerksdirektor 
Luxemburg 
Lyß,Günter,r eisterturner des TC 74 

201,374 
350,352 

26,99,175,183 
191,220,260,333 

_achens,früherer Oberbürgermeister 
achensplatz 

1 • ai . 
Tuakes, osa,aus Buer stammende Königin 
anagerkrankheiten 

~andolinenorchester 
1anger,Jürgen von, chauspieler 
ännergesangvereine,s.im einzelnen: 

MGV Beethovenchor,Buer 
- Bulmke 1886 
- Buer 1898 
- Concordia,Bulmke 

isen & etall 
'isenwerke 
rohsinn,Feldmark 

- Frohsinn,Horst 
- Germania-Harmonie, ismarck 
- Glückauf,Bismarck 
- Glückauf,·· ckendorf 
- Graf Bismarck 
- Harmonie, rle 
- Harmonie,Hassel 
- Harmonie,Rotthausen 

eideblümchen, rle 
- Heßler 1898 
- Horst 1873 
- Hüttenwerk Oberhausen 
- Liederkranz, cholven 
- Liedertafel,Hüllen 

ännerquartett Buer 
ännerquartett Bülse 
eustadt 1888 
olizeigesangverein 
otthausen 1889 

1ängerbund- elodia 
angeslust,Consolidation 
angeslust,Rotthausen 

utter von Togo 

120 
166 
1 32 
69 
41 

86,143 
139 

1 50,275,384 
300 
1 50 
308 
309 
292 
219 
1 50 

5,17,149,234,309 
273 

143,233,258,303 
136 
341 

143,150 
122,157,324,355 

72,150,332 
11 , 127,273,365 

73,275 
143 

273,309 
339 
1 50 
150 
292 

83,331 
123,292,293,337,355,385 

1 00, 117, 1 4 2, 31 6 
17,315,384 

293 



tGV Sangeslust Sutum 
cholven 
tadtwerke 
traßenbahner 

annesmann- ohnungsbaugesellschaft 
arbach,Dr.Gustav,Segelflug-Pionier 

] arine-Jugend 
" arktfront" ,Bauvorhaben der 

150 
273,293 

340 
300 

135,202 
207 
103 

vgl. irchengemeinde 
Gelsenkirchen 272,296,310 

arktplätze 75,82 
arl 128 
arten, rof.Franz,Graphiker 44,368 
arten,Radio-Fachgeschäft 268 
asuren 6 

.att,Dr., tädt.Oberchemierat 286 
attenklotz,Heinz, astwirt 387 
aul-und Klauenseuche 98 
eese, arl,Rechtsanwalt 89 
eese,Theodor,Stadtdirektor 18,43,119,121 ,137,236,244,253,281 
eeßen,Oberrechtsrat der Stadt- parkasse 217,246 
ehrzweckhalle 76,108 

1eichsner, farrer 1 77 
eisel, rill,Operetten-Komponist 26 
eißner,Hans,früherer Generalintendant der Städt.Bühnen 113 
ende,Dr. rich,Bundestagsabgeordneter der FD 215 
erck,Betty,Ballettmeisterin der tädt.Bühnen 59,194,287 
erkatz,Dr.von,Bundesminister 230 
erkelbach, rnold, ealschullehrer u.Chorleiter 85,186,275 
erscheim,Dr.Arnold,ühefarzt 306 
eyer,Dr.Günter,Chefdramaturg 39,181 
eyer, ans Heinrich, farrer 355 
eyer, ilde, tudienrätin 340 
ieter-und Pächtervereine 85,93 
ikroverfilmung von kten 1 07 
ikrozensus 328 
ilchversorgung 5,135,343,371 
iss Gelsenkirchen 67 
ission 4,90 
itbestimmungsrecht 203 
iteigentum 195 
ittelstand 78 
odenpassage,Bahnhofstraße 346 
ölich,Theo,1 .Kapellmeister d.Städt.Bühnen 29,279,309,316,320 
ontan-Union 105,279,301,320,353 

,önting,Heinrich,Gelsenk. irtschaftspionier 322,327,371 
opeds 9,12 
öritz, alter,Rechtsanwalt 274,276 
rotzek, rnst,Optik:meister 242 
ügel, ax,Bergwerksdirektor 115,206,224,318 
üllabfuhr 387 
üller,Dr.,Berufsschul irektor 22,128 
üller, tadtv.d.S D 6,51,200,227,228,234,258,365 

1üller, {ilhelm ,Rektor i. • , esse 1 04 
useum,Städt.,s.: Kunstsammlung 
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usiklehrer 
usterungen 

121 
2,7,20,58,364 

achbarschulte,Städt.Verwaltungsrat i.R. 246 
-agel,August,Kapellmeister 28,258,384,386 
agel, riedrich,Oberstudiendirektor 322,349 

Nahrungs-und Genußmittelindustrie 115 
Nandelstaedt,Stadtbaurat i.R, 90 
ase, rnst,Konditormeister 344 

Naturfreunde,Touristenverein 77,174,280,282 
aturschutz 171 
engelken, vilhelm, aler u.Studienrat 73 
ettebeck,Elisabeth, tadtv.u.Landtagsabg.d.CDU 35,41,86 

1 0 3 , 1 0 6, 11 0, 1 2 5, 2 34, 2 3 6, 3 21 , 358,375 , 3 7 7 
Neu,Heinrich,Studienrat i.R. 291 
eues Revier,s.: ördliches Industriegebiet 

Neuntes chuljahr 
eustadt,Ortsbezirk von Alt-Gelsenkirchen 

Newcastle,Patenstadt von Gelsenkirchen 
ey, lly, rof.Pianistin 

Niederländische Kulturtage 
Niemöller,Hans-Joachim,Lebensmittelchemiker 

Apotheker und Geiger 
iemöller, Kl aua-w olf gang, usi kwi ssenschaftler 

und Cellist 
iemöller,Dr. ilhelm, resseamtsleiter 
ietsch,Hubert,Bildhauer 
oltimg,~einrich,Revisor d.Zeche heinelbe 
örenberg,A.,Kaffee-Großrösterei 
ördliches Industriegebiet 
ürnberger Prozesse 
utria-Züchter 

88,272,338,361 
63 

64,78 
289 
378 

108,287,341,384 

122 
39,251,344,366 

102,183,197,383 
355 
353 
63 

117 
172 

Obdachlosen-Unterkünfte 36,52,58,76,101,379 
Ober, eta,Altistin d.Städt.Bühnen 309,342 
Oberborbeck,Felix,Chorleiter 73 
Oberschuir, ax,Kaufmann 346 
Q EC (Organization for European conomic Cooperation) 107 
01-Gesellschaften 113 
Ollenhauer,1.Vors.der D 129 
Oeltze,Dr., farrer 92,315,321 
"Olympia" ,Plastik von · rof .Klimsch 378 
Olympische Spiele 258 
Omnibusbahnhof Buer 306 
Opal-Strumpfwerke 67 
Orange, ~erk Gelsenkirchen der Dortmunder Union 108 
Orff-Spielgruppe 268 
Orgeln (auch: Orgelkonzerte u.Orgelvespern) 4,11,18,26,30,33 

40,48,55,64,72,73,84,85,93,99,108,116,117,122 
128,136,142,149,162,169,175,181,190,192,258 
265,273,282,285,287,290,292,315,318,323,331 

341,345,347,348,354,363,375,376,384,388 
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Ordnungsbehördengesetz 
Orlowski,Johann, öbelgeschäft 
Ortsausschuß des DGB,s.: Gewerkschaften 
Ortshinweisschilder 
Ostdeutsches Haus 
Ostern 
Österreich 
Ostland-Chor 

almprozessionen 
-apageienkrankheit 
apierhändler, estdeutsche 
appert,Hans,Lederwarenhaus in Euer 
ark-Hotel in Buer 

Parlamentarischer Abend des ats der Stadt 
atent für einen Bauarbeiter 
eißker,Dr.,Berufsschuldirektor 
elz, tadt.der SPD,Vors.d.Bauausschusses 

elz- uktion in Leningrad 
"Perga- ackungen" für Frischmilch 
ersonalwirtschaft 
eters- eubauer,Fachgeschäft für tickerei 
etschulat,Hermann, öbelhaus 
fadfinder,Deutsche 

Pfeiffer, ,alter,Lehrer und Chorleiter 
feil, tadtv.der CDU 
fingsten 
flanzendoktor 
flegeheim in Buer 
hilatelisten 
hilipps,Josef,Stu ienrat i.R. 

Pipelines 
Plankreuzungen (s.auch: "Glückauf- chranke") 
Planungsverdrängte 
lasticwerk ordwalde GmbH 
lastiken in Grünanlagen 
lattdeutsche Bühne ecklinghausen 
lattdeutsche Runde Buer 
likat,Radiogeschäft 

P ohl ,Tu öb elhaus 
olizei 

2 
359 

21,87 
136 
122 
346 
135 

117 
44 

220 
66 
68 

388 
272 

120,192,285 
7,39,125 

148,246,312,358 
226 
135 
372 

304,308 
56, 11 8 

73,260,349,354 
149 

22,265,340 
169 
197 
76 

146 
178 

20,69,350 
76,166,270,285 

379 
370 

102,378 
283 
288 
291 
313 

2,7,9,20,60,98,174,209 
238,250,260,298,303,315,326,351 

273 
167 

Polizeigewerkschaft 
Polizeihunde 
Polizeipräsident, s.: ielig 
olizeipräsidium 

Polizeisport 
Polnisch verwaltete Gebiete 
Polyäthylen 
ortheime,Dr.,Dipl.Chemiker am Hygiene-Institut 
ost,Briefabgangsstelle in anne- ickel 

, eue Schließfachanlage in _uer 
,Neue Zweigstelle in der Feldmark 

57,61,133,351 
23,92,265,173,199 

1 1 1 
382,383 
15,351 

287,296,326 
159,212 

319 
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ost,Auslandsdurchwahl beim Fernschreiben 384 
,Bekämpfung von ernsehstörungen 110 
,Gehörschutz-Gleichrichter im Telefon 240 
,-ergrößerung der _ebenstelle Hassel 253 
,Goldenes Jubiläum des Hauptpostamtes 107 
,Neugestaltung des Hauptpostamtes 326 
, itwirkung beim Katastrophenschutz 60 
,Aufstellung elektrischer arkengeber 384 
,Rentenzahlstellen - 118 
,Ausdehnung des Selbstwähl-Fernsprechverkehrs 144,279,384 
,~onderstempel zur Tagung des mbulanten Gewerbes 7 
, eue Telefon-Anschlüsse 40,357 
,2 000-Leitungen durch _asserrohrbruch gestört 161 

Post,Felix,Verlagsanstalt,Buer 110,288 
Potthoff,Heinz, räsidialmitglied der Hohen Behörde 

der ~ontan-Union 353 
rager arionetten-Theater 106 
ramiensparen 42,45,76,112,126,141,172,235,262,334,369 
reisausschreiben im Städt.Volksbildungswerk . 103 
reiserhöhungen 75,79,97,119,121 

Presse,s.: Zeitungen 
Pressekonferenzen u.-besichtigungen 7,20,39,78,79,105,158 

196,276,311,326,333,347,363,387 
6,337 

93 
74,264 

reute, r., 1portarzt 
rimizfeiern 

Prinz,Otto,Architekt 
Psychiatrisch-neurologische Abteilung im 

vangl.Krankenhaus 
ulte,Dr.Josef,Präsident d.Direktoriu.ms f.Trabrennen 
üntmann,Dechant 

ueck,Generaldirektor der Vestischen Straßenbahn 
Quick,Josef,Dachdeckermeister 

28 
377 
375 

133,297 
185 

adecker, Louis R. , · tad tv. der l!1DP 
Radfahrprüfung für chüler 
adfahrsport 

Radioaktivität 
ank,Dipl.Architekt 

Rarichs,Karl,Kapellmeister d.Städt.Bühnen 
assegeflügelzüchter 

Rasselwecker in Feuermeldern 
Rat der Stadt 
Rathaus Euer 
athausuhr am Rathaus Euer 
edestillationsgemeinschaft Bochum 

Reez,Stadtv.und Landtagsabg.der SPD 
Rehplage im Zentralfriedhof Buer 
eifen-Zappe,Vulkanisieranstalt 

Reifeprüfung im Krankenhaus 
einke, farrer 
eismann,Dr.Bernhard, egierungspräsident 

256 
303 

123,191,200,207,245 
242,243 
272,338 

5,209,342 
108,347 

7 
27,56,76,119,140,201,270,334 

71,383 
299 
344 
85 
68 

338 
71 

321 
139,169,188,205 

208,297,306,351,383 
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Reitervereine 20, 170 
eligiöse Schulwoche 1 2 

Rentenreform 23,106 
Resse, rtsteil von Buer 148,208,271 
Resser Tuark,0rtsbezirk von Resse 32,124,142,148,279,334,371 
"Rettungsbombe" der Zeche Dahlbusch 58 
Reuter,Aloys,Stadtv.der CDU 154 
hein-Herne-Kanal 67 
hein-Lippe-Hafen esel Dinslaken 69 

Rhein-Ruhr- öbel 309 
heinisch-~ estfälische ohnstätten G 294 

Rheinisch-lestfälisches Elektrizitätswerk 126,159 
iebe,Karl,Kapellmeister und ianist,Veranstalter 

der Casino-Konzerte 107,117,143,164,211 
220,290,302,315,318,342 

iekes, rapst und Dechant 18,56,156,169,292,306,349,355,381 
Riemann,Johannes,Filmschauspieler 31 
Ringen 383 
itter,Dr.,Bergwerksdirektor 302,366 

Roller-Turnier 150 
Romansky,Dr.Ljubomir,Chefdirigent d. tädt.Bühnen 11 ,59,77 

116,191,264,295,373,384 
291,299 

89 
onkel,Jakob, edakteur 
oesberg,Heinz, usikdirektor 
osenhügel- iedlung,s.: CA- iedlung 

Rasing, öbelhaus 
otary-Club 
otes Kreuz,Deutsches 

Roth,Udo,Dipl.Ing. 
Roth,Dr.,Direktor des uhr-Zoos 
othemann, il,Amtsbeigeordneter i •• 

Rothmann,Friedel, alerin 
Rotterdam 
otterdam,Hans,Städt. ngestellter 
öttger,Franz,0rganist 

Röttger, r.Heinz,Studienrat 
Rotthausen,0rtsteil von Alt-Gelsenkirchen 
Rübenstrunk,Hans,Landtagsabg.der D 
udersport 

Rudervereine 
Ruhnau, .,Dipl.Ing.,Architekt des 

uhrbistum ssen 
Ruhrknappschaft 
Ruhrmann, illi,Schauspieler 
Ruhrschnellweg 
uhr-Zoo 

Rundfunk 

81 
192 

23,60,160,334 
265 
85 

195 
379 

92,193,215 
38,388 

11,84,193,306 
74 
54 

58,85,352 
137,176 

137,176,258,294,302 
Theater- eubaues 25,39 

125,358,363 
45,59,90,156,250,345,355,377,75,390 

141,296 
1 89, 262,366 
202,270,335 

21,31,101,111,125,14s,1·57,168 
170,195,216,232,257,306,358 

3,23,26,36,100,118,155,193,196,217 
254,267,282,285,330,338,347 

ussel,Dr.Karl,ehem.Bürgermeister von Euer 54 
Rüter, 'chuhhaus 288 
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aargebiet,Rückkehr in die Bundesrepublik 
Salzner, mil,Rektor 
andleben, rnst, portreferent d.Stadtverwaltung 

17 
94 

36, 1 52 
171,227 

Sandmann,Stadtv.d.CDU 52,202,233,234,258,260,270,335 
Sängerbund,s.: Deutscher Sängerbund 
Sängerknaben vom ienerwald 211 
ängerkreis Gelsenkirchen 93 
atzungen 257,270 

Sauer,Synodalpfarrer d.Inneren ission 379 
Sauer,Rudolf,Goldschmiedemeister 32 
Sauerländischer Gebirgsverein 275 
Säuglingspflegeschule 48 
chachkreis Gelsenkirchen 74,280 

Schäferhunde,Deutsche 112,214,239 
Schaffrath-Viertel 135 
Schagen,Hermann,Baudirektor 299,312 
chalke,Ortsteil von Alt-Gelsenkirchen 16,54 
chalke 04,Fußballclub 5,12,19,27,34,42,49,55,56,65,69 

74,80,87,94,99,109,113,118,122,123,131,137,140,144 
1 51 , 1 5 7 , 1 60, 1 6 5, 1 6 7 , 1 7 0, 1 7 3, 1 7 6, 1 7 8, 1 8 2, 207 , 21 4 , 21 8 
225,227,228,233,234,237,238,240,244,248,251,259,266 
267,274,278,284,294,296,302,305,309,317,325,328,276 

333,340,348,356,367,377,387,388 
Schalker Gymnasium 349 
Schallplatten 193,349 
Schamoni,Anneken, alerin 316 
charley,Hubert,Stadtv.d. PD,Vors.d. GB-Ortsausschusses 49,52 

68,83,108,126,152,202,209,247,285,320,333,381 
165 
19 

86,293 
290 
141 

39,236,241,264,265,340 
80, 1 21 , 190,279,320,373 

257,288 
145,148 

210,311 , 350 
362 

18,106,255,292,355 
286 
308 

21,27,34,253,289 
172,184,238,241,246 

1 51 
312 

197,304,328 
152,227,234 

339 
119,142,180,183,185,189,205 
234,236,259,265,266,306,312 
323,328,340,350,352,355,374 

89 
158 

chauburg,Buer 
Schauerte,Textilhaus 
chauerte,Dr. arl- to, omponist und ianist 

Schaumann, uth,Dichterin u. alerin 
chauwecker,Dr.,Knappschaftsarzt 

Scheel, erner, tädt.Baudirektor 
chenkl, udolf,Oberspielleiter 
chennen,Oberbergrat 

'cherer,Peter,Stadtv.aer SPD 
cherkamp,Kaufm.Direktor d.Stadtwerke 
cherkamp,Hermann, aler u. nstreicher 
chieferecke, farrer 
chlapper, gon,Blumenhaus 
chlesier-Landsleute 
chloß Berge 
chloß Horst 
chlüter & Co., äschefabrik 
chmalenberg Co., etallwerkstätten 
chmalfilmwettbewerb 
chmedeshagen,Konrad,Vors.d. estf. ußballbundes 
chmidt,Herbert,Redakteur 

Schmitt, einrich,Bürgermeister 

chmitz-Hohenschütz, eramiker 
chnee,Dr.Heinrich,Oberstudienrat 



- XXVI - 

Schneider,Bergwerksdirektor 
chöler,Emil,Firma für Schweißtechnik 

Scholven,Ortsteil von Buer 
cholven Chemie AG 

376 
182 

53,69,162,230 
33,40,71,91,133,145,147,165,172,202 

231,241,287,344,350,358,382 
Schönheitskönigin von Schloß Horst 238 
Schreiter,Karl,Bildhauer 89 
chröder,Dr.,Bundesinnenminister 323 
chröder,Steinmetz 189 

Schuhgroßhandel 229 
chulbauten 7,35,76,140,202,209,219,252,262,264,306,390 

Schulen,s.im einzelnen: 
,Abendgymnasium 97,212,216 
,Bergberufsschule 27 
,Berufsschulen 77,90,97,186,215,222,360 
,Bildungsanstalt f.hauswirtschftl.Frauenberufe 35 
,Chemiemeister-Fachschule 282 
,Eduard-Spranger-Schule 360 
,Förderzug am Grillo-Gymnasium 327 
,Gewerbliche Unterrichtsanstalt 9,192,219 
,Gymnasien 12,16,46,53,55,61 ,67,98,208,97,252 

269,281,283,285,290,318,336,349,358,363,373,376 
,Hilfsschulen 37,361 
,Industriemeisterschule 285 
,Kaufmännische Unterrichtsanstalt 97 
,Kerschensteiner- chule 360,365 
, euntes Schuljahr 205 
, ri vatschulen 43 
,Realschulen 74,152,178,264,277,279,336,358 
,Volksschulen 7,14,50,80,89,98,101,140,141 

257,262,264,287,320,358,360,380 
128,272 
86,383 

, irtschaftsoberschule 
Schülerlotsen 
Schulfilm,s.: vestdeutscher Schulfilm 
'chulfußball 
chulpflegschaften 
chulsparen 

Schulsportfeste 
Schulte- attler,Schulrat 

63 
80 

303 
78 

94,152,262,264,297 
320,338,342,349,352,355 

7 
215 
322 

chulten,Techn.Direktor der GG 
Schultze, parkassendirektor 
Schumacher,Heinz,Stadtamtmann 
Schüßler,Paul Helmut,ehem.Intendant des "Theater 

des estensn in Gelsenkirchen 324 
chützenkreis Gelsenkirchen 78,86,125,130,143,184,197,199 

219,226,228,239,250,307,324,325,331 
1 38 
118 
225 
81 

130,200 
31,151 

247 
108,118,161,226,265,331,365 

Schutzimpfungen 
Schwarzburger,Walter,Geiger 
chweden 
chweisfurth,Fleischwarenfabrik 

Schwerathleten 
schwerbeschädigte 
chwertfeger,Bauunternehmung 

Schwertmann,Arno,Organist 
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chwickert,Ludwig,Architekt 
Schwimmvereine und Schwimmwettkämpfe 
egelflug u.Segelflugvereinigungen 

s.auch: Luftsportclub 
Seidenpfad,Realschuldirektor 297 
Seidenstücker,Pfarrer,Dr. 102,226,386 
eitz, ilhelm,Kirchenchorleiter 355 
elbstbedienungsgeschäfte 22,206 

Seppelfricke,Gebr., eramik-u.Ofenwerk 37,147,346 
Seraphim,Dr.,Universitätsprofessor 159 
erviten-Orden 213,247,266 

Siedlungswesen 66,72,104,198,202,145,279 
ieglar,früherer Beigeordneter der Stadt 128 
iemsen, 1inister f.Bundesangelegenheiten 144 

'ilikose-Bekämpfung 231,329 
imon,Dozent f.kultur.Bergmannsbetreuung 176,222 
infonie-Konzer e, tädtische 7,36,77,103,138 

159,179,268,295,327,359 
itzer,· alter,Kaufmännische Privatschule 127 

Söding,Clemens,Naturschutzbeauftragter 72,171 
Soldaten,Verband Deutscher 117 
Sommerfest auf Schloß Berge 88,197,198,237,281,378 
onderkonzerte,Städtische 28 
onnwendfeier 182 

Sonthofen,Dr.Oberamtsrichter 265,278 
Sowjetunion 41,226 
owjetzone 261,302 
ozialgericht,s.: Landessozialgericht 
ozialisten,Christliche 

sozialistische Bildungsgemeinschaft 
ozialreform 

~panka,Tapenten-Geschäft 
Sparkasse,s.: Stadt- parkasse 
parkassenzweckverband Gelsenkirchen,Buer u. esterholt 

Spar-und Darlehenskasse Buer 
Spätheimkehrer 
S D (Sozialdemokr. artei Deutschlands 

1 2 6 , 1 8 5 , 2 64 , 3 61 
78,89,94,191,220 

46,123,287,252,276 

189 
338,362 

82 
109 

201 
200 

174,179 
85,121,128,148,202 

234,242,253,256,291,352 
peckmann,August, rokurist 159 
pencer,Kenneth, eger-Bassist 275 
piel-Casinos 47,68,83,91,96,111,112,127 

Spielleuteverein n inigkeitn,Rotthausen 157,164 
pindler,Dr.,Bergwerksdirektor 168,171,231,366 

Spirituosen,Preiserhöhung 23 
Spohn,Hans-Dieter,Städt.Branddirektor 2,314 
Sport,Allgemeines 142 

s.im einzelnen: 
AD C, Athletiksclubs, Baltschinat, Basketballsport, 
Bergermann, Billardsport, Borkenberge, Boxsport, Brief 
taubensport, Bundesjugendspiele, Deutsche Jugendkraft, 
~eutscher Fußballbund, Eichenkreuzverband, irlracht, 

·srevue, Fechtsport, Frühjahrswaldlauf, Fußball-u. 
eichtathletikverband, Fußballkreis, Fußballmeister 

schaft, Fußballsport, Fußballvereine, Galopprennen, 
Gewichtheben, Handballsport, Horster Rennverein, 
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Judosport, Klodt, Kuzorra, Leichtathletik, Luftsport 
clubs, Lyß, 1ehrzweckhalle, Olympische Spiele, oli 
zeisport, Pulte, Radfahrsport, Reiterverein, Ringen, 
Rudersport, Rudervereine, Schachkreis, Schalke 04, 
Schmedeshagen, Schulfußball, Schützenkreis, Schwerath 
leten, chwimmvereine, Segelflug, Sportanlagen, Sport 
ärztliche Gemeinschaft, Sportgroschen, Sportlehrerlehr 
gang, Sportjugendheime, Sportplätze, Stadtverband für 
Leibesübungen, Stadtverwaltung (Sportamt), STV Horst, 
Szepan, Tennissport, Tischtennis, Turnen, Turnhallen, 
Turnplätze, Turnvereine, Urselmann, Versehrtensport, 
randerring, V estdeutscher Traberzucht-und Rennverein, 
estfalia Buer 

portanlagen der tadt 201 
portärztliche Gemeinschaft 337 

Sportgroschen 157 
portlehrer-Lehrgang 341 

Sportjugendheim 24,39,51,88,157 
Sportplätze 43,52,124,257,261 ,277,306,358 
pranger,~duard, ädagoge u. sychologe 360 
prenger, illy,Lichtspieltheaterbesitzer 173 

"Sputnik" 348 
taatsbürgerliches eminar d.Fußballkreises 6,37,43 
tadtbücherei 47,73,200,357,362,370 

Stadteingangsschilder 277 
Stadtfeld,Johann, 1olkerei 291,360 
tadtfilm 38,388 
tadthafen 67,111,128,158,348 

Städt. Bühnen 10,11,19,24,26,42,48,59,80,93,99,113,121 
135,139,148,167,169,179,190,264,269,275,279,290 
309,316,320,330,353,357,362,364,367,373,387,390 

Städt. msikverein 109,138,141,222,313 
Städt.Orchester 211,222,250,274,288,295,313 

s.auch: Sinfoniekonzerte 
tädt.Volksbildungswerk 8,10,14,15,16,22,23,24,30,35 

37,38,43,46,51,52,54,57,69,71,81,90,93,95,53,102 
103,106,108,122,127,131,135,138,139,141,143,145 
146,147,152,154,155,159,160, 1 61 , 166,167,173,178 
179,181,184,187,188,196,203,204,205,209,211,214 
215,216,217,220,222,288,296,298,305,306,307,314 

319,320,328,330,335,336,340,343,351,353,361,369,370,380 
Stadtprospekte 277,298 
tadtranderholung 6,229 

Stadt-Sparkasse 44,70,92,102,109,110,154,155,180,186,187 
189,208,214,215,217,246,281,303 

305,311,312,319,321,37s,389 
(s.auch: rämiensparen,Urlaubssparen) 

Stadtverband für Leibesübungen 
stadtverwaltung,s.im einzelnen: 

Amt für irtschaftsförderung u.Presse 
Arbeitszeitverkürzung 
Ausgleichsamt 
Besichtigungsfahrt d • .Amts-u.Institutleiter 
Betriebsdezernat 
Betriebsratswahl 

24,51,152,207 

294,298 
261,286,290,311 

194,339 
186 
361 

107,151 , 168,198,210 



I 

tadtverwaltung,Betriebswirtschaftsamt 
Desinfektionsanstalt 
Einwohnermeldeamt 
Erziehungsberatungsstelle 
erienhilfswerk 

Fuhr-und Reinigungsamt 
Fürsorgeamt 
Garten-und Friedhofsamt 
Gesundheitsamt 
Grundstücksamt,s.: Liegenschaftsamt 
Hauptamt 
Höflichkeit d. ienstkräfte gegenüber d.Bürgern 
Jahresbericht 1957 
Jubilarehrung 
Jugendamt 

361 
209 

107,222 
279 
218 

209,387 
9 

34,184,253,262 
44,138,262,269,337 

Lastenausgleichsamt 
Lebensmitteluntersuchungsamt 
Liegenschaft samt 
1 eldestellen 
Mikroverfilmung von Akten 
Ordnungsamt 
Pfandleihanstalt 
raktikanten 
chlachthof 
chreibmaschinen-vettschreiben 
chulamt 

Sportamt 
tadtkasse 

Standesamt 
tatistisches u. {ahlamt 

Steueramt 
Tiefbauamt 
Verteidigungslastenamt 
Verwaltungsgebäude am achensplatz 
ohnungsamt 

Stadtwerbung 
Stadtwerke 

385 
385 
389 
371 

4, 6, 10, 1 5, 31 , 38, 46, 80, 1 39 
181,194,229,248,279,318,370 

279 
286 
364 
140 

107,344,372 
2,47,83,91 ,269 

222,335 
202 

270,358 
254 
166 

4,31 ,88,98,325,356,361 ,375 
372 

97,249,262,386 
266,286,289 

2 
110,372 

162 
2,9,178 

2,74,76,158 
87,151,155,326,347 

14,27,53,60,67,71,76,94,126 
139,182,192,309,335,358,361 

teinau, farrer,Geistlicher Rat 142 
Steinberg, udolf, tudienrat 223 
teinhoff, 'ritz, 1inisterpräsident 129, 1 63 
teinkohlenbergbauverein 381 
teinkohlentag 330 
tellbrink, ilhelm,Süßwarengeschäft 322 
tellenplan 52,334 
tenographenverein 292 
terbefälle bekannter Gelsenkirchener 3,21,36,52,60,67,73 

79, 90,104,108,120, 1 31 , 144,145,159,165,173,178, 185 
195,206,219,223,226,246,265,271,272,291,295 

387,308,344,346,351,357,359,362,363,373,375,378 
tern- aufhaus in Horst 171 

Steuerausschüsse bei den Finanzämtern 76 
teuersenkung 76,315 

Steuerzahler,s.: Bund der Steuerzahler 
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töcker, riedrich,Stadtbaumeister i.R. 
Stoppenbrink.R.F.,Geschäftsführer 
torch,Bundesarbeitsminister 
tork,Albert,Fahrzeughaus 

Straftaten 

362 
99,100 

250,251 
127,307 

13,16,46,82,162,168,169,174,182 
187,245,254,280,289,353,369,385 

Straßenbahnverkehr 50,166 
Straßenbau 5,6,34,43,76,144,166,202,249,272,296,306,355 
traßenbeleuchtung 340 
traßennamen 20,56,180,326 

Straßenverkehr 127,139,166 
tra tmann, f arrer 2 58, 381 

Streik 13,242,253 
'trohecker,Dr.,Städt.Chemiedirektor 114,286,330 
trompreise 124,202 

Stromversorgung 126,159,357 
trumpfmagazin 1 09 

STV Horst 5,12,19,27,34, 2,49,56,65,74,80,87,94, 109 
1 2 3 , 1 2 5 , 1 2 8, 1 3 7 , 1 4 4, 1 51 , 1 5 7 , 1 6 5 , 1 6 9 , 1 7 5 , 1 84 
234,239,240,245,251,259,167,276,284,294,302 
309,317,325,333,348,356,367,377,385,387,389 

van Suntum, alther,Kreishandwerksmeister 36,91,215,233,249 
uperintendent, s.: Kluge 

Surmann,Realschuldirektor 
zepan, ritz,Fußball-Trainer 
znera,Helma,Geigerin 

205 
23,55 

108,384 

Tag der deutschen Einheit 
Tag der deutschen Heimat 
Tag des Baumes 
Tag des deutschen Liedes 
Tankstellen 
Tanz· 
Taxi-Fahrer 
Technisches Hilfswerk 
Tennissport 
Teppich- etri 
Theater,s.: Städt.Bühnen 
Theaterbaukommission 
Theaterfreunde,Gesellschaft der 
Theatergemeinde 
Theater-Lotterie 
Theater- eubau 

Thiel,Hans-Rudolf, chriftsteller 
Tierschutzverein 
Tipp,Gerhard,Organist 
Tischtennis 
Todesfälle,s.: terbefälle 
Togo,ehem.deutsche afrikanische 
Toilettenbauten 
Torriani,Vico,Rundfunkstar 
Totensonntag 
Toto,s.: Fußballtoto 

Kolonie 

177 
274 
114 
157 

187,260 
24 

320 
160,190 

27,165,246,291 
300 

35,88,110,124,312,349,358 
320 
320 

39,320 
23,25,35,39,76,108,110,124 

202,242,306,358,363,378 
18,32,55,209,293 

96,277,328,364 
4,389 

170,249,301,325 

69 
261 
329 
348 
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Tötter,Redakteur 62 
Traber-Renz-Truppe 114 
Trabrennen und Trabrennbahn 12,27,42,56,66,87,95,100,109,123 

133,150,161,170,176,182,199,214,220,245,259,268 
276,284,294,309,316,325,333,345,356,367,337,387,389 

Trapp,Karl,Bürgermeister 6,18,19,37,72,73,86,114 
152,197,239,320,347,349 

ttTribüne" des Städt.Volksbildungswerks 10,30,46,61 
153,186,210,298,329,362 

Trümmerbeseitigung 14,317,333 
Trümpener,Hut-Fachgeschäft 265 
Tschechowa,Filmschauspielerin 43,339 
Turmstraße in Buer 270 
Turnen 26,31,94,99,175,183,191 ,220,228,245,259,260,333 
Turnhallen 27,361 
Turnplätze 88,228 
Turnvereine 26,31,34,94,103,150,183,220,22 ,258 
Turowski,Karl,Rahmen-und Bilderfabrik 108 

·· ckendorf, Ortsteil von Alt-Gelsenkirchen 
Umlegungen 
Umsiedler 
Unfälle 
Unfall- elbstschutzhelfer 
Unfallverhütungswoche 
Unfallwagen der Feuerwehr 
Ungarn- lüchtlinge 
Union der Deutschen itte 
Unkhoff,Bruno,Bildhauer 
Unlauterer ettbewerb 
Unternehmer,junge,Arbeitsgemeinschaft 
Unwetter 
Urselmann, echtsanwalt 
USA 

39,111 
76 

235,346 
106,133,145,218,225,248 

243 
243 
193 

3,23,49,71,97,245,312,334 
22,36,233 

316 
11 3 
172 

136,367 
u.~ otar,Turnveteran 24,94 

194,247,285,333,349 

Velsen,Günther von,Bergwerksdirektor 390 
Venherm,Hermann,Drogist 300 
Verdienstorden der Bundesrepublik,s.: Bundesverdienstkreuz 
Verein der Freunde und örderer des Theaters 39 
Vereinigte lektrizitätswerke estfalen (V ) 126 
Vereinigte aufmannschaft Buer- orst 113 
Vereinigung der Verfolgten des azi- egimes 283 
Vergleichsverfahren,s.: Konkurse 
Vergnügungssteuer 1 51 , 218 
Verkehrshof uhrgebiet 28,61 
Verkehrsplanung am Rathaus Buer 50 
Verkehrsschule f~r Kinder 36,260 
Verkehrssicherheitswoche 96 160 294 
Verkehrsunfälle 9,20,31 ,134,158,162,252,295:339:390 
Verkehrsunterricht 351 
Verkehrsverband Industriegebiet 81 
Verkehrsverein 128,148,177,189,210,212 

224,233,258,292,312,315,320 
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Verkehrswacht 
Verkehrszählungen 
Versehrtensport 
Versorgungsamt 
Vertriebene,s.: Flüchtlinge 
Verwaltungsvereinfachung 
Vestische Glashütte 
Vestische Gruppe d.Industrie-u. 

96,29 ,351 
289 

170,260,284 
38 

83 
9 2, 1 30 
15,88 

99, 172 
Vestische Musikschule 3,13,57,94,103,265,287,335,369 
Yestische Straßenbahn 75,119,173,194,200,279,308,350,368 
Yetter,Hans-Joachim, usikwissenschaftler 55 
Viehzählung 359 
Volksbanken 153,232,295 
Volksbildungswerk,s. tädt.Volksbildungswerk 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
Volkshochschulen 
Volkstrauertag 
Volmer, tadtv.der CDU 
Volmer,August,0rganist und Chorleiter 
Vormweg, farrer 
Voß, farrer 

andelskammer ünster 

228,342,383,386 
· 176 

342 
29,154,225 

344 
56 

212 

achtdienst Rhein-Ruhr 
1agner- mden, arenhaus in Horst 
ahmhoff,Kaplan 
aldhaus in Alt-Gelsenkirchen 
aldoff,Claire,in Gelsenkirchen geborene abarettistin 
aldschenke in Euer 
alterscheid,Dr. )riedrich,Kinderarzt 

Wanderring der Stadtjugend 
anne-Eickel 

·asser, Vikar 
'asserrohrbrüche 
vasserspeier-Anlage im Stadtgarten 
{asserversorgung 
asserwerk f.d.nördl.westfäl.Kohlenrevier 
eber,Glückauf-Hydraulik 
edelstaedt,Carl v.,0berbürgermeister i •• , ~hrenbürger 

tegeeinziehung 
egeschilder 
ehrdienstverweigerer 

iehrenpfennig, alter,ehem. tädt.Bibliotheksdirektor 

Wehrpflicht 
eihnachtsbeihilfe 
e~hnachtswerbung 
eida,Josef,Sängerkreis-Vorsitzender 

eindorf,Bergwerksdirektor 
eiser,Josef, aufmann,Ehrenbürger 
ellensittiche 

,eltspartag 
endenburg,Dr.,ehem.Beauftragter 

36 
330 

265,301,308,309,348 
277 

21, 24 
277,296 

263 
181 
363 

56,280 
72, 1 61 

347 
201 

154,229,310 
130 
174 

28,201 
1 51 

7,116,174 
47 

103,192 
2,7,20,57,111 

28,88,310 
347,354 

86,93,149,150 
300,303,307,324,355 

318,331 
155,388 

44 
319 
276 f.d. iederaufbau 
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enker,ehemaliger Propst,Ehrenbürger 
erbegemeinschaft Buer-Tuitte 
erk:meister 

ferner,.Alfred,Uhrmachermeister 
erth,Dr.Heinrich,Caritas-Direktor 
essel,Karl,Gastronom 
estdeutscher Schulfilm 

restdeutscher Traberzucht-u.Rennverein 
estfalen-Kaufhaus 
estfalia Buer,Fußballmeister d.1 .Kreisklasse 
estfälische Landesbausparkasse 

{esterhol t 
etterstation 

veuste,Josef, ilchhändler 
veyer, filli,Finanzminister 
eyreuther,Kinobesitzer 
ibbelt,Augustin, estfäl.Dichter 
ibral,Paul,Komponist u.Organist 
ichelhaus,Rektor 
ichmann,Pfarrer 

Viederaufbau 
Wiemann,Ernst,Bassist 
iener ängerknaben 
iener Tonkünstlerorchester 

Wietfeld,Josef,Direktor der DELOG 
illemsen,Dr.,Direktorin d.Evgl.Sozialschule 
ilm,D.,Präses d.Evgl.Kirche v. estfalen 
ilms,Otto,Gärtner,Kirchmeister 
ilp,Adolf,Blumenhaus 

viltberger,Hans,Komponist 
immelmann,Alfred,Bergwerksdirektor 
indhorst,Franz,Stadtoberinspektor i.R. 
inkel,Oberschulrat i.R. 
inkelheide,Bundestagsabg.der CDU 

{inkelkötter,Heinz,Sparkassen- ngestellter 
inkhaus,Bergwerksdirektor 

Virtschaftliche Gesellschaft f. estfalen-Lippe 
irtschaftsberatung 

lirtschaftsleben in Gelsenkirchen,s.unter folgenden 
'tichworten: 

AG für Chemische Industrie, gatha, Alings, Allg.Orts- 
krankenkasse, mbulantes Gewerbe, nliegerbeiträge, n 
schütz, Apotheken, Arbeitgeberverband, rbeitsamt, r 
beitsgemeinschaft d.Baugewerbes, rbeitsgemeinschaft 
junger Unternehmer, Arbeitsgemeinschaft irtschaft und 
chule, Arbeitsschutz, rbeitszeitverkürzung, Bäcker 

innung, Badenhauser, Bauberufsgenossenschaft, Bauer 
(Albin), Baugewerkeninnung, Beba, Beckmann, Beklei 
dungsindustrie, Bergbau, Bergberufsgenossenschaft, Berg 
lehrlingsheime, Bergschäden, Berufsgenossenschaft, Be 
rufswettkampf, Bestel, Betriebsräte, Bischoff, Bochum 
Gelsenkirchener traßenbahn, Blümel, Blumenautomaten, 
Brenninkmeyer, Brockmeyer, Brotpreiserhöhung, BV- ral AG, 
Christliche Arbeitnehmer, Christliche Gewerkschaft, Cigan, 
Claßen, Confer, Conin, Deutsche Angestelltengewerkschaft, 

18,143,214 
155 
22 

304 
13 

204,278 
14,349 

5 6, 94, 1 21 
70,368 

157 
257 
128 
74 
39 

127,144 
256 
342 
308 
101 

33,227 
24 

271 
366 
289 
271 

4,92 
4,322,369 

322 
179 
86 

168 
52 

189,342 
23,95 

378 
343 
301 
125 
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Drogistentagung, Droste, EDEKA, ~inigungsämter, ~inzel 
handel, isen & etall AG, isenwerke Gelsenkirchen G, 

scherland, ESSO, uropäische Gemeinschaft, Flaskämper, 
Fleischerverband, Formermeister, Frenzel, Friedrich, ~ri 
seur-Innung, Fritzen, Garantiekasse, Gastarbeiter, Gast 
stätten u.Hotelgewerbe, Gasversorgung, Gelsenberg Benzin 
AG, Gelsendraht, GGv, Gelsenk.Hafenbetriebsgesellschaft, 
Gemeinnützg.Baugenossenschaft, Gemeinn.Siedlungsgesell 
schaft, Gemeinn.Bauverein, Gemeinsamer arkt, Geschäfts 
eröffnungen, Getränkesteuer, Gewerbeaufsichtsamt, Ge 
werbesteuer, Gewerkschaftsbund, Glas-u. piegelmanufaktur, 
Gleitende Arbeitswoche, Glückauf-Brauerei, Grillo, Gril 
lo-Funke, Großmarkt, Grotjahn, Grubenunfälle, Gruben 
wehrehrenzeichen, Guldager lektrolyse, Gußstahlwerk, 
Handwerk, Hauerprüfungen, Haus des Handwerks, Heger 
feld, Herrenschneiderinnung, Höfer, Hohe Behörde, Hölbe, 
Hostadt, Hoevels, Hülpert, Hüttenwerk Oberhausen, IB, 
JG, Industriemeister, Industrie-und Handelskammer, 
Ingenieure, Innungskrankenkasse, Interbau, Joosten, 
Junkers, Kamender, Kammann, Kamphaus, Kaufhalle, Kauf 
sparen, Klepper-Sepp- Kochs, Kogge, Kohl Co., ohle 
Öl-Chemie, Konditoreninnung, önig, Konkurse, orts 
hagen, Kreishan werkerschaft, Krümpersystem, unden 
k.reditbank, Küppersbusch, Lehrlingsfreisprechung, 
Lohnfortzahlung, Lufthygiene, Lüthgen, ~annesmann, 
arten, ilchversorgung, •itbestimmungsrecht, iteigen 

tum, i ttelstand, ontanunion, .1.önting, 1rotzek, l'ü 
gel, Nahrungs-und Genußmittel-Industrie, örenberg, 
.1: ördl.Industriegebiet, OEEC, ··1gesellschaften, Orange, 
Orlowsky, apierhändler, Pappert, Perga- ackung, e 
ters-l eubauer, Petschulat, Pipeline, lasticwerk, li 
kat, Polyäthylen, otthoff, Preiserhöhungen, Redestilla 
tionsgemeinschaft, Reifen-Zappe, Rhein-Lippe-Hafen, RE, 
Rf ~ ohnstätten G, Ritter, Rosing, Ruhrknappschaft, 
Rüter, Sauer, Schauerte, Schennen, chlapper, Schlüter, 
chmalenberg, chöler, Scholven Chemie, chweisfurth, 

Schwertfeger, elbstbedienungsläden, Seppelfr Lc ke , 
Silikose, Sitzer, panka, Sparkassenzweckverband, par 
und Darlehenskasse, pindler, ~irituosen, tadtfeld, 
Stadthafen, Stadtsparkasse, Sta twerke, teinkohlen 
bergbauverein, teinkohlentag, tellbrink, tern- 
aufhaus, Steuersenkung, Steuerzähler, Stork, treik, 

Stromversorgung, trumpfmagazin, Tankstellen, Teppich- 
etri, Trümpener, Turowski, Unfallselbstschutzhelfer, 

Unfallverhütungswoche, Unlauterer iettbewerb, Unter 
nehmer, Velsen, Venherm, VE, Vereinigte Kaufmann 
schaft, Verkehrshof, Vest.Glashütte, Vest. ruppe, Vest. 
traßenbahn, Volksbanken, agner- mden, asserwerk, 
eber, eindorf, erbegemeinschaft, erk:meister, er 

ner, essel, estfalenkaufhaus, ~ilp, irtschaftl. 
G~sellschaft, irtschaftsberatung, ohnungsbau, Zechen, 
Zigarettenautomat 

{ochenschau 
odrich,Dr.,Direktor 
odrich,Vikarin 

232 
24,78,273,297,351 

177,301 



- x:xxv - 

ohnungsbau 8,16,24,36,43,66,87,104,105,112,135 
140,145,147, 171 , 187,209,215,216,247 

261,277,294,299,306,332,379,390 
ohnungsnot 74,378 

Wolkenbrüche 45,231 
fortmann, lfred,Kürschnermeister 104 
{robel,Irmgard,Sängerin aus Horst 26 
iullenhaupt,Heinrich, tadtv.d.CDU, dB,Verbandssekretär 61,142 

156,176,210,246,248,249,251,267 
uermeling,Bundesfamilienminister 149 
undstarrkrampf 241 
üstenberg,Prof.Dr.,Leiter d.Hygiene-Instituts 15,317,382 

fabel,Dr.Paul,Verkehrsdirektor 

Zaiß,Hermann,Evangelist 
Zechen,s.im einzelnen: 

Bergmannsglück 
Consolidation 

8,25,39,111,114 
320,328,339,350,352,388 

293 

133,168,171,192,198,231,236,253,366 
3,9,13,17,32,45,71,101,133 

195,241,242,318,331,333,334,371,386 
Dahlbusch 9,45,58,66,201 ,290,374 
wald 221 

Graf Bismarck 8,32,45,60,97,105,140,192,207,253,261 ,265 
288,292,302,311,343,349,355,358,364,366,380,384 

27,40,59,95,104,201,202,236,273,352,366 
13,66,198 

17, 27, 31 , 42, 1 01 , 115,192 
195,198,201,205,206,224,318,334 

195 
14,30,31,53,55,66,162,174,196 

204,216,235,294,295,364,383 
9,13,14,45,66,99,105, 145, 151,241,343 

133,134,236,243 
386 
366 

47,59,276,352 

Hibernia 
Holland 
Hugo 

annesmann 
ordstern 

Rheinelbe 
Scholven 
Unser Fritz 
/esterholt 
ilhelmine Victoria 

Zeitungen (s.auch: resse) 
Buersche orgenzeitung 

Buersche 

62,66,71 ,75,96,98 
132,162,197,347,386 

Volkszeitung 39,54,63,71,82,92,98,115 
128,135,142,148,155,162,169,197 

Buerscher nzeiger) 
59,62,63,66,98,299,339,344 

224,248,292,299 

s. im einzelnen: 

(weiter s.: 
Buersche Zeitung 
Buerscher Anzeiger 

(vorher s.: Buersche Volkszeitung) 
Gelsenkirchener Allgemeine Zeitung 178,208 
Gelsenkirchener Anzeiger 16,25,32,39,47,63,71,75,82 

107,115,162,272,280,295,370 
Horster Zeitung 255,339 
estdeutsche Allgemeine Zeitung 16,79,83,95,120,132,152 

236,269,287,327,339,344,346,347,371,380,390 
estfalen- piegel 339 
estfälische Rundschau 105,128,172,216,226 



- XXXVI - 

Zeitungsverleger 
Zell,Albert,Bariton d.Städt.Bühnen 
Zeugen Jehovas 
Ziegenzüchter 
Zigarettenautomat,sprechender 
Zimmermann,Emil,ehem.Oberbürgermeister 
Zipper,Aloys,Rektor 
Zirkus 
Zur Nieden,Alfred,Landrat 

178 
316 
64 

244 
147 

56, 197 
255,274 
217,277 

219 

-.-.-.- ...... - -.-.-.- -.- 


